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China? Ja China! Oie CP uon SIHZB 
ist erst die zweite Uinyl-Uer- 
öffentlichung einer chinesischen 
Punkband überhaupt, üier Songs 

Pogo-Punkrock mit wilden Off- 

Beat Cinlagen in guter Sound- 
Qualität. Limitierte Erstauflage 
uon 200 Stück im gelben Uinyl 
direkt bei uns erhältlich! I 


Das deutsche Punkrock- 
Highlight des Jahres 2001. 
Laf>t euch die Scheibe nicht 
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EIGENTUM S- 
VORBEHALT 

(bei Abos in 

Justizvollzugsanstalten) 

Nach dem Eigentumvorbehalt ist 
die Zeitung solange Eigentum des 
Absenders, bis sie der/dem 
Gefangenen persönlich ausgehän¬ 
digt ist. "Zur Habenahme" ist 
keine persönliche Aushändigung im 
Sinne des Vorbehalts. Wird die 
Zeitung der/dem Gefangenen nicht 
persönlich ausgehändigt, ist sie 
dem Absender mit dem Grund der 
Nicht-aushändigung zurückzusen¬ 
den. Wird die Zeitung nur teil¬ 
weise ausgehändigt, so sind die 
nicht ausgehändigten Teile dem 
Absender mit dem Grund der 
Nichtaushändigung zurückzusenden. 





J’Den Abonnenten liegt auch diesmal wie- 1 
«der ein Gratis-Aufkleber bei. Das Motiv ■ 
[seht ihr unten abgebildet. Er kann auch in [ 
unserem Mailorder für wenig Geld i 
■bestellt werden: ■ 

il Exemplar =50 Pf., 

[10 Stück =4,-DM, 
ilOO Stück =30,-DM. 
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MICHA 



gepeinigt Gemeinde, 

"die Gesellschaft ist scheisse. Die ganze Idioten sol¬ 
len doch in ihren minderbezahlten Job verrecken. 
Von Bonzenschweinen werden sie tagein tagaus 
ausgebeutet - und sie schnallens noch nicht mal. 
Kuck sie dir an, die ganzen stumpfen Mallorca- 
Prolls. Einmal im Jahr die Sau raus lassen und dann 
auffer Maloche wieder buckeln und nach unten tre¬ 
ten auf Ausländer & Punks. Karneval & Ballermann- 
Trips, 10 Mark 50 Stundenlohn & Golf GTI-Treffen, 
Schützenfest & Verwandtenbesuch... Wofür leben 
die eigentlich?! Die sind doch mit 25 schon tot. 
Geburt, Schule, Arbeit, Hochzeit, Tod - alles schon 
vorgezeichnet..." 


Ist ja alles schön und gut und treffend. Es ist ziem¬ 
lich einfach die Gesellschaft als verlogen, falsch und 
heuchlerisch zu entlarven. Denn das ist sie in weiten 
Teilen ganz sicher. Die Frage ist nur, was DU aus 
deiner - zum Teil selbstgewählten - Aussenseiterpo- 
sition machst, damit du dir die Arroganz leisten 
kannst auf andere runterzukucken. Versteht mich 
nicht falsch - man kann verdammt weit auf diese ver¬ 
lauste Gesellschaft runterkucken. Die Frage ist nur, 
auf welcher Höhe du selbst stehst. Die meisten, die 
ich kenne, sind mit ihrem Leben absolut unzufrieden. 
Zum Kotzen unzufrieden. Das mag seine Gründe 
haben, und eine Aussenseiterrolle ist in dieser 
Gesellschaft allemale erstrebenswerter als ein bra¬ 
ver, pflichtbewusster Bürger zu sein. Aber warst du 
nicht eigentlich angetreten um es besser zu machen 
als die Armada aus angeblich profil- und gesichtslo¬ 
sen Durchschnittsbürgern?! Wolltest du dich nicht 
grundlegend von ihnen unterscheiden? Es wirklich 
besser machen? Glücklicher sein? Dein Leben in die 
eigenen Hände nehmen? 

Aber was ist davon geblieben? Oft ein ebenso zahn- 
wie harmloser Jammerlappen, der sich über sämtli¬ 
che Ungerechtigkeiten der Welt aufregt. Den alles 
ankotzt. Und der es nicht im geringsten besser 
gemacht hat als der Dummproll. Im Gegenteil: Du 
wirst immer mehr zum frustrierten Hasser - unglück¬ 
lich bis ins Mark. Und mal ehrlich, spätestens jetzt 
müsste die Frage in deinem Schädel aufkeimen, was 
dir deine Art zu leben gebracht hat. 


Für die einzelnen Artikel, Reviews und Interviews im Plastic Bomb ist jeder Verfasser alleine 
verantwortlich. Wenn ihr Kritik äußern wollt, dann wendet euch bitte NUR und AUSSCH¬ 
LIESSLICH an die zuständigen Verfasser. Falls ihr euch z.B. bei Micha über Swen ausweint, 
Helge bei Frank anscheißt oder euch bei Opa Knack über Atakeks beschwert, so wird das ab 
sofort gnadenlos ignoriert! Also wendet euch bitte direkt an die betreffenden Personen statt 
es auf Umwegen zu versuchen und vergleichsweise Unbeteiligten auf die Nerven zu gehen. 
Wir haben keinen Bock auf Leute, die nicht genug Arsch in der Hose besitzen, um sich direkt 
an diejenigen zu wenden, an denen sie Kritik üben wollen. 


sehbar den Spiegel vor. Sicher sicher, aber du selbst 
bleibst dabei auf der Strecke. Immer nur fluchen, 
hassen, reagieren. Aber du vergisst dabei das 
Wesentliche - nämlich DICH !!! Natürlich wirft dir die 
Gesellschaft unendliche viele Knüppel zwischen die 
Beine, wenn du versuchst dir ausserhalb der 
Gesetzmässigkeiten kleine Nischen aufzubauen. 
Das alles frustriert grenzenlos, zermürbt und stürzt 
einen immer wieder in Identitätskrisen. Ist alles 
nachvollziehbar und vollkommen natürlich. Geht mir 
auch oft so. Trotzdem gibst du dich zu schnell auf, 
resignierst und wirkst mit deinem Hass auf die Bal¬ 
lermann-Gesellschaft nur noch armselig und 
unglaubwürdig. Denn du hast verloren. Du hast die 
Suche nach deinem ganz privaten Glück aufgege¬ 
ben. Statt dessen schimpfst du über das Unrecht, 
dass dir angetan wird. Über die Feindlichkeiten dei¬ 
ner Umwelt (Unwelt?). Über die im Gleichschritt mar¬ 
schierende Schafsherde, deren Weg du kreuzt. Das 
lenkt sauber ab. Von der eigenen Unfähigkeit, der 
eigenen Resignation, dem eigenen Versagen und 
Unwillen. Und vielleicht auch von der eigenen Lust¬ 
losigkeit etwas Positives für sich persönlich zu bewir¬ 
ken, weil es einfach zu viel Energie kostet. 

Hey Jammerlappen ! Du langweilst!! Du nervst!!! Es 
gibt immer etwas Positives zu entdecken. Du musst 
nur wollen !! Punk kann alles - immer und überall ! 
Stimmt nicht? Kann sein. Vielleicht aber auch ein¬ 
fach nur, weil du nicht dran glaubst! Genauso wenig 
wie an dich selbst. Bis jetzt liegt der Ballermann-Proll 
in puncto Glücklichsein leider ziemlich weit vorne. 
Vielleicht trifft das APPD-Motto "Dumm & glücklich" 
ja am ehesten auf ihn zu... wer weiss? Aber es 
scheint als wäre diese Abart der Gesellschaft mit 
ihrer Art zu leben oft besser bedient als du mit deiner 
Punkrock-Philosophie. Wie soll dein Leben weiter¬ 
gehen? Willst du dich in deinem Unglück suhlen? In 
deinem Gejammer, was ausserhalb deines Käm¬ 
merleins niemand hören will? DU musst für dich per¬ 
sönlich glücklich werden. Und dabei hilft dir keine 
Gesellschaft, keine Uniform, vielleicht auch keine 
Subkultur. Versuch endlich mal dich an den Sachen 
zu erfreuen, die du zweifellos auch hast. Versuch 
dich mal selbst an positiven Klamotten aus dem 
Sumpf zu ziehen statt den 3 Millionen Dingen nach¬ 
zutrauern, die du nicht hast. 

Rumjammern kannst du immer noch, wenn du 50 
bist. Wenn das Versuchte vielleicht fehlgeschlagen 
ist... Amen. Kopfschuss. 

Micha. 

Spass macht: 

CONFLICT-now you've put...-7"/MCD 
TURBOSTAAT-flamingo-LP/CD 
SPIDER CUNTS-stuck up -n- mean-CD 
WOLFBRIGADE-progression / regression-Pic.LP 
“Fabrik lebt!” -Soli Tape 
DEADLINE-more to it...-CD 

JOE STRUMMER & the MESCALEROS-global a go-go-CD 

CITIZEN FISH-life size-LP/CD 

AFFRONT + WWK live in Oberhausen 

ADDICTION-punk alien razar-LP 

FEED THE MACHINE-s/t-CD 

EA80-alle Zieie-LP/CD 


SWEN 

"The BS caused by some pig fuckers from some 
loser country that has happened in NY was a horrible 
thing to witness anywhere and our thoughts and 
prayers are with everyone effected by this tragedy. 
We know the American resilience will shine through 
this mess and justice shall prevail. Go USA!!" 

Nein, dieses rührige zitat ist nicht vom froindlichen 
orden der zurückgebliebenem amerikanischen hin- 
terwäldler, dem kuklux-Clan. Es handelt von einer 
band die am 11.9.2001 in Wien während ihrer Euro¬ 
pa-Tour verweilte und ist nachzulesen auf der home- 
page www.reducerssf.com . Komisch denke ich so 
bei mir, dass es außerhalb der USA menschen gibt, 
die diesem volk (god bless you) gegenueber res- 
sentiments pflegen. Zeugt doch die beleidigung 
"schweineficker" gegenüber muslimen von tiefsinni¬ 
gen denkstrukturen und einem feinem sinn von 
humor. Grenzübergreifender und völkerverständiger 
geht's kaum. Und wenn die täter auch noch aus 
irgendeinem Verlierer land (evil) kommen, dann wird 
super USA schon für gerechtigkeit sorgen. Ich bin 
schwer beruhigt. "Und am besten können sich die 
reducers sf gleich freiwillig für einen einsatz bei den 
bodentruppen der super us army melden, um es den 
afghanischen sodomiten mal ordentlich zu besor¬ 
gen. Ich kann da ja nur meine vollste Unterstützung 
aussprechen, guck aber lieber zu. Vielleicht läuft's ja 
genauso geil ab, wie's daddy in Vietnam vorgemacht 
hat. Und wenn wir glück haben, wird uns das gelieb¬ 
te hollywood ja die bilder liefern, die wir nicht sehen 
können. In den hauptrollen tom cruise, hanks & jerry, 
wie sie zu dritt den brutalo-schweine-fickern des tali- 
ban mal so richtig geil von jesus erzählen, dabei bei¬ 
nahe vor johlenden massen in einem Stadion hinge¬ 
richtet werden, um in letzter Sekunde vom amerika¬ 
nischen Präsidenten (himself) gerettet zu werden. 
Yes, und noch 20 jahre später wird mel gibson nach 
afghanistan geschickt werden, um unschuldige ame¬ 
rikanische Soldaten aus afghanischen gefangenen- 
lagern zu retten, wo sie in schweineställe gesperrt 
aus den selben trögen füttern können. Yeah !!! Ich 
liebe amerika. Muss ja mal gesagt werden. Also 
wenn länder schwänze hätten, dann wäre der von 
amerika mindestens so gross wie der von opa knack. 
Coole scheiße, welches land kann schon so geil 
ficken, wie opa knack ? Da sollte es eine ehre sein, 
für alle schweineficker mal so richtig durchgefickt zu 
werden. Damit sie mal auf den geschmack der frei- 
heit kommen. In Wirklichkeit wollen sie dass ja nur, 
nur zugeben wollen sie's nicht. Aber früher oder spä¬ 
ter sind sich doch alle einig. Die ganze weit ist jetzt 
gegen die kleinen schwänze der terroristen geeint. 
China will's ihnen ordentlich besorgen, hat's eigent¬ 
lich sowieso schon immer gerne getan. Russland 
treibt's mit den tschetschenischen terroristen so rich¬ 
tig schweinisch. Und könig Otto schilly wird dafür sor¬ 
gen dass auf deutschem boden nie wieder ein ham- 
burger ausgekotzt wird. Schöne neue weit. Da macht 
das zugucken richtig spass. Lange rede kurzer sinn. 
Guckt besser das ihr eure kleinen schwänze ver¬ 
steckt und mit denen heult, die ihre grossen zeigen. 
Gott bläst uns allen einen, Swen. 

BOCKUST 

Hören: 


"Ich bin Punk, ich bin anders", sagst du. Du zeigst es 
allen ! Du hältst der eiskalten Gesellschaft unüber¬ 


MACH'S MAUL AUF! 

Ab sofort soll es wieder eine Leserbrief-Rubrik im PLASTIC BOMB geben. Ihr seid hiermit 
aufgefordert euren Senf zum Heft, zur Gesellschaft, politischen Themen, der Punkszene 
und anderen Dingen abzulassen. In der Vergangenheit gab es von eurer Seite immer mal 
wieder den Wunsch nach Leserbriefseiten. Und aus eigener Erfahrung wissen wir, daß wir 
uns bei anderen Zines auch immer gerne auf die Leserreaktionen gestürzt haben. Bisher 
waren wir nur immer zu faul die Briefe abzutippen. Wer uns nun etwas schreiben möchte, 
ann das ab sofort gerne tun. Aber bitte leserlich ! Unlesbar hingeschmierte Briefe 
werden sofort weggeworfen. Wir behalten uns etwaige Kürzungen vor. 




(INTERNATIONAL) NOISE CONSPIRACY- A new moming. CD 
OMA HANS- 12" 

EINLEBEN- Soundtrack für den Sommer CD (ab Februar auf 
Plastic Bomb Rec.) 

DIE GOLDENEN ZITRONEN- Schaffot zum Fahrstuhl CD 
MILEMARKER- Anaesthetic CD 
WOLFBRIGADE- Progression/Regression PicLP 

Sehen: 

SUBH (immer) 

Schwarzbuch der Markenfirmen 

Tun: 

-Tauchen in trüben Gewässern 
-Schwimmen in chlorigen Bädern 
-Radfahren über hohe Berge 
-Laufen im Duisburger Stadtwald 
-Lesen im Bett 












FRANK 

Was geht?Dreh ich bald durch? 

Nachdem ich das letzte vorwort in meine tastatur 
haemmerte,war unser nachwuchs ja noch im bauch 
meiner frau, doch am 15.8 war es soweit. Tage 
ueber die berechnete zeit+++meine frau kann nicht 
mehr+++jonas wird geboren, doch die gebürt laeuft 
nicht gerade optimal+++herz hoert auf zu schlagen 
und uns wird das kind sofort 
weggenommen+++nach 2 tagen zum glueck "ent- 
warnung"+++dem sohnemann geht es gut und er 
entwickelt sich praechtig und ich/wir bin/sind SEHR 
STOLZ auf unseren nachwuchs,auch wenn er uns 
jetzt schon nerven gekostet hat+++DANN DER 
NAECHSTE HAMMER!!!!!!!!!!!!! 

Swen und ich haben krach und ich sage ihm,das ich 
mit sofortiger Wirkung aus der bombe ausstei- 
ge+++die anderen kollegen der p.b. redaktion rufen 
mich an und wollen vermitteln+++es wird ein treffen 
organisiert und dort wird mal so richtig abge- 
kotzt+++dort erfahre ich das swen auch schon dem 
heft den ruecken zudrehen wollte, da auch er das 
heft mittlerweile langweilig/belanglos findet+++es 
wird nach loesungen gesucht+++die koepfe rau- 
chen+++soll das p.b. sterben?+++irgendwie schaf¬ 
fen wir das alle nicht, einen Schlussstrich zu zie- 
hen+++wir nehmen uns vor, dass JEDER auch 
MEHR gas geben MUSS, damit das heft wieder 
(zumindest ein bisschen) back to the roots 
geht+++ob wir das schaffen?+++keine ahnung,aber 
ICH zumindest werde mir muehe geben und ich 
hoffe die anderen people auch+++AB SOFORT 
werde ICH KONSEQUENT MEINEN weg in der 
bombe gehen+++Ohne ruecksicht auf verlu- 
ste+++egal ob sich jemand (sei es band/label 
etc)auf die fuesse getreten fuehlt+++Es kann sein, 
dass auch einige tontraeger AB SOFORT inne tonne 
landen, OHNE diese zu besprechen,weil die einfach 
nur scheisse sind+++und dafuer wird es KEINE 
erklaerungen geben+++spart euch auch in Zukunft 
anrufe bezueglich konzerttermine+++Fragen zum 
MAILORDER beantworten euch die jungs im buero 
und NICHT der liebe frank+++KEINER der crew 
LEBT von der bombe und folgedessen brauchen 
WIR KEINE kompromisse einzugehen. WIR 
machen DAS, was UNS GEFAELLT und wenn euch 
das da draussen NICHT Zusagen 
sollte,EGAL!!!!!Kauft das heft einfach nicht mehr und 
wir sind eine sorge mehr los+++das ganze hat jetzt 
auch nix mit arroganz zu tun (auch wenn die heul- 
susen unter euch das wieder behaupten wer- 
den)+++WIR machen DAS was WIR 
wollen+++ende....aus+++ 

FRANK 

PLAYLIST 

A TRIBUTE TO DISCHARGE/IN DEFENCE OF OUR FUTURE-CD 

SCUM 41 - Fat Up MCD 

ROOTS BOOTS - Working Class Heroes CD 

LINKIN PARK - Crawling (Track) 

PUNKROIBER - Eine reinhaun (Track) 

TOKTOK VS SOFFY O - Miss Queen s Gonna Die (Track) 

THE PERUKERS - Distroyer EP 
NEGATIVES - Against the wall (Track) 

AGNOSTIC FRONT - Dead Yuppies CD 
4 PROMILLE - Und ab...CD 


ATAKEKS 

Hey, hallo, 

schon ne Blume vorm McBlöd niedergelegt? 

Ne Heizdecke nach Amerika geschickt? 

Hinter die Aktienkurse gestiegen 
oder einfach nur ein totes Kind gefickt? 

Welchem Trend schließ ich mich an? Kauf ich mir 
Stars & Stripes, Strapse oder Koks? Und wo liegt 
jetzt der Spaß? "Alle die mit uns auf Kaperfahrt fah¬ 
ren, müssen Männer mit Bärten sein..."? 

Nein, ich habe keine Sympathien für verklemmte, 
machtbesessene Wichser, die ihre Frauen dazu 
zwingen als gesichtslose, unförmige blaue Säcke zu 
vegetieren. Ich halte Steinigungen keinesfalls für ein 
adäquates Mittel zur moralischen Erziehung der 
Menschen. Und mit vollbesetzten Passagiermaschi¬ 


nen in ein Bürogebäude zu fliegen ist schlicht Mas¬ 
senmord. Das hat mit Widerstand nichts zu tun. 

Ich hab' bloß ne Scheiß-Wut, denn die Anschläge in 
den USA haben eben trotz alledem mehr als eine 
Seite. Und sie haben durchaus eine Geschichte. Die 
über weite Strecken nahezu bedingungslose Unter¬ 
stützung des Staates Israel, seiner Macht-, Kriegs¬ 
und Vertreibungspolitik, die fortlaufenden Bombar¬ 
dements des Irak und die andauernde Präsenz ame¬ 
rikanischer Truppen in Saudi-Arabien gehören 
ebenso dazu wie die militärischen "Hilfestellungen" 
für die afghanischen Rebellen in der Vergangenheit 
und das völlige Desinteresse am Schicksal dieses 
Landes nach dem Abzug der Russen. Hauptsache 
nicht "kommunistisch". Lieber lange Bärte als rote 
Socken. Und Waffen konnte man ja immer noch ver¬ 
kaufen. 

Übrigens, nur mal am Rande: Am Grauen, das die 
Sowjet-Armee unbestreitbar dort verbreitet hat, 
wurde in der westlichen Welt ausgiebig 
Anstoß genommen. Die brutale Herrschaft 
der Taliban aber, blieb bis vor Kurzem 
meist eine Randnotiz in unseren Medien. 
Afghanen, die versuchten in Deutschland 
Asyl zu bekommen, wurden mit der 
Begründung abgelehnt, daß es in ihrem 
Land keine anerkannte Regierung und 
somit auch keine staatliche Verfolgung 
gäbe. Wurde mensch abgeschoben, lan¬ 
dete er/ sie allerdings in Kabul und damit 
natürlich in den Händen der Schlächter. 

Für frauenspezifische Fluchtgründe gibt 
es hier ohnehin noch keine Regelung. 

Also worum geht es "uns" eigentlich? 

Um Menschenrechte? Jetzt, auf einmal? 

Zurück zum großen Bruder. Der wollte 
wohl über die Jahre nicht aus der 
Übung kommen und warf deshalb 
immer mal wieder gerne ein paar Bom¬ 
ben auf Araber oder Moslems im Allge¬ 
meinen. Wir erinnern uns an Lybien 
und auch an den Sudan, wo eine Arz¬ 
neimittelfabrik dummerweise mit einer 
Produktionsstätte von Giftgas ver¬ 
wechselt und in Schutt und Asche 
gelegt wurde (Die sah schlimmer aus 
als Hannover im August '95). All das 
waren Militärschläge, kein Terror. Nö. 

Wenn nämlich eine offiziell aner¬ 
kannte Regierung, wenn ein westli¬ 
cher Staat tötet und brandschatzt, 
dann ist das nie Terror. Von Vergel¬ 
tung wird da gerne gesprochen. 

Was nun der Arbeiter XY, der Haus¬ 
meister Z oder die Kinder von 
Gaddhafi mit irgendwelchen Atten¬ 
taten zu tun haben sollen, bleibt 
dabei im Dunkeln. Ist aber auch nicht so wich¬ 
tig. Denn erstens ist das weit weg und zweitens gilt 
bekanntermaßen: Auge um Auge und Mord um 
Mord. Tja, wie schrieben einige PDSler aus Ham¬ 
burg in einem Flugblatt: "Sowas kommt von sowas". 
Geschmacklos? Finde ich gar nicht. Gewalt als ein¬ 
ziger Lösungsansatz ist nun mal keiner und wird 
Gewalt niemals beenden. Und wer sie zur eigenen 
Machterweiterung benutzt, darf sich ohnehin nicht 
wundern. Aber weiter im Text. 

Es ist mit Sicherheit ein Fehler zu glauben funda¬ 
mentalistische Psycho-Killer würden nun stellverte- 
tend für die dritte Welt, für alle ausgebeuteten und 
beschissenen Globalisierungsverlierer einen Befrei¬ 
ungskampf führen. Das sollte außer Frage stehen. 
So beziehen sich die folgenden Anmerkungen also 
lediglich auf die ekelerregende Verlogenheit von 
Politik und Medien, in Deutschland wie in den USA. 
Amerikanische Regierungen haben in diesem Jahr¬ 
hundert u.a. in Chile den Diktator Pinochet, der tau¬ 
sende Oppositionelle foltern und töten ließ, an die 
Macht gebracht, in Nicaragua der Familie Sumoza 
Schützenhilfe gegeben und nach deren Sturz durch 
die Sandinisten die Contra-Söldner und damit einen 
blutigen Bürgerkrieg finanziert. Sie haben Vietnam, 
Kambodscha und Serbien bombardieren lassen, 
sind in Panama einmarschiert und haben stets 
Militärregime und Polizeistaaten (Cuba vor Castro, 
Türkei etc.) unterstützt und sich dabei einen Dreck 
um's Völkerrecht oder die zahllosen Opfer geküm¬ 
mert. Kein Terror? Kein Massenmord? Mitnichten, 
Eindämmungspolitik der kommunistischen Bedro¬ 
hung, Krieg gegen die Drogen, Verteidigung der 
Freiheit, so wird sowas genannt. Und Deutschland? 
Waffenlieferungen an und Manöver mit dem NATO- 


Partner Türkei (Scheiß auf die paar Kurden und poli¬ 
tischen Häftlinge). Beteiligung am Kosovo-Krieg, 
nach vorheriger Aufrüstung der nationalistischen 
Terrortruppe UCK, deren erste Anschläge by the 
way nicht serbischen Bullen galten, sondern Flücht¬ 
lingen aus anderen Teilen Jugoslawiens. Und dann 
die nicht enden wollende Ausbeutung von Arbeits¬ 
kräften und Rohstoffen in der dritten Welt durch Kon¬ 
zerne beider Staaten. Ganz zu Schweigen vom mit¬ 
leidlosen Rechtssystem in Amiland. Was wollen wir 
da noch gegeneinander aufwiegen? Im Internet 
übertragene Hinrichtungen per Giftspritze gegen 
öffentlichen Kehlenschnitt in einem Fußballstadion? 

Vielen von uns mag all das mehr oder minder 
bekannt und klar sein, aber es sich regelmäßig vor 
Augen zu führen, erleichtert es die Propaganda, der 
wir jeden Tag ausgesetzt sind auch als solche wahr¬ 
zunehmen. Marcuse schrieb wir leben in einer tota¬ 
litären Demokratie. Zumindest erleben wir immer 
wieder eine eigenartige 
Gleichschaltung der Medi¬ 
en, von denen inzwischen 
nicht zu Unrecht auch als 
"die vierte Gewalt im 
Staat" gesprochen wird. 
Wenn heute überhaupt Kri¬ 
tik an deutscher oder ame¬ 
rikanischer (Außen-)politik 
laut wird, dann stets im 
Rahmen einer politischen 
Auseinandersetzung um 
das richtige Konzept. Nie¬ 
mals werden aber "unsere" 
Kultur, "unsere" Geschichte 
und "unser" System von 
Anfang an und komplett in 
Frage gestellt. Und niemals 
würde hier ähnlich moralisch 
gewertet werden wie im Falle 
der New Yorker Anschläge. 
Gerhard Schröder ein Mör¬ 
der? Joschka Fischer, Otto- 
die-müssen-jetzt-schnell- 
abgeschoben-werden-Schilly? 
Nicht doch. George Bush? 
Nein. Ein "harter Knochen", das 
ja. Aber ein Mörder, das geht zu 
weit. Auch in den Köpfen der 
Normabürger existiert da eine 
seltsame Hemmschwelle. Die 
eigene Frau verprügeln, das 
geht mitunter schon, sogar 
sagen, daß alle Politiker bloß in 
die eigene Tasche wirtschaften. 
Nur der Satz "Scharping ist ein 
Mörder" würde den wenigsten 
über die Lippen kommen. Die 
Menschen haben das Bestehen¬ 
de, die Gesellschaft, die sie umgibt, so wie sie ihnen 
erklärt wird, als die einzig mögliche Realität verin¬ 
nerlicht. Die Journalisten selbst scheinbar auch. 
Oder es handelt sich bei dieser Spezies auschließ- 
lich um karrieregeile Zyniker. 

Wieder und wieder bekommen wir die Grausamkei¬ 
ten der Taliban präsentiert. Und selten sah ich etwas 
Widerlicheres als die beinahe pausenlose Wieder¬ 
holung der Bilder vom getroffenen World Trade Cen¬ 
ter. Dazu noch die in den Tagen danach immer wie¬ 
der und jedem gestellte Frage nach der Opferzahl. 
Na, wie viele sind's denn? Ein Wunder, daß keiner 
der Moderatoren dabei angefangen hat unkontrol¬ 
liert auf den Tisch zu sabbern. All das soll unsere 
Sensationsgier befriedigen und uns gleichzeitig ein¬ 
verstanden sein lassen mit dem was jetzt schon 
stattfindet (Bombardements in Afghanistan etc.) und 
dem was noch kommen wird. Für die Menschen¬ 
rechte und gegen den Terror! Hahaha... 

Ach ja, noch was: Kürzlich lief im Fersehen ein 
Bericht über den Drogenhandel der Taliban, der auf¬ 
zeigen sollte wie wenig dieses Regime sich an seine 
angeblichen Grundsätze hält. Kurze Zwischenfrage: 
Womit sind denn die ganzen Waffen bezahlt worden, 
die amerikanische, deutsche, britische und französi¬ 
sche Firmen in alle möglichen Länder der "Dritten 
Welt" (u.a. Afghanistan) geliefert haben? Mit Gold? 
Und wer, wenn nicht die Geheimdienste, allen voran 
die CIA hat diese schmierigen Geschäfte gedeckt, 
ermöglicht oder sogar arrangiert? Nun ja, kommen 
wir zu den Folgen. 

Wenn es an den Ereignissen des 11. Sep 
tember überhaupt etwas Positives festzu¬ 
stellen gibt, dann das die ebenso selbst- 
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WEIHNACHTSVERLOSUNG!!!!!!!!! 

Auch dieses Jahr wollen wir einige unserer Leser beschenken und deshalb haben wir Label, mit denen wir Zusammenarbeiten, angeschrieben und um edle 
Spenden gebeten, was auch sehr gut geklappt hat. 

Wir werden einige FETTE Pakete fertig machen. Und ihr braucht nur 1 Frage richtig zu beantworten und schon habt ihr die Chance etwas zu gewinnen. 
Frage:Wie heisst die letzte Veroeffentlichung der band "Knochenfabrik" und in welcher Boygroup spielt der ex Saenger von KF jetzt????????? 

Bitte NUR Postkarten und diese AUSSCHLIESSLICH an MEINE Adresse:Frank Herbst, Quellstr.83, 46117 Oberhausen. Postkarten ans Buero werden NICHT 
beruecksichtigt. Antworten/Loesungen per Fax oder E-Mail werden auch IGNORIERT.Einsendeschluss ist der 16.12 (Poststempel) 

Folgende Sachen koennten vielieicht auf euer Interesse stossen: 

lOx Goodless Wicked Creeps - Smile CD / 3x Rock'n'Roll Hell Yeah Labelsampler / lOx Bambix/Skin Of Tears Split CDS / lOx Bambix - Annie/Julie CDS / lOx 
Brezhnev - Atribute to 10 years of destroika punk CD / lOx Mangel - Bugs Off! CD / lOx Bomben Beilage Vol.2 Sampler / 3x Abstuerzende Neubauten -1991 - 
2001 Doppel CD / lOx Music For Nations Rocks Sampler 2001 / lOx hed CDS / lOx Hardcore Superstar - Shame CDS / 5x Hardcore Superstar - Thank You 
(For Letting Us Be Ourselves) CD / 3x Pillox/Clitcops - X-mas 7" / 3x Pillox - Punk as Fuck Rock 7" / 5x encore/another sick tribe - Split CD / 5x Klasse 
Kriminale - Are You Living Or Just Surviving? CD / 5x Skannibal (Ska) Sampler / 5x the Prowlers - Hair Today,Gone Tomorrow CD / 5x Lost Fastidios - ten 
years tattooed on my heart CD / Ix Sick Of It All - Call To Arms CD / Ix Lag Wagon - Let's Talk About Feelings CD / Ix Propagandhi - Less Talk More Rock CD 
/ Ix Screw 32 - Under The Influence Of Bad People / Ix Braket - "E" Is For Everything CD / Ix Hi-Standard - angry fist CD / 2x T-Shirt - Skins gegen Nazis/ 3 
edle Dr. Ring-Ding Blechdosen gefuellt mit Pfefferminz / 3 Feuerzeuge / Ix Dr. Calypso - Por Favor CDS / Ix Dr. Ring-Ding & The Senior Allstars - Fever CDS 
/ Ix The Toasters - Dog eat Dog CDS / Ix New York Ska Jazz Ensemble - Properly CDS / 2x Rasta Knast - Bandera Pirata CD / 2x Blue Beat in my Soul CD / 
3x Marones - Top Of The World EP / Ix Depp Jones - At 2012 A.D. / Ix Rod Gonzales - l'll Fight Hell To Hold You CDS / Ix Deep Jones - Return To Caramba! 
CD / 3x Popperklopper - Keine Geheimnisse EP / 5x Bratbeaters - This One's For The Punks LP / Ix Popperklopper - Learning To Die CD / 2x Die Tornados - 
Heartbeat CD / 4x Die Tormados - Heartbeat LP / 4x Blind Pigs - Suesse Wut LP / 5x The Electric Hellclub/The Negatives Split CDS / 

Pank an folgende Label (ohne Euch waer diese Verlosung nicht moeqlich): 

Mad Butcher Records, Fat Wreck Europa, Wolverine Records, Vitaminepillen Records, Zomba, Intensive Scare Records, 25 cent Records, Lucky Seven 
Records, Nasty Vinyl, Groover Records,Rodrecords, Hoehnie Records, trash 2001 Records... 


herrliche wie rücksichtslose, übriggebliebene Groß¬ 
macht Amerika zum ersten Mal seit Beginn des 20. 
Jahrhunderts einen Eindruck davon gewonnen hat 
was "Krieg" im eigenen Land bedeuteten könnte. 
Das war's auch schon und ist leider genau der 
Argumentationszug auf den deutsche Faschisten 
nun mit Freude aufspringen. 

Die übrigen Resultate sind, auch abgesehen von 
den fünftausend Toten, definitiv alles andere als 
erfeulich. Die Fremden-, bzw. Ausländerfeindlichkeit 
und der Rassismus nehmen weiter zu, Bürgerrech¬ 
te und persönliche Freiräume werden noch stärker 
beschnitten, George Bush und seine Aufrüstungs¬ 
politik wurden ebenso gestärkt wie der reaktionäre 
Bürgermeister von New York, die afghanische 
Bevölkerung muß beten nicht zum Kolateral-Scha- 
den zu werden, alle rechten, staatstragenden und 
systemerhaltenden Kräfte bekommen ungeahnte 
Möglichkeiten und, last but not least, ein Spiel mit 
dem (auch atomaren) Feuer hat begonnen. Der Ruf, 
daß noch mehr Bomben den Terror niemals been¬ 
den können, sondern nur zu einer Eskalation beitra¬ 
gen, verhallt fast ungehört. Wer jetzt nicht mitziehen 
mag, der ist ein Anti-Amerikaner und demnächst ver¬ 
mutlich auch Staatsfeind und Volksschädling. Mög¬ 
licherweise ist das aber auch gewollt, daß es weiter 
eskaliert. Noch mehr Anschläge bringen noch mehr 
Polizei, noch mehr Bedarf an Raketen und darüber 
möglicherweise auf lange Sicht auch noch mehr 
Macht im nahen Osten. Öl? Neue Märkte? Wer 
weiß. 

Also, lest, schreibt und redet so viel Ihr könnt, macht 
Musik, geht auf Demos etc. Alles so wie immer 
eigentlich. Bloß wieder etwas schlimmer. 

ATAKEKS flucht, spuckt und erholt sich mit: 

ANTI-FLAG: Underground Network LP 

BILLY BRAGG: The Internationale MLP 

OMA HANS: O. Hans MLP 

FROM ASHES RISE: From Ashes Rise LP 

F.J. DEGENHARDT: Im Jahr der Schweine LP 

SIN DIOS: Ingobernables LP 

MASSIVE ATTACK: Protection LP 

THE EX: Dizzy Spells CD 

REFUSED: The Shape of Punk to come LP 

COUNTRY JOE MCDONALD: Into the fray (Live) 2LP 

DRUNK: Hate Songs 7" 

MILEMARKER: Anaesthetic CD 
EL MARIACHI: El Mariachi LP 
GOOD RIDDANCE: Symptoms of a leveling spirit LP 
SUPERPUNK: A bisserl was geht immer LP 


HELGE 

Buenas dias, Comancheros! 

Sehe und höre ich mir all die Scheiße an, die derzeit 
hier in Deutschland abgeht, könnte ich nur noch kot¬ 
zen. Da tobt irgendwo ein Krieg auf diesem Erdball 
und jeder reißt sein Maul auf, ergießt sich in Betrof- 
^jfenheit, aber welche effektive Auswirkungen hat der 
Krieg auf jeden einzelnen von uns?! Die Gän- 

Q ' 


gelung unseres Staates gegenüber dem Bürger wird 
immer größer. Endlich können die Rechts-offenen 
aus der Regierung ihre Sachen durchdrücken, die 
sie immer schon geplant hatten, aber zu Friedens¬ 
zeiten zum Glück nicht machen durften. Endlich mit 
harter Hand gegen alle Kanaken vorgehen zu dürfen 
- da schnalzen alle Rechten mit der Zunge (siehe 
den Wahlerfolg der Schill-Partei in Hamburg im 
Oktober). Und Gehard Schröder wiederholt es 
jedem, der es hören oder nicht hören will, das 
Deutschland gegenüber Amerkia "volle Solidartät" 
zusichert. Nein! Ich will nicht, das er in meinem 
Namen dieses Kriegspiel unterstüzt. Nicht mit mir! 
Wirklich, das geht zu weit! Und die Massenmedien 
haben endlich ihr El Dorado gefunden - endlich kön¬ 
nen sie derart berichten, wie sie es immer schon mal 
tun wollten. Das sie dabei weit über's Ziel schiessen 
fällt gar keinem mehr auf. Außer das Milzbrand-Tritt¬ 
brettfahrer im Schnellverfahren abgeurteilt werden. 
Schön, zumindestes ist jetzt das gerichtliche Ver¬ 
fahren da, mit dem man in der Zukunft vielleicht wie¬ 
der die linke Szene aufräumen kann?! Vor allem 
geht mir in Amerika der unreflektierte Hurra-Patrio¬ 
tismus auf die Nüsse. Ich möchte es hier ganz aus¬ 
drücklich sagen: der Terroranschlag am 11.09.2001 
ist eine echte Tragödie. Das Menschen ermordet 
worden sind, ist schlimm. Kein Wenn und auch kein 
Aber. Mit stinkt es allerdings das jeder einzelne 
Amerikaner sich persönlich angegriffen fühlt, sich in 
seiner Ehre und in seiner Freiheit verletzt fühlt. Ist 
überhaupt jemanden aufgefallen, WEM dieser 
Anschlag galt? Es ging nicht um den einzelnen ame¬ 
rikanischen Bürger, sondern es war ganz klar ein 
Anschlag gegen den Staat "USA". Das World Trade 
Center als Sinnbild für die westlichen Kapitalmärkte. 
Der Washingtoner Anschlag galt direkt einem Regie¬ 
rungsgebäude. Das vierte Flugzeug stürzte ab 
nachdem das weiße Haus nicht mehr als Ziel zur 
Verfügung stand. Die Milzbrandanschläge sind von 
amerikanischer Seite aus eingeleitet worden (d.h. 
die gefundenen Milzbrandstämme stammen aus 
amerikanischer und nicht aus islamischer Produkti¬ 
on). Oklahoma ist bereits wieder vergessen. Waco 
und die Davidianer sind Vergangenheit. Ziel war und 
ist wieder die Regierung der USA. Versetzt Euch 
einmal in die Lage, Ihr wäret jemand, der in der mus¬ 
limischen Welt oder in Mittel- bzw. Südamerika oder 
in Afrika lebt. Wieviel Schindluder hat die Weltpolizei 
USA in den verschiedensten Ländern getrieben? 
Wieviel Hass hat sich aufgrund elementarer außen¬ 
politischer Fehler der USA in solchen Ländern ange¬ 
staut und entwickelt? Wie konnte es so weit kommen? 

Noch Anfang des Jahres trafen sich Vertreter der 
CIA und Taliban in Deutschland, um wirtschaftliche 
Interessen (Öl-Pipeline durch Afghanistan) zu 


besprechen. Nachdem sich der CIA (aka USA) wie¬ 
der wie eine beschissene Kolonialmacht verhielt 
wurden die Gespräche abgebrochen. Wer alle diese 
verschwiegenen Fakten zusammen trägt, der wird 
schnell erkennen^ das der Anschlag vom 11.09. 
keine Überraschung war, sondern eine zu erwarten¬ 
de wenn auch schlimme Reaktion. Was dann in New 
York passiert ist, ist nicht gutzuheißen. 

Worauf es mir ankommt ist die ganze Angelegenheit 
wieder in der richtigen Relation zu sehen. Hier in 
Deutschland sind wir in keinster Weise von dem 
Anschlag noch vom Krieg betroffen. Gleichgültig ist 
mir die Situation beleihe nicht, nur sollten die Emo¬ 
tionen wieder auf ein gesundes Level herunter 
geholt werden. Und dieser Betroffensheitsterroris- 
mus in den Medien muß aufhören! In der neuste 
Ausgabe des Greenpeace Zeitung fand ich einen 
sehr imponierenden Brief, von dem ich meine das 
Ihr ihn lesen solltet. Geschrieben ist er an den Prä¬ 
sidenten: "Sehr geehrter Präsident Bush, unser 
Sohn ist eines der Opfer des Anschlags auf das 
World Trade Center. Wir haben gelesen, wie Sie auf 
diese Terrorattacke reagieren wollen und dass Ihnen 
der Senat und Repräsentantenhaus dafür völlig freie 
Hand gegeben haben. Wir fühlen uns durch Ihre 
Reaktion auf die Attacke nicht besser. Wir fühlen uns 
schlechter. Wir haben das Gefühl, dass die Regie¬ 
rung unseres Landes den Tod unseres Sohns als 
Rechtfertigung dafür benutzt, anderen Söhnen und 
anderen Eltern in anderen Ländern ebenfalls Leid 
zuzufügen. Es wäre nicht das erste Mal, dass 
jemand unbegrenzte Macht hat wie Sie und es spä¬ 
ter bereut. Dies ist nicht die Zeit für leere Gesten, 
damit wir uns besser fühlen. Es ist auch nicht die 
Zeit, sich wie ein Rabauke aufzuführen. Wir fordern 
Sie dringend dazu auf, darüber nachzudenken, wie 
unsere Regierung friedliche und vernünftige Lösun¬ 
gen für das Problem des Terrorismus entwickeln 
kann. Lösungen, die uns nicht auf das inhumane 
Niveau der Terroristen herabzerren. Mit freundlichen 
Grüßen, Phyllis und Orlando Rodriguez, New York". 

Ach ja, noch was. Stichwort "Shelter Now" Leute in 
Kabul inhaftiert. Hört sich doch schlimm an, das 
Leute festgehalten werden, "nur" weil sie ein 
bißchen Christenscheiße von sich gegeben haben. 
Für unseren Breitengrad ist das nicht verständlich. 
Die BÖSEN Taliban, oder was?! Ich verabscheue 
die Taliban wie sonst nichts auf der Welt, aber auch 
hier sollte man die Situation aus verschiedenen 
Blickwinkeln zu sehen!!! Egal, ob man nun in Afgha¬ 
nistan, Saudi Arabien, Arabische Emirate, Pakistan 
oder Iran einreist - man hat sich strengsten islami¬ 
schen Regeln im Alltagsleben unterzuordnen. Das 
ist nun mal streng, und man muß es halt akzeptie¬ 
ren. Weil man ist nur ein Gast aus dem Ausland und 
die Bewohner dieser Länder betrachten diejahrhun- 
derte lang gewachsene Kultur als normal. Ök, Fak¬ 
ten: der deutsche Leiter des Shelter Now Projekts in 
Kabul wurde bereits vorher in Pakistan DREI Mal 
wegen des Vorwurfs der unerlaubten Christianisie¬ 
rung rechtskräftig verurteilt und letztendlich des Lan¬ 
des verwiesen. Warum geht der Pillemann dann 
nach Afghanistan? Reist illegal ein und wird wegen 












des afghanischen Gastrechts nicht sofort wieder 
rausgeschmissen. Er wird von den Taliban auch 
noch klar darauf hingewiesen, das er sich gemäß 
des Gastrechts korrekt verhalten soll. Dann wird das 
Projekt von Shelter Now in Kabul aufgebaut, und 
was macht der Pisser?! In einem Akt der absoluten 
Ignoranz schreitet er bei der offiziellen Eröffnung 
des Shelter Now Gebäudes mit einem großen Kru¬ 
zifix vor den einheimischen Angestellten in das 
Haus, um es einzuweihen. Ich kann es nicht fassen! 
Ich kenne Europäer, die dort seit 30 Jahren arbeiten 
und sich der Situation entsprechend verhalten. Und 
dann kommen solche Pissbirnen vorbei und bringen 
alle Hilfsorganisationen in Miskredit! Shelter Now 
Fuck Off and ROT IN HELL! 

Jetzt aber mal zu etwas anderem: in der letzten Aus¬ 
gabe hatte ich ja noch vollmundig angekündigt, das 
ich meine BOMBEN TAPES zu den Akten lege und 
nur noch CD-R's rausbringe. Nun, das war wohl ein 
Griff in die Kloschüssel! Meine BOMBEN CD-R ist 
nicht angekommen. Das Tape ist für viele Leute ein¬ 
fach das interessantere und bessere Medium. CD's 
gibt es eh schon genug, soll heißen, das ich lern¬ 
fähig bin. Ab sofort wird es wieder mein gutes altes 
BOMBEN TAPE geben. Das heißt, das Ihr Euch auf 
dem BOMBEN TAPE weiterhin einen Mix der neu¬ 
sten Scheiben anhören könnt. Und es sind nicht 
gerade wenige Platten rausgekommen, daher biete 
ich Euch zu dieser neuen Plastic Bomb Ausgabe 
wieder ein Doppel Tape an. Auf dem ersten Tape 
sind neue Songs von HOT WATER MUSIC, ADOLF 
& THE PISS ARTISTS, MOUTHGUARD, ALL/DES- 
CENDENTS Live, CALIBRE 12, WALLRIDE, DS13, 
FLEISCH, PAINTBOX, DECLINE, SMALL BROWN 
BIKE, BOLZEN, AS FRIENDS RUST, SLAPSHOT, 
BONEHOUSE, EVERYTING WENT BLACK, FDS 
(ingesamt 40 Bands). Auf dem zweiten Tape sind 
neue Songs von: H20, KILL YOUR IDOLS, MANIC 
HISPANIC, BLOOD OF OTHERS, AGNOSTIC 
FRONT, NOTH ENOUGH, F-MINUS, DRI, AMERI¬ 
CAN STEEL, NERVE AGENTS; BRIDEBURNER, 
STRIKE ANYWHERE, SPOOK, RIGHT BRIGADE, 
NO PARADE, BORN DEAD ICONS etc (insgesamt 
42 Bands): Beide Tapes bekommst du für 10,-DM 
plus 3,-DM Porto. Bei Helge Schreiber, Hermann- 
Albertz-Str. 239, 46045 Oberhausen. 


PS.: Hier noch eine Ankündigung: ich arbeitet der¬ 
zeit wieder an einem neuen Sampler-Projekt. Nach 
den beiden NETWORK OF FRIENDS Samplern und 
dem CRUCIFIX Tribute wird es hoffentlich im kom¬ 
menden Jahr einen POISON IDEA Tribute geben. 
Nur mal so als Vorankündigung. Ich habe einen 
Spass in den Backen, das könnt Ihr Euch gar nicht 
denken!!! Diesmal werden aber mehr internationale 
Bands dabei sein, d.h. nicht mehrheitlich deutsche 
Bands. 

Helge 

Folgendes Boxt mir die Sinne weg! 

MANIC HISPANIC CD 

AS FRIENDS RUST CD 

BOLZEN CD 

NERVE AGENTS CD 

PAINTBOX T 

F-MINUS CD 

STRIKE ANYWHERE CD 

AGNOSTIC FRONT CD 

KILL YOUR IDOLS CD 

LEFTÖVER CRACK CD 

EVERYTHING WENT BLACK Split CD 

BONEHOUSE CD 

SLAPSHOT CD 

STAGNATIONS END Split LP 


OPA KNACK 

Bonna Notte Ragazze 

"Heilandzackrament..." dachte ich mir, "...das darf ja 
wohl nicht wahr sein. Was fällt bloß dem Berliner 
Verfassungsschutz ein? Buchten die doch tatsäch¬ 
lich meine Lieblingsband mit der haltlosen Begrün¬ 
dung der Volksverhetzung ein. Dabei hab ich mich 
so sehr auf das nächste Konzert in Walhalla und das 
im Anschluss geplante Interview nach dem Essen an 
Odins Tafel gefreut". "Scheissele, Herr Eisele", jetzt 
wird’s halt doch nichts mit meinem erhofften Volon- 
tariat bei Rock Nord und ich muss entgegen jegli¬ 
cher Gesinnung weiterhin den Zecken vom Plastic 
Bomb troi bleiben. Nun ja... so läuft’s eben im Sho¬ 
wgeschäft... Scheiss drauf. 

Doch eines stimmt mich dennoch traurig: Dass die 
Clowns von Landser, die immer wieder für nen Brül¬ 
ler gut wahren, nun nicht mehr im grossdoitschen 
Komödienstadel mitspielen dürfen. Es ist wahrlich 
ein Verbrechen an jeglicher musikalischer Kultur 
solch göttliche Barden im Knast versauern zu las¬ 
sen. Keiner beherrschte die heilige Kunst des 


coverns so dermaßen wie unsere geliebten Virtuo¬ 
sen auuuuus Berlin. Wer erinnert sich nicht gerne an 
die zahlreichen veredelten Songs, die denen der 
Originale von Cock Sparrer, Reinhard May und den 
Ton Steine Scherben in nichts nachstanden. Das 
Abspielen ihrer Ober-Hits hat noch jede Party 
gesprengt. Das schaffen nicht viele. Doch Landser 
konnten das. 

Wer soll uns in Zukunft so professionell zum Lachen 
bringen? "Pätsy der braune Bär", "Weit Bauer’s 
Tschörmenie-Vane" oder "Natsjonailstohlz"? 

Nee, nee, die packen das doch nie. Sind alle noch 
viel zu jung um in die riesigen Turnschuhstapfen 
unserer Helden zu steigen. Was bleibt uns also 
übrig? 

Lasst uns gemeinsam nach Berlin marschieren und 
mit Sprechchören und Bannern Herrn Schily vor 
Augen führen, dass er diesmal endgültig zu weit 
ging. Darum: "Freiheit für Landser". Sollten sie 
unserer Forderung nicht nachkommen, nehmen wir 
Geiseln und 

sprengen unsere Jungs raus... 

Jetzt aber erst mal zu etwas völlig anderem: Alles 
wieder in Butter. Mir geht's relativ gut. Besauf mich 
inzwischen nur noch mit Bier und konzentriere mich 
in meiner freien Freizeit darauf meine Energie in 
Sport oder Ähnliches zu investieren. Zum Saufen 
bleibt momentan auch gar nicht soviel Zeit, schließ¬ 
lich will in Bälde der neue Pankerknacker veröffent¬ 
licht werden. 

Da ich mit diesem noch sehr, sehr viel vorhabe, 
reicht meine Zeit leider nicht mehr aus um in Zukunft 
das Fußballgewinnspiel weiterzuführen. 

Besonders die Auswertung davon ist doch sehr zeit¬ 
raubend. Sollte jemand von euch dort draußen 
daran interessiert sein dies zu übernehmen, dann 
meldet euch unter opaknack77@gmx.de. Ist dem 
nicht der so, lassen wir es einfach sterben. Müsst Ihr 
halt wieder Toto spielen oder Ihr tippt unter 
www.moloko-plus.de* fleißig mit. 

Des weiteren ist die Badische Fanzine Süd-Allianz 
momentan feste am planen im neuen Jahr - vermut¬ 
lich im Februar - im Gegensatz zu Homburg vor eini¬ 
gen Jahren, ein vernünftiges Fanziner-Treffen auf 
die Beine zu stellen. Helferangebote, Fragen dazu 
und sonstige Angelegenheiten, welche mit dem Fan- 
zinertreffen Zusammenhängen, gehen an Sabbel- 
Ingo punkdeluxe@gmx.de oder 
Fabrice nb-zine@gmx.de. Arsch hoch und ab. Bis 
dahin alles gute, nen guten Rutsch und vor allem 
nen guten Durst wünscht Opa Knack 

Playlist! 

Small Town Pimps - "B-l-N-G-O" 

Roots and Boots - "Working Class Heroes” 

Turbostaat - "Flamingo" 

The Vibrators - "All the Best of 
The Clash -" London Calling" 
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Drop Out Records, Alaunstr. 43, 01099 Dresden 

Zentralohrgan, Alaunstr. 17, 01099 Dresden 

Schall & Rausch, Nikolaistr. 6-10, 04109 Leipzig 

Stay Sick, c/o M. Jungkeit, Karl-Liebknecht-Str.51, 04107Leipzig 

Schlemihl Records, Lessingstr. 1, 06114 Halle / Saale 

Halb 7-Records, Ackerstr. 59, 06842 Dessau 

Mr. Music, Löbdergraben 26, 07743 Jena 

Köpi, Köpemiker Str. 137, 10179 Berlin 

Maximum Rock'n'Roll, Wühlischstr. 12, 10245 Berlin 

Vopo Records, Danzigerstr. 31,10435 Berlin 

Real Deal Record Store, Gneisenaustr. 60, 10961 Berlin 

Grober Unfug, Zossenerstr. 32/33, 10961 Berlin 

Tommy-Weißbecker-Haus, Wilhelmstr. 9, 10963 Berlin 

Core Tex, Oranienstr. 3, 10997 Berlin 

Dead Crusher Records, Lindenstr. 47, 14467 Potsdam 

Musicland Borchert, Perleberger Tor 1, 16928 Pritzwalk 

St. Pauli Fanladen, Thadenstr. 94, 22767 Hamburg 

VEB Alternative, Willy-Brandt-Allee 9, 23552 Lübeck 

Blitz Schallplatten, Europaplatz 3, 24103 Kiel 

Subvert, Norderstr. 41, 24939 Flensburg 

Von Gestern, Schulstr. 70, 25335 Elmshorn 

Scheibenkleister, Alexanderstr. 19, 26121 Oldenburg 

Willys Vinyl Welt, Liepmannstr. 7 b, 30453 Hannover 

Eisbär Records, Diederserstr. 7, 31863 Coppenbrügge 

Greed Records, Wilhelmstr. 9a, 33602 Bielefeld 

Infoladen AFC Giessen, Südanlage 20 / H.H., 35390 Giessen 

Groovy Records, Kurze Geismarstr. 6, 37073 Göttingen 

Hanf-Laden, Fallersleberstr. 29, 38100 Braunschweig 

Betty Ford Clinic, Kastanienallee 11, 38102 Braunschweig 

Hot Rats, Heidestr. 36, 39112 Magdeburg 

Altmark Räckorz, Brüderstr. 20, 39576 Stendal 

Hitsville-Records, Wallstr.21, 40213 Düsseldorf 

Rock Dreams, Körnerstr. 6, 41061 Mönchengladbach 

Helloween-Store, Neumarktstr. 35, 42103 Wuppertal 

Pop Art, Friedrich-Engels- Allee 257, 42285 Wuppertal 

Outcast Record Shop, Brückstr. 42-44, 44135 Dortmund 

Idiots Record Shop, Rheinische Str. 14, 44137 Dortmund 

Dirty Faces, Universitätsstr. 16, 44789 Bochum 

New Lifeshark, Bismarkstr. 5, 45127 Essen 

Sold Out, Münsterstr. 15, 45657 Recklinghausen 

Garageland, Duisburg 

Sound Of The Suburbs, Friedrich-Alfred-Str. 46, 47226 Duisburg 
Green Hell, von Steubenstr. 17, 48143 Münster 
Schalker Fanladen, Hansemannstr. 23, 45879 Gelsenkirchen 
Shock Records, Natruperstr. 9, 49076 Osnabrück 


Moon Records, Hauptstr. 90, 50389 Wesseling 
Underdog Records, Ritterstr. 52, 50668 Köln 
Normal, Vogteistr. 18, 50670 Köln 

Knubbens Häuschen, Karin Dentzer, Kapellenstr. 1, Kapellenplatz, 
52066 Aachen 

Vitaminepillen, c/o Ralf Schmidt, Lambertusstr. 20, 52538 Selfkant- 
Höngen 

Kirmesmusik, Theodor-Heuss-Allee 20, 54292 Trier 

H20, Clemensstr. 9, 56068 Koblenz 

True Love, Moselring 1, 56068 Koblenz 

New Born Fire, Schloßstr. 19, 56564 Neuwied 

Kratzer, Hinterstr. 11, 57072 Siegen 

Sick Wreckords, Schulstr. 1, 60594 Frankfurt 

Rex Rotari, Försterstr. 38, 66111 Saarbrücken 

Short Egg - Core Store, Mainzerstr. 1, 66111 Saarbrücken 

Sound Check, Pirmasenserstr. 22, 67655 Kaiserslautern 

Come Back, Quadrat S 4 - 23, 68161 Mannheim 

LP Schallplatten, Steingasse 6, 69117 Heidelberg 

Ratzer Records, Paulinenstr. 50, 70178 Stuttgart 

Mutter Beimer Records, Parlerstr. 1, 73525 Schwäbisch Gmünd 

Flight 13, Nordstr. 2, 79104 Freiburg 

Indie Punk Records, Kirchstr. 4, 79539 Lörrach 

WOM, Kaufinger Str. 15, 80331 München 

Abseits, Herrenweg 1, 85356 Freising 

Infoladen Freising, Herrenweg 1,85356 Freising 

Borderline, Schmiedgasse 9, 86150 Augsburg 

Swing & Crime, Emst-Lehmann-Str. 17 / 1, 88045 Friedrichshafen 

Sound Circus, Rossbachstr. 4, 88212 Ravensburg 

Graureiher, Bachstr. 4, 88250 Weingarten 

Eldorado, Unter den Schwibbögen 9, 93047 Regensburg 

Hot Stuff, Unterer Sand 10, 94032 Passau 

Rex Melodica, Siechenstr. 7, 96052 Bamberg 

H2 O, Karmelitenstr. 28, 97070 Würzburg 

Schweiz 

Andi Preisig, Oberdorfstr. 23, 9535 Wilen 

Jamarico, Hirschenplatz (Spitalgasse), Zürich 

Leech Records, Postfach 14, 8042 Zürich 

Prawda, c/o Peter Bader,Scholastikastr. 24, 9400 Rorschach 

P.I.G. Records, Herrnacker 2, 8200 Schaffhausen 


Österreich 

Teenage Riot Imperium, c/o Grisu / G. Schmaus, Johann-Strauss- 
Gasse 1-2-8, A2460 Bruck an der Leitha 
Daniel Bundschuh, Schloßgasse 11 b, A-6850 
Mohawk Distribution, Heidenheimerstr. 43-3-16, 3100 St.Pölten 
Yummy, stumpergasse 31, 1060 Wien 


East Side Records, Postfach 1246, 02943 Weißwasser 

Tollshock Records, PF 350126, 10210 Berlin 

Amöbenklang, Petersburgerstr. 4, 18107 Rostock 

Puffotter Platten,c/o Max Franke, Damaschkestr. 17a, 23560 Lübeck 

Zeitstrudel, St. Paulistr. 10-12, 28203 Bremen 

Barbaren Musi, c/o Fassbinder, Am Schwarzen Meer 130, 28205 

Bremen 

Nasty Vinyl, Oberstr. 6, 30167 Hannover 

Höhnie Records, An der Kuhtränke 7, 31535 Neustadt 

Stefan Barke, Westring 61, 34127 Kassel 

Teenage Rebel Records, Wallstr. 21, 40213 Düsseldorf 

Rabauz Rec., c/o Mike Weger, Joh.-Girmes-Str. 20, 47929 Grefrath 

Knock Out Mailorder, Postfach 101653, 46216 Bottrop 

Ya Basta!, c/o Schmitz, Rheinhauserstr. 172, 47053 Duisburg 

Impact Records, Am Markt 1, Sout. rechts, 47229 Duisburg 

Moskito Promotion, Postfach 3072, 48016 Münster 

Ruin Nation, c/o Stefan Willenborg, Vossberger Ring 54, 49393 

Lohne 

Plattenbörse, Theaterstr. 15, 52070 Aachen 
Jens Neumann, Nerotal 35, 55124 Mainz 
Suppenkasper Vertrieb, Römerstr. 6, 55129 Mainz 
25 Cent, Engelbertstr. 11, 59755 Arnsberg 
Sick Wreckords, Schulstr. 1, 60594 Frankfurt 
Incognito Records, Senefelderstr. 37 A, 70176 Stuttgart 
We Bite Records, Palerstr. 4, 70192 Stuttgart 
X-Mist, Leonhardstr. 18 a, 72202 Nagold 
Infoladen Eichstätt, Am Salzstadel 5, 85072 Eichstätt 
Braindead Concerts, c/o Lars Kamp, Harthauser Str. 13, 

89081 Ulm 

Flaschenpfand, Neutorstr. 5, 97070 Würzburg 
Matze Nürnberger, Krumme Gasse 33, 

97421 Schweinfurt 

Lars Filko, Geiersbergstr. 3, 97422 Schweinfurt 
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Für dieses Interview war ich im April nach 
New York City geflogen, doch die UNDE- 
AD - Shows am Rande derer ich es zu 
führen beabsichtigte, wurden abgesagt. 
Eine erneute Gelegenheit wollte ich im 
Juni auf der UNDEAD - Europatournee 
ergreifen, um zu erkennen, daß sich 
meine Wartezeit von zwei Monaten um 
weitere fünf Stunden verlängern sollte, da 
Bobby Steele zum verabredeten Zeitpunkt 
abwesend war. Die Vorband hatte vor lan¬ 
ger Zeit ihren Auftritt beendet, keiner 
wußte wo Bobby war, selbst die 
Veranstalter wurden immer unruhiger und 
ich gab ihm noch eine Zigarettenlänge 
Zeit. Als der Bandbus zwei, drei Züge vor 
Ausdrücken vorfuhr, hatte sich bei mir 
schon eine gewisse Menge nervöser 
Anspannung aufgebaut, immerhin konnte 
ich ja nichts trinken, konnte mich aber 
auch noch nie Bobbys Charme entziehen. 
Kennengelernt hatte ich Bobby vor zwei 
Jahren im LIFE - Club bei einer Show der 
BULLYS. Er erklärte, sie wären auf der 
Suche nach einem Hotel gewesen und 
hätten sich auf der Rückfahrt verirrt. Die 
Show sollte die Wartezeit aber wert gewe 
sen sein: Ein kurzer, aber sitzender. 
Auftritt, gelungene Interaktion mit dem 
Publikum und ein Set, das zu jeweils 
einem Drittel aus alten, neuen und MIS- 
FITS - Songs bestand. Weil ich Interviews 
in der Regel nur mit Einzelpersonen führe, 
war ursprünglich ein reines Bobby Steele 
- Interview von mir geplant, doch der rief 
noch Joey Image herein. Auf meinen 
Einwand, “Nee, du, laß ‘mal“, erwiderte 
er in seiner fürsorglichen Art: “Ach 
komm’, ich weiß doch, daß du darauf 
brennst, mit zwei MISFITS zu reden!“ Das 
stellte mich vor ungeahnte Herausforder¬ 
ungen: Zwei Leute mit Wolldecken im 
Maul redeten mit katastrophalem 
Satzbau, mörderischem Slang und mon 
strösem Akzent durcheinander. Eigentlich 
wartete ich nur noch auf den Satz „I keep 
sayin’ it’s like that stuff you kinda know 
what I fuckin’ mean, man, and shit?“. 
Joey Image war Schlagzeuger der klassi 
sehen MISFITS von November 1978 bis 
Dezember 1979 und sprang auf der 
Bühne bereits dreimal für ein paar Lieder 
bei THE UNDEAD ein (1993, ‘94, ‘98). 
Zwei Sachen, die Bobby dann erzählt hat, 
kommen mir dann aber auf Grund von 
mir vorliegenden anderslautenden 
Informationen etwas katholisch vor: Die 
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Trauerfeier für Patrick Blanck war im 
März und nicht im April und ich bezweife¬ 
le darüber hinaus, daß wir es hier mit 
einer festen UNDEAD - Besetzung zu tun 
haben. Zu wünschen wäre es, da ich alle 
drei Untoten in dieser Zusammensetzung 
absolut knorke fand und ich THE UNDEAD 
wünsche, als stabile Band endlich ‘mal 
durchzustarten, Erfolg zu haben und rich¬ 
tig Ärsche zu treten (Ihr wißt schon wel¬ 
che). Ich hab’ dann noch aufgeschnappt, 
daß Jerry Only jetzt sogar seinen eigenen 
Bruder ‘rausgeschmissen haben soll und 
alles, was Ihr wissen müßt, findet Ihr 
unter www.misfitscentral.com/undead , 
sowie undead.postmortemrecords.com, 
wo ab 29.10. (also einem Tag vor der 
Herausgabe der neuen MISFITS - CD) die 
remixten “12 Hits From Hell“ zu finden 
sein sollen oder schreibt ihm doch ein¬ 
fach: Bobby Steele / P.O.Box 358 / New 
Milford/ NJ 07646 / USA oder an unde- 
ad@juno.com. 

Was war los in Florida? 

Bobby Steele: In Florida? 

Ich hatte mich auf ein Interview 
in New York im A pril verbreitet, 
doch du hingst in Florida fest. 
Bobby Steele: Äh, richtig! Zunächst fuhr 
ich über einen Bordstein und riß die 
Ölpfanne ab. Ich brachte das Auto zur 
Reparatur, was mich fast 600$ kostete. 
Drei Tage später, als ich es gerade fuhr, 
riß ein Bolzen ein 10 cm durchmessen¬ 
des Loch in die Motorfront. Ich hielt an 
und suchte nach einer billigen Möglich¬ 
keit, die Karosse nach Hause zu bringen. 
Aber das klappte nicht und mir dämmer¬ 
te, daß ich etwas mieten und selbst fah¬ 
ren müßte. Es war irgendwie traurig. Ich 
wollte für zwei Tage bei Freunden in 
Knoxville, Tennessee bleiben, um mich 
dort für den Rest der Reise auszuruhen 
und sah meine elektronischen Briefe 
durch. Es stellte sich heraus, daß Patrick 
Blanck gestorben war (Anm.: Am 2. Jan¬ 
uar 2001 bei einem Schwimmunfall in 
Santo Domingo, Dominikanische Repu¬ 
blik). Es gab eine Gedenkveranstaltung 
zu seinen Ehren. Ich mußte meine Pläne 
deswegen ändern und mit dem Mietauto 
schnellstens nach New York fahren. Er 
war der Originalschlagzeuger in der Band. 
Ich horte davon. 

Bobby Steele: Es war ein Schock. 

Also hast düs noch rechtzeitig 
nach New York geschafft? 

Bobby Steele: Oh, ja. 

Und in Florida hast du dann Joey 
Image getroffen? 

Bobby Steele: Ach, eigentlich traf ich ihn 


bei den MISFITS. Haha. 

Joey Image: Das ist richtig, Kumpel. 

Natürlich, aber du wohnst doch in Florida, oder? 

Joey Image: Ja, ich wohne in Florida, hab’ da mit einer 
Band namens MAR\ TYLER WHORES in Fort Lauderdale 
gespielt, Bobby hat mich angerufen, gesagt er ginge auf 
Europatournee und <ch sagte: “Ja, ich mach’s“. Meine 
Bandkollegen waren irgendwie angepißt, aber so ist’s nun 
‘mal, Mann. Ich mache dieses Ding hier mit THE UNDEAD 
jetzt im Augenblick. 

Und bleibst du tei THF UNDEAD, oder ist 
das nur für die Tour? 

Joey Image: Erst ‘mal sehen, was kommt. Ich würde gerne 
dabeibleiben und sehen... 

Bobby Steele: Sieht ziemlich gut aus! 

Joey Image: Wir werden sehen, wie die Tour läuft, 
weißte. 

Bobby Steele: Wir testen, wie wir miteinander auskom- 
men und bis jetzt läüft’s verdammt gut! 

Joey Image: Ja. Laß uns sehen, was kommt. 

Bobby Steele: So lange niemand stirbt, denk’ ich, wird 
es verdammt... 

Die Shows in England (Anm.: Zu Beginn 
der Tour) waren also deine ersten mit 
THE UNDEAD? 

Joey Image: Ja. 

Bobby Steele: Ja. 

Joey Image: Ja. 

Normalerweise ^vird die nächste Frage Bobby 
Steele gestellt — Warum mußtest du die MIS¬ 
FITS verlassen? - Ihm hätte ich die Frage 
jetzt nicht gestellt, aller da du ja heute hier 



sag«! 
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bist... 

Joey Image: Ja, alsc... um ehrlich zu sein, waren wir 
1979 die ganze verbackte Tour über ziemlich unorgani¬ 
siert, darüber hinau; hatte ich eine sehr schlechte 
Angewohnheit. Weißt schon, was ich meine: Heroin. Ich 
bekam lauter Panikattacken, jeder von uns - alles - 
war völlig unorganisiert, da hab’ ich einfach den Schuh 
gemacht, Mann. Ich glaube nicht, daß ich die Tour 
hätte durchstehen können, ohne daß mein Bedarf von 
ihnen gedeckt worden wäre. Nicht daß sie verdammte 
Arschlöcher gewesen wären, das nicht. 

Das war nach der England - Tournee? 

Joey Image: Deswegen, ja. Ich bin nach Hause gefahren. 

Ich hab’ mir so ‘was eingeredet, wie: “Gebt mir Geld für 
meine Angewohnheit für die Dauer des Aufenthaltes oder 
ich kann verdammt noch ‘mal nicht spielen!“ - Sie wuß¬ 
ten, daß ich völlig abgespaced war. Sie wußten das bereits 
in New York. 

Bobby Steele: Sie wußten nicht, wie sehr. 

Joey Image: Ja, sie wußten nicht, wie sehr. 

Bobby Steele: Sie veranschlagten: “Vielleicht 20$ pro Tag 
oder so.“ 

Joey Image: Ja, aber es war sehr viel ernster. Ich war zwanzig 
Jahre lang abhängig. Ich hab’ erst die letzten vier Jahre wieder 
angefangen zu spielen. 

Bobby Steele: Aber laß mich dir sagen, was für ein verdammt guter • ß 
Trommler er ist. Wir traten ‘mal in Pennsylvanien auf. * J\j§- 

Joey Image: Haha. •,,/ 

Bobby Steele: Und licht einmal einer seiner Freunde konnte dort Scnore finden/^ vi 
lief sich zwei Stunden in New York City, bekam die Schore, kam zurück, kam drauf, bir( 
die Bühne - ich habe ein Band von der Show!- und verpaßte keinen Einsatz. Jerry unef iehi 
waren eine einzige Katastrophe - und wir waren nüchtern. Das sollte dir sagen, wie gut er 
ist. 

Ja, so sollte ein Schlagzeuger schon sein. Aber wie steht’s mit Bryce? 

Joey Image: Bryce? 

Bobby Steele: Bryct*. Er verbleibt bereits seit geraumer Zeit in THE UNDEAD. 






Du hast 1988 ‘ rtal gesagt, du müßtest selbst singen, weil du 
keinen Sänger finden könntest. Hast du jetzt einen gefunden? 

Bobby Steele: Nein aber... jetzt hab’ ich Bryce, um mir mit ihm den Gesang zu teilen. 

Weißte, manche Leite haben einfach eine Scheu vor dem Mikrophon und wollen nicht sin¬ 
gen. Aber ich sag’ immer: Wenn ich’s kann, kann’s jeder. 

Joey Image: Er kanr ’s, weil er sich für die gesamte Band verantwortlich fühlt. Ich meine, so’n 
halbherziger Aufwand ist keinen Schiß wert. Das funktioniert einfach nicht. 

Bobby Steele: Das gilt für jemanden, der genauso hart arbeitet wie ich. 

Joey Image: Ja. 

Bobby Steele: Er kam immer wieder zu den Shows, obwohl er in Florida lebt. Das erste mal, 
daß ich ihn traf war im Dezember 1997. Er kam zur Show und sagte: “Ich spiele Baß, ich 
weiß, du suchst einen Bassisten und ich wär’ gern in deiner Band“. Ich sagte: “Guck ‘mal: 

Du wohnst in Tampc und ich in New York City. Du schaffst es nicht rechtzeitig zur Probe“, 
und hab’ ihn abgesi hüttelt. Dann kam er zu einem anderen Auftritt und noch einem und ich 
sagte wieder: “Hör’ mal, es ist zu weit weg“, und dachte „Gott! Mann, der hat vielleicht ‘ne • 
Einstellung!“ (...) Er ging jedenfalls nach Hause, kaufte ein 4 - Spur - Aufnahmegerät von 


einem Freund und spielte Schlagzeug, 
Baß, Gitarre und Gesang für “Evening Of 
Desire“ ein und schickte es mir zu. Ich 
erhielt das Band, als ich gerade von einer 
Tour zurückkam, zusammen mit einem 
Brief, der ungefähr sagte: „Ich weiß, daß 
keiner besser für deine Band ist“. Und ich 
dachte: “Arschloch!“ Ich tat das Band in 
einen Cassettenrecorder und mir klappte 
die Kinnlade ‘runter, denn als ich das 
Lied schrieb, dachte ich an MOTÖRHEAD, 
hab’ aber keine Stimme wie Lemmy. 

Wenn ich es also singe, klingt’s wie Vince 
Neill. Wenn er es aber singt, klingt es wie 
Lemmy und ich sagte mir: “Der weiß, was 
ich denke!“ Verstehste? Ich rief ihn an 
und sagte „Hör’ zu, wir denken uns was 
aus, wie wir’s machen“. Was geschah, 
war, daß die Band, die mich zu diesem 
Zeitpunkt gerade begleitete, aus 
Knoxville, Tennessee kam (was genau zwi¬ 
schen Tampa und New York City liegt) 
und anfing, dem Gitarristen eine schwere 
Zeit zu machen. Also stieg,er (Anm.: Kann 
sich nur um Jaw handeln; keinen 
Schimmer, welche Band er meint) aus 
und rief mich an. “Guck, ich hab’ die 
Band verlassen und weiß nicht, was ich 
tun soll.“ - “Als erstes: Besorg dir ein 
Schlagzeug und trete den UNDEAD bei!“ 
Er tat’s, wir spielten zwei Tourneen mit 
ihm und es klappte großartig. Bryce und 
ich sagten ihm, wie gut wir gewesen 
wären. Manchmal mögen wir es, die 
Sätze des jeweils anderen zu beenden, 
weißte. Es ist, als ob wir häufig dasselbe 
denken. Ja, das ist der Arschficker, den 
ich seit Jahren gesucht habe. Ich hab’ 
immer gesagt, wenn ich jemanden finde, 
der wieder und wieder mit mir zusammen 
Fortschritte macht, werden wir eine Killer 
- Band haben! Und ich hatte Recht. 

Aller er lebt immer 
noch in Florida? 

Bobby Steele: Er lebt immer noch in 
Florida. Es ist sehr teuer für uns zusam¬ 
menzuarbeiten, aber es wird sich auf 
lange Sicht auszahlen. 

Was 'könnte mich davon titerzeu- 
gen, daß diese Besetzung Bestand 
hat nach all den 
Besetzungswechseln der 
Vergangenheit? 

Bobby Steele: Äh... sie hat! Hey, das ist 
die beste Besetzung, ich meine, Joeys 
Trommeln ist... weißte... wow! ...ist ver- 
kackt, Mann, weißte? 

Joey Image: Hahaha. 

Bobby Steele: Wir spielten letzte Nacht 
und der Tonmann meinte so ‘was wie: 

“Die Trommeln sind zu laut!“ Hahaha. 
Al>er du nimmst immer noch 
alles alleine auf? 

Bobby Steele: Hm. 

Mit der Band? 

Bobby Steele: Jetzt, da ich eine Band 
habe, kann ich auch mit der Band auf¬ 
nehmen, ja. 

Aha. 

Joey Image: Ja, das würde bestimmt 
Spaß machen, Mann. Wenn wir nach der Tour 
Sachen zusammen schreiben würden und so. 
Bobby Steele: Aha, ja. 

Joey Image: Zusammen neues Material 
zu schreiben. Ich meine, das Zeug von 
Bobby ist bereits großartig und was Bryce 
beigesteuert hat. Wie auch immer. 

Bobby Steele: Aha. 

Joey Image: Weißte? Ich hab’ ‘ne Menge 
Ideen, die ich gerne dazuschmeißen würde 
und so, von denen ich denke, daß sie gut 
sind für die Band und zum Stil passen. 
Bobby Steele: Ja, ich muß schauen, wie 
der Tonfall ist. 

Joey Image: Ja. 

Bobby Steele: Du kannst nicht ein- 1 
fach ‘rumsitzen während du in der 



Band bist, deinen Job machen und ‘mal ‘n 
Takt dazuschmeißen, weißte? 

Joey Image: Ja. 

Warum hangt ihr noch immer 
zusammen? Es scheint, als "könne 
niemand, der jemals in den MIS- 
FITS war, eine Distanz zur Band 
aufbauen. Du hast, glaul)e ich, 
zwei Shows für die neuen MI Sr 
FITS gespielt. 

Joey Image: Ja. Sie ließen mich eigentlich 
immer wenn sie ‘runter nach Florida 
kamen, für ein oder zwei Lieder auf die 
Bühne. Seit ca. zwei Jahren mache ich das 
eigentlich immer, als die Band aber im 
Oktober (Anm.: 2000) einfach auseinan¬ 
derging, fehlte ihnen offensichtlich ein 
Schlagzeuger und ich teilte mir den 
Auftritt mit dem MURPHY’S LAW - 
Trommler (Anm.: Goat) im MASQUERADE 
und in Fort Lauderdale. Aber... was soll ich 
sagen? Das war dann, und dies ist jetzt. 
Weißte, was ich meine? Ich meine, Bobby 
war der einzige, der sich mit mir abgab. 
Während meiner gesamten Abhängigkeit 
hielt Bobby zu mir und blieb mit mir in 
Kontakt. 

Bobby Steele: Ja. 

Joey Image: Die anderen Arschficker 
haben verdammt noch mal niemals einen 
Gedanken an mich verschwendet oder 
einen Fick auf mich gegeben. Bobby war 
der einzige, der mir immer zur Seite stand 
und mir verdammt noch mal sagte: “Ja, du 
kannst das Ding durchziehen“ und mir ver¬ 
dammte Hoffnung gab, das verdammt 
noch mal durchzustehen, weil... Tief in 
meinem Herzen will ich nur Musik spielen. 
Das ist alles, was ich jemals will. Ich bin 
Punktrommler, mehr nicht. Das ist mein 
Traum: Wieder das Niveau zu erreichen, 
auf dem ich ‘mal war, verstehste? Und er 
hielt zu mir, gab mir Hoffnung und ich blieb 
stark genug, mein Verhalten zu bessern. 
Bobby Steele: Woran ich mich immer erin¬ 
nert habe, war unsere Aufnahme von 
“Horror Business“ und daß du 
Trommelüberarbeitungen machen mußtest. 
Ich habe noch nie einen Schlagzeuger 
gesehen, der das machen mußte. Aber als 
ich ihn hab’ trommeln sehen, sagte ich: 
“Gott, der Kerl ist ‘n verficktes Tier, 

Mann!“ Allein ihn zu beobachten, wie er 
über die Trommeln fegte, war wie... wow! 
Weißte? Zu den meisten Trommlern sagst 
du: “O.K., wir wollen, daß du in etwa 
spielst wie die Gitarre und der Baß bis du 
nicht mehr kannst!“ Und er sagte: “Kein 
verficktes Problem, Mann!“ Weißte... 


McCartney früher ‘mal ein BEAT¬ 
LE war. Weißte, was ich meine? 

Ja, ich verstehe, 

Bobby Steele: Es ist für die Fans. Die 
Leute kommen her und sehen zwei MIS- 
FITS - sie erwarten, ein paar MISFITS - 
Lieder zu hören. 

Ater sie kommen, um THE 
UNDEAD zu sehen. 

Bobby Steele: Ja, sie kommen, um THE 
UNDEAD zu sehen, aber sie wollen auch 
immer noch... 

Joey Image: Wir sind immer noch MIS¬ 
FITS, verstehste? Die Band ist eigentlich 
erst seit ungefähr zehn Tagen zusam¬ 
men... 

Bobby Steele: Zwei Wochen sind’s jetzt, 
zwei Wochen sind’s jetzt. 

Joey Image: O.K., zwei Wochen sind’s 
jetzt und da bedurfte es einer Lüge. 

Bobby Steele: Ach, ich lüge? 

Joey Image: Ja. Es kostet uns noch etwas 
Zeit, ein Programm zusammenzustellen 
und uns so’n bißchen paßgenau einzu¬ 
spielen. Aber es wird besser und besser 
mit jeder Show, verstehste. Ich habe bei¬ 
nahe nie mit diesen Kerlen geprobt, ich 
hab’ nur Bänder gehört, verstehste. Es ist 
ziemlich schwierig, 25 Lieder zu lernen, 
dich an alle verfickten Lieder zu erinnern, 
sie im Kopf zu behalten, aber wie gesagt: 
Es wird immer besser werden mit der Zeit 
in der wir Zusammenarbeiten. Wir sind 
eigentlich alle im selben Tempo und ste¬ 
hen nicht an verschiedenen verfickten 
Stellen, weißte. Wir wissen, was unser 
Job ist, was wir tun und so. Es ist ein 
Geschäft. Rock ’n’ Roll ist ein Geschäft 
und wir sind ausgezogen, um es zu betrei¬ 
ben. Bobby und ich haben unser verkack 
tes Lehrgeld gezahlt, verstehste? 

Bobby Steele: Jd. 

Joey Image: Verdammt richtig. Ich hab’ in 
verfickten Bands mit unverbindlichen 
Leuten gespielt, mit Hippies, mit verfick¬ 
ten Möchtegerns und es macht dich ganz 
einfach verrückt, verstehste? Wenigstens 
habe ich Bobby. Bobby macht das seit 20 
verkackten Jahren, ich treibe die verkack- 
te Sache seit 20 verkackten Jahren an, 
verstehste, also... ja, wir versuchen ein¬ 
fach eine gute Band hinzubekommen. Ich 
hätte nie gedacht, jemals wieder mit ihm 
zusammenzuspielen. 

Bobby Steele: Ich auch nicht, aber ich 
hab’s einfach gehofft, weißte. 

Joey Image: Ja. Viele haben mich 
gefragt... Erst ‘mal ist mein 
Selbstvertrauen erschüttert, weißte. Ich 
bin manchmal keineswegs eine starke, 
erwachsene Persönlichkeit. Ich bin ein 
verdammter Autist. Ich brauche jeman¬ 
den, der mein Selbstvertrauen wieder auf¬ 
baut. Bobby gibt mir Selbstvertrauen. 
Bobby Steele: Ja, er ist so selbstkritisch. 
Joey Image: Ja, ich bin total selbstkri¬ 
tisch. 

Bobby Steele: Und das 
ist gut. 

Joey Image: Ja, ich war 
immer ein 

Perfektionist in mei- 
jk ner Karriere. So ist 
Hfl das, es ist nicht 

■>. IBlA nur ein 


‘Runterbolzen. Kl 

Bobby Steele: Das ist der j§ jk 

Deutsche in uns. & jxjjt 

Ach, erzähl’ mir mt Jjj 

doch nicht so ‘was! Ejf j*f. 

Bobby Steele: Naja. H W/jjfj 

Erzähl mir von u * | | 

Brian Deneke! War « | JJ 

das der, der... W 

Bobby Steele: Der war’s. \ 

...von ‘nem Auto H rad *"" 1 

üterfahren wurde? Bl HC 

Bobby Steele: Ja. m 

Und du hast ein a 

Benefizkonzert für ■ 

ihn gespielt? 3 

Bobby Steele: Ja. 3 "-*8^ 

Worum’s ging? Der Typ hat ” ra 

ihn überfahren und umge- 9 rs>. m 

bracht. Es gab eine a «ai 1=3 

Verhandlung, in deren K *^2 

Verlauf er des Mordes für jf ^ k» 

schuldig befunden wurde, V o K3a 

aber das Gericht entschied, m ^ ** 

daß es nur ein Punk und I ca 153 

m 1 f2» 

kein menschliches Wesen g ^ tss 

war, das er umbrachte und r ca 

I E2 

ließ ihn deswegen gehen. C ^ m 

Die Leute da drüben sind J cn 

beinahe ausgeflippt und j JjjJ 

haben dieses Benefiz aufge- ics 

zogen, um das Geld für so ^ m 

etwas wie eine Gedenkstätte 
zu seinem Andenken zu sam- 
mein, damit niemand in die- rr i ^ 

ser Stadt vergißt, was mit ^ kj» 

ihm gemacht wurde. ^ 

Wird der Stadtrat » ^ 

das erlauten? ^ ca 

Bobby Steele: Ja, sie müs- 

sen. Sie werden müssen. ts? ** 

Glaubst du? ^ ^ 

Bobby Steele: Ja. ^ ta 

Ich hörte, ihm (Anm.: rd 

Justin Camp, der Brians 

High School in Amarillo, cs 

Texas besuchte) wurde ^ *** 

applaudiert, als er sein ® 

Abschlußzeugnis in ^ ■*» 

Empfang nahm. ^ ^ 

Bobby Steele: Ja. Ja. m r 3 * 

Guck... Jjjjj 

Ich weiß nicht, es ist m '** 

erschreckend 

Bobby Steele: Oh ja, es ist 

sehr erschreckend. mS"" 

Na gut, erzähl mir von 
TIMES SQUARE! 

Gibt’s die noch? jjffj 

Bobby Steele: Ja, wir WU 

haben uns gerade irgend- ^ 

wie so ‘ne Art Auszeit tHHI 

genommen, weil wir einige 
Veränderungen durchmachen. Jill und 
John haben sich gestritten und suchen 
neue Jobs als Rechtsanwälte. §$%& 

(Anm.: Keine Garantien für die Namen, 
außer Jill Matthews) lebt in einem 
Ferienhaus und da ich so viel mit THE 
UNDEAD zu tun habe und sie wirklich... 

THE UNDEAD sind 
also die Hauptband und 
TIMES SQUARE... 

Bobby Steele: ...ein Nebenprojekt, oh ja. 

Aller du arteitest immer noch 
mit anderen Musikern zusammen 
für gemeinsame Jam - Sessions 
oder um ihnen auszuhelfen, wie 
z.B. der GRAVEYARD 
SCHOOL? 

Bobby Steele: Nicht unbedingt. Es ist 
nicht so, daß ich dafür gerade Zeit hätte. 
Das hängt jetzt von Jill und Dave ab. 9 


Ja, ja, al)er was ist mit den 
MISFITS - Referenzen? In 
Texte]!, Coverversionen, ihr 

teilt euch ‘ne Website... 

Joey Image: Warum nicht? 

Bobby Steele: Wir versuchen, 
Coverversionen zu machen... 

Joey Image: Wir sind MISFITS! 

Bobby Steele: Ja, jg 

wirsindimmer 

MISFITS £ \ 

gewesen, f Jfl 

Wie /| 

Paul ■■ 


mm 
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3ryce und Joey kamen zu ihnen hoch, um 
>ei ihnen zu übernachten. Sie blieben in 
ill und Daves Haus. Sie bewirteten uns. 
ill sah es als ihre weibliche Pflicht an, 
ins am Morgen was einzukaufen und uns 
iin Frühstück zu machen - ein RIESEN - 
: rühstück: Haferschrot, Eier, Bagels, weiß- 
e, sie ist unschlagbar, was 
Gastfreundschaft angeht, sie ist wie... 

Also fangen THE UN PF¬ 
AD jetzt an, eine richtige, 
sine Vollzeit - Band zu 
werden? 

Uobby Steele: Ja. Oh, ja. 



ichtige Band. Ich konnte nur keine richtig ver- 
äßlichen Leute finden. Die Leute sahen THE 
JNDEAD als so ‘ne Art berühmte Band an und 
Jachten, da wäre irgendwie viel Geld drin. 

\ber nachdem sie eingestiegen waren, haben 
sie den dafür nötigen Aufwand vermissen las¬ 
sen. Sie wollten nur auf den Zug aufspringen 
jnd nie mehr arbeiten. Als sie dann nach 
wei, drei Monaten keine Millionen sahen, fin¬ 
den sie mit “Bobby Steele ist ein Schwindler 
jnd zockt uns ab“ und so ‘nem Scheiß an, 
/veißte. Es ist jetzt aber nicht so, daß sie in 
gefährlichen Vierteln New York Citys gewohnt 
lätten. Sie haben 9 to 5 - Jobs mit einem 
Einkommen von 1000$ pro Woche und heu¬ 
en ‘rum über UNDEAD - Geld. Es gibt keins. 
ch verliere Geld mit der Scheiße. Genug übri¬ 
gens... 

loey Image: Du machst kein Geld, ich 


Wie ist das mit diesem Bootleg - 
Ding? Ist es wahr, daß man damit 
ahne Ende Geld machen "kann? 
Bobby Steele: Oh, ja. 

Da preßt also nicht ‘mal einer ‘ne 
5cheil>e nach, sondern da steht 
sine ganze Industrie dahinter, oder 
wie? 

Bobby Steele: Ja, wenn’s irgend so’n 
<omischer Kauz ist, so ‘was wie ein Fan, 
Jer 500 - 1000 Platten pressen läßt... 

Das ist nicht so schlimm, wenn du dann 
aber eine Plattenfirma hast, die dann 
gleich ein paar Tausend ‘raushauen, ist 
Jas automatisch eine Anzahl von Kopien, 
Jie wir niemals herausbringen werden. Da 
: ängt’s dann an dich anzupissen, 
loey Image: Ja. 

Bobby Steele: Ich gehe davon aus, daß 
sin Fan... Also, wir versuchen dich daran 
!u hindern, Bandaufnahmegeräte und 



i/ideokameras zu den Shows mitzubringen, 
oDj.? Um unsere Vervielfältigungsrechte zu 
^«tzen. Wenn es aber doch einer 



schafft, durchzukommen und eine 45er 
damit macht und wenigstens den Anstand 
besitzt, mir anonym 100 Kopien zuzu¬ 
schicken, dann kann ich sagen: “Cool, 
Kumpel“, weißte? So lange es eine mögli¬ 
cherweise gute Darstellung abgibt, in der 
Regel sind es aber die beschissensten 
Darbietungen der ganzen Tour. 

Ich hab‘ gehört, daß du manchmal 
in Filmen auftauchst. In welchen? 
Bobby Steele: Ich tauche auf in... Äh... 
Zuerst ‘mal in “After Hours“ (USA 1985, 

Die Zeit nach Mitternacht), einer Komödie 
von Martin Scorsese. Äh, dann... 

Wen spielst du? 

Bobby Steele: Hast du den Film gesehen? 
Ja, ich kenn’ den Film. 

Bobby Steele: Wenn er an den Ort mit den 
ganzen Iros geht? Ich bin der erste, den du 
siehst. Ich hab‘ einen meterhohen Iro, er ist 
blond, an den Seiten mit Leopardenflecken 
und ich halte ein Heineken. Die Kamera 
kommt ungefähr so ‘rein und geht so wie¬ 
der ‘raus (Anm.: Zoom auf Bobbys Profil, 90° - Fahrt 
auf sein Portrait, Kamera zoomt hinaus) ~ ich bin C3. 

10 Sekunden auf der Leinwand zu sehen. 
Dann war da noch “Outrageous Fortune“ 
mit Bette Midier, aber da kannst du nur 
mein Ohr sehen. 

Joey Image: Großer Auftritt, großer Auftritt! 
Bobby Steele: Ja, aber es war ein Spaß mit 
ihr abzuhängen. Dann machte ich den 
Pornofilm “Marilyn Chambers’ New York 
Nights“... 

Ein neuer mit ihr, oder ein alter? 

Bobby Steele: Das war Neunzehnhundert... 
Ich glaube... Ungefähr ’94 kam der ‘raus. 

Er lief auch im Kabelfernsehen. Es war 
lustig, ich und meine Freunde machten mit, 
kein großes Ding, ey, weißte, aber ein paar 
Hundert Piepen zu machen und... Er muß 
sich den Film unbedingt ‘mal angucken, 
oder? Und was geschah war, daß sich her¬ 
ausstellte, daß einer der Stars im Film ein 
New York City - Feuerwehrmann war. Der 
Film kam also heraus und war auf einmal 
in allen Schlagzeilen und alle rannten in 
den Film. Er wird bis zu diesem Tag immer 
noch ab und zu auf Sendern wie Showtime 
und Cinemax gezeigt. (Anm.: Unterbrechung) 

1992 bist du mit 
Drumoomjxitem aufgetreten 
und ...einem Baßcomjxiter 
(?!?). Wie muß ich mir einen... 

Bobby Steele: Das war ein Sequencer. 

Ein Sequencer? 

Bobby Steele: Wie z.B. ein Keyboard. Ich 
sampelte meine Baßgitarre und ich hatte 
einen Sequencer, der das und den 
Drumcomputer betrieb. Ich mußte nur dazu 
spielen, ungefähr so: “Dudusch, dudusch - 
ich kann nicht aufhören zu spielen, Mann!“ 
Ist das so ‘was ähnliches wie 
Playback? 

Bobby Steele: Ja, es ist so wie ein Band, 
aber es klingt besser. Ein Band kompri¬ 
miert immer die Töne, so daß es irgendwie 
komisch klingt, aber so hat es mehr etwas 
von einer echten Live - Klangwirkung. 
Warum hast du damit aufgehört? 
Bobby Steele: 0h, das war nur zur Über¬ 
brückung bis wir jemanden finden konnten. 
Wir machen so ‘was immer dann, wenn ich 
etwas gebacken kriegen will. Die meisten 
konnten die Lieder nicht so spielen, wie ich 
sie geschrieben habe, sind ‘reingekommen, 
haben die Scheiße verkackt, haben ‘rumge¬ 
flennt, “nee, so will ich das nicht machen“, 
die Leute haben... Weißte, '92 war Heavy 
Metal immer noch groß, die meisten wollten 
das machen und deswegen war es verdammt 
schwer, Leute zu finden, die Punkrock spiel¬ 
ten. Die meisten Punks spielten Trash und 
Scheiße in der Art. Sie haben dann UNDEAD 
- Lieder genommen und die 
Geschwindigkeit heraufgesetzt und so’n 
Kack. Und so ‘was will ich echt nicht 


machen. 

Jetzt, da die alten MISFITS — 
Sachen neu aufgelegt wurden, seht 
ihr da Tantiemen? 

Bobby Steele: Ja. 

Joey Image: Wir fangen an, Tantiemen zu 
sehen. 

Bobby Steele: Die ersten 2 _ Jahre des 
Verkaufs haben wir keine bekommen, was 
ungefähr den führenden Verkauf ausmacht. 
Joey Image: Ja. 

Bobby Steele: Den Berechnungen zufolge 
hätte Jerry damals um die 30 - 35000 
gemacht haben müssen, und jetzt haben 
sie ungefähr 70 - 80000. 

Joey Image: Das ist ein wichtiges Ding. Ich 
bin neulich Glenn über den Weg gerannt, 
nachdem ich ihn nicht mehr gesehen 
hatte, seit ich ’79 auf der Tour meine 
Sachen gepackt habe. Ganz zufällig, weil 
ich als Stage Hand unten in Florida arbei¬ 
te. Ich arbeitete bei der Show, wollte nur 
meinen Job machen und dann mit ihm 
reden und er war ein völliges Arschloch, 
wie immer. Erst versteht er sich mit dir 
und dann ist er auf einmal ein absolutes 
Arschloch. Er kläffte mich an, weil... (Anm.: 
Bobby fängt an mit jemandem zu reden) Äh, Weil ich 

in ein paar Bands spielte, gab ich ihm ein 
Demo und... Äh, wegen so ‘nem Artikel, in 
dem ich diese ganzen häßlichen Sachen 
mache, mich schlecht über die ganze 
Band und die MISFITS äußere, war er 
dann angepißt und ging und redete nie 
mehr mit mir. Aber hey! Sie haben uns um 
viel Geld beschissen. Beide, Jerry und 
Glenn haben uns um Geld beschissen. Ich 
meine, also... 

Aha. Wie hatai sie das gennacht? 

Joey Image: Glenn hatte die Papiere, die 
Akten, die er immer noch kontrollierte und 
so. Jerry verklagte Glenn, weil sie richtige 
Vertragsbestimmungen hatten und sich dann 
voneinander trennten, dann verklagten sie 
sich gegenseitig und... Weißte, sie hatten... 
Bobby hatte mehr Einfluß als ich während 
der ganzen verdammten Sache. Ich wußte 
niemals auch nur die Hälfte. Er erzählt mir 
immer Dinger, von denen ich noch nicht ein¬ 
mal weiß. Weißte, was ich meine? Dinger, 
die abgelaufen sind. Das ist, was ich sagen 
will. Wie die Scheiße verkackt wurde steht in 
keinem Verhältnis. (Anm.: stammelt rum) Es lief 
immer so ab in der Art von “laß uns diesen 
Handel abschließen“ und nicht so in der Art 
von “wir sind Freunde, laß uns das ver¬ 
dammt noch mal machen“. 

Spielst du eigentlich nur alte MIS¬ 
FITS - Songs mit ihnen? 

Joey Image: Nein, wir versuchen nur die 
Lieder zu spielen, die wir damals mit den 
MISFITS gemacht haben, nicht den ande¬ 
ren Scheiß. Ich bin nur auf ungefähr 17 
Tracks und wir versuchen nur zu machen, 
woran Bryce und Bobby sich erinnern kön¬ 
nen. Wir machen ein paar von denen aus 


dieser Zeit und so. 

Habt ihr schon mit den MISFITS 
-* Action - Figuren gespielt? 

Joey Image: Ob ich mit ihnen gespielt 
oder ob ich sie gesehen habe? Haha. Ey, 
ich hab’ sie im Fernsehen gesehen und da 
geht’s nur um Geld und so, und wenn’s 
das ist, was sie antreibt, ist’s gut. Nein, 
nein, nein, wenn es das ist, hinter dem sie 
her sind, dann ist das cool. Das ist ihr 
Trip, aber - hey! Ich und Bobby sind auf 
dem verdammten Weg nach oben, wir ver¬ 
suchen, uns die verfickte Leiter hoch 
zukämpfen. In meinen Augen destabilisie¬ 
ren sie verdammt noch mal Bobby und 
Bryce. Ich weiß nicht, was mit ihnen los 
ist, Mann. Ich denke sie sollten verdammt 
noch mal... Ich weiß, daß sie von mir per¬ 
sönlich angepißt sind, weil ich sie auf der 
Tour einfach im Stich gelassen habe, aber 
sie haben nicht richtig begriffen, was los 
war, verstehste. Und ich hatte nicht den 
Arsch in der Hose, es ihnen zu sagen und 
ehrlich zu sein. Sie haben allen erzählt, 
ich wäre gegangen, weil ich meine 
Freundin vermißt hätte. Diese Version wirft 
zwar immer noch ein komisches Licht auf 
mich, aber na ja, sie haben gelogen. 

Weil sie das nicht öffent¬ 
lich werden lassen wollten. 

Joey Image: Ja, richtig. Aber... Das ist der 
Grund, warum Drogen und Rock ’n’ Roll 
sich nicht vertragen. Hahaha. Weißte was 
ich meine? 

Ja, ich weiß, al>er das wird ja nicht 
gerade von vielen geteilt. 

Joey Image: Ja, ich meine, Jerry fragte 
mich, ob ich beim 25. Geburtstag der 
MISFITS spielen wolle und drei Tage vorher 
sagte er mir: “Ich kann dich nicht einflie- 
gen lassen“, aber ich hörte, daß er Leute 
von BLACK FLAG (Anm.: Robo und Dez 
Cadena) aus Kalifornien hat einfliegen 
lassen. 

Letzte Frage an dich, Bobby: 
Wenn man den Tod vor 
Augen hat, wird gesagt... 

Bobby Steele: ...daß das Leben vor einem 
abläuft, aber es ist nicht wie ein Film. Es 
sind - bangbangbangbangbang - Bilder, 
Eindrücke. Du siehst so ziemlich alles, was 
du in deinem Leben jemals erlebt hast 
und dein Gehirn ruft die gespeicherten 
Bilder in Gefahrensituationen ab. 

(Interview und Übersetzung: Bautenrate) 
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Wenn man sich mal so umsieht im 

GANZEN LABELDSCHUNGEL DER Ol! UND 
STREETPUNK MUSIK, DANN TAUCHT FAST 
IMMER DER NAME„KNOCK OUT 
RECORDS“ AUF. MEINER MEINUNG NACH 
IST DIESES LABEL, ZUMINDEST EUROPA¬ 
WEIT, ZU EINEM DER BESTEN LABEL 
GEWACHSEN UND DA ICH DEN „MOSH“ 
SCHON EWIG KENNE, IST MAL EIN INTER¬ 
VIEW MIT IHM FAELLIG. IN DEN 
ANFANGSTAGEN DER BOMBE FUEHRTEN 
WIR JA SCHON EINMAL EIN GESPRA- 
ECH.ABER DAS IST JAHRE HER UND ES 
HAT SICH MITTLERWEILE DOCH SEHR VIEL 
GETAN. DAS Ol!/STREETPUNK NICHT NUR 
AUS „FICKEN UND SAUFEN“BESTEHT, 
KOENNT IHR NUN NACHLESEN. FRANK 

Hi Mosh! Erzaehl den lesern bitte, wann denn nun 
endlich die neue "landser" cd auf "knock out 
records" erscheinen wird. Kommt auch eine vinyl- 
version und bestaetigen sich die geruechte, dass das 
vinyl "schwarz-weiss-rot" werden soll? 

Hallo Frank! Jau mit Landser ist das so eine Sache. Habe 
schon versucht beim Innenminister die Adresse zu bekom¬ 
men da ja nun wirklich akute Dringlichkeit herrscht, die 
rennen mir die Bude ein. Die Vinylausgabe wuerde mit 
Sicherheit nicht s-w-r- sein das ist schon die 
Emscherkurve 77 - ich dachte da so an braun !!! 

Kannst ja den "uhl" fragen, der hat die adresse 
bestimmt*grins*, aber nun mal ernsthaft! Welche 
kriterien muessen die bands erfuellen, um auf dei¬ 
nem label landen zu koennen? spielt die politische 
einstellung einer band eine GROSSE rolle fuer 
dich? 

Ja ja der Uhl !!! Aber die Idee waere ok !! Sagen wir es mal 
so, das wichtigste ist erst mal die Musik und die Texte. 
Wenn die politische Einstellung dann noch mit meiner 
identisch ist, ist der erste Schritt getan. Was ich damit 
sagen will ist das eine Band nicht unbedingt politische 
Texte machen muss um bei uns was zu veroeffentlichen. 
Sie muessen sich aber ganz klar von „Rechts" und allem 
was damit zu tun distanzieren - wie gesagt das muss nicht 
in den Texten passieren. Fuer mich ist das eigentlich mehr 
als selbstverstaendlich das man als vernuenftig denkender 
Mensch / Band gegen „braun" ist. Ein Beispiel fuer so 
Bands sind vielleicht Lokalmatadore oder Kassier (leider 
beide bei Ruediger!!) bei denen weiss man auch ohne poli¬ 
tische Texte wo sie stehen, hoffe ich !!!! 

Wie war das denn bei 4 PROMILLE der fall? Uns 
(gemeint ist der p.b. mailorder) hatte man ja schon 
nur wegen des Verkaufes dieses tontraegers auf s 
übelste angepisst, wegen "ex-stoerkraft" und solchen 
scheiss .Hattest DU anfangs bedenken diese band 
unter vertrag zu nehmen? Wieviele gespraeche 
waren noetig um MITEINANDER klar zu kommen? 


Meine Reaktion war Anfangs wohl die gleiche wie fast 
ueberall. DIE NEHME ICH NICHT !! Also mir wurde noch vor 
der „Im naechsten Leben" LP/CD die selbstproduzierte 4 
song EP „Die Jungs von nebenan" angeboten (nicht von 
der Band selber sondern von einem anderen Mailorder). 
Die habe ich „natuerlich" wegen dieser Stoerkraft 
Geschichte abgelehnt. Irgendwann hat dann wohl 
die Band mit mir Kontakt aufgenommen (so genau 
weiss ich das gar nicht mehr) und die haben mir 
angeboten das ich den exklusiv Vertrieb für ihr 
geplantes Album machen koennte. Ich war etwas 
ueberrascht, habe mir aber gedacht, hoer Dir erst 
mal an was die zu sagen haben bevor Du 
ablehnst. Es gab zwei laengere Gespraeche (eins 
davon in so'ner schwulen hippie Kneipe in 
Dinslaken) und ich muss sagen das ich ins beson¬ 
derem dem Volker die Sache abgenommen habe. 
Ich konnte also davon ausgehen das er dem rechten 
Sumpf wirklich den Ruecken gekehrt hat und noch 
mal von vorne anfangen will und warum soll man einem 
wirklichen Aussteiger nicht die Chance geben (mein 
Reden. Das solltet ihr PC-Pillemaenner euch mal LANG 
untere nase reiben. Anm. Frank). Die sogenannten PC 
Polizisten die meinen das man solchen Leute keine zweite 
Chance geben sollte muessen sich dann nicht wundern 
wenn die Leute wieder dahin verfallen wo sie her kamen. 
Ich habe was gegen Leute die Ihre Fahne immer so in den 
Wind haengen wie es passt und mal so mal so sind. Volker 
weiss, und ich denke der Rest der Band weiss das auch, das 
sich die Zusammenarbeit sofort erledigt haette wenn z.B. 
eine Art Stoerkraft Reunion laufen wuerde und Volker da 
auch noch mit macht. Mittlerweile geht der Kontakt zur 
Band auch ueber das „reine Geschaeft" hinaus und ich 
muss sagen das ich recht behalten habe und bisher nicht 
enttaeuscht wurde. 

Du sagst, das mittlerweile eine freundschaft entstan¬ 
den ist. Laeuft das recht oft mit deinen bands oder ist 
da "4 promille" die beruehmte ausnahme? 

Nein das ist keine Ausnahme. Ich habe eigentlich sehr viel 
noch privat mit den Leuten zu tun mit denen ich arbeite 
wie z.B. Oxymoron, Loikaemie. Aber auch mit Bands mit 
denen ich nicht viel (oder gar nichts) privat mache geht's 
halt doch oft über das geschaeftliche hinaus. Tommy von 
Molotow kenne ich z.B schon gut 15 Jahre. Frank, Du best 
selber lange genug dabei und es ist halt am Ende alles wie 
„eine Familie". 

Und wie kommen die familienmitglieder (hiermit 
meine ich "besonders" die skinbands) damit 
klar, dass ihre platten auch in so 
drecksmailorder wie zum beispiel 
"dim records" oder "rock 
nord" in den listen stehen? 

Wie gehst du selber mit 
dieser Situation um? 

Hast du schon mal ver¬ 
sucht gerichtliche 
schritte diesbezueg- 
lich einzuleiten oder 
hat man da ueber- 
haupt keine chance? 



denn ??? (Ich gehe von BEIDEN Sachen aus. Anm: Frank) 

Mmm, ich wuerde sagen, diese scheiss versaende 
wollen einfach auch mal gute musik in ihrem mailor¬ 
der anbieten*grins*Hat sich denn jemals ein "unpo¬ 
litischer" Versand DIREKT bei dir gemeldet und 
wegen lieferungen deines label angefragt? Falls ja, 
wie hast du reagiert? 

Da magst Du recht haben. Abgesehen von den Texten tau¬ 
gen die meissten Bands auch musikalisch ueberhaupt 
nicht. Da gilt noch nicht mal der von vielen Leuten gerne 
benutzte Satz „...aber die Musik ist doch ok !!" Ficken halt 
,ne !! Ja, persoenliche Anfragen hatte ich bisher nur von 
Uhl / DIM Rec. Ich muss zugeben, ich war etwas ueber¬ 
rascht als er anrief, aber das Gespraech war voellig ok, 
durchweg freundlich. Habe ihm halt gesagt das ich ihm 
direkt nichts verkaufen kann bzw. will - wie auch immer - 
und das er die Gruende dafuer kennt. Er hat es akzeptiert 
und das war es auch schon. 

Was v ne arme pfanne der kerl, aber das ist ja 
hinreichend bekannt. 

Kommen wir mal zu deinen bands im allgemeinen zu 
sprechen. Machst du mit JEDER band VERTRAE- 
GE oder laufen da auch noch einige Sachen auf "ver- 
trauensbais"?Wie sehen deine vertraege in etwa 
aus?Werden die vertraege direkt fuer MEHRERE 
Produktionen abgeschlossen,oder ist das von band 
zu band unterschiedlich? 

Ja, in der Regel machen wir mit jeder Band Vertraege, den¬ 
noch laeuft das meisste auf Vertrauensbasis - ohne dem 
geht es auch nicht. Schließlich will ja jeder was von der 
Sache haben und das geint nur wenn alles klar ist und sau¬ 
ber ablaeuft. Habe keinen Bock 50% meiner Arbeitszeit 
damit zu verbringen meinen Anwalt zu beschaeftigen - 

dann schon lieber Bier trinken.Vertraege ueber mehrere 

Platten habe ich noch nie gemacht mit anderen 
Worten...die Bands werden nicht für laengere Zeit gebun¬ 
den. Immer nur fuer einen Tontraeger und gut ist. 
Entweder man macht dann noch mal was oder nicht. 
Ueberlege Dir mal Du machst mit einer Band einen Vertrag 
über 3 Alben und nach dem ersten kracht es....tolle 
Vorstellung für die zukuenftige Zusammenarbeit, oder ??? 

Da hast du absolut recht,denn das waere dann meine 
naechste frage gewesen, denn ich finde alleine die 
Vorstellung schon scheisse, man hat mit der band 
einen deal ueber mehrere platten festschreiben las¬ 
sen, aber schon deren zweiter tontraeger findet man 
als herausgeber soooooo etwas von scheis¬ 
se und musst das teil dann trotzdem 
unter die leute bringen. 

Hat dich schon einmal eine 
band nach eurer 
ERSTEN gemeinsa¬ 
men Zusammenarbeit 
verlassen, mit denen 
du noch sehr gerne 
weiterhin zusam¬ 
mengearbeitet 
haettest? 


Tja, was soll ich sagen, 
den Bands und mir 
waere es natuerlich lieber 
wenn diese Mailorder 
unsere Platten nicht verkau 
fen wuerden aber das kann 
man leider nicht komplett unter¬ 
binden. Von uns werden die nicht 
beliefert und wenn wir in Erfahrung 
bringen wer die beliefert fliegt derjenige aus 
unserer Kundenkartei so wie z.B. der Bettelkoenig 
Wolfgang „Paul" Fieger von Blind Beggar Rec. 

Gerichtlich kann man so was nicht verhindern - nicht in 
einer freien Marktwirtschaft. 

Aber warum verkaufen solche verfickten mailorder 
deiner meinung nach ueberhaupt deine Sachen? 
NUR um K.O. Records einen reinzuwuergen, oder 
aus REINER PROFITGIER???? 

Tja, wenn ich das wuesste !! Politische Ueberzeugung wird 
es kaum sein. Profitgier, wuerde ich sagen !!! Was meist Du 


Ja es gibt schon einige 
Bands mit denen haben 
wir nur einmal was 
gemacht aber das lag 
dann meisstens daran das 
es auslaendische Bands waren 
und ich mit Auslaendern 

nich.äääähhh die dann in Ihrem 

Land was gefunden haben. z.B. 

Guttersnipe sind wohl mit Burning Heart Rec. 
ganz gut gefahren. Eine Ausnahme bilden da wohl die 
Meteors aber die haben 20 Alben auf 14 Labels gemacht. 
Die waren am Anfang super nett und ich war auch mal mit 
Hoerdi (deren Schlagzeuger aus Castrop Rauxel kommt) 
bei denen zu Hause aber die haben dann irgendwann ihre 
Geschaeftspolitik versucht bei mir durchzusetzen und da 
gab das dann eben keine Zusammenarbeit mehr. 
Schade, da ich die Band einfach immer sehr gut 
fand. Jau und die Los Placebos, die hatten so 
einen Amateur Band Anwalt der hat wohl mal 















Und wie war die fruehere Zusammenarbeit mit 
"nightmare records"? Wie lange ging diese Zusam¬ 
menarbeit und warum / von wem wurde die Zusam¬ 
menarbeit beendet? Ist "repkow" noch heute aktiv 
inner szene? 

Nightmare Rec. !! Stimmt, den guten Repkov hatte ich 
ganz vergessen. Was soll ich sagen, wir haben halt div. 
Platten zusammen gemacht (Red London, Red Alert, 
Bullshit, Klasse Kriminale, Blaggers usw.) War auch ganz 
ok aber irgendwann hatte Repkov nicht mehr soviel Bock 
Platten zu machen, da er wohl auch nicht so den Vertrieb 


i n 
den 
Spiegel 

geschaut und gemeint er ist nu Manager der Rolling 
Stones. Der ging mir so was von auf den Sack das ich 3 
Kreuze gemacht habe wo das Thema durch war - nichts 
veroeffentlicht aber benommen wie die Popstars....Also 
punktum es hat nie irgendwie Stress gegeben oder gar 
Briefe vom Anwalt. Immer alles saftig im Schritt - hoffe 
ich habe hier nichts vergessen... 

Ok, dann machen wir doch mal einen RIESEN¬ 
SPRUNG in die vergangenheit.Erzaehl uns doch 
mal bitte,wann du das label gegruendet hast. 
Haettest du dir DAMALS schon vorstellen koen- 
nen, von dem ganzen kram leben zu koennen? 

Wie blauaeugig bist du damals an die sache 
ran gegangen? 

Also den ersten Gedanken daran hatte ich ende ,88 (wie 
zufaellig) die erste Band war dann im Feb '89 im Studio 
und veroeffentlicht werden sollte im April ’89. Es han¬ 
delte sich dabei um die hollaendische Band RUBBER 
GUN, so Avengers / Sex Pistols style. Leider gab es da ein 
paar Probleme und die Platte wurde nie veroeffentlicht. 
Dafuer kam dann im Oktober ,89 die erste VÖ auf 
Knockout raus, die Shaddox aus Krefeld. ,77 Punk so 
Buzzcocks, Ruts, Damned style (davon haben wir sogar 
noch 6 Stueck...) Gegruendet habe ich das ganze weil ich 
halt selber mal was machen wollte...war eben interessan¬ 
ter als immer nur zu konsumieren. Die Vorstellung daran 
mal davon leben zu koennen war ueberhaupt nicht da. 
Damals war auch der Markt noch kleiner und wir hatten 
viel weniger Vertriebsmoeglichkeiten. Ich hatte doch 
letztens noch die REBELS „Misspent Youth" LP in der 
Hand. Die kam ,95 und hatte die Bestellnummer 
K0LP022, also nach 6 Jahren 22 Veröffentlichungen auf 
Knockout, weitere 6 Jahre (also heute) sind wir bei 
KO..144 das macht vielleicht deutlich wie die Sache 
gewachsen ist und nun kann man auch davon leben. 
Hinzu kamen dann irgendwann noch die Unterlabels 
Hellraizer Rec. (nur für Meteors) und Blackout Rec 
(nur für Ska), nicht zu vergessen die Co.Op. zwischen 
Knockout Et Mad Butcher, welche so Platten wie die 
erste Stage Bottles ans Licht der Welt geholt hat. 

Aber nur mit Platten ist das nicht zu machen. 
Arbeitszeit liegt in der Regel von 7:00 - 18:00, im 
Durchschnitt also 11 Std. Manchmal kommt es vor 
das ich abends total voll bin und am naechsten Tag 
nur 3 Std. ins Büro gehe aber dann kommt irgend¬ 
wann halt der Sonntag dran.... 


hatte. Was Repkov heute scenemaessig macht fragst Du 
Ihn am besten selber. Ab und an seh ich ihn noch auf 
Konzerten, und ich denke wir kommen gut klar !!! 

Und mit MAD BUTCHER machst du ja auch 
nichts mehr,oder? Wenn ich das richtig verfolge, 
arbeitet der gute mike von m.b.records sehr eng 
mit k.o.b.records zusammen. Ist eh das beste 
ALLEINE ein label zu machen.oder? 
Brauchst schliesslich dann keinem rechen- 
schaft ablegen und bist fuer das label allein 
verantwortlich. Bei M.B.Records faellt mir 
ein, dass das ja auch das (momentane) label 
von STAGE BOTTLES ist, mit denen du ja 
auch was gemacht hast. Haettest du diese junx 
noch gerne unter vertrag? 

Mit Mad Butcher arbeite ich eigentlich schon zusam¬ 
men. Zwar nicht so wie frueher aber wir verkaufen 
jeweils die Sachen vom anderen und das ist ok. Was er 
so mit KOB Rec. macht weiss ich nicht genau aber es 
sieht so aus als wenn die oefter was zusammen machen. 
Der Enrico von KOB spielt auch bei Los Fastidios mit. Ja, 
mit Stage Bottles haben wir damals die erste 7"EP und 
die Corruption Et Murder" LP gemacht. Auf Knockout gab 
es dann noch die Take That EP. Ob ich noch was mit 
denen machen wuerde. Bist Du Panne - verfluchtes 
Kommipack und dann noch dieser Olaf und sein Blaggers 
!!! Quatsch...im Ernst...natuerlich wuerde ich was mit 
denen machen. Sind alle sehr ok und die Musik sowie 
textlich einwandfrei aber wie gesagt es ist eine Mad 
Butcher Band und so soll es auch bleiben. Wuerde mich 
da nie zwischenhängen. 

Ok, kommen wir mal zur personalpolitik von 
k.o.records. Wie sieht das eigentlich bei dir aus? Bist 
du der einzige oder hast du auch festangestellte 
leute am Start bzw people die dir fuer kleines geld 
unter die arme greifen? Beschreibe doch mal einen 
typischen k.o. records arbeitstag. 

Außer mir gibt es hier noch die Nicole als einzige 
Festangestellte. Wir haben mittlerweile den Mailorder 
ausgelagert bzw. abgegeben das sind aber auch noch mal 
2 Leute (die arbeiten aber unabhaengig von uns). Dazu 
kommt dann noch unser Grafiker der halt alle unsere 
Cover macht, Anzeigen mitgestaltet und dafür 
sorgt das die Vorlagen an die 
jeweiligen Magazine bzw. 

Zines rausgehen. Der 
macht eigentlich 
alles was bei 
mit 


tun hat. Bei mir sieht es so aus das ich um 7:00 morgens 
im Büro bin und meisstens vor 18:00 nicht rausgehe. Es 
sei den es gibt abends einen Grund zu feiern dann bin ich 
auch schon mal spaeter im Büro bleibe aber dann haeu- 
fig laenger. Samstags bin ich oft auch hier aber nur für so 
4-6 Stunden, Sonntags versuche ich zu vermeiden. Nicole 
fängt auch um 07:00 an bleibt aber nicht so lange. 

Working dass sag ich da nur. Du hast ja gerade auch 
deinen mailorder erwaehnt. Wenn ich recht infor¬ 
miert bin, wird der jetzt von den KS leuten 
gemacht. Wieso kam es ueberhaupt dazu den mail¬ 
order abzugeben? Welchen einfluss hast du noch 
auf dem mailorder? 

Ja richtig das sind die Leute vom KS Studio. Abgegeben 
habe ich den Mailorder weil es einfach zuviel Arbeit 
gewesen waere - also eigentlich nicht mehr zu bewaelti- 
gen. Einfluss habe ich nun nur noch auf die Titel die im 
Programm sind - der Rest (wie z.B. Preise) ist alles deren 
Sache. Die arbeiten da quasi auf eigene Rechnung. 

Aber geht dir da nicht einiges an kohle durch die 
lappen? Verkaufst du also soooooooviele tontrae- 
ger, dass das ausreicht? 

Ich denke nicht da der Mailorder die Sachen alle bei uns 
im Großhandel bezieht. Aber auch selbst wenn, waere das 
nicht so schlimm, ich selber koennte den Mailorder gar 
nicht mehr machen, d.h ich muesste mind. 2 Leute fest 
einstellen und das ist auch nicht gerade billig. Zu den 
Angestellten kommen dann auch noch 2 Arbeitsplaetze 
mit PCs usw und ich bin mir nicht sicher ob sich das tra¬ 
gen wuerde. Wenn Du Dir mal im Vergleich die grossen 
Mailorder anguckst, diu leben alle nicht allein vom Punk 
oder Oi!. Die verkaufen meisstens alle oder zumindest 
sehr geselIschaftsfaehige Musikrichtungen. Dazu kom¬ 
men dann haeufig noch Merchandiseartikel die ueber T- 
Shirts, Aufnaeher usw. hinausgehen und eigentlich mit 
Musik nicht viel zu tun haben. 

Mm,das kann ich eigentlich nicht so bestaetigen, 
wenn ich da unseren mailorder als vergleich nehme. 
Ok,die junx werden davon nicht reich, aber anschei¬ 
nend kann man davon leben und du weisst ja selber, 
dass der p.b. mailorder nur mit punk und 
anverwandtes handelt. 

Egal, kommen wir zur 
naechsten frage. 

Als ich das erste 
mal hoerte, 
das die 


uns 













MOLOTOW SODA bei dir erscheint, war ich doch 
etwas erstaunt, da ja der grossteil deines labelpro- 
grammes aus punk/oi! kram besteht. 

Wie kam es zu diesem deal? Wolltest du mit dieser 
platte versuchen, einen kleinen kuchen des deut¬ 
schen punkrock marktes abzuschneiden, oder war 
das reiner zufall? 

Keine Ahnung wie Euer Mailorder laeuft, aber bist Du 
wirklich sicher das 4 Leute davon leben koennten? Na, 
schoen waere es alle male. Also Molotow Soda war für 
mich immer die beste deutsche Punkband und wird 
wahrscheinlich auch die einzige „Deutschpunk" band auf 
Knockout bleiben. Das „Keine Traeume" Album war / ist 
ja wohl ein absoluter Meilenstein und ebenso klingt auch 
die „Eigenurin". Ich kenn den Tommy ja nun schon ueber 
15 Jahre und als dann irgenwann 2000 das Tape bei uns 
reingeflattert kam war klar das wir es auf alle Faelle 
machen wuerden. Die Entscheidung kam dann aber von 
der Band....und ich bin wirklich mehr als zufrieden damit. 
Also wuerde ich sagen es war eher Zufall als die Tatsache 
das wir uns einen Stueck vom „Deutschpunk-kuchen" 
abschneiden wollten. 

Sind denn weitere Sachen mit molotow soda in 
naher Zukunft geplant und sag doch mal die restli¬ 
chen veroeffentlichung von k.o.records fuer dieses 
jahr an! 

Im Moment ist mit Molotow Soda nichts weiteres in 
Planung. Die Bestellnr. KO..100 haben wir für den AC/DC 
Tribute Sampler freigehalten. Da warten wir aber auch 
noch auf jede Menge Songs von Bands, da sind die 
Mollies auch mit dabei. Die haben sogar schon aufge¬ 
nommen. Fuer die restlichen VÖs in diesem Jahr fuege ich 
einfach mal unser Infoblatt ein.... 


EMSCHERKURVE 77 
4 PROMILLE 
MENACE 
RESISTANCE 77 
F.B.I. 


„Die Macht vom Niederrhein !“ 

6 song 10", 4 song CD 
„Und ab“ LP ft CD - 
Brandneues Album mit 14 songs ! 
„Crisis" LP - Brandneues Album CD 
auf Captain Oil 

„Retaliate First" LP. Brandneues Album 
CD auf Captain Oi! 

„Auf Leben und Tod" LP Et CD. 
Brandneues Album 


SMALL TOWN PIMPS „Bingo" LP ft CD. Brandneues Album 

An dieser Stelle noch ein kleiner Hinweis auf die November (08.11.01} 
Veroeffentlichungen, Infos folg. Zu spaeterem Zeitpunkt:- 

OXYMORON „Feed The Breed" LP ft CD 

LOIKAEMIE / MENACE split EP 15.11.01 
PILLOCKS „Still Got The Edge" CD 

DISCIPLINE "Love Thy Neighbor" LP 

BONECRUSHER "Working For Nothing" LP ft 

CD 15.11.01 

BONECRUSHER 6 song 12" ft CD 

15.11.01 


Glaub es oder nicht aber die Zukunftsfrage habe ich mir 
schon oft gestellt. Ob es in 20 Jahren noch Knockout gibt 
?? Keine Ahnung...ich hoffe aber mal. Für den Fall das 
nicht, wuesste ich im Moment auch nicht was ich 
machen wuerde...Fuck You !!! 



GONADS 



Phrenia" LP 

Du sprichst den AC/DC sampler an. Wenn ich 
das recht in erinnerung habe, ist dieser samp¬ 
ler ja schon EWIG geplant. Wieso dauert 
das alles soooooo lange? Lassen dich 
die bands mit ihren songs haengen 
oder gibt es andere gruende bezueg- 
lich dieser enormen verzoegerung? 

Das stimmt schon !! In Planung ist der 
schon recht lange. Es gibt halt Bands 
die schaffen das innerhalb von 4 
Wochen und andere die brauchen 
mehr als 8B Wochen. Was soll ich 
da machen ?? Ich denke ich werde 
zum Ende des Jahres, wenn 
etwas Ruhe eingetreten ist, 
mich um Alternativen kuem- 
mern. Aber dafuer muss 
wirklich etwas Zeit da sein. 

Ok, das war's dann auch 
schon. Zu guter letzt 
moechte ich kurz von 
dir noch wissen, wie du 
dir deine Zukunft vor¬ 
stellst. Wird es in 20 
ren noch K.O.Records 
geben? 

Moechtest du noch irgend¬ 
welche gruesse loswerden? 
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Um TO MAKE you VUK£ 

Uk. - Ei f\ tyadptttfüg Zeichen der EvoMion 


^ i | £s gibt sie. diese Tage. die so überflüssig sind vuie 
eine EisvU^rfeln^öcscliine in der Antarktis. Heute ist so 
einer Schon mittags wein man. dass der Tag irgendwie 
llflPi^pr^^P nicht viel bringen Wird. Es gibt nur vtenige Möglichkeiten 

** * sich vernünftig zu beschäftigen Üf\d die innigen, die mir in 

den Sinn kommen. sterben einen kläglichen Tod an der 
Seite der eigenen Faulheit bzw Unentschlossenheit Ich 
Weiß nicht das geringste mit mir anzufangen, laufe sinnent¬ 
leert und matschig durch die vertrauten Straßen. Dabei 
schwankt die persönliche Verfassung zwischen hemmungslosem 
Stumpfsinn und Ansätzen von Debilität Die H^nde metertief in den Hosentaschen 
vergraben, den Bliek ausdruckslos in den Asphalt gebohrt, um nicht in die Zombiefressen um 
mich herum blicken zu messen, fjaja soviel Unterschied zwischen ihnen und mir ist heute 
eigentlich nicht auszumachen", kommt mir in Sinn Voller enthusiastischer Lebensfreunde stecke 
ich augenblicklich Wirklich nicht Der Unterschied zwischen den ^esellschaftszombies und mir 
ist nur. dass sie denken sie wAren am leben 


Lch beschließe mir im nahegelegenen Konsumtempel der Marke ” Plus" einige erfrischende Buchsen Hansa zu besorgen, um auf andere 
Gedanken zu kommen Das beflügelt den Freist oder l^sst ihn vollends abstumpfen. Beides ist mir recht. Hauptsache raus aus dem 
Mittelmaß. Wie ein Hauptfeldwebel, der mit einer Friedenstaube nichts anders weiß als sie abzuknallen, beschlösse ich den Tag 
irgendwie wegzuschiessen. Die Verkäuferinnen kennen mich inzwischen und riskieren nur ein kurzen, desinteressierten Blick zu mir rüber 
Sie haben es aufgegeben mich durch die langen Lfänge mit ihren stechenden, misstrauischen Augen zu verfolgen Sonderlich talentiert und 
geschickt stellten sich die Blaukittel in der Vergangenheit sowieso nicht an Sherlock Holmes wü're in Tranen ausgebrochen. Wenn er sie 
so unbeholfen, so auffällig unauffällig hinter den “Regalen hervorlinsen gesehen Ifätte. Die zusätzliche Belohnung zum spartanischen 
Monatsgehalt konnten sie sich jedenfalls von der faltigen Backe putzen. Ich hab dort noch nie geklaut Dafär gibt es bessere Lü'den 
Mit besserem Angebot. Worum den Opel Kadett klauen, wenn direkt daneben der Mercedesstern funkelt ? 

Also schlendere ich unbeobachtet durch die üppig gefällten Lebensmittel berge, schnappe mir zielsicher 2 Six Packs und schlurfe 
Richtung krasse Kurz bevor es fiV die Penunsen im Portemonaie an der Zeit ist ein tapferes ‘ time to say goodbye" anzustimmen, 
ersfähe ich links die Suchtabteilung von Bahlsen und Co Okay. Chips Urnen jetzt nicht schlecht. Öder doch lieber Erdnuss-Flips? 

Yep. die 79-Pfennig Flips sind einfach unschlagbar. Zumindest für mich. Es soll Menschen geben, die beim bloßen C/?ruch einer offenen 
Flipstüte vor Obelkeit schlagartig grün im gesicht werden. Leute gibt s 


Ich greife mir also eine dieser braun-gelben Tüten als mein Blick plötzlich fast versteinert Hinter meiner Tüte offenbart sich eine 
Szenerie, die nun mir Wiederum die eingemeißelten (^esichtszuge umfärbt. Zuerst bin ich mir gar nicht sicher Was ich da eigentlich ent¬ 
deckt habe. ’ Amerika ist es wohl nicht", flüstert mir ein kleiner versteckter Columbus ins Öhr h|ein. es ist eine kleine, fast unscheinba¬ 
re Schachtel aus durchsichtigem Plastik Und in ihr bewegt sich etwas. Ich trete vorsichtig rfäher heran, um einen besseren Blick zu 
bekommen Dieses pulsierende Leben in der Plastik box - ich beginne zu würgen - s if\d Würm er Hl Dutzende, ach was. hunderte kleiner 
Würmer oder speckiger Maden wabern und rollen Wild und quirlig unter der geschlossenen Plastikhülle umher und versuchen ihren ffäfig 

gewaltsam zu sprengen Heilige Halle - W$S ist DAS DcflfllH! Eine Packung mit industriell hergestellten Fertigfrikadellen, 

Wohl Weit jenseits des Verfallsdatums betätigt sich als Schöpfer neuen Lebens. Die fyatur zieht wirklich alle Register Die runden 
Fleischscheiben sind nur noch im Ansatz zu erkennen. Irgendein seibsternannter Witzbold oder eine ziemlich faule Sau hat sich wohl 
spontan gegen einen Kauf der Frikadellen entschieden und diese vor Urzeiten einfach mal kurz ins Regal hinter die Flips geworfen. 
Augenscheinlich War er zu faul sie an ihren angestammten Platz zurückzubringen. Ich hab Wohl noch nie in meinem kleinen verkorksten 
Leben so was Ekelhaftes gesehen wie dieses Wilde, chaotische (^ewimmel aus fetten, roten Türmern Selbst die dezent verquollene 
Wasserleiche, die am spanischen Strand von Dutzenden Schaulustigen inklusive meiner Wenigkeit neugierig befugt wurde, hatte da in 
Sachen Ästhetik noch leicht die grünlich gefärbte hjase vorne. Ökay. etwas Obertrieben.. 


Mit inzwischen kalkblassem Teint bahne ich mir den Weg zur Kasse. Vorbei an dem Alki. der hier mehrmals fäglich Stammkunde ist 
und vorbei an der Ömi. die sich vorzudr^ngeln versucht, aber von mir elegant zur Seite gekickt wird "".Warum haben es eigentlich immer 
ausgerechnet die Alten am eiligsten? Ausgerechnet die. die eh den ganzen Tag nix zu tun haben?", frage ich mich Einer Verkäuferin 
berichte ich von meiner grausigen Entdeckung Diese kann es kaum glauben und macht sich eiligen Schrittes auf den Weg sich diese 
Sajerei anzusehen Schnell zücke ich einen Zehner, bezahle die Six Packs und verlasse dein Laden Auf Erdnussflips ist mir der 
Appetit vergangen 

Auf einer Bank lasse ich miU nieder und ziehe die Lasche der ersten Dose nach hinten Das laute Zischen erscheint mir Wie das 
Schellen eines Weckers. Ich nehme einen tiefen Schluck und denke an die Maden zurück Und an die Verkäuferin. Welche die Schweinerei 
jetzt wegmachen darf Arme Sau ! Ich stelle mir vor Wie sie da würgend vor dem Regal steht und mit Besen und Kehrblech vorsich¬ 
tig versucht diese pervers fetten, schleimigen Würmer, die mit Macht an den Deckel der Plastikbox klopfen, in einen blauen Müllsack mit 
Obergroße zu bugsieren Wie sie anschließend damit auf den Hof rennt, um die Tüte, die sie am ausgestreckten Arm befördert, afigewi- 
dert ganz unten in der Tonne zu verstauen. Lch setzt die Dose ein zweites Mal an und spüre das angenehm kühle tjass durch die 
Kehle schiessen. Ein gutes Erfühl. Die anfängliche Lethargie und Langeweile sind fängst verflogen. Ich trinke die ersten 4 bis 5 Dosen 
leer und beschlösse aus dem Tag doch noch irgendwas Positives zu machen 

Afcta- ** 












WICHTIG!!! Wie Ihr wohl inzwischen mitbekom¬ 
men habt, verschicken wir keine Belegexempla¬ 
re mehr. Wir hoffen auf Euer Verständnis. Danke! 

EBENSO WICHTIG!!! Selbstgenbrannte 
CD's werden ebenfalls hier in dieser Rubrik 
besprochen, aber NICHT in den normalen Plat¬ 
ten und CD Review Seiten. Is so, nehmt's hin. 

SUPERWICHTIG!!! An alle Ölaugen! 

Vorab-Tapes zu wat auch immer werden NICHT 
besprochen, selbst wenn Ihr PILLEMANN-FOT- 
ZE-ARSCH heißt! 

Alle Tapes an folgende Adresse: 

Helge Schreiber 
Hermann-Albertz-Str. 239 
46045 Oberhausen 

AVENGERS OF BLOOD / HATEMATE Split Tape 

(Sandra Esche, Münsterstr. 76, 48231 Warendorf) 
Dieses Split Tape ist anders als die meisten anderen. 
Zuerst fällt die Verpackung auf, denn das Tape kommt in 
einer fetten Kartonverpackung. Zum anderen geht die 
Mucke verdammt düster Death-Metallisch ab! Die 
ersten drei Songs sind von AVENGERS OF BLOOD, 
denen man es überhaupt nicht anhört, das sie zum Zeit¬ 
punkt der Aufnahme gerade mal 8 Wochen zusammen 
waren. Allerdings...(schüttet mit dem Kopf)...im Beiblatt 
steht drin, das hier eine "Sabine" am Gesang sein soll. 
Wahrscheinlich ist "Sabine" nur der Spitzname vom 
Sänger, der bestimmt 2 Meter groß ist, mindestens 120 
Kilo schwer, voll zu tätowiert, lange verschwitzte Haare 
hat und der morgens immer seiner Oma den Kopp 
abbeißt....denn anders kann ich die Gesangsqualitäten 
nicht beschreiben. Aber das ist ja bei Death Metal 
Bands das besondere Merkmal ihrer Musik. Na, insge¬ 
samt stehe ich nicht so besonders auf Death Metal, 
daher lege ich das Tape jetzt mal ganz hinten in die 
Ecke und hoffe, das es nicht mehr nach mir ausschlägt. 

BERUIER NOIR: Viva Bertaga Cass. 

(7 DM+Porto; Teenbeat, Markus Jeroma, Eberhardstr.13, 
88046 Friederichshafen, swingandcrime@web.de) 
Wieder was Schönes aus den 80-ern. Danke Teenbeat. 
Diese Franzosen (?) rocken gut nach vorne, müßten 
auch Punk-Puristen zu gefallen wissen und gehen den¬ 
noch weit über die durchschnittliche Hausmannskost 
hinaus. Markus nennt als Vergleich alte Sachen von 
MANO NEGRA. Haben die sich echt mal so rauh 
angehört? Ansonsten paßt das wohl schon. Das Saxo¬ 
phon rult und bläst alles weg, ein Ohrwurm kneift dem 
näxten in den Popo, wenn diese phantastischen Melodi¬ 
en auf fette Punk-Rock-Chöre treffen. Popmusik für 
Straßenkämpfer. Laut Info-Blatt sollen die Texte ent¬ 
sprechend politisch sein. Da ich aber des Französi¬ 
schen leider nicht mächtig bin, kann ich das nicht beur¬ 
teilen. Schönes Cover, 22 Sonx. Muß man. ATAKEKS 

BABYZ BRAINZ "No dope for Bimbos" CD-R 

(Frankreich, Tel. 03.20.51.58.63) 

Tja, selbst schuld, wenn man es nicht versteht, eine 
Adresse mit auf die CD-R zu schreiben. Die BABYZ 
BRAINZ kommen aus Lille, Frankreich, und spielen 
Punk Rock der alten Schule. In ihrem Live Set spielen 
sie u.a. Cover Songs von Bands wie den Saints, Dam- 
ned, Dead Boys oder auch von Hanoi Rocks. 6 Songs 
sind auf dieser CD-R und die sind schon recht ordent¬ 
lich aufgenommen. Die 4 Leute sind alle anscheinend 
auch schon einen Tacken älter und verstehen so ihre 
Instrumente zu spielen. Wie auch immer, so besonders 
reißen mich die Songs nicht vom Hocker. 

BULLYS 

Nachdenklich und seltsam berührt hinterließ mich die 
Meldung, daß Gitarrist und Hintergrundsänger Johnny 
Heff von den BULLYS im Zuge der Anschläge auf das 
World Trade Center zu Tode kam. Johnny war Feuer¬ 
wehrmann von Beruf und in das Gebäude gestürmt, um 
Leben zu retten. Seine Leiche wurde mittlerweile gebor¬ 
gen. Eines der letzten Punkkonzerte, das er besuchte, 
war ein GRAVE YARD SCHOOL - Auftritt am Sonnabend 
zuvor im CONTINENTAL. Ihr helft der Band schon, 
wenn Ihr Euch kostenlos Lieder unter 
www.mp3.com/THEBULLYS 'runterladet, Johnnys 
Familie dürfte Spenden an das amerikanische Rote 
Kreuz begrüßen. Kilian 

BONES CALLED MAN "Who eise will do it?" CD-R 

(Hagen Schulz, Storchenstr. 19, 88213 Ravensburg) 

Hier bin ich sehr überrascht ... BONES CALLED MAN 
gibt es inzwischen seit 1993, was in Zeiten der Schnell- 
lebigkeit nicht von Pappe ist. Bislang sind BONES CAL¬ 
LED MAN für mich ein unbeschriebenes Blatt. Ich bin 
aber deswegen überrascht, weil die Mucke wirklich 
arschgeil ist. BCM haben sich musikalisch auf Amipunk 
bzw. Old School Hardcore festgelegt, und die 6 Songs 
gefallen vor allem durch die ausgefeilte Instrumentie¬ 
rung, wobei ich den Gitarristen vor allem heraus heben 
möchte. Insgesamt eine sehr sehr feine CD-R mit einem 
echt geilen Studiosound! Daumen steil nach oben! 

BOUND TO ONE "Established 1993" CD-R 

(Bound To One, 1418 Willmor St„ Racine, Wl 53402, USA) 
Da haben wir mal wieder ein Päckchen direkt aus den 
Staaten bekommen. Der Ort Racine liegt gut 500 Km 
nördlich von Chicago, oder knapp 150 Km von Milwau¬ 
kee, Wisconsin - nur zu Eurer Orientierung. Auf der hier 
vorliegenden CD-R sind 3 Songs drauf, die auch eine 
schöne Vinyl-Single abgegeben hätte. Die 3 Songs wur¬ 
den sehr gut im Studio aufgenommen. Von der Mucke 
her bekommt man sehr gut gespielten Ami-Punk zu 
hören, der durch seinen rauhen aber sehr melodiösen 
Gesang lebt. Die Geschwindigkeit liegt genau im richti¬ 
gen Bereich, d.h. nicht zu schnell aber auch nicht zu 
lahmarschig. Den ersten Song "Inherit the dirt" kann 
man auch als richtigen Hit bezeichnen! 

CROSS X "Negative Words" CD-R 

(Andi Rohrer, Teutonenstr. 6, 89250 Senden, 15,-DM 
inkl. Porto) 

Perfekt aufgemachte CD-R, die im professionellen 


Gewand (Cover und Studiosound) daher kommt. Insge¬ 
samt geht mir die Musik allerdings voll am Arsch vorbei, 
denn es gibt nur langweiligen Metalcore zu hören. Der 
ist zwar hervorragend gespielt, aber geht mir überhaupt 
nicht ins Ohr rein. Für Metal-Festivals oder Biker Treffen 
sehr geeignet, allerdings als Punk Rock Fan rollen sich 
hier meine Fußnägel hoch. 

CUEBALL- Demo - CD 

(Denis Roters / Ringbahnstr.5 /10711 Berlin // www.cue- 
ballmusic.de // contact@cueballmusic.de ) Gegen 
Rückporto 

Der Kauf des PLASTIC BOMB war ein Versehen? Nor¬ 
malerweise lesen Sie DAS GOLDENE BLATT, NEUE 
POST und FRAU IM SPIEGEL? Dann empfehle ich 
Ihnen, die hier besprochene Demo - CD mit fünf Liedern 
zu bestellen, da hier der geeignete Soundtrack zur Lek¬ 
türe der yellow press geliefert wird, wenigstens legen 
Titel wie "Princess Anonymous", "Blue Bloods" und 
"Beach Bum" so etwas nahe. So lange CUEBALL (das 
ist übrigens beim Billard die weiße Kugel, die am Ende 
hoffentlich die Schwarze Acht versenken wird) ihren Stil 
noch nicht gefunden haben, klingt der Mix aller Stile, so 
holperig er auch gegenwärtig sein mag, noch aufre¬ 
gend. Letzten Endes wird es dann aber wohl auf Pop - 
Core mit Emo - Einsprengseln hinauslaufen. Schöne 
Melodien mit schönem Hintergrundgesang und überra¬ 
schenden Ideen werden immer wieder von Explosionen 
wütenden Gegrunzes und aggressivem Gebolze unter¬ 
brochen. Live ziehen CUEBALL zuerst junge Leute an, 
lassen aber noch eine gewisse Kaltschnäuzigkeit ver¬ 
missen. Aufnahme und Aufmachung der CD sind nicht 
so dolle, aber daß weiß die Band wohl selbst, deswegen 
verlangt sie auch nur Rückporto. Im Dezember folgt die¬ 
sem Schnellschuß dann eine ernsthafte Aufnahme. Mit 
zwei FLIPPERS IN THE FRIDGE - Leuten und Pogo 
von den DREI FLASCHEN IN ’NA PLASTIKTÜTE. (Bau¬ 
tenrate) 

CORNUCOPIA - Demo CD 


(www.cornucopia-braunschweig.de) 

Keine Ahnung wie die auf die Idee kommen uns eine 
Demo-CD zu schicken... 08/15-Trashmetal mit (laut 
Info) "agressivem Gesang, brachialen und groovigen 
Riffs, Doublebass, Blastbeat und (hört hört!) modernen 
Drumtechniken...". Desweiteren läßt die Band sich 
"nicht stilistisch einengen oder gar in Schubladen schie¬ 
ben, denn Abwechslung wird groß geschrieben". Nunja: 
Abwechslung konnte ich nicht großartig feststellen... 
also: Metallschublade auf Band rein und Feierabend! 
Versuchte mal beim Rockhard... -hubba- 

DOT.COMMANDO CD-R 

(Martin Roeder, Römerstr. 14, 72072 Tübingen) 

"Die musikalische Nische, zwischen den Stühlen zu sit¬ 
zen. Für DOT.COMMANDO nichts Neues. Schon bei 
den BLUMEN DES BÖSEN, aus denen wir hervor 
gegangen sind, wankten wir vom Punk zum Wave, 
Gitarrenpop und wieder zurück. Einige Zeit ist seitdem 
vergangen, die Schwerpunkte haben sich verschoben. 
Doch für einen einheitlichen Stil können wir uns immer 
noch nicht entscheiden. Die Pop-Elemente haben sich 
verabschiedet und einer elektronischen Komponente 
(Drums) Platz gemacht, die Gitarren wurden einen 
Zacken lauter gestellt und daraus ergibt sich der Klang 
des DOT.COMMANDOS." Was soll ich mehr sagen?! 
Das Infoblatt hat ganz deutlich den Nagel auf den Kopf 
getroffen. Klar und deutlich liegt hier ein schwerer 
schwarzer Wave-Schleier über den 5 Songs, aber diese 
Songs haben immer noch genug Power um auch uns 
Punks zu begeistern. Für das ewig Schwarze in der 
Seele ein hervorragender Soundtrack! Hat mir sehr gut 
gefallen. 

FELLOW TRAVELLERS: Live Cass. 

(7 DM+ Porto; Teenbeat, Markus Jeroma, Eberhard¬ 
str.13, 8804B Friederichshafen, 

swingandcrime@web.de) 

Unter vielen sehr guten Teenbeat-Tapes (BERUIR 
NOIR, The INDESTRUCTIBLE BEAT, The SECT...) ist 
dies für mich das Beste. Leider, Schande über mein 
Haupt, habe ich es auf ner Fahrt nach Hamburg ver¬ 
schlampt. Dafür werde ich mich bei Gelegenheit noch 
"Fight Club"-mäßig selbst vermöbeln. Also aus der Erin¬ 
nerung: Die FELLOW TRAVELLERS haben den aller¬ 
schönsten melancholischen Songwriter-Folk-Pop mit 
Reggae-Anklängen produziert, den mensch sich vor¬ 
stellen kann. Eine Kassette, die Euch mal das Leben 
retten kann, ganz ohne Zweifel. Tolle Aufnahme, fettes 
Falt-Cover. Kommt ja auch vom Herrn Jeroma. Wenn 
Ihr bei ihm bestellt, dann tut Euch den Gefallen und for¬ 
dert die FELLOW TRAVELLERS an. ATAKEKS 


FALLEN - Demo CD 

(www.fallen.de) 

Großartige neue Band aus Mannheim. Anspruchsvolle 
deutschsprachige politische Texte, die mich stellenwei¬ 
se ein wenig an die Texte der Grauen Zellen erinnern. 
Die Musik geht in die langsamere Düsterpunkecke. Der 
Baßsound erinnert mich stellenweise an alte Cure- 
Sachen zu deren Frühphase, und der Gitarrero hat 
sicher auch schon das ein oder andere Wedding Pre- 
sent-Stück gehört, auch wenn Fallen natürlich dann 
doch etwas flotter und selbstredend mehr nach Pun¬ 
krock klingen. Schaut unbedingt mal auf die Homepage. 
Dort könnt ihr euch die Songs auch runterladen, -hubba- 

FORTSCHRITT - Kurwa Mac! Demo CD 

(Björn-Arne Jansen / Am Werder 4 /18273 Güstrow) 
Hilfe!!! Ostdeutscher Dorfdeutschpunk. Hab’ daß Teil 
trotz des stolzen Hinweises im Bandinfo, daß die Band 
schon mit Zaunpfahl und Kapitulation Bonn zusammen 
aufgetreten sind eingelegt.... naja selbst schuld...Ufta 
Deutschpunk mit lyrisch wertvollen Texten. Zitate spar 
ich mir... wer Platten die auf so tollen Labein wie Nix Gut 
oder HZ Medien bzw. AM music rausgekommen sind 
steht ist hier sicher gut bedient... -hubba- 

FINGERS- Nicht so lang, sagt Bangemann 

(Rocktypen Hauptquartier, Eppendorfer Weg 115, 
20259 Hamburg, timo@rocktypen.de, 10DM inkl. porto) 
Volle punktzahl gibt's für den titel und 80% für den neu¬ 
en bandnamen von Schrottgrenze. Und musikalisch 
tendiere ich zu 60%. Hört sich insgesammt zu sehr nach 
neu aufgeppter Schrottgrenze Resterampe an. Zu spät¬ 
pubertär. Nee, das ist ein klassicher fehlstart für den 
neuen bandstart. Ich dachte, ihr wollt nicht stehen blei¬ 
ben ??? Damit hättet ihr auch den alten namen behalten 
können. Swen. 

FUNNY FARM CD-R 

(Erwin Heide, Schubertstr. 4, 83052 Bruckmuehl) 


Immerhin ist dies schon die zweite CD-R von FUNNY 
FARM. Mit 17 Songs und fast 60 Minuten Spielzeit sind 
sie auch gut dabei. Ich komme nicht umher sagen zu 
müssen, das die ganze CD irgendwie eine Schlafdecke 
hinter sich herzieht. Die Songs kommen, bis auf ein 
paar wenige Ausnahmen, nicht aus dem Quark. Keine 
Ahnung, was sich FUNNY FARM vorgenommen hat, 
wie sie sich mal anhören wollen. Ich habe den Eindruck, 
das man den Status einer Schülerband noch nicht über¬ 
wunden hat. Einige nette Melody-Punk Songs sind 
dabei, aber das reicht noch lange nicht aus, um als 
Punk Rock Band zu gelten. Hier hört es sich eher so an, 
als sei man eher daran interessiert später einmal Profi¬ 
musiker zu werden. 

GANG-O-LENGO "Another Lengo Looser 
Demo" CD-R 

(Olli Esche, Münsterstr. 76, 48231 Warendorf) 

Der Titel besagt "ein weiteres Lengo Verlierer Demo". 
Dem möchte ich beipflichten. Die 7 Songs auf dieser 
CD-R sind allesamt so durchschnittlicher Punk Rock, 
das sich bei mir akuter Sekundenschlaf einstellte. 

The INDESTRUCTIBLE BEAT: Are you neurotic 
enough for... Cass. 

(7 DM+ Porto; Teenbeat, Markus Jeroma, Eberhard¬ 
str.13, 88046 Friederichshafen, 

swingandcrime@web.de) 

Aus den legendären (NEWTOWN) NEUROTICS ent¬ 
standen Ende der 80-er Jahre The INDESTRUCTIBLE 
BEAT. Sänger und Songwriter Steve Drewitt verband 
hier intelligenten Polit-Punk mit afrikanischen Rythmen 
und Pop-Musik, nahm ein paar Bläser hinzu und schuf 
damit einen ebenso vielfältigen wie energiegeladenen 
Mix, der auch schon mal an die göttlichen CLASH erin¬ 
nert. Mit "Capital Radio One" findet sich von denen, wer 
hätte das gedacht, auch eine gelungene Cover-Version 
auf diesem Tape. Insgesamt sieben Songs (zwei sehr 
lange) dieser zu Unrecht in Vergessenheit geratenen 
Band und ein fettes Falt-Cover, das Zeitungsartikel, 
Photos und den Text von "Africa" enthält, sprechen 
deutlich dafür die Kasi zu bestellen. Sehr, sehr schön. 
ATAKEKS 

LOVEBUZZ CD-R 

(Erik Werner, Im Blumenfeld 33, 66740 Saarlouis, 5,- 
DM plus 3,-DM Porto) 

Scheiß' die Wand an, hier rockt es aber ganz schön hef¬ 
tig! LOVEBUZZ gibt es seit gut einem Jahr und mir ist 
unverständlich, warum sie erst ein einziges Mal live 
gespielt haben. Das sollte sich jetzt wohl aber ändern 
mit der Veröffentlichung dieser CD-R, denn die 5 Songs 
haben sehr gutes Potential. Klassischer Punk Rock ist 


es nicht, was LOVEBUZZ spielen. Es hört sich eher wie 
eine trashiger Version von WEEZER meets DINOSAUR 
JUNIOR an. Ich mag ja solche etwas eher rockige 
Sachen ganz gerne, deshalb sind mir die 5 Songs sehr 
gut ins Ohr rein gegangen. Der Gesang ist zwar sehr 
"melodiös", aber die Instrumentierung ist so richtig 
schön rauh und krachig. 

NICOTEEN "Labor Party 2" CD-R 

(Stephan von Bothmer, Rheinweg 82, 53129 Bonn) 

Hmm, über diese CD-R bin ich etwas zweigeteilter Mei¬ 
nung. Plastic Bomb steht für Punk Rock, so das ich aus 
dieser Sichtweise beim Anhören der 4 Songs fast ein¬ 
schlafe. Independent Rock spielen NICOTEEN laut 
eigener Aussage. Ruhige getragene Rocksongs, die 
sehr atmosphärisch sind. In Zeiten von Techno und 
anderen Grausamkeiten unterstütze ich allerdings jede 
aus meiner Sicht "normale" Band, die es versteht auf 
herkömmlich Art und Weise Musik zu machen. Wenn ich 
in Betracht ziehe, das das Durchschnittsalter der Band 
gerade mal bei 20 Jahren liegt, dann überrascht es mich 
sehr, wie professionell sie ihre Songs spielen. Aber mein 
Punk Rock Herz ist zu stark, als das ich diese CD-R 
öfters bei mir laufen lassen würde. 

PUBLIC FRONT OF JUDEA CD-R 

(Lars Wiese, Grillparzerstr. 3, 81675 München) 

Na, das gibt doch erst einmal einen fetten Pluspunkt für 
den Bandnamen, denn jede Anspielung auf den Klassi¬ 
ker Film "Das Leben des Brian" hat bei mir persönlich 
Kultstatus. Diese Kapelle kommt aus Ingolstadt und hat 
wahrlich einiges drauf. Kein Wunder, denn immerhin 
spielen sie schon seit gut 10 Jahren zusammen. Die 5 
Songs auf dieser CD-R haben absolute Profistudioqua¬ 
lität und knallen so einiges weg. Der musikalische Stil 
von PFOJ kann als Ska-Punk bezeichnet werden. Und 
sie machen ihre Sache inzwischen sehr gut, wenn ich 
das mal so sagen darf. Da verwundert es auch nicht, 
das sie als gute Band bereits als Vorband von SNUF, 
SNUFF, DOCTOR BISON etc. spielen durften. Hat mir 
sehr gut gefallen. 

RADICAL RUBBISH-kasalla kings demo-CD-R 

(radical_rubbish@hotmail.com / god_gockel@gmx.de) 
Hardcore von Niederrhein. Der Gesang ist ziemlich 
übertrieben auf hart getrimmt (Stichwort: menschliche 
Bulldogge) und erinnert dabei an SHEER TERROR. 
Auch sonst geht man musikalisch in Richtung End-80er- 
New York-Hardcore. Wirklich Neues oder Mitreissendes 
kann man nicht heraushören. Aber immerhin 4 gefällige, 
brachiale Hardcoresongs. Man besinnt sich auf das 
Wesentliche und verzichtet auf überflüssige Schnörkel. 
Aber, wie gesagt, der Gesang wirkt eher wie von einer 
Karikatur, was mich ziemlich stört. Sowas läuft immer 
Gefahr auf die gesamte Band abzufärben. Inkl. CD- 
ROM Track zu Beginn. Micha.- 

RAGBAGS 

(ragbags@freenet.de / Fax: 030/3379311) 

... begleitet werden, die sich momentan im Studio befin¬ 
den, um elf Lieder aufzunehmen. Instrumental sind die 
Lieder größten Teils fertig und versprechen ein Gitarre¬ 
ninferno - drei Viertel der bisher belegten 32 Spuren 
waren ihnen reserviert. Kilian 

ROTZLÖFFEL "Compilation 1995 - 1999" Tape 

(Wahnfried Rec., PSF 100806, 01078 Dresden, 5,-DM 
plus 3,-DM Porto) 

Dresden Hardcore Rules OK! ROTZLÖFFEL und Wahn¬ 
fried, das sind Kumpelz die durch dick und dünn gehen. 
Der Titel sagt es ja auch ganz eindeutig - hier gibt es 
ROTZLÖFFEL Songs aus den Jahren '95 bis '99. Im 
einzelnen stammen die Songs von der LP, von der Split 
7" mit BATMANS LAST REVENGE, vom V/A "Kultur¬ 
kampf 7"-Sampler, vom Demo und von einigen Liveauf¬ 
nahmen. Für die Dresdner Szene ist es bestimmt eine 
ungemein wichtige Band. Bei mir kommen die 36 Songs 
eher Deutsch-Punk-Hardcorig-durchschnittlich an. Das 
Tape ist mit viel Liebe aufgemacht, kommt in einem, 
extra auf gutem Papier gedrucktem Cover, inkl. einer 
Fotoseite. Wenn man ein paar Freunden seine Freund¬ 
schaft auf diese Art und Weise zeigen möchte, dann 
kann ich so etwas nur unterstützen. 

RACAK - Demo - Tape 

(Schandmaul Rec. / Postfach 610617 / 10937 Berlin // 
schandmaul@so36.net) DM 4,- + Porto 
"Aussehen find’ ich schon recht wichtig, wenn man aus¬ 
sieht wie so’n Elternteil von sich, dann ist man eben 
nicht Punk", haben HAMMERHEAD ‘mal gesagt, und 
darum haben mich Lieder wie "Haare sind wichtiger als 
Attitüde" oder "Postkartenpunk" von DIVIDED auch 
schon immer angekotzt, schließlich bin ich seinerzeit 
Punk wegen der Punkgirls geworden, und nicht, weil ich 
schon immer 'mal ein Seminar besuchen wollte. 
Ursprünglich wollte ich RACAK als leicht angechrustete 
Version von DIVIDED bezeichnen und schuf so unge¬ 
wollt die treffende Synthese: Wie ich später erfuhr, ist 
ein Bandmitglied von DIVIDED und Ralf von M.V.D. 
schlägt (am beeindruckendsten übrigens) die Trom¬ 
meln. Das Demo - Tape hat ein schönes Cover, Texte 
liegen bei, nur das RACAK - Logo erinnert zu sehr an 
DIVIDED / BAFFDECKS. Wenn Ihr die neun Lieder 
bestellt, ordert auch gleich Daniels Label- und Mailor¬ 
derliste mit! Aufgenommen wurde bei meinem Namens¬ 
vetter aus Rathenow, zugegebenermaßen entwickelte 
sich die Routine in der Paßgenauigkeit aber erst auf der 
deutsch - niederländischen Tournee mit DUMBSTRUCK 
im Oktober, da traten neben der Halsschlagader des 
Sängers auch die Qualitäten der Band besonders deut¬ 
lich hervor. Ich halte RACAK nicht unbedingt für Chrust, 
sondern für Polit - HC - Punk mit Schreigesang, etwas 
härter gespielt, wie es in Berlin nun 'mal üblich ist. Um 
auf eine weitere gelungene Berliner Tradition aufmerk¬ 
sam zu machen, möchte ich an dieser Stelle einen 
besonders coolen Text zitieren, den Ihr Euch aber mit 
gefletschten Zähnen und hervorquellenden Augen 
gesungen vorstellen müßt: "Ob Zirkus, Zoo oder^ 
Schlachthof / Tierquäler ich find Euch doooooof / (...)C., 
/Diese Liste kann ewig weitergehen / Es kotzt mich an - - r " 
Schluß - Auf Wiedersehen". (Bautenrate) i 



















SELBSTMORDPARTY - ...der Anfang vom Ende 

- Demo - Tape 

(Suizid Murder Tapes / M. Kenter / Postfach 380102 / 
01161 Dresden// MxxSuizid@gmx.de) 

Coooooool! "Amoklauf, Amoklauf - heute geht ihr alle 
drauf!" - Die will ich live sehen! Als sie in Dresden ange¬ 
fangen haben bei ELEND Two - Step und Pirouetten zu 
tanzen, dachte ich schon: "Was sind'n dis hier für 
Mutanten?" Aber die sächsischen Schwaben 
(aaaaaaargh!) von der SELBSTMORDPARTY haben 
mir ein Lächeln aufs Gesicht gezaubert und das ist 
zuletzt einem Autounfall vor einer Woche gelungen. Ich 
würd's als Deutschpunk mit Stil und extrem tanzbar 
bezeichnen - also nicht so'n neumodischer Metal - 
Scheiß. Ja, war' cool, wenn der Frühachziger - Deutsch¬ 
punk zurückkäme und Ihr könnt bei der nächsten Retro 

- Welle von Anfang an dabei sein, wenn Ihr dieses liebe¬ 
voll gestaltete Tape bestellt. Gut, bei "Dosenbier" hab' 
ich abgeschaltet, aber die vorhergehenden 13 Lieder 
kennen Anleihen bei "Peter Gunn", bei KATRINA & THE 
WAVES, bei slawischem Folk, ich fühl’ mich auch an 
VKJ erinnert, das "Liebeslied" ist besser als "Fotze” von 
den DREI FLASCHEN IN 'NA PLASTIKTÜTE, 'ne 
Mundharmonika hab' ich auch gehört, coole Einspielun¬ 
gen ("Kampf der Titanen" hab' ich erkannt) und mein 
absoluter Favorit ist "Holiday", eines der drei englischen 
Lieder bei dem ich spontan tanzen wollte, ein anderes 
ist die "Steamroller" - Coverversion. Beschreiben läßt 
sich die SELBSTMORDPARTY dann auch genau wie 
jene ADICTS mit zwei Attributen: Smart & Räudig, dem 
Titel des von Max Suizid herausgegebenen Fanzines, 
das er mir hoffentlich in Bälde zuschicken wird. (Bauten¬ 
rate) 

SCOT FREE "Speed" CD-R 

(Simone Hauke, Oppelner Str. 15, 10997 Berlin) 

Ist dies hier ein neues Punkn’Roll-Monster aus Berlin?! 
Wäre ja nicht das erste Mal, das solch etwas Fettes aus 
Berlin stammt. Diese CD-R sieht recht bescheiden aus, 
ohne großen Pomp oder so. Aber höre ich mir die 4 
Songs an, weiß ich sofort aus welcher Ecke diese Musik 
kommt. Namedropping erspare ich Euch hier - ich sage 
nur soviel, das hier bei SCOT FREE Leute dabei sind, 
die früher Europaweit mit ihren alten Bands unterwegs 
waren. Unter den 4 Songs befindet sich übrigens auch 
das TURBONEGRO Cover "Pamparius", und das nicht 
von ungefähr. Als letztens in Hamburg der Turbonegro 
Tribute Sampler "Alpha Motherfuckers” offiziell vorge¬ 
stellt wurde, spielt eine Turbonegro Cover Band mit dem 
Namen MEGA NEGA, welches SCOT FREE unter 
einem Pseudonym waren. Sie feiern sich selbst, kacken 
auf Klischees und machen wie immer ihr eigenes Berli¬ 
ner Rock Ding! Würde mich überhaupt nicht wundern in 
nächster Zeit öfters von SCOT FREE in den größeren 
Musikzeitschriften zu lesen! Für immer Punk! 

«CK OF SOCIETY "Porn'n'Roll forever"CD-R 

(Oliver Käst, Römerstr. 26, 89269 Vhringen, 10,-DM 
inkl. P&V) 

An sich ist diese CD-R genau so gut aufgemacht wie 
eine richtige CD. Offsetprint Cover und CD-Backcover, 
erstklassige Studioaufnahme, lediglich sind die 14 Son¬ 
gs auf einer CD-R gebrannt. Die Mucke selbst sagt mir 
nicht so besonders zu. Die Songs sind allesamt arg 
metallisch fett aufgenommen, was ja an sich nicht 
schlechtes zu besagen hat. Aber das ganze Teil kommt 
mir doch etwas zu prollig rüber, ob es die Metallguitar- 
riffs oder die Porno und Saufen Texte sind. Metalcore - 
wer drauf kann, der sollte hier vielleicht mal reinhören. 
Spielen können sie sehr gut, immerhin sind sie schon 
seit 1989 zusammen. 

S.E.C.T.: Soft Lights and Loud Guitars Cass. 

( 7DM + Porto. Teenbeat, Markus Jeroma, Eberhard- 
str.13, 88046 Friederichshafen, 

swingandcrime@web.de) 

Mitte der 80-er bis Anfang der 90-er, das scheint die Zeit 
vom Kollegen Jeroma gewesen zu sein, der nun hau¬ 
fenweise tolle Bands aus diesen Jahren wieder aus¬ 
gräbt. Und das war auch die Zeit der britischen SECT. 
Ähnlich wie bei den ABS fanden hier bezaubernde, 
popige Melodien und Punk-Rock zueinander. Als Eck¬ 
pfeiler und Urväter für diese neue Welle von Insel-Punk- 
Bands werden die BUZZCOCKS und die STIFF LITTLE 
FINGERS genannt. Wer Musik von ANHREFN über 
SNUFF bis hin zu MEGA CITY FOUR mag, wird jeden¬ 
falls ganz exzellent bedient. Wie fast immer wartet das 
Falt-Cover mit einer Bandhistöry, einer Discographie, 
Artikeln (bzw. einem Interview) und einem Songtext auf. 
Unpolitischer Scheiß erscheint auf Teenbeat by the way 
wohl sowieso nicht. Ich würde mich trotzdem auch über 
die restlichen Lyrics freuen. Bleibt zu sagen, daß Ihr die¬ 
ses 22 Stücke umfassende "Best of, daß Ihr diese 
Band überhaupt kennen solltet. "Soft Lights and Loud 
Guitars" macht einfach richtig Spaß. ATAKEKS 

SO FUCKING WHAT ?! Tape 

(Ben Köthing, Müggelstr. 28, 10247 Berlin, 5,-DM plus 
3,-DM Porto) 

Hey, eigentlich hätte man dieses Tape auch als Single 
rausbringen können, denn die Aufnahmequalität der 9 
Songs ist durchweg sehr gut. Ok, man hört heraus, das 
sie als Band noch nicht allzu lange zusammen spielen. 
Aber immerhin, SO FUCKING WHAT?! bieten hier fei¬ 
nen Punk Rock, der bis auf einen Song ”4. Reich" aus¬ 
schließlich auf englisch gesungen wird. Der Stil orien¬ 
tiert sich sehr am Brit-Punk der 80er Jahre, was den 
Songs von S.F.W. einen interessanten Touch gibt. 

SUB SIMPLEX "Live in Union" CD-R 

(Tobias Ricken, Ludgerusstr. 13, 40255 Düsseldorf) 
Oha, Düsseldorf hat doch noch mehr zu bieten als die 
traurige Vorstellung der Fortuna. SUB SIMPLEX sind 
mir bislang vollkommen unbekannt, aber man darf hier 
ruhig vollkommen überrascht sein, denn bei dieser Auf¬ 
nahme handelt es sich um eine absolut perfekte Live¬ 
aufnahme vom 8.Dezember letzten Jahres aus dem 



Bochumer Union Kinotheater. Viele Bands kriegen 
einen solchen Sound nicht mal in guten Studios hin, und 
SUB SIMPLEX legen hier mal so eben eine geile Perfor¬ 
mance hin. Ich höre keine einzigen Spielfehler (bin eh 
taub!) und ich möchte den Sound so beschreiben: man 
kann ihn gut mit dem von ALL vergleichen. 9 Songs sind 
hier drauf, plus 2 Videos, die sich echt lohnen ange¬ 
schaut zu werden. Hat mir sehr gut gefallen. Fast 
befürchte ich, das eine zukünftige Studioaufnahme viel¬ 
leicht nicht mehr so gut werden könnte...! Wie auch 
immer - echt geil und empfehlenswert. 

SHARKY’S MACHINE (Sharkys98@aol.com) 

Aus New Jersey erreicht uns auch die Nachricht, daß 
sich SHARKY’S MACHINE nach einem Abschiedsgig in 
der BRIGHTON BAR in Long Branch mit der GRA¬ 
VEYARD SCHOOL und CRYPTKEEPER FIVE aufge¬ 
löst haben werden. Die Band wurde geopfert, um die 
gegenseitige Freundschaft wahren zu können. SHAR- 
KY'S MACHINE waren im Frühjahr 1989 auch einmal 
auf Tour in Europa. Kilian 

SOREHEAD-Demo 

(Norman Witte, hel.witte@t-online.de) 

2 sonx, die das info zwischen NuMetal und Hardcore 
ansiedelt. Die jungs vom lande haben wohl erst die zwei 
stücke aufgenommen, weil sie sich wohl für die stücke 
richtig bemühen wollen. Wie ich finde ist das gelungen. 
Ein stück findet ihr auf der beilage. Die jungs würden 
sich auch gerne den arsch live abspielen. Swen. 

THE NEGATIVES "Punk Rock Revolution" und 
"Riots in the Suburbs" CD-R s 

(Malmsten, Rönnebergsgatan 3, 26151 Landskrona, 
Schweden) 

Aufgepaßt, hier kommt aus Schweden nach BOMBS¬ 
HELL ROCKS und VOICE OF A GENERATION der 
nächste Punk Rock Knaller! THE NEGATIVES sind kei¬ 
ne Neulinge im Punk Rock Geschäft, denn sie spielen 
schon seit 15-20 Jahren in verschiedenen Bands (Brist- 
les, Existenz, D.T.A.L., Shitbreed, Skalatones). Dort 
spielten sie eigentlich andere Stile (HC, Crust, Ska), 
haben sich nun allerdings im Bereich des Streetpunk 
gefunden. 4 und 3 Songs sind auf den beiden CD-R s, 
dazu sind beide CD-R's in einem hervorragenden Stu¬ 
diosound aufgenommen worden. Beste Punk Ware, 
kann ich da nur sagen. Von denen werden wir in der 
Zukunft mehr hören! Im Oktober dieses Jahres kam hier 
in Deutschland eine Split 7" mit den deutschen ELEC¬ 
TRIC HELLCLUB raus. Aber ich bin mir sicher, da wird 
noch mehr kommen. Thumbs up! 

THE SCOTS "Do you feel it too?" CD-R 

(Reflectorshield, Haderwaldstr. 30a, 36041 Fulda, 8,- 
DM inkl. P&V) 

Hmm, hier muß man erst mal tief rein hören, um sich ein 
Bild von der Band zu machen. Allerdings braucht man 
dafür so lange Zeit, das die 4 Songs und die 15 Minuten 
Spielzeit fast schon wieder um sind. THE SCOTS bewe¬ 
gen sich auf einem sehr metallischen Level, was zumin- 
destens die Instrumentierung betrifft. Zwei der Songs 
sind auf deutsch gesungen ("Bombe der Zeit" und 
"Schatten") und sind sehr tief gehend. Allerdings fehlt 
mir hier das notwendige Quentchen Power, um mein 
Interesse zu halten. Vielleicht spielen sie ihre Sachen 
auch vorsätzlich im langsamen Tempo, keine Ahnung, 
aber mich reißt das wirklich nicht vom Hocker. 

TISCHLERI LISCHITZKI Tape 

(Ralf Brebeck, Neuetorstr. 19, 21339 Lüneburg, 10,-DM 
inkl. Porto und Verpackung) 

Wat geht mit dem schrägsten Bandnamen dieser Aus¬ 
gabe! TISCHLERI LISCHITZKI hat den großen Preis 
(goldene Ananas) hiermit ganz klar und deutlich gewon¬ 
nen. Auf der anderen Seite gewinnen sie bei mir auch 
noch einen anderen Preis: als bestes Tape einer Band 
in dieser Ausgabe! Deutschsprachiger Punk Rock wird 
geboten, wobei ich allerdings nicht sagen könnte, das 
man T.L. sofort in irgendeine Schublade stecken kann. 
Hervorragend ist vor allem der Gitarrist, der jede Menge 
allerfeinste Riffe zum Besten gibt. Am ehesten könnte 
man die sehr geilen, im Studio aufgenommenen 7 Son¬ 
gs, mit den Songs von GRAUE ZELLEN auf deren letz¬ 
ter CD, vergleichen. Sehr eigenständig, sehr gute aus¬ 
gearbeitete Songs mit smarten Texten. Und trotzdem 
alles mit klarem Punk Rock Touch. 

TOFFELKOPF "Gaumenschmaus" CD-R 

(Ingo Krämer, Schillerstr. 42, 71732 Tamm, 4,-DM plus 
3,-DM Porto) 

Bei diesem Demo handelt es sich um die ersten Punk 
Rock technischen Gehversuche von vier 17jährigen aus 
der Umgebung von Stuttgart. 13 Songs haben sie bis¬ 
lang in ihrem Programm und die Songs als solche sind 
gar nicht mal so unübel! Einziger Hinderungsgrund die¬ 
ses Demo richtig zu loben ist leider Gottes die sehr 
bescheidene Proberaumaufnahme. Muckemäßig gibt 
es hier einen Mix aus deutschsprachigen Punk mit Ska- 
Anleihen (Saxophone inkl.). Das mit dem Sound kann 
die Band bestimmt noch besser machen - ich warte 
drauf! 

TOWER BLOCKS "Hellersdorf Criminals" Tape 

(Holgi Schick, Niemetzstr. 18, 12055 Berlin, 5,-DM plus 
3,-DM Porto) 

Woah! Wat geht?! Als ich das Tape einlegte, hatte ich 
nichts, aber auch gar nichts erwartet. Und nun DAS 
hier!!! Ganz GROSSES Tape, mein lieber Herr 
Gesangsverein! 6 Songs vom allerallerfeinsten aus der 
Punk Rock Kiste, kann ich Euch nur sagen! An sich ist 
der Begriff "Oi Punk" inzwischen ziemlich abgegriffen 
und nicht mehr besonders attraktiv. Wer Oi Punk sagt 
und damit die TOWER BLOCKS meint, der darf sicher 
sein das er eine echte Perle entdeckt hat. Die Songs 
sind allesamt aus eigener Feder und hören sich einer 
wie der andere einfach nur voll genial geil an! Das sie 
auch Bands wie Sham 69, 4 Skins, The Who und Blitz 
covern, ist eigentlich nicht besonders wichtig, es zeigt 
nur so ungefähr die Richtung der Musik von den 
TOWER BLOCKS an. Ich muß mich in diesem Fall ein¬ 
fach wiederholen: das hier ist ein verdammt saugeiles 
Tape, das Ihr Euch nicht entgehen lassen solltet. So 


macht Punk Rock Mucke doch echt wieder voll Spassü! 

TRIO "Live im Frühjahr '82" Tape 

(ALDI Punk, Maik Altenhöner, Wittekindstr. 37, 32257 
Bünde, 3,-DM plus 3,-DM Porto) 

Lang, lang ist's her! Trio's "Da da da" dürfte wohl jedem 
bekannt sein. Obwohl, viele unserer jüngeren Leser 
werden sie wohl nur aus der musikalischen Mottenkiste 
her kennen. Auf den ersten Blick wirst du dich als Leser 
fragen, was TRIO mit Punk Rock und dem PLASTIC 
BOMB zu tun hat?! Es hat vielleicht was mit Neue Deut¬ 
sche Welle zu tun, meinst du?! Nee, das hier hat defini¬ 
tiv einen stark Punk Touch. Songs wie "Ja ja" oder "Wo 
geht's lang Peter Punk" sind ein eindeutiger Beweis 
dafür. Diese Live Aufnahme wurde kurz vor dem Durch¬ 
bruch der Band in die Hitparade aufgenommen und wur¬ 
de damals auch nur in der hier vorliegenden Tapeform 
verkauft. Save the tapes, dachte sich Maik und hat die¬ 
ses kleine feine Relikt deutscher Alternativ Musik nun 
wieder herausgebracht. Maik war damals acht und fand 
TRIO voll geil. Ich war damals 17 und fand TRIO akzep¬ 
tabel. Heute finde ich TRIO sehr geil, und das nicht nur 
aus nostalgischen Gründen. 

UP TO VEGAS "Hellish nightmare" CD-R 

(Steffen Schmidt, Augartenstr. 28, 76646 Bruchsal) 

Na, was flattert mir denn da noch kurz vor Redaktions¬ 
schluß ins Haus?! UP TO VEGAS hören sich auf den 4 
Songs dieser CD-R wie ein Mix aus Samhain und Tiger 
Army an. Während Tiger Army eher durch einen sehr 
melodischen Gesang auffallen, dominiert hier der rauhe 
Gesang. Nach den Titeln und Texten der 4 Songs kann 
wahrscheinlich davon ausgehen, das sie alte Amischlit- 
ten mögen, sowie Flammenhemden, Eightballs und 
Plüschwürfel am Autoinnenspiegel. Die harten schnel¬ 
len Beats sind sehr vom Psychobilly-Einfluß geprägt. 
Nicht schlecht, Herr Specht! 

U.W.E. CD-R 

(Nicolas Schiffer, Marktfeldstr. 61,41063 Mönchenglad¬ 
bach) 

UWE stammen aus MG und Neuss, bezeichnen ihre 
Musik selbst als SurfSkaEmoPunkCore und dem kann 
ich nur beipflichten. Auf der einen Seite spielen sie sehr 
melodiöse Songs, die mit Ska-Einflüssen gespickt sind, 
auf der anderen Seite hauen sie einem den Punk Rock 
nur so um die Ohren. Die Soundqualität ist schon recht 
ordentlich, auch wenn sich einiges leicht unbedarft 
anhört. Da hört man UWE noch das relativ junge Alter 
an...und dann spielen sie auch noch einen Song, der da 
heißt "Meine Prostituierte heißt Becks"... 

V/A "...and they could be herores" CD-R 

(The Perfect Drug, Donnerschweer Str. 127, 26123 
Oldenburg, 10,-DM plus 3,-DM Porto) 

Erinnert Ihr Euch noch an die Tapesampler Serie "Youth 
Report" von Gumble Music?? Das war, fand ich, eine 
ziemliche geile Punk/HC-Sampler Serie. Die Zeiten 
ändern sich - und nun bringt Christian unter anderem 
Lablenamen CD-R Sampler raus. Eigentlich sieht dieser 
Sampler wie ein normaler CD-Sampler aus, außer das 
es sich hier um eine CD-R handelt, die ein kopiertes 
CD-Booklet beinhaltet. Die Bookletseiten sind am Com¬ 
puter sehr fein gestaltet worden. Die Auswahl der Bands 
betrifft vor allem Emo-HC Bands, so das es auf diesem 
Sampler vor allem sehr atmosphärische Gefühls- und 
Wutattacken zu hören gibt. Die reine HC-Fraktion 
kommt mit DURANGO 95, ENGRAVE und FORCED TO 
DECAY viel zu kurz. Auf die Dauer geht mir dieser Stil 
von Musik ehrlich gesagt auch etwas auf die Nüsse. 
YAGE, JANUARY STAR, HILLSIDE, LIGHTSOME, 
MORNING BEFORE, THE COALFIELD und weitere 
Bands tragen den Emo-HC in die Boxen. Wenn man auf 
so einen Sound steht, dann kann ich diesen Sampler 
wärmstens empfehlen. 

V/A "Antifacism's needed" C-90 

(Cable Street Beat, Sektion Ruhrpott, Postfach 102013, 
44720 Bochum, 5,-DM plus 3,-DM Porto) 

Vielleicht sollte ich den Begriff "Cable Street Beat" erst 
einmal erläutern. Na ja, wenn im Titel des Samplers 
schon "Antifaschismus" steht, dann dürfte an sich ja 
wohl klar sein, worum es thematisch geht. Die Cable 
Street ist eine Strasse im Londoner Arbeiterviertel, die 
für Großbritannien ein großes Symbol für Antifaschisti¬ 
schen Widerstand ist. In den 30er Jahren hatte sich der 
Virus "Faschismus" auf dem europäischen Festland 
breit gemacht, und auch in England gab es eine nicht 
gerade kleine Fascho-Szene. Und gerade die Bewoh¬ 
ner der Cable Street setzten sich erfolgreich zur Wehr. 
Daher also der Name des Projekts. Dementsprechend 
auch die Auswahl der Bands auf diesem Sampler: 
ATOMSPIONE, SKA T, DIRTY DIRKS, BILDUNGS¬ 
LÜCKE, ANASTASIS, ABFALL, AUTOMOMIA und eine 
ganze Reihe weiterer Bands. Interessanter Sampler mit 
einer ganzen Reihe guter deutscher Punk Bands. 
Kommt inkl 8-seitigem A5-Beiheft und einigen coolen 
Anti-Nazi Spuckis. 

V.A.: FABRIK LEBT ! 

(Fabrik, c/o Dirk 'rot', Grabenstr. 20, 47057 Duisburg / 
im Plastic Bomb-Vertrieb / 6,-DM + 3,-DM Porto) 

Wie jedes unabhängige Zentrum, muß auch die Duis¬ 
burger "Fabrik" auf öffentliche Gelder und Zuschüsse 
verzichten. Es beherrscht also ein tagtäglicher Überle¬ 
bens- und Existenzkampf die Szenerie. Diese Tape ist 
ein Solisampler für die "Fabrik". Die Erlöse werden 
finanziell sicher keine tief verwurzelten Bäume verset¬ 
zen, aber jeder Pfennig zählt. Auf dem Tape sind größ¬ 
tenteils Bands zu hören, die schon mal in der "Fabrik" 
gespielt haben oder zu denen eine engere oder losere 
Verbindung besteht. Es ist dennoch kein Livetape, son¬ 
dern beinhaltet ausschließlich Studiosongs von 
RECHARGE, PAIN, WWK, SPIDER CUNTS, ATTILA, 
POST REGIMENT, SCATHA, HEIMATGLÜCK, MACHI¬ 
NE GUN ETIQUETTE, DACKELBLUT, LOS CRUDOS, 
Ol POLLOI, HIATUS, LA FRACTION etc. Insgesamt 32 
internationale HC/Punk-Bands. Bestellt euch das Teil, 
denn ihr holt euch für wenig Kohle viel guten Sound ins 
Haus und unterstützt zugleich auch noch einen korrek¬ 
ten Laden. Micha.- 


V/A"Mohican Times" Radio Show Juli 01 CD-R 

(Friedrich Albers, Paapsand 21, 26721 Emden, 5,-DM 
plus 3,-DM Porto) 

Götter-Radio-Sendung aus'm hohen Norden. Diesmal 
die Juli Sendung, die wie immer einen echt genialen 
Eindruck hinterläßt! Inzwischen bekommt man perfek¬ 
tes Entertainment mit saucooler Musik und immer mar¬ 
kanten Gesabbel von Rock'n'Rolf und Achilles Albers. 
Auf dieser CD-R (60 Minuten) gibt es neue Songs zu 
hören von: THE BOILS, LILLINGTONS, SHELTER, 
TOUGHSKINS, THE CHOZEN, FORGOTTEN, 
DISTRICT, GENERATORS, BEATSTEAKS und noch 
eine Reihe weitere Bands. Ich wiederhole mich: wenn 
Punk Rock Radio, dann MOHICAN TUNESÜ! (auch 
wenn man neben der eigenen Radio Sendung vom 
PLASTIC BOMB eigentlich keine anderen Götter haben 
darf!). Kaufen! 

V/A "Omma halts Maul, This is Punkrock" C-60 

(Patrick Kirmaier, Wiesenstr. 11a, 07749 Jena, 6,-DM 
inkl. Porto) 

Noch eine neue Punk Rock Radio Show, diesmal Live 
auf dem Offenen Kanal Jena, 103,4 Mhz oder 105,75 
Kabel. Die vorliegende Sendung stammt vom 6. Sep¬ 
tember 2001. Musik kommt von SLIME, RAMONES, 
DEAD KENNEDYS, TERRORGRUPPE, RECHARGE, 
PADDED CELL, ANGRY SAMOANS, LOKALMATADO- 
RE, TURBONEGRO, DOOM und auch von den MIS- 
FITS. Alles kommt leicht chaotisch, aber liebenswert 
rüber - ist halt alles Live! 

V/A "Punk as Fuck" Vol. 1, 2 und 3 - jeweils C-90 

(Ralf Schröder, Ottostr. 42, 52070 Aachen, je Tape 3,- 
DM, Porto je nach Anzahl immer extra!) 

Ralf hat seine immens kleine Plattensammlung durch¬ 
forstet und das fette Resultat kann sich wahrlich sehen 
lassen. Wer gerade neu in der Punk-Szene ist oder wer 
für eine Party nach einer echt gelungenen Zusammen¬ 
stellung sucht, der sollte sich am besten gleich alle drei 
Tapes zulegen. Eigentlich ist es vollkommen überflüssig 
hier Bandnamen aufzuzählen, denn auf den 270 Minu¬ 
ten Musik der drei Tapes gibt es keine wichtige Punk- 
Band, die NICHT vertreten wäre. Zudem stellt sich Ralf 
als sehr guter DJ dar, denn es kommt ja auch immer auf 
den Mix an. Superviel Mucke - es ist kaum auszuhalten! 
Für Parties eine echte Empfehlung! 

V/A "Real Underground Vol.2 u. Vol.3" jeweils C- 
90 

(Riff Raff Records, Nils Zajons, Haus 8, Wohnbereich 
81, August Krogmann-Str. 100,22159 Hamburg, einzeln 
5,-DM plus 3.60,- DM Porto und Verpackung; oder beide 
Tapes für 15,-DM inkl. Porto u. Verpackung) 

Hmm, Nils war anscheinend ne ganze Weile weg vom 
Fenster und meldet sich gesundet mit diesen beiden 
Sampler back to the scene. Hierbei handelt es sich 
allerdings um Wiederveröffentlichungen von 2 älteren 
Samplern von Nils. Vol. 2 stammt von 1993 und beinhal¬ 
tet BARCASS, PASZTÖRÖZÖTT, CRUCIFER, AGA- 
THOCLES, WBI, BLODDUSTER, DEFEATED, DEAD, 
DISRUPT. Vol. 3 von 1996 beinhaltet dann ICONO- 
CLAST, PATARENI, EMBITTERED, VARUKERS, RIP- 
CORD, UNCURBED, LUCIFERS MOB, YACOPSEA, 
DOOM, CRUDE SS, RUPTURE und etliche mehr. Voll 
das Crust-Core Fest bzw. Massaker. Auf der Nr. 2 sind 
mehr Livesachen (schepper), während auf Nr.3 die Son¬ 
gs von Platten stammen. Hier dürfen meiner Meinung 
nach nur Crustcore-geschulte Ohren dran, sonst gibt es 
irreparable Schäden zu beklagen. 

V/A "Ruhe bewahren!" C-90 

(Maik Hövelbrinks, Walbree 5, 46354 Südlohn, 8,-DM 
inkl. Porto, oder im Tausch gegen anderen Sampler 
oder Tonträger) 

Das ist nun schon der sechste Sampler von Maik, daher 
darf man nicht mehr über die gute Qualität überrascht 
sein. Die Zusammenstellung von Samplern scheint ihm 
ins Blut übergegangen zu sein. Meiner Meinung nach ist 
die Auswahl an Bands wirklich gelungen. Viele Bands 
auf diesem Sampler hatte ich mit ihren Demos oder 
Tapes selbst schon besprochen und sie sind mir meist 
in guter Erinnerung geblieben. ABFLUSS, EVERSMILE, 
DIE HETÄREN, WEEKLY CAROUSE, LOCKJAW, LAK, 
KÖTERKACKE, CLINT, GLOWDICKS und eine ganze 
Reihe weitere Bands aus diesem unserem Lande sind 
zu hören. Punk bis Hardcore. Guter Mix. 

V/A "Sind wir alleine im Weltall?" C-60 

(Landbus Tapes, Normann Bierbaum, Untere Hauptstr. 
27, 09232 Hartmannsdorf, 5,-DM plus 3,-DM Porto) 
Interessante Frage, die da im Titel des Samplers gestellt 
wird...! Ich muß gestehen, das ich ein fettes Grinsen im 
Gesicht habe, weil dieser Sampler ausschließlich Bands 
aus Chemnitz und Umgebung beinhaltet. Wir groß ist 
das Selbstverständnis der Chemnitzer, das die Frage 
aufgeworfen werden kann, ob sie alleine im Weltall sind. 
He-he! Aber mal ernsthaft, den Sampler finde ich sehr 
sympathisch, da man eine ganze Reihe von Stilrichtun¬ 
gen zu hören bekommt. Es ist ein schönen Mix, nicht 
nur 60 Minuten Geboller hintereinander. SPEEDBALL 
60 und die ROERHEDDS sind mir von den Bands auf 
dem Sampler bekannt, während die anderen Bandna¬ 
men für mich eher Fragezeichen bedeuten. Nichts desto 
trotz bekommt man eine gelungene Bandbreite an guter 
Mucke zu hören. Nicht alle Bands spielen Punk, aber 
das macht auch nichts. Jetzt werde ich zumindestens 
nicht doof sterben, denn ich weiß jetzt, was sich so in 
Chemnitz abspielt. 

V/A "Ska Fever" Vol. 1,2 und 3 - jeweils C-90 

(Ralf Schröder, Ottostr. 42, 52070 Aachen, je Tape 3,- 

DM, Porto je nach Anzahl immer extra!) 

Ralf hat seine immens kleine Plattensammlung durch¬ 
forstet und das fette Resultat kann sich wahrlich sehen 
lassen. Wer gerade neu in der Ska-Szene ist, oder wel¬ 
chem Punker Ska Musik als solches sehr gut gefällt, der 
sollte sich am besten gleich alle drei Tapes zulegen. 
Eigentlich ist es vollkommen überflüssig hier Bandna¬ 
men aufzuzählen, denn auf den 270 Minuten Musik der 
drei Tapes gibt es keine wichtige Ska-Band, die NICHT 
vertreten wäre. Zudem stellt sich Ralf als sehr guter DJ 
dar, denn es kommt ja auch immer auf den Mix an. 
Superviel Mucke - es ist kaum auszuhalten! Für Parties 
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Diesen Song haben ANTI¬ 
FLAG ein paar Tage nach 
den Anschlaegen vom 
11.9.2001 geschrieben. 

Es gibt Ihn zum kosten¬ 
losen Download auf 

www.anti-flag.com 

oder 

www.fatwreck.com 

DIAL 911 for peace 
It's in the paper every day I 
You see it in the headlines 
and you feel so sick | 

As another life leaves this 
world - this world so full of | 
hate - but short! 
Short on compassion, short 
on humanity | 
Asking myself in vain, sha- 
ken by the shock... 

"Do we even have a Chan¬ 
ce?" 

chorus 

I don't want to die J 
I don't want to kill 
We are all human I 
It's time to prove it 
This is a plea for peace 
(world peace) 

To the oppressors of the 
world (and to...) 

To the leaders of nations, 
Corporate profit takers, 

To the every day Citizen 
Greed, envy, fear, hate- the 
competition has to stop! 
When you see someone I 
down - now is the time toj 
pick 'em up 
Set our difference aside and 
never look back! 

chorus I 
I don't want to die 
I don't want to kill f 
We are all human I 
It's time to prove itj 
Isn't everybody tired of thel 
fighting? 
Killing? I 
Dying? I 
Hatred? j 
Violence?! 

*Excerpts froml 
"I Have a Dream" byj 
Dr. Martin Luther Kingl 


ANTI-FLAG würde in deutsch als gegenfahne vermutlich keinen glückli¬ 
chen Start machen. Dahinter würde man sicherlich klassischen D-Punk 
mit klassischen texten vermuten. In amerika hingegen ist alles 
anders. Von dort, wo man es gewohnt ist musikalisch viele europäer an die 
wand zu spielen, dafür aber dem vorwurf Vorschub leistet, strunzend vor 
dummheit und un-politisch sein dasein zu fristen, überraschen ANTI-FLAG 
mich. Wow, da macht mal eine band schweinegeile mucke und versteht darüber 
hinaus noch, die heilige amerikanische flagge auf den köpf zu stellen. 
JJnd dass nicht allein als plumpe provokation, sondern mit schmackes 
^hinter. Fundierter politischer Sachverstand und echte kritik... 

k nicht unbedachtes runterdre- 
[sehen von punk(gähn)-Stan¬ 
dards ... und das von netten 
jungs, die offensichtlich die 
funktion von Was¬ 
ser und seife 
kennen und sich 
derer nicht 
verweigern. 

Das kann 
was... wäre 
dabei nicht 
ff *ein satz gewe¬ 
sen, mit dem 
ANTI-FLAG 
die ,New 
kind of 
army' 
bewar¬ 
ben .... 
„Anti-Flag 
means not 
Anti- 
Amerika" 
also doch 
eine ente... 
was sollte 
das denn ? 
Damit stürzten 
sie für mich 
weit noch hinter 
all die geisti¬ 
gen Überflieger 
auf General 
Motors und 
Eiscreme. Die 
stellten wenig¬ 
stens von beginn 
an klar, sie 
sind einfache 
amerikanische 
jungs, die gar 
nix dabei finden, 
dass täglich zur 
amerikanischen 

hymne die flagge auf den 
Schulhöfen gehisst wird. Wer sich aber den 
anspruch gibt, gehirnwäsche erkannt zu haben und dann möglicherweise wegen 
des rumgeheule der dumpfen moite einen rückzieher macht, der sinkt auf 
einen wert von unter-minus-hassenichgesehn zurück. Wem sollte man damit als 
käufer ködern. Wäre das Statement allerdings nach dem 11.9.2001 gekommen, 
wäre die band hundert pro von mir schon beerdigt gewesen. So beäugte ich 
die rasselbande als newcomer auf FAT WRECK doch mehr als zweifelnd. 
„Underground Network" schimpfte sich das ganze.... „ausgerechnet die"... und 
dann ging's thematisch noch ums ,battle of Seattle"... also das ist doppelt 

peinlich_ jetzt doch wieder mit gehirn... mal hü mal hopp ? Doppelter 

rückzieher ?? Anyway, die scheibe kann alles... ein gänsehaut-hit jagt den 
nächsten. Melodiös, rau und mit charme... und dazu einen sack voll schön 
formulierter battle-hymnen, in der tradition der guten alten linken. Da 
füllt sich das herz mit freude und man mag die jungs adoptieren... toll, 
denke ich bei mir und wenn man selbst während es in Genua brannte mit dem 
arsch im liegestuhl verweilte, dann genügt die cd um wenigstens, den Standort 
zu bestimmen. Ein blick auf die internetseite WWW • 0.11t l—L • COITl 
macht dann endgültig den sack zu. Auch nach den anschlägen vom 11.9.2001 
gehören sie nicht zu den 90% amerikanischen Vollidioten, die sich plumb 
hinter Bush stellen und die bombadierung eines der ärmsten Länder dieser 
erde fordern. Trotz patriotischem schock noch in der läge, die läge zu 
erfassen. Das haben sie einigen angelegten punk bands lang voraus, die mit 
peinlichen Statements, die als rundmails verbreitet wurden, ihren reak¬ 
tionären Charakter offen legten. Aber bei ANTI-FLAG stimmt alles.... als 
band wirken sie auf mich wie muff potter in dem paralleluniversum usa, was 
das menschliche miteinander angeht. Eine einheit, die freundschaftlich eng 
verbunden zusammensteht und ihre moralische Verantwortung erkennt und ernst 
nimmt. Eindeutig Punks, so wie ich sie mag. D^s sind eindeutig multi- 
aktivisten, die ganz genau wissen was sie tun und wollen. Also muss ein 
interview mit Justin Sane her, dass dank der guten frau wiebke von FAT 
auch das zu tage fördert, was diese band ansatzweise drauf hat. 


Swen. 







Mattet ihr wegen des bandnamens 
schon Probleme 

Wir haben richtige probleme mit 
gehirnamputierten, nationalisti¬ 
schen arschlöchern. Weil wir die 
fahne anders herum hissen, greifen 
sie uns an. Sie kommen nicht auf 
die idee, uns zu fragen, warum wir 
die fahne anders herum aufhängen. 
Das wir versuchen probleme zu ent¬ 
larven und zu benennen. Das wir 
uns als moralische menschen 
fühlen, die Verantwortung für ein 
besseres handeln der usa und des 
restes der weit übernehmen. 

Aber wir wollen ja auch ärger 
damit provozieren, um aufmerksam- 
keit für unsere sicht der dinge zu 
erzielen. Es ist ein versuch kon- 
takt zu leuten zu finden und ihre 
gedanken für unsere zu öffnen. So 
hat der ärger für uns das positi¬ 
ve, zu wissen wir werden immerhin 
gehört. Echte probleme haben wir 
mit den konsquenzen unseres band- 
namens. Eine dieser konsequenzen 
ist, dass viele e-mails und briefe 
uns nicht erreichen. Oft erreicht 
uns post auch nur geöffnet und 
durchwühlt. Für solche gründe kön¬ 
nen wir nur staatliche stellen 
verantwortlich vermuten. 

In einer gedruckten snzeige zu 
eurer letzten LP A new kind of 
army' fand ich so einen satz wie 
Anti-Flag means not Anti- 
America" oder so ähnlich. Das hat 
mich doch sehr irritiert ...? 

Wir wollten hier klarstellen, dass 
wir die flagge nicht nur umdrehen, 
um leute zu provozieren. Wir woll¬ 
ten, dass die leute verstehen, es 
gibt da größere hintergründe als 
eine plumpe provokation, nämlich 
ein Warnsignal um zu sagen , „Es 
gibt probleme in diesem land, die 
wir erkennen sollten ! Es darf 
keine Obdachlosigkeit geben. 
Wirtschaftliche globalisierungen, 
steuer-oasen- für die reichen, 
rassismus, sexismus, schwulen- 
feindlichkeit, gedankenloser 
nationalismus, förderungen von 
spenden für die militärs... all 
das muß beendet werden. 

Wir dachten, bevor wir die leute 
verjagen würden, sollten wir sie 



wissen lassen, worum es geht. Und 
da wir auf dem cover eine umge¬ 
drehte flagge hatten, erklärten 
wir diese mit einem Widerspruch. 
Das war eine scheiss idee. Ein 
schuss der nach hinten los ging. 
Die leute, die normalerweise von 
umgedrehten fahnen angepisst sind, 
haben uns keine Chance gegeben und 
die fortschrittlichere linke war 
irritiert, weil wir unsere Provo¬ 
kation entkräftet und unsere 
ansichten scheinbar verwässert 
hatten. Tja, es war zwar eine 
scheiss idee, aber wir dachten 
damals das wir das richtige 
machen. Wir gaben das beste, aber 
manchmal macht man fehler. Wir 
haben daraus gelernt, dass man 
bedingungslos für die dinge ein¬ 
stehen muss, die man denkt. So 
sind wir auch eine ganze spur kom¬ 
promissloser und härter geworden, 
mit unserer neuen Veröffentlichung 
„UNDERGROUND NETWORK". Und diesen 
weg werden wir gehen bis wir ins 
gras beissen. 

Wann hast da begonnen, dich für 
politische Zusammenhänge zu 
interessieren ? 

Ich bin in einer sehr politisch 
aktiven familie gross geworden, 
die sehr genau wusste wofür sie 
stand. Sie haben ständig boykotte 
oder demos mitorganisiert... Mein 
interesse mich für menschlichkeit 
und fortschritt einzusetzen 
begann, als ich sehr jung war. Ich 
bin mit der arbeit an politischen 
kampagnen und demos für linksge¬ 
richtete Veränderungen gross 
geworden. 

Viele Europäer halten Ami-Punks 
für blöd. Man solle sie besser gar 
nicht erst über Patriotismus und 
Politik befragen. Durch gezielte 
fehlinformationen und schlechte 
Schulbildung wäre sie nicht 
imstande, ein eigenständiges weit¬ 
bild zu entwickeln. Bei euch 
scheint mir das anders zu sein.... 
Diese sicht der dinge kann ich 
verstehen. Das Schulsystem hat die 
aufgäbe unsere gehirne zu waschen. 
Viele Amerikaner müssten einfach 
nur einmal dazu gebracht werden, 
dinge von einem anderem Standpunkt 
aus zu betrachten. Das würde eini¬ 
ges bringen, in Sachen einstellung 
und aktionen von Amerikanern. 
Glücklicherweise gibt es aber 
auch eine grosse gemeinschaft 
voii punks und anderen fort¬ 
schrittlichen gruppen, die gut 
informiert sind und für 
Veränderungen kämpfen. 
Unglücklicherweise ist der 
grossteil des Amerikanischen 


punks der Europa erreicht eher 
mainstream und hat nicht solch 
reflektierte ansichten wie wir, 
die wir Veränderungen wollen. 

Ihr kommt aas der mitte von nir¬ 
gendwo: Pittsburgh. Jfiacht es 
etwas aus weder ost noch Westkü¬ 
ste zu sein ? 

Weil Pittsburgh mehr isoliert 
steht, sind wir nicht durch eine 
oder andere szene beeinflusst. 
Dadurch mussten wir unser eigenes 
ding kreieren und die szene ist 
dadurch sehr aktiv und kreativ 
gewordern. Unsere musik ist 
dadurch natürlich auch beeinflusst 
weil wir nicht so mit westküsten- 
power-pop bombadiert wurden, wie 
jeder andere. Dadurch haben wir 
einen eigenen sound. 

Trotzdem ist eure musik wesent¬ 
lich melodiöser geworden. Die ,A 
New kind of army war rauer und 
viel eher eine streetpunk-schei- 
be mit mehr Chören und so. Habt 
ihr die neue scheibe aufgenom¬ 
men. bevor ihr bei FATWRCCK 
unterschrieben habt 

'A new kind of army' war auf Go 
Kart Records. Wir haben sie selbst 
im keller aufgenommen. Ich schät¬ 
ze, der unterschied rührt daher. 

,Underground Network' wurde im 
Studio aufgenommen, weil wir wol¬ 
len, dass die leute unser anliegen 
ernst nehmen. Und darum sollte sie 
auch gut klingen. 

Musikalisch wollten wir gar nichts 
anders als früher machen. Zwei 
songs sind sogar noch aus der ,New 
kind of army'-zeit. Wenn es etwas 
anders klingt, dann liegt das 
vielleicht noch daran, dass bands 
wie SNAPCASE, SICK OF IT ALL und 
GOOD RIDDANCE nach der , New kind 
of army'-zeit in mein leben getre¬ 
ten sind. Aber der 77er-punk wird 
in meinem herzen der groesste ein- 
fluss bei uns bleiben. 

Wie seit ihr zu Fat Wreck 
gekommen... oder sind FAT WRfCK 
zu euch gekommen ? 

Seit wir zusammen mit ihm und NO 
FX auf der Warped Tour 

gespielt haben, kennen wir 
ihn. Anscheinend mag er 
uns, denn er fragte uns, 
ob wir eine platte auf 
FAT machen wollen. 

Wir hatten 
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das gefühl, er ist eAer von den 
guten, die sich wirklich um die musik 
und unsere belange als menschen küm¬ 
mern. Natürlich wissen wir auch, dass 
auf FAT WRECK unsere botschaft viel 
weiter getragen wird. Bis jetzt hal¬ 
ten wir das für die beste wähl. 

Jeder zweifei hat sich zerschlagen 
seit wir sehen wie Mike seine 
Geschäfte macht, leute behandelt und 
sich um die bands auf fat kümmert. 

Ich habe sehr viel respekt vor ihm 
und sehe ihn als vorbildliches exem- 
plar seiner gattung... 

Aber ihr habt ja auch euer eigenes 
labet, das auch ganz gut verbreitet 
wurde. Ist es nicht gefährlich 
die kontrolle über die band zu 
vertieren ? 

Unser vertrieb ist gut, aber lang 
nicht so gut wie der von FAT. Und 
wenn wir es aus der hand geben, dann 
muss derjenige schon einen guten ruf 
wie Fat Mike haben. Es muss jemand 
sein, der in der selben art und weise 
denkt, wie wir es tun. Jemandem dem 
wir glauben und vertrauen. Wenn wir 
das tun, dann wissen wir dass wir 
letztendlich noch kontrolle über 
unsere musik hätten, weil unsere 
bedenken mit bedacht werden. 

Wir wissen auch, dass wir keine kon¬ 
trolle darüber verlieren, was und wie 
wir es sagen, weil wir nie mit jeman¬ 
dem arbeiten würden, der uns reinre¬ 
den würde, um uns zu sagen was wir zu 
tun und zu lassen hätten. Und das ist 
letztendlich das wichtigste für uns. 

Ihr seid ja schon die FAT -band, die 
PRöPAGWANBI am ähnlichsten ist... 
und sie taöch bei eörer riesigen 
danke-tiste gar nicht auf ?! 

Wir kennen sie einfach nicht. Wie 
auch immer sind wir zwei bands, die 
den selben krieg führen und ich kann 
mir vorstellen, dass sich unsere wege 
irgendwann einmal kreuzen. Vielleicht 
dann... 

Eure platte ist vom Sattle of 
Seattle' sehr beeinflusst. Hier 
zeigte sich, wie göt das Under¬ 
ground Netzwerk in Amerika funk- 
tionierte. In Prag hingegen haute 
das ganze nicht so hin (bei Genua 
waren wir zum Zeitpunkt des inter- 
views noch nicht). Woran lag das ? 

Ich glaube, es ist nicht so eine 
frage von scheitern. Es hat mit Orga¬ 
nisation und zeit zu tun. 

Organisation und Solidarität müssen 
von langer hand gut vorbereitet 
werden, weil mainstream presse und 
polizei von den Politikern gekauft 
sind. Darum müssen wir 1000 
mal besser organisiert und 
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eingestellt sein, bevor wir jede 
schiacht gewinnen können. Wir müs- 
sen mehrheiten in unseren bevölke- 
rungen und deren Unterstützung | 
^4^gewinnen. Nicht nur diejenigen aus 
q dem Untergrund. Anders können wir 
^-4 keine soziale gerechtigkeit errei¬ 
chen. Der erste schritt ist an der 
M grasswurzel/untergrund, um unsere H 
q meinungen/einstellungen zu ver- 
breiten. Aber danach muss man die 
q botschaften in den mainstream tra- 
gen, an die breitere öffentlich- 
^ # keit. Wenn das klappt, dann werden 
wir gewinnen. H 

C^Wie gross wird dabei die rolle r-h 
des internets sein ? Könnte das Eß 
® die stimme der stimmlosen sein 

r Ich denke jedes Werkzeug um inf or- Ä 
, mationen zu verbreiten ist ein 
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gutes. Besonders interessant ist 
das internet, weil man damit 
unglaublich grosse möglichkeiten 
zur Verbreitung hat. Da muss man 
nur aufpassen, dass das internet 
frei von gesetzlicher kontrolle 
durch regierungen bleibt. Wir müs- y-% 
sen wege der kontrolle darüber 
finden und sie anderen verwehren, 
regierungen und I think that any 
tool to get out information is 
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Wie seht ihr die gewaltfrage im 
politischem protest ? 

Ich unterstütze gewalt nicht, kann/^% 
deren anwendung aber verstehen. 

Wenn dich die bullen sinnlos 
zusammenprügeln, dann hast du 
keine andere wähl. Ich glaube an 
die Zerstörung von besitztümern, 
besonders der bevölkerung gestoh¬ 
lene. In Seattle hatte der 
Schwarze Block deswegen ein 
schlechtes Verhältnis mit den 
medien, weil sie besitztümer zer¬ 
störten. Aber traurige realität 
ist, dass die medien nicht über 
die proteste berichtet hätten. Die 
aufmerksamkeit haben nicht die 
friedlichen marschierer erregt, ^ 

sondern die nicht friedlichen. 

Traurig war nur, dass die leute 
Verbrecher genannt wurden, die 
dinge zerstörten, nicht die poli¬ 
zei, die brutal knüppelte und men- ^ 
sehen folterte. Allein diese tat-* ^ } 
sache für sich würde ich schon ein 
verbrechen nennen. 


sen wollen. Eine ideale, gemeinsame 
und fortschrittliche stimme für 
alle wird es zwar nie geben, aber 
eine starke bewegung, die faschis- 
mus, nationalismus und krieg 
ablehnt, kann erreicht werden. 

Ich habe gelesen, dass 
ihr weder drogen nehmt 
noch alkohol trinkt. 

Beides spielt in der 
punkszene eine grosse 
rolle. Ich finde es 
manchmal schwierig in der 
punkszene zu sein, ohne 
dabei intolerant gegenü¬ 
ber trinkern zu werden, 
weil einfach zu viele 
leute ihre gehirne wegs- 
airfen. Wie kommt ihr 
damit zurecht ? 

Tja, es ist genau wie mit unserer 
politischen einstellung. Wir sind 
in der minderheit, aber es gibt 
überall leute, die trotzdem ähnlich 
denken wie wir. Wir finden sogar 
leute, die trinken und sich trotz¬ 
dem nicht benehmen wie idioten. 

Das schöne am punk ist doch, daß du 
anders sein kannst und die leute 
dich trotzdem akzeptieren. Wir 
trinken nicht. Einige unserer 
freunde auch nicht, andere doch. 

Die die nicht trinken kümmert’s 
nicht, dass wir es nicht tun, 
genauso wie es uns nicht stört, 
dass sie es tun. Obwohl ich natür¬ 
lich sagen muß, dass die leutem, 
die mit uns abhängen es schon nicht 
übertreiben. Und wir gehen leuten, 
die es restlos übertreiben auch aus 
dem 
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In der punk-szene ist es leider 
mode unity-parolen unter aus- , j 
Schluss der politik auszurufen, v 
Gibt es derzeit überhaupt eine 
Chance, dass daraus noch eine H 
new kind of army erwächst ? H 

Ja. Ich sehe es auf jedem konzert./^% 
Überall gibt es eine handvoll 
intelligenter leute, die sich 
nicht in überflüssigen kleinkrie- 
gen untereinander aufreiben wollen 
und gemeinsam für ein übergeordne- 
tes ziel ihre differenzen verges- 
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Okay, gibt es noch etwas wichtiges, 
was du erwähnen möchtest ? 

Viele leute haben mich gefragt, 
warum ich auch justinsane.net 
mache. Darum möchte ich noch kurz 
dazu etwas sagen. Warum noch meine 
eigene seite ??? Ich habe auch noch 
ein soloprojekt ,Justin Sane'. Es 
soll Anti-Flag nicht ersetzen, aber 
ich schreibe mehr songs als ich je 
mit oder ohne Anti-Flag realisieren 
könnte. Aber um so viele wie mög¬ 
lich davon zu realisieren, muss ich 
sie selber spielen. Manche songs 
passen auch nicht so in das Anti- 
Flag — Schema. Sie haben andere 
soziokulturelle Schwerpunkte als 
Anti-Flag, sind mir aber auch wich¬ 
tig. Manchmal schreibe ich halt 
antikriegslieder.. und du wirst 
auch songs über liebe, freundschaft 
oder vielleicht irgendetwas dort 
finden. 
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/or diesem Hintergrund 
ergaben sich allerdings dann 
noch ein paar Fragen, die mir 
Justin ziemlich kurzfristig 
beantwortete. 

Haben sich durch die anschläge die 
dinge sehr für euch verändert. Ist es 
jetzt nicht noch schwerer für euch, 
eure botschaft ans volk zu bringen ? 
Ich denke, die teute hören jetzt doch 
noch weniger zu... 8C?» sind mit 
Bush s poiitik einverstanden... 

Es ist tatsächlich so. Die attacken 
haben jeden von uns erschüttert. 
Unglücklicherweise bedeutet dies, die 
Amerikaner konzentrieren sich auf das 
was am besten für amerikanische inter- 
essen ist. Egal was es kostet für 
jeden einzelnen von uns. Das ist sehr 
beunruhigend, denn die „Innere 
Sicherheit /y -fraktion ist bereit dazu 
ihre bürgerrechte aufzugeben und eine 
außenpolitik zu unterstützen die für 
unschuldige menschen gefährlich ist. 
Ich glaube Sicherheit ist schon sehr 


wichtig, aber dafür seine''richte aufzugeben und 
fremde länder zu attackieren ist nicht die ant- 
wort. Tatsächlich muß diese korrupte us-außenpo- 
litik (die dazu da ipt die großen konzerne zu 
stützen) gestoppt werden, denn es ist g®iau 
diese politik, die dazu führt dass der Bpst der 
weit die usa zu hassen beginnt. J 
Eine andere forderung muss"diesen platz 
(wird aber wieder niemanden interessieren); dieses 
konzept ist von Howard Zinn verfasst. Er schreibtt 
„300 billionen us$ militäkbudget hat uns keine 
Sicherheit gebracht. Unsere Sicherheit kann nur 
gewährleistet werden, wenn unser reichtum nicht 
für kanonen, flugzeuge und bomben, sondern für die 
gesundheit und Sozialleistungen unserer leute aus¬ 
gegeben wird — freie medizinische Versorgung , 
schule und Unterkunft für jedermann garantiert, 
gute löhne und saubere umweit für alle- Sicherheit 
entsteht nicht durch einschränkung der freiheit, 
nur bei Vergrößerung. 

Unglücklicherweise ist es das größte problem vor 
dem wir stehen, dass die meisten amerikaner über¬ 
haupt nicht mit alternativen zu den bombardements 
bekannt gemacht werden, weil sie ihr „news" via 
gleichgeschaltetem/großkapital-medien bekommen, 
die wiederum von staatlichen agenturen, wie dem 
weißem haus und dem pentagon, informiert werden. 


Habt ihr ein problem mit 
dem auf keimend em starken 
Patriotismus seit den 
attacken ? 

Offensichtlich wehen im 
augenblick überall in ameri- 
ka amerikanische flaggen. 

Ich hätte damit ja kein 
problem, wenn die flagge 
ein symbol für nationale 
einhei-g wäre, das symboli- 
,ie leute kümmern 
einander. Aber 
aggen symbolisieren 
störten patriotis- 
von unseren „füh- 
.utzt wird, um sich 
imation anzuholen, 
was sie wollen. Es 
dieser form des 
otismus keinen unter- 
sciiTed zu einer fundamenta¬ 
listischen religion. Hier 
wird ein nährboden für 
Überheblichkeit und hass 
gegenüber denen geschaffen, 
die nicht dieselbe nationa- 
lität haben. Bei einer fun¬ 
damentalistischen religion 
[wird das selbe gegenüber 
denen geschaffen, die nicht 
[den selben glauben prakti- 
ieren. 

eides sind Systeme, die 
nderes wollen, aber das 
elbe erreichen. 

|Für mich wäre es js 
momentan nur vorstellbar, 
i das man in Berkeley noch 
( denkende menschen findet 
j(diese stadt hat sich als 
einzige für den frieden 
ausgesprochen und wird 
seitdem mit drohbriefen 
und mails zugedonnert) 

...?! 

iDu wärst überrascht, du 
findest überall in den USA 
[menschen, die genauso denken 
und fphlen wie wir. Aber 
ir s^id in der minderheit 
in Berkeley ist es leider 
f,die einzige ausnahme in den 
U£A). Aber wir sind trotz- 
Am genug, um uns nicht 
Äleine zu fühlen. Das 
größte problem ist wirklich 
die ignoranz in den USA. 

^t)ie meisten leute finden 
^keinen Zugang zu alternati- 
en medien und wollen sich 
uch gar nicht darum 
t|emühen. Ihnen reicht eine 
meinung, um sich ihr urteil 
zu bilden. Wenn die medien 
nicht gleichgeschaltet und 
von den konzernen kontrol¬ 
liert wären, würden die 
menschen anders sein. Das 
ist genau der grund warum 
wir tun was wir tun. Es ist 
unsere pflicht als aufrich¬ 
tige bürger der USA und 
auch der weit, die äugen 
der leute für die Wahrheit 
zu öffnen. 
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Okay, erst mal , denn das hier ist nicht nur ein 
normaler Reisebericht, sondern eher eine 
Anleitung, wie Ihr den kalten Winter in warmen 
Gefilden verbringen könnt, ohne das Ihr mehr 
Geld ausgebt, als hier. Wow, wie ist das möglich? 


aucht nur ein bisschen 
n es die Oiktatorer 
isen, dann wird dieser 

Heft erscheinen, und das 
tige Zeitpunkt. 

überlegt den Winter über 
in Geld habt, dann 
macht folgendes: Gebt Eure Wohnung auf, oder 
vermietet sie für ein paar Monate unter. 

Gilt natürlich nur für diejenigen, die eine Wohnung 
haben und wenigstens ab und zu mal arbeiten 
gehen, oder vom Staat unterstützt werden. Denn, 
sagen wir mal für 3 Indien, 

brauch Ilir ma #inial 3000 OM. 

Cool, was. 

Und erzählt mir nicht, das Ihr hier in 3 Monaten 
nicht auch 3000 DM ausgeben würdet, mit Miete, 
Lebensmittel usw. Also, warum hier bleiben und 
sich den Arsch abfrieren, wenn es doch so viel bes¬ 
sere Alternativen gibt? 

Indien ist nicht nur eines der schönsten, sondern 
auch eines der billigsten Reiseländer. Mit 3000 DM, 
inklusive Flug könnt Ihr 3 herrliche Monaten dort 
verbringen und durchs Land reisen. Einen Flug, 
wenn Ihr unter 30 seit, bekommt Ihr für unter 
1000 DM. Geht einfach in ein gutes Reisebüro und 
erkundigt Euch nach dem billigsten Flug. Wenn Ihr 
keinen Termindruck habt, z.B.: Weihnachten, findet 
sich so manches Schnäppchen. 

Wenn Ihr Über 30 seit, könnt Ihr auch Flüge um 
die 1200 DM bekommen. Es gibt 3, 6 und 12 
Monatstickets. Je länger das Ticket gültig ist, 
desto teurer ist es. 

Nehmt auf jeden Fall ein Ticket das mindestens 6 
Monate gültig ist, denn so mancher hat seinen 
Aufenthalt dort schon verlängert, was auch gar kein 
Problem ist, aber die Flugtickets kann man eben 
nicht verlängern. Dann müsst Ihr ein neues kaufen. 
Das Ticket ist auch schon der teuerste Posten, und 
je länger Ihr bleibt, desto mehr rechnen sich die 
Gesamtkosten. Wenn Ihr 6 Monate bleibt, dann 
braucht Ihr ca. 4000 bis 5000 DM. Das ist ein coo¬ 
ler deal. 

£in Visum brauch ilir auch, bekommt 1 h? 
bei der Indischen Botschaft für 95 ÜM (halbes 
Jahr gültig. 2 Passfotos, Reisepass und ein ausge¬ 
fülltes Formular werden benötigt.) 

Aber Vorsicht, bevor Ihr Euch für einen längeren 
Aufenthalt in Indien entscheidet, beschäftigt Euch 
mit dem Land. Denn so mancher ist schon nach 
einer Woche wieder umgekehrt, weil er mit den 
Bedingungen dort nicht zurecht gekommen ist. Aber 
selbst alle Theorie nutzt nichts, wenn Ihr dann in 
der Bombay (jetzt Mumbai) oder Dehli landet. Der 
Kulturschock ist RIESIG. Macht aber Spass, wenn 
man sich drauf einlässt. 
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wieder zurückfliegt, meistens mit mehr¬ 
stündiger Wartezeit verbunden, so gibt es 
am Flughafen in Bombay eine Luxushotel 
namens Lela (sprich Lila). Dort könnt Ihr 
für 300 Rupien (15 DM, was für Indien 
sauteuer ist, aber für Westler eher billig) 
das vegetarische Büffet plündern, und 
später sogar umsonst den Sbuttlebus 
Flughafen benutzen. Die sine 
ch froh Euch-Nieder loszuwerden, 
hmen müsst Ihr Euch. Es lohnt 
sich, denn es ist allemal besser 7[Stunden 
in so einem Luxuskasten zu verbringen 
als auf dem dreckigp und superlang¬ 
weiligen Flughafen nerumzuhängen. 
Wichtig ist aber das Ihr mindestens 2 
Stunden vor Abflug am Schalter seit und 
eincheckt. Lasst Euch nix anderes 
erzählen, 2 Stunden ist Minimum, denn 
sonst kann es sein das Ihr nicht mit¬ 
kommt, weil die meisten Flüge überbucht 
sind, und die letzten frisst der Teufel. 
Übrigens: Reserviert Plätze an den 
Notausgängen, dort gibt es die meiste 
Beinfreiheit. 

Wagemutige können es auch mit dem 
folgenden Trick probieren: Spät kommen 
und darauf hoffen das die Sklavenklasse 
schon ausgebucht ist, und wenn doch 
freie Plätze sind, bekommt Ihr, ohne 
Aufpreis versteht sich, einen Platz in der 
Business oder First Class, inklusive 
Champagner. 

Die Alternative ist allerdings am Flughafen 
auf den nächsten Flug warten zu müssen, 
falls die Maschine komplett voll ist, ist 
also eher was für Überlebenskünstler. 

Für die Vegetarier unter Euch, die Flug¬ 
zeugessen genauso verabscheuen wie ich, 
bestellt das asiatische vegetarische 
Essen. Das ist noch mal ein bisschen 
besser als die anderen kulinarischen Ver¬ 
brechen an Bord. 

Keine Witze über Bomben, auch 
nicht in friedlicheren Zeiten. 
Indische Gefängnisse sind noch 
unangenehmer als die Westlichen. 

Ihr werdet ziemlich übermüdet dort lan¬ 
den, und damit seit Ihr ein leichtes Opfer 
für die Jäger (Taxifahrer, Betrüger, 
Vermittler, Gepäckträger usw.) Und die 
werden, wenn Ihr den Flughafen verlasst, 
zu Hunderten auf Euch warten. Keine 
Angst, Nerven bewahren und sich nicht 
belabern lassen. Wichtig ist, das Ihr wisst 
was Ihr wollt. 

UNBEDINGT empfehlenswert ist der 
Reiseführer von Lonley Planet. Gibt 
es mittlerweile auch auf Deutsch. 

Apropos Deutsch. Englisch solltet Ihr 
schon können, weil viele Inder Englisch 
sprechen, zumindest eine Art Englisch, 
was schon schwer genug zu verstehen 
ist. Mit Deutsch kommt Ihr da keinen 
Meter weit. Aber im Endeffekt hilft auch 
die gute alte Zeichensprache. 


Und wenn Ihr jetzt auch noch ein Hotel aus dem 
Reiseführer Euch ausgeguckt habt, dann schnappt Euch 
einen Taxifahrer, oder bessg' gesagt er Euch, und lasst Euch 
auch nur dahin fahren. Denkt dran, die bekommen alle eine 
Provision, nur nicht von dem Hotel wo Ihr hin wollt Also 
werden sie Euch versuchen woanders unterzubringen. Euer 
Hotel ist dann geschlossen, überfüllt, abgebrannt, nicht gut, 
oder was auch immer. 

Besteht darauf. Und handelt den *Pß£lS IMM£ß 
VORif£R ATJS. IMWR! Egal was es ist. Die 
Preise immer vorher aushandeln. Wer nicht handeln kann, 
sollte am besten zu Hause bleiben, denn dann wird er eine 
schwere Zeit dort haben. Handeln ist alles. 

Die Grosstädte sind natürlich teurer als Rest Indien. 
Besonders Bombay und Dehli. Also erst mal den Preis immer 
halbieren und dann weitersehen. 

Wer direkt weiterwill mit dem Flugzeug, lässt sich zum 
National Flughafen fahren, der ca. eine Viertelstunde vom 
International Flughafen entfernt ist. Der Transfer ist kosten¬ 
los, ein Bus wartet (Indian Airlines oder Air India) sofern Ihr 
ein Flugticket von einer der beiden Airlines habt. Diese 
Tickets kann man am Flughafen kaufen, es ist aber billiger 
sie schon in Deutschland zu besorgen. Ausländer zahlen v 
in Indien bei Flügen mehr als Einheimische. Ist zwar 
ungerecht, aber so ist das nun mal. 

Wenn Ihr dann, am Ende Eurer Kräfte in einem Hotel 
angekommen seit, immer zuerst das Zimmer zeigen 
lassen, unter die Matratze gucken (interessantes 
Tierleben vorhanden?), Die Klospülung ziehen 
(funktioniert die überhaupt?) und die 
Bettwäsche begutachten. 

Erst danach zustimmen, und immer nur für 
einen Tag bezahlen, und nicht für ein paar 
Tage im voraus. Niemals. 

Ich finde es ratsam immer eigene 
Bettwäsche mitzunehmen, weil oft i 
hygienischen Bedingungen nicht so, 
hm, perfekt sind. Wer Indien kennt, 
weiß was ich meine. 
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Kommen wir zum Thema Durchfall. Das ist 
ein wichtiges Thema, weil ich keinen kenne, 
der davon nicht betroffen gewesen war. Für 
den absoluten Notfall besorgt Euch hier 
schon diese Monster Durchfallstopper 
(Imodium Akut). Aber nur für den Notfall. 
Denn vor Ort würde ich lieber dazu raten es 
erst mal mit Homöopathischen Mitteln zu 
versuchen, da die westlichen Medikamente 
ziemlich auf den Körper schlagen. Nur wenn 
es gar nicht mehr anders geht nehmen. 

Ganz wichtig sind auch Elektrolyte. Wenn Ihr 
Durchfall habt, und gebt Euch da keiner 
Illusion hin - Ihr bekommt es alle, einmal pro 
Tag ein kleines Päckchen nehmen, und wenn 
Ihr Gesund seit, trotzdem ca. einmal die 
Woche was einnehmen_ / 


Leider ist die Umwelt in Indien ziemlich 
angegriffen, weil es keine Müllabfuhr gibt, 
und alles auf die Strasse oder in die Flüsse 
geworfen wird. In größeren Städten gibt es 
zwar eine Müllabfuhr, aber oh je, Ihr werdet 
es ja selbst sehen. 


WASSER ist auch extremst 


wichtig, doch NIEMALS aus 
dem Wasserkran trinken, oder 
Gott bewahre, in einem der 

FlÜSSe Schwimmen. Das ist die beste 
Gelegenheit und die schnellste, Euch ins 
Jenseits zu befördern. Ausnahmen, wenn Ihr 
direkt an der Quelle seit. 


Aber trotzdem viel mehr trinken als zu 
Hause. Die meisten Leute landen im 
Krankenhaus weil sie ausgetrocknet sind. 

Es ist natürlich reizvoll im Ganges zu 
schwimmen, weil die Legende sagt, das dann 
alle Sünden von einem abgewaschen wer¬ 
den, aber wundert Euch nicht, wenn Ihr da 
herumplanscht und Leichen vorbeischwim¬ 
men. Viele Inder bestatten Ihre Toten in den 
Flüssen. Ich hab Euch gewarnt 
Die Wasserversorgung ist aber gar kein 
Problem, da es überall Plastikflaschen gibt. 
Aber immer darauf achten, das der 
Verschluss noch verschweisst ist, sonst könnt 
Ihr davon ausgehen das sie wieder aufgefüllt 
wurdpAyAuch in den Restaurants das Wasser 
auf dem Tisch ignorieren, weil immer 
Leitungswasser. Selbst in den besseren 
Restaurants erst fragen. 

Die viden Plastikflaschen sind natürlich ein 
ziemlich Umweltproblem. Wenn Ihr längere 
Zeit arj-einem Ort seit, würde ich dazu raten 
5 oder 10 Liter Flaschen zu kaufen, weil man 
die meistens wieder zurückgeben kann. Oder 
Ihr kocht EueFWasser ab, oder benutzt 
Tabletten zur Reinigung desselben, eine 
Methode difich allerdings nicht gerade 
bevorzuge. Zuviel Chemie oder zu 
umständlich. 

Wenn man kein Vegetarier ist, würde ich 
dazu raten es zumindest für die Dauer des 
Aufenthaltes, gilt für alle asiatischen Länder, 
zu werden. Das Fleisch hängt oft den ganzen 
Tag 

offen auf dem Markt herum, und auch län¬ 
ger. Sämtliche Bakterien, Fliegen und 
schlimmeres nisten sich darauf ein, und Ihr 
könnt das dann essen. Gegen eine 
Fleischvergiftung ist selbst ein heftiger 
Durchfall ein Spaziergang. 

Leute, man kann an so etwas sterben, und 
die medizinische Versorgung in Indien ist, 
nun ja, sehr eigen. 

Es gibt zwar supermoderne Krankenhäuser, 
und teilweise wird dort auch umsonst 
behandelt, wie zum Teil auch in verschiede¬ 
nen Arztpraxen, aber es gibt auch genug 
dunkle, dreckige Höhlen, in die man dann 
hinein muss, wenn man ernstlich krank ist, 
die jeglicher Hygiene (zumindest nach unse¬ 
ren Maßstäben) spotten. Deswegen ist es 
ratsam auch ein paar Einwegspritzen (gibt es 
hier für eine Mark in Apotheken) mitzuneh¬ 
men. Spritzen in Indien werden gerne öfters 
benutzt. 

Und es schickt sich nicht, mit 
einem Durchfall zum Arzt zu gehen, 
und mit Hepatitis, HIV oder anderem 
wiederzukommen. 


Super billig Ruhetrip seit. In 
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Durch das starke Schwitzen verliert der 
Körper einfach Unmengen an Mineralien. All 
diese Sachen kosten in Indien nur wenig 
Geld. 2 bis 5 DM im Schnitt, ist also wesent¬ 
lich billiger als hier. 

Wenn Ihr Euch verletzt, Schürfwunden, 
Schnittwunden usw. ist es eine gute Idee 
Teebaumöl auf die Wunde zu schmieren. 
Wesentlich besser als Jot. Teebaumöl desinfi¬ 
ziert und verschließt die Wunde, und durch 
das feuchte Klima verheilen Wunden dort 
wesentlich langsamer und entzünden sich 
auch schneller. 













































zumindest in der 3. Klasse, und teilweise auch in der 
Zweiten (Zug). Bei langen Fahrten lohnt es sich 
schon mal die 1. Klasse oder ein Schlafwagenabteil 
zu nehmen. Aber immer rechtzeitig am Bahnhof 
sein, und auch wenn Eure Mütter Euch zu rück¬ 
sichtsvollen Menschen erzogen hat, vergesst das da. 
Ihr müsst drängeln, weil das alle machen, und weil 
sonst eine Indische Grossfamilie es sich auf Eurem 
Platz bequem gerriSclft hat, und das war es dann. 

Die Abenteurer können auch auf dem Zugdach fah¬ 
ren, und sich die atemberaubende Landschaft anse- 

hen. Aber IMMER däs öepäek nicht 
unbeobachtet lassen>%rft<J am besten 
Überall fest ketten. Gilt ütorijjens auch für die 
Zimmertüren. Am besten ein eigenes Vorhänge¬ 
schloss' (ZaÖÄtoombination) mitbfiWn. 

Indien ist"® armes Land, und obwom Diebstahl 
dort eine schwere Sünde ist, wird oft tTnd gerne 


weil es davon einfach zu v,^ y 

sehen gibt, und jeder so Wenn Jemand ein schlechtest • 

. . kommt, oder ernsfh7 7, eW,ssen be 


viv /1 c v...jvnnv.v -,unae ist, wira on una gern 
geklaut. Papiere und Geld, auch das Flugticket, 
möglichst in einem Gürtel am Körper tragen. 

Ich möchte nicht näher auf einzelne Städte -i ^ 

Indien eingehen, weil es davon einfach zu viele gibt, sind okay 
zuviel zu erleben und zu sehen gibt, und jeder so 
seine Vorlieben hat, aber ein paar Sachen möchte 
ich trotzdem erwähnen. 

Wenn der gemeine Punk gerade von seinem täg¬ 
lichen Brunnenjob zurückgekommen ist, oder der 
aufrechte Strassenkämpfer von der letzten 
Demo, und sich jeder darüber beschwert wie 
Scheisse es doch in diesem Land ist, wie böse 
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Dementsprechend oft w • “ nbeschreib lich. 
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entscheiden. Holt aber auf l™** ,hrse,bst 
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Sehen. Und auch wenn es Eurhw'^ a " en 6e,d 
9ebt keine grossen Summe ein T* bricht ' 

smd okay. e ' e n P aar Rupien 


w er das 


z B -" Kalkutta tun Donl^' 1 '^^ 
H ospize von Mutter Teresa Do t 

Euch 7 dSterbende -lbr könnt 

Denie'r^^^- 
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emgearbeitet werden 

müss t- Also überlegt 
Euch gut, ob Ihr mit 
„ solchen Situatio- 
. f nen , extremes 
Leid und Elend, 
zurecht 
kommt. 




Allein schon Kalkutta 
ist ein Moloch. 

Frauen die alleine reisen. Ist eigentlich kein 
Problem, wenn man ein bisschen tough ist, 
und sich an bestimmte Regeln hält. Viele 
männliche Inder fahren auf westliche 
Frauen ab, was daran liegt, das sich diese 
dort wie hier benehmen und sich auch so 
anziehen. Das heisst flirten und möglichst 
wenig anhaben, weil es ist ja heiss. Grosser 
Fehler. Leichtbkleidete Frauen werden als 
Freiwild gesehen, bzw. als leicht zu haben. 
Von den verwestlichten Grossstädten abge¬ 
sehen, ist der Sari immer noch das traditio¬ 
nelle Gewand 3er indischen Frauen, und die 
westliche Frau tut gut daran nicht in kurzen 
Hosen und Tops herumzulaufen, sonst ist 
Ärger vorprogrammiert. (Man kann sich bil¬ 
lig dünne Baumwollsachen die Arme und 
Beine bedecken schneidern lassen) Lasst 
nicht zu das sich z.b. in einem Verkehrs¬ 
mittel ein Mann sich neben euch setzt, aus¬ 
ser ihr stuft ihn als völlig harmlos ein. Es 
gibt genug Geschichten in denen sich Männer 
immer näher an die Frauen heranschoben 
und Körperkontakt suchten. In diesem Fall 
müsst ihr energisch sein, und den Mann in 
seine Schranken weisen, auch laut werden, 
auf jeden Fall ihn loswerden. Wenn ihr Euch 
durchsetzt ist das kein Problem, und denen 
niemals in die Augen schauen, das wird 
dann nur als Aufforderung verstanden. 

Sich auch nicht von Männern im Auto mitnehmen 
lassen, also nicht per Anhalter fahren. 

Zum Schluss noch ein Tipp. Die kleine Stadt 
Kanyakumari die an der südli¬ 
chen Spitze des indischen Kontinets liegt. 
Danrfsteht ihr dort am Indischen Ozean, vor 
Euch die endlosen Weiten des Ozeans, und 
das isFverdammt beeindruckend, und land¬ 
schaftlich wunderschön, besonders wenn ein 
Unwetter aufkommt. 

Indien bietet für jeden etwas. Badeurlaub in 
Goa, fecking im Norden des Landes in den 
Bergen, heiße Ebenen, Orte der Ruhe und 
Zurückgezogenheit, und das hektische aber 
interessante Treiben in den größeren 
Städten. Wenn Ihr wirklich viel reisen wollt, 
dann ist ein”halbes Jahr das Minimum. Und 
selbst das ist zu wenig. 

Viel Spaß. 

Holger Benedens 
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WWK Sb AFFRONT st DAS LETZTE 
sb TAKE OUT THE TRASH 

in Oberhausen, "Druckluft" am IS.10.2001 


„Russischer Blumenkohl von King George 
W. ans Holzkreuz genagelt“ 

Die Truppentransporter bringt uns auf der 
Schiene von Duisburg nach Oberhausen in 
genau 8 Minuten, es folgen noch mal 5 zu 
Fuß zum „Druckluft“ - da hat manch einer 
von zuhause einen weiteren Weg zum 
nächstgelegenen Supermarkt als wir an die¬ 
sem Spätsommerabend zum Konzert. Keine 
Ahnung wieso, aber unsere Gespräche dre¬ 
hen sich während der Fahrt nur ums Klauen. 
Ein Fachgebiet, welches sicher fast jeder 
anwesenden Person ausreichend 
Gesprächsstoff bietet. Ich kannte zum 
Beispiel mal jemanden, der kurz nach der 
Maueröffnung aus der ehemaligen Ostzone 
zu mir zu Besuch kam. Im Supermarkt um 
die Ecke ging er vollkommen dreist mit sei¬ 
ner Flasche Korn durch die Kasse ohne die 
vielbeschäftigte Kassiererin auch nur eines 
mickrigen Blickes zu würdigen. Die Masche 
kann manchmal ganz gut funktionieren. Sein 
Pech war jedoch, dass er durch sein sehr auf¬ 
fälliges Äußeres diesmal dem bis dato 
gelangweilten Ladendetektiv von Beginn an 
ein Dorn im Auge war. Nach wenigen 
Metern wurde er zur Rede gestellt, doch 
mein Kumpel war nicht auf den Mund gefal¬ 
len. Von diesem Augenblick an verstand er 
nämlich urplötzlich kein Wort Deutsch mehr 
und blubberte den verdutzten Sherlock 
Holmes in fliesendem Russisch 'neu 
Blumenkohl ans Ohr. Fehlte eigentlich nur 
noch der Bruderkuss... Komischerweise stan¬ 
den ihm sofort einige ältere Herrschaften 
bei, die gerade mit Finkaufstüten bewaffnet 
umherliefen, und redeten nun ihrerseits auf 
den Detektiv ein. „Der arme Junge kommt 
doch aus dem fernen Russland, ist fremd 
hier, kennt sich mit den hiesigen 
Gepflogenheiten noch gar nicht aus bla bla 
und nochmals bla....“ Die hiesigen 
Gepflogenheiten... jaja... als wenn Klauen in 
Russland legal wäre... Das Ende vom Lied 
war ein entnervter Detektiv, der völlig den 
Durchblick verloren hat und den Kollegen 
dann einfach laufen liess. 

Chucky, der ebenfalls mit uns im Zug sitzt, 
hat für den Fall des Erwischt Werdens noch 
eine andere glorreiche Variante parat. Er 
verriet einem Ladenhüter schlicht und ein¬ 
fach, dass sich die Waren, die man gerade bei 
ihm fand, gar nicht im Sortiment seines 
Supermarktes befinden. Auch er kam damit 
durch. Dreist siegt! Stories dieser Art gibt's 
viele, aber ich schweife wohl gerade vom 
Thema ab. 

Wir schlendern in Oberhausen durch den 
Bahnhof, als auf einmal von ungefähr 5 
Bahnsteigen gleichzeitig wahre 
Punkerhorden strömen. Circa 50 bunte 
Gestalten treffen aus allen Richtungen zeit- 
glek&^ufeinander - yep, die Nacht ist unser, 


und das Konzert dürfte voll werden. Ist übri¬ 
gens ein Soli-Konzert für die Verhafteten in 
Genua, für einen guten und wichtigen 
Zweck also. Bei einigermaßen angenehmen 
Temperaturen lümmeln etliche Punks draus- 
sen auffem Boden herum und schreien nach 
einer Blasenentzündung. Hey ihr schlaffen 
Säcke, das is 'n Punkkonzert und keine 
Sitzblockade !! Der Hammer sind allerdings 
5 bis 6 kleine Wohlstandsmädchen, die an 
einer Ecke kichernd rumstehen und selbst¬ 
gebastelte Schilder hochhalten, auf denen sie 
um etwas Kleingeld für den Eintritt betteln. 
Um ihrer Aufforderung Nachdruck zu ver¬ 
leihen singen sie dabei in reichlich dissonan¬ 
ten Tonfolgen Lieder von Wolle Petri und 
den TOTEN HOSEN. Hhmmm, ich frage 
mich gerade für welches Konzert die 
ungeübten Singvögel eigentlich Kohle brau¬ 
chen...? PUR in der „Arena“ aus Schalke ist 
jedenfalls schon vorbei. Viel dürften sie mit 
dieser Darbietung garantiert nicht erbettelt 
haben... Das erinnert mich an diesen Typen, 
den ich letzte Woche von der Strasse aus 
beobachtete. Es war längst dunkel, nur sein 
Zimmer im ersten Stock dieser ruhigen 
Seitenstrasse war hell erleuchtet. Und da 
stand er, dieser blonde, jugendliche 
Zopfträger. Mitten in seinem Zimmer mosh- 
te er zu den Klängen irgendwelcher 
Crossover-Bands, KORN, PAPA ROACH 
oder sowas, die Luftgitarre mutierte zur 
rotierenden Axt, und der Knabe sang aus 
voller Brust jede Zeile mit. 
Unglücklicherweise hatte er nur vergessen 
das Fenster vorher zu schliessen. Und so war 
sein vom Stimmbruch arg zerpflücktes 
Geschrei in der ganzen Strasse zu hören. 
Peinlich, peinlich... Am nächsten Morgen an 
der Bushaltestelle fragte er sich bestimmt 
warum ihn alle so anstarren und sich dann 
kichernd wegdrehen. Da lob ich mir doch 
den Kollegen Pseudo, der in einer kleinen 
Sangeseinlage heute Abend spontan kompo¬ 
nierte rumänische Volkslieder zu unserer 
Unterhaltung vorträgt. Es lebe die goldene 
Stimme aus Duisburg! 

Als TAKE OUT THE TRASH den Anfang 
machen, befindet sich der Großteil des bunten 
Pöbels noch in Lauerstellung vor dem 
„ Druckluft“ und macht wenig Anstalten den 
Tönen der Band ins Innenleben des Ladens 
zu folgen. Dabei spielen TAKE OUT THE 
TRASH eigentlich ganz passablen, melodiö¬ 
sen 80's Hardcore. Ein Bekannter stellt sich 
neben mich und meint nur lapidar, dass sich 
da auf der Bühne ja nun nicht gerade viel tut. 
Man könne sich 10 Minuten mit dem Rücken 
zur Bühne stellen und würde dort nichts ver¬ 
passen. Naja, ganz abstreiten kann man das 
sicher nicht. Und der letzte zwingende Zug 
zum echten Hit ist der Band bisher auch noch 
nicht so richtig gelungen. Wat soll's, mir 
gefällt's trotzdem ganz gut. Von Dr. Pogo ist 


aber keine Spur zu sehen. Man reagiert sich 
lieber draußen vor der Türe an 3 kaputten 
Autos ohne Fensterscheiben ab. 

Irgendwelche Jungpunks entwickeln eine 
Heidenenergie und schieben die ausrangier¬ 
ten Karren ständig hin und her, so dass ich 
jedes Mal denke, dass gleich eines mit einem 
ordentlichen Wumms gegen die Hauswand 
donnert. Aber es geht immer um 
Haaresbreite gerade noch gut. Schließlich 
bewerfen sie die Wracks mit leeren 
Bierflaschen. Zielwasser war dort vorher 
aber anscheinend nicht drin, denn eine Pulle 
fliegt in hohem Boden über den Zaun und 
trifft genau das Auto von AFFRONT-Sänger 
Cyrill. Der dreht nun völlig durch, stürmt auf 
den Platz vom dem „Druckluft“ und brüllt 
rum wie von der Tarantel begattet. Alle 
Köpfe drehen sich in seine Richtung und 
schauen halb belustigt, halb neugierig. Aber 
keiner riskiert seine Zähne und gibt den 
Flaschenwurf zu. Nun ja, das hätte man 
irgendwie auch 'n bisken dezenter angehen 
können als sich da mit nacktem Oberkörper 
ins Zentrum des Interesses zu spielen. Aber 
jedem das Seine... 

DAS LETZTE leiden ziemlich unter dem 
äußerst miserablen Sound, der vor allem den 
Gesang bis zur Unkenntlichkeit verstüm¬ 
melt. Dabei sind es ja eigentlich gerade die 

politischen Texte und Aussagen, auf die die 
Band gesteigerten Wert legt. Tja, der Sound 
von DAS LETZTE war wirklich das 
Allerletzte. Der pogotaugliche Punk 
bekommt vom Publikum bestenfalls die 
kalte Schulter präsentiert. Laut Basser 
Dennis spielt man auch erstmals einen 
neuen Song, der sich wie eine Mischung aus 
RAMMSTEIN und RANTANPLAN 
anhören soll. Oh Mann, das nenn' ich mal 
ne krude Mischung... Was kommt als 
Nächstes? NAPALM DEATH und NENA? 
MOTÖRHEAD und MARIAH CAREY? 
COTZBROCKEN und KAREL GOTT??? 
Sowas kann eigentlich nur in die Hose 
gehen, aber ich bin zum Zeitpunkt der 
Premiere zum Glück eh schon wieder an der 
frischen Luft und gönne mir ein paar 
Schlücke lecker promillehaltige 
Apfeischorle, im Volksmund auch Cider 
genannt. 

Dann kommen AFFRONT aus Punkrock- 
City Duisburg, auf die der Großteil des 
Publikums wartet. Es hat vor einigen 
Monaten ja reichlich Ärger und auch perso¬ 
nelle Veränderungen innerhalb der Band 
gegeben. Der alte Sänger Mosch wurde 
gegen Cyrill ausgetauscht, während die 
Stelle von Gitarrist Adrian im Zuge eines 
Sparmaßnahmenpakets der 
Arbeitgeberverbände schlicht wegrationali¬ 
siert wurde. Wenn der Sänger wechselt, 
bekommt eine Band oft ein ganz anderes 
Gesicht. Und so ist das auch bei AFFRONT. 
Mosch war stets ein exzellenter Brüllaffe, 
der mit seinem Organ die Zuhörerschaft fein 
säuberlich nebeneinander hinten im Raum 
an die Wand nagelte. Cyrill gurgelt beim 
Frühstück weder mit zerbrochenem Glas 
noch mit rostigen Rasierklingen und kann 













eines ist vollkommen sicher: Der Mann 
schafft es Emotionen zu wecken, zu polari¬ 
sieren. Es ist immer was los, alles ist leben¬ 
dig, in Bewegung, nichts bleibt steif, brav, 
festgefahren. Und darum sollte es beim 
Punk doch schließlich auch gehen, oder...? 
Seine entfesselte Show und die wilden 
Gestiken erinnern jedenfalls ziemlich an den 
guten alten IGGY POP. 


demzufolge nicht 
auf ein solch derbes 
Organ zurückgreifen. Also kreiert 
er seinen eigenen Gesangstil. In der Ver¬ 
gangenheit Hess er sich auch zu jedem Kon¬ 
zert etwas Neues, Außergewöhnliches einfal¬ 
len. Die selbstgebastelten Verkleidungen 
wechselten ständig und er rotzte auch mal 
echte Rinderaugen ins Publikum. Aber für 
heute hat er sich etwas besonders Spektaku¬ 
läres einfallen lassen. Während das Intro 
ertönt, wird Cyrill durch die Außentüre in 
den abgedunkelten Konzertraum getragen. 
Er hat sich auf ein riesiges Holzkreuz binden 
lassen und wird durch die Menge zur Bühne 
transportiert. Der Laden ist mit geschätzten 
250 Zuschauern ähnlich voll wie euer 
Berichterstatter, und alle sind gespannt auf 
das, was da noch kommen mag. Bevor sich 
die Meute groß Gedanken machen kann, ob 
es sich bei dem Gekreuzigten um die 
Reinkarnation von Jesus Christus handelt 
oder doch eher um Bin Laden, der von 
Kreuzritter King George eigenhändig auf das 
verhasste christliche Symbol genagelt wurde, 
legen AFFRONT legen los wie der Teufel. 

Der Mixer experimentiert wild und scheint 
gelegentlich leicht die Kontrolle über die sich 
verselbstständigenden Regler zu verlieren. 
Aber er fabriziert im Endeffekt einen ganz 
passablen Sound, welcher der Band den nöti¬ 
gen Rotz verleiht. Jetzt geht auch der herbei- 
geschriene Pogoteufel um, und Cyrill tobt wie 
der Gehörnte persönlich, wälzt sich auf der 
Bühne, springt immer wieder ins Publikum 
und fröhnt dem fröhlichen Up & Down- 
Vergnügen. Um seine Oberarme ist 
Stacheldraht gewickelt, der sich bei derart 
wilden Aktionen immer wieder ins Fleisch 
bohrt und an Armen sowie Oberkörper blu¬ 
tige Striemen hinterlässt. Der Mann schont 
sich nicht. Manche lieben ihn wegen seiner 
allgegenwärtigen Extravaganzen, andere 
hassen ihn, weil er für sie prolliges 
Kaspertheater aufführt. Beides mag zu 
einem gewissen Grad berechtigt sein. Aber 


Die Band ist 
heute in absoluter 
Topform und 

spielt ihr für mich bestes Konzert in der 
aktuellen Besetzung. Zu Beginn werden 
gleich eine Handvoll neuer Songs rausgelas¬ 
sen, die kaum jemand aus dem Publikum 
kennt, weil sie bisher noch nirgendwo auf 
Platte zu kriegen sind. Eine mutige 
Entscheidung, die aber wohl auch symboli¬ 
sieren soll, dass es sich bei AFFRONT um 
eine neue Band handelt, die neu startet und 
die Vergangenheit bewusst ein Stück weit 
hinter sich lässt. Ohne allerdings mit ihr zu 
brechen. Ich bin überrascht, dass selbst bei 
den unbekannten Songs gut was los ist. 

Dann kommen natürlich auch Klassiker wie 
„no way“, „cannonfodder“, „punk for sale“ 
undsoweiter zum Zuge. Als man wegen 
kaputter Trommelstöcker übers Mikro nach 
Ersatz verlangt, schmeißt ein Scherzbold 
seine Bierflasche in Richtung Schlagzeug. 
Okay, es ist einen Versuch wert. Aber mit 
einem einzigen gläsernen Stock trommelt 
sich nicht so gut. Gegen Ende werden immer 
mehr Coverversionen eingebaut, die die 
sowieso schon gute Stimmung noch weiter 
anheizen. „Wanna be your dog“, “sonic 
reducer”, was von GG ALLIN und IRON 
MAIDEN - jetzt ist es eine richtige Party. 
Ex-Sänger Mosch ist im Publikum und hat 
auch seinen Spaß. Auch wenn bei manchen 
„seiner“ Songs sicher etwas Wehmut 
anklingt. 


Bei WWK haben 
viele das „Druckluft“ 
bereits schon wieder 
verlassen, was vielleicht 
daran liegt, dass es schon 
weit nach Mitternacht ist. Es ist ihr erstes 
Konzert seit knapp einem halben Jahr und 
zugleich eines ihrer letzten in der Besetzung 
mit Stefan an der Gitarre. Er zieht nach 
Bremen und steigt daher bei WWK und 
6.000 CRAZY aus. Aber es bedeutet zum 
Glück nicht das Ende von WWK, da ein 
neuer Mann in den Startlöchern steht. WWK 
gehörten schon immer zu meinen absoluten 
Lieblingsbands, die es vor allem live immer 
wieder schaffen mich aus der eigenen 
Lethargie zu reissen. So auch heute. Ich geh 
ab wie Zäpfchen wie Dickdarm und gebe 
mir die volle Dosis Polit-Punk. Der Rest 
unserer Duisburger Punkrock-Reisegruppe 
steht recht teilnahmslos und gelangweilt im 
hinteren Teil des Raums herum. Banausen¬ 
pack ! Auf der Rückfahrt in Hubba's 
Klapperkiste untermauern die EINSTÜRZ¬ 
ENDEN NEUBAUTEN via Tapedeck ein¬ 
mal mehr, dass es Extremsportarten auch im 
musikalischen Sektor gibt. Naja, irgendwo¬ 
her muß es ja kommen, dass die Nerven- 
kliniken in Deutschland voll sind... 

Micha.- 








Tach ihr Penner!! Eigendlich bin ich krank und sollte im Bett liegen, stattdessen muß ich diese 
Scheißimnact-Anzeigemachen.Also hierzack,zackdas Wichtigste 'runtergetippt: 



Erstens : Bestem euch SOFORT den 
blöden DreGks-lmpact-Mailorder 

Nr. 22, ihr Looser I! 

Pa gibt's wieder Punkrock - Seilout pur von Ctts,IPs,Shirts über Soots (jetzt auch Getta Grip und 
Poes mit Stahlkappen), Piercing & Kiffkram bis hin zur ZEBHA - & LEOPARDENFELl BONUAGEHOSE!! 




Kauft euch auch weiterhin die aktuellen Scheiß CUs von so luschikapellen 


wie 


IRRENOFFENSIVE, DÖDEIHAIE, KRAUT & 
RilBEH .. UNTIRGANGSKOMMANDO!!! 


Drittens 1 Wenn ihr wißt, was gut für euch ist, dann schleppt ihr eure alkoholverseuchten 

Zombieleiber am 22,21,2001 zun Büze Ehrenfeld in Köln, Da öilils dann ab 10 


Uhr das! Patatastar-Punkfestival 


mit 


9 ® 


mimm ioba - dopeh aii 


9® 
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Impact Records - Am Markt 1 / Sout. rechts - 47229 Duisburg 


Tel.: 02065 / 40061 - Fax: 02065 / 40237 - email: office@impaet-reGords.com 
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der jKriegsberichterstattun 


Das 

erste 

Opfer 

im 

Krieg 




immer die Wahrheit! 






Okay, lang her angefangen damals bei 
Platon und seiner Geschichte über 
Wahrnehmung und Realität: Die Menschen 
leben- Gefangene gleich- von Kindesbeinen an 
in unterirdischen, höhlenartigen Behausungen. 

Sie sind gezwungen, zeitlebens den Körper und 
den Kopf unbeweglich zu halten. Was sie von der 
Welt draußen, unter der Sonne, mitbekommen, sind 
die an die Wand geworfenen Schatten der Dinge, 
die hinter und über ihnen an der Höhlenöffnung 
ßbei getragen werden. Die Schattenwelt an der 
'and ist ihre Wirklichkeit. Würden die Menschen 
ihrer unterirdischen Behausung herauskom- 
iien, könnten sie nicht glauben, daß die Welt 
draußen die wahre Wirklichkeit sei. 


raus i 

C 


selbst wenn Journalisten den Anspruch 
haben, während eines Krieges so gut wie 
k möglich neutral und objektiv berichten zu 
„ wollen, haben sie derzeitig so gut wie 
keine Chance. 

Zum einen stolpern sie über die eigene 
Wahrnehmung und ihre Vorurteile, denn 
sie sind innerhalb des westlichen 
Diskurses, aufgewachsen. Sie werden 
den Blick immer aus der Perspektive der 
sogenannten westlichen, zivilisierten und 
freien Welt auf den Rest der Menschheit 
und ihre Gesellschaften und Konflikte 
werfen. Die jahrelange Indoktrinierung 
durch Schule, mediale Gehirnwäsche, 
Politik im Sinne der Bosse und Anleger, 
begleitet und lenkt die Sicht der Dinge 
wie die Welt funktioniert oder zu funktionie¬ 
ren habe. 

Der eigene Patriotismus spielt sicher auch 
eine Rolle, Angst und Ungewissheit. 

Dann folgt die Abhängigkeit von Redaktion, 
Verlagsindustrie und der geforderten, 
gegenwärtigen Meinungsdoktrin. (Denkt bei¬ 
spielsweise an den Wickert-Vergleich, Bush 
und Bin Laden weisen prinzipiell die gleichen 
Denkstrukturen auf, der Mann verlor fast seinen 
Job.) Kritik ist zur Zeit nicht erwünscht, eigentlich ist sie 
das nie, so könnte fast gesagt werden, Kritik ist zur Zeit 


verboten. Mit dem platten, dumpfen Brüller 
„anti-amerikanisch“ werden Kritiker mundtot 
gemacht und ihre Äußerungen werden einer 
eventuellen Zuhörerschaft entzogen. Kritik 
gehört zur Wirklichkeit dazu, aber sie würde 
die aufgebaute Illusion zerbröckeln lassen. 
Der englische Schriftsteller Arthur 
Ponsoby formuliert es so: „In 
Kriegszeiten ist das Versäumnis zu 
lügen eine Nachlässigkeit, das 
Bezweifeln einer Lüge ein Vergehen 
und die Erklärung der Wahrheit ein 
Verbrechen.“ 

Dann spielt Unwissenheit und 
Informationsarmut bzw. -sperre eine Rolle 
schlecht hin. Für viele bedeutet das sicher¬ 
lich einen Karrieresprung. Mit* 
Spekulationen, Gerüchten und Lügen kön¬ 
nen diese Berichterstatter jetzt groß raus 
kommen. 

Gerade weltweite Meinungsmacher haben 
ein Interesse und profitieren von ihrer 
Hegemonstellung Nachrichten kreieren und 
weiter verkaufen zu können. So konnte sich 
beispielsweise der amerikanische 
Nachrichtensender CNN 1991 während des 
Golfkrieges mit seinen grünen 
Schattenbildern aus den roten Zahlen 
befreien. CNN als Kriegsgewinnler. Zudem 
war in den ersten Tagen nach 
Bombardierungsbeginn nur ein Reporter, 
und zwar von CCN, live vor Ort, dieser 
unterrichtete die ganze Welt. Das nenne ich 
eine ausgewogene Berichterstattung 
Seit dem zweiten Weltkrieg erleben Bild- 
und Rundfunkmedien einen boomenden 
Aufschwung. Krieg verkauft sich unheimlich 
gut. Beide Seiten, die mediale sowie die 
kriegerische, profitieren wechselseitig her¬ 
vorragend voneinander. Zudem fehlt das 
Publikum nicht, die nachfragenden 
Konsumenten versprechen Konjunktur. 
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Die Kriegsberichterstattung ist demnach auf 
drei Säulen aufgebaut: 

1. Machtpolitische Interessen von Politik 
und Militär, also Wirtschaft 

2. Wirtschaftliche Interessen der 
Medienunternehmer 

3. Und das Interesse des Publikums, 
das an der Mattscheibe hängt 


Da kommt 
vieles zusam¬ 
men. 

Angefangen 
mit der 

Tatsache, dass manche Kriege populär 
sind (wenn was dabei raus springt) und 
andere verschwiegen werden (Pack schlägt 
sich, Pack verträgt sich). 

Es geht um Anliegen der „ersten“ Welt. 

Es geht um weisse Tote. 

Es geht um machtpolitische und geopoliti- 
sche Interessen. 

Es geht um Profilneurosen und 
Profilierung. 

Es geht um gemachte Geschichte und 
einen Platz darin. 

Es geht um Biographien, Einzigartigkeit 
und wahrscheinlich auch um Fortpflanzung. 
Eindruck und Reichtum. 

Vorherrschaft, das Eisen im Feuer, den 
besten Hengst im Stall. 

Während die Bombardierung in Afghanistan 
andauert, kann sich nur zusammen gereimt 
werden, was warum geschieht. 

Geht davon aus, dass alle angeblichen 
Tatsachen Lügen sind und die Wahrheiten 
nach Jahren eventuell von beharrlichen, 
zermürbten Personen ans Tageslicht 
gezerrt werden, die dann keiner mehr wis¬ 
sen will, weil sich die Informationsspirale 
schon um ein vielfaches weiter verwickelt 
hat. 

Denn die Wahrheit über Kriege 
erfährt man erst, wenn sie vorbei 
sind, nämlich dann, wenn die 
Propaganda-Apparate aufgehört 
haben zu arbeiten und die politi¬ 
schen und militärischen Ziele 
erreicht sind. 




Tja, und da sind wir schon beim Volke, das 
natürlich genauso abhängig von Denkmustern 
und Wahrnehmung ist, wie die Journaille oder 
wie die oben erwähnten Höhlenmenschen. 
Jahrelang wurde geübt, wie die Geschehnisse 
und die Geschichte der Welt gesehen werden 
müssen. Dazu gehört ein klares Bild vom 
Feind und dessen Bösartigkeit, die allgegen¬ 
wärtig zu verspürende Bedrohung, und (wie 

immer bei 
einem grup¬ 
pendynami¬ 
schen 
Prozess) 
die eigene 
Aufwertung. 
Die vertrau¬ 
te Welt ist 
die tugend¬ 
hafteste 
und mora¬ 
lischste und 
mit den 
gerechte¬ 
sten Zielen 
ausgestattet 
für die 
ganze Welt. 
Gut oder 
böse, Micky 
Maus oder 
Burka. 
Zivilisation 

als Illusion, die es zu retten und zu lichterbe¬ 
ketten gilt. Stereotypisierungen werden dan¬ 
kend angenommen, denn sie vereinfachen 
komplexe Zusammenhänge. Wahrnehmung 
wird reduziert und rationalisiert. Oder wie es 
George Bernard Shaw formuliert hat: 
„Freiheit bedeutet Verantwortlichkeit 
(für das eigene Leben zu überneh¬ 
men, A.d.A.). Das ist der Grund, wes¬ 
halb die meisten Menschen sich vor 
ihr fürchten.“ 


Rückblick Golfkrieg im Schnelldurchlauf 
„Wie wird Krieg gemacht?“ 

Im August 1990 überfielen irakische 
Truppen Kuweit, der Augenblick für die USA 
sich die Ölvorkommen der Region zu 
sichern. Die Sowjetmacht gabs nicht mehr, 
der Weg war frei. Der Plan stand allerdings 
schon länger fest. Noch zu Ronald 
Reagans Zeiten wurde im Kriegsplan 1002 
folgendes festgehalten, nämlich dass „jeder 
Bedrohung des amerikanischen Zugangs 


zum Nahost-ÖI(...) mit 
militärischen Mitteln begeg¬ 
net werden“ soll. Dazu 
werde ich noch im aktuel¬ 
len Fall kommen. 

Nun, die amerikanische 
Öffentlichkeit hatte eigent¬ 
lich kein Interesse an der 
ganzen Sache, zu weit 
weg, zu abstrakt, kein 
Bezug zu. So galt es einen 
Weg zu finden, das 
Publikum zu mobilisieren 
und um deren Loyalität zu 
buhlen, denn das ist ja 
wahlberechtigt und es gilt 
wieder gewählt zu werden. 
Zudem kamen Experten 
auch zu dem Schluss, dass 
der Irak nach seinem acht¬ 
jährigem Krieg gegen den 
Iran zu sehr geschwächt ist 
und zu einer „nicht-aggres¬ 
siven Strategie verpflichtet“ 
ist, also nicht kriegsbereit 
sein konnte! Um einen 
Angriffskrieg der USA als 
Verteidigung oder als 
„Weltpolizei“ zu rechtferti- 
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gen, musste sich die Propaganda¬ 
maschinerie etwas einfallen lassen. 

Wie gesagt, ich straffe das Ganze hier. 
Das hier soll zur Veranschaulichung die¬ 
nen, anhand dieser Fakten kann sich 
dann jeder selbst ausdenken, was zur 
Zeit abgeht. Was alles hinter „die USA 

„ schlägt zurück“ steckt, kann sowieso nur 
spekuliert werden. 

. Zurück zum Thema Golfkrieg: Den 
Medien wurde jetzt die wunderbare 
Aufgabe zu teil, ein Schwarzweiß-Bild 
zu malen, den Feind zu entmenschli¬ 
chen: Kuweit ist gut. Saddam Hussein 
ist schlecht, (erinnert ihr euch noch, z.B. 
dass von ihm nur als Saddam gespro¬ 
chen wurde, also eine plumpe 
Herabsetzung seiner Person durch die 
respektlose Anwendung seines 
Vornamens?). Hussein ist wie Hitler, Irak 
wie Nazideutschland, Minderheiten wer¬ 
den ermordet. 

(Und plötzlich ist der Giftgas-Angriff auf 
die Kurden von Belang. Jahrelang ver¬ 
suchte Amnesty International deswegen 
Aufmerksamkeit und Konsequenzen ein¬ 
zufordern...) 



Nur ein Kreuzzug Gut gegen Böse 
würde das Übel von der Menschheit 
noch abwenden können. (Am Beispiel 
des zum größten Teil verschwiegenen 
Bürgerkriegs in Ruanda lässt sich die 
Meinungsmache verdeutlichen: Der seit 
1990 eskalierende Bürgerkrieg forderte 
mehr als eine halbe Million Tote, so dass 
das als Völkermord bezeichnet werden 
kann. Die US-Regierung verbot ihren 
offiziellen Vertretern sowie dem 
Sicherheitsrat der Vereinten Nationen 
den Begriff „Völkermord“ anzuwenden, 
denn dann hätte eine unrentable 
Intervention gemäß der „ Konvention 
über die Prävention und Verfolgung von 
Völkermord“ stattfinden müssen. Für die 
vielen -ions kann ich auch nichts) Irak 
musste als ebenbürtiger Gegner dar¬ 
gestellt werden, sonst wäre kein interna¬ 
tionales Interesse und keine 
„Legitimation“ da gewesen. 


Eine tragende Rolle kam damals der 
PR-Agentur Hill&Knowlton zu, die durch 
straffe Organisation und gezielter 
Strategie die Seiten im Konflikt zu pola¬ 
risieren wusste. Die Agentur wurde von 
der fiktiven Organisation „Bürger für ein 
freies Kuweit“ angeheuert. Ausserdem 
unterhielt Hill&Knowlton enge Kontakte 
zur US-Regierung, damals unter 
George Bush senior. Das Wechselspiel 
konnte beginnen und damit eine der 
umfangreichsten PR-Kampagnen für ein 
Länderimage, für einen Krieg. (Weitere 
Hill & Knowlton Kunden sind u.a. die 
Türkei und China...) 

Die nie belegte „Brutkasten-Story“ 
kam ins rollen, die ungefähr ein 
Wahrheitsgehalt hatte, wie die 
Geschichte „die Spinne in der 
Yukka-Palme“. Irakische Soldaten 
sollten demnach in einem Krankenhaus 
in Kuweit-Stadt, Neugeborene aus ihren 
Brutkästen genommen und auf dem 
Fußboden abgelegt haben, wo die 
Säuglinge dann auch starben. Belegt 
wurde das ganze nie, aber die 
Geschichte war unglaublich effektiv und 
wurde immer wieder aufgekocht und 
übernommen, um die Gemüter weiter 
zu erhitzen. 

Es ging los und keiner hatte eine 
Ahnung was tatsächlich im Irak abging. 

Militärzensur, Trickfilme, 
Computeranimationen und 
Sondersendungen mit Spekulationen 
nutzten als Nachrichten, alles live, alles 
inklusive. 

Was tun, wenn es keine Nachrichten 
gibt? Expertenrunden zusammen zie¬ 
hen (Männer versammeln sich um 
Sabine Christiansen, nein, nein, die 
Sendung gab es damals noch nicht) 
oder ein wenig über die Zensur 
meckern, aber es trotzdem so hinneh¬ 
men, weil es ja um den Markt geht, um 
die Konsumenten, um das Geld. Und so 
weiter. 

Krieg ist ein Mediengeschäft, 
das von Dramatisierungen lebt 
und teilweise willkürlich produ¬ 
zierte Bilder und Urteile in der 
öffentlichen Meinung verankert. 
Jetzt zu Phillip Knightly, er ist u.a. der 
Autor des Buches „Das erste Opfer“, 
erstmals 1975 erschienen, es entmythi- 
sierte sozusagen das erste mal die 
Kriegsberichterstattung. In der 
Neuauflage seines Buches zieht er fol¬ 
gende Schlussfolgerungen, die auf jede 
Kriegsberichterstattung zu treffen: 


„Jede Regierung will in 
Kriegszeiten die Medien 
kontrollieren, um die öffentliche 
Unterstützung für ihre Kriegsziele 
sicherzustellen. 

Wenn nötig, belügt die Regierung 
die Medien, um diese Kontrolle 
zu erzielen. 

|2 Viele Kriegsberichterstatter 

schließen sich diesen Lügen aus 
Patriotismus, persönlicher 
Überzeugung oder Ehrgeiz an. 

£2 Die Medienbosse schließen sich 
diesen Lügen ebenfalls an, weil 
sie- selbst in Kriegen, in die ihr 
eigenes Land nicht verwickelt ist- 
gewöhnlich davon ausgehen, dass 
es ihren kommerziellen Interessen 
am besten gedient ist, wenn sie die 
gerade amtierende Regierung 
unterstützen. 

|2 Wenn die Regierungskontrolle über 
die Medien nicht zu funktionieren 
scheint, wendet sich die Regierung 
über die Köpfe der Kriegsbericht¬ 
erstatter hinweg direkt an ihr 
Volkmittels „Spin Doctors“, 
professionellen Propagandisten 
und Public-Relation-Gurus, um 
die öffentliche Meinung zu 
manipulieren.“ 


Zudem testete er diese „Thesen“ sowohl 
im Golfkrieg als auch im Kosovo erfolg¬ 
reich. Insofern ist vom ersten Tag eines 
Konflikts vorhersagbar, wie über den 
Krieg berichtet werden wird. Diese 
Auflistung von Knightly stammt aus sei¬ 
ner Rede vom 23 . 03.2000 in London 
vor dem Freedom Forum, einer Stiftung, 
international und unparteiisch, die sich 
der freien Presse und freien 
Meinungsäußerung verschrieben hat. 
Das heißt also, das seine Aufstellungen 
vor den jetzigen Ereignissen festgehal¬ 
ten worden sind und wahrhaftig eine 
Gültigkeit festzustellen ist. 

Probe aufs Exempel anhand des aktuel¬ 
len Konflikts: 

2| „Obwohl das Recht selten auf einer 
Seite ist, werden die Medien diesen 
Krieg in den schillernden Kategorien von 
gut und böse darstellen, (aktuell: freie 
Westwelt gegen fundamentale Welt) 

22joie böse Seite wird dämonisiert, ihr 
Führer als verrückt, blutrünstig und 

£ 






unmenschlich dargestellt, als ein moderner 
Hitler, (aktuell: Osama Bin Laden) 

^Jüie gute Seite wird als Retterin der 
Zivilisation dargestellt, humanitär, voll 
Sorge und Mitleid, durch die Barbarei der 
anderen Seite gezwungen zu handeln, 
(aktuell: Retterin der freien zivilisierten 
Welt, „ein Angriff auf die Freiheit“, die es zu 
verteidigen gilt) 

^Ungeachtet der Tatsache, dass es in 
allen Kriegen Gräueltaten auf allen Seiten 
gibt, werden alte Geschichten über 
Gräueltaten entstaubt und recycelt. Einige 
treffen zu, einige sind falsch, und es ist 
schwierig, wenn nicht gar unmöglich, 
während der Krieg noch im Gange ist, her¬ 
auszufinden, welche wahr und welche 
Propaganda sind. Obwohl nach dem Krieg 
einige Geschichten über Gräueltaten 
bestätigt werden, werden viele der haar¬ 
sträubenden Geschichten nach dem Krieg 
wieder zurückgenommen, (aktuell: islamisti- 
sche Biowaffen; Milzbrandanschläge! Wer 
weiß, ob diese Bakterien nicht aus US- 
Labors stammen. An Biowaffen, ausgerech¬ 
net mit Milzbranderregern, wurde in einigen 
Labors in der Wüste Nevadas geforscht.) 

Um Informationen zu sichern, Nachrichten 
in Kriegszeiten „in Ordnung“ zu halten, 
Wahrheiten und Meinungen zu polarisieren 
wurde ein Leitfaden vom Militär entwickelt, 
der erstmals im Falkland-Krieg getestet, im 


Golfkrieg verfeinert und im Kosovo- 
Krieg perfektioniert wurde. 
Wahrscheinlich ist dieser Leitfaden 
nun unangreifbar, er lautet so: 

„Zeige dich offen, transparent und 
hilfsbereit (US-Lebensmittelpakete für 
Afghanistan); gehe niemals zu geball¬ 
ter Repression oder direkter Kontrolle 
über; erkläre unerwünschte 
Nachrichten lieber für null und nichtig, 
als sie zu verheimlichen; kontrolliere 
eher die Betonung als die Fakten; 
gleiche schlechte Nachrichten durch 
gute aus; und lüge nur dann unmittel¬ 
bar, wenn sicher ist, dass die Lüge 
während des Kriegsverlaufs nicht auf¬ 
fliegt.“ Wird übrigens das Wort 
„Kriegsverlauf“ mit dem Begriff 
„Wahlkampf“ ausgetauscht, ist das 
1x1 für eine politische Laufbahn 
geschaffen. 

Was kann getan werden? 

Skepsis ist angesagt und muss 
gelernt werden, prüf genau. Auch die¬ 
ser Text sollte mit Skeptizismus 
betrachtet werden. 

Medienberichte müssen beifügen, 
dass zensiertes Material verwendet 
wurde. Besser wäre es natürlich, erst 
gar nicht diese undurchsichtigen 
Quellen zu gebrauchen und eine 
unabhängige Berichterstattung zu 
veranstalten. 


Journalisten müssen diese 
Informationslücken nicht hinnehmen. 
Wie das Militär weltweit zusammen 
arbeitet, müssten sich auch die Be¬ 
richterstatter organisieren. Das was 
die eine Journalistengeneration erlernt 
hat, muss weitergegeben und verbes¬ 
sert werden. Ein offizieller Vorschlag 
wäre sich einen oder mehrere gemein¬ 
same Satelliten zu finanzieren, um 
unabhängiges Bildmaterial zu bekom¬ 
men. Zudem ist es sinnvoll, Stimmen 
außerhalb der Westwelt zu Worte 
kommen zu lassen, um andere Per¬ 
spektiven zum Thema zu bekommen. 












Zum Beispiel die indische Schriftstellerin 
Arundhati Roy, die den Vorteil hat, ihren 
Mund aufmachen zu dürfen, um mit klarem 
Blick Stellung zur US-Politik machen zu 
können. Sie hat sozusagen den Bonus der 
Exotik. Zumindest darauf können sich dann 
einige Medien berufen, um ein 
frisches Meinungsbild abdrucken zu kön¬ 
nen. Ihre Aussagen enthalten Fakten, die 
hier geradezu verschwiegen werden. Dazu 
zählt unter anderem, dass die US- 
Regierung mal wieder illegal, wenn das so 
formuliert werden kann, ihren Krieg ausficht. 
Weder die angeblichen Beweise gegen bin 
Laden sind gerichtlich geprüft worden, noch 
wurde die ohnmächtige UNO um 
Einverständnis gefragt. Roy hält der „freie¬ 
sten“ Nation, die sich, laut Bush, gegen 
Hass und Gewalt ausspricht, ihre mittlerwei¬ 
le (seit 1945) achtzehn geführten oder mit¬ 
gemischten Kriege vor. Dann verhält sich 
die Nation gar nicht mehr freiheitlich. Die 
USA waren immer vorne weg, wenn es 
darum ging Diktatoren und Despoten zum 
eigenen, wirtschaftlichen Vorteil einzuset¬ 
zen. Arundhati Roy hat den nötigen Abstand 
zur intriganten Westwelt und ist nah am 
Geschehen derer, die in den Trümmern die¬ 
ser Intrigen leben. Sie erkennt die bittere 
Arroganz der „kulturellen Dummheit“, wenn 
nach monatelangem Hunger, Jahre andau¬ 
ernder Dürre- ein paar gelbe, amerika¬ 
beflaggte Lebensmittelpakete mit 
Erdnussbutter und Plastikbesteck herabge¬ 
worfen werden. Ähnlich wie Marie 
Antoniette kurz vor der französischen 
Revolution meinte, dass die Leute doch 
Kuchen essen sollten, wenn Sie kein Brot 
hätten. Welch Selbstherrlichkeit, der US- 
Regierung und ihrer schmarotzenden 
Freunde, am mitverschuldeten Elend, dass 
eigene Image aufbessern zu wollen. Hier 
wurde diese Aktion von den Medien als 
humanitäre Hilfe verwertet. Und auch von 
Roy stammt der Gedanke, dass Bush und 
Bin Laden gleiche Denkstrukturen aufwei¬ 
sen, die dem zitierenden Wickert fast zum 
Verhängnis wurden. 

Welche Interessen stehen nun hier speziell 
bei dem jetzigen US-Angriff im 
Vordergrund? Welche Chance wird durch 
den 11.09.01 genutzt? 

Was nicht weiter erwähnt wurde, ist, dass 
sich Afghanistan sehr wohl in einer geopoli- 
tisch interessanten Gegend befindet, der 
„strategischen Ellipse“. Vom kaspischen 
Meer im Norden bis zum persischen Golf im 
Süden reicht die rohstoffreichste Region der 
Erde. 70% der Erdölvorkommen und 40% 
der Erdgasvorkommen dieser Welt lagern 
dort, (wie war das noch mit dem Kriegsplan 
1002, siehe oben?) Außerdem existieren 
dort sehr wichtige Trinkwasserquellen, 
(Wasser als zukünftiger Konfliktgrund). Das 
was jetzt USA/Afghanistan oder Taliban 




heißt, ist außerdem Türkei/Kurdistan 
oder Russland/Tschetschenien, der 
Grund dieser Konflikte ist derselbe, der 
geografische Raum auch. Noch im 
UDSSR-Afghanistankrieg wurden die 
Mudschaheddin, und mit ihnen Bin 
Laden, von der US-Regierung damals 
gegen die UDSSR aufgebaut, um sich 
die Zugänge zu dieser Region zu 
sichern. Rund um das kaspische Meer 
wurden Pipeline-Netze geplant, um die 
Öl- und Gasreserven für den Westen, 
sowie Indien und China, zu sichern, an 
die sonst nicht anders heranzukommen 
ist. Wer die Rohre beherrscht, hat in die¬ 
ser Region Macht und Wohlstand- und 
das weiß nicht nur die US-Regierung, 
sondern auch Osama Bin Laden und 
hinter beiden steht das Kapital. 

Zum politischen Verhalten der 
Bundesregierung. Die Stimmung seit 
September wird innenpolitisch schön for¬ 
ciert und ausgenutzt. Also auch medial 
unterstützt. Statt Reife, Weitblick und 
souveränes Verhalten zu zeigen, wird 
Angst geschürt und das Super-mega- 
spezial-anti-terror-riesen-paket 
geschnürt: 

- Rasterfahndung 

- Ermittlungen ohne Verdacht 

- Ausweisung ohne Urteil 

- Aufhebung des 
Trennungsgebotes zwischen 
Geheimdiensten 
und Polizei 
(bis dato 
wurde eigentlich, 
mit Blick auf Gestapo oder 
auch Stasi, der 

Nachrichtenaustausch strikt unter¬ 
bunden. Bespitzelung als vertrauens¬ 
fördernde Maßnahme ist wieder in!) 


- Generalverdacht gegen 
jeden (Leider fühlt sich 
nicht jeder 
angesprochen.) 
Außenpolitisch ist die 
Schleimspur Richtung 
USA ist nicht nur glitschig 
vor lauter Anbiederung, 
sondern sie erstickt jedes 
Nachdenken. 


Warum verhält sich die 
Bundesregierung politisch so 
infantil, dumm, beipflichtend, 
rückgratlos, naiv, schwach, 
maulhelden¬ 
haft, einfalls¬ 
los, kriegs¬ 
geil, farblos, 
unhisto¬ 
risch, 
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Unterschied zwischen Alltags- und Weltbühne 
gesehen werden? 

Warum sollen Gewalttäter ein Anti- 
Aggressiontraining mitmachen, wenn großpoli¬ 
tisch darauf geschissen wird? Warum soll es 
keine Kriminalität und Erpressung zur eigenen 
Bereicherung geben, wenn der „große Bruder“ 
durch Angriffskriege und Bananenrepubliken 
reicher wird? Warum soll man an eigenen 
Idealen festhalten, wenn die Grünen auf ihre 
pazifistischen Grundsätze kacken? Warum soll 
die Kronzeugenregelung angenommen wer¬ 
den, wenn sich andere auf ihr Ehrenwort beru¬ 
fen können? Warum sollte man überhaupt 
noch existieren, wenn jeder in der Republik, 
nach SchilySchill con Kanther, als generell ver¬ 
dächtig angesehen wird und potentiell ver¬ 
schwinden kann? 

Warum den Horizont erweitern, wenn sonst 
auch nicht über den Tellerrrand geblickt wird? 
(Stand 24.10.01) 

Sarah K. 


Quellen u.a. 


Mira Beham „Kriegstrommeln- Medien, Krieg 
und Politik“, München 1996 
Neue Ruhr Zeitung 
Internet: 

www.heise.de/tp/deutsch/inhalt/co/8072/1.html 
und um einiges zum Angriffskrieg gegen 
Afghanistan zu erfahren 
www.imi-online.de/aktuell.php3 
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unselbstbewusst, treudoof, aggressiv, machthungrig, 
gierig, ideallos, unsouverän, gehorchend, einfach 
dumpf? 

Nun, eine Pgrtnerscf^ft mf der | 
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OUT NOW! 


| A 4 song 7" by australian Thrashers No.1 

H o 

Coming soon: NAILED DOWN Perth Wolfpack LP 


Ein muß für wahre Karneualisten mit: 
Reverend Jürgen 6 Igor (Bild), 
IFfl Ulartburg, Die Rasierer, 
Eläkeläiset, Die lokalmatadore, 
und vielen weiteren Frohnaturen! 


Rb dem 11.11.2001 im 
gutsituierten Plattenhandel 
oder aber bei: 

www.tug-rec.de 

TUG Records ■ Schoppershofstr. 89 RG 
nurnberg - Fon 0911 /9 51 87 70 










ANTI¬ 
FASCHI¬ 
STISCHES 
KRUZEFIX Zine + 7” 

(Aggressive Noise, Voss- 
Str. 4, 81543 München) 

Die Münchener Urgesteine 
haben mal wieder zugeschla¬ 
gen, diesmal geht's thematisch 
unter anderem um die Geschich¬ 
te der Skin Bewegung. Neben 
einem Bericht zur historischen Entwicklung der 
Skins (die besser ist als manche bemüht soziolo¬ 
gische Studie) gibt's noch persönliche Erzählun¬ 
gen von Münchener Skins und Ex-Skins, Artikel 
über Ska, Fussball und rechte Hooligans in Mün¬ 
chen, Reviews und einiges mehr. Und damit das 
Lesen nicht zu trocken wird gibt's auf der beilie- 
geneden 7" noch jeweils einen Song von Brown¬ 
killer, Scrapy, Stage Bottles, No Respect, Bli»- 
killa und Die Bösen Buben (mit ner treten) 
umgesetzen 4 Skins Coverversion von "Evil"). 

Bis auf das 08/15 Cover gut aufgemacht und the¬ 
matisch gut umgesetzt. Björn 

BENNZINE#2 

(44A5-Seiten für 2,5DM + Porto bei Benjamin 
Haase/Limbacherstr.152/ 09116 Chemnitz) 

Hat sofort Sympathiepunkte gesammelt mit der 
krzen Episode auf Seite 3,sehr sympathisch, 
wunderbar erzählt. (Kann ich gut nachemp¬ 
finden, ging mir super oft genauso). Anson¬ 
sten gibts hier ein solides A5er, mit 'nem 
längeren Eläkeläiset-Interview, Konzert¬ 
berichte, Artikel, etc etc...Eläkeläiset 
sind ein großes Thema, aber auch 
Guns'n'Roses, Lyrikjansania, Punk / 

HC / Ska / wohldosierter Humor, etc... 
sehr nett,unaufdringlich und aufgeschlos¬ 
sen, lohnenswerte Lektüre. (Vasco) 

CAMPAIGN FOR MUSICAL DESTRUCTION #3 

(Erik Schlegel, Dorfstr. 31, 09326 Holzhausen, cruste- 
rik@freenet.de) 

Pünktlich wie die Maurer halte ich eine weitere Ausgabe 
des Grind-Crust-Gore-Death- Thrash-Black-Noise- 
Powerviolence Zines in den Händen, und wer mit den 
eben genannten Stilrichtungen was anfangen kann, der 
weiß, dass es hier härter zur Sache geht als zumeist 
anderswo. Das ist auch gut so, denn Interviews mit 
Sanitys Dawn, Accion Mutante, My Minds Mine und 
Mastic Scum, Berichte vom Obscene Extreme 2001, 
dem Para Raio und dem Arsch Cholio 2 Festival und ein 
weiteres Special über Serienmörder lassen die Grind 
und Goreherzen höher schlagen. Politisch gibt's auch 
noch was vom G8 Gipfel in Genua, insgesamt gut struk¬ 
turiert und leserlich, einige Fotos könnten aber noch 
etwas schärfer sein (lechz!). Björn 

ENPUNKT#36 

(Klaus N. Frick,Hirschstrasse 63, 76133 Karlsruhe, 
enpunkt@gmx.de, 2,-+Porto) 

Es freut mich immer wieder,wenn ich das egozines die¬ 
ses alten(grins)punkrocker zugeschickt bekomme. The¬ 
matisch aendert sich hier fast nie etwas und das ist 
auch gut so. Wieder einmal gibt es reiseberichte/revie- 
ws/demo/konzertberichte/artikel aus seiner Vergangen¬ 
heit zu lesen und das in einer sehr lustigen art und wei¬ 
se. Besonders der artikel"Die dicke susi" konnte mich 
doch sehr zum schmunzeln bringen. Kauft euch das heft 
einfach und macht es euch zuhause gemuetlich und 
dann wird das heft in einem rutsch 
durchgelesen.FRANK 

KRUZEFIX 

(Aggressive Noise, Katz Seger / Olli Nauerz, Vossstr.4, 
81543 Muenchen) 

Schon laenger kein heft der muenchener crew mehr zu 
gesichte bekommen und dann bekomm ich auf einmal 
dieses HAMMERteil zugeschickt, das sich diesmal kom¬ 
plett dem thema ,, antifaschismus ,, widmet, was echt 
erste sahne ist. Seitenlang gibt es berichte von (ex) 
muenchener skins und die berichte sind teilweise doch 
sehr derbe ge/beschrieben. Viel gewalt.aber so war das 
damals anscheinend in muenchen und warum sollte das 
dann nicht zur spräche kommen. Zum kotzen dagegen 
ist der (zum glueck kurze)bericht eines gewissen "Step¬ 
han", der diesen artikel dazu nutzt, sich nur fuer seine 
skinhead zeit zu entschuldigen,was an armut kaum 
noch zu ueberbieten ist. Diese saetze haette auch von 
einem bams-reporter stammen koennen. Schade das 
man dir damals nicht die schaedeldecke eingetreten 
hat,denn dann waeren wir zumindest eine arme pfanne 
wie dich los. Sehr gut auch der bericht ueber fussball 
und rechte hooligans in muenchen. Man sprach mit eini¬ 
gen leuten der "loewenfans gegen rechts".Ansonsten 
sind noch einige andere Sachen zu diesem thema ver¬ 
fasst worden, aber ich moechte euch ja jetzt auch nicht 
alles verraten. Zusaetzlich gibt es noch eine 6 song ep 
mit Brownkiller,Scrapy,Stage Bottles, No Respect, Blue- 
killa, Die Boesen Buben. Klare Kaufempfehlung.FRANK 



CHOICE # 8 

(44 A5 S. 2DM + Porto Jerk Götterwind PF 
2103 64511 Groß-Gerau) 

Klassisches Egozine aus Hessen, indem der 
Macher über seine Gedanken und Erlebnisse (Konzer¬ 
te, Urlaubsreisen) schreibt, aber auch Politik (Todes¬ 
strafe, die Machenschaften von Body Shop etc.) kommt 
wie gewohnt nicht zu kurz. Wie ein roter Faden zieht 
sich die Resignation aufgrund der politischen Verhält¬ 
nisse in diesem Land durchs Heft, wer also humorvolle 
Lektüre erwartet ist hier an der falschen Adresse. Schön 
fand ich übrigens als alter Düsseldorfer die Rubrik "Kult¬ 
stätten des deutschen Punk”, in dem es über den Ratin- 
ger Hof geht, hoffentlich setzt der gute Jerk die Reihe 
fort, ich bin gespannt welcher Schuppen als nächstes 
dran kommt. Dirk 

MOLKO PLUS #19 

(Moloko Plus, Feldstr. 10,46286 Dorsten,7,- 

+Porto, www.moloko-plus.de) 

Nach ewigen verzoegerungen liegt nun endlich das 
neue m.p. in meinen haenden und es hat wieder einmal 
verdammt viel spass gemacht dieses heft zu lesen, da 
es fuer mich das zur zeit beste heft aus unserer verfick- 
ten republik ist. Diesmal sogar mit ZWEI cd's (eine 
kommt von "mad butcher records"). Interviewt werden 
Tiger Army, The Negatives (Schwedenrock Insider¬ 
tipp),das Onlinezine, Thug murder, Bandworm records, 
The beltones.Blaggers i.t.a., Bonecrusher, Stage bott¬ 
les, Nauzia, Emscherkurve 77, Sounds of subterrania 
(das label). Desweiteren konnte mich der bericht ueber 
ein damaliges skinheadtreffen in duesseldorf schwer 
begeistern, da man hier gut die damalige panik der leu- 
te beschrieben bekommt. Ansonsten noch 1000 tonnen 
mehr grossartiger Stoff,aber ihr sollt euch das heft auch 
selber kaufen und dann koennt ihr damit mehrere 
scheisshaussitzungen verbringen. FRANK 

MOPPELKOTZ # 4 

(Justin Teubner, Im Steinkamp 6a, 31319 Sehnde, 2,- + 
Porto) 

Das moppelkotz hat sich im gegensatz zu aelteren aus- 
gaben enorm verbessert, vor allem das layout hat sich 
sehr gut verbessert.. In dieser ausgabe, die es auf 32 a5 
seiten bringt, werden "nasty vinyl/boskops, die schwarz¬ 
en schafe" interviewt, wobei besonders das interview 
mit "boskops" hervorsticht. Sehr gute arbeit justin. Nur 
den verriss der neuen scheibe "der aerzte" halte ich 
doch sehr uebertrieben. Kann ich wirklich nicht nach¬ 
vollziehen, warum der justin sich hier so ausheult. Kann 
es sein, dass du den humor der aerzte nicht verstehst? 
Aber so hat halt jeder seine eigene meinung, ich finde 
die neue/alte aezte scheibe einfach supergut. Anson¬ 
sten noch 'ne menge an reviews etc. Gutes heft.FRANK 

Ol! THE PRINT #7 

(Markus P., Postfach 83, A-2000 Stockerau, Austria, 
bomml@gmx.de, 5,- inkl Porto) 

Wieder einmal eine TOP ausgabe, die der bomml da 
raushaut. Gespraeche/berichte fuehrt er diesmal 
mit/ueber "holidays in the sun/Foreign legion/On file/Bir¬ 
git wucher/East side boys" und anderen.Sehr gut ist das 
interview mit dem cheffe von "moloko plus". Ansonsten 
viele reviews (mit tontraeger abbildungen) und das ueb- 
liche was in einem zine reingehoert. Und es gibt sogar 
"zine-reviews". Wird immer besser das heft. FRANK 


OX FANZINE # 44 

(A4, 164 Seiten, P.O. Box 
10 22 25, 42766 Haan, 10,- 
DM inkl. Porto) 

Woah! Und schon wieder eine Steigerung um 8 Seiten 
gegenüber der letzten Ausgabe. Infotainment bis zum 
Abwinken. Joe Strummer ist für Nostalgiker was feines, 
für den Verkauf über s Cover wahrscheinlich ebenfalls 
fördernd, aber als am Punk Rock Interessierter geht mir 
der Rock Musiker Strummer eher auf die Nüsse. Jede 
Menge bekannte Bands werden interviewt, wie z.B. die 
Rollins Band, Weezer, White Flage Ärzte, Biohazard, 
Iggiy Pop, Damned, Goldenen Zitronen, Dickies, Circle 
Jerks. Aber der Mix macht's, daher auch Infos über 
Amulet, The Spook, Tiger Army, Cheeks, Smoke Blow 
(meine Stoner Helden!!!), Pistol Grip (meine California 
Punk Helden), Adolf & The Piss Artists etc. An den Stan¬ 
dards kommt keiner so schnell vorbei. Besprechungen 
sind ein Muß - die brauche ich und die will ich, weil neue 
Platten, Bands und Fanzines entdecken ist was geiles. 
Das Highlight der Ausgabe war für allerdings das Inter¬ 
view mit dem Querschläger Wiglaf Droste. Das Ox wird 
von Ausgabe zu Ausgabe größer. Mal sehen, wie es 
weiter gehen wird. Helge 

POGO PRESSE # 9 

(Pogo Presse,PF 100523,68005 Mannheim^ fi 
Mark+Porto) 

Wieder gewohnt gute Kost bietet die neue Ausgabe der 
pogo post. Zu lesen gibt es berichte/interviews 
von/mit/ueber Antidote,The Real McKenzies,Forgott- 
en, Holidays in the Sun, Punx Picnic 
Neubrandenburg, G8-Gipfel, Barcelona Reise(tipps). 
FRANK 

Resurrecciön Magazine Nr.11 

(52 A4-Seiten gegen Rückporto bei Resurrecciön Maga¬ 
zine/ Apdo. Correos 613/ 29080 Mälaga/ Spanien oder 
stafmag@terra.es) 

Unglaublich professionelles und hochwertiges Magazin, 
kostet kein Geld, das Cover haben Derek Hess und 
Jake Bannon gemacht, und die Anzeigen kommen aus¬ 
schließlich aus dem Punk/HC-Bereich... In Spanisch 
geschrieben wird hier, alle 3 Monate, und in einer Aufla¬ 
ge .über 10.000 (!!). Das Ding wird demnächst Staf 
heißen, doppelte Auflage haben, komplett farbig sein... 
mein Gott, nur Superlative... wie geht das??? Hier in 
dieser letzten "alten" Nummer gibt's jedenfalls Intervie¬ 
ws mit Milligram, EngineDown, MarkD, ACP, Avenged 
Sevenfold, Burning Airlines, Fabulous Disaster, TV Eye 
videozine, Neurot Recordings und etlichen anderen, mir 
ebenfalls total unbekannten Leuten, dazu jede Menge 
Reviews und anderem Kram. Meine Herren! (Vasco) 

RUDE&RED#7 

(104(!)A5-Seiten für 3DM + Porto bei Red Flag c/o le 
sabot/Breite Str.76/53111 Bonn) 

Was für 'ne dicke Kommunisten-Bibel (hehe) ist das 
geworden! Dieses Redskin-Fanzine kommt jetzt halb¬ 
jährlich (wegen "mehr Zeit zum diskutieren" übrigens)... 
jetzt also jedesmal so'n Wälzer! Hatte noch gar keine 
Zeit, wenigstens einen großen Teil durchzulesen. 
Jedenfalls gibt es hier wieder reichlich kontroverse 
Sozialisten-Schreibe rund um die internationale Arbei¬ 
terklasse inkl. Gesundheitswesen im Kapitalismus, 
revolutionärer Sozialismus, Gayskins, aber auch reich¬ 
lich Musik in Form von 'Reviews, Konzertberichten, ein 
sehr langes Dropkick Murphys-Interview (MUSS ich 
lesen, ist hier bestimmt interessant!), etc etc... absolut 
empfehlenswert für Skinheads jeder Ausrichtung und für 
jedermann, denn hier gibts viel Denkanstöße und Rei¬ 
bungspunkte,Information und Propaganda, Ideologie 
und Ideale. Lohnt also so oder so für interessierte, kriti¬ 
sche Geister! (Vasco) 

SCAB Nr.2+3 

(je 48 A5-Seiten für 2$US bei Vladimir Goshic/ Miletice- 
va 49/ 21000 Novi Sad/ Jugoslawien, oder www.scabzi- 
ne.net) 

Sehr sympathisches Heft aus Dortmunds Partnerstadt, 
und der Geburtstadt der ersten jugoslawischen Skins! 
Das Teil kommt total gut gemacht und locker daher, 
komplett in Englisch geschrieben und sehr abwechs¬ 
lungsreich. Macht voll Spaß, und ist echt interessant! So 
gibts hier reichlich zu lesen, Interviews mit Working 
Stiffs, Bombshell Rocks, Combat 84, Stage Bottles, J 
Church, H-BlocklOl, Adicts, Guitar Gangsters, [spun- 
ge], Reducers SF, etc etc... dazu Fußball, Hools, Revie¬ 
ws, Szene-Reports, Kurzgeschichten, ... Manchmal 
merkt man, daß die Bands im Interview irgendwie offe¬ 
ner und einfacher antworten, weil das Heft in Serbien, 
und nicht in einem "wichtigen Markt" oder so erscheint. 
Gefällt mir sehr gut, kommt begeistert und unbeschwert 
rüber! (Vasco) 

SCANNER #10 

(A5, 84 Seiten, 6 Chatsworth Drive, Rushmere Park, 
Ipswich, Suffolk, IP4 5XA, UK, 3$ US ppd) 

Endlich mal wieder ein außergewöhnlich gutes Fanzine 
aus England. Ich habe mich ganz locker mehrere Stun¬ 
den an diesem Fanzine aus England festgelesen. Aus¬ 
schlaggebend war das sehr ausführliche Interview mit 


ANTI¬ 
FLAG aus 
Amerika. Nicht nur 
die Texte von A.F. sind klasse, sondern auch die Einstel¬ 
lung der Jungs aus Pittsburgh, Philadelphia. Dazu 
nimmt sich der Macher dieses Zines, Steve, einfach her¬ 
aus darüber zu schreiben, worüber er Lust hat. Er war 
letztens in Neuseeland auf Urlaub und hat seine Erleb¬ 
nisse auf 11 Seiten zum besten gegeben. Es ist sein 
Schreibstil, der es einem leicht macht auch solche 
Berichte mit viel Spass zu lesen. Weitere Interviews gibt 
es mit HOT WATER MUSIC, SCUTTLE, BURNING AIR¬ 
LINES, VANILLA POD (UK), THE URCHIN (Japan) und 
FRENZAL RHOMB (Australien), dazu noch jede Menge 
Reviews und Kolumnen. Insgesamt ein sehr geiles Fan¬ 
zine. Helge 

SUBH35 

(Andreas Reiffer, Albert-Schweitzer-Str. 17,38108 
Braunschweig, www.mailorders.de, 5 DM & Porto) 

Mein absolutes lieblingszine. Das muss an dieser stelle 
einfach mal gesagt werden. Und die 35 zeigt auch mal 
wieder was für ein hohes niveau der subh-underground 
mittlerweile hat. Björn Ludwigs’ Corralejo reminds me an 
irgendwas... sehr spassig. Axel Aschenberg gibt die 
literarische Antwort auf TG’S 'Gestorben auf dem Weg 
zur Arbeit’. Bdolf hat spass in der provinz. Gefällt mir 
immer besser, was gerade er schreibt, weil's immer ger¬ 
adliniger wird. Michael Helming gibt einen ausblick in 
bladerunners schöne neue gen-weit. Star der ausgabe 
ist aber wieder Axel Klingenberg, der mit seinem aufsatz 
über seinen arbeitsplatz einen tragischkomischen ein- 
blick in den alltäglichen lowlvel-job-alltag gibt und einen 
zustimmend-nickend-artikel über das wegbleiben der 
generation x. Dazu wieder fachkundige reviews über die 
aktuellen neuerscheinungen auf dem büchermarkt. Am 
SUBH kommt man derzeit kaum vorbei. Swen. 

SONIC PUKE#1 

(48 A5-Seiten für kleines bei Sonic Puke/ Hambacher 
Tal 162/ 64646 Heppenheim) 

Sehr sympathisches old-school-Fanzine, abwechs¬ 
lungsreiche, lockere und liebevoll-coole Aufmachung 
ganz ohne Computer, lockere Fanschreibe.guter 
Geschmack., überzeugend unbeschwert! Sympathi¬ 
scher Joey Ramone-Artikel, lustiger, augenzwinkernder 
"Bericht" über 'nen Abend im CBGBs inkl. "Fotolove¬ 
story", langes Interview mit R'n'R Assholes (samt duf¬ 
tem Poster...), verschiedene Elvis Pummel Sympathie¬ 
bekundungen (ist IMMER ein gutes Zeichen!), Lokales, 
zwei Rätsel, und echt viel nettes, geschmackvolles Old- 
School-Layout. Atmet den Punkspirit und spielt mit 
R'n'R-Klischees, so mag ich es! Stay Wild-ähnlicher 
Spirit, gefällt mir ganz ausgezeichnet! (Vasco) 

STUPID OVER YOU #10 

(Thomas"Bachus"Bachmann, Kastanienallee 18, 14471 
Potsdam, rockstarcrew@freenet.de, 10,- inkl. Porto) 

Das s.o.y. feiert lOjaehriges und beschenkt sich selber 
in dem sie wieder (genau wie in der # 5) mal eine CD 
beilegen,die im gegensatz zu anderen cd-beiiagen 
jedoch als "richtige" cd mit box/booklet etc rueber- 
kommt. Doch kommen wir zuerst mal zum heft. Auf 80 
seiten der groesse a 5 dreht sich mal wieder alles um 
punkrock/streetpunk und anverwandtes. Verpackt in 
einer grossartigen schreibe von "bachus/stupid/krae- 
he".lm einzelnen waeren das interviews mit "volx- 
sturm"(sehr lang und ausfuehrlich) und der zweite teil 
des "donots"interview. Desweiteren gibt es story's 
ueber "screching weasel/mind-melt & the incredible der- 
rick", ausfuehrliche konzert/platten/zine reviews und 
das uebliche. Auf der cd koennt ihr euch insgesamt 28 
songs reinziehen und hier wird eine breite palette des 
punkrock's geboten. Unter anderem mit "thee trash 
brats, rejected youth, o.b., volxsturm, bierpatrioten, 
banana peel buzz, fatale folgen. Infos zu jeder band 
koennt ihr im heft nachlesen. Wieder mal eine sehr gute 
ausgabe und ich hoffe, das die crew es noch locker auf 
10 weitere ausgaben bringt. FRANK 

UNITY SUCKS #9 

(4A4 S. für Porto Postbus 4269 5604 EG 

Einhoven,NL) 

Noch schmalbrüstiger als sonst.Diesmal gibts nen Inter¬ 
view mit Radio 69, nen paar Reviews und 
Werbung.Irgendwie kann ich da nicht ganz den Sinn 
erkennen. Dirk 

ÜBERSTEIGER # 53 ß 54 

(52 A4 S. 2,50 DM + Porto, Thadenstr. 94 22767 Ham¬ 
burg) 

Diametral zum letzten Tabellenplatz ist der Übersteiger 
immer noch absoluter Spitzenreiter bei den Fußballfan¬ 
zines. Wie immer dreht sich nicht nur alles um den FC 
St. Pauli, auch (inter-)nationaler Fußball wird beleuchtet 
(u.a. Union Berlin, Nicaragua etc.) und auch zu politi¬ 
schen Ereignissen wird Stellung genommen, vor allem 
in der Ausgabe 53 gibts ne Generalabrechnung mit den 
Hamburger Boulevardmedien, die den Tod eines St. 
Pauli fans in unerträglicher Weise ausgeschlachtet 
haben. Die üblichen Rubriken wie Revie¬ 
ws, Leserbriefe und Döntjes dürfen 
natürlich auch nicht fehlen, und auch 
wenns momentan sportlich nicht so dolle 
läuft, am Übersteiger kommt niemand 
vorbei, nicht mal Stan Libuda. Dirk 













ÜBERSTEIGER # 55 

(48 A4 S. 2,50 DM+ Porto, Thadenstr.94 22767 Ham¬ 
burg) 

Jetzt hats endlich geklappt mit dem ersten Sieg und ein 
neuer Übersteiger ist auch schon wieder draußen. Hut 
ab vor so nem Tempo, vor allem weil bei einer solch 
häufigen Erscheinungsweise normalerweise die Qua¬ 
lität leidet; nicht so beim ÜS. Natürlich gibts neben Fuß¬ 
ball wieder ne Menge Politik, so wird die HH-Wahl kom¬ 
mentiert, nachdem es wohl so aussieht, daß die Flach¬ 
zange von Schill jetzt Innensenator wird. Überrascht hat 
mich das Interview mit HSV-Urgestein Uwe Seeler, da 
hätte ich eigentlich peinlicherer Antworten 
erwartet.Pflicht für jeden Fußballfan. Dirk 

ZWISCHENSPUELUNG # 5 

(Martin Grobe,Thomasweg 4,41539 Dormagen, 2 fi 
Mark + Porto) 

Endlich mal wieder eine arme pfanne als 
schreiber*grins*,der dem p.bomb mal wieder die schuld 
an einigen dingen gibt, die in der szene nicht sooooo 
laufen, wie dieser gehirnlose Schreiber es sich vorstellt. 
Sehr geil der satz in seinem vorwort:Genauso gibt es 
bands die nur eine bestimmte mucke spielen um im pb 
gut weg zu kommen! BITTE?????Hab ich da den neuen 
trend verpasst?Jetzt NICHT mehr streetpunk etc, son¬ 
dern PLASTIC BOMB PUNK? Ist mir ja echt entgangen, 
aber zum glueck gibt es ja solche SCHLAUEN Leute, 
wie der herr grobe hier,um das dumme volk aufzuklae- 
ren. Nur,WARUM schickt er dann dem SCHEISS P.B. 
sein heftchen zum besprechen? Mmm.egalllm heft wer¬ 
den interviews von "Charge 69 (sehr nette Zeitgenos¬ 
sen), alphaboyschool,atomspione,slackers"und weite¬ 
ren kapellen geboten. Reviews und die uebliche wichtig- 
tuerei fehlt natuerlich auch hier. Ach so grobie:Stell dir 
mal vor:Auch ich habe ein poebel und gesocks t-shirt 
schon angehabt und die anderen bomber haben es 
gesehen!!! JA ISSET DENN?????? FRANK 


ZAP #422 



(Michael Arndt, Untere Allee 3, 66424 Homburg) 
Kleiner Mann aus 

Homburg will wieder Aufmerksamkeit. 

Aber weiter gilt, dass 
es die nur gegen 

eine bezahlte 
Anzeige 
gibt. 


Swen. 



ALTE BANDE- Birgit Utz 

(Expresso-Verlag, ISBN 3-88520-922-5) 

Das debut von Birgit Utz nennt sich antifa-krimi. Ich 
muss gestehen, da streuben sich mir ja schon die haa¬ 
re. Aber die autorin hat offensichtlich den gleichen Opti¬ 
ker wie Uschi vom ox, so dass ich mich mehr oder weni¬ 
ger unbefangen an die Sache mache, obwohl ich ja fin¬ 
de, dass krimis immer eher etwas für mädchen sind. Die 
Charaktere sind so im studentischen punk bis generati- 
on x-umfeld anzusiedeln, aus dem wohl die autorin 
selbst auch stammt. Geburtsort Karlsruhe und sozialar- 
beit-studium in Freiburg müssen bei dem thema als Indi¬ 
zien dafür herhalten. Die story handelt den resten einer 
band, die sich wieder zusammenfinden, um den tod 
ihrer charismatischen frontfrau Lisa zunächst zu betrau¬ 
ern und später die umstände aufzuklären. Vor dem hin- 
tergrund Lisa's früherer tätigkeit in antifa-gruppen 
kommt der verdacht auf, dass ihr Unfall mit dem auto 
von rechten verursacht wurde. So weit so spannend. 
Die Charaktere werden liebevoll gezeichnet, so dass 
man sich die band ganz gut vorstellen kann. Allerdings 
verzichtet die autorin ihren figuren so etwas wie tiefe 
einzuhauchen. Stattdessen ist das ganze eher klischee¬ 
beladen. So ähnliche leute hat dann scheinbar jeder in 
seinem freundeskreis. In die hauptfigur Maria fließt 
dann das gesammelte sozialarbeiterische links-selbs- 
treflektierte gutmenschentum ein, dass man manchmal 
kurz kotzen möchte. Aber der roman kriegt jedes mal 
noch die kurve. Es bleibt ein geradlinig angelegter krimi, 
der gottseidank nicht in schwarz-weiss-malerei endet 
und so recht kurzweilig bleibt. Ist schon ganz kokai. 
Swen. 


BLOODCLOTS IN THE MAINSTREAM- Rob San- 
tello 

(www.bouncingsouls.com, Kate: sojersey@earthlink.net 
für 10 US$) 

Rob Santello war mal der merchandiser bei den BOUN- 
CING SOULS. In diesem buch veröffentlicht er sozusa¬ 
gen ein tagebuch. Er bemüht sich den touralltag so 
schlicht wie möglich zu schildern, verzichtet also auf 
pathos und so ein zeug, obwohl er schon darauf hin¬ 
weist das dies für ihn die einzige erstrebenswerte 
lebensform ist. Sozusagen ein leben auf der Straße, als 
punkrocker... die freiheit suchend. Dafür gibbet schon 
mal stress mit der freundin, die nicht mehr zu hause 
warten mag. Viele kleine anekdoten sind schön trocken 
erzählt. Alles irgendwie simpel, aber doch oft zum 
schmunzeln. Trotzdem bleibt bei mir der nachge- 
schmack, dass ich so ein leben einem job als beamter 
nicht vorziehen würde. Die scheinbare freiheit ist mir 
doch allzu oft in den immergleichen rahmen gepresst. 
Swen. 


JÜRGEN TEIPEL- Verschwende deine Jugend 

(Suhrkamp/www.mailorders.de) 

... ist das ultimative buch zum deutschen punk und new 
wave steht es vorne geschrieben. Hm, da wird unser¬ 
eins ja schon mal kritisch. Aber vorweg, es ist vielleicht 
nicht das ultimative buch, dafür aber ein sehr lesens¬ 
wertes, spannendes, lustiges und gelungenes. Der 
autor fügt hier interviews mit menschen, die die erste 
punkwelle in west-deutschland erlebt und gestaltet 
haben zusammen und macht daraus eine höchst unter¬ 
haltsame Sache. Er fügt hier nämlich nicht interview an 
interview, sondern schnibbelt sie auszugsweise anein¬ 
ander. Da die verschiedensten gestalten, wie Jürgen 
Engler, Peter Hein, Blixa Bargeld, Fabsi, Campino, Hol- 
ger Czukay, Tommi Stumpf, Annette Humpe, Andreas 
Dorau, Ben Becker und und und..., hier untereinander 
zueinander bezug nehmen, ist das ganze eine total 
lebendige Sache. Also es macht totalen spaß das ganze 
zu lesen. Natürlich ist das buch mit seinem starken düs- 
seldorf/berlin, bzw. new wave-bezug, der bis zur NDW 
geht, keinesfalls ein ulti¬ 
matives buch, aber darü¬ 
ber kann man getrost hin¬ 
weg sehen. Der KFC, ZK, 

MALE, DIE EINSTÜR¬ 
ZENDEN NEUBAUTEN 
und FEHLFARBEN haben 
schließlich genug interes¬ 
santes zu berichten. Also 
ich verschlinge dieses 
buch jedenfalls, wenn ich 
mich natürlich auch nicht 
zu sehr auf den Wahrheits¬ 
gehalt verlasse, weil mir 
die schöngefärbte sicht 
durch die rosarote brille in 
die Vergangenheit allzu 
schönfärberisch erscheint. 

Nichtsdestotrotz blicke ich 
mit neid auf diese naive 
zeit zurück, wo im punk 
noch alles möglich und 
neu war. Und es bleibt die 
gewissheit, dass es seit¬ 
dem nichts mehr gegeben 
hat, was solche freiheiten 
ermöglichte. Aufgefallen 
ist mir auch noch, im ver¬ 
gleich zu all den büchern 
über die punkrevolution in 
der DDR, dass die unter¬ 
schiede in der Sozialisati¬ 
on als punk zwischen ost 
und west gar nicht so groß 
waren... zumindestens in 
den anfangstagen. Tolles 
buch, viel arbeit, gut ver¬ 
strickt und ein absoluter 
tipp. Swen. 


SÜKRÜ GÜLMÜS- Zwischen den Fronten 

(Unrast Verlag,Postfach 8020, 48043 Münster, 
www.unrast-verlag.de) 

Die wohl teilweise mit autobiographischen zügen verse¬ 
hene geschichte Sükrü Gülmüs über Mem Güldali 
erzählt die geschichte eines PKK-mitbegründers, der 
nach langer zeit im türkischen knast von der folter der¬ 
massen gesundheitlich angeschlagen ist, dass er nur 
noch in deutschland behandelt werden kann. Als man 
ihm dort auch nicht helfen kann, dreht er im wahn des 
todkranken im krankenhaus durch und landet wieder im 
knast, wenn auch in den krankenabteilungen. Der arme 
kerl wagt es dann auch noch etwas kritisches über die 
PKK zu isolieren und wird daraufhin mit einem kontakt¬ 
verbot belegt. So steht er allein zwischen allen fronten. 
Ein einfacher aber fesselnder bericht über ein leben, 
das scheinbar keinen pfifferling mehr wert ist. 

Swen. 


Solidarität 

mit den ex-Gefangenen von 

Genua 


Nach den Protesten gegen den G8-Gipfel in Genua 
im Juli dieses Jahres wurden viele Menschen 
willkürlich von der italienischen Polizei verhaftet, 
einige von ihnen mussten unter fadenscheinigen 
Begründungen viele Wochen in U-Haft verbringen. 
Auch wenn inzwischen zum Glück alle aus der Haft 
entlassen wurden wird noch viel viel Geld für 
entstandene Anwalts und Dolmetscherkosten 
sowie evtl, anstehende Prozesse benötigt. 


Politisches Bewußtsein e.V. 
Kontonr.: 10 40 40 100 
BLZ : 375 51 440 
Sparkasse Leverkusen 

Spendenbescheinigungen können ausgestellt werden 


Politisches Bewusstsein e.V. 

Postfach 30 07 37 
51336 Leverkusen 
amici-del-quindici@gmx.de 



V.A.j Alpha Motherfuckers 

„A Tribute To Turbonegro“ 

bc 1723 DoLP/CD 


AMJEET 

„Freedom Fighters“ 

LP/CD 

Der neue HC Hammer 
aus Oslo! Mit „special 
guest“ „Knut Schreiner 
aka Euroboy“! 


AMULET 

„Freedom Fighters Tour Part II“ 

Hamburg / Marquee 
Moers-Kapellen /Juz Henri 
Köln / Underground 
Wiesbaden / Schlachthoi 
Hannover / Chez Heinz 
) München / Backstage 
(CH) Winterthur / Gaswerk 
(D) Chemnitz / Zoom 

Berlin / Wild at Heart 
(D) Flensburg / Volxbad 
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25 exklusive Aufnahmen mit u.a.: 

Queens of the Stone Age; Supersuekers; 
BEDA B* & Denim Girl; HIM; Therapy; 
Satyricon; Nashville Pussy; Amulet; 
Zeke; Peepshows; Motorpsycho; Dwarves; 
Beal McKenzies und vielen anderen! 


Exclusives TURBONEGRO Merchandise unter www.turbonegro.com 


Postfach 304107 D-20324 Hamburg 
fax: 040-313009 

www. bitzcore. com chef @b i+zcore. de 


Neu ab 3002: 
TURBONEGRO DVD 
The PUNKLES LP/CD 
OSLO MOTHERFUCKERS MCD/10” 


Turbo AC*s 

„Fuel Por Life 44 ip 

Die neue Studioschei¬ 
be gibt es jetzt als 
Vinyl - die ersten 
500 davon in Farbe 
(s/w). 
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Brazilian Tour 2001 


"Attention please ! Passengers of the flight number 505 to 
Säo Paulo should immediately check in." dröhnte es nasal aus den 
Lautsprechern des Münchner Flughafens. Unser Flug von Hannover nach 
München hatte (wie sollte es auch anders sein) Verspätung, so dass wir am 
frühen Morgen schon Gelegenheit hatten, ein wenig Langstreckenlauf zu 
proben. Und als Gegenleistung fordern die "armen" Piloten mit ihrer 
Bonzengewerkschaft ^Cockpit" zarte 30 % Lohnerhöhung. Gehetzt enterten 
wir den Großraumfiieger und fielen in die Sessel. Der 13-stündige Flug wurde 
uns mit lecker Whiskey und literweise Becksbier versüßt, so dass wir 
entspannt um 19:45 Uhr Ortszeit in Säo Paulo eintrafen. Dort wurden wir von 
Jeferson (Red Star Recordings), dem Organisator der Tour, und Marcos 
abgehoft und fuhren zunächst zu Jefersons Wohnung, welche uns als Bleibe 
für die nächsten zwei Wochen diente. Wir verstauten unsere Sachen, 
begrüßten Jefersons Frau Marie & Sohnemann Victor und begaben uns in 
eine nahegelegene Bar. Dort trafen wir uns mit weiteren bekannten 
Gesichtern der letztjährigen Rasta Knast Brasilien Tour. Nach einem 
Sandwich und einigen Bieren, ließen wir den Abend gemütlich ausklingen. 
Freitag, 01.06.2001 

Geschlafen bis in den frühen Nachmittag, dann fuhren wir zunächst in ein 
Restaurant bei dem, hat man ein einmaliges Entgeid bezahlt, alles 
ungehemmt in sich hineinschlingen kann, was einem die zahlreichen, 
emsigen Kellner frisch an den Tisch reichen. Die Vegetarier hatten ihre helle 
Freude an den verschiedensten gebratenen Köstlichkeiten, die direkt vom 
Grill auf die Teller geschaufelt wurden. 

Um 22 Uhr wurden wir bei Brasil 2000 FM erwartet um in der Radiosendung 
"Skabadabadoo" ein Interview zu geben und unseren neuen Longplayer 
'Bandera Pirata" vorzustellen. Red Star Recordings wird, wie im Jahr zuvor 
^Dte Katze beißt in Draht”, das neue Album ebenfalls in Brasilien 




Schon gut unter Strom gaben wir uns danach in der Real Bar (Rua Simao Alvares X Rua Cardeail, Area Verde) den Rest. In dieser 
mehrheitlich von Punks und Hardcore-Leuten frequentierten Bar trafen wir noch auf Mitglieder der Gruppe FLICTS (von denen -wir einen Song 
covern) sowie auf Ariel, seines Zeichens erster Sänger von Inocentes und Sänger der Punk-Legende Invasores De Cerebros, und soffen uns 
bis zum frühen Morgen den letzten Rest Verstand aus dem Leib. 

Sichtlich vom gestrigen Abend gezeichnet, verbrachten wir am Nachmittag ein paar Stunden in der GALERIA (Rua 24 de Maio, 62, Centro; U- 
Bahn-Station Säo Bente). einem 4-stöckigen 
{!!) Kaufhaus, weiches ausschließlich Punk, 

Heavy Metai und Skaterläden beherbergt. Die 
totale Reizüberflutung an Platten, CD's. 

Klamotten & Schmuck, bei der es sich wirklich 
lohnt, einen ganzen Tag zu verbringen, um 
nach raren Scheiben und anderen 
interessanten Sachen zu forsten. 

Hervorzuheben sind dort auf jeden Fall das 
DECONTROL vom Olho Seco Sänger Fabio 
und ESTRONDO, die unsere Tourshirts 
druckten. 

Danach ging's zum HANGAR 110 (Rua 
Rodolfo de Miranda 110) . wo der erste Gig 
stattfinden sollte. Als wir am Laden ankamen, 
tummelten sich schon eine ganze Meute von 
Irokesenträgern und Hardcore-Leuten vor der 
Tür. Nach dem Soundcheck gingen wir mit 
Henrike, dem Sänger der BLIND PIGS, in 
einen nahegelegenen Imbiß, um dort ein 
gemeinsames Sandwich zu verspeisen. 

Zurück im Hangar 110, hatten die Rock'n'Roll 
Punks von den DESERDADOS bereits 
eröffnet und wurden von den schon 400 

anwesenden Leuten sehr gut aufgenommen. _ , , _ . , . 

Anschließend spielten AGROTOXICO (die uns die ganze Tour begleiteten) mit fettem Brasil Hardcore zum Tanze auf, der Saal wurde immer 
voller und die Leute feierten gut ab. Sodann stellte die Hardcorepunkband CALIBRE 12 ihre neue CD vor und die Halle begann zu brodeln 
Geqen 23 Uhr Übernahmen dann RASTA KNAST und nach unserem Intro brach die Holle los. So etwas habe ich noch nie erlebt. Uber 800 
Leute pogten. brüllten, enterten zu 20igst die Bühne, so dass die Ordner ihre liebe Not hatten, uns noch ein kleines bißchen Raum zum Spielen 
zu verschaffen Der ganze Saal kannte die Stücke und sang die Refrains in lustigem Portugiesisch-Deutsch iautmalerisch mit. Bassist Thomas 
fCDt Planlos") in original getragenem Schottenrock, wurde Opfer einer Gruppe Brasilianerinnen, die sich einen Spaß draus machten, «hm die 

Sicherheitsnadeln seines Kilts zu stibitzen, ihn zu lupfen um sich Einblicke in seine 
Intimsphäre zu verschaffen. Bei den Zugaben spielte der 17 jährige William die Lead- 
Gitarre bei ALLTID ÖPPET und konnte das Stück zu unserem Erstaunen perfekt. 
Nach einer Stunde Programm und mehreren Zugaben war erstmal Schluß & wir 
wurden genötigt unsere Plecktren zu verschenken. T-Shirts zu tauschen. 
Autogramme zu geben und uns fotografieren zu lassen. Das waren aber noch längst 
nicht alle Unterschiede zu Europa. Doch dazu später mehr. 

Nachdem alles überstanden war, trafen wir noch auf Tor, den Sänger der genialen 
ZUMBIS DO ESPACO, welche leider bereits die Woche davor gespielt hatten und 
somit an diesem Abend nicht auf dem Programm standen. Immerhin konnten wir ihm 
das Versprechen abringen, uns am kommenden Mittwoch mit dem gesamten 
Backkatalog seiner Band zu versorgen. Wir verabschiedeten uns von der Hangar 
110-Crew und fuhren nach Hause. 

Sonntag, 03.06.200! 

Gegen Mittag brachen wir nach Santos auf. Nach eineinhalbstündiger Fahrt 
Black Jack Bar (Säo Paulo) erreichten wir den kleinen Club ARMAZEM 7 (Rua Bartotomeu de Gusmo 7, Santos), 

qleich gegenüber vom weißen Sandstrand, wo das Konzert bereits gegen 17 Uhr mit den MOHAWKS begann 

Da wir noch einen (üblen) Happen an der gegenüberliegenden Strandpromenade zu uns nahmen, verpaßten wir deren Gig leider. Dann 
spielten ANARKAOS, eine noch sehr junge lokale Punkband, deren Gitarrist sein Antlitz stilecht mit einem Desperado-Tuch verhüllte, CALIB 
12 - Sänger (welcher -nebenbei erwähnt- ein Portrait seiner selbst auf dem Rücken tätowiert hat) schrie sich die schwarze Lunge aus dem 
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Renato, Marcos, Jef (Agrotöxico) ♦ Rlot-Meyer 


Hats und s:e: te damit selbst den versoffensten Hardcorepunker in den Schatten. AGROTOXICO gaben alles und der kleine Laden war mit 140 
Leuten schon an den Grenzen seiner Kapazität. Phill. seines Zeichens Schlagzeuger von Rasta Knast, wurde (wie auch bei allen folgenden 
Gigs) als Gastsänger bei dem Appendix-Cover "Kuitenkin Kuolemme" herangezogen. Brasil Hardcore meets Finnencore. 

RASTA KNAST starteten um 21 Uhr und das zumeist sehr junge Publikum hatte eine sichtlich gute Party. 

Im Anschluß an ein feudales Essen, hatten wir um 23 Uhr einen weiteren Radiotermin bei ENSEADA FM. Die Sendung "Microphonia" und das 
Interview wurde von Junior, der vielleicht als Bassist der Band WHITE FROGS ein Begriff ist, moderiert. 

Relativ früh klang dieser Abend aus. 

Montag, 04,06.2001 _ 

An unserem ersten richtigen Off-day ließen wir es uns nicht nehmen den ganzen Tag am Strand von Santos rumzuhängen, die Sonne auf die 
dicken Plauzen scheinen zu lassen, literweise Bier / Batida de Coco / Caipirinha zu trinken, uns in die Ruten zu schmeißen und mit toten 
Fischen Fußball zu spielen. Am Abend setzte sich dann fort was am Tag begann; sich in verschiedenen Bars bis zum nächsten Morgen um 8 

Uhr die Rübe leerzumachen. 

Dienstag, 05.06.2001 

Erster Abstecher ins MASTER TATOO STUDIO (Av. 
Jabaquara, 1.051 Sao Paulo; U-Bahn-Station Praca da Arvore), 
welches Renato, dem Sänger von AGROTOXICO, gehört. 
Bassist Thomas ließ sich als erster mit den Nadeln verwöhnen, 
während wir anderen noch im Reich der Träume weilten. Am 
Abend waren wir bei Flavio El Loco (SUBWAY RECORDS) 
und dessen Frau Claudia zum Essen eingeladen. Flavio zeigte 
sich während der gesamten Tour für die visuelle Aufzeichnung 
der Konzerte verantwortlich. Nebenbei hat er unter anderem die 
großartige Platte "Apostando Tudo", eine Split-CD der FLICTS 
und OS EXCLUIDOS veröffentlicht und schreibt für das 
DYNAMITE-Fanzine. Es gab göttliche Pizza und das Video der 
Show im Hangar 110. 

Mittwoch/ 06.06.2001 

Heute war unser Star-Merchandiser Meyer 77 mit einem Old- 
School-Poser-Tatoo bei Renato in Behandlung. Der Rest begab 
sich erneut in die GALERIA, um kräftig Platten zu kaufen. 

Am Abend ging's zur Black Jack Bar (Av. Adolfo Pinheiro, 1671 
- Sto Amaro - Sao Paulo / SP), wo das nächste Konzert 
angesetzt war. Den Anfang machten FLICTS und lieferten ein 
absolut geiles Konzert mit 100 % Partyfaktor ab. Obwohl sie als 
erstes wohl den schwersten Platz hatten, zogen ihre hymnenhaften Songs & einprägsamen Melodien alle Anwesenden in ihren Bann.^Pogo, 
Bierspritzerei und geilste Stimmung. Florentin sang das von Rasta Knast gecoverte Stück "EM NOSSO CORAQAO auf deutsch ( Reich 
geworden") und Phill, Thomas und Flavio bereicherten die St. Pauli-Hymne "You never walk alone", welche FLICTS als Zugabe spielten. An 
zweiter Stelle kamen nun die allseits bekannten NITROMINDS mit einem soliden Hardcore-Gig. Heute standen AGROTOXICO 
ausnahmsweise nicht auf dem Programm. Zum Schluß dann RASTA KNAST, wobei FLICTS-Sänger Arthur im Gegenzug den portugiesischen 
Text von ”EM NOSSO CORAQÄO" sang. Bei "Wir leben noch" übernahm ein junger Brasilianer die Rhythmusgitarre. Tor, Sänger vorfZUMBIS 
DO ESPACO, sprang auf die Bühne und intonierte ein mächtiges Blitzkrieg Bop-Cover. 

Bereits zum dritten Mal besuchte uns ein junges Pärchen aus dem Baffdecks-Umfeld. und sogar Blackfire (uahhh), der Gitarrero von SODOM 
und KREATOR gab sich die Ehre. Wer in Säo Paulo so alles unterwegs ist... 

Bis zum Morgengrauen verbrachten wir unsere Zeit mit dem obligatorischen Bier / Caipirinha vernichten. 

Donnerstag, C".06.2001 

Ein weiterer Off-Day wurde von Martin K., F.Shock & Phill Hill dazu genutzt 
sich von MASTER TATOO quälen zu lassen. Meyer 77 und Thomas 
bekamen zum ersten Mal auch die negativen Seiten Brasiliens zu spüren. 

Wie wir bereits erfahren hatten, wird in Brasiliens Schulen partiell gelehrt, 
dass die Deutschen alle Nazis seien und ihrer alten Zeit hinterhertrauem. So 
wurden sie mit dem Hitlergruß bedacht und wußten nicht recht wie ihnen 
geschah. Zudem ist es für Menschen, die nach Punk aussehen nicht 
möglich die Tür einer Bank zu passieren um Geld zu tauschen. Ungelogen, 
zehn Banken verwehrten ihnen den Zutritt, einige riefen sogar die Polizei zu 
Hilfe. 

Nur an Flughäfen ist es für uns möglich gewesen Real zu kaufen. 

Freitag, OB.06.2001 

Bereits um 9 Uhr morgens brachen wir nach Curitiba auf. Zu diesem Zweck 
wurde ein kleiner Bus angemietet in dem beide Bands (Rasta Knast, 

Agrotoxico) incl. Fahrer, Merchandiser Meyer 77 und Flavio Platz fanden. 

Die siebenstündige Reise dorthin führt tatsächlich direkt durch die grüne 
Hölle, den Dschungel mit atemberaubender Natur. 

Um 17 Uhr trafen wir am 92 e (Rua Visconde do Rio Branco, 294, Curitiba) 
ein, wo wir sowohl am Freitag als auch am Samstag spielen sollten. Nach 
dem Soundcheck beziogen wir das Hotel Mandarim, welches mal eben locker aus Zweibettzimmern Vierbettzimmer macht. 

Den Opener machten MY DOG IS A VIRGIN, sehr gut gespielter Melodiecore von sehr jungen Bürschchen. Als zweites spielten NO MILK 
TODAY mit High Speed Hardcore und gut geposter Show. AGROTOXICO gewohnt genial brachial und obligatorischem Appendix-Cover mit 
Phill. Zu guter Letzt RASTA KNAST. Die 250 Besucher feierten ein Fest der Extraklasse und wir spielten bis unsere verweichlichten 
europäischen Körper dem Klima Südamerikas erlagen. 

Veranstalter J.R. (Sänger von Limbonautas) spendierte uns ein großartiges Essen und während ein Teil der Leute sich ins Hotel schlafen 
legten, feierten die anderen noch durch die Nacht. 

Samstag, 09.06.2001 

Eigentlich hätte heute ein Auftritt bei einem Altemativ-Music-TV-Sender auf dem Programm gestanden. Leider traten die Folgeerscheinungen 
des gestrigen Abends zu deutlich zu Tage und machten uns einen gewaltigen Strich durch die Rechnung. Phill Hill w'ar partout nicht aus dem 
Bett zu krieaen und auch alle anderen waren nicht gerade bereit geistige Höchstleistungen zu vollbringen. Auf telefonische Nachfrage beim 

Sender, gaben die uns zu verstehen, abgemachte Zeiten 
müßten eingehalten werden, und somit war der Auftritt 
gecancelt. Kein Rasta Knast in Curitiba-TV. 

Zumindest den Termin im besten Punkplattenladen der 1 
Vt Millionen-Stadt "Barulho Records' konnten wir 
wahrnehmen und wurden dort auf's herzlichste mit 
Geschenken und Bier empfangen. Auf dem Rückweg ins 
92° gab der Tourbus endgültig den Geist auf, so dass wir 
am nächsten Tag einen neuen (aber viel kleineren) zur 
Heimfahrt benutzen musten. 

Den Anfang machten heute HÜLK mit gutgelauntem Girly- 
Power-Punkrock. Als zweites spielten diesmal 
AGROTOXICO die ihr hohes Nivau konsequent hielten 
und im Vergleich zum gestrigen Abend sogar noch einen 
drauflegen konnten. 

Die dritte Band LIMBONAUTAS, des Veranstalters J.R., 
fiehl durch dessen absolut irre Bühnenperformance auf. 
Der Typ ist im positiven Sinne ein Verrückter. Die Musik 
klingt nach Surf-Punk mit Hardcore und gelegentlichen 
Dead Kennedys Anleihen. Großartig. Für RASTA KNAST 
fiehl der Vorhang zu ihrem letzten Brasilienkonzert in 
diesem Jahr. Obwohl wir dachten, es kämen bestimmt 
weniger Leute als am Freitag, wurden wir mit 350 Gästen überrascht. Wir spielten ein etwas anderes & längeres Set als am Abend zuvor und 
wurden von der Meute schwitzender Punkrocker fürstlich entlohnt. 


Martin, Marcos, Flori + Flavio 
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Gemeinsam mit dem Veranstalter und ein paar anderen Bandieuten enterten wir zu vorgerückter 
Stunde den Club "Zapping", wo uns noch eine Surf und eine Rockabilly-Band den Abend versüßte. 
Nach Ladenschluss ging's bis zum bitteren Ende ins VOX. eine Bar wo just an diesem Abend und 
extra für uns noch ein paar Punk-DJs aus dem Hut gezaubert wurden. Keine Ahnung wie lange wir 
dort gesoffen haben. 

Lange strapaziöse Rückfahrt nach Säo Paulo. Angekommen, voller Dankbarkeit die großartigen 
Speisen verschlungen, die Jefersons Frau Marie für uns gekocht hatte, schlafen. 

Letzte Fotos. Abschiednahme von unseren brasilianischen Freunden, viel zu spät am Flughafen. 

Abflug Richtung München. . 

Dass diese zweite Reise nach Brasilien, so ziehmlich das größte war. was man sich mit einer band 
überhaupt vorstellen kann, muss eigentlich gar nicht erwähl werden. 

Noch ein paar Hinweise am Schluß: Der Tourbericht klingt zwar sehr nach Friede. Freude 
Eierkuchen doch das ist nur die Seite der Realität, die wir erfahren haben. Brasilien hat auch 
neqative Seiten wie die ungeheuere Luftverschmutzung in Millionenstädten wie Säo Paulo (20 Mio. 
Einwohner) oder Curitiba (1 14 Mio. Einwohner) sowie ein generelles Gewaitproblem. Allem in Sao 
Paulo herumzulaufen ist nur zu empfehlen, wenn man weiß wo man hingehen kann. Nachts erhöht 
Phill (Hangar) sjch dann der Risiko-Faktor nochmal. Alle Leute, die wir dort kennengelernt haben, wohnen » n 

Siedlungen mit Wachpersonal und hohen 

Zauner. Und diese Maßnahmen sind nicht « 

übertrieben E r weiteres Problem stellt die Z 

Pclize.'bn./.aiita: can D normal- StreifencoEze 

kümmert s:ch schonmal um gar nichts, will !m m .. 

heißen, die warten so lange bis sich Probleme SSJB 

'von selbst" losen. Auf der anderen Seite steht 
die ROTA, eine Ah Spezialtruppe ähnlich dem 
SEK. Nur das diese Einheit selten Gefangene 

macht, d.h. sie fackeln nicht lange und gehen jFT 

selbstbewußt willkürlich mit großer Brutalität f 

vor. Aus dieser Einheit rekrutieren sich YjgfeSHKl 

übrigens auch die berüchtigten ^ H 

Todesschwadronen, welche gelegentlich die *", hfr"Ä3 

Straßen durch feige Morde von obdachlosen 'AtJI 

Menschen säubern. Angesichts dieser 
Tatsachen erscheinen manche europäische 
Bands mit ihrem ständigen Police Terror, wie 
die letzten Heulsusen. 

Nicht zu vergessen ist die große Armut weiter 
Teile der Bevölkerung. Davon zeugen die 
riesigen Farwelas (Slums), an welchen man 
immer wieder vorbei kommt. 

Nicht zu arbeiten kann sich in Brasilien 

ebenfalls niemand erlauben, da ein soziales- 

Netz nicht existiert. Arbeite oder stirb. Viele Flori (Hangar) 

««■» *. m. <«. ^«.***, *» w»«»™».,.™ <*«• 

Ü'Z^T£Z&’S!^Z 1 S£5. ... „ mit ... »M. «~n. Es gibl Unmenge, von 

Bands qroße Radiosendungen mit Punkrock und Fanzines. Es erschien uns weitaus unverkrampfter und lebendiger als die sich in lächerlichen 
GrabenkäDfen zerfleischende europäische Szene. Jeder macht irgendwas, ein Zine, ein kleines Label, eine Band, eine Radioshow oder was 
auchlmmer Die wenigsten begnügen sich damit, einen Iro zu tragen und außer Saufen nichts mehr auf die Kette zu kriegem Punk heißt in 
Brasilien, Befreiung von gesellschaftlichen Zwängen, von Regelwerken und Modediktat und das. obwohl das Leben ungleich harter ist, wenn 


Ein weiterer Unterschied ist. dass Skinheads in der Punkszene vollkommen unerwünscht sind. Die Punks verweigern pauschal jeder Glatze 
den Zugang. Diese, zugegebenermaßen nicht besonders überdachte, Tatsache fußt auf zahlreiche äußerst gewaltsame Zuwmmens oße von 
Punks und Skinheads, bei denen auf beiden Seiten Tote zu beklagen waren Skinheads treten zudem °' ® en statt Zumindest 

Punkkonzerten auf. was deren Ruf nicht gerade aufpoliert. Partiell findet aber auch rn diesem Punkt ein angsames Umdenken statt. Zumindest 
versucht derzeit eines der größten Fanzines aus Säo Paulo, das DYNAMITE, die Szene diesbezüglich aufzuklaren. 


Wir sind uns sicher, dass das für uns nicht die letzte Brasilientour gewesen ist. Im nächsten Jahr kommen wir gerne zurück nach Sudamenka. 
Unser Dank gilt insbesondere Jeferson von Redstar / Agrotoxico, der uns mal wieder fürstlich untergebracht hat und auch 
alles verantwortlich war sowie Marcos. Polyglott-Renato (tattoo-master) & Andrejalle Agrotoxico). DesweitensnjFlavo E 31 .oco & Claudia sow,e 
J.R. von Limbonautas. Last but not least natürlich Riot-Meyer (Breakin' the what? The laaaaw!) für stylistische Betreuung, RIOT, FUN & 
Merchandise. 

RK 06/200* !:! 


Aaressen: 
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REDSTAR RECORDINGS: 

P.O. Box 4861, 01061-970 Sao Paulo. SP, Brazil 
Fon: +5511 5685-8912, Mail: maryk @osite.com.b r 
Web: http:// www.redsta r.rg3.net 

AGROTOXICO: 

Post & Fon & Mail wie Redstar, 
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(vertreten durch Ted Gaier) 
über Widerstand und 
andere tolle Klamotten 


Irgendwann in einem very bürgerlichen Kulturzentrum in 
Duisburg. Die Wett war noch die alte, denn Massensterben und 
-morde fanden noch auschtießtich außerhalb der USA statt. 

Drei „Akts": MAXIMILIAN HECKER (?), SURROGAT, DIE GOLDE¬ 
NEN ZITRONEN. Eintritt: 45 DM. Wovon die beteiligen Musiker 
allerdings nichts wußten. Das Publikum: Alte, Ausdruckstänze 
aufführende Lehrer, gtattgewichste Studenten mit ordentlich 
Kohle, ein sympathischer Ex-Punk. Außerdem Herr Hostite 
Music-Hubatscheck und meine Wenigkeit. Das Konzert: Ein 
Jammerlappen schlimmster Sorte macht Lust Hippies zu töten, 
eine Rockband schwitzt und eine Punk-Band rockt, trotzt bewe¬ 
gungsunfähigem, krückenbestücktem Sänger. Danach und 
währenddessen: Bier und Gespräche über Musik, Politik, das 
Universum und den Rest. Und die Revolution schläft immer 
noch im Bücherregal. 

„Altes was ich will (Nur die Regierung stürzen)" heißt auf 
Eurer neuen Platte „Von den Schwierigkeiten die Regierung zu 
stürzen". Danach befragt, habt Ihr Euch im „Intro" u.a. deut¬ 
lich von der RAF, bzw. dieser Form von bewaffnetem Kampf 
distanziert. Ist die Anwendung von Gewalt in Deinen Augen nur 
dann vertretbar, wenn mensch damit etwas verändert? 


t ed <Jäter 


T.: Ich würde es anders formulieren. Das 
Problem mit der RAF war ihr Avantgarde- 
Anspruch, der an sich schon autoritär ist. 
Allerdings ist es heute eh sehr abstrakt über 
„bewaffneten Kampf“ zu sprechen. Davon ist 
einfach weit und breit nix zu sehen. Prinzipiell 
kann ich sagen, daß ich Gewalt als Selbstzweck 

immer für falsch hatte. Gewalt 


ist für mich nur 


taktiseh sinnvoll 


Dann aber meinetwegen auch jede Art von Gewalt. Da 


gibt es in der Historie ja nun genug Beispiele. Tyrannenmorde zum Beispiel. Aber auch zunächst mal sinnlosere 
Morde, die sich später als sinnvoll herausgestettt haben. Ich bin kein Pazifist. Gewaltanwendung sollte sich bloß 
nicht so protestantisch, über so ein „muß ja", legitimieren. Die RAF betreffend ist es vielleicht noch ganz inter¬ 
essant sich mal die Schriften durchzutesen, die nach der ersten Offensive kursierten, nachdem die ersten schon 
einkassiert worden waren, '72 war das glaube ich. Da wird sich gar nicht mehr auf das deutsche Proletariat 
bezogen, sondern nur noch mit der Ungerechtigkeit auf der Welt argumentiert. Also mit dem Verhältnis der 
Ersten zur Dritten Wett, mit der Ausbeutung, die dort stattfindet. Natürlich empfindet man das andererseits auch 
oft selbst so. Ich war zum Beispiel in Prag, bei den Anti-IWF-Protesten. Und dann finde ich es auch 
richtig schon mal so eine Innenstadt in Schutt und Asche zu legen. Aber so 

weit zu gehen, personell Schuldige auszumachen und zu liquidieren, scheint 
^ mir unverhältnismässig. Zumindest wenn man damit alleine und auf verlorenem Posten steht, 

W wenn das bloß aus einem gewisen Moralismus heraus passiert, weil man will, daß die auch mat spüren, 
^ daß sie schuldig sind. 














Sind sie's denn nicht? Auch wenn das 
System so funktioniert und sie selbst 
„nur" Rädchen im Getriebe sind, 
haben sie doch eine größere 
Verantwortung und wissen was sie 
tun, oder nicht? 

T.: Ich weiß nur nicht, ob sie deswe¬ 
gen verdienen umgebracht zu wer¬ 
den. Was hat die RAF denn in den 
80-ern gemacht? Sie haben Leute 
aus der zweiten und dritten Liga 
abgeknatlt, Zimmermann, 

Herrhausen usw. Das finde ich vor 
altem strategisch fatsch. Das hat 
niemanden mehr hinter dem Ofen 
hervorgetockt. Solche Aktionen in 
einem noch funktionierenden System 
durchzuziehen, das bestenfalls leicht 
erschüttert und keinesfalls ver¬ 
gleichbar ist mit Rußland 191? oder 
so, ist nicht tegitim. Das führt in der 
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Konsequenz zu dem was die ETA 
gerade tut. Die zweite oder 
diitte Garde der Ftilirungs- 
kräfte oder irgendwelche 
Provinzpolitiker umzulegen 
ist schlicht Schwachsinn. 
Das ist einfach nicht okay. 

Du hast gerade noch davon gespro¬ 
chen, daß Du es gelegentlich schon 
in Ordnung findest eine Innenstadt in 
Schutt und Asche zu legen. Inwieweit 
läßt sich so etwas denn noch strate¬ 
gisch begründen? 

Vertreter von ATTACK zum Beispiel 
haben die gewaltbereiten 
Demonstranten scharf kritisiert, weit 
sie der Auffassung sind, daß ihre 
Kritik an dieser Form von 
Globalisierung, die wir gerade erle¬ 
ben, hinter den Bildern von 
Straßenkämpfen verschwindet, nicht 
mehr wahrgenommen wird... 

7.: Das funktioniert doch eher 
andersrum. Es gab im Vorfeld des 
Prager Gipfels ganz ausgiebige 
Diskussionen und Tagungen, die 
kaum zur Kenntnis genommen wur¬ 
den und es gab den Empfang bei 


Havel, der ein bißchen 
Aufmerksamkeit von den Medien 
bekam. Ansonsten war da nur die¬ 
ser Aktionstag, wo man einfach 
ganz physisch verhindert hat, daß 
diese verdammten Delegierten aus 
diesem verdammten Kongress- 
Zentrum rauskommen. Schließlich 
mußten sie ihre Limousinen stehen 
tassen und mit der abgewrackten, 
alten sowjetischen li-Bahn ver¬ 
schwinden. Das war der Erfolg 
dieser Veranstaltung und das 
sorgte auch für das Medienecho. 

Ich kenn das Spiet eben von der 
Aktivisten-Seite her. Ich war z.B. 
auch in Frankfurt bei diesem 
Grenzcamp. Da gibt es vorher ein 
Treffen mit Medienvertretern, wo 
man erzählt was man so vorhat, 
und da sagen die 
einem ganz direkt: 
„Wenn Ihr zum 
Flughafen geht, dann 
muß schon was pas¬ 
sieren. Sonst bringen 
wir das nicht.“ Sowas 
sagt einem der 
„Hessische Rundfunk“ 
oder die „FAZ“. letzt 
kann man natürlich 
entgegenhatten, daß 
es lächerlich ist sich 
auf dieses Spiel dann 
einzulassen. Nur ist 
das eben genauso pri¬ 
mitiv kalkuliert wie 
etwa Quoten kalkuliert 
sind. Die Frage ist: Wie bekommen 
wir eine Öffentlichkeit? Diese 
Erfahrung reicht ja zurück bis in 
die 60-er, bishin zu irgendwelchen 
Bürgerrechtsgruppen. Sie gilt für 
Brockdorf ebenso wie für den 
Flughafen in Frankfurt. Es war 
immer hilfreich., 
wenn Bilder gezeigt 

s ' s 

wurden von Leuten 
die nicht einver¬ 
standen waren und 
die deshalb, sogar 
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unb e z ahlt, ihr e 
Gesundheit auf•s 
Spiel setzten gegen 
eine gut gepanzerte 
Übermacht, die im 
Notfall tatsächlich 
auch schiessen kann. 

Das Ziel sollte also immer sein 
eine größere Öffentlichkeit zu 
bekommen? Es ist kein Kampf um 
Symbole? Ist es wirktich nur das. 


wenn die Scheiben von McDoof zu 
Bruch gehen? 

7.: Es ist natürlich immer schön 
wenn man die richtigen trifft. 

Schöner als wenn man irgendeiche 
Kleinwagen nimmt bloß weit man die 
fetten Karren nicht Umgeschmissen 
bekommt, wie es am I.Mai ja öfter 
mal in Berlin passiert. Wenn man 
in Seatle zum Beispiel 
McDonalds zertrümmert, 
dann ist das propagan¬ 
distisch ohne Zweifel 
hoher einz us chät z en, 
als wenn es sich um 
irgendeinen Gemüseladen 
handelt, der zufällig 
auf dem Weg liegt. Oder 
als wenn so was nur passiert um ein 
Geschäft zu plündern. 

Apropos „plündern“. Was hätst Du 
von diesem Chaostage-Zirkus? 

7.: Ach komm. Nix. Lustig fand ich 
nur wie Karl Nagel, als Veteran, das 
Ganze nochmal eingefädelt hat. 
Ansonsten war das schon 1984 
eigentlich lächerlich. Diese Form von 
Heroismus, die manche Leute da an 
den Tag gelegt haben... Das hatte 
insgesamt sowas pöbelhaftes. Wie 
diese Form von Punk ja im Übrigen 
des Öfteren sehr pöbelhaft ist. 

Etwas fundierter muß es dann schon 
sein. Ich freu mich natürlich trotz¬ 
dem, wenn dabei mal wieder ne 
Sparkasse oder sowas ptattgemacht 
wird. Das wird ja sogar bis rein ins 
Bürgertum so empfunden... 

Daß Leute sich freuen, wenn was zu 
Bruch geht? 

7.. Daß man sagt: „Okay, das 
gehört eben auch dazu." Auch wenn 
der I.Mai in Berlin schon so etwas 
wie Folklore ist, spüren doch sehr 
viele Leute, daß es da eine Art 
Berechtigung gibt. Einfach weil 

die Besitzver- 

haltnisse zum Beispiel auch 

hier eine 
Obszönität sind 

Das ist so obszön, daß man bei die¬ 
sem Reflex dagegen irgendwie das 
Gefühl hat, daß es gerecht ist auch 
so vorzugehen. Das läßt sich nicht 
richtig verbatisieren, das mag 
mitunter auch strategisch fatsch 
sein, wie bei den Chaostagen 
oder vielleicht jetzt auch in 
Göteborg oder Genua... 
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Bewertest Du die 
Ereignisse von Göteborg 
und Genua anders als 
das was in Prag pas¬ 
siert ist? 

T.: Es ist jetzt schwer 
was dazu zu sagen, 
weit ich nur in Prag 
dabei war. Nach dem 
was ich gelesen und 
gehört habe, habe ich 
den Eindruck, daß die 
Polizei in Göteborg ein¬ 
fach nicht drauf vorbe¬ 
reitet war, daß da so ein 
Fairness-Code übertre¬ 
ten wurde, von „uns"... 

Ich meine, was ich an 
FISCHER eigentlich am 
unsympathischsten finde 
ist, daß er dem Butten 
damals den Helm abge¬ 
nommen hat, um ihm auf 
den Kopf zu schlagen... 


Na ja, da gibt es Dinge, die ich doch 
noch wesentlich unsympathischer finde, 
den Kosovo-Krieg zum Beispiel... 

T.: Ich kann das glaube ich nicht so 
gegeneinander aufwiegen. Das ist bei¬ 
des ziemtich niederträchtig. Aber die 
Butlengeschichte, also die ganze 
Debatte um seine Vergangenheit, ist 
geschenkt, klar. Das war nur einfach 
unfair, den Helm vorher noch runterzu- 
neiimen. Oder kleinlich. Oder mögli¬ 
cherweise deutsche Gründlichkeit... 



Wie hast Du das erlebt, bzw. im 
Nachhinein betrachtet: Habt Ihr 
damit irgendetwas erreicht oder 
seid Ihr auf ganzer Linie gescheitert? 
T.. Das war gaube ich '93. Das 
war eine direkte Reaktion auf 
Rostock-lichtenhagen. Die Idee war 
zum einen Präsenz in der 
Innenstadt zu zeigen. Es ging ja um 
Rostock, Leipzig und Dresden. Wir 
hatten uns mit lokalen Gruppen in 
Verbindung gesetzt, sind da hinge¬ 
fahren und nachmittags gab es dann 
eine Demo und eine 
Diskussionsveranstattung. DIEDRICH 
DIEDERICHSEN (u.a. „spex") war zum 
Beispiel dabei. Abends folgte dann 
ein Konzert. Nun ja, die Demos sind 
von der Bevölkerung dort größten¬ 
teils ignoriert worden, die 
Diskussionen fanden unter uns, also 
dem ganzen Pulk der dabei war, 
statt und die Konzerte waren eben 
bloß Unterhaltung. Es war ein 
Versuch. Letzten Endes lag es woht 
unter anderem auch an den schwa¬ 
chen Strukturen vor Ort, daß da 
nicht viel passiert ist. Die Idee 
hatte ja was von BRECHT. Es sollte 
didaktisch interveniert werden. 
Kultur, Diskurs Und Aktion sotlten 
zusammengebracht werden. Da hat 
man sich natürlich verhoben. In 
Rostock hat niemand aus der Stadt 
an der Diskussion teitgenommen, in 
Dresden sind wir an diesem 
Straßenfest gescheitert. „Bunte 
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Kürzlich fand ich in meinem Regal ein 
Buch mit dem Titel „Etwas Besseres 
als die Nation“. Da geht es Um eine 
Gruppe von Musikern und 
Intellektuellen, die Anfang der 90-er 
durch den Osten gereist ist, U.a. Um 
den öffentlichen Raum von den 
Faschisten „zurückzuerobern". Nun ist 
das allerdings kein Abenteuerroman, 
sondern dieses Projekt hat stattgefun¬ 
den und... 

T.: Wir haben da mitgemacht. 


% 


Republik Dresden“, das gibt's da 
wohl jedes Jahr. Ein Alptraum. Sieht 
erst aus wie ein nettes Hippie- 
Straßenfest und dann siehst du, daß 
da echt jeder teitnimmt. Auch 
Fascho-Glatzen. Total United, extrem 
tolerant. In Leipzig war's dann noch 
am Besten, weit dort überhaupt mal 
sowas wie ein Austausch stattge¬ 
funden 

Seid Ihr aut diesem Trip auch mal 
bedroht worden oder haben selbst 
die Faschos davon keine Notiz 
genommen? 

T.: Nee, bedroht wurden wir nicht. 
Zu der Zeit gab es auch noch eine 
sehr starke Antifa in Hamburg und 


wir hatten zwei Busse dabei, in 
denen ne Menge harte Schläger 
saßen, die eigentlich nur drauf 
gewartet haben, da mal einen 
Fascho zu Gesicht zu bekommen. 
Manchmat hat's auch die Falschen 
getroffen. 

Und was war das für eine 
Geschichte mit den 
„Wohlfahrtsausschüssen“? 

T.. Sowas gab es in Hamburg und 
auch in Köln, da dann aus dem 
„Spex“-Umfeld. Damals war 
es gerade so eine 
Mode linksradikale 
Politik mit einer 
gewissen Hippness zu 
verbinden. Dass es 
nicht mehr als eine 
Mode war, siehst du 
auch daran, dass die 
meisten Beteiligten 
sowas heute gar nicht 
mehr interessiert. Ich 
verlasse mich da lie¬ 
ber auf Aktivisten. 

(Einwur/ des SURROGAT-Sängers, der schon 
seit Beginn des Interviews neben uns sitzt 
eigentlich woftl ein ganz Netter ist, sich aber 
leider, stockbesoffen , unausgesetzt 

Schwachsinn in den nicht vorhandenen Bart 
taut: } Wie XAVIER NAIDOO, wah... 
T.: Wie singt der immer: „Das ist 
sowas wie eine letzte 
Warnung...“? Ich wüßte ja gerne 
was danach kommt. Wenn sich 
keiner um die Warnung kümmert. 
Das wäre interessant. 

(Darauf wieder der SURRGAT-Sängar, 
der im Folgenden mit Sä, für 5URR0GA7- 
äänger oder Spaßiger Sciiwachmat, 
abgekürzt wird: ) Ich hab' grad 
überlegt, ob ich nicht mal ein 
Stück machen solt, in dem es darum 
geht: Ich hab Verständnis für Nazis 
im Moment. Weil eigentlich ist das 
doch der einzige Widerstand gegen 
dieses Ultra-Arschtöcher, die's im 
Augenbtick abgreifen. So XAVIER 
NAIDOO und so. 

T.: Du reagierst da immer zu emo¬ 
tional. 

SS:Ja genau, ich reagier da emotional. 
T.: Ich mein, ich hab halt Prinzipien... 
SS: 3a, klar. Deshalb mach ich's ja 
auch nicht. Aber die GOLDENEN 
ZITRONEN haben das in diesem 
Stück ziemtich gut gemacht. Von 
wegen „Nazis raus aus Deutschland! 
Warum? Hier gehörn's doch hin“ 
(schlecht zitiert). Das ist genau das. 
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was ich damit sagen will. Daß das atso 
auch genau hier rein paßt. Genau jetzt 
muß das stattfinden. Und trotzdem sind 
Nazis im Moment der einzige gesell¬ 
schaftliche Widerstand den's gibt... 

7.: Das stimmt nicht... 

SS: Ja ich weiß ja, wie das funktio¬ 
niert, BÖHSE ONKELZ usw, weiß ich ja... 
T.: Das ist überhaupt kein Widerstand. 

In Ost-Deutschland ist das Mainstream- 
Kuttur. 

Das entwickelt sich im Westen doch 
teilweise genauso. Ich hab kürzlich ein 
Praktikum an einem Kleinstadt- 
Gymnasium hier in der Gegend gemacht 
und da zwei Stunden über Fascho-Musik 
gehalten. In der zehnten Ktasse kannte 
fast die Hälfte der Schüler LANDSER 
und Kollegen schon vorher. Das war 
vor ein paar Jaiiren tatsächlich noch 
anders... 

7.: Ich kenn das nur von diesen 
Grenzcamps. Da bist du in solchen 
Kaffs wie Eisenhüttenstadt und siehst 
auf der Straße ausschließlich 
Jugendliche in Nazi-Ktuft. Einfach nur. 

Da gibt es überhaupt nichts anderes. 

SS: Auf jeden Fall: Popkultur und 
Antifa ist gescheitert. 

T.: Nein. Ich finde 

Popkultur ist gescheitert. 
Also Antifa vielleicht 
irgendwo auch. Aber 
Popkultur ist noch viel 
mehr gescheitert. 

SS: Aber die Verbindung ist erst recht 
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7.: Na ja. Wenn man diese ganzen 
Moden miterlebt hat und wenn man 
gesehen hat, was aus vieten Bands, die 
eigentlich wußten wo's tanggeht so 
geworden ist, dann wird man auch ein¬ 
fach irgendwann gelassener. Mich 
interessiert dieser modische Aspekt 
echt überhaupt nicht mehr. 

SS: Der ist ja auch nicht interessant. 
Aber interessant ist trotzdem, daß ganz 
andere Strukturen das jetzt für sich 
benutzen um... Um das zu benutzen. So 
hart wie jetzt gab es das noch nie. So 
groß war Antifa popkutturell noch 
nie(?) und so furchtbar war's auch 
noch nie. 

7.: Das ist ja nicht wirklich Antifa... 

SS: Ja natürlich, aber das bemützt ja 
auch ne bestimmte Symbolik, ne 
bestimmte Sprache... Sogar ne bestimm¬ 
te Wut. Das finde ich in Bezug auf 
Bands wie die GOLDENEN ZI7RONEN und 
SURROGA7 total schlimm. Weil man 
sogar die Wut genommen kriegt. Weit in 
dem Moment wo man das dann wirktich 
meint, kommt man sich schon total 
lächerlich vor. 


7.: Das meine ich. eben 
mit diesem modischen 
Aspekt. Das interessiert 
mich einfach nicht, ich 

habe eine Vorstellung von dem was ich 
für richtig und dem was ich für fatsch 
hatte. Und Elemente oder teile davon 
werden modisch oder unmodisch... 

HUBBA: Dieser rote Stern auf nem T-Shirt... 

7.: Das ist ein gutes Beispiel. Oder 
diese ganzen CHE GUEVARAs, es macht 
keinen Sinn da Energie zu verschwen¬ 
den indem man sich darüber empört. 

Ich meine, daß jetzt so ein Buch wie 
„No Logo" rauskommt und auch viel 
gelesen wird, finde ich ja gut. Das ist 
auch der richtige Zeitpunkt dafür. 

Nochmal zu Hamburg. Da gibt es ja 
„eine" unglaublich produktive und 
kreative MusikSzene, von HipHop über 
Lado bishin zu Eucii. Und gelegentlich 
hat man schon den Eindruck, daß es da 
so etwas wie einen gemeinsamen 
„Schick" gibt... 

7.: Wir haben Schick? Mit einem 
Sänger auf Krücken? 

Okay, heute sah das ein Bißeben jäm¬ 
merlich aus. Aber so gemeinsame 
modische Aspekte stetle ich schon fest. 
Wie verhätt sich das nun mit den politi¬ 
schen Inhalten? Ist das tatsächlich 
(mehr od«r weniger) eine „Szene", in der 
darüber auch Diskussionen taufen... 
Gut, also das was in den 90-ern mat 
unter dem Begriff „Hamburger Schute" 
lief, ist natürlich ziemlich auseinander¬ 
gegangen. Das liegt sicher auch an 
diversen Vermarktungsstrategien. 
BLUMFELD sind inzwischen in den 
Charts, die S7ERNE haben sich für ein 
Major-Label entschieden und 
70C07R0NIC sind da eh etwas 
außen vor. Das sind ja von der 
Herkunft her meiir so jüngere 
Slacker-7ypen. Andere Bands, 
wie CP7. KIRK, gibt es nicht 
mehr. BRÜLLEN haben länger 
keine Platte mehr gemacht... 

Also für mich, aber das 
habe ich ja vorhin 
schon gesagt, war der 
Schluss aus solchen 
Dingen wie den "Wohl¬ 
fahrtsausschüssen" , 
dass ich mich letztend¬ 
lich doch lieber auf 
Aktivisten verlasse als 
auf bohamistische •; 
Künstlertypen. Das bringt 
einfach mehr. Da gibt es dann eine 
andere Ernsthaftigkeit und eine ganz 
andere Kontinuität. Da wird auch nicht 


so betont was gerade „hip“ ist und 
was nicht, Schorsch und ich sind 
halt in solchen Gruppen aktiv, wo 
du es meistens nicht mit Popmusikern, 
sondern eben oft einfach mit 
Ethnologen oder Barfrauen zu tun 
hast, was weiß ich. Wenn ich dann 
atso zu so einem Grenzcamp fahre, 
dann bin ich dort nicht als 
Popmusiker. Dann gibt es aber 
übrigens andererseits auch noch 
Leute wie Bernadett von DIE BRAU7 
HAU7 INS AUGE, die uns früher teil¬ 
weise heftig kritisiert hat und die 
nun auf einmal selbst mit zu so 
einem Camp fährt und da auch nen 
Sinn drin sieht. Da spielen halt per¬ 
sönliche Erfahrungen eine Rotte. 
BLUMFELD dagegen waren auch 
dort, aber eben nur für einen 7ag. 
Die haben in der Innenstadt ein 
Konzert gespielt und danach im 
Hotel geschlafen. Ich finde zum 
Beispiel die neue Platte von denen 
(„Testament der Angst“) recht gut, nur 
gibt es da oun mal einen 
Unterschied. Ich spreche 
jetzt natürlich nur für 
mich: Ich bin nicht 
daran interessiert ein 
anpolitisierter 
Künstler zu sein. Ich 
möchte ein Aktivist 
sein, der nebenbei noch 
Musik macht . Das sind aber 
Entscheidungen, die individuell 
gefättt werden. Viele von den 
Bands, die früher mal dabei waren, 
geben heute immer noch 






mat ein Benefiz-Konzert, für Mumia oder 
so. Bloß findet das im Rahmen des 
Berufes Rockmusiker statt. Mein Ver¬ 
ständnis davon ist einfach ein anderes. 

Und wie ist das mit den HOSEN? Ihr seid 
ja mit denen befreundet... 

T.: Ich ja nicht so. Also ästhetisch finde 
ich die fürchterlich. Das ist auch so 
Berufsjugendtichentum. Man nimmt da 
eine Rolle ein, hat noch irgendwo credi- 
biltity, weil man mal Punk gewesen ist... 

Die gealterte 
Version von CAMPINO 
ist LINDENBERG und di. 

eher „arty"-Version davon ist BLIXA 
(EIN5TÖRZENDE NEUBAUTEN, BAD SEEDS etc). 
Wobei für mich BLIXA davon noch der mit 
Abstand integerste ist. Deshalb fand ich 
es ja super wie HARALD SCHMIDT den 
CAMPINO damals plattgebügelt hat. 

(Mit viel Ekel; ) HARALD SCHMIDT? 

T.: An HARALD SCHMIDT gibt es natürlich 
gar nichts zu rechtfertigen. Das war ein¬ 
fach Schadenfreude von mir. Ich 
weiss zum Beispiel nicht 
warum FORTUNA DÜSSELDORF 
wichtiger sein sollte als 
MUMIA. Wieso hat man dafür ne Million 
parat? Das versteh ich nicht. Was soll 
das? Ich mein, die unterstützen abgese¬ 
hen davon auch noch okaye Sachen. Aber 
was da für Statements rübergekommen 
sind, zur FORTUNA, das war schon hart. 
„Ich möchte in einer Stadt leben, die 
einen Bundestigaverein hat.“ Was steckt 
denn da bitte für eine Idee von Identität 

dahinter? Das ist doch Schwachsinn! 
Allerdings. Zuguterletzt: Euer Publikum 
hat sich im Lauf der Zeit ganz schön ver¬ 
ändert. Ist Euch dieses Publikum jetzt lie¬ 
ber als irgendwelche Punx? 

T.; Ach, Punx. Das sind doch Pseudo-Punx. 

SS: Grundsätzliche Frage: Gab es das 
denn wirklich, „Punk“? 

T.: Wie alt bist du? SS: 31. 

T.: Ah ja, okay. Das gab's. 

SS: Ich bin mir da nicht sicher. Ich hab 
kürzlich so'n Buch in der Hand gehabt, 

„so war Punk früher" oder so, und schon 
damals sahen die alle irgendwie verklei¬ 
det aus. Das war doch schon immer eher 
so ein Mode-Ding, oder. 

HUBBA: Da ging es ja auch um eine sehr 
deutliche Abgrenzung und natürlich 
darum zu provozieren... 

SS: Provozieren will doch jeder Jugendliche... 

T.; Nee, das Provozieren, das medien 
wirksame Provozieren, ist wirk- 
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lieh ein Phänomen der Moderne. Zu 
„Punk“: Es gibt da gerade dieses 
Buch von JOHN SAVAGE, in dem er 
behauptet, daß „Punk" schon 1976 zu 
Ende war. Aber das stimmt natürlich 
gar nicht. Ich hab „Punk“ 1980 
erlebt in einem Kaff wie Ulm und da 
hat das noch prima funktioniert. Und 
es gab bestimmt Käffer wo das noch 
1983 hingehauen hat. Heute wird so 
eine Mode von „H4M“ und VIVA 
innerhalb von zwei Monaten durch¬ 
gesetzt. Bei „Punk“ damals war das 
noch etwas anders. Bis 1983 war 
eben noch nicht jedem klar was das 
eigentlich soll, was ein Iro ist usw. 
Das Ganze hat also sechs Jahre 
gedauert. Und das ist ein 
Unterschied zu heute. Deswegen 
würde ich behaupten, daß es das 
gegeben hat. Wir wußten in Ulm 
nicht genau was das nun ist. Wir 
haben auch IDEAL und ABWÄRTS und 
NEUBAUTEN gehört. Wir wußten nicht 
wo wir diese Nieten-Armbänder her¬ 
kriegen sollten, irgendwann sind wir 
ganz verschämt in so einen Sex- 
Shop gegangen, weit's die da eben 
gab. Wir haben uns die T-Shirts sel¬ 
ber gemalt. Das ist eigentlich inter¬ 
essant, daß es der Kapitalismus 
Ende der 70-er noch nicht im Griff 
hatte sowas wie „Punk“ direkt zu 
verwerten. In London speziell viel¬ 
leicht schon. Aber sonst... In dem 
Ptattenladen in Ulm gab es lange 
Zeit nur RAMONES, PISTOLS und 
CLASH. Das war altes an Punk. 
Dadurch hatte es noch was sehr 
Freies. Jeder konnte partizipieren 
und jeder konnte es für sich definie¬ 
ren, was das eigentlich ist, „Punk“, 
weit es nicht definiert war. 

SS: Ob das nun „Pogo“ ist, wenn 
man gegen die Heizung springt... 

T.: Es konnte einem ja auch keiner 
sagen, was „Pogo“ eigentlich ist. 

SS: Heute sehen irgendwelche Kids 
„Lincoln Park"(?) auf MTV und mei¬ 
nen das ist „Punk“. Andererseits 
wenn sie das so erleben, will ich das 
auch niemandem absprechen... 

T.; Obwohl... Für mich war 
das damals eine ganz 
bewusste Entscheidung, 
mit diesen Haaren und 
zerfetzten Klamotten 
rumzulaufen. Dafür mus¬ 
ste man jeden Tag ein- 
stehen. Vor den Lehrern 
oder wenn Sonntags in 
der Innenstadt wieder 
Bundeswehrsoldaten rum- 
lungerten, die nichts 
zu tun hatten. Teilweise 
mußte man Spießruten taufen. Das 



war eine Entscheidung, die einfach 
identitätsstiftender war als heute. 
Du konntest nicht nur abends oder 
am Wochenende mal auf „Punk“ 
machen. Du.warst es immer. Im 
Nachhinein kann man das lächer- 
lich finden. Aber es hatte eine 
andere Konsequenz. 

SS: Ich bin mir nicht sicher, ob 
sich das für die „Lincotn Park“- 
Kids nicht genauso anfühtt... 

Ist ein Unterschied nicht, daß das 
Ganze heute von MTV komplett 
vorgekaut wird, während es 
damals noch etwas Eigenständiges 
und Kreatives hatte? 

T.: Ich will das auch gar nicht 
glorifizieren. In Engtand war es 
sofort eine Mode. Jede Menge stu¬ 
pide Rock-Typen sind auf den Zug 
aufgesprungen. In Deutschland 
kam dann NDW und dieses ganze 
Zeug, MARKUS, NENA, IDEAL etc. 

(Es folgt eine Debatte über (DEAL. Ist so 
ein Sound heute noch denkbar? Ist etwas 
„Punk“ gewesen, weit's billig produziert 
war? Der SURROGAT-Sänger meint schon, 
Herr GAIER findet das nicht. Schließlich: ) 
Macht Ihr irgendwelche Jobs? Lebt 
Ihr von der Musik? 

T.: Solange es nichts Besseres 
gibt, lebe ich von Geld. Also unse¬ 
re erste Platte verkauft sich im 
Jahr noch etwa 1500 mal. Das 
heißt mit 70 sind wir dann etwa 
bei „Gold“ angekommen. 

Ansonsten spiele ich nebenbei 
Theater, Schorsch macht das auch. 
Wir sind so Kulturhänger-Typen. 
Dann gibt's noch Film-Musik und 
andere Band-Projekte. Schorsch 
hat noch SYLVESTERBOY, Thomas 
ist bei den STERNEN usw. Das 
summiert sich eben. 

Atakeks 
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abermrttler- 

^So ging’s m' r au j” über gar nichts 

(P weite darf man sich J adreS se dieser^ 

mehr'wundern. Die Kontaktadr^^^ pucK1NG 

de, an unc * - jj e Gehörgange /Aufnahme- 

Kroch der JJ'äueng'esang - und . d “^„ ,ässt. Auch die 
irock mit keine Wünsche ai s o schrieb ich 

ität, die -emiich gut. A'sO nTagfre . 

e der Band geti schon am nacn näher 

beantwortet f Hand) denn wer k mir ein paar] 

,ringen ,a » a “ , au s. Also 9' ube '* schne ller beant-J 
nkrock aU e er hirnwindungen, ha tte. Ich hoffe! 

agen aus den Gern ^ ^ dgs erträumt hat^ J 

kwortet wurde , . t auch - iner p u nk 
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^szene behilflich zu se,n - auch jede^" 

Krcht nur sehr nett, s.e ns gebrauc hen^ 

Unterstutzu 9 den speck und^* 

^ Dann mal ran mter 

viel Spass mit aem 
- view. 
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Was bedeutet euer Bandname und war~habt ihr gerade 
diesen gewählt? Von welchen Bands seid ihr beeinflusst? 

be A ! IS * . ein . eth "'® che Stamm aus de m Osten des Himalaya, KO 

Launiakit°9 U R a S b ® d6Utet ' the an 9 er ’ Rais sind bekannt für ihre 
dem? h' e T ’ mhi9 Und harmlos " bis zu dem Moment, in 
h!£l h bescheisst ’ dann machen sie dich einen Kopf kürzer. Wir 
haben den Namen gewählt weil es etwas typisch Nepalesisches ist 
und weil es ziemlich lustig ist. 

Wir sind V on sehr vielen verschiedenen Bands beeinflusst. The 
—XIES sind zum Beispiel eine der kommerziell erfolgreichen Bands 

KR/S? ehr M Ö9en Wir heb ^^S. Re 

Wir sind mit der unterschiedlichst, ’ eta 


gespielt? 

Mein Name ist Sareena Rai und ichjjj“ ^e^h'auJh^noch Bass, 
KO RIS Gitarre und ich sinfj™/ nur Olivier (Schlag- 

da unser Bassist ausgestiegen st D der Band RA , K 0 

zeuget) und Sareena die^n uns seft^Ungefähr 1995 
RIS sind, verblieben. Wir kenn jn Kathmandu, 

und wir waren damals die einzigen^ Kompositionen zu 
die sich dafür interessie g S p ie | t en wir mit ver¬ 

machen ^d wld zu sPiel e verschjeden e Dinge aus¬ 
schieden Leuten und ^ dgnn im Jahr 2000 ins 

probiert. RAI KO RIS wir unge fähr ein Jahr in 

Leben gerufen. Zunacb ® 1 P nser Gitarrist ausstieg. Wir 

—— 


nur 4 Monaten gingen wir in Frankreich auf eine super Mini-Tour. 

Doch kaum zu hause angekommen, verliess uns der Bassist... jetzt' 
müssen wir eben mal sehen was die Zukunft bringt, haha... naja nicht 
unbedingt sehr lustig. Vor RAI KO RIS spielte ich in einer Band, die ich 
1992 zusammen mit einem Schlagzeuger aus Singapore gründete. Wir 
waren nur zu zweit und wir hiessen BRUCE LEE. BRUCE LEE durch¬ 
lief dann einige Veränderungen, da wir es mit zusätzlichen Musikern 
versuchten, doch das alles hielt nicht besonders lange, da wir dann 
irgendwann nicht mehr im selben Land wohnten. Davor habe ich in 
einer Schulband gespielt, die SKINHEAD BARBIE hiess. Und davor 
hatte ich mit meiner Schwester eine Band - wir spielten Luftgitarre auf 
Tennisschlägern zu den Klängen von Blondie Songs, haha. 

Ich bin Olivier Bertin (36), Schlagzeuger und Sänger in der Band. Ich 
bin französischen Ursprungs lebe aber seit 11 Jahren in Nepal. Ich hatte 
hier verschiedene Jobs (Bergführer, Sozialarbeiter, Entwicklungshelfer) 
spielte nebenher aber immer Musik - im Moment jedoch nur bei RAI 
KO RIS. Ich gebe auch noch Schlagzeuguntericht und bin auch sonst 
hauptsächlich mit Musik beschäftigt. Unser beider Job ist es ein kleines 
Proberaum/Studio zu führen. Ausserdem versuchen wir gerade einen 
Vertrieb aufzubauen. 
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Bass und so. Olivier hat in den frühen SOiger Jahren als 

Schlagzeuger einer Blues/Rockband in Frankreich anne 
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unser Blut kocht eben für Punkrock 
irgendwie komisch. U ' ‘ 



hier in 


■nwo.u cuen rur h 
komisch. Leider sind wir 
. in Ne P al wie auf einer Insel und 
bekommen nicht unbedingt die 
Musik, die wir mögen. Daher müssen 




wir uns auf das internationale D.I.Y. Netz 
werk und die Vertriebe verlassen, die uns 
mit Musik versorgen. In Nepal wird ledig¬ 
lich MTV Musik verkauft. MTV Punk, MTV Müll. Daher 
machen wir lieber selber Musik... 


Wie kamt ihr mit der ‘Punkideologie’ in Berührung 
und woher habt ihr die Informationen darüber 
her bekommen? 

Also die ‘Punkideologie’ ist nichts, was wir irgendwie auf¬ 
geschnappt haben, darüber gelesen haben und uns dann 
danach verhalten haben. Punk ist einfach das, was die 
Leute aus dem Ausland dazu sagen. Wir sind einfach was 
wir sind und wenn man das dann Punk nennt, dann nur 
um uns irgendwie zuordnen zu können. Wenn es um die 
D.I.Y. Ethik geht, dann ist das etwas anderes. Das kann 
man lernen und übernehmen. Wir waren schon immer 
D.I.Y., aber es ist wichtig dass man dabei unterstützt wird 
und das man gute Beispiel für das Gelingen sieht. Wir 
danken dem asiatischen S.E. D.I.Y Netzwerk, BYOFL 
und den Leuten, die wir in den Kollektiven in Frankreich 
getroffen haben. Und natürlich den Bauern in Nepal, die 
zwar keine Ahnung von diesen weltweiten Bewegungen 
haben, die aber trotzdem verdammt 100% D.I.Y. leben. 











-Wählst eureTSÜThToefiniton von r„..K? 
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Ihr habt mir geschrieben, dass es mjJ^JSch überhaupt 

Ä“r'-“e reagier* « «— 


Nepal haben nur reiche Leute Zugang zu all den Informationen, und 
da alle Informationen für diese reichen Leute gemacht sind, spielen 
sie für die Bevölkerung, die kein Geld, keinen Internetzugang hat, 
keine grosse Rolle. Wir haben auch nur einen alten Second-Hand 
Schrott Computer, den wir nur für e-mails gebrauchen, da es die 
billigste Form der Kommunikation ist (im Vergleich zum Telefon und [ 
den Computern im Internetcafe). Wir kommunizieren mit Leuten, 
die das genau so sehen wie wir... D.I.Y. Leute, die eben ihre I 

Abhängigkeit zum Computer mini¬ 
mieren. 


völkerung auf die Punks? 


Es gibt hier kaum Jugendliche 
die Punkmusik hören - von 
sowas wie OFFSPRING und 
LIMP BIZKIT mal abgesehen. 
Aber das bedeutet ja nicht, dass 

es kein Publikum gibt. Wir spielen 

und entweder gefällt es den 


Leuten, oder eben nicht. Letzt- 
endlich interessiert es die Leute 
überhaupt nicht, ob wir eine 
Punkband sind. Und wir interes¬ 
sieren uns nicht dafür ob es 
Punks sind oder nicht - entweder 
mögen sie uns oder nicht. Und 
wenn ihr dann so rocken, dass 
ihnen ihre Socken um die Ohren 
fliegen, dann denken sie sich viel¬ 
leicht ‘Fuck, das ist ja viel besser als dieser MTV 
Mist’, haha. Hier ist es eben nicht so, dass jeder 
vorbelastet ist und sich sagt ‘die Band klingt wie 
XY’... auch diese ganzen Kategorien wie ‘das ist 
Emo Hardcore, das ist Skate Death Core, das ist 
Crust fick meine Mutter Core und so weiter’ gibt 
es hier nicht. 

Gibt es irgendwelche anderen Punk¬ 
bands in Nepal? Gab es überhaupt 
jemals andere Punkbands? Wie sieht es 
mit Fanzines oder Newsflyern aus? 


Ja, es müsste schon welche geben, doch bisher 
kennen wir noch keine. Wir suchen ständig danach... 
und eines Tages werden wir sie auch finden. 

In der Vergangenheit gab es schon ein paar Punk¬ 
bands, doch die haben sich aufgelöst. Unser letzter 
Bassist hat in ein oder zwei anderen Gruppen 
gespielt, doch alle Mitglieder sind ausgewandert... 
daher gibt’s diese Bands nicht mehr. Fanzines oder 
Newsflyer - vergiss es. Sowas wird hoffentlich 
durch den Aufbau unseres Vertriebes und unseres 
Proberaumes Fuss fassen. Unser Vertrieb ist noch 
sehr klein. Wenn wir alles aufschreiben würden, 
dann ergäbe es vielleicht gerademal eine halbe A4 
Seite. 
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Seid ihr mit vielen Leuten 
aus dem Ausland in Kon¬ 
takt? Habt ihr Beispiels-! 
weise Kontakte nach! 
Indien? Gibt es dort] 
auch Punkbands? 



Gute Frage. Wir waren in 
Dehli und haben mit dem ein¬ 
zigen Musik Magazin Indiens 
Kontakt aufgenommen. Sie 
waren sehr nett, kannten 
aber keine Punkbands. Es 
gibt dort viele Rock und 
Heavy Metal Band. Aber in 
Bombay scheint es eine Underground Szene zu 
geben... hoffen wir es mal. Unsere Hauptkontakte 
sind in Malaysia, Singapore und dem Rest von 
Südostasien. Aber natürlich auch Frankreich, wo 
wir ja erst gespielt haben. Zunächst müssen wir 
aber mal ein paar gute Underground Bands in 
Kathmandu infiltrieren, um ihnen zu zeigen, dass 
es auch etwas anderes als MTV gibt. 

Ihr habt ja in Frankreich gespielt. Wie 
kam es dazu, wo ward ihr genau und 
wann werdet ihr wieder nach Europa 
kommen? Was waren denn die beeindru- 
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ckendsten Erlebnissel 
die ihr in Europa| 
hattet? 


Sgg^m - 


?S,r 




Wie sind die Preise für das Internet in Nepal? 
ist es billig - ist es eine gute Möglichkeit mit Punks aus 
anderen Orten zu kommunizieren? Was ist eure Meinunq 
dazu? 3 

Das Internet ist nie billig, denn man muss Zugang zu einem Computer 
haben, was bedeutet, dass man entweder in oder in der Nähe einer 
Stadt leben muss, oder über genügend Geld verfügt, um sich einen 
eigenen Computer leisten zu können. Ausserdem muss man dann noch 
wissen, wie man einen Computer bedient - Grundvoraussetzung dafür 
ist Bildung. Dieser ganze globale Dorf-Quatsch ist doch Blödsinn. In 


Der Trip nach Frankreich (vier 
Wochen/ 7 Konzerte) war ein¬ 
fach nur grossartig. Die D.I.Y. 
Leute waren wirklich sehr nett 
und haben uns mit allem 
geholfen. Übernachtungen, 
Essen, Transport und so weiter. 
Wir wollen diese Gelegenheit 
nutzen, um uns bei Eric und Yves 
von Maloka, einem Kollektiv wel¬ 
ches von verschieden Leuten 
(unter anderem Jean-Jean) in 
in, Dijon betrieben wird, zu bedanken. 
Wir haben zweimal in Paris gespielt 
(auf dem Luzy, einem zweitägigem HC/Punk Festival), in 
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are sfiouting outside (he palace) 





Vichy BMI 

Inspiration für uns, um die Szene in Nene? War6n S ' ne 9r ° SSe 
wollen sobald es aeht wieriar „ u 2 Nepa voran zu treiber i- Wir 
wir aber auch in England, Deutschland 0 SDa° mmen ' Dann W ° llen 
usw. spielen. Vielleicht kommen - h panien ’ ln der Schweiz, 
Malaysia... CARBURETOR DUNG Gleich" , "£ h einer . Band aus 
d 'e Zukunft bringt. Und um es nochmall? ^ WaS 
betonen, wir lieben THE KRAYS U 

t raum hah^ dass ihr einen Probe- 


wIHiäbSrücke Matrazen vor die Fenster uno 
die Türen gestellt, damit unsere Nachbarn nicht 
zu viel über uns nachdenken müssen. Wir sind 
hier aber ohnehin nur von ein paar Häusern umgeben. Ansonsten 

Klar werdffl^hter Bpnds anderer Musikstile spielen - w ' r ^® r Y' aP 
andere Punkband. Wir fangen hier in Nepal ,a gerade erst an. Wir 
grenzen hier also niemanden aus - hier 
sind alle Musiker aller Musikstile 
willkommen, die ohne Schikanen der 
Polizei spielen wollen. 

Es gibt also die OFFSPRING, LIMP 
— - —die ‘Bluesy 


amerikanischen Geheimdienstes. Der König ist in Nepal Oberhaupt 
der Armee. Der Getötete wollte nicht, dass die Armee die maoistische 
Bewegung zerschlägt, er bevorzugte den Dialog um die Probleme zu 
lösen. Also wurde er umgebracht und die Hardliner haben nun freie 
Hand. 

Die normale Bevölkerung sieht das genau so - 
niemand hat je an die offizielle Version 
geglaubt. 

Schwierig zu sagen, wie die Zukunft wohl aus¬ 
sieht, da alles von Indien und der verdammten 
USA abhängt. 


Wie reagierte die maoistische Guerilla 
auf das Attentat? Haben sie versucht die exis¬ 
tierende Regierung zu stüfien? Was ist eure 
generelle Meinung zur Guerilla? Was denken die 
normalen Leute in Nepal? 


BISKIT Coverbands, — - 

Boys’, die Hotel Californias und die 
Mustang Sallys... es ist wirklich jeder 
willkommen. Und dann werden wir 
sie alle einer freundlichen, passiven 
Gehirnwäsche unterziehen, die 
ihnen dieses giftigen Sound aus 
den Ohren spühlt. Ersetzt wird 


diese^is^anr^urcMucking 

punk action! Haha. 

Das Verhältnis zwischen den 
Bands ist okay. Freundlich, 
doch sehr zurückhaltend... 
hier spielt man nie gemein¬ 
sam... keine Jam Session, 
jeder bleibt bei seinem Line- 
Up. Ausserdem fürchten 
sich die Bands davor eige¬ 
ne Lieder zu schreiben. 
Daher gibt es hauptsäch 
lieh Coverbands. 


die 

Szene ist hier eben 
wirklich nicht gerade lebendig oder aktiv. 


S°eson herein NeJ 
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Ihr versucht ja auch einen Vertrieb aufzubauen. Was 
ist eure Meinung zu DIY und Anti-Kap.tal.smus. 

Unsere Meinung dazu ist in unserem Handeln mani^tiert. Wir 
sprechen nicht gerne über soetwas. Mach s einfach... haha... 
aber wir sind auf jeden Fall anit-kapitalistisch. 

Was glaubt ihr ist wirklich vorgefallen, als die 
Köniasfamilie in ihren Palast ermordet wurde. Was 
denkt die normale Bevölkerung? Und was denkt ihr 
wird die zukünfitge politische Situation Nepals sein. 


. wird die zukünfitge 

Wir glauben, dass i« -— 
Massaker war... vielleicht mit 


Wir Glauben, dass es eine von der Armee organisiertes 
^ .. —Unterstützung des indischen und 


Die Maoisten reagierten nicht wirklich auf die Sache. Sie 
versuchen nun schon seit 6 Jahren 
die korrupten, kapitalisti¬ 
schen Verhältnisse 
Nepals zu bekämpfen 
und das Massaker in 
Palast hat an dieser Ein¬ 
stellung überhaupt nichts 
geändert. Das Volk war 
von der Ermordung der 
Köngisfamilie geschockt 
und dadurch symphatisie- 
ren sie mehr und mehr mit 
den Maoisten, die tagtäg¬ 
lich mehr Land erobern. Im 
Moment kontrollieren sie 
wohl um die 25% des 
Landes. Diese Guerilla ist 
ein Aufstand von nepalesi¬ 
schen Bauern, die die 
Schnauze von den reichen 
und gebildeten Leuten aus 
Kathmandu voll haben. Es 
gibt tatsächlich zwei unter¬ 
schiedliche Nepals. Das 
echte Nepal der Bauern und 
Kathmandu, welches immer 
mehr zu einem blassen 
Abbild des Westens wird. 
Gebildete Reiche, die immer 
nur schön reden, aber nichts 
tun ausser ,n den Sessel zu furzen und über die grosse 
weite Welt und das teure Essen diskutieren 
Leider gibt es immer mehr Intelektuelle, die versuchen eine 
richtige maosistische Bewegung aufzubauen - mit all ihren 
Scheiss Verboten, Beschränkungen... Politbüro und so ein 

Wir unterstützen die Bauern... aber wir verabscheuen ihre 
Führer... und natürlich die Kathmanduisten... die ganze 
Bourgeoisie eben. y 

(Ihr habt den Song ‘Nepal bandh’, der vom 
eneralstreik und Krawallen handelt. Was ist 
.eure Meinung zum Thema ‘Gewalt als Form des 


can'f live in the 
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| M a™*, « politischen 

.ich „egen wir sind Anhänger „on Che Gue- 
Tricks zur Wehr zu setzen. rich tig läuft, 
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Wir scheissen auf Religion... das ist doch 
Versicherungen. 

R a l^°l k iS * SCh ° n Sehr religiös ’ seien es nun Hinuds 
Buddhisten oder Moslems. Und die Religion beeinflusst die 

Menschen - Apathie ist das Ergebnis. Sie beten und denken 
und machen NICHTS. 


wie blödsinnige 
seien es nun 


Was plant ihr für die Zukunft? 


uns gefällt. Wir können viele nette 
Menschen treffen - das macht uns sehr 
glücklich und am liebsten würden wir nur 
Sachen machen, die mit Musik zu tun haben. 

Ich glaube wir sollten noch viel öfter spielen. 

Gibt es in Nepal irgendwelche politi¬ 
schen Organisationen (speziell 
anarchistischer Natur)? Wie reagiert 
der Staat darauf? Gibt es das Recht auf 
freie Meinungsäusserung oder ist das 
Regim sehr restriktiv? Wie steht es mit 
lalternativer Presse? 

Wir wissen da nicht besonders viel drüber. Ob 
es Anarchistische Organisationen gibt wissen 
wir nicht... vielleicht sind ja die Maoisten in Wirk¬ 
lichkeit Anarchisten. In Nepal gibt es seit 1990 
Parteien. Damals revoltierte das Volk und 
zwang den König (der damals die absolute 
Macht hatte) Wahlen und ein Parlament zu zu 
lassen. Das nannten sie dann konstitutionelle 
Monarchie, da der König Oberbefehlshaber der 
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This song m written alter Sushil spent menightj‘al- 
ling l0 acop waiting for the bus. Police headquarters 

Je been the min target for the rnotäs me the 

run away abroad than to be working in Nepal fighting 
for the government and losing their iives. 

i know there's a world 
outside my head 
i hope to see it 
betöre it's too late 
and just in case 
i don’t see it at all 
should i regret it 
in my own world 

when i look up at the sky 
i see all the stars 
it i were to look down from above 
i'dsee all the wars 

i say they were killed 

but you say they just died 
you believe in your newspaper 
but ithink they justlied 


So bald wie möglich wollen wir mit einem neuen Line-Up durch 
Sudostasien touren. Das wäre ein absoluter Traum - so wie 
Frankreich einer war. Doch zu Südostasien haben wir einen 
chtigen Bezug, da wir aus einem asiatischen Land kommen 
welches ungefähr die selben soziale Umgebung hat. Und 
natürlich wäre es super all die geilen Bands 
sehen und hören. Wow. 


how come you enjoyed the circus 

you torgot the clown 
he's no more a hero 
when he gets down 

from the rope he's been walking all h slife 
with a hope he'll escape from his strite 


deutliche, politische Texte hat. 

sich gehen? 


Schlusswort? 

Grosser Dank and Chris Luppi aus Thai¬ 
land. Alles gute für dein Fanzine. Oi to the 
German punks over there. 


Kontakt: 

RAI KO RIS 
PO BOX 9348 
KATHMANDU, NEPAL 
raikoris@mail.com.np 
www.geocities.com/raikoris 


Well, ich hoffe ihr fandet das Interview genau * 
so interessant wie ich. Wie immer gilt: solche 
Leute brauchen Unterstützung... also lass 
euch nicht lumpen und tretet in Kontakt, 
schickt eure Tapes, Platten, oder lasst euch 
sonst was einfallen. 

Für die nächste Ausgabe ist ein fetter Bericht) 
über die chinesische Punkszene geplant. Ihr 
könnt euch also jetzt schon freuen. Wer’s vor 
lauter Vorfreude nicht aushält, dem empfeh¬ 
le ich die brandaktuelle EP der chinesischen 
Punkband SMZB, die bei NASTY VINYL 
erschienen ist. 

Ausserdem ist das Split-Tape von SMZB mit 
der Band SDL (ebenfalls aus Wuhan, China) 
für 5 DM und Porto bei mir erhältlich. Der 
Sound ist zwar nicht so grandios wie auf der 
ER., aber lasst euch mal nicht abschrecken. 
Insgesamt gibt es 20 Song in schicker Auf¬ 
machung. 

Bei sonstigen Fragen...: 

INGO ROHRER 
BELFORTSTR.26 
79098 FREIBURG 
punkdeluxe@gmx.de 

PS: Ich suche immer noch Leute, die mit 
@PATIA NO aus Venezuela Konzerte 
machen wollen. 

Vor allem für die Termine 1.4. -14.4. werden 
noch Konzertveranstalter gesucht. 


RW/crims 



:he amazing adventures of apollo 69 
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www.spiritof69.de 
info@spiritof69. de 


...more Ska 
Rocksteady 
and Reggae 


distnbuted by 


Spirit of 69 Records 
P.O. Box 10 15 15 
86005 Augsburg 


V.A. - Young Soul Rebels 69CD/LP-008 

The Mood - Rocking The Reggae Steady 69S-006 

V.A - Spirit Of 69 Vol.4 69S-006 

The Soulsteppers - One Last Time 69CD/LP-005 

Judge Dread - Reggae and Ska 69CD/LP-009 
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Schickt wie immer höchstens 
2 Kleinanzeigen pro Person. Bitte 
leserlich und keine Romane / 
komplette Plattenlisten, sonst 
müssen wir eigenmächtig kürzen... 


83, 


I 


An:Frank Herbst, Quellstr. 
46117 Oberhausen 
E-mail: frank@plastic-bomb.de 


Real Underground Compilation 2 & 3 je 5,-DM + 3,- 
DM Porto. Beide zusammen 15,-DM. Suche noch 
Bands für Nr.4. Style egal. Marshall 150 Watt- 
Gitarrenverstärker zu verkaufen. _ Jahr alt, voll 
Röhre. 800 DM. Riff Raff Recordz, c/o Nils Zajons, 
Wohnbereich 81, August-Klogmannstr. 100, 22159 
Hamburg, Tel.: 040-20222419 


Proberaum in renoviertem Bunker (ca 43 m_) 
in Duisburg Wanheimerort zu vermieten 
(0203-776611) 


Zu verkaufen: Gitarrenverstärker Marshall-VS-65 R, 
150 Watt, Vollröhre 750,-DM. BL-Rich Gitarre 
Warlock + Koffer 250,-DM. Peter Bursch Rock- 
Gitarre + Rock Gitarre spezial 50,-DM. 
Komplettpreis 500,-DM. Niels Zajons, Haus 8, 
Wohnbereich 81, August-Krogmannstr. 100, 22159 
Hamburg, Tel.: 040-20222419, riff-raff- 
records@web.de 


www.webmutant.de / Angehendes Internet-fan-zine 
über Punkrock und Heavy Metal / CD-Vorstellungen, 
Konzerttermine in Süddeutsch-Iand, Antifa... / 
Schaut mal rein 


FETTE Ueberspiel - und VIDEO Liste 
(Punk/HardCore/Streetpunk/Ska/Oi!) gibt es 
gegen 2,20 Mark Rueckporto bei Frank 
Herbst,Quellstrasse 83,46117 Oberhausen. 


UNGUNST!!! Wenn ihr dieses Heft in der Hand hal¬ 
tet müssten wir es geschafft haben unsere 
Homepage fertig zu gestalten.Die Adresse lautet 
"www.ungunst.com" und nicht wie auf unserer Lp 
angegeben ".de" (mit dieser Seite haben wir nichts 
zu tun). Wieso,weshalb und warum das alles so ist 
könnt ihr dann auf der offiziellen Seite lesen. 


PRIVILEG B sucht noch für die Tour zur neuen CD 
Gigs fürs Frühjahr 2002. Meldet euch unter 
Tel.:0172 / 4773 670 oder marco@privilegb.de 


PUNK! PUNK! PUNK!!! Genau das habe ich für 
euch reichlich im Angebot,garniert mit ein bißchen 
Comedy. Wer Interesse an meiner über 2.700 Titel 
starken Tausch-/Überspielliste hat, wende sich ver¬ 
trauensvoll mit 3 DM Rückporto an Michael 
Schnepf, Lindenaststr. 34, 90409 Nürnberg, oder 
sende mir eine Email mit Angabe deiner Maße an: 
MichaelSchnepf@gmx.de. _ 


TV TOTAL-GESTORT? Dann lies doch mal wieder n 
Buch! Fette Liste mit Underground-Literatur und 
Antiquariat gegen 1,10 DM Porto bei: Roland 
Adelmann, PF 250 550, 44743 Bochum. 


Endlich fertig! Die Split LP/CD der Anarcho-Bands 
PETROGRAD und DADDY LONGLEG. 9 Songs gegen 
die Herrschaft der Zustände zwischen Melancholie, 
Melodie,Polit, Privat, Abkotz. Inkl. 4farb-Cover + 
Textbeilage. 15/18 DM + Porto (7/3dm) an: Falling 
Down Records, c/o Infoladen Bankrott, Dahlweg 
64, 48153 Münster, falling-down@gmx.de. 

Wiederver-käuferlnnen & Mailorder erhalten 
Rabatt,bitte melden! Viva DIYÜ! 


BUTTONS! BUTTONS! BUTTONS!Hallo Allesamt, wir 
machen Buttons (d= 25 mm) für Bands, Labels, 
etc... in Farbe oder Schwarz/weiss. Schon ab 0,55 


DM pro Stück. Also bei Interesse einfach mal mel 


Tel.: 0 71 43 / 96 01 12 (LEXI, B-B-Buttons)E-Mail: 


buttonbadges@yahoo.delnternet: 


http://private.addcom.de/buttons 




Wenn Bands Interesse haben auf einen Tape 


Sampler zukommen, wo es von Punk-Oi-Hardcore 


alles geben soll, schreibt an: Daniel Behm, 
Heidstückenstr. 1,26632 Ihlow. Dieser Sampler soll 
nicht zum Geld machen dienen, es soll ledieglich 
der Preis für die Kassen wieder raus kommen! 
Bands die uns "brauchbares Material" schicken 
kriegen auch ein Exemplar zugeschickt. Wir wollen 
möglichst Politische Mucke allerdings kein 
Sexsistenscheiss oder Rasisstendreck! 


jetz endlich draußen und scheißcool, neue Ip von El 
mariachi!!!! Melodischer deutschsprachiger nicht 
betroffener dafür angepisster, two fingers in the air 
aber die Füsse immer noch tief im Dreck habender 
emoPUNK(sehr wichtig) aus Göttingen 15,- + Porto 
(Weiterverkäufer 11,-) Tauschen gerne, wenns sau¬ 
ber ist und gefällt.... 

sabotagedistro/ oberrcooleradler@gmx.net _ 


Buttons, Buttons, Buttons. Bands, labelmenschen 
wir machen für euch buttons zu echt scheißbilligen 
preisen, also melden bei 
sabotagedistro/ oberrcooleradler@gmx.net 


Hallo FRANZISKALI! Sorry, dass ich mich so lange 
bei dir nicht mehr gemeldet habe. Aber ich habe 
dich aber wirklich nicht vergessen. Habe im Moment 
aber leider sehr viel zu tun. Hab schon einen Brief 
angefangen, kommt 100%ig noch dieses Jahr zu 
dir... Versprochen!!!!! Dein Lieblings-Michi 


PRIVILEG B Wer oder was ist das? Die Antwort gibt 
es hier www.privilegb.de Schaut vorbei....Immer mal 
wieder was neues PRIVILEG B jetzt im Internet. 


BRANDNEU UND EBENSO GEFÄHRLICH!!! Die neue 
Splitsingle von Venus Shells und The Creeks ist fer- 
tig.lhr bekommt sechsmal grandiosen 77er Punk zu 
hören.Bei den Venus Shells kommen zudem noch 
zwei Sängerinnen zu Wort, während bei The Creeks 
ein Männeken das Mikro hält.Laßt euch dieses 
Schmuckstück nicht entgehen und schickt noch 
heute 6,-DM + 3,-DM Porto an Matula Records, Falk 
Sinß,0ranienstr.44,65185 Wiesbaden, matula- 
rec@web.de Ebenfalls noch Brandheiß ist die neue 
Mailorderliste, die ihr für schlappe 2,20 DM 
Rückporto bekommt. _ 


Trip Scope'MBrauche dringend die neue 


Postadresse von Dirk Dempewoy/Trip Dcope. Bitte 
melden dich, oder jemand der ihn kennt. Maik 
Hoevelbrinks, Walbree 5, 46354 Suedlohn. 


Das neue "Verbotene Früchte" Zine ist draußen ! In 
der Nr. 5 erwarten Euch 100 Seiten mit Intis von 
Agnostic Front, Shelter, Chris Ryker u.w. dazu 
Berichte über die Ärzte, Ignite, Terrorgruppe, Atari 
Teenage Riot, Good Riddance, Sepultura u.v.m. 
Dazu das Früchte-Erotic-Lexikon, 101 CD-, Hörspiel- 
& Zine-Reviews, Gewinnspiele, Liebesrezepte, neues 
aus dem Internet und ein Dutzend weitere Themen. 
Als Spezial gibt es etwas über die "Anarchistische 
Pogo Partei Lippe (APPL)" zu lesen. Das Zine kostet 
nur 4,-DM plus 1,50 DM Porto. Auf der Beilagen-CD 
I befinden sich diesmal: Peacocks, Rasta Knast, 
Hanswurst Senior, Bratbeaters, Selbstmordparty, 
Popperklopper, Toxpack und 12 weitere hochkaräti¬ 
ge Bands. Das Zine + CD gibt's für 7,-DM plus 3,- 
' DM Porto bei Karsten Conform; Im Wietrog 20; 
32683 Barntrup. 


Freecore ist wieder Online! Rockt doch mal ruber 
zu: www.freecore-records.com" 


GROße AUSWAHL an Vinyl, Tapes, Buttons, 
Aufnäher und Nieten !!! Einfach mal fette Liste 
anfodern und staunen. Monster Kludas, Rosa- 
Luxemburgstr. 23,06618 Naumburg, Tel.:03445/ 
711020 oder E-mail: monster.bloodsucker@gmx.de 


Neue El Mariachi LP und Katzenstreik CD out now! 


Händleranfragen erwünscht! Unter: 

freecore@web.de oder Fax: 05503 


Salut! Suche alles von „Mit Schirm,Charme & 
Melone“(natuerlich die Fernsehserie und nicht 
diese Katastrophe von einem Film)auch Folgen auf 
Video. Suche ausserdem guenstig Musik auf Vinyl 
von The Kinks und Desmond Dekker. 
Tel:0234/3254237 Juergen) 
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...SIND KOSTENLOS 


"Infos zu den Platten von Attack Records 
(Strohsäcke, Shocks, Worhäts etc.) gibts jetzt auch 
cybermäßig unter www.attackrecords.de" 


"Der Berliner Plattenladen Maximum Rock'n'Roll ist 
jetzt auch im Internet zu finden unter www.mrr.de, 
da gibts PLATTEN (Punk,HC,NDW etc.)!!" 


... und da sage noch einer wir waren langsamem 
Januar ist es soweit: Die achte Nummer des mäch¬ 
tigen Pankerknackers wird zur klangheimlichen 
Freude des Verfassungsschutzes auf den osmani- 
schen Basar geworfen. Wer dort nicht zufällig vor¬ 
beikommt kann ihn sich auch für 5 Mark in 
Briefmarken bei: Pankerknacker, Postfach 2022, 
78010 Villingen im Voraus sichern. Beinhalten wird 
das Schmierheft diesmal neben den zahlreichen 
kranken Storys ein Interview mit den New Yorkern 
der Lower East Side Stiches und ne ausführliche 
Befragung von Titanic-Chef Martin Sonneborn.Als 
zusätzliches Schmankerl gibt's eine limitierte, den 
ersten 1000 Ausgaben beiliegende Hörspiel-CD, auf 
der alle im Heft befindlichen Storys von mehr oder 
minder Prominenten Punkrock-Musikern vorgelesen 
werden. Dies war erforderlich weil zum einen der 
Blindfisch Torsten aus Dorsten vom Moloko Plus 
darauf besteht und zum anderen sich herausgestellt 
hat, dass viele Annekdötchen nur deswegen unter¬ 
gehen weil die durchschnittliche Leserschaft ziem¬ 
lich alt ist und über nen überaus hohen 
Schnaosverbrauch verfüßt was ßleichbedeutend 


Lang, lang hat's gedauert, doch endlich ist auch der 


Pankerknacker im Internetz. Besonders interessant 


dürfte die Seite für Punkers aussem Süden 


Deutschlands oder der Schweiz sein, weil darauf 


täglich neue Gigtermine veröffentlich werden (wir 


bieten für jeden noch so beschissenen Tag minde 


stens ein zu besuchendes Konzert an). Versucht 


noch heute unter www.pankerknacker.de euer Glück. 


Suche staendig Bands fuer Tapesampler, egal wel¬ 
che musikalische Schublade (keine Nazis). Schickt 
mir einen Tontraeger (mit Textblatt) und wenn's 
gefaellt nehm ich's mit drauf und es gibt ein 
Freiexemplar. Maik Hoevelbrinks, Walbree 5,46354 
Suedlohn. 


UNDERGROUND-LITERATUR zum Antesten!!! Zwei 
Zeitschriften für nur 5 Mark (Schein oder in 1-DM- 
Briefmarken) bei: Roland Adelmann, PF 250 550, 
44743 Bochum. 


Nach 1000 Jahren kann ich folgende frohe (?) 
Botschaft verkuenden:Das Punkrockradio aus Jena 
ist wieder da, um Euch zu beleidigen und geistig zu 
desorientieren (siehe Tape Review).Die 15’ gibt's 
fuer schlappe 6,-inkl.Porto bei Patrick Kirmaier, 
Wiesenstr.lla, 07749 Jena. P.S.: Fettes Sorry an 
Adolf Abartig fuer die Nicht-Zusendung einer aelte- 


ren Sendung. Melde dich und du kriegst ein Spezial 


Sonder-Wiedergutmachungspaket frei Haus! 


Suche Keep The Spirit Alive (die Tributsingle fuer GG 
Allin auf Our Area Rec/Wizo - Pipi Single/Neurotic 
Arseholes - Paradise EP/EA 80- 
Geburtstagssingle/Vortex-Laut und Lustig 
LP.Christian Koeth, Ernst-von-Fromm-Str.8,93142 
Maxhuette-Haidhof. 


BANDS aus dem HC/Emo/Punk/lndie-Bereich auf¬ 
gepasst! Ihr wollt mit einem Song auf nem Non- 
Profit-Tapesampler drauf sein? Nichts leichter als 
das! Schickt mir einfach irgendeinen Tonträger, am 
Besten mit Kontaktadresse und Bandinfo. Wenn 's 
mir gefällt, kommt's mit drauf und Ihr erhaltet ein 
Freiexemplar. 

Stefan Bohner, Hochbergstr. 47, 88213 Ravensburg 


"Der FENRISWOLF fährt mit klaffendem Rachen 
umher, dass sein Oberkiefer den Himmel, der 
Unterkiefer die Erde berührt; und wäre noch Raum 
dazu, er würde ihn noch weiter aufsperren..." 

RANniNFfY u/\a/i 




Verkaufe meine Platten, Demotapes und diverse 
Zines. Meldet euch bei Siegie Landmann, 
Schönaich Carolath Str. 19, 25336 Elmshorn oder 
Siegie67@talknet.de 


FENRISWOLF sucht immer noch einen Diplom- 
Drummer!! - Wir bieten hohe Einstiegsgehälter und 
sehr gute Karriere-Chancen. - "FENRISWOLF - Die 
Punkband, in der man sich noch hochschlafen 
kann!" Kontakt: fenriswolf@epilierapparat.de oder 
0174/1937741 


Ich Versuchs nochmal! Möchte einen „Feuchte 


Träume“ Tapesampler zusammenstellen. Hey da 


werden sich doch ein paar derbe Stücke zum Thema 


Nummer 1 -SEX- finden lassen. Wer mir helfen kann 


meldet euch bei mir! 


(Für 5 DM + scheiß Porto gibt’s auch noch meinen 
alten „Hört mir zu“Tapesampler -»-Beiheft.) Sandra 
Klotzbach, Spessartstr.lla, 97845 Neustadt. 


e-mail: zecke-sk@freenet.de 


Wer da draußen hat Bock ein paar Tapes oder auch 
Videos zu tauschen? Schickt mir einfach eure Über¬ 
spielliste dann gibbet meine! Wer einfach nur so 
Lust hat mal zu schreiben oder zu mailen darf das 
auch gern tun! Schönen Gruß an Pogo, Jan, Gülli, 
Thomas und die ganzen Würzburger die mich ken¬ 
nen! Sandra Klotzbach, Spessartstr.lla, 97845 
Neustadt, e-mail: zecke-sk@freenet.de _ 


Bandgründung !Ich (19, Black/Death Metal Freak) 
suche Leuts zwecks Gründung einer politischen 
Crust/Grind Band. Ihr solltet aus dem Raum 
MA/LU/HD bis NW/KL kommen.... Spielerfahrung 
währe gut (aber keene Profis !) ....Proberaum des¬ 
wegen auch gesucht! PaganRecords@web.de 


Neu!!! Die LP von EL MARIACHI ! 11 knaller zwi¬ 
schen HC, Punkrock und Emo der grandiosen 
Göttinger Band! Gibt's für 15 DM in guten Läden 
oder direkt (+ 7DM Porto) bei: FALLING DOWN 
RECORDS, c/o Infoladen Bankrott, Dahlweg 
64,48153 Münster, falling-down@gmx.de 


19jähirger Metal (Black/Death/Crust etc.) Freak 
sucht politische Punkrockgirls (also keine irgendwie 
gearteten girlies - sondern punk-rockerinnen !!!) 
aus ganz deutschland zwecks mail krieg , konzi 
besuche und koma saufen.... meldet euch, bevor ich 
hier noch elendig an der langeweile zugrundegehe. 
PaganRecords@web.de 


Mach die Augen auf!!!Bei mir gibt's eine fette 
Ueberspielliste mit ca. 1109 Titeln aus den 
Bereichen Deutschpunk, Amipunk, Streetpunk, Ska 
u.s.w. gegen 1,12 Euro RP.Dazu gibt's noch eine 
kleine Second-Hand-Liste gratis! Warum also noch 
zoegern? Schreibt an: Alexander Boden, 
Schwaighausenerstr.la, 90613 Grosshabersdorf. 
Wer selber was anzubieten hat und gerne Tauschen 
will, kann mir seine Liste schicken. 


Massig Vinyl der Musikrichtungen Punk/Oi/- 
HC/Rockabuly/Psychobilly/Grunge/Ska/Hip Hop 
zu verkaufen. Von 77 bis aktuell ist alles dabei. 26 
A4 Seiten mit ueber 750 Tontraegern kommen fuer 
4DM Porto/Kopierkostenanteil UND Stichwort: 
“Punkvinyl“, konkrete Suchliste mit frankier¬ 
ten/adressierten Rueckumschlag wird auch beant¬ 
wortet. Stefan Schran, Fr. Woehler Str.28, 34127 
Kassel (Ausl. Porto + 7DM) 


Nicht genug Kohle zusammengeschnorrt fuer das 
neuste Punkalbum? Macht nix, weil ihr euch aus 
meiner megafetten Ueberspielliste genau dieses 
Teil holen koennt. Die gibt's gegen 2,20 RP unter 
Thomas Pfahler, Dorfplatz 2, 91174 Wernfels. 
Tausch ist auch moeglich. 


Hilfe! UWer kann mir den „Smelling just another 
bad...“Sampler (erschienen 1986) in moeglichst 
guter Qualitaet ueberspielen? Jeder der mir weiter 
hilft, kommt garantiert in die „Ewigen 


Jagdgruende 1 


Fickt alle die erzaehlen das es die „Boichixten“nicht 
mehr gibt!Alles Luege!Ja-es wird uns ewig 
geben!!! Kontaktet uns und zwar unter 
www.DieBoichixten.de oder ruft an unter 
02242/917780 zwecks Konzi oder Besäufnis 
und....Meldet Euch! 


Auch Titten.kann man in bunt gestochen scharf, 

auf kleine 2,5 cm grosse Metallplaettchen ban¬ 
nen!....Die steckst du dir dann schon ab 1DM das 
Stueck an deine Lederjacke! 1A Qualitaet, nach dei¬ 
ner Vorlage. Klein und Grossauflagen. 
02242/917780. Peter Luisi, Geisfinger Str.48, 
53773 Hennef. 


Billig-Liste mit CDs (nix ueber 10,-), Tapes, Videos, 
Postern, T-Shirts, Buttons, Armbaender und ande¬ 
ren Ramsch gibt es bei mir fuer 1,10 RP. Nicht sehr 
viel, dafuer aber Spottpreise, also dranhalten! Zu 
haben bei: Ralf Schroeder, Ottostr.42, 52070 
Aachen. _ 


Der boese Winter ist da und du liegst mit 
Depressionen im Bett und heulst deiner alten 
Sommerliebe nach? Scheiss drauf! Kauf dir lieber 6 
tolle Tapes (Punk as Fuck Vol. 1-3, Ska Fever Vol.l- 
3) mit viel lecker Muzik, die deinen verdammten 


Fettarsch aus dem Bett bringen wird. Zu haben fuer 


je 3,- pro Tape + Rueckporto je nach Anzahl beiiRalf 


Schroeder, Ottostr.42, 52070 Aachen. Warnung: 


Nur was fuer Froinde guter Musik, Hippies und 


Pseudo-Punx reagieren allergisch 


Achtung, attenzione!die Punkrockband "SOLID 
WASTE" aus Bottrop sucht Gigs überall in NRW! 
Wir machen relativ schnellen, melodischen 
Punkrock mit deutschen sowie englischen Texten! 
Interesse? Besucht unsere Homepage unter 
www.solidwaste.de ! 


...wir rocken diese Vorstadt, Baby! 
www.solidwaste.de 












































Kult-Horror-Videos für kleines Geld - natürlich alle 
Original im Original-Cover und gutem Zustand: 
Linnea Quigley's Horror Workout,Friday The 13th, 
Child's Play (alle drei in NTSC-VHS), Das Letzte 
Grab,Unhappy End, Tanz Der Kürbisköpfe (alle drei 
PAL-VHS dt., von X-rated Kultvideos), Bad Taste 
(engl. PAL-VHS), Sick-O-Pathics (engl. PAL- 
VHS),Original Sins (engl. PAL-VHS), Shatter Dead 
(engl. VHS-PAL). Je Video DM20.-, ab 5 je 15.- (alles 
plus Porto) - nur gg. Vorkasse plus Altersnachweis 
(Zusendung nur an "Eigenhändig".). EMaihmool- 
bo@freenet.de 


Tach auch! Wer hat folgende Sachen auf Video und 
würde sie mir überspielen ?"The truth lies in 
Rostock" (Doku über Lichtenhagen Krawalle), 
"Trouble on the Terraces", "Rock'N'Roll 
Highscool", "Nach Hitler-Rechte rüsten auf"(3 teili- 
ge ARD Doku) sowie die "Kalkofes Mattscheibe" 
Sendungen von Premiere und ARD. Bin auch an 
anderen Sachen (Dokus über Faschos und Hools, 
Punkrockfilme und div. Riotaufnahmen) interes¬ 
siert. suche außerdem die Social Distortion "White 
light, White heat, White trash" LP ! angebote an: 
robert Nöring, Salzstr.l, 06618 Naumburg. _ 


Moin Moin! Wisst Ihr nicht, wie Ihr das 
Weihnachtsgeld vom Chef oder Oma s 
Finanzspritze anlegen sollt? Ganz einfach: Bestellt 
meine aktuelle Liste und legt 2,70 in den 
Briefumschlag. Ca. 1000 Tontraeger (viel 
2.Hand,aber auch Neuware)aus den Bereichen 
Punk/Oi!, HC sowie Rock/Metal/Hip Hop erwarten 
EuchlSchoene Feiertage,all the best for 2002! 
See ya in hell! lngmar,PF 0235,31834 Hessisch 
Oldendorf. 


Suche immer noch „Live in Paradise"-Sam- 
pler/“DDR von Unten-Sampler“/KG-Rest-Panem Et 
Circensis-LPVMuellstation-Pogo im VPKA 7“/ 
"Goon's Visit-Keine Angst-Cassette“. Ausserdem 
Tapes von „Staatenlos","La Deutsche Vita", “Ge¬ 
fahrenzone“ und Zwitschermaschine/Fabrik-Split- 
CD. Worreschk, Kretschmerstr.42, 07549 Gera. 


Verkaufsliste mit 1000(aelteren und gebrauchten) 
Punk,HC & Crust-Scheiben&CDs gibt' s immer 
noch unter www.pogo-paul.f2s.com oder auf Papier 
bei:Jens Boyens,PF 1223,24902 Flensburg 
(Fon:0461-1827725)Ausserdem ne pralle 
Ueberspielliste (gegen eure oder 1,50 RP) Suche 
immer noch das Leatherface-Soccer-Shirt! 


Platten ueber 20 DM gibbet's hier nicht,dafuer 
aber wieder' ne Menge Scheisse an neuen und 2nd 
Hand Vinyl,CD's, Klamotten. ...aus etlichen 
Bereichen des guten und schlechten Geschmacks. 
Die neue Ghoul Rec. Liste ist gegen 1,10 RP erha- 
eltlich bei:Ghoul Records,GG Kalle,Hermann-Loens- 
Weg 5, 37197 Hattorf. _ 


Neu! Die CD des münsteraner Liedermachers Baxi, 
Titel: "Mal den Teufel an die Wand". 12 brilliante 
Songs, teils hoch politisch, teils nachdenklich, 5 
Stücke sind zudem mit Bandbegleitung. Einzelpreis 
23,-. In guten Läden erhältlich, oder per Post (plus 
3,- DM Porto) bei: Falling Down Records, c/o 
Infoladen Bankrott, Dahlweg 64, 48153 Münster, 
falling-down@gmx.de 


Verkaufe folgende CD's:Targets (Massenhysterie); 
Scheintod (Scheintod); Muellstation (1977); Germ 
Attack (Sick); Warnstreik (Richter & Henker und 
Kleinvieh); sowie diverse Sampler. Weitere CD's, T- 
Shirts, Videos, Aufnaeher u.s.w. auf Anfrage. 
Tel:0171-2002957 _ 


Verkaufe guenstig Rangers (10-Loch, schwarz, 
Groesse 12/46,sehr gut erhalten,2-3x getragen, 
Preis nach Vereinbarung) und „Terror worldwide“ 
Kapuzenpulli (Groesse XL,sehr gute Qualitaet und 
Zustand).Ausserdem Plastic Bomb Nr. 1-36 incl. 
Beilagen CD's! Auch andere guenstige Sachen 
unter 0171-2002957. 


Fuer einen Sampler werden noch Aufnahmen von 
Deutschen Punk Bands gesucht, die Lust haben ihre 
Werke verbreiten zu lassen. Die Richtung ist 77- 
Punk,0i und Ska. Kein Polit und HC Geknueppel! 
Vielleicht haben auch einige Bands Zeit und Lust 
ein paar meiner Lieblingsstuecke im entsprechen¬ 
dem Sound neu einzuspielen. Thomas Janssen, 
Ferdinands Hoeh 2, 22587 Hamburg. 


Feminismus ist nicht gleich Männerhass. Wir brau¬ 
chen dringend noch Mithelfer zum Wiederaufbau 
des feministischen Archivs in Bonn, damit wir es 
pünktlich und überhaupt wieder öffnen können. 
Interessierte treffen sich jeden Freitag von 17-19 h 
in der Wesselstraße 16 in Bonn. Oder ruft mich für 
nähere Information vorher nochmal an: 
0222614054 


"Gesucht: EA80 und Toten Hosen altes Vinyl-Zeug zu 
fairen Preisen. Melden bei: tagtroimer@hotmail.com 
. Gegrüßt dürfen sich fühlen: Nils und Sandra..." 


Badges & Aufnäher !!!! Mache beides für eure 
Band, euer Label oder Karate Club. Habe auch eine 
umfangreiche Liste mit mehr als 600 Badges 
Motiven.Einfach mal Liste anfordern bei: Monster 
Kludas, Halleschestr. 1, 06618 Naumburg,e-mail: 
monster.bloodsuckei@gmx.de (Liste kann nur über 
den Postweg versandt werden!) 


KONTAKT-ANZEIGEN 

KONTAKTANZEIGEN GEHEN AN: 
PLASTIC BOMB 
c/o SUSI 
Postfach 100205 
47002 DUISBURG 

oder senseless@gmx.de 

Da haben wir uns doch gewundert, dass es kaum 
noch kontaktwillige Punkers/Skins gab’... dachten, 
die Idee ist schon gestorben, bis uns ein Leser mit¬ 
teilte, die E-Mail-Ad resse funktionierte nicht. So ein 
shit... und das obwohl mittlerweile 90% der Post als 
Mail ankommt. Jetzt funktioniert alles wieder... und 
ihr verschüchterten, süßen, kleinen Putzies seid 
hiermit aufgefordert, Gas zu geben, denn sonst wer¬ 
den wir die Rubrik sterben lassen. Jawoll, dann 
könnt ihr alleine am Brunnen sitzen... 

Wenn ihr auf eine Anzeige antworten möchtet, dann 
vergeßt nicht, die Antwort in einen ausreichend 
frankierten Brief zu stecken. 

PS: Gramatikalische, sowie andere Fehler in den 
Anzeigen wurden übernommen !!!! 

Kleiner, furchtbar einsamer Anarchist 822 J.), 
lebensfroh, spontan und linksradikal sucht kleine 
bunte Chaotin zwischen 16-24 zum knuddeln, bud¬ 
deln und ganz dolle lieb haben. Stehe auf Punk, Ska 
und Hardcore. Es wäre schön, wenn du aus dem 
Raum Nds, HB oder HH kommen würdest. Laß uns 
gemeinsam den täglichen Kampf gegen die 
spießbürgerliche Ordnung aufnehmen !!! Sascha 
Makowsky, Derfflingerstr. 18, 30161 Hannover. 

Hallo da draußen ! Wir sind neu in Bielefeld und 
würden gerne interessante Leute aus der Gegend 
kennenlernen, zum suafen, labern und .. ! Dominic 
Bowlers, Virchowstr.5, 33617 Bielefeld 

HiHi! HC-Punk (24) suchte Punk- oder Skingirl für 
Konzerte und.../ Melde Dich unter 
blitzkriegbop@gmx.at oder 0162/4990590 

Ich glaube, zu mir gibt es nicht das passende 
Gegenstück. Zumindest bis jetzt nicht. Gibt es viel¬ 
leicht rein zufälig schwule Punker in diesem Land ? 
Wenn ja, möchte ich, dass du dich bei mir meldest. 
Also, beißen tu ich nicht. Chiffre 300 

Weibliche Zecke (18, schlank, lange Haare) aus 
Frankfurt/Offenbach, sucht nette Punx in ihrer 
Umgebung für Konzerte, Rumhängen, Haare färben 
& eventuell Beziehung ?! Meldet ech, bye & ein 
Hoch der Anarchie !!! Chiffre 301 

19jähirger Metal (Black/Death/Crust etc.) Freak 
sucht politische Punkrockgirls (also keine irgendwie 
gearteten girlies - sondern punk-rockerinnen !!!) 
aus ganz deutschland zwecks mail krieg , konzi 
besuche und koma saufen.... meldet euch, bevor ich 
hier noch elendig an der langeweile zugrundegehe. 
PaganRecords@web.de 

Hi Mädels, wer hat Lust ,nem Baujahr 80er 
Punkrocker (21 Jahre) zu schreiben ? Bin solo, 
suche Frau, die meine Bude verschöhnert (durch 
Anwesenheit!).Lieblingsbands: Meteors, Social D., 
Rose T., Real McKenzies, Cock S., S.L.F., u.s.w.. Also 
schreibt mir, am besten mit Photo ! Danke !!! 
Chiffre 302 

HiHi! HC-Punk (24) suchte Punk- oder Skingirl für 
Konzerte und.../ Melde Dich unter 
blitzkriegbop@gmx.at oder 0162/4990590 
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PERKELE SOCIAL COMBAT FRONTPILSEN 

Voice of Anger CD First Strike CD Aquest es el nostre moment EP 

Great Oi! band from Sweden Oi! band from Spain singing Limited to 1,000 copies 
with a earlv Skrewdriver and in english. Includes cover Legendary Oi! band Trom 
Templars sound. from Rose Tattoo Barcelona early 90 s 



punkrock • hardcore • emo • garage • stonerrock • ska 
surf • trash • rockabilly • alternative • 50 s a 60s... 

BURNOUT RECORDSTORE Öffnungszeiten: 


WOHLWILLSTRASSE NO»27 MO-FR 11.00-19.00 UHR TL 040-319 774-90 

20359 HAMBURG • St. PAULI SA 11.00-15.00 UHR FX 040-319 774-91 






























„Nach Hitler und Müller der neue 
Bomber der Nation“, 
so bezeichnete die letzte Titanic Carsten 
Janker. Doch so witzig das sein sollte, so 
traurig isses dass dem nicht wirklich so ist. 
Da es anscheinend echt schon so weit 
gekommen ist, dass Fußballdeutschland auf 
die Genesung eines kopfballschwachen 
Schlackses hoffen muss, kann man reinen 
Gewissens vom endgültigen Untergang der 
deutschen Fußballkultur sprechen. Ich mein 
wo kommen wir denn hin, wenn inzwischen 
sogar über eine Wiedereinstellung von Ulf 
Kirsten nachgedacht wird. Frag mich nicht zu 
unrecht warum man nicht gleich auf Manfred 
Burgsmüller, Diether Hoeness, Horst Koppel 
und Klaus Toppmöller zurückgreift. Vielleicht 
würden uns dann die ach so stark geredeten 
Ausnahmegegner wie Finnland und Atom and 
his Kiew aus Mitleid gewinnen lassen. Oder 
wieso machen wir es nicht wie früher? Wozu 
ist Deutschland denn immer noch eines der 
reichsten Wirtschaftsnationen der Welt? 
Hallo DFB muss ich das wirklich buchstabie¬ 
ren. 

Greift doch mal einfach auf den guten 
alten B. Stechung zurück. Der knallt se 
vorne alle weg. 


FICKEN 

ALKOHOL 



die letzte Runde weswegen auch das 


Gesamtranking das Endranking darstellt. Preise werden 


euch umgehend zugeschickt. Bei Beschwerden diesbe¬ 


züglich wendet euch nicht an mich sondern an 


Nee Leute, ich hab mir schon oft über¬ 
legt ob ich als Punk jetzt für 
Deutschland sein soll, darf will oder 
kann. Hmmm? Schwierige Frage, auf¬ 
grund welcher in meinem 
Freundeskreis schon mal öfters die 
Fetzen fliegen. 

Ich denke dass ich in den 70igern wohl 
auf jeden Fall den Jungens die Daumen 
gedrückt hätte, weil sie schlichtweg 
schönen Fußball gespielt haben. Etwas 
anders verhält es sich heute, weder 
wird anständigen Fußball geboten, 
noch bin ich wenn es um die 
Ochsenblase geht für mein geschätztes 
Vaterland. Trotzdem kam ich neulich zu 
der Erkenntnis , dass es stinklangwei¬ 
lig wäre wenn bei der kommenden WM 
ohne Deutschland randaliert würde. 
Zum einen gäb’s dann viel weniger 
Deppen auf den Straßen, die man in 
ihrer schwarz-rot-gelben Dummheit 
auslachen könnte und zum anderen 
gäbe es kein Team das man mit 
Glücksgöttin Fortuna förmlich ficken 
sehen könnte. 


Des weiteren wird die nächste WM dank 
der Zeitverschiebung bei den Reiskochern 
eh zur Witznummer. Morgens um neun, 
wenn anständige Punkrocker gerade mal 
ins Bett gehen, wird angepfiffen. Mein Gott 
das sprengt sogar meine Dimensionen. Zu 
nem ordentlichen Fußballspiel gehört auch 
ein kühler Kasten Bier. Und was das bedeu¬ 
tet muss ich wohl nicht extra aufführen, 
oder? Jedenfalls wird der ein oder andere 
von euch bereits morgens um halb elf 
sternhagelvoll vom Balkon runter kotzen. 
Eigentlich ein ganz witziger Gedanke. Und 
um ein möglichst quantitativ hochwertiges 
Kollektivreihern zu erreichen ist es allein 
schon von Nöten dass sich Deutschland 
qualifiziert. Ob das Unterfangen letztend¬ 
lich gepackt wurde, wisst ihr jetzt wo Ihr 
diese Zeilen lest und die Spiele gegen die 
Ukraine längst zur Geschichte gehören, 
natürlich schon. 


Mwilll999@aol.com . 

Ansonsten muss ich euch noch die traurige Mitteilung 
machen, dass ich das Gewinnspiel aus Mangel an Zeit 
einstellen werde. Sollte da draußen jemand Bock haben 
es im neuen Jahr zu übernehmen, auszubauen oder zu 
überarbeiten, der wende sich vertrauensvoll an opak- 
nack77@gmx.de ... 

Bleibt mir nur noch euch ne tolle Fußballsaison 
und alles gute zu wünschen. 

Opa Knack 


Halbzeitkönige diesmal: 

1. Henrik Landschreiber; Husarenpark 3a; 04860 Torgau 

2. Marco Schwarz; Friedensstrasse 13; 73265 Dettingen/Teck 

3. Thomas Koke; Hamerhof 13; 41068 Mönchengladbach 

4. Flo Reitinger; Lettewstrasse 6; 92559 Muschenried 

5. Gregor Husemann; Alemannenstrasse 7; 79725 Laufenburg 

6. Uwe Wolter; Warthestr. 59; 12051 Berlin 

7. Karsten Bach; c/o: Julia Rinas; Castroper Str.11; 

45665 Recklinghausen 

8. Patrick Wolf; Mühlenstrasse 21B; 24937 Flensburg 

9. Marc Schlingmann; Burgmühlenweg 112; 

45891 Gelsenkirchen 

10. Thomas Hölscher; Hermannstr.151; 12051 Berlin 


Ich, der dies bei Abgabetermin wie immer 
noch nichts weiss, hoffe jetzt einfach mal 
dass es etwas gebracht hat Alessandro 
Gamberini vom FC Bologna zu schmieren 
dass dieser Wunderstürmer Shevchenko im 
Meisterschaftsspiel der Serie A die Nase 
gebrochen hat. 


Gesamtranking Endstand: 

1. Henrik Landsschreiber 

2. Jo Lach 

3. Gregor Husemann 

4. Marco Brenneisen 

5. Marco Schwarz 

6. Flo Reitinger 

7. Thomas Koke 

8. Uwe Wolter 

9. Jan Giebeler _ m 

10. Patrick Galle NJV»* ” 



Album der TERRORGRUPPE 


80 Minuten Live - 

Terrnrenieriainraeni 


WASTEOFMIND.DE, ox und PLASf/CßOMB präsentieren 
TERRORGRUPPE Ime und sexy 
SUPER. SICHER. SAUBER ” TOUR - 2002 

24 01 HAMBURG - SCHLACHTHOF * + 

25 01. BERUH - CASINO, RECORD RELEASE PARTY +,€ 

26 01 DRESDEN - SCHEUNE * + 

01.02 HANNOVER - MUSIKZENTRUM RORD 
02 02 WIESBADEN - SCHLACHTHOF *$ ?#!k 
03.02 ZÜRICH -TBA* tfß i 

05 02 SOLOTHURN - ROFMEHL * s 

06 02 KARLSRUHE - SUBSTAGE* M \ ;jgjä 

07 02 GÜTTINGEN - OUTPOST * | k J» 2B 

08 02 JENA - CASABLANCA § JJfjKfl 

09 02 NÜRNBERG - KOMM % M 

14.02. GPAZ - EXPLOSIVE § 

15.02. WIEH-ARENA § liSPRI 

16 02 MÜNCHEN - BACKSTAGE § 

17 02 KÖLN - UVEMUSICHALL $ 

22 02 OSNABRÜCK - WESTWERK §,$ 

.23.02. AACHEN- AZ §.$ '$81® 

24 02 OBERHAUSEN - ALTENBERG §,$ ~ 

28 02 BPEMEN - SCHLACHTHOF 

01.03. TRIER - EXIL fr 

...... \ .1 

Legende: * = mit The Real McKennzies, 

+ = mit Brainless Wankers, € = mit W!ZO : $ = mit D-Sailors, 

# = mit Rantanplan, § = mit Rasta Knast 
r "Tickets gibts bei allen üblichen Vorverkaufstellen' 


gibts ab 14. Januar 2002 

zu kaufen 


25 Min. Hirnwä sche , 
2 neue Studiosongs + Video—Clip 


TERRORGRUPPE „TRESENLIED-EP r 
Destiny 104/Aggrop-1 im SPV Vertrieb 


www.terrorgruppe.com 
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Stolz, Pathos, 


fleimatgefühle, Marl Nazis gekom- 

Working Class, Auge um men sind! Es kom ~ fl I 

men sehr selten M BS ' - 
Auge und Respekt wo er Nazis 2U unS eren 

nicht hingehört. Das waren Konzerten, aber 

und sind in meinen Augen und Nazjau f n äher I 

die DROPKICK MUR- tragen, salutieren 

PHYS leider hat es sich ° der Arger SUChen ’ ® 

rni». Leider nat es sitn d ann sagen wir ihnen, M 

nicht mehr ergeben das fol- dass sie verdammt M 

. « f . . f . noch mal gehen sol- M 

gende e-mad-Interview fort- |en Wenn y je a|| das 

zusetzen, denn abgesehen nicht machen, wie sol- 

von diversen Nachfragen |en wir wissen wie die 

® Leute denken!? Ich Wl 

wäre sicher auch die denke, die Leute die Epi 

Position der Band zum aus der s,adt kommen 

und die Nazis kennen, 

Kroizzug (welch glückliche sollten reagieren und die Nazis 
Wortwahl) „ihres Landes 66 raus werfen 

gegen die „Barbarei 66 von wie dermiers t Du Working 
Interesse gewesen. Schade. Class? Sind es all die Menschen 

Wie ist die Europatour ver¬ 
laufen? Sind die Shows in 
Europa unterschiedlich zu denen 
in den USA? In den USA ist es ja 
nun mal nicht üblich so versorgt zu 
werden wie es hier der Fall ist. 

Ja, das stimmt. Die Clubs in 
Amerika kümmern sich nicht um 


faire Behandlung, 
bzw. Bezahlung. Jede Deiner 
Fragen basiert auf eine negative 
Einstellung zu den Dingen. Ja, 
wenn eine Firma ihre Mitarbeiter 
unfair behandelt, sollten sie zur 
Verantwortung gezogen werden 
(Liegt das nicht in diesem auf 
Gewinnmaximierung aus gerichteten 
System zu Grunde ?) und das ist 
Gewerkschaft? Mein Vater ist der Grund, warum wir strenge 


keine 

sozialistische Revolution, aber die 
Gewerkschaften ermöglichen es 
vielen Menschen die ich kenne, für 
sich und ihrer Familie ein sorgen¬ 
freies und gutes Leben zu ermögli- 

. , chen. (In was für Kreisen verkehrt 

die für jemanden arbeiten oder die, 

die mit ihren Händen arbeiten? 

Working Class sind für mich die 
Menschen, die so aufgewachsen 

sind wie ich und denen nichts Mitglied in einer Gewerkschaft und Gewerkschaften haben (Haha), 
geschenkt wurde. Und all die, die er hat mir eine Menge über Aber die meisten Firmen behan- 
dafür kämpfen das die Korruption innerhalb der Gewerk- dein ihre Mitarbeiter fair und geben 
Lebensqualität ihrer Familie ver- schäften erzählt. Erklär uns doch ihnen Arbeit (So what?) Ich weiß, 
bessert wird. bitte wie es da mit den amerikani- ich werde niemals Besitzer einer 

Dip Workino dass wird von sehen Gewerkschaften aussieht. eigenen Firma sein und deswegen 
a! TJSLkZ. h " Wir sind alle Mitglieder der bin ich glücklich, dass es jeman¬ 

den Arbeitgebern und der Musiker Gewerkschaft, ZU dem bin den mit einer Firma gibt, für den 
Regierung und sogar von j cb Mitglied in der Bauarbeiter- ich arbeiten darf, wenn die Band 
den Gewerkschaften ver- gewerkschaft ( Laboren Union Geschichte ist. 
arscht. Wie kann jemand Local 1421). Die Gewerkschaften 

«fnl» darauf «Pin ?nr haben in den USA 9 rosse Pr0 In J edem Krie g waren die 
sroiz uaraui sein zur b | eme was zur Fo | ge hat , dass sie Arbeiter die Soldaten und 

Working Class zu gehören. grosse und negative Medienauf t den höchsten Preis 

Es wird immer Menschen geben merksamkeit erhalten, so dass die mussten aen n««»sten rreis 
die ihre Vorteile von den grossartigen Menschen in der bezahlen. Wie steht Ihr zu 
Unterprivilegierten nehmen, Gewerkschaft einfach übersehen dem Cover der „gang's all 
manchmal sogar von Menschen werden. Männer wie mein Gross- here 66 LP? Ist das nicht eine 
aus ihrem eigenen Umfeld. Aber vater und mein Vater, welcher ein 

das heisst doch nicht, dass ich Gewerkschaftsführer war, wurden ^orilizierung voiTKrieg. 
mich für das schämen muss was j n den Vorruhestand versetzt. Der Das Cover glorifiziert die Arbeiter 
ich bin oder an was ich glaube! Stress und der Ärger hätten sie die den hohen Preis zahlen mus " 
(Zwischen „ stolz sein “ und „sich beinahe umgebracht....mein Vater sten und ic h denke, die Leute die 
nicht schämen “ gibt es doch wohl hatten einen Herzanfall! wissen, wo für die Band einsteht, 

einen Unterschied. Und „stolz“ dar- verstehen das. Ein Arbeiterklasse 

auf sein zu den Ausgebeuteten zu Wa s denkst du Über Sozia- rirhtin 

gehören, das hat sich mir noch nie .. « . Wenn Du z.B. sagst, es war richtig 

erschlossen) hsmus. Wenn Du die Bosse nicht die Faschisten zu bekämpfen, 

egal sind...sie sind nur da um Geld AJb er ist es nicht so dass die magst ’ wenn Arbeiter keinen fairen gebe ich Dir natürlich Recht! Aber 
zu machen. Wenn es Freunde von ’ und angemessenen Lohn bekom- amerikanische Soldaten haben 

uns sind, oder jemand vom Club Gewerkschatten die Mit- me n, waru m sollten wir nicht dafür ebenfalls gegen Widerstands¬ 
verkaufen möchte oder wir vor der glieder ruhig halten? Sie sorgen, dass sich das ändert und kämpfer wie Sandino in Nicaragua 
Show um Erlaubnis gefragt wer- kämpfen für ein kleines Stück vom die Fabriken/ Firmen zum gekämpft. Sie haben tausende von 
den, dann haben wir keine großen Kuchen und sie bekom- Eigentum aller machen? unschuldigen Menschen in 

Probleme damit. men ein noch kleineres Stück. Die Ich habe viel sozialistische An- Vietnam und Kambodscha getötet. 

In Marl waren einige Nazis anwe- Gewerkschaftsführung propagiert sichten, unterstütze aber auch den Sie haben in jedem Krieg für ihre 
send. Habt ihr bei eueren was sie erreicht hat und der Kampf Kapitalismus (????), denn ich Bosse und die Machtinteressen 
Konzerten in den USA Probleme ist vorüber. denke, es ist nicht ok die Reich- ihrer Regierung gekämpft. Warum 

mit Nazis, bzw. gab es die Vielleicht ist es so, aber es ist nur tümer anderer Menschen zu neh- sehen wir auch noch einen 
während der Europatour? Falls ja, eine Sichtweise. Es ist sicherlich rnen Ich unterstütze auf der Arbeit Soldaten auf dem Bild zu „heroes 







of the past“? Macht Ihr es euch nicht zu einfach?! 

Ich kann mich nur wiederholen. Es geht um diejeni¬ 
gen, die die Drecksarbeit machen, nicht um die 
Menschen, die sie in den Krieg schicken. Du ver¬ 
stehst es nicht... ( Mmh. Wie kann man denn die als Helden 
sehen, die diese „ Drecksarbeit “ machen? Sind wirklich nur die 
Befehlshaber Mörder? Keine Eigenverantwortung?) 

Wir dokumentieren den Krieg nur, wie verherrlichen ihn nicht! 
Singt ihr auf der „gang's all here“ LP wirklich „hail to the stars 
and stripes“? 


Proab! 


Wenn das in Deinem Textblatt steht, muss es noch 
eine andere Version geben, die ich nicht besitze! 

(Dieser Text ist überhaupt nicht abgedruckt!) 


Seid ihr Patrioten? Wenn dem so ist, sage mir doch 
bitte warum. Wie kann man stolz darauf sein, in 
irgendeinem Land auf diesem Planeten geboren zu 
sein, welches zufällig USA heißt. Und auf was bist 
du da stolz? Auf die Obdachlosen, auf die „anstän¬ 
digen Arbeiter 64 , die drei Jobs ausüben müssen, um 
ihre Kinder ernähren zu können? 

Ich bin sicherlich nicht auf alles stolz was in den USA passiert, 
aber das heißt nicht, dass ich nicht stolz darauf sein kann, ein 
Amerikaner zu sein. (Nur warum denn bitte?) 

Wo ist die Verbindung zwischen Punkrock und Patriotismus? 
Ich glaube Patriotismus hat in Deutschland eine andere 
Bedeutung als hier. Ich beziehe es auf Baseball, Apfelkuchen, 
meine Familie und Freunde, mein Zuhause. Es bezieht sich 
nicht darauf, andere Länder zu erobern, Menschen zu töten 
oder in den Krieg zu ziehen. So sehen es vielleicht einige aus 
unserer Regierung, aber nicht all die Millionen, die nicht rechts 
denken, so wie ich und die nicht für Bush gestimmt haben. 

Ist es nicht so, dass Patriotismus und Religion den 
Raum zwischen der oberen und unteren Gesell¬ 
schaftsschicht legitimiert hat? Die Frage ist zu allgemein 
gehalten, als konkret darauf eingehen zu können. Aber in den 
meisten Fällen waren es die Armen die dran glauben mussten. 


Welche Moral meint ihr in „the new american 
way 44 ? Welche Art des Systems bevorzugst Du? 

Es handelt über Kinder die mit Mördern eingeschlossen werden. 
Wir bringen uns gegenseitig um und unsere Strafen reichen 
nicht aus um uns gegen Gewalttäter zu schützen. Du gehst eher 
für ein paar Gramm Koks in den Knast, als für einen Mord. Und 
genau darüber handelt der Song. (Ich dachte immer, dass man 
Mord nicht härter bestrafen kann, als mit Giftspritze und E- 
Stuhl.) 


In New York gab es lange Zeit keine Todesstrafe. 
Nun aber töten sie wieder Menschen, welche 
Mörder sind, oder sein könnten! Wie stehst Du zu 
der Todesstrafe? 

Wenn jemand eine Vergewaltigung oder einen Kindermord 
begangen hat, unterstütze ich die Todesstrafe. ^ 

Aber in 99% der Fälle bin ich dagegen. 

Ok, letzte Frage. Warum k y// Jny fT /Ä 
kopiert ihr die THE REAL JJ ü\ 

McKenzies? ¥ 7 X 

Magst Du ihre Platten? J f 

Yes, they are great, don't you Vl'f/IL ^ \ T \ 

guys put out their records. V // (£/f^) ? Awi) | h 

Thanks for the attack... ^ y\ jß / h 

I mean interview! V\l,l J( J //J 


Atakeks 


T&attot, 



PUNKROCK 
NEVER DES 

www.offenzline.de 




noTHina 


in coHNon 

"elevator suite" CD 


NOTHING IN COMMON 
verbinden Power, Drive 
& Intensität mit Emotionalität 
und Melancholie. 
12 mal erstklassiger Punkrock 
im Stil von Klassikern wie 
DAG NASTY oder 
JAWBREAKER 
und neueren Bands wie 
GET UP KIDS und 
JIMMY EAT WORLD 


Jilli 


erhältlich bei allen 
coolen Mailordern 


eiektrozmog records 
Weingartstr. 28 
Neuss - Germany 














Alle Cover, Playlists, Tourdates, viele Sounds und paar Videos und vieles mehr @ www.madbutcher.de 
Lasst euch bescheissen und abziehen unter: www.madbutchershop.de 


MBR 053 The Prowlers Hair 
today, gone tomorrow.... LP/CD 
Ol so wie er sein muss,rauh 
und dreckig, volles Brett in die Fresse, 


MBR 057 Stage Bottles 
life my life LP/CD 11 neue 
Studio Tracks, fette 
Produktion mit massig 
Hitpotential. 



BBR 020 Dynamo Ska The 
Streets belong to us CDS 
Newcomerband aus 
Niedersachsen, lecker lecker Ska! 


MBR 071 Stage Bottles 
1993-2001 CD Seltene Songs, 
Single Outtakes und 
Liveaufnahmen 


Dynamo Ska 




MBR 056 Scrapy/Stage 
Bottles Split CDS/EP Jede 
Band mit 2 unveröffentlichen 
Aufnahmen.2 Bands,eine 
Message, FIGHT FASCISM. 


BBR 021 Corey Dixon & the 
Zwooks Calm Down LP/CD 
Traditioneller Ska der 
besseren Sorte.Musik zum 
abzappeln. 


MBR 048 Los Fastidios 10 
Years tattooed on my heart 
CD Die Best off zum 10 ! 

jährigen Jubiläum,viele nicht 
mehr erhältliche Songs inklusive, 


BBR 017 Various Artists 
Skannibal Party CD 74 
Minuten Ska aus aller Welt 
für 

nur 10 DM (incl.Porto) direkt 
bei uns zu ordern. 


V.V.V.V.V.V.V.'VAV.V.V.SV.V 




MBR 049 No Respect Tunes 
of Decline CD/LP Das zweite 
Album der Göttinger, 
Antifaschismus kann 
auch tanzbar sein. . 


MBR 069 Klasse Kriminale 

Stai Vivendo.CD/LP Neues 

Album der Italiener,fettes 
Teil 

mit Singalong Garantie. 


Mad Butcher Rec. 
Bergfeldstr. 3 
D - 34289 Zierenberg 
Tel.: 056 06 / 53 43 40 
Fax: 056 06 / 53 43 41 
madbutcher@pader-online.de 















Das Pentagon stand in Flammen, das World Trade Center wurde 
abrupt aus der Geschichte radiert. Dieses Horrorszenario hatten 
Hollywood 's Dramaturgen bisher in ihren Drehbüchern nach 
unendlich steigerbaren Schock-Szenarien vergessen. Welche 
Superlative würden immerbereite, sensationssüchtige 
Medienvertreter wohl noch aus den Untiefen ihres Vokabulars her¬ 
vorkramen, wenn sie schon nach relativ harmlosen Chaostagen vom 
Untergang des Abendlandes und einem Kriegzustand in Hannover 
sprechen?! 

Aber kam dieser terroristische Angriff wirklich so völlig überraschend? 

Aus so heiterem Himmel wie dem über New York am 11.9.2001? Auch 
wenn man diese brutale Aktion, bei der Tausende Unschuldiger dem Tod 
übergeben wurden, durch überhaupt nichts rechtfertigen kann, so darf die 
Tat an sich eigentlich niemanden wirklich überraschen, der sich - wenn 
f auch nur mittels täglicher Nachrichtenberieselung oder morgendlicher 
Tageszeitung - ein wenig für das politische Treiben in der Welt interessiert. 
Und der ein wenig zwischen den Zeilen liest statt den Headlines erlegen und 
ergeben zu sein. Denn Feinde haben und hatten die USA stets genügend. Es 
gibt tausend und einen Grund, dass Millionen Menschen weltweit eine tiefe 
Abneigung oder gar Hass gegen die USA verspüren. Zu arrogant ist der 
Weltpolizist in den letzten Jahren aufgetreten. Zu respektlos behandelte er alles, 
was nicht amerikanisch ist. Selbst die unterwürfigen europäischen Verbündeten 
wurden meist kühl von oben herab abgekanzelt. Nur allzu gerne feierte man sich 
selbst als einzig verbliebene Weltmacht, als Herrscher der Weltkugel. Und dem¬ 
entsprechend abschätzig versuchte man der Weltbevölkerung ihren „way of life“, 
ihr Verständnis von Frieden & Freiheit, von Kultur & Lebensart zu diktieren. 

Was zählte waren immer nur die amerikanischen Interessen, welche allergrößte 
Priorität genossen. Mit ihrem Egoismus verprellten sie jahrelang auch die ihnen 
wohlgesonnenen Nationen. Auch wenn diese meist in einer Mischung als Respekt, 
Arschkriecherei und Untergebenheit die Zähne zusammenbissen und kuschten. Mit 
f der allmächtigen Götze USA, die zum Inbegriff von Frieden und Freiheit auf den 
Sockel gehoben wurde, hatte man sich gefälligst nicht anzulegen. Von 
Gleichberechtigung keine Spur. Führer befiehl... Der UNO schuldet man Unsummen 
Geld, drückte sich jahrelang ums Bezahlen. Schließlich erbarmte man sich für einen Teil 
der Gesamtsumme aufzukommen. Und der Rest? Uns doch egal - holt ihn euch doch 
wenn ihr könnt? Das unterschriftsreife Abkommen auf der Weltklima-Konferenz ließ man 
platzen. Dabei sind die USA hauptverantwortlich für den weltweit größten C02-Ausstoß. 
Aber verringern will man diesen immensen Ausstoß nicht. Das würde die eigene 
Wirtschaft zu viel kosten und wäre somit unpopulär. Die eigene US-amerikanische 
Wirtschaft genießt halt den Vorrang vor dem globalen Klima, vor dem Treibhauseffekt, der 
Millionen Menschen nach und nach aus ihrer Heimat vertreibt, weil ganze Landstriche verö¬ 
den, austrocknen, zu Wüsten werden. In Australien kannst du nur noch wenige Minuten 
F ungeschützt in die Sonne gehen. Danach lacht nur noch der Hautkrebs. Und die amerikani¬ 
sche Wirtschaft. Für all jene hält Amerika gut sichtbar das Schild mit dem fetten „Fuck you 
!!!“ in die Höhe. Man sendet illegal 100 neue Spionage-Satelliten ins All und verstößt damit 
rücksichtslos gegen internationale Vereinbarungen. Neue Biowaffen werden produziert. Auch 
das widerspricht allen Abmachungen. 

Die Welt ist den USA scheißegal ! 

Das heißt natürlich nicht, dass man ihr nicht trotzdem in wirtschaftlichen und kulturellen Dinge 
mit allem nötigen Nachdruck den eigenen Stempel aufdrücken will. Und sich somit zwangsläufig 
etliche echte Feinde schafft, keine leicht verprellten, hosenscheißende Bündnispartner wie die 
oben beschriebenen. 

Was ist mit dem Jahrzehnte langen Embargo gegen Kuba, welches inzwischen selbst in den USA 
F von kritischen Leuten als absurd, veraltet und unzeitgemäß bezeichnet wird? Wegen der US-ameri¬ 
kanischen Isolation leben tausende Menschen in bitterer Armut, nur weil sie nicht unter der 
Kontrolle der USA zum Spielball der Kapitalisten werden wollen. Vordergründig kämpft man dort 
natürlich gegen den bösen, teuflischen Kommunismus und für die Freiheit der dortigen Menschen. 
Aber warum bitte schön ist Kuba dann schon seit etlichen Jahren in feste Handelszonen eingeteilt für 
den Fall, dass der scheinbar unsterbliche Fidel Castro irgendwann doch das Zeitliche segnen wird und 
Kuba sich dann eventuell der US-amerikanischen Aggressoren nicht mehr erwehren kann?!! Es steht 
schon genau fest, wo welcher amerikanische Konzern seine Autos, Computer und Fast Food-Berge ver¬ 
kauft, an welchen Stellen Geschäfte, Firmen und Fabriken errichtet werden sollen. Neue j 
Märkte müssen erschlossen werden. Damit die amerikanische Wirtschaft noch fetter wir|| 
noch mehr verdient, damit aus neuen Quellen Dollars sprudeln. Die Vereinheitlichung der 
nach amerikanischen Vorbild ist das Ziel. Und ist es nicht ein erhebendes Gefühl, wenn du die 
Freiheit besitzt zwischen einem Big Mac und einem Doppel-Wopper wählen zu können...? 
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Mittelamerikanische 
Staaten aus. Mit enormen 
Finanzspritzen, taktischen 
Schulungen werden bei Wahlen 
stets die pro-amerikanischen 
Parteien unterstützt. Man beeinflusst 
maßgeblich das Denken ganzer 
Bevölkerungsschichten bis den meist ein¬ 
fachen Bürgern fast keine echte Wahl 
mehr bleibt. Durch ihren Wahlerfolg ste¬ 
hen die unterstützten, siegreichen 
Regierenden nun voll in der Schuld der 
Amerikaner und werden somit zu willigen 
Marionetten. Hallo? Schon mal was von 
Demokratie gehört? Auch bei 
Putschversuchen ist man schnell dabei 
Hilfe zu entsenden. Sind die Putschisten 
amerikafeindlich, dann unterstützt man 
die Staatsmacht schnell und unbürokra¬ 
tisch mit Waffen, Gerät, Soldaten und 
Logistik. Sind die Angreifer pro-amerika¬ 
nisch, werden diese selbstverständlich 
bis zum Erfolg von den USA gefüttert. Mit 
dieser Methode hat man unzählige 
Länder zu einer Art moderne Kolonien 
umfunktioniert. Heimlich, still und leise. 


Wird Kuweit vom Irak angegriffen, 
schwingt man sich als Menschenfreund 
und Helfer in der Not auf. US-Truppen ste¬ 
hen auf Saudi-arabischem Boden, im 
Herzen des Islams. Und sie unterstützten 
auch israelische Truppen im Krieg gegen 
Ägypten. Dabei stehen einzig und allein 
die amerikanischen Interessen im 
Vordergrund. Und die lauten - ÖL. Man 
will sich den Zugang zu den Quellen in 
der Golfregion offen halten. Jello Biafra 
meinte letztens außerdem, dass in den 
50er- und 60er-Jahren die Amerikaner 
erst das große Wort „Jihad“, also den 
heiligen Krieg, unter Moslems wieder ins 
Gespräch gebracht hätten. Und zwar um 
eine Front gegen den kommunistischen 
Einfluß zu bilden. Bis die Amis begannen 
an jeder Ecke heimlich vom heiligen Krieg 
zu flüstern interessierte das in der arabi¬ 
schen Welt keine Sau ! Tja, so kann 's 
gehen, wenn man schlafende Hunde 
weckt. Die westlichen Verbündeten ste¬ 
hen Gewehr bei Fuß und dürfen der all¬ 
mächtigen Großmacht Schützenhilfe lie¬ 
fern. Kaum hat George W. sein 
Präsidentenamt angetreten, demonstriert 
er erst einmal Stärke und lässt ein paar 
Bomben auf den Irak regnen. Ganz so, 
als wäre das alles ein Theaterstück, ein 
Computerspiel. Aber hier geht es um 
BOMBEN, um Vernichtungswaffen, die 
Menschen töten, in Armut versetzen, sie 




70. Weil eure Stewardessen noch 
mit 60 fliegen dürfen. 

7t. Wes) euer Pioniergeis; des 
Wilden Westens nie gestorben ist. 

72. Weil euer Benzin noch 
so billig ist 

73. Weil bei euch kleine Kinder 
das Größte sind. 

74. Weil ihr lieber duscht 
als badet. 

75. Weil Golf spulen ein 
Way of Sife ist. 

76. Weil ihr an Superman und 
Tarzan glaubt. 

77. Weil ihr die 12 Geschworenen 
erfunden habt. 

78. Weil eure Sonnenbrillen die 
Welt erobern ~ von Ray Ban 

bis Oakiey. 

79. Weil wir eure „Logos“ 
tragen: Nike. Calvin Klein. 

Ralph Lauren, Timberland. 

Levis & Co. 

80. Weil bei eu, 

liegt ~ Armstrong bis Miles Davis. 

81. Weil New Yorks Bürgermeister 
Rudolph Giuliani der Welt Mut 
macht, obwohl in ihm der Krebs 
tobt. 

82. Weil ihr das „take away“ er¬ 
funden habt - bei euch gibt’s alles 
„zum Mitnehmen“. 

83. Weil eurer Atomwaffenschild 
den 2. Weltkrieg beendete und 
letztendlich den Kalten Krieg. 

84. Weil ihr die größten Cocktails 
mixt. 

85. Weil es die „Route 66“ gibt. 

86 . Weil bei euch nur Europäer ein 
Cabrio mieten. 

87. Weil unsere Autos eure 
Klimaanlagen haben. 

88 . Weil es auf DVD Hollywoods 
Originalton gibt. 

89. Weil Julia Roberts endlich 
einen Oscar bekommen hat. 

90. Weil’s in Kalifornien auch 
guten Wein gibt. 


41. Weil euch Unglück noch 
stärker macht. 

42. Weil ihr den Golfkrieg 
gewonnen habt. 

43. Weil Barbie in unseren 
Kinderbetten schläft. 

44. Weil die Literatur ohne 
Hemingway. Salinger und 
Roth, Müler, Maller, King 
und Graham ärmer wäre. 

45. Weil ihr die Hälfte aller 
Wissens-Nobelpreise kas¬ 
siert. 

46. Weil der US-Eiriwande- 
rer Bell das Telefon erfand. 

47. Weil Edison die 
Glühbirne erdachte. 

48. Weil ihr den feinsten 
Rasierschaum habt und die 
köstlichste Zahncreme. 


1. Weil Recht auf das Streben nach 
Glück das ewige Ziel der 

US-Verfassung ist. 

2. Weil ihr uns nach dem 2. Welt¬ 
krieg Kaugummi, Schokolade, Zi¬ 
garetten, Hoffnung geschenkt habt. 

3. Weü euer Präsident John F. 
Kennedy gesagt hat: „Ich bin ein 
Berliner!“ 

4. Weil die Freiheit des Einzelnen 
für euch das Wichtigste ist. 

5. Weil ihr uns Mickymaus, den 
Playboy und McDonald’s gegeben 
habt. 

6 . Weil ihr vor dem Essen betet - 
wie US-Präsident Bush. 

7. Weil die Fackel der Freiheitssta¬ 
tue für Millionen Einwanderer das 
Licht im Dunkeln ist. 

8. Weil 30 % der Amerikaner 
deutschstämmig sind. 

». Weil wir in Hollywoods filmen 
am schönsten weinen können.. 

10. Weil ihr keinen Neid auf Erfolg 
kennt. 

11. 'Weil ihr den Ketchup zum Le¬ 
bensmittel gemacht habt. 

12. Weil ihr das Word Trade Center 
wieder aufbauen wollt. 

13. Weü ihr die besten Jeans der 

-hnellste und käl- 


->d naiv 

obdachlos 
machen und ihrer 
Lebensgrundlage berauben. 

Das ist kein gottverdammtes 
Kindergartenspiel, wo der kleine beleidig¬ 
te George W. seinem Kumpel eine 
Kastanie an den Kopf wirft, um sich dafür 
zu rächen, dass ihm vorher ein Beinchen 
gestellt wurde. 


der 

Menschlichkeit. 
Verreckt doch, ihr 
Schweine ! 


j Shirt salonfähig gemacht habt. 

53. Weü die Amish-People bei 
euch noch wie vor 200 Jahren leben 

! dürfen. 

54. Weil es auf der ganzen Welt in 
: den Kinos Popcorn gibt. 

55. Weil die Eiswürfelmaschine 
! cool ist. 

56. Weil wir zum Heiraten nach 
i Las Vegas fahren oder nach Ha- 

: waii 

57. Weil der Grand Canyon die äl- 
: teste Schlucht der Erde ist. 

58. Weil es „light“ gibt. 

59. Weil der Marlbora-Cowboy 

: immer noch in den Sonnen unter- 
: gang reitet. 

60. Weü Manhattan die Haupt- 
j stadt des Planeten ist. 

: 61, Weil es Mafia-Märchen gibt 
! von Al Capone bis Don Corleone. 

: 62. Weil jeder deutsche Junge 
! Cowboy und Lndianer spielt. 

! 63. Weil die Welt „Star Warn 
| guckt. 

64. Weü keiner besser Basket¬ 
ball spielt. 

65. Weü Walt 
Disney mit 
dem 

„Dschun¬ 
gel-Buch“ 

ein Zeichen tnekwun¬ 
der geschafft hat. 

66 . Weil ihr die 
funkelndsten 
Christbäume habt 


Der Sudan, eines der ärmsten Länder der 
Welt, wurde in einem Wutanfall spontan 
bombardiert. Ein peinlicher Irrtum, wie 
sich später herausstellte. Naja, Pech 
gehabt. Die Bevölkerung verhungert jetzt 
noch grausamer als vorher. Aber jeder 
kann sich mal irren. Und wo gehobelt 
wird... In Jugoslawien konnte man sich 
mal wieder so richtig abreagieren und 
ganz nebenbei die heimische 
Rüstungsindustrie ankurbein. Die vollen 
Bombenlager wurden geleert und gute 
amerikanische Malocher hatten wieder 
Arbeit. Natürlich ist Milosevic kein netter 
Onkel von nebenan, sondern ein 
Unterdrücker. Sein Fehler war jedoch, 
dass er ein kommunistischer 
Unterdrücker ist. Also schwingt man sich 
unter dem Deckmantel der Humanität auf 
die Seite der verfolgten Albaner und ver¬ 
kauft diesen ganz nebenbei reichlich 
Waffen. Da klingelt die Kasse. Später sol¬ 
len die Albaner laut Abkommen entwaff¬ 
net werden, was natürlich nicht praktiziert 
wird. Also fangen die Unterdrückten mal 
eben einen Angriffskrieg in Mazedonien 
an. Aber die Menschenrechte geniessen 
bei den US-Amerikanern natürlich oberste 
Priorität, klar. 

Wenn es dann jedoch darum geht viel¬ 
leicht den entrechteten Kurden im Osten 
der Türkei gegen ihre Unterdrücker beizu¬ 
stehen, dann kuckt man teilnahmslos zur 
Seite. Denn die Türkei ist wichtig als Tor 
zum Orient. Und ohne dieses Tor würde 
der amerikanische Einfluss erheblich sin¬ 
ken. Da ist also plötzlich nichts zu spüren 
von amerikanischen Bombern, Soldaten, 
Vermittlern im Zeichen des Friedens und 


Dasselbe in Israel. Israel wird von den 
USA mit Waffen vollgepumpt, um ein 
Bein im Vorderen Orient stehen zu haben. 
Und mit diesen Waffen werden 
Palästinenser ermordet und von dem 
Land vertrieben, welches ihnen recht¬ 
mäßig zusteht. Jetzt siedeln dort Israelis. 
Die israelische Armee schneidet systema¬ 
tisch palästinensische Dörfer von der 
Aussenwelt ab, beraubt die Menschen 
ihrer Lebensgrundlage. Klar ist die Lage 
schwer, verworren und auch kompliziert. 
Aber die oft einseitige Unterstützung 
Israels ist Fakt. Die sogenannte arabische 
Welt ist nicht nur deswegen ein Feind der 
USA. Das hat sich über Jahre und 
Jahrzehnte hoch geschaukelt. Und wer 
will das schon zwischen Gut und Böse dif¬ 
ferenzieren können. Es GIBT einfach nicht 
nur Schwarz oder nur Weiß. Ich hab auch 
keinen Bock auf islamische 
Fundamentalisten. Jede Art 
Unterdrückung und Fanatismus ist zum 
Kotzen. Ich werde einen Teufel tun und 
mich mit Sicherheit nicht auf die Seite 
des Islam schlagen. Solange es 
Religionen gibt, wird es nie Frieden 
geben. Es geht mir lediglich um eine dif¬ 
ferenziertere Betrachtungsweise des 
Terroranschlags. Die Defizite des Islams 
wurden in den Medien bis zum Erbrechen 
durchgekaut. Von etwaigen Fehlern im 
System der anderen Seite ist kaum ein 
Wort zu vernehmen. 

Oder was ist mit Globalisierungsgegner? 
Die USA sind die Nation, welche die 
Globalisierung am heftigsten und nach¬ 


drücklichsten vorantreibt. Denn sie fördert 
ihren und den Profit großer amerikanischer 
Konzerne. Und sie fördert den Einfluss 
Amerikas und der westlichen 
Industrienationen auf die weltweiten Märkte. 

Aber es gibt auch verdammt gute 
Argumente gegen die Globalisierung. 

Erzähle zum Beispiel mal dem italienischen 
Bauern, dass seine Äpfel keinen Absatz 
mehr finden, weil der große amerikanische 
Konzern sie einfach billiger liefert... An der 
Globalisierung verdienen Wenige und verlie¬ 
ren verdammt Viele. Aber das ist ein ande¬ 
res Thema und soll hier nicht vertieft wer¬ 
den. Ich will nur darstellen, dass auch hier 
Amerika wieder die Finger im Spiel hat und 
sich etliche Feinde schafft. Der US-amerika¬ 
nischer Imperialismus und Kapitalismus ist 
auch diversen Felder aktiv. 

Jemand wie George Bush, der als der US- 
Präsident mit dem niedrigsten IQ der 
Geschichte im Wahlkampf die afghanischen 
Taliban für eine Rockband hielt, dieser 
Mann hat verdammt viel Macht. Und das ist 
gepaart mit dem sehr ausgeprägten ameri¬ 
kanischen Patriotismus (gähn) eine echte 
Gefahr. Vor diesem Mann, oder besser 
gesagt vor seiner Dummheit und dem ver¬ 
gleichsweise schlichten Gemüt, die ihn 
unberechenbar machen, hat man Angst. 

Denn dieser Mann scheint mit all seinen 
Wissensdefizit das eigentliche globale 
Sicherheitsrisiko zu sein. Seine Worte von 
„einem monumentalen Krieg von Gut gegen 

-e 































Böse“, von langen „Kreuzzügen“ beweisen 
jedenfalls, dass dieser Mann seine Nähe 
zur Realität zu verlieren scheint. Dieser 
Mann ist geboren für Pathos und 
Patriotismus. Er kann tolle Phrasen her¬ 
unterbeten, die sein Volk zu Tränen rührt. 
Er passt so perfekt wie kaum jemand zur^ 
amerikanischen Fassadenmalerei, hintei 
der sich kaum Inhalt und Tiefe befindet. 
Alles ist ein schöner Traum, eine wunder¬ 
bare Scheinwelt, die man sich von 
Disneyland und Las Vegas über das 
gesamte Land gespannt hat. Die Realität 
wurde längst unter einer dichten Decke 
aus Illusionen begraben. Lang lebe die 
Plastikwelt. Aber das Pathos getränkte 
größenwahnsinnige Weltbesatzerdenken 
von Mr. President passt zugleich auch in 
die polarisierende Haltung der stets auf 
Sensationen bedachten Medien, die 
längst verlernt haben zu differenzieren. 
Die es zwar gerne bunt und schillernd 
mögen, aber in ihrer Wahrnehmung und 
Berichterstattung nur allzu gerne zum 
bewährten Schwarzen und Weissen 
zurückgreifen. Zwischentöne haben in 
Schlagzeilen nichts zu suchen. Und so 
beeinflussen die Medien die Politik und 
umgekehrt. 

Wie gesagt, ich will den Terroranschlag 
nicht im Geringsten gut heissen. Das 
wäre echt das Allerletzte. Natürlich emp¬ 
finde ich Mitgefühl mit den Opfern und 
Hinterbliebenen. Dürfte klar sein, oder? 

Es gibt nur halt etliche Menschen, die 
eine begründete Abneigung gegen die 
USA besitzen. Deshalb ist ein Terrorakt 
wie dieser für mich persönlich eigentlich 
keine große Überraschung. Es ist absolut 
Scheisse, dass tausende Unschuldiger 
sterben mussten. Die Methoden der USA 
sind dagegen viel subtiler. Ihre Art zu 
morden und zu unterdrücken ist - abge¬ 
sehen von Kriegen wie im Irak, Vietnam 
und Yugoslawien - meist viel versteckter, 
besser getarnt und somit weniger offen¬ 


sichtlich 


Verpa 


den 
Bombari 




tellenabbau wird zu 
mpfen“. Kriege wer- 
ssionen deklariert. Und 
sind kein Angriffskrieg, 
e Verteidigung der Freiheit, 
es in einem alten RAZZIA-Song 
n: „Ihr baut ständig neue Höllen 
'nennt sie Paradies.“ 

Die Hysterie in Deutschland hat schon 
fast etwas mit Untergangsstimmung zu 
tun und birgt erste Züge von 
Pogromstimmung. Wenn du etwas gegen 
die USA sagst, erntest du sofort strikte 
Ablehnungen oder gar offene 
Feindseeligkeit. Kritische Zwischentöne 
sind nicht erwünscht. Nachdenken ist in 
der Bevölkerung Glückssache. Viel mehr 
wird alles und jeder sowie jede Meinung 
gnadenlos vereinheitlicht und über einen 
Kamm geschoren. Politiker und Medien 
trimmen das Volk prima auf eine Linie. 

Die BILDzeitung betreibt 1A- 
Kriegstreiberei und erfindet „100 Gründe 
Amerika (gerade jetzt) zu lieben“. 
Darunter an Peinlichkeit kaum zu überbie¬ 
tende „Gründe“ übrigens wie „weil Andre 
Agassi unsere Steffi heiratet“, „weil ihr 
ein Volk der Nachbarn seid“, „weil Britney 
Spears so einen nackten Bauch hat und 
Jennifer Lopez so einen tollen Popo“, 

„weil ihr an Superman und Tarzan 
glaubt“, „weil ihr bei der Nationalhymne 
die rechte Hand auf euer Herz legt“ (und 
nicht nach vorne streckt, möchte man 
ergänzen), „weil Taxifahrer sagen 'you 're 
welcome' und Verkäuferinnen 'have a 
nice day„weil ihr vor dem Essen betet 
- wie Präsident Bush“, „weil ihr den 
Golfkrieg gewonnen habt“, „weil bei 
Schulanfang und Schulende eure Ampeln 
blinken“, „weil euer Atomwaffenschild 
den 2.Weltkrieg beendete...“ und so wei¬ 
ter. Eine kritische, differenzierte 
Auseinandersetzung mit dem Thema wird 


n. 

und die 

Bundeswehr soll aufgerüstet werden. Ob 
sich schon mal jemand ganz nebenbei 
überlegt hat, was den USA ihre perfekt 
aus- und aufgerüstete Armee bei diesem 
Anschlag genützt hat? Wo sind da also 
bitteschön eigentlich die 
Zusammenhänge? Jetzt werden in 
Deutschland rigoros Gesetze verschärft 
und Freiheit eingeschränkt. Und niemand 
wagt es zu diesem Zeitpunkt zu wider¬ 
sprechen. Denn wie gesagt, es ist nicht 
der Moment Kritik zu äußern. 

Und dann kommt der überdimensionale 
Tropfen, der bei mir das Fass nicht nur 
überlaufen lässt, sondern geradezu in alle 
Einzelteile zerfetzt. Spenden sammeln für 
die Opfer des Terroranschlags !!! Was 
bitte soll DAS?!!! Es gibt unvorstellbare 
Armut und Hunger auf der Welt, und die 
USA sind eines der reichsten Länder, das 
zu allem Überfluss gerade 40 Milliarden 
Dollar und mehr für die Hinterbliebenen, 
aber hauptsächlich für militärische 
Vergeltungsschläge locker gemacht hat. 
40 Milliarden !!! Und ihr Idioten spendet 
auch noch ! Hauptsache in einem Monat 
beschwert ihr euch wieder wie schlecht 
es uns geht. Und die armen armen Neger 
in Afrika - da muß man doch was 
machen? Eure Verlogenheit, eure 
Doppelmoral und eure grenzenlose 
Dummheit KOTZEN MICH AN !!! 

In Deutschland herrschte tiefste Trauer. 
Fußballspiele wurden abgesagt, MTV und 
Viva lassen ihre dürftigen Programme 
ausfallen (hätte das überhaupt jemand 
gemerkt, wenn 's nicht oben auf dem 
Bildschirm penetrant eingeblendet wor¬ 
den wäre?). Schulen bleiben geschlos¬ 
sen, arme Lichtlein laufen mit Kerzen 
durch deutsche Strassen, 
Schweigeminuten werden abgehalten und 
Betroffenheit regiert hüben wie drüben. 


Jeder noch so hohle Semi-Prominente 
wird auf den Bildschirm gezerrt und darf 
seiner ganzen Trauer, Ohnmacht und 
Fassungslosigkeit mit schlichten Worten 
freien Lauf lassen. Egal ob Berti Vogts, 
Modern Talking, Arnold Schwarzenegger 
oder Nikki Lauda - sie alle dürfen in end¬ 
losen Betroffenheitsorgien ihre Solidarität 
mit allen amerikanischen Bürgern, 
Männern, Frauen, Kindern, Politikern, 
Soldaten, Börsenspekulanten, Piloten, 
Feuerwehrleuten, Polizisten, Hausfrauen, 
Straßenkehrern und Hütchenspielern 
kund tun. Sie alle sagen eigentlich nur 
einen einzigen Satz: „Mann, bin ich 
betroffen !“ Würden sich all diese 
Betroffenheitsszenarien auch abspielen, 
wenn irgendwo in Bolivien oder im Kongo 
tausende Menschen Opfer von 
Terrorakten geworden wären? Setzt man 
Champions League-Siele ab, wenn in 
Algerien bei blutigen Massakern hunderte 
Frauen und Kinder (oh my god !) in ihren 
Dörfern grausam massakriert werden bis 
dort kein Hauch von Leben mehr exi¬ 
stiert? Ach, ich vergaß, es gibt Menschen 
1. und 2.Klasse. Vielleicht sogar 4. und 
5. 

In den Medien werden hochtrabende 
Worte benutzt. Da ist von einem Angriff 
auf die Freiheit die Rede, von einer 
Kriegserklärung an die westliche Welt. 
Man spricht vom Krieg der Barbaren 
gegen die zivilisierte Welt. Und mir 
kommt langsam aber sicher die Galle 
hoch. Denn in diesen Worten steckt wie¬ 
der so unendlich viel Arroganz. Wir sind 
die Herrenmenschen, und ihr seid der 
unterentwickelte Wurmfortsatz. Der Inhalt 
dieser Worte spiegelt ganz klar wider: 
Diese Welt gehört uns. Und unsere 
Freiheit ist die einzige, die wir akzeptie¬ 
ren. Aber auf der Welt gibt es unzählige 
verschiedene Kulturen, Lebensansichten 
und -Weisheiten. Das reicht von den Inuit 
in Alaska bis zu den noch fast uner¬ 
forschten Völkern im südamerikanischen 
Regenwald oder den Mönchen in Tibet. 
Alle diese Arten zu leben, die unter¬ 
schiedlichen Zeitrechnungen, 

Kulturkreise, Geschichtsbücher und 
Weltanschauungen werden mit diesen 
Sätzen in den Ausguss gespült. Diese 
Welt gehört uns !!! Und ihr habt gefällst 
zu tun und zu denken was wir wollen. 

Aber es gibt nicht nur diese einzige 
Zivilisation ! 

Apropos Zivilisation: Ist es ein Zeichen 
von Zivilisation, wenn man mit Anzug und 
Krawatte herumstolziert, mit Messer und 
Gabel ißt, 2x im Jahr in Urlaub fliegt und 
das Leben von Aktienkursen dominiert 
wird?!! Wenn man sich zweimal täglich 
die Zähne putzt, seinen Körper auf 
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Beauty-Farmen in Form bringt und mit 
seinen 2 verwöhnten Bälgern ein unauf¬ 
fälliges, gesittetes Reihenhaus in der 
Vorstadt besitzt? Wenn man jeden 
Sonntag in die Kirche rennt und sich 
wochentags in der Mittagspause bei 
McDonald ungesunden Einheitsmatsch 
eintrichtert?! Ist es zivilisiert mit 
Bombenteppichen halb 
letzte Jahrhundert 
es zivilisiert die 
Blut tausender c 
zubauen? Ist es 
Menschen auf 
Giftspritzen 

Gaskammern hinzurich¬ 
ten?! Was ist mit den 


Atombomben auf 
Nagasaki? Beim 
Japans auf 
ließlich "— War die 
toten 
gar zivili- 
von Freiheit 
Aspekte einer gna- 
und einem rasanten 
unterzuordnen? In 
Gesellschaft, die längst vom Dollar 
nicht von Menschen regiert wird? Wo 
Börsenzentren und Villenviertel unmittel¬ 
bar neben Elendkolonien gebaut werden? 
Ja? Dann scheiß ich auf eure Art der 
Zivilisation !!! Denn diese ist dem 
Unterganz geweiht. Vielleicht nicht heute 
und auch nicht morgen. Aber ihr fehlt 
eine ganz wichtige Sachen, um zu überle¬ 
ben: Menschlichkeit und Toleranz. ECHTE 
Menschlichkeit und ECHTE Toleranz. Eure 
Betroffenheit und eure Lichterketten 
mögen eine menschliche Basis besitzen, 
100%ig ehrlich sind sie nicht. Denn dann 
müsstet ihr jeden Tag im Jahr mit euren 
lächerlichen Kerzen und Lampen durch 
die Gegend laufen und ein trauriges 
Gesicht machen. Denn täglich sterben 
tausende unschuldiger Menschen unsinni¬ 
ge, brutale Tode. Aber hier ist plötzlich 
alles anderes. Denn hier scheißt ihr euch 
plötzlich in die Hose. Weil es als näch¬ 
stes euch selbst treffen könnte. Euch, die 
Verbündeten der USA. Somit ist jede 
angezündete Kerze auch ein Stoßgebet 
Richtung Himmel, um selbst von ähnli¬ 
chem Terror verschont zu bleiben. Aber 
wer die Politik der US-Regierung so vorbe¬ 
haltlos, unkritisch und mit wehenden 


Fahnen unterstützt wie die deutsche 
Regierung, die BILDzeitung und minde¬ 
stens 50% der deutschen Bevölkerung, 
die für eine Beteiligung deutscher 
Soldaten im Kriegsfall eintreten, der darf 
später nicht sagen „das hab ich alles 
nicht bewusst“. Fast kein Tag vergeht an 
dem Schröder nicht mit fast peinlicher 
Unterwürfigkeit die Bundeswehr den USA 
zu Diensten stellt und geradezu um 
Teilnahme an einem Angriffskrieg bettelt. 
Wer diese Politik mitträgt, macht sich 
schuldig am eventuellen Tod von 
Tausenden oder Millionen Menseln. Wer 
diese Politik mitträgt, darf: 
sagen „Das hab ich alles nichj 
Mitgefangen, mitgehangen. 

Das Schlimme ist, dass den 
Politikern, den Befehlshabern der 
Streitkräfte, den Medien wie auch dem 
Großteil der Bevölkerung ihre eigene 
Arroganz und ihre eigenen Defizite über¬ 
haupt nicht bewusst sind. An so etwas 
verschwendet man überhaupt keinen 
Gedanken. Solange die US-Bevölkerung 
nicht mal darüber nachdenkt, warum ihr 
Land in der Welt so verhasst ist, wird sich 
in der Welt wenig ändern. Man dringt in 
fremde Länder ein und unterdrückt diese 
kulturell und ästhetisch, indem man zum 


ihren 


Beispiel in Asien die eigenen US-amerikani¬ 
schen Essgewohnheiten aufzwingen will, und 
denkt nicht im geringsten darüber nach. „Bis 
Amerika den Schaden begreift, den es 
anrichtet, indem es darauf besteht, dass der 
amerikanische, auf Profit ausgerichtete 'way 
of life' nicht notwendigerweise zu allen 
Ländern passt, werden wir in Schwierigkeiten 
sein. Wir werden die meistgehasste Nation 
auf der Erde sein“, befürchtet der amerikani¬ 
sche Schriftsteller Mailer. Aber Selbstkritik 
dieser Art ist ansonsten nicht die Sache der 
USA. Stewürdeg es auch überhauptyiieht 
jjverstehen Jdass es jemanden au 
gibt, der nicht den „american wa; 

’liefeen möchte, der nicht mit Donots und Big 
. Macs überschwemmt werden möchte, i 
keine Microsoft-Aktien besitzen will, der 
Baseball verabscheut und auch nicht die^™ 
Freiheitsstatue anbetet. 

Micha.- 
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Adam West 
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The (International) Noise Conspiracy 
Capitalism stole my virginity 7" 
| out now! 


STD!015 
Division Of Laura Lee 
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Der WolverinelFrankie Boy RecordsLabel Sampler 
mit 27 BandslSongs, davon über die Hälfte bisher unveröffentlicht! 
U.a. mit ACROSS THE BORDER, YETI GIRLS, HIPSTER DADDY-Q, 
HAMMERHAI, ZSK, FRAU DOKTOR, DEM BROOKLYN BUMS, 
SCOREFOR, BENUTS, THE CHEEKS. SQUARE THE CIRCLE... 
Punk, Ska und Swing vom Allerfeinsten! Für unter 10 DM im Handel! 
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BASH! 


Auf dem fanzinertreff damals 
in neuss (wars das erste? 
Keine ahnung!) lernte ich den 
kollegen „mike weger“ und 
seine band „bash“ kennen 
und irgendwie hatte ich 
direkt das gefuehl, dass ich 
mit diesem pimmel auf einer 
wellenlaenge liege und wir 
diskutierten damals noch 
ueber „eisenpimmel“, was 
fuer einige lacher sorgte. 
Jetzt, jahre spaeter, hat man 
immer noch kontakt , trifft 
sich das ein oder andere mal 
bei einem gig und zischt 
zusammen ein paar bierchen 
und hat auch heute noch sei- HU 
nen spass. Was liegt folge- H 
dessen also naeher, als mal Hl 
den ollen clockwork droogieHpl 
ein bischen auszuquetschen. Hl 
Lest die naechsten zeilen Kjl 

.FEIERT oderH 

SCHWEIGT FUER El 


HEgffT 

[ Spass auf Touren wie bisher. 

Du sagst, dass dir das touren riesigen 
spass macht. Habt ihr denn schon groes- 
sere touren hinter euch oder lassen sich 
laengere dates bedingt durch die arbeit 
nicht koordinieren? 

Das ist natuerlich , wenn man "wor¬ 
king dass" ist immer so ein 
Problem. Also so eine 10 Tage-Tour 
haben wir noch nicht gemacht, soll 
aber naextes Jahr kommen. Vita- 
Ralf ist da gerade was am planen 
tun. Eigentlich koennte man viel 
mehr touren, auch im Ausland und 
dann geht das nicht wegen arbeiten. 
Irgendwie sehr schade, aber es 


Werden ein paar songs der neuen scheibe gjHPppBPBm claus ge| 
gen oder singt der frank alleine? Meiner mernüng nach sollte claus rq 
mal mehr songs einsingen, da ich doch die songs der letzten EP mitsei* 
nem gesang sehr grossartig fand. 

Ja, das finden ja die meisten und treten Frank damit gewaltig fflp 
die Fuesse. Und dann heisst es "die hoeren sich ja arilWie _ 
Knochenfabrik für arme". Frank ist und bleibt der Salnger voa 
Bash! Claus wird auch ein paar Sonx singen. Aber cfer 
Hauptgesang macht Frank. Wenn die Boys sich abwecbseln find 
ich das am besten. Finde das hat was. Noch besser waere wenn 
Lupo und ich das machen wuerden. Dann waere das lupenreiner 
Oi - Clockwork- Streetpunk-Oi. Doch die schwulen Boys lassen 
uns ja nicht. Damit ist die Geschichte richtig grosse Rockstars 
zu werden begraben. Selber schuld! 

Genau mike! Da muss ich dir absolut recht geben, denn solche klassiker 
wie "haensel und gretel" können doch nur von DIR und sonst KEINEM 
gesungen werden. Wer hatte danjals diese gloreiche idee, diesen KULT 
SONG musikalisch und textlich umzusetzen? 

Sicherlich hast du rausgehoert, das cfer" musikalische Part ge¬ 
klaut ist. Aus irgendeiner Fernsehwerbung. Hab vergessen welche. 


IMMER!!!!!!!! 


Frank 



Hallo mike! ihr habt ja dieses jahr 
das lOjaehrige jubilaeum eurer band 
BASH gefeiert. Wie wuerdest du dem 
kaputten punkrocker und dem versoffe¬ 
nen skinhead eure band anpreisen? 
Warum soll(te) man gerade EUCH hoeren? 
Weil wir eine verdammt geile 
"United-Band" sind, den haesslich- 
sten Saenger, schwulsten 6-Saiter, 
den fiesesten 4-Saiter und den 
immer frisch und jung aussehenden 
Drummer haben. Ausserdem neh¬ 
men wir alles nicht so ernst, wollen 
Spass und Rock'n Roll, haben eine 
klasse Clockwork-Show und weil 
unsere Musik einfach nur geil ist. Ich 
glaub wir sind auch 'ne Band wo 
kein Veranstalter sagen kann, dass 
wir zu viele Sonderwuensche haben. 
Einfache nette Rock'n Roller. 

Aber eingebildet seid ihr nicht,was? 
*grins* Wieviele besetzungwechsel inner¬ 
halb der band hatte BASH die letzten 10 
jahre? Nenne mir doch mal bitte das aktu¬ 
elle line-up. 

kam das eingebildet rueber???? 
Sollte nicht so sein!!! Denn wir sind 
alles andere als eingebildete 
Arschloecher, oder doch? Anyway! 
Auch bei uns war mal eine Zeit wo 
Loite kamen und gingen. Ich glaub 
das ist "normal". Hoffe abba.Jdass 
die Band jetzt noch lange zusam- 
menhaelt, da mir Lupo, Claus und 
Frank auch als Froinde sehr wichtig 
sind. Ich hatte noch nie so viel 


Ralf jetzt noch nix genaues bespro¬ 
chen.Soll hassen, das er die 

Platte bzw. CD so im April raus^ 
bringt. Ich weis'^uch gar nicht wi* 
Ralf reagiert, wenn ich vorschlage, 
dass ihr die Vinyl Geschichte macht, 
vorausgesetzt ihr habt Interesse 
daran. > 


ser verkauft. Als; 
sagten, dass wir so 
was nicht koennen und eine PC Bandfjt^ 
wir Vitaminenpillen Records sofort ve 
komplette Produktion selber bezahl^ 

Text, wir klauten die Musik und j 
litische Scheisse zu singen. ^ 
schlecht dabei. Aber was soj 
Kohle. Frank leidet hoite no 


a, sagte 'Sr uns" dass 
^ssen muessten und die 


i .sollen:*Ralf ,rfiapHte den 
WHjsde^zwup^en* die 
£ : $uebjften ijris .damals.-echt • 
n Wir machen. Wir hatten ja keine 
r ^ rupfe r. - 


§sfj3 ? man mal alles besprl£heh:| 
r heutigen Zeit kannst ja froh 
wenn du ueberhaupt jemand 
dest der die Kohle dafuer inve- 
:iert. Laeuft ja nicht so richtig viel, 
nd wenn ich so hoere wieviele 
abel-Kollegen finanzielle Probleme 

haben.Ist schon hart!! Aber 

die noie Pladde wird geil, davon bin 
ich ueberzeugt. Die Sonx die jetzt 
schon stehen gefallen uns schon 
recht gut. Ein paar Cover Sonx wer¬ 
den wir auch aufnehmen. 


ic|f wuerdei^gerne jmal dabei sein, aber wir duerfen 
jftrjfechaeJzerV mal, dös die fiese perverse Spielchen 
f ujd das nennen si^dann "neue Sonx" gemacht. Nein, 
ariR & Claus machen sich verdammt viel Arbeit. Die 
i las schon klasse./ / 

#ue tracks habt ihr dqhn bisher schon fuer das kommende album 
fertig? Werden- da auch "al$" songs von eurem demo (das du mir ja 
geschickt hattest) mit drauf sein? Meiner meinung nach sind die songs 
des demos fuer "bash-verh^öltnisse" etwas durchschnitt und ich vermisse 
die "absoluten hits" vergangener tage ala "nenn es einfach rock'n roll". 
Sag mir das|la noch einige kracher ins haus stehen! 

Echt? Ich fjersoenlichffind’das da schon Hits drauf sind. Fuer 
mich ist "Alex,-Boyf z.B. ein Hit. Aber das ist 


R r band »ffiahaha* Erzaehl mir/üns doch ein- v 
ngwoo euch zustande kommt. Ist erst der text 
ireiötdie texte?* 

s. alles Frank, zumindest setzt er den 
zu HausVauf 4-Spur auf und spielt uns 
ir sein^ Ideen ein. Die etwas ärmeren 
l mirdnd ich denk mir dazu die Melodie 
'eib^ diese Melodie dann im Proberaum, 
ld^Lupo umsetzen. Meistens kommt was 
aip iui i um gedacht habe. Sehr oft kommt auch vor, 
M be>Frank udbernachtet um neue Sonx zu machen.... 







was 


öwärenM 
ich klasse 


Geschmacksache^Nenn’ es 

fach Rock'NRoll" ist ein, ja viel 
leicht Ueber-Hit, aber so Sonx die 
macht man eben selten. Wenn wir 
nur solche Dinge machen wuer- 
den, oder besser gesagt, machen 
koennten, dann braeuchten wir 
nicht mehr Arbeiten. Ich find das 
heute so schwer Sonx zu machen, 
da die meisten Punx/Skins so 
zugeknallt werden mit 
Neuveroeffentlichungen. Es ist 
echt nicht einfach als kleine Band 
sich durchzusötzen. Wir haben 
gesagt, egal was die Zines schrei¬ 
ben, uns gefaellt die Kacke, und 
wir stehen dazu. Die meisten 
großen Zines/Mags können doch 
eh nicht mehr objektiv sein bei der 
. Masse an Promos. Wo wollen die 
Leute die Zeit her nehmen und 
sich 'ne Platte intensiv anhperen, 
um ein vernuenftiges Review zu 
schreiben. Ein Review ist doclfjeh 
eine rein oberflaechliche 
3, da fast alle Reviewer 
.Leben ein Instrument 
> Eigentlich schon 
bedenkt, dass 
grosses Zine 
ann welche 
fiJJnd ich 
ihr 


iir die e 




Ach .ja Freddfs Zine 


Welche fanzines gefallen dir denn so? 


Erzaehl mir doch auch mal deine mei- 
nung zur bombe, egal ob posi oder 


negativ. Nur zu! 


Wie ich das PB 


und mir die ersten Ausgaben rich¬ 
tig gut gefallen; haben, weil es 

eben direkt von der Basis kam. 
Von Leuten, die auch die "Szene" 
gestalten. Dein Vorwort les ich 
immer als erstes und es ist fast 
immer coole Scheiße. Mittlerweile 
hat Swen ja nicht mehr so viel mit 
Konzis am Hut (kann die Gruende 
auch voll verstehen und denke 
genauso) und da geht natuerlich 
auch die Verbindung zur Basis ver¬ 
loren. Aber du & Micha seid ja oft 
unterwegs. Ich fand die Berichte 
von Kuwe immer sehr grossartig. 
Die Bombe ist schon ok und ich 
freu mich immer die neuste 
Ausgabe zu lesen. Hoffe aber die 
naexte Ausgabe wird besser! 
Muss ja, ist ja ein Inti mit BASH! 
drin (grins).Hoffe nur, dass bei der 
naeÄen Ausgabe nicht so viel von 
Atakeks kommt. Die Sachen gin¬ 
gen mir fast alle am Arsch vorbei. 
Und wo man echt ein dickes fettes 
Lob aussprechen muss ist, das 
viele Automaten sich mal lecker 
'ne Scheibe von eucivabschneiden 
muessen, denn was ihr (besonders 
Swen) gegen rechte Kacke macht, 
kriegen viele Dreadlockentraeger 
nicht aufte Kette. Ich weiss gar 
nicht ob ich richtig objektiv sein 
kann, da ich Micha, Swen und dich 
sehr schaetze (aber trotzdem 
kann/darf/sollte man auch Kritik 
ueben. Anm; Frank). Welches Mag 
mir abba voellig am Arsch vorbei 
geht, ist das OX. Da les ich 100 
mal lieber Wahrschauer. Cool find 
auch das DIY-Zine, "Bezirk77" 
us Koeln und hab ffueher auch 
e das Useless gelesen. Da 
ffueher 'ne ganze Latte, die 
fand, aber viele gibbet 
nicht mehr. 

: en war immer sehr geil. Ich 
wir uns zum ersten Mal 
►er Eisenpimmel gela- 
| stramm wie Sau 
ann nicht sein 
ne klasse Zeit. 
Und" fand ich 
i noch? 


Auf so viel lob war ich jetzt gar 
nicht gefasst, da ich doch dachte, 
das du auch mal die NEGATIVEN 
seiten der bombe FUER DICH 
anfuehrst, da UNSEREINER ja 
doch sehr befangen ist. Aber spe¬ 
ziell ICH bin auch gar nicht mehr 
auf sooovielen konzerten, was 
aber auch keine grossartige rolle 
spielen sollte, da ich ein alter mann 
bin/familie und auch schon fast 
alles gesehen habe, was ich sehen 
wollte. Zu "freddy" kann ich auch 
nicht sehr viel sagen, da ich ihn 
auch schon lange nicht mehr gese¬ 
hen habe, aber laut "vasco" lebt 
der noch, was auch gut ist, da er 
immer ein fitter kerl war. Aber 
warum findest du das OX nicht so 
prall? Ok, mein geschmack trifft es 
auch nicht zu 100 prozent, aber 
welches heft schafft das schon? 
Und der "warschauer" ist doch 
echt fuern arsch, selten sooooo 
ein langweiliges heft 

gesehen/gelesen. Apropo konzerte: 
Gehst du eigentlich noch "privat" viel 
auf konzerte oder reichen dir da die 
BASH gigs? Welche laeden findest DU 
cool und welche sollte man deiner mei- 
nung nach meiden? 

Meinst du mit negativen Seiten unser 
letztes Telefongespraeeh ( unter 
anderem. Anm: Frank)? Wo wir der 
Meinung waren, das all das, was 
mit "Oil" zu tun hat, von den 
Bomben abgelehnt wird? Das ist 
schon ein Punkt der zum Streit 
fuehren kann. Wo man Naechte 
durchdiskutiered koennte und am 
v, Ende ist man wieder am Anfang. 
Ich halte "united%mmer noch für 
real und dabei ble*b ich, dafuer 
kenne ich viel zu viele nette Skins. 
Klar sehe ich auch' sehr viele 
dumme Skins, aber Mindestens 
genau so viele Asoziale Penner mit 
Schlabber-Iro. Beide Seiten haben 
Spacken. Ich kann nur nicht ver¬ 
stehen, wenn man als Punk-Band 
Ska-Mucke macht und dann so 
gegen Skins ist. Aber wenn alle 
mal die Vorurteile vergessen, dann 
wuerden wir verdammt viele "uni- 
ted-kids"haben. Warum ich das Ox 


icht mag (und das hat jetzt nichts 


ch 


Nun ich lese ja seit 


Jahren die leckere 


Scheisshauslektuere 


immer noch klasse. 
pW j Wenn auch die 
letzte Ausgäbe 
V « nicht so dolle war 


mit Joachim zu tun) ist ei 
ich Hardcore scheisse 
als ich das Ox gelesen habe, 
es eben ein Hardcore Zine. Kein 
Ahnung was es jetzt ist. Ich hab 
mal gehoert es waere jetzt mehr 
Rock'n Roll was so Richtung 
Solingen-Bands abgeht. Diese 
uebercoolen Bands gehen mir 
auch am Arsch vorbei. Was ich 
eben vergessen habe ist das "Skin 
upT Das hab ich auch gerne gele¬ 
sen. Ich geh schon auf Konzis. Klar 
nicht mehr so oft wie frueher. Ich 
glaub ich vertrag dat saufen auch 

nicht mehr.Aber das ist ja nicht 

der Grund Konzerte zu besuchen. 
Wenn was geiles spielt geh ich 
auch hin. In der Woche selten 
wegen "working dass", aber wir 
werden ja alle nicht juenger, und 
bevor ich wieder meilenweit fuer 
'ne Band fahren muss, bleib ich lie¬ 
ber zu Hause, guckt mir an wie 
Schalke gewinnt und danach zum 
100. Male "Clockwork" und traeum 
davon wie ich arme Pfannen toll¬ 
schocken wuerde. Bist du schon 
mal im ^Zwischenfall“ (in Bochum) 
gewesen? Den Laden feier ich 
ohne Ende ab. Da wirste als kleine 
Support-Band ueberhaupt nicht 
abgezogen. Kriegst kein Catering, 
kein Backstage-Raum, darfst 20 
Min. spielen und die Schnauze hal¬ 
ten. Da lob ich mir die KuFa (in 
Krefeld), wo man Support Band 
vernuenftig behandelt wird. Boris 
aus Moers macht immer gute 
Konzis und geh da auch gerne hin, 
auch Spiller in Oberhausen. Aber 
die geilsten Clubs sind im Osten. 
Da machen sich die Veranstalter 
richtig Muehe, und die Leute sind 
einfach immer super drauf. Meine 
Favourites sind "Cottbus-Cordula", 
"Wegeleben-Hippi" ,Torgau rules 
ohne Ende, die Konzertgruppe aus 
Dresden. Ich kenn eigentlich nur 
geile Clubs da. Schloß Freiberg- 
Juri war mein Koenig, aber auch 
hier im Westen waren sehr viele 
Clubs und Veranstalter nur super. 
Kommt ja auch drauf an, was man 
als Band so verlangt. 

Vom "Zwischenfall" hab ich auch nur 
gute meinungen *grins* gehoert, aber 
selber beurteilen kann ich das nicht, 
aber wenn du da schon deine eigenen 
erfahrungen machen durftest, wird wohl 
was wahres dran sein. So langsam soll¬ 
ten wir auch mal zum ende des Intervie¬ 
ws kommen. Wirst du/ihr noch in 10 
jahren musik machen, und koennen wir 
dann eine 20 jahre BASH-party feiern? 
Wohin wird dein weg des rock'n'roll 
gehen? 

Keine Ahnung! Aber solang 
Subs-Charlie noch Musik 
macht, bin ich noch nicht zu alt. 

BASH-Kontakt: 

rabauzrecords@aol.com 


1 > 



























PLASTIC BOMB 

Mailorder 


BESTELLUNGEN 

über 1 20,-DM 
liegt eine GRATIS-QD 

unserer WAHL bei !! 

(nicht aus dieser Liste...) 

WICHTIG !! 

Immer die Bestellnummer angeben!!! 
Und auch Ersatztitel angeben !!! 
Dann geht's schneller!!! 

Die hier abgedruckten Platten sind nur einige Neuheiten 
und nur ein kleiner Auszug aus dem kompletten Mailorder- 
Angebot !! Die Gesamtliste mit vielen Sonderangeboten & 
SKA-Klassikern und auch T-SHIRTS könnt ihr für 2,20 DM 
in Briefmarken bestellen !! PLASTIC BOMB-Abonnenten 
bekommen die aktuelle Liste immer direkt mit einer neuen 
Ausgabe zusammen geschickt!!! 

AB 1.1.2002 WERDEN DIE PREISE 
1:1 IN EURO UMGERECHNET !!!! 

Neuheiten 

4 PROMILLE -und ab... 

Der Opener "heute spielen wir richtig" rockt wie Sau u. bringt uns die alltäglichen Bandprobleme 
bei Gigs näher. Melanie gibt auch wieder alles, u. das Stück "träume sterben" ist ein Hit Zum 
Lachen bringt einen das Stück "schwarze schafe”, in dem unser alter Bundeskanzler "hetmuf 


u. seine verfickten Parteikameraden ihr Fett ordentlich weg bekommen. 

LP .Nr.: 14-123-2 .18,80 DM 

CD.Nr.: 14-123-4 .26,90 DM 

7 SECONDS-the Better Youth years 

Von "here's your waming" u. "what if there's war in america" über "young i I die” bis zu "99 red 
balloons" - ein Klassiker reiht sich an den nächsten! 

CD.Nr.: 21-781-4 .24,90 DM 

10-96 -no retreat 

Wilder, chaotischer, schneller HC-Punk atmet ne Menge POISON IDEA, F.U. s & VIOLENT 


SOCIETY aus. Punk as fuck mit Songs wie "riot squad", "teenage slut", "police assisted suiö- 
de", "fuckhead", "wankers" etc. 36 (!) rasante, kurze, knackige Chaos-Trasher werden einem 
um die Ohren gehauen. Inkl. grossem Poster mit vielen Fotos & Texten. 

CD.Nr.: 92-001-2 .9,90 DM 

ABWARTS -Amok-Koma 

Re-Issue der ersten ABWÄRTS-Albums (1980). Eine überaus durchdachte, mit harten Noise- 
u. Elektronik-Anleihen spielende Punk-LP, deren Texte bis heute in unerreichter Weise BRD- 
Realität zwischen Medien-Müll u. Mallorca auf den Punkt brachten u. bringen. Erstmals über¬ 
haupt auf CD, inkl. 5 Bonustracks von den sehr raren 7"s "Für Mutti” u. "Computerstaat". 

CD.Nr.: 73-024-4 24,90 DM 

ACROSS THE BORDER -rare & unreleased songs 

Ab 30.11. erhältlich ! 

7".Nr.: 66-185-3 6,50 DM 

AGNOSTIC FRONT -dead yuppies 

Brandneu!!! 

LP .Nr.: 47-581-2 22,90 DM 

CD.Nr.: 47-581-4 28,90 DM 

AGROTOXICO -Chaos 1998 

Derber brasilianischer HC-Punk mit dem Bassisten von OLHO SECO. Schmutziger, antifa¬ 
schistischer, böser Sound aus den Kellem des brasilianischen Untergrunds! 

LP .Nr.: 62-379-2 18,80 DM 

ANTIDOTE -my life 

Weil ihre 1.LP fast nie lieferbar war, gibt es jetzt die Europa-Pressung auf DIRTY FACES 
RECORDS. Das 1 .Album erschien damals nur in den USA auf dem Label des CASUALT1ES- 
Gitarristen. Um die Platte auch den europäischen Freunden der härteren Musik leichter 
zugänglich zu machen, wird die Platte als Picture-LP u. CD wiederveröffentlicht. 


PicLP.Nr.: 62-380-2 .18,80 DM 

CD.Nr.: 62-380-4 .23,90 DM 

ANTI-X -krank mit Vi(e)ren 


Sehr ungewöhnlicher Punk mit dem Charme u. der textlichen Aussergewöhnlichkeit alter DDR- 
Bands. Gerade die Art der Texte, die so einfache Umsetzung der Gedanken u. Ansichten sind 
das Besondere an ANTI X. Sie erzählen kleine, teilweise bittere Geschichten aus dem Alltag. 
Es sind fast schon Gedichte über Selbstwertgefühl, Workoholics, Gefangenschaft. Diese 
Single könnte glatt aus den 80em stammen. Ein Text ist sogar von '83. 

7".Nr.: 66-403-2 .6,50 DM 

ARKASZH / CORE Y GANG -Split 

Das Besondere an CORE Y GANG sind zweifellos der keltische Einfluss u. der Einsatz der Gei¬ 
ge, die dem Sound immer eine ganz besondere Note verleiht. Das kennt man ja hierzulande 
von CIRCUS OF HATE o. FUCK. Tolle Band, kein Zweifel! ARKAZH gehen bis auf die Geige 
in dieselbe Richtung. Viele Fotos. Gute Single. 

7".Nr.: 66-113-3 .6,90 DM 

ATOMSPIONE / AUSSCHLUSS -prost, mahlzeit-Split 

Beide Bands spielen kernigen, leicht bösartigen Oi!-Punk u. passen musikalisch sehr gut 
zusammen. Einfacher, erdiger PogoPunk von der Basis mit simplen, verständlichen Aussagen. 
Vor allem "...und tschüß" von den ATOMSPIONEN entwickelt Stehvermögen. Auch optisch 
macht diese Split-10" einen ganz netten Eindruck mit einen kleinen Gags. 

10".Nr.: 66-185-1 .14,90 DM 

BACKSLIDE -join the backslide youth !! 

Nach einer längst ausverkauften Single auf DSS Records veröffentlichen BACKSLIDE aus 
Freiburg ihr erstes komplettes Album auf Plastic Bomb Records. Sie spielen hymnischen Stre¬ 
etpunk, der sich eher an den qualitativ besseren englischen Band statt an den deutschen ori¬ 
entiert. Die Songs zeichnen sich durch einprägsame, mitsing-kompatible Refrains u. ein feines 
Gespür für Melodien aus, die sofort im Ohr hängen bleiben. Textlich spricht man die harte, scho¬ 
nungslose Sprache des Alltags ohne auf hinlänglich bekannten Klischees u. übertriebene Ghet¬ 
toromantik zurückzugreifen. Die Texte sind zum Teil in Englisch, zum anderen in Deutsch ver¬ 


fasst Musikalisch sind gelegentlich Parallelen zu COCK SPARRER, PUBLIC TOYS, OXY¬ 
MORON o. ähnlichen Bands zu verzeichnen. Die deutschsprachigen Songs gehen mehr in die 
OIGENZ-Richtung. Bei der Coverversion des TOXOPLASMA-Klassikers "Asozial” hat Toxo- 
Sänger Wally einen seiner inzwischen seltenen Gastauftiitte. Eine Tour mit EXPLOITED sowie 
eine Vielzahl kleinerer wir größerer Auftritte stehen bevor. Keine Frage, BACKSLIDE haben 
eine hervorragende Ratte mit dem nötigen Biss abgeliefert. Und das Cover sieht auch klasse 
aus. Die ersten 300 LPs kommen in farbigem Vinyl u. sind nur bei uns o. der Band erhältlich! 


LP .Nr.: 10-035-2 16,90 DM 

CD.Nr.: 10-035-4 19,90 DM 

BAD BRAINS -rock for light 

US-HC/Punk-Klassiker von 1983!! Schneller,, powervoller Hardcore plus einige Reggae-tunes. 
Enthält 2 Bonussongs, die nicht auf dem Originalalbum drauf sind. 

LP .Nr.: 62-381-2 17,90 DM 

BATMOBILE -bail was set at 6.000.000 

Ein früher BATMOBILE-Psychobilly-Klassiker, im Original auf "Nervous Records” 
veröffentlicht. Jetzt auf einer sehr schönen Picture Disk zu haben. 

Pic.LP.Nr.: 22-396-2 21,90 DM 

BEERGUT 100/ ZEMELUC Split 7" 


BERRGUT100 aus Schottland erinnern mit ihrem brachialen Pogo-Style enorm an die VARU- 
KERS (die sie, glaub' ich, hier auch covern). Simple, superharte, schnelle Songs treiben mit frä¬ 
senden Gitarren mächtig nach vorne. Diese Band ist einfach nur geil! ZEMEZLUC aus der 
Tschechei wissen mit bodenständigem, wirklich gutem PogoPunk ebenfalls auf der ganzen 
Linie zu überzeugen. Internationaler Punk, der Spass macht. Inkl. Poster. 

7".Nr.: 88-113-3 .6,50 DM 

BEERZONE -strangle all the boybands 

Die beste Beschreibung ihrer Musik ist, wenn man sich vorstellt man nimmt einen kleinen Teil 
von den frühen SLF, DROPKICK MURPHYS, COCKNEY REJECTS, PETER & TTB u. 
COCK SPARRER u. mischt das alles zusammen... das ist BEERZONE! 

LP .Nr.: 69-623-2 .17,90 DM 

BITCH BOYS-more hits than you've expected 

17x harter Punknxk, der es nicht nötig hat sich auf das Kopieren amerikanischer oder engli¬ 
scher (Street-)Punkbands zu versteifen. Vielmehr spielt man ehrlichen, erdigen Punkrock, der 
aus dem Bauch kommt und schnell den Geschmack der Strasse annimmt. Die "Pub action 
boys" spielen enorm mitreissenden Pogo-Punkrock, der einfach und dreckig frontal auf die Ohr¬ 
muschel knallt. Dabei haben sie ein sicheres Gespür für Hits, einprägsame Refrains u. den nöti¬ 
gen Rotz entwickelt, um die Songs mit Macht nach vorne zu treiben. 

CD.Nr.: 75-004-4 .22,90 DM 

BLIND PIGS -süsse Wut 

Aus dem Moloch Sao Paulo / Brasilien stammt diese sympathische Band. Neben Old School 
77er Punkrock läßt die Bands auch den Stil amerikanischer u. andere Bands einfließen um 
Ihren eigenen Stil zu kreieren. Langweilig wir diese Band bestimmt nie. Die 18 Stücke sind das 
beste was Ihre beiden CDs "Sao Paulo Caos" und ’The Punks are allright” zu bieten haben. 
Gesungen wird sowohl in der Landessparche als auch in Englisch. Brasil Punks are allright! 

LP .Nr.: 62-358-2 .17,90 DM 

BLONDIE / BLOODLESS PHARAOHS feat. Brian Setzer-Split 

Sägeblatt-Single, Voltfarbcover, halb gelbes, halb rotes Vinyl - alleine von der Optik her schon 
ein geniales Sammlerstück, das natürlich seinen Preis hat. Den alten BLONDIE-Hit "X Offen- 
der" aus ihren Anfangstagen sowie "bloodless pharaohs" von Brian Setzer s erster Band. 

7".Nr.: 82-319-3 14,90 DM 

BLUT + EISEN -schrei doch! 

Diese LP von 1984 ist für viele Leute eine der großartigsten deutschen Punkplatten aller Zeiten 
!! Derbe Texte, hohes Tempo u. ein Mördersound. Die Hannoveraner hatten mit "DDR", "schrei 
doch!", "Sehnsucht", "Müllerschwein", "Ketten + Ketchup" u. vielen anderen Songs mehr Hits 
auf einer einzigen LP als auf 10 anderen Platten zusammen zu finden sind. Pflichtkauf!!! 

LP .Nr.: 73-001-2 18,80 DM 

BLUT + EISEN -schön gesehen 

Nachfolger des "schrei doch!"-A)bums von '85. Seiner Zeit weit vorauseilende Ratte, schwerer 
u. im Tempo gegenüber dem Debüt etwas zurückgenommen. Die Texte haben an Intensität 
noch 2 Schaufeln nachgelegt u. sind phasenweise nichts anderes als ein extremer Trip. 

LP .Nr.: 73-002-2 18,80 DM 

BLUTJUNGS -Beiß mich Baby 

Sehr beeindruckend, wenn man bedenkt, daß es sich hier um eine 100%ig-narzistisch veran¬ 
lagte Popperband handelt. So ist auch ihr neuestes Machwerk ganz im Zeichen der grenzenlo¬ 
sen Eigenliebe. Ob’s die Schwiegermama ist, die einen heimlich betatscht o. die Oma, deren 
letzte Tage man versucht, um ans erbe zu gelangen... alles ganz in meinem Sinne u. aus dem 
prallem Leben gegriffen. Teilweise gehen sie richtig schön in 80er-Jahre-Synthiepop auf. 


CD .Nr.: 66-148-4 23,90 DM 

BONECRUSHER -working for nothing 

Ab 30.11. erhältlich!!! 

LP .Nr.: 14-457-2 18,80 DM 

CD.Nr.: 14-457-4 26,90 DM 

BRAINDANCE -last will 


Nachlaß einer der besten englischen Oi!-Punkband der 90er, die sich nach 10-jährigem Beste¬ 
hen aufgelöst hat. Auf dieser grandiosen CD, die man ohne Übertreibung als "Best of... M 
bezeichnen kann, findet man jede Menge legendärer Titel wie "streets of violence", "dirty punk", 
"they judge us”, "gentle spirit", "destiny" etc. 

CD.Nr.: 75-005-4 .22,90 DM 

BRATS -are back in town 

5 Leute aus dem OI-MELZ Umfeld verbreiten 13x britisch beeinflussten Punkrock. Nach einem 
peinlichen Intra bekommt man fürs Geld einen Haufen einfacher Pogosongs mit ein paar net¬ 
ten Melodien, die man mit mehrstimmigen Chören eindrucksvoll hinterlegt. 


LP .Nr.: 18-124-2 .9,90 DM 

CD.Nr.: 18-124-4 .9,90 DM 


BRISTLES- tatooed and rotten 

Schlichter Midtempo-US Punkrock mit rotzigem Gesang u. stark '77 orientierten Texten. Das 
Cover zeigt einen Engel mit Heiligenschein, der 2 Bomben unter den Armen trägt u. karikiert 
somit anschaulich die US-amerikanischen Angriffskriege. Wer auf Streetpunk ala' DUANE 
PETERS & THE HUNNS steht kommt an dieser Platte kaum vorbei. Der Preis ist übrigens 
kein Druckfehler. Die Ratte ist wirklich so billig. 

CD.Nr.: 92-002-4 .9,90 DM 

BRISTLES- lifestyles of the poor... 

Simpler, verrotteter 77-styled Pogo-Punk. Die Kumpels der US BOMBS kommen auch musi¬ 
kalisch aus derselben Ecke. Einfacher, dreckiger Punkrock von der Strasse mit Texten über 
Armut, Alkohol, Pillen, Arbeitslosigkeit u. Intoleranz. Klappcover, weisses Vinyl u. durch & durch 
klasse Punkrock! Zum supergünstigen Preis u. eigentlich viel viel zu billig. Get it!!! 

LP .Nr.: 92-003-2 .5,90DM 

BRISTLES- generation annihilation 

Simpler, verrotteter 77-styled Pogo-Punk zum Bierspritzen & Rumrotzen. Schnelle, 
chaotische Abgeh-Nummern, die in Richtung BLANKS 77 gehen. 

7".Nr.: 92-013-3 .3,90 DM 


BRISTLES -pogo tili you puke 

Der kotzende, Bomben werfende Punk auf dem Cover deutet es an - Pogo bis zum 
Untergang ! 5x schneller, radikaler "Fuck You"-PogoPunk mit weit empor ragendem 
Mittelfinger. 

7".Nr.: 92-012-3 .3,90 DM 

BRISTLES / WORKIN' STIFFS -split 

7".Nr.: 92-011-3 3,90 DM 

...BUT ALIVE -für uns nicht 

BUT ALIVE's erste LP legte 1993 die Messlatte in einer uninspiriert u. gemütlich gewordenen 
BRD-Punk-Szene von einem Tag auf den anderen auf ein völlig neues Level. Nachgepresst!!! 

LP .Nr.: 73-023-2 18,80 DM 

CD.Nr.: 73-023-4 24,90 DM 

...BUT ALIVE -Sog 

Viermal kurz u. heftig. Inkl. Der beiden Non-Album-Titel "setz dich hin" u. "Scheisse 
erkennen". Lange Zeit ausverkauft, jetzt nachgepresst. 

7".Nr.: 73-006-3 6,90 DM 

...BUT ALIVE -nicht zynisch werden 

LP .Nr.: 73-005-2 18,80 DM 

CD.Nr.: 73-005-4 23,90 DM 

BUTTOCKS -law and Order 

Punk Rock ist der Herr im Lande !!! Zusammenstellung mit definitiv allem, was die Hamburg- 
Legende jemals aufgenommen hat. LP enthält 29, die CD 32 Nummern von '78-'83. Inkl. Bei¬ 
der, im Original unbezahlbarer EPs. 

LP .Nr.: 73-004-2 18,80 DM 

CD.Nr.: 73-004-4 24,90 DM 

BUZZCOCKS -total pop 

Originalversionen seltener B-Seiten, Live-Tracks plus ihre größten Smash-Hits von 1977 bis 81. 

LP .Nr.: 73-016-2 22,90 DM 

CASUALTIES -die hards 

Musikalisch hauen die CASUALTIES hier absolut jeden aus den Schuhen. Ultra-aggressiver, 
schneller Hardcore-Punk, der vor Energie zu platzen scheint. Die 13 Songs sind so was von 
unglaublich hart + mitreissend, dass man sich das Geld für Aufputschmittel sparen kann. Natür¬ 
lich findet man auf dem Cover u. im Booklet wieder jede Menge 1A Poserfotos. Sieht natürlich 
klasse aus. Unterm Strich bleibt eine optisch wie musikalisch extrem gelungene Ratte. 


LP .Nr.: 21-917-2 .21,90 DM 

CD.Nr.: 21-917-4 .27,90 DM 


CHURCH OF CONFIDENCE -teaching the children the blues 

Ohne hier gross rumzujallem: CHURCH OF CONFIDENCE sind eine gnadenlos, schweinegei¬ 
le, restlos unterbewertete Band. Das können sie auf dieser Scheibe wieder mal ganz locker unter 
Beweis stellen. Die Meister der SOCIAL D.-Mebdien. 


LP .Nr.: 18-049-2 .18,80 DM 

CD.Nr.: 18-049-4 .23,90 DM 


COMBAT WOUNDED VETERANS / SCROTUM GRINDER-Split 

Florida-HC-Grindmassaker mit blindwütigem, schizophrenem Gebrezel u. leidenschaftlichem 
Emo-Geprügel. Stop. Beide Bands haben keifende, kreischende, schreiende Sänger. Stop. 
Musikalische Krebsgeschwüre der Gesellschaft. Stop. 

7".Nr.: 88-677-3 .6,90 DM 

COREY DIXON & the ZWOOKS -calm down 

Traditioneller Ska/Rocksteady/Reggae aus Illinois. Rocksteady-Beats, ein fetter Bass, groovig 
orientierte Bläser... The ZWOOKS besitzen auch eine Menge verschiedener Einflüsse, z.B. 
Soul, Jazz, Calypso u. Latin, was ihrem Sound etwas Einzigartiges verleiht. 

CD.Nr.: 16-145-4 .23,90 DM 

COUNTERATTACK -fight back 

Wuchtiger, trockener US-Streetpunk knüpft musikalisch gesehen verwandtschaftliche Bande 
zu Bands wie den WRETCHED ONES. 3 Songs von antirassistischen Skinheads aus den 
Strassen Washingtons, die sich auf TKO-Niveau bewegen. Mit den für Skinheads typischen, 
schlichten Texten. "Fight back against liberal lies, fight back against rascist scum!" 

7".Nr.: 66-702-3 .6,-DM 

CRASS -you II ruin it for everyone 

Konzertmitschnitt der radikalen englischen Anarchos von 1981. Es gab haufenweise Ärger u. 
Schlägereien, weil ein Trupp der faschistischen "National Front” extra angereist war um für 
Stress zu sorgen. Die Platte spiegelt ganz gut das damalige Gefühl aus unbändiger Wut u. Fru¬ 
stration wieder. Inkl. Songs wie "big A, littteA", "nagasaki nightmare”, "punk is dead" u.a. Archa¬ 
isch, schräg, wild. 

CD.Nr.: 66-809-4 .27,50 DM 

DAYGLOW ABORTIONS -feed us a fetus 

80's HC/Punk, der sich durch ebenso geschmacklose wie lustige Texte bzw. Artwork zum Kult 
gemausert hat Alle Songs stammen von '81 und '85, darunter so illustre Geschichten wie "argh 
fuck kill”, ”1 killed mommy", "religious bumfucks”, "wake up america" usw. Dazu ein reichlich 
makabres Cover, auf dem - passend zum Titel - Nancy & Ronald Reagan fröhlich lachend vor 
einem Teller sitzen, auf dem ihnen ein Fötus mit Erbsen & Sauce serviert wind. Hhmmm, lecker. 

LP .Nr.: 66-681-2 .21,90 DM 

DERITA SISTERS -my bad 

Es gibt kaum eine Band, die sich mehr den Arsch aufreißt, um den klassischen endsiebziger 
England- u. ftühachtziger US-Punk zu leben. Eine Band aus Kalifornien, die lang nicht übersät¬ 
tigt ist, u. sich auf Deutschland-Tour auch über 20 Zuschauer freut, wenn die mit dem Herzen 
dabei sind. Die DERITA SISTERS veröffentlichen weltweit Platten u. haben dabei schon auf 
INCOGNITO u. HIGH SOCIETY anerkannte Hitscheiben produziert. Live kommen die Jungs 
im Frühjahr wieder auf Deutschland-Tour u. werden weiterhin die Fangemeinde fernab des 
Besservedienenden-Punks begeistern. Klassischer US-Punkrock mit einfachen, geradeaus 
gespielten Songs voller Melodien u. Leichtigkeit. Der ehemalige ADICTS-Sänger Monkey 
mischt hier ebenfalls als Gastsänger mit u. soll demnächst voll in die Band einsteigen. Auf "my 
bad!" befindet sich das bis dato beste Material der Band. 

CD.Nr.: 10-033-2 .16,90 DM 

DINO MARTINIS- 50.000.000 Santa Fans can't be wrong 

Das sagt sich momentan ja die zivilisierte Welt auch. Und wer im Schosse seiner Lieben auch 
dieses Jahr gepflegte Langweile u. Vollfressen zelebriert, kann sich dabei Frankie-Boys Swing- 
Vergnügen geben. Und zwischendurch auf Babs Brendans kalten Bauer machen. 

CD.Nr.: 34-600-4 .19,90 DM 

DIE AUTOS -s/t 

DIE AUTOS haben Anfang der 80er diese Single herausgebracht. Mittäter waren Uoyd (DIE 
INNUNG) u. Junge (EA80). Im Laufe der Jahre avancierte die Single zum begehrten Samm¬ 
lerstück, für das dreistellige Summen den Besitzer wechselten. Tja, den Spekulanten wird mit 
dieser Neuauflage das Wasser abgegraben. Ach ja, ein Song der Single wurde später für die 
erste DIE BÖSE HAND (EA80 / BOXHAMSTERS-Nebenprojekt) Single ausgegraben. 

7" .Nr.: 66-186-3 .7,50 DM 

DISRUPT YOUTH -s/t 

DISRUPT YOUTH klingen nicht wie eine typische "Dis”-Band. Sie kommen aus Australien u. 
prügeln wilden, schneller HC im Stile der Mid-80's durch die Lauscher. Textlich beweisen sie, 


































































































































































dass sie politisch denkende Menschen sind, die soziale Missstände an den Pranger ketten. 

7".Nr.: 92-008-3 .3,90 DM 

DISRUPT YOUTH -will not be served 

Songs wie "$49 for a sex pistols gig" sind eine gnadenlose Abrechnung mit dem Punk-Esta- 
blishment, dem Konsumverhalten u. dem Trendverhalten mancher Leute. Auf der anderen Sei¬ 
te zeugt "disillusioned" vom Platzen der eigenen Träume. 

7".Nr.: 92-009-3 .3,90 DM 

DOWN & AWAY -who's got the deliverance 

Die 2.Band des VOICE OF A GENERATION-Sängers geht verdammt stark in Richtung 
BOMBSHELL ROCKS. Phänomenal gute Streetpunk-Songs; punkig, rockig, politisch, melo¬ 
diös u. rotzig - Hymnen am laufenden Band. Wie gesagt, es hört sich enorm nach BOMBS¬ 
HELL ROCKS u. auch VOICE OF A GENERATION an. Diese Band besitzt Potential & Cha- 


LP .Nr.: 66-115-2 16,90 DM 

CD.Nr.: 66-115-4 22,90 DM 

EA80 -Alle Ziele 

Brandneu !!! 

LP .Nr.: 66-190-2 18,80 DM 

CD.Nr.: 66-190-4 21,90 DM 


ELECTRIC HELLCLUB / NEGATIVES -Split 

ELECTRIC HELLCLUB sind so ziemlich die geilste HELLACOPTERS-Kopie, die meinen Plat¬ 
tenspieler seit langem penetrierte. Rotzig, rau u. lang nicht satt. 2 echte Überhits. Die NEGATI¬ 
VES, wo wohl auch Leute von den BRISTLES (SWE) mitspielen, machen KOI TKO-Street- 
punk. Der Sänger hört sich verdammt nach Joey Shithead von DOAan. 8 von 10 Punkten. 


Pic7".Nr.: 66-221-3 .9,50 DM 

MCD .Nr.: 66-221-4 .8,50 DM 

EL MARIACHI -s/t 


Es gibt sie, diese deutschen Bands, die Melancholie, Weltschmerz & Ohnmacht mit Wut, Kraft 
& Aufbruchstimmung so ergreifend verschmelzen lassen, dass es den Hörer emotional berührt, 
ihn weckt u. ihm das Gefühl gibt nicht alleine mit dem Kopf im Arsch einer beschissenen Welt 
zu stecken. TURBOSTAAT gehören zu diesen Bands, EXIL waren so eine, u. auch EL MARIA¬ 
CHI schaffen das. Eine beeindruckende Ratte!! 

LP .Nr.: 66-130-2 .16,90 DM 

EX NOR SÄX-Arm in Arm 

Hey, dieser extrem gute Oi!-Punk aus Süddeutschland erinnert vom Gesang her an die OI-MELZ 
u. macht EX NÖR SEX nach den OIGENZ zu einer der besten deutschen Oi!-Punkbands. 

MCD .Nr.: 66-186-4 .7,90 DM 

F.B.I. -auf Leben und Tod 

Der Osten lebt 117 Klopper der kultigen Band aus Cottbus. Eine druckvolle Mischung aus Punk 
u. Oi! Mit humorvollen Texten der eher unorthodoxen Art wie etwas bei den KASSIERERN, in 
denen es - wie könnte es bei den FREI BIER IDEOLOGEN auch anders sein - um Bier geht. 


LP .Nr.: 14-803-2 .18,80 DM 

CD.Nr.: 14-803-4 .24,90 DM 

FEED THE MACHINE -s/t 


Geil, geil, geil! Wie der berühmte Phoenix entstand aus der Asche von ASSRASH diese ham¬ 
mergeile HC-Trash-Band, die verdammt stark nach SEPTIC DEATH klingt. Rasend schnell, 
unbändig wild & hart - da läuft einem ein echter Schauer den Rücken runter. 11 unfassbare 


Trash-Punkattacken in nur 16 Minuten schreien den Wahnsinn in deine Ohren ohne jemals 
stumpf u. eintönig zu klingen. 

CD.Nr.: 92-004-4 .9,90 DM 

F.D.S. -planeta terra S.A. 

Brasilianischer Hardcore-Punk mit ordentlich Speed u. Power im Arsch. Ziemlich grossartig, 
weil F.D.S. zwar schnell & hart sind, aber niemals in Geknüppel abdriften. 

LP .Nr.: 88-654-2 .15,90 DM 

FLATLINERS -pandemonium 

14 Songs der FLATLINERS aus Österreich. Psychotischer, treibender Neo-Rockabilly, ver¬ 
gleichbar mit den KREWMEN oder NEKROMANTIX. 

LP .Nr.: 22-397-2 .19,90 DM 

CD.Nr.: 22-397-4 .24,90 DM 

FUGAZI -the argument 


FUGAZI sind halt das Original. Unzählige Bands haben die Washington-Götter u. MINOR 
THREAT-Nachfolgeband kopiert. Einige sind an sie rangekommen, andere nie. Was an dieser 
krachig-schönen Platte wieder ausnahmslos gefällt ist, dass sie in entscheidenden Momenten 
groovt. Da sind ein paar Hits drauf, wie sie nur die Mannen um lan McKaye fabrizieren können. 


LP .Nr.: 35-401-2 .22,90 DM 

CD.Nr.: 35-401-4 .28,90 DM 


GMORK -rock you like a hurricane 

"Ihr kotzt mich an. Mit eurer Meinung, euren Ansichten, eurem Gerede, eurer Arbeit, eurem Gestank, 
eurem Geld, eurer Witzigkeit, eurer Codness. Ich verachte euch für euer Verhalten, eure Fressen, 
eure Karrieren, eure Hobbys, eure Zukunftsplanung. ... Ihr drückt al das aus, all das was ich verachte." 

7".Nr.: 66-874-3 .6,50 DM 

GONADS -schiz-oi!-phrenia 

LP .Nr.: 14-459-2 .18,80 DM 

GREAT UNWASHED -the fire next time 

Vom reinen Punkrock früherer Tage entfernen sich die großen Ungewaschenen mit diesem Sil¬ 
berling immer mehr hin zum dreckigen Rock'n'Roll. Das rockt an allen Ecken u. Kanten, und 
wenn der Gang hochgeschaltet wird, ertappe ich mich sogar selber, wie ich mit dem Fuß mit¬ 
wippe. Besonders angetan haben es mir die Songs mit dem dreckigen Gesang, ne dat hat wat. 
GREAT UNWASHED spielen auf jeden Fall ganz oben in der Liga des dirty Rock'n'Rolls. 


LP .Nr.: 66-187-2 .18,80 DM 

CD.Nr.: 66-187-4 .23,90 DM 


HARUM SCARUM -suppose we try 

Eine Band mit derart gesellschafts-, zivilisationskritischen Texten muß nicht zwangläufig zur 
Garde der Crustpunk- oder Anarcho-Core-Riege zählen. Sie kann auch einfach nur ganz 
genialen, simplen Punkrock machen, der Bands wie SCATTERGUN vielleicht musikalisch 
näher steht als AUS-ROTTEN. Die wunderbar ausdrucksstarken weiblichen Stimmen unter¬ 
stützen und ergänzen sich hervorragend. Auch hier gilt; mehr LA FRACTION, weniger DIRT. 

LP .Nr.: 13-046-2 .16,90 DM 

IGNITE -sea shepard Conservation society 

Schwer erhältliche Live-10" mit exzellenten Live-Songs in bester Qualität. Intelligenter politi¬ 
scher Hardcore, wie es ihn sonst nur noch selten gibt. Kostet sonst überall locker über 20,-DM! 
Streng limitiert!!! 

10".Nr.: 66-188-1 .16,90 DM 

INNOXIA CORPORA- je tezke prst otocit... 

INNOXIA CORPORA spielen selbstständigen, eigenständigen, aber dennoch sehr gradlinigen 
Punk / HC. Sie haben tatsächlich ihren eigenen, individuellen, intelligenten Stil gefunden. Das 
können nicht viele Bands von sich behaupten. Texte in der Landessprache, Klappcover, Auf¬ 


kleber u. ultrafettes Vinyl!! Tip!!! 

LP .Nr.: 66-122-2 .16,90 DM 

INTERNATIONAL NOISE CONSPIRACY -a new mor- 
ning, changing weather 

LP .Nr.: 47-582-2 .22,90 DM 

CD.Nr.: 47-582-4 .28,90 DM 

JUDGE DREAD -reggae & ska 


Jeder, der Ska mag, kennt den netten AssiGnkel von nebenan - Sir Judge Dread. Hier findet 
man jede Menge gutklassige Reggae- und Ska-Songs, teilweise recht seltenes Material, aber 
auch Hits wie "phoenix dty”. 

CD.Nr.: 69-327-4 .23,90 DM 

KEITZER- ...to destroy the planet earth 

Knüppel aus dem Sack u. Trommelfelle nicht geschont. Weder die einen noch die anderen. 
Fetter Sound, coole Tempowechsel. Erst gemoscht, dann wieder das Todesbrett. Schweres 


Metal im Gepäck. Hier wird die Hütte nicht vollgekotzt, sondern direkt niedergetrampelt. Die 
Jungs haben den Rhythmus. Das Wechselspiel von tiefem Brüllen u. hohem Kreischen funk¬ 
tioniert ganz ausgezeichnet. Ich weiß gar nicht was ich lieber höre. KEITZER sind so gut, sie 


müßten eigentlich Ehrenjapaner werden. 

LP .Nr.: 88-964-2 .17,90 DM 

DIE KOLPORTEURE -Odysee 

Die Berliner hören sich an wie die Brüder der SKEPTIKER und DRITTE WAHL, was sicher an 
der charismatischen Stimme des Sängers liegt. 

CD.Nr.: 66-125-4 .19,90 DM 

KRAYS -the worst of... 

Beeinflusst von alten UK82er-Bands wie ONE WAY SYSTEM u. neueren US-Bands wie den 


CASUALTIES o. TOTAL CHAOS spielen die Ino- u. Spike-Punks der KRAYS einen simplen, 
aber dennoch enorm abwechslungsreichen Pogostiefel runter. Bester Song ist für mich das 
SOCIAL DISTORTION-mässige "more in the crowd”. 

CD.Nr.: 66-191-4 .22,90 DM 

L. A.K. -alles Ist möglich 

Deutschsprachiger Punk setzt sich kritisch u. in deutlichen Worten mit seiner Umwelt u. der 
Punkszene auseinander. Die Texte kommen wohltuend ohne Phrasendrescherei aus, besitzen 
dennoch eingängige Aussagen. Musikalisch ist der pogotaugliche Punk zwischen TAGTRAUM 
u. FUCKIN' FACES anzusiedeln. 

LP .Nr.: 66-117-2 .16,90 DM 

CD.Nr.: 66-117-4 .22,90 DM 

LOIKAEMIE / MENACE-Split 

Ab 30.11. erhältlich !!! 

7”.Nr.: 14-459-3 .7,50 DM 

LONG TALL TEXANS -ballroom blitz 

Achtung Psychobilly! Die unveröffentlichte "northwood"-EP + 7 Tracks von 1985er (!) Demo. 11 
Songs gesamt. 

LP .Nr.: 22-398-2 .19,90 DM 

MACHINE GUN ETIQUETTE -reality check 

MACHINE GUN ETIQUETTE stehen einfach für ehrlichen, unaffektierten Punkrock, der keine 
unerfüllbaren Illusionen o. Wunschträume vom Himmel betet, sondern stets mit beiden Stiefeln 
auf dem harten Boden der Realität steht. Und sie besitzen verdammt paar gute Songs im 
Repertoire u. haben das BLONDIE-Cover "Living in the real worid" ausgezeichnet umsetzen. 

LP .Nr.: 79-021-2 .16,90 DM 

M. D.C. -now more than ever 

Ein Rückblick auf 20 Jahre Punk / Hardcore. 30 zum Teil sehr seltene Songs u. rare 7"s schil¬ 
dern den eindrucksvollen Weg der Band. Inkl. "my dog has no girtfriend’’ von der Split T mit 
REPEAT OFFENDERS, dem unveröffentlichten SUBMISSIVES-Song "I was an infant", dem 
Cover "secret to a long life", eine Live-Version von "Nazis shouldn t drive" u. dem neuen Song 
"more squawk”. Natürlich dürfen auch Klassiker wie "john wayne was a nazf, "s.k.i.n.h.e.a.d.“, 
"no more cops", "millbns of dead cops", "chicken squawk" u.a. nicht fehlen. Tolle Sache! 

CD.Nr.: 21-784-4 .24,90 DM 

MENACE-crisis 

MENACE gehörten zu den Mitbegründern der Oi!-Szene. Dieses Album enthält neue Versio¬ 
nen von "Punk Rocker" u. "C&A", beim Punkklassiker "action time Vision" gibt es einen Gastauf¬ 
tritt von Mark Peny (ALTERNATIVE TV). 

LP .Nr.: 14-470-2 .18,80 DM 

MIGHTY MIGHTY BOSSTONES-awfully quiet 

Sozusagen ein "best off.. ."-Album ihrer frühen Jahre auf ’Taang! Rec.". Enthält die besten 
Tracks ihrer ersten beiden Hammeralben "devils night out" u. "more noise & other disturban- 
ces" sowie der EP "where'd you go". Grossartiger, absolut energischer, mitreissender Ska- 
Punk der Extraklasse!!! 

CD.Nr.: 21-786-4 .29,90 DM 

MINOR THREAT / YOUTH BRIGADE-Split 

2 der legendärsten US-HC-Punk-Bands auf einer LP !!! Von MINOR THREAT ist 
das komplette Demo von 1981 zu hören. Auch YOUTH BRIGADE steueren ihr 
saurares Demo bei auf dem sich laut Cover auch 4 bisher unveröffentlichte Stücke 
befinden. Die Aufnahmequali ist natürlich rau, wie es nun mal Demos so an sich 
haben, aber dennoch gut hörbar. 

LP .Nr.: 88-732-2 .17,90 DM 

MISERY- The early years 

23 extrem intensive Sonx aus frühen Tagen der Band. Sehr düsterer, bedrohlich brodelnder 
HC-Crustpunk, der wie ein Vulkan jederzeit kurz vor der Explosion steht, "reign of terror", "total 
destruction", "falling of darkness", "production through destruction", "morbid reality". MISERY 
postieren sich im Schatten der Zivilisation, zeichnen ein düsteres, negatives Bild von der morbi¬ 
den Gesellschaft u. der entarteten Realität, die dem Untergang geweiht sind. 


CD.Nr.: 88-121-4 .19,90 DM 

MISFITS -horror business sessions 

Demo-Sessions von 1977-81, nun auf streng limitierter Picture-LP erhältlich !!! 

Pic.LP.Nr.: 62-383-2 .18,80 DM 

MOITEREI -manche mögens laut 


MOITEREI kommen aus Braunschweig. Ihr Sound ist relativ schnell ohne dabei aber an Melo¬ 
die u. guten, mitsingbaren Texten zu verlieren. Produziert wurde das Album von Pedder von 
DAILY TERROR. Lieder wie "Bons Scott" zeigen ganz klare Einflüsse von Metal auf. MOITE¬ 
REI verstehen es aus all den versch. Musikrichtungen u. Vorbildern einen eigenständigen 
Sound zu kreieren, wobei man bei manchen Songs schon ab der zweiten Strophe mitsingt. 
Wenn was Streetrock als Namen verdient hat, dann diese Scheibe hier! 


LP .Nr.: 69-624-2 .17,90 DM 

CD.Nr.: 69-624-4 .23,90 DM 


MOTORMUSCHI -Single-Haushalt 

13 von 15 Songs sind erstmals überhaupt auf CD erhältlich!!! Darunter befindet sich die kom¬ 
plette "Mein Lebens als..."-10" (2000), die ”Motormuschi"-7" (1998), die einseitige bespielte 
"Fischauge"-7" (1999), die "Gutes Problem"-7" (2001) sowie der Song ''drinkfest bis zum Über¬ 
laufen" von einer OX-Beilage 1999. Der Vergleich mit DACKELBLUT fällt bei MOTORMUSCHI 
oft. Ähnlichkeiten sind natürlich nicht von der Hand zu weisen, aber die Jungs aus Hamburg 
besitzen auch genug Eigenständigkeit. Die volle Dosis Melancholie, Emotionen u. Punkrock!! 
Das ganze kommt im superschickem Digi-Pack u. zum absoluten Faimesspreis jetzt für alle, 
die sich keinen Plattenspieler leisten können. 

CD.Nr.: 10-034-4 .19,90 DM 

MURDERERS / JERKOFFS- Split 

Die MURDERERS starten mit schnoddrigem, dreckigem Punkrock u. Attitüde zwischen den 
SEX PISTOLS & GG ALLIN. 8 Arschtritte! Die JERKOFFS folgen mit 12 Killersongs, die man 
nicht vergessen wird. Alleine die Splatterfötos sind schon den Kauf wert Klasse aussehende 
Picture-LP u. zudem USA-Import. Eigentlich viel zu billig. 

PicLP .Nr.: 92-005-2 .9,90 DM 

NATO / ROE DAE WOO-split 

Beide Bands kommen aus Armenien !!! Unter schwierigsten Bedingungen haben sie es 
geschafft diese 7" mit ungewöhnlichem Punk & Underground-Klängen zustande zu bringen. 
Genialerweise singen bei Bands auch in ihrer Muttersprache. Hier bekommt das Wort Idealis¬ 
mus einen ganz neuen Gehalt. Vom punkgeschichtlichen Standpunkt eine wichtige Platte, da sie 
wahrscheinlich die einzige Punk-7' von Bands aus diesem Land ist, die je hier zu kaufen war 

7”.Nr.: 92-010-3 3,90 DM 

NEGATIVE APPROACH -pressure 

Eine der geilsten US-HC-Band der frühen u. mittleren 80er!! Auf der A-Seite befindet sich die 
komplette "tied down''-LP von 1983 - ein Klassiker ohne gleichen -.während sich die B-Seite 
aus Livesongs von 1983 / 84 zusammensetzt. Inkl. 3 bisher unveröffentlichter Songs! 

LP .Nr.: 88-547-2 17,90 DM 

NEKHEI NAATZA -hail the new regime 

Eine echte Rarität. Schneller Punkgeknüppel aus Israel mit heftigem Cover u. persönlichen 
Gedanken zu "Punk" im Booklet. Texte sind in hebräisch (!) mit engl. Übersetzung. Kurze, 
schnelle Hc-Punk-Nummem. 

LP .Nr.: 66-683-2 16,90 DM 

NEUROTIC ARSEHOLES -Angst 
LP .Nr.: 73-009-2 . . 


NEUROTIC ARSEHOLES -bis zum bitteren Ende 

LP .Nr.: 73-008-2 .18,80 DM 

CD.Nr.: 73-008-4 .24,90 DM 

OHIESVASARA- vapaan likkumisen kirous 

Energiegeladener finnischer Crust mit weiblichem & männlichem Gesang, der an NAUSEA o. 
HOMO MILITIA erinnert. Gewinner!! 

7".Nr.: 92-011-3 .3,90 DM 

OMA HANS- O. Hans 

Mr. BLUMEN-AM-ARSCH-DER-HÖLLE-ANGESCHISSEN-DACKELBLUT-Jensen läßt mit 
Unterstützung alter Weggefährten u. einer BRAUT-HAUT-INS-AUGE-Frau seinem Wahnsinn 
ein weiteres Mal freien Lauf. Ein bißchen frickeliger manchmal, aber noch genauso böse u. 
angepisst. Vielleicht sogar noch etwas finsterer. Als wenn der Blick aufs Meer o. in die unendli¬ 
chen Weiten des Femsehschnees überhaupt nicht mehr helfen würde u. das Leben mächtig 
an den Eingeweiden frisst. Diese Platte brennt. Aber nicht wie eine bekackte Kerze. Eher wie 
der letzte Schluck Spiritus vor dem Amoklauf o. McDonalds, wenn s endlich reicht! 

MLP.Nr.: 76-606-2 .16,90 DM 

OIGENZ / PUNKROIBER-Split 

Mit diesen 4 Songs untermauern die OIGENZ ihren Status als beste deutschsprachige Oi!- 
Punkband. Musikalisch sehr versiert, geradezu hymnisch schafft es der gradlinige Sound der 
Strasse voll zu überzeugen. Gerade der Song "steril" ist eine echte Hymne. Textlich steht man 
meterweit hoch erhobenen Hauptes über dem ganzen unpolitischen Ficken-Oi!-Unsinn. Die 
PUNKROIBER gehen musikalisch + textlich etwas schlichter zu Werke u. überzeugen 
hauptsächlich durch lustige Einspielungen. Eine empfehlenswerte Platte!! 

MLP.Nr.: 66-193-2 .13,90 DM 

Les ORDURES lONIQUES-se soulagent! 

Diese Band orientiert sich stark am England-Punkrock der 80er-Jahre, besitzt aber auch ver¬ 
wandtschaftliche Nähe zu französischen Punkbands wie CHARGE 69 u. PKRK. Besonders 
klasse harmonieren der weibliche u. der männliche Gesang miteinander. 


CD.Nr.: 75-006-4 .22,90 DM 

OXYMORON -feed the breed 

Brandneu !!!!! 

LP .Nr.: 14-460-2 .18,80 DM 

CD.Nr.: 16-460-4 .24,90 DM 

PETER & THE TEST TUBE BABIES-the best of... 

CD.Nr.: 21-7874 .25,90 DM 

PIGDESTROYER -38 counts of battery 


Allerderbster Metal-Grind-Hardcore-Powerviolence in seiner brutalsten Form. Spielerisch 
enorm abwechslungsreich & vielseitig, schlagen PIGDRIVER mit Vehemenz wuchtige Schnei¬ 
sen in die Zivilisation u. hinterlassen verbrannte Erde. Intensität kennt keine Grenzen. PIGDRI¬ 
VER sind eine Macht, eine Wand, die sich nicht nur vor dir aufbaut, sondern dir Stück für Stückl 
bedrohlich näher kommt. 38 Sonx, darunter die "explosions in ward"-LP, eine 7', eine Split-7" u. 
ein Comp.-Track. Für die Freunde von HELLCHILD, NAPALM DEATH, E.N.T. u. Konsorten. 

CD.Nr.: 88-971-4 .23,90 DM 

POPPERKLOPPER -learning to die 

LP .Nr.: 66-369-2 .16,90 DM 

CD.Nr.: 54-648-4 .23,90 DM 

PSYCHO GAMBOLA -heute war gestern morgen 

Melodischer Punkrock voller Traurigkeit u. Tiefgang. Diese Band berührt Deine Seele. Ais 
Bonus befindet sich auf der CD ein Multimedia-Track mit dem Video zu ''Erlebnispark''. 

LP .Nr.: 25-600-2 .18,80 DM 

CD.Nr.: 25-600-4 .23,90 DM 

PUNKENSTEIN -andere Zeiten, andere Sitten 

11 Song-LP der Hamburger Punklegende, Aufnahmen von 77-81, enthält ihre rare Single von 
81 sowie 2 Songs 1980 produziert von Udo Lindenberg (!) + 2 Tracks von 1977. 

LP .Nr.: 66-194-2 .18,80 DM 

RAMONES -teenage lobotomy 

Collection rarer Demos u. Outtakes aus den Jahren 1976-1979 (von den ersten 4 Alben) wie "I 
Dont Care", "I Cant Be", "I Dont Wanna be Leamed /1 Dont Wanna Be Tamed", "Slug", das 
Live-Medley von "Rock'n'Roll Highschool" und vieles mehr. Exzellente Soundqualität!!! 

LP .Nr.: 62-385-2 .17,90 DM 

RAMONES / NEW YORK DOLLS-Split 

Gezackte Sägeblatt-Single, Vollfarbcover, halb rotes, halb blaues Vinyl - eine echte Sammler¬ 
scheibe. Optisch unglaublich geil u. deswegen natürlich auch nicht billig, "judy is a punk" von 
den RAMONES u. "human being" von den NEW YORK DOLLS. 

7" .Nr.: 82-320-3 .14,90 DM 

RAZZIA-Tag ohne Schatten 

Zusammen mit der ersten SLIME u. der ersten TOXOPLASMA hat diese Platte die deutsche 
Punkgeschichte maßgeblich beeinflusst wie sonst niemand. 

LP .Nr.: 73-010-2 .18,80 DM 

CD.Nr.: 73-010-4 .24,90 DM 

RESISTANCE 77 -retaliate first 

12 Song-Album der Punkpioniere, ihr erstes seit 1983. Kraftvoller Punk mit Melodien, eine soli¬ 
de Mischung aus COCK SPARRER u. STIFF LITTLE FINGERS. Die Vinylversion enthält 2 


Bonustracks, darunter die Streetpunk-Hymne "hooligan". 

LP .Nr.: 14-804-2 18,80 DM 

RIPMEN -party with the dead 

Psychobilly-Trio aus Berlin. LP ist limitiert u. im Klappcover! 

LP .Nr.: 22-399-2 19,90 DM 

CD.Nr.: 22-399-4 24,90 DM 

SCALLY -que fue de las dos 


Gnadenloser HC-Punk aus der Schweiz! Sie haben ihre Songs zwar "nur 1 ' im Proberaum auf¬ 
genommen, dort allerdings einen absolut geilen Sound kreiert. Andere Bands versuchen im 
Studio einen rauen, harten Sound hinzukriegen u. bleiben dann doch meistens steril. Aber bei 
SCALLY ist das vollkommen passend. Texte sind in spanisch, was wie im Fall LOS CRUDOS 
ziemlich geil kommt. Diese Songs ziehen dir deine Ohren von innen nach aussen! 

7".Nr.: 66-911-3 .6,90 DM 

SCATTERGUN - Le Destin 

Dank der großen Nachfrage wunde der Silberling noch einmal aufgelegt. 13 Punkrock-Smas- 
her von der ausverkauften "BombsheH''-10" sowie der ebenfalls nicht mehr erhältlichen "I don't 
fückin' care Do"-EP. 

CD.Nr.: 49-607-4 .23,90 DM 

SCREAMER-79-81 

SCREAMER ist die Wiege vieler später mehr o. minder erfolgreicher HH-Punkbands wie PUN¬ 
KENSTEIN, NAPALM u. SLIME. Die klaren politischen Aussagen von SCREAMER sind von 
SLIME konsequent weitergeführt worden. Auch die SLIME-Klassiker "Demokratie" u. "Karls- 
quell" wurden aus dem Repertoire von SCREAMER übernommen. Die Band wurde 79 von 
Christian Mevs (SLIME), Ulrich Mevs, Michael Meng (PUNKENSTEIN) u. Michael Glinka 
gegründet, der allerdings schnell durch Martin Witte (TOPEDO MOSKAU, RAMONEZ 77 etc.) 
ersetzt wurde. Die Songs lassen an Intensität, Spielwitz u. Authentizität nichts vermissen!!! 

LP .Nr.: 66-192-2 .18,80 DM 

SEEIN RED / VUUR-Split 

7".Nr.: 88-451-3 .6,50 DM 

SHELTER -the power of positive thinking 

Schwer erhältliche Live-10" mit exzellenten Live-Songs in bester Qualität. Die Band um Ex- 
YOUTH OF TODAY-Sänger Ray hat einfach den gewissen Kick, der den meisten anderen 
Hardcorebands heutzutage fehlt. Kostet sonst überall locker über 20,-DM!!! Streng limitiert!!! 

10".Nr.: 66-189-1 .16,90 DM 

SHOWCASE SHOWDOWN -soothing .. 

So einfach kann Punkrock sein. Such dir ein paar Kumpels, such dir ein paar Instrumente u. 
rotz die 3 erstbesten Akkorde raus, du finden kannst. Das hier ist Sound für all diejenigen, die 


18,80 DM 




























































































































































































































enfachen. durchschlagenden PogoPunkrock der Marke ANGRY SAMOANS, STITCHES o. 
SLOPPY SECONDS bevorzugen. Punk in säner ureigensten Form. Inkl. Aufkleber. 

7".Nr.: 92-014-3 3,90 DM 

SMALL TOWN PIMPS -bingo 

Eine unnachahmliche, unterhaltsame Mischung aus Rock'n'Roll, Psychobilly u. Twist mit leicht 
ironischer Note. 

LP .Nr.: 14-802-2 18,80 DM 

CD.Nr.: 14-802-4 24,90 DM 

S.O.B. -don't be swindle / leave me alone 

S.O.B. = fast, manic, chaotic, japaneseTrash-Hardcore!! Schwer zu sagen wonach sie klingen, 
denn die meisten Bands dieses Genres versuchen zu klingen wie S.O.B., nicht umgekehrt. 
Hier findet man die Songs von 2 Eps auf einer LP, zusammen 27 Songs!! 

LP .Nr.: 88-976-2 16,90 DM 

SPERRZONE-s/t 

Lupenreiner, gewaltiger Ost-Punk aus den Kellern Totgaus. Stücke wie "kleine Welf, "Faust- 
recht”, "geh los" o. "böse Buben" vermitteln die harte, schonungslose Realität. 

LP .Nr.: 18-125-2 9,90 DM 

CD.Nr.: 18-125-4 9,90 DM 

SPIDER CUNTS -stuck up N mean 

4 Punkrock-Frauen füllen ihren geilen PogoPunk mit allerlei szeneüblichen Charakteristika - 
schnell, rotzig, böse, laut & unerbittlich. Ein paar zusammengesammelte Akkorde werden mit 
der Gitarre geradewegs in die Ohren genagelt. 14x versoffene All-Girl HC-Punk-madness mit 
Songs über Sex, Bier & gewalttätige Situationen. Pogo, Pogo, Pogo!! 

CD.Nr.: 66-682-4 19,90 DM 

SS ULTRABRUTAL -Monstren Mumien Mutationen 

Derber 1983er Ur-Punk im 77er-Stil von berüchtigten Party-Animals um Old Erwin (später 
PHANTASTIX). Natürlich hatten SS UB mit rechtslastigem Liedgut nix am Hut, sondern waren 
HH-Streetpunks wie sie im Buche stehen. 

LP .Nr.: 73-003-2 18,80 DM 

STAGE BOTTLES -Hl live my life 

Jeder Song ist ein Hit für sich. Besonders TU live my life", "you never know", "too young to die" 
u. "come together" sind gnadenlose Ohrwürmer. Die STAGE BOTTLES verbreiten ein 1A- 
Strassenfeeling. Das Saxophon wurde gekonnt eingebaut, u. die Attitüde stimmt natürlich auch. 
Die Texte sind knallhart aus dem Leben gegriffen. In unmissverständlichen Worten lässt man 
dem Unmut und der Wut gegen eine kranke Welt mit Gewalt freien Lauf. 

CD.Nr.: 16-728-4 22,90 DM 

STAGE BOTTLES / SCRAPY-riot Split EP 

7".Nr.: 16-728-3 6,50 DM 

STAGE BOTTLES-1993-2001 

Rares Material, ausverkaufte 7"s u. Liveaufhahmen. Über 70 Minuten Spielzeit, einige dieser 
Songs sind zum ersten Mal überhaupt auf CD erhältlich. Die Message der Band ist ständig all¬ 
gegenwärtig: fightfasösm, fight racism, fight sexism. 

CD.Nr.: 16-729-4 23,90 DM 

STATIC 84 -the servants are rising 

Diese Band schlägt eine prima Brücke zwischen gefühlvollen HC-Klängen aus den 80em ala' 
DAG NASTY u. emotionaleren, melancholischen Passagen, die in den 90em Hochkonjunktur 
besassen. Sehr gerade Sonx, die ans Herz gehen, sich aber weder in Selbstgefälligkeit noch in 
Mitleid suhlen, sondern durchaus auch mal die Faust ballen. 

LP .Nr.: 66-012-2 16,90 DM 

STEAKKNIFE / CRAVING-Split 

7".Nr.: 88-675-3 6,50 DM 

STRACONY -uwazajcie... 

Anarcho-Punk aus Polen mit sehr schöner Poster-Faltcover-Aufmachung in der Tradition von 
CRASS u. männlichem wie weiblichem Gesang. Kein 08/15-Sound, sondern sehr um 
Abwechslung u. Individualität bemüht. Ehrlicher Protest-Punk mit engagierten polnischen Tex¬ 
ten, die in englischer Übersetzung abgedruckt wurden. Punk - keine Gebretter! 

LP .Nr.: 66-789-2 15,90 DM 

SUPERNICHTS -Chaosübersehgenie 

Das Umfeld zu KNOCHENFABRIK u. jetzt auch Einstieg des Schlagzeugers Achim, läßt die 
neue SUPERNICHTS Scheibe immer mehr in Richtung der Helden gehen. Promillehaltiger 
Deutsch-Punk mit Biss! 

CD.Nr.: 25-602-4 .23,90 DM 

SZMB -wuhan punk 

Denn SMZB kommen tatsächlich aus China ! Schneller, recht facettenreicher Pogopunk mit 
fernöstlichem Charme. Diese Single atmet, schwitzt u. verkörpert einfach puren Punk-Under¬ 
ground. Sie stellt den Beweis dar, dass Punk überall auf der Welt lebendig ist und sich allen 
Widrigkeiten zum Trotz seine Wege & Kanäle durch die Seitengassen der Gesellschaftsord¬ 
nungen bahnt. Kommt mit einer Bandstory + geilen Fotos. 

7”.Nr.: 49-192-3 .6,50 DM 

TAGTRAUM -Augen auf und durch 

Brandneu!!! 

LP .Nr.: 66-185-2 .23,90 DM 

CD.Nr.: 25-601-4 .23,90 DM 

TILT- Been where ? Did what ? 

Eine Compilation von Demos, Outtakes, Samplern etc.. Hits, Hits u. nochmals Hits ... Das 
Schöne an dieser CD ist, dass es nicht alles schon veröffentlichtes Material ist. Und das ist gut 
so. So kann man sich das Warten auf ein neues echtes Studioalbum wirklich vertreiben. 


LP .Nr.: 46-200-2 .21,90 DM 

CD.Nr.: 46-200-4 .28,90 DM 

TOE TO TOE -south paw 


Seit Ewigkeiten gehört diese Combo zu den besten australischen Hardcore-Bands. Sie leben 
den kraftvollen 80's HC, der tief mit Bands wie MDC, den OFFENDERS u. 7 SECONDS ver¬ 
wurzelt ist. 6 prägnante, richtig geile Attacken, die in ihrer Kürze u. Heftigkeit perfekt an einen Stil 
anknüpfen, den heute leider nur noch wenige Bands so authentisch hinbekommen. 

7".Nr.: 92-015-3 .3,90 DM 

TORPEDO MOSKAU -malenkaja rabota 

Das kurzlebige Trio aus ex- bzw. späteren SLIME-, NOISE ANNOYS-, ARM- u. NAPALM-Leu- 
ten veröffentlichte nur dieses eine Album, doch welch ein Killer?! 

LP .Nr.: 73-012-2 .18,80 DM 

TOXPACK -Stadtgeflüster 

Brutaler Streetrock, den Bands wie die TROOPERS stark geprägt haben. Der Gesang erinnert 
sehr an alte geile 80er Jahre Berlin-Bands wie ZERSTÖRTE JUGEND o. VKJ erinnert. 

CD.Nr.: 77-159-4 .24,90 DM 

TROUBLEMAKERS -för snygg för popp 

"Best Of..." der schwedischen Kultband. 2/3 der 18 Songs gibt es zum ersten Mal überhaupt 
auf Vinyl. 

LP ..Nr.: 54-648-2 .18,80 DM 

TUT DAS NOT -Bildfänger 

Sie verknüpfen Text und Musik zu einer Einheit aus Emotionen, Nachdenklichkeit u. 
mitreissenden Melodien. Über allem schwebt eine leicht düstere, aber angenehme 
Melancholie. Somit befinden sich TUT DAS NOT auf demselben Weg wie MUFF 
POTTER, auch wenn sie musikalisch nur sporadisch Parallelen besitzen. 

CD.Nr.: 66-119-4 .22,90 DM 

UNGUNST -Köpfe der Nation 

LP .Nr.: 66-113-2 .16,90 DM 

U. S. BOMBS -great lakes of beer 

7".Nr.: 66-680-1 .6,90 DM 

V. A.: ANOTHER ROUND OF GOLF Vol.3 

7 SECONDS, REAL McKENZIES, YOUTH BRIGADE, LESS THAN JAKE, GET UP KIDS... 


CD.Nr.: 21-789-4 9,90 DM 

V.A.: BLACK EYES & BROKEN BOTTLES Vol.2 

US BOMBS, ACTIVE INGREDIENTS, FEEDTHE MACHINE, BORIS THE SPRINKLER u.a. 

CD.Nr.: 92-006-4 9,90 DM 

V.A.: FAT MUSIC Vol. 4 -life in the fat lane 

LAG WAGON, STRUNG OUT, NOFX, SICK OF IT ALL, GOOD RIDDANCE, AVAIL, 
NO USE FORA NAME, SCREECHING WEASEL, WIZO, SNUFF, TRILT etc. 

LP .Nr.: 46-100-2 9,90 DM 

V.A.: FLIPSIDE VINYL FANZINE Vol.3 

SLAPSHOT, ADOLESCENTS, MAD PARADE, 76% UNCERTAIN, TESCO VEE, 
C.O.C., LEMONHEADS, SNFU etc. 22 Bands -1 Stunde Spielzeit. 

LP .Nr.: 73-007-2 22,90 DM 

V.A.: KEINE EXPERIMENTE Vol.1 

RAZZIA, UPRIGHT CITIZENS, SS ULTRABRUITAL, BOSKOPS, BLUT + EISEN... 

LP .Nr.: 73-018-2 18,80 DM 

CD.Nr.: 73-018-4 24,90 DM 

V.A.: KEINE EXPERIMENTE Vol.2 

CHAOS Z, NEUROTIC ARSEHOLES, EA80, VOLXFRONT, PORNO PATROL... 

LP .Nr.: 73-019-2 18,80 DM 

V.A.: LIFE IS AJOKE Vol.3 

FREEZE, HELL S KITCHEN, CHALLENGER CREW, BRAIN DEATH, INDIGESTI, MIA... 

LP .Nr.: 73-020-2 18,80 DM 

V.A.: NASTY VINYL SUCKS 10 Years Of Chaos 

NO EXIT, RECKLESS, NOE, ICHFUNKTION, NOVOTNY TV, SCHLEIM-KEIM, BETON- 
KOMBO, FUCKIN' FACES, LOST LYRICS, MÜLLSTATION, NO RESPECT, SCATTERGUN, 
GIGANTOR, RASTA KNAST, POPPERKLOPPER, WOHLSTANDSMÜLL... 

CD.Nr.: 49-192-4 18,80 DM 

V.A.: NAZIS RAUS ! 

MIDDLE CLASS FANTASIES, ABWÄRTS, BLUT + EISEN, EMILS, RAZZIA etc. 


LP .Nr.: 73-021-2 .18,80 DM 

CD.Nr.: 73-021-4 .24,90 DM 

V.A.: PARANOIA YOU CAN DANCE TO / BEST OF FLIP- 
SIDE VINYL FANZINE 1+2 

GOVERNMENT ISSUE, SCREAM, NAKED RAYGUN, MISFITS, NECROS, AGENT ORANGE 

LP .Nr.: 73-006-2 .22,90 DM 

V.A.: PARANOIA IN DER STRASSENBAHN 

SLIME, NAPALM, RAZORS, BUTTOCKS, ABWÄRTS, RAZZIA... 

LP .Nr.: 73-015-2 .18,80 DM 

CD.Nr.: 73-015-4 .24,90 DM 

V.A.: SLAM-BRIGADE HAIFISCHBAR 

TARGETS, RUBBERMAIDS, SLIME, TORPEDO MOSKAU, JAM TODAY, PHANTASTIX... 

LP .Nr.: 73-011-2 .18,80 DM 

CD.Nr.: 73-011-4 .23,90 DM 

VARUKERS -how do you sleep 

Jetzt auch auf LP !!! Plastic Head 

LP .Nr.: 21-512-2 .21,90 DM 

CD.Nr.: 21-512-4 .24,90 DM 

VICTIMS FAMILY -apocalicious 

LP .Nr.: 35-400-2 .22,90 DM 

CD.Nr.: 35-400-4 .28,90 DM 

WOLFBRIGADE -progresslon / regression 

Der Superhammer! WOLFBRIGADE gehen wieder zurück zu ihren Wurzel u. spielen phanta¬ 


stischen Schweden-HC, der nicht so stumpf durchholzt wie auf ihrer letzten Scheibe. Viel mehr 
sind sie wieder etwas metallischer, rockiger, was den Songs mehr Spielraum gibt. So sind die 
Stücke vielseitiger u. knallen ohne Ende. Diese Platte ist völlig wuchtig u. brachial noch vorne 


gedonnert, dass man die Dimensionen kaum fassen kann. Diese Picture-LP ist das Beste was 
die Schweden je rausgebracht haben!!! 

Pic.LP.Nr.: 88-015-2 .15,90 DM 
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Fweird 1 

System 


pUROtWftöl 


Blut+Eisen 

'Schrei doch! 


The Buttocks 

'Law And Order' 


But Alive 

'Nicht zynisch werden?! 


Neurotic Arseholes 

'Angst' 


Razzia 

'Tag ohne Schatten 


♦/ ASJfatf 


Wipers 

'IsThis Real 
LP/CD 


Compilation 

'Paranoia i.d. Strassenbahn 
Punk in HH 77-83' LP/CD 


Tommi Stumpft 

'Mich kriegt Ihr nicht' 
LP/CD 


Compilation 

'Keine Experimente!' Vol.2 
LP 


SS Ultrabrutal 

'Monstren Mumien Mutationen' 
LP 


Torpedo Moskau But Alive Compilation Neurotic Arseholes Blut+Eisen 

'Malenkaja Rabota' 'Für uns nicht' 'Keine Experimente!' Vol.1 'Bis zum bitteren Ende' '...schön geseh'n' 

LP LP/CD LP/CD LP/CD LP 

Weird System Records - rollin 1 since 1982! 

Fuck Horror-Sammler-Preise, Schluss mit Schrott-Kassetten-Kopien: die Weird System-Klassiker der 80er 
und 90er - jetzt wieder lieferbar. Im Original-Artwork, mit Original-Beilagen, teilweise mit Bonus-Titeln. 

Auf Vinyl und CD. 

i 20.11. - bei allen korrekten IÄden und den relevanten Mail Orders 

Soundules und Infos zu allen Alben unter www.weirds.ystem.de 

Distributed by EFA oder direkt bei: Weird System • Fax 040-280 30 40 • www.weirdsystem.de 







































King Kong 

In the City of Gori ttsere «ili be a 
great thunder, Two brsthers torn 
apart by Chaos, white the fortress 
endures, the great ieader will 
suecumb'. "The third big war will 
begin when the big City is bur- 
nino“ - Nostradarous 1654 


..MUl VKÜVIL 
m STWlEK 
WAWM KÖMMT 
Sl tJll BE-I MUL... 

it [ n ff V» ♦* «X ~Z 



„Iss ja schön und gut was der alte Cosa 
Nostra da mal wieder für Pseudoweis¬ 
heiten von sich gibt respektive gab, doch 
dummerweise wusste er zu der Zeit nicht 
dass es nun mal keinen Gott gibt und 
wenn es denn doch einen geben würde 
dass jenem seine Lieblings-Stadt mit 
Sicherheit nicht New York sondern 
Cagliari gewesen wäre...“ 

- Opa Knack 2001 

So das World Trade Center ist also platt. Und 
ich ? Ich bin’s aufgrund dessen mit Sicherheit 
nicht! Wieso eigentlich nicht? Was bin ich nur 
für ein Mensch? Bin ich überhaupt ein Mensch? 
Ist es nicht unheimlich unmenschlich keinerlei 
Mitgefühl mit - zugebener maßen jetzt mal 
etwas übertrieben pauschalisiert - grausam zu 
Tode gekommenen völlig unkapitalistischen 
Bankern und süssen Büroärschen von Amnesty 
International im geliebten Amerikkka zu 
haben? Sorry, dann bin ich in euren Augen eben 
kein Mensch. Kann ich oder muss ich mit leben. 
Vielleicht auch nicht. Vielleicht wird mich ja 
auch jemand für diese unmoralische, asoziale 
Aussage zurecht um die Ecke bringen. Okay, das 
ist das gute Recht eines jeden stolzen 
Amerikaners. 




Und Amerikaner sind wir derzeit bekannt¬ 
lich alle. Mein letzter Wunsch wäre im Falle 
eines unfreiwilligen Abwinkens, und das ist ja 
wohl das Mindeste, dass die gesamte Welt ins¬ 
besondere Deutschland um mich in einer ähnli¬ 
chen Art und Weise trauert, wie sie es derzeit 
in keineswegs geheuchelter Form um die 6000 
verstorbenen Hänsele aus New York in die bei¬ 
nahe schon metaphermäßige Tat umsetzt. 

Doch soweit wird’s wohl letztendlich nicht 
kommen. Mich nimmt eh niemand für voll und 
deswegen bringt mich auch keiner um. Oder 
etwa doch? 


Schließlich muss man auch in seinem Job als 
Killer menschliche Prioritäten setzen. Nur 
basiert mein Problem wiederum darauf, dass 
ich diese in mir bestehenden Mordgelüste aus 
Mangel an Mut, letztendlich dafür die absehba¬ 
ren Konsequenzen zu tragen, feiger weise dann 
doch nicht in die Tat umsetze, wie es sich 
eigentlich für ein Großmaul wie mich gehören 
sollte. 

So weit, dass ich mich in meinem Kampf für 
eine bessere Welt - ohne die wahren men- 
schenverachtenden Arschlöcher - mein Leben 
lang im Knast von schwulen Nazis innen Arsch 
ficken lassen werde, reicht mein Idealismus 
bedauerlicherweise dann doch nicht. 


Wie auch immer. Jedenfalls bin ich der 
Meinung, dass Mord nicht gleich Mord ist. 

Ist ja wohl auch mein gutes Recht, schließlich 
soll ich es wiederum - nicht erst seit Otto Schily 
- akzeptieren, dass es gute, weniger gute und 
gar rabenschlechte Ausländer gibt. 

Hat er ja auch Recht, der gute Otto. Weiß doch 
mittlerweile jedes noch so blöde 
Mantafahrereltern-Kind: Von der schlechten 
Sorte sind gut die Hälfte auf jeden Fall extra¬ 
terroristische Terroristen und der traurige Rest 
teilt sich in Drogendealer, Hüttchenspieler oder 
konspirative Sympathisanten auf. Sind ja auch 
selbst Schuld die Jungs. Es ist doch mehr 
ALS NUR DREIST SICH MIT LANGEN BÄRTEN, 
HÄSSLICHEN KUTTEN UND BRAUNER, 
DRECKIGER HAUTFARBE ÖFFENTLICH AUF DIE 

Strasse zu trauen. 
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Aber nicht dass Ihr jetzt denkt ich wäre ein blu¬ 
trünstiges, sabberndes Monster. Ich bin wirklich 
der allerletzte der grundlos einen Menschen 
umbringen würde, denn es gibt genug 
Menschen die man begründet ausrotten sollte, 
ja müsste. 
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Wirklich schade, den es gibt so unendlich viele 
Bestien die allein schon aufgrund des eher mit¬ 
telmäßigen Beherrschens auf zwei Beinen ste¬ 
hen zu können, sich selbst in die armsselige 
Kategorie Mensch einstufen und das obwohl 
sie diesen - um nicht Privileg zu sagen - Titel 
durch ihr tägliches Handeln mehr als nur ein¬ 
mal mit Füssen treten. 

Unsere gottverdammte Welt in welcher wir 
nun mal leben müssen - und da erzähl ich euch 
sicherlich nichts neues - ist mit gewissenlosen 
Wichsern, die ausschließlich im Hintergrund als 
Protagonisten und Drahtzieher fungieren, nur 
so mit vollgeschissen. Und das sind beileibe 
nicht nur Politiker, sondern hauptsächlich 

Wirtschaftsfunktionäre, Waffenindustrielle, 

Geheimdienstfotzen, korrupte Journalisten und 
machtgierige Wannabes. Diese in meinen 
Augen wahren Terroristen besitzen zu allem 
Überfluss die unglaubliche Frechheit, sich trotz 
jeglichem menschenverachtenden Verhalten 
als Homosapiens zu bezeichnen, und was viel 
schlimmer wiegt, von der strohdummen, in 
keinster Weise hinterfragenden Gesellschaft, 
werden sie nach wie vor als solche angesehen. 
Und das obwohl sie als heimliche Fadenzieher 
aus ihren warmgefurzten, reaktionären 
Wohnzimmern übelste Strategien und 
Theorien aufstellen, die letztendlich von hirnlo¬ 
sen Hohlköpfen, welche sie allenfalls als 
Werkzeug benutzen, in die Tat umgesetzt wer¬ 
den Und da solche Arschlöcher zu Tausenden 
immer noch als Menschen durchgehen, bin ich 
ganz froh darüber wenn man mich nicht mehr 
zu dieser blutrünstigen Sippschaft dazuzählen 
möchte... 


Neu!!! Die TaliBahnCard - Muslime auf die Schiene 
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Nein, wenn ich es aus diesem 
Blickwinkel betrachte, bin ich lieber 
ein Unmensch, eine Bestie, ein Tier und 

PROPAGIERE NACH BESTEM WISSEN UND 

Gewissen, dass diese feinen Damen und 
Herren öffentlich an den Marterpfahl 

GEBUNDEN GEHÖREN, AM LEBENDIGEN LEIB 
GEHÄUTET, GESALZEN UND VON MIR AUS 
ANSCHLIESSEND GETEERT UND GEFEDERT 

zur Abschreckung aller auf Halbmast 
vor dem Berliner Reichstag aufge¬ 
hängt werden müssen. 


an für den skrupellosen Boss ihre 
krummen Beine breit macht. 

Selbst das noch so kleinste 
Rädchen in Clockwork 
Mauser ist mitunter der 
Ursprung allen Übels und 
beteiligt sich nicht nur pas¬ 
siv sondern aktiv an zahlrei¬ 
chen Kriegen und 
Massenmorden. Genauso wie 
mir wirklich kein Arsch, der zur 
Armee oder zum Bund geht und 
dadurch bereitwillig in Kauf nimmt 
eines Tages auf andere Menschen 
schießen zu müssen, leid täte wenn 
ich mit ansehen müsste wie sein 
jämmerlicher Körper aus nahster 
Entfernung in ein etwas zu groß 
ausgefallenes Küchensieb verwan¬ 
delt würde. Wenn keiner mehr 
Waffen herstellt respektive diese 
benutzt gibt es auch keine beschis¬ 
senen Kriege mehr. Zumindest nicht 
in einem so schäbigen Ausmaße. 
Und das sag ich bestimmt nicht als 
Pazifist. Gott bewahre. Ich bin wirk¬ 
lich der Letzte, der an so ne naive 
Hippielatschen-Kacke glaubt. 
Gewalt war schon immer da und 
gehört auch dazu. Gewalt ist 
menschlich. Waffen sind es aber 
nicht! 



Ich würde beispielsweise nur allzu gerne 
Mr. „Dabbelju“ Wichtig mit den bloßen 
Händen umbringen. Begründen muss ich 
das vor dem Publikum welches mich an 
dieser Stelle leider wohl ausschließlich 
liest, denke ich mal nicht. Die meisten 
von euch wissen was das für ein Schwein 
ist und wie viele Menschen der Kerl 
schon auf dem Gewissen hatte bevor er 
im Land der ach so unbegrenzten 
Möglichkeiten zur ganz großen Nummer 

wurde. 

„7 45 Todesurteile wurden in der fünfein¬ 
halbjährigen Amtszeit von Gouverneur 
George W. Bush vollstreckt. Bush hat wie¬ 
derholt Kritik an der hohen Zahl von 
Hinrichtungen zurückgewiesen. Seit sei¬ 
nem Amtsantritt im Januar 1995 sei keine 
einzige unschuldige Person hingerichtet 
worden, erklärte er.“ 


Wie viele Unschuldige er letztendlich 
noch umbringen wird, bis er endlich in 
Rente geht, will ich eigentlich gar nicht 
wissen. Zu schade, dass keiner 
dieser verhurten Bruchpiloten das 
Waisenhaus in Washington oder 
Tschortschi-Boys beschissenen 
Landsitz mitsamt seiner verlogen 
patriotischen Christenfresse anvisie- 
ren und wegbomben konnte. 

Doch selbst dieser Wunschtraum wäre 
nach seiner Vollendung nur ein minima¬ 
ler Tropfen auf den heißen Stein gewe¬ 
sen. Da gibt es noch so unendlich viele 
Bastarde die, wie Pol Plot so schön sagte, 
entfernt gehören: 

Beispielsweise würde ich gerne jeden ein¬ 
zelnen Mitarbeiter jeglicher existierender 
Waffenfirma mit einer eigens hergestell¬ 
ten Knarre, Bombe oder sonstigen 
Sauerei qualvoll zu Grunde richten. Und 
wenn es nur die Sekretärin ist, die ab und 



Irgendwann im 
Februar findet in der 
Freiburger KTS endlich 
mal wieder ein 
FANZINERTREFFEN statt. 

Haltet Ausschau nach 
dem endgültigen 
Termin und kommt 
zahlreich. 

Nähere Infos unter 
unkdeluxe@nmx.de 


„Der technologische Fortschritt hat 
uns lediglich mit wirksamen Mitteln 
zum Rückschritt versehen“, wenn 
ich an dieser Stelle mal nen klugen 
Kopf, dessen Name mir gerade nicht 
einfällt, zitieren darf. 

Ach, es gibt einfach mehr als genug 
sogenannter Menschen, die 
Tausende von ihren Artverwandten 
auf dem Gewissen haben, welche es 
aufgrund dessen verdient hätten 
am nächsten Baum aufgeknüpft zu 
werden. 

Und genau das ist das größere Übel, 
was einen vernünftig und einiger¬ 
maßen objektiv denkenden 
Menschen viel trauriger bzw. 
wütender stimmen sollte. Okay, es 
versetzt mich auch nicht gerade in 
grenzenlose Euphorie wenn eine 


derartige Masse unschuldiger Zivilisten auf 
einen Schlag verrecken muss. Keine Ideologie 
der Welt ist es Wert soviel Bauern zu opfern. 

Krieg der die Zivilbevölkerung und somit 
zumeist Unbeteiligte betrifft ist ähnlich 
wie Arbeit immer scheiße. Nur spielt es 
dabei keine Rolle welcher Couleur und 
Nationalität der Zettel-am-Fuss-Besitzer 
zuzuordnen ist. 

Doch dem ist momentan nicht so und das 
bringt mich mehr als nur zum kotzen. Der 

derzeit kursierende - ja beinahe schon 
typische - pro-amerikanische Medien- 
Hype ist nichts anderes als Faschismus 
im ganz großen Stile. 














Vielleicht wäre ich sogar wirklich ein bisschen 
traurig über jene Katastrophe wenn mir diese 
ständig vor Augen geführte unsägliche 
Medienlallerei und das Betroffenheitsgetue 
dazu Gelegenheit gäbe und mich nicht auf¬ 
grund diesem geheuchelten „Ich bin ein 
Amerikaner“ - Gelaber in überspitzten 
Zynismus treiben würde. Vielleicht hätte ich 
sogar ein wenig Mitleid - obwohl die Toten 
dadurch bestimmt nicht wieder auferstehen 
würden - wenn ich nicht ständig mit diesem 
„PATHOLOGISCHEM Rassismus“ konfrontiert 
wäre. 



Gerade in diesen panischen Zeiten wird 
mir mal wieder überdeutlich vor Augen 
geführt, dass ein toter Amerikaner viel 
wichtiger ist als ein toter Balkanese, als 
ein toter Tschetschene, als ein toter 
Afrikaner, als ein toter Inder. Als ein toter 
wasauchimmer.... 

Und gerade weil dies von den Medien in einer 
derart offensichtlichen doppelmoralischen 
zwei-klassen-gesellschaftlichen Form propa¬ 
giert wird, ist es nicht besonders verwunder¬ 
lich, dass in so manchem insgeheim darüber 
dass es ausnahmsweise mal kein „Dritte Welt 
Land“ sondern die „Richtigen“ erwischt hat, 
sogar eine Art von „klangheimlicher Freude“ 
auftritt. 

Mal abgesehen von den Opfern und aussch¬ 
ließlich strategisch gesehen, muss man doch 
zugeben, dass dieser Anschlag durchaus kein 
überraschendes, grausames Phänomen ist, als 
welches er deklariert wird, sondern dass es sich 
hier nur um die logische Konsequenz bezogen 
auf das arrogante und ungerechtfertigte 
außenpolitische Law-and-Order Verhalten der 
USA handelt. 


Desshalb ist es auch nicht gerade unver¬ 
ständlich dass eine solche Katastrophe 
für diese dominante, selbsternannte 
Macho-Nation zumindest einen kleinen 
Freudentanz in dem ein oder anderen 
Ouerkopf auslösen dürfte. 

Okay, es hat bestimmt auch einige Guten 
erwischt, vielleicht sogar ein paar Punks. 
Doch Baby, das ist Amerika. Amerika ist 
verdammt weit weg und einige Schritte 
vor unserer Haustür entfernt werden 
auch ständig Menschen umgebracht. In 
Afrika verrecken sie zu Tausenden. Und in 
diesem Zusammenhang drängt sich die 
Frage auf, ob Hunger der auf Ausbeutung 
durch die westlichen Staaten beruht und 
in vorbildlicher weise an vorderster Front 
durch die USA betrieben wird, denn 
eigentlich kein Mord ist. Nenn mir einen 
vernünftigen Grund weswegen ich um 
irgend nen Furz in New York trauern soll¬ 
te, während auf der ganzen gottver¬ 
dammten Welt zeitgleich ebenfalls 
unendlich viele Menschen den Löffel 
abgeben müssen. Nochmals: Jeder Mord 
an einem in meinem subjektiven 
Blickwinkel gesehenen unschuldigen 
Menschen zählt für mich gleich und ist 
verdammt beschissen. Ob das jetzt 
Negerkalle in Afrika oder die Putzfrau im 
World Trade Center ist. Natürlich ist es 
shitty.Trotzdem bin ich froh darüber dass 
es ausnahmsweise mal anstatt nem 
bewusst kleingehaltenen Dritte-Welt- 
Land die ach so unantastbare USA erwi¬ 
scht hat. 

Diese ganze verhurte Kackwelt zele¬ 
briert sowohl global gesehen als 
auch auf Einzelschicksale bezogen 
tagtäglich Mord und Totschlag, 
soziale Ungerechtigkeit und 
unglaublich dreiste Ausbeutung, 
weswegen es mehr als nur verlogen 
wäre ausgerechnet um Amerikaner, 
die nicht gerade unwesentlich an 
diesen Perversitäten beteiligt sind, 
zu trauern. 

Uuupsi, harter Stoff, welchen ich euch als 
Schreibtisch-Arschloch hier vortrage, 
was? 

Wo wir auch schon wieder beim Thema 
wären: 

Bin ich deshalb ein Schwein, weil ich 
keine betroffene Stimmung in meinem 
Unterton verlauten lasse und stattdessen 
so ne faschistische Scheisse wie diese 
Zeilen, welche ihr gerade lest, zu Papier 
bringe? Bin ich ein ignorantes Arschloch 
weil ich mich darüber aufrege dass die 
Fußballübertragung des SC Freiburg nem 
ZDF-Spezial weichen musste? Bin ich ein 
Drecksack weil ich von diesem verloge¬ 
nen, aufgesetzten Mediengewimmer auf 
40 Kanälen mehr als genug habe? Bin ich 
ein Schwein weil es mich ankotzt, dass 
sogar solche kompetenten 
Medienpartner wie VIVA, RTL, Wendy, 
Focus, Blitz lllu und Bravo über die 
Katastrophe berichten dürfen und gleich¬ 
zeitig kleine Kinder und blöde nixblicken¬ 
de Teenies in unnötige Hysterie und 
überzogenen Amerika-Wahn versetzen? 



Kleines Zwischenspiel: 

Die Anschläge in Amerika machen unseren 
Kindern Angst. Wie aber sollen wir reagieren, 
wenn sich die lieben Kleinen Spültücher um den 
Kopf wickeln, Rauschebärte wachsen lassen und 
im Wohnzimmer "Heiliger Krieg"spielen? "Man 
muß mit ihnen redenI" rät der Kinderpsycholoqe 
Dr. Thomas H. ( 45 )."Die Kinder müssen sich 
ernstgenommen fühlen. Im Notfall muß natür¬ 
lich ein Süßigkeitenembargo her, und wenn das 
nichts fruchtet, ein paar gezielte 
Vergeltungsschläge hinter die Löffel!" 

-und wejterjm Text 




Warum müssen bitteschön alle Sender 
gleichzeitig permanent die gleichen 
Bilder ausstrahlen und alle 10 Sekunden 
die selben nichtsagenden Neuigkeiten, 
nämlich diese dass es keine neuen 
Erkenntnisse gibt, wiederholen? Und wenn 
man schon über die Tragödien der Welt live 
informiert werden muss um sich daran berau¬ 
schen zu können und anschließend vor 
Betroffenheit förmlich zu platzen, wieso kauft 
man dann nicht gleich die Live-Übertragungs- 
rechte der derzeit warmen Kriege in der soge¬ 
nannten 3 . Welt auf? Oder interessiert sich hier 
etwa keiner für brennende Neger und anderes 
Gesoxe? Na Herr Kirch, wie wär’s? Gerade jetzt 
wo RAN und die Bundesliga nicht mehr so 
boomt wie erhofft, könnte man doch ruhigen 
Gewissens der Quote zu liebe den Pig Brother 
der Kriege anklicken. 

Und wenn wir schon bei den wahren 
Herrschern der Welt, den sogenannten und 
vom eigentlichen Namen her ganz harmlos 
klingenden Medien sind: 

Wo sind plötzlich die Kritiker unter diesen 
hingekommen? Wurden diese alle besto¬ 
chen, oder sind sie momentan einfach nur 
im Urlaub? Womöglich in New York, was? 

Und wo sind die ganzen eingebildeten 
Möchtegern-Intellektuellen wenn man sie mal 
braucht um dieser einseitig und verlogenen 
Berichterstattung entschieden entgegen 
zu treten?? 


























Sehn die Damen und Herren Schreibtischtäter 
diese Scheisse nicht oder wollen sie sie einfach 
nicht sehen? 

Was ist mit den Pennern, die sich Nachts auf 
ihrer Parkbank mit so angeblichen Upper-Class- 
Brain-Blättchen wie der FAZ, dem Spiegel oder 
der TAZ zudecken? Wieso schreibt kein Arsch 
was gegen diese westliche Propaganda, die seit 
dem 11.09.01 abläuft? Haben die Angst vor Abo- 
Kündigungen oder sind das auch alles 
Amerikaner, wie es sich eben gehört? 

Von den Springer-Lemmingen will ich jetzt ja 
mal gar nicht reden. Denen kann der große 
Knall ja nur recht sein. 

Endlich können die Märchenonkelz wie¬ 
der so richtig loslegen und das doitsche 
Volk mit lustigen Anekdötchen von tragi¬ 
schen Einzelschicksalen rund um das 
World Hate Center unterhalten. Manchmal 
wenn es mich mal wieder überkommt bin ich 
mir sogar sicher dass solche Tragödien aussch¬ 
ließlich von solch blutrünstigen Medien insze¬ 
niert werden um damit für ein paar Wochen 
die ersten Seiten zu füllen. So quasi als 
Lückenbüßer wenn mal eben die Silikonfirmen 
streiken und kein Tittenbildchennachschub lie¬ 
fern. 
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OB MADONNA SCHON 
DAMALS STARS&STTO- 
HÖSCHBN TBUO? 


Apropos Titten. Der BILD scheint’s ja diesmal 
wirklich an die Nieren zu gehen. Kein Platz für 
Boxenluder auf Seite eins, kein Klatsch und 
Tratsch von Sonja S. und auch sonst nichts was 
die Springertruppe ansonsten so auszeichnet. 


Selbst das Vögeln und Vogel abschießen über¬ 
lassen sie diesmal anderen Helden. Die Bilder 
applaudierender Afghani-Kiddies, die die 
Gräueltaten anscheinend so enthusiastisch 
abfeierten, in Wirklichkeit aber schon 
annähernd 10 Jahre auffem Buckel hatten und 
darum völlig aussem Zusammenhang gerissen 
waren .wurden diesmal von sogenannten 
seriösen Sendern ins Rennen geschickt. Liegt ja 
auch auf der Hand, dass man beim Wetteifern 
um die geilsten Meldungen und Szenarien 
rund um die Tragödie schon ein bisken dicker 
auftragen muss um die Quote nicht in den 
Keller sinken zu lassen. 

Dass die dafür Zuständigen Wichser an Ihren 
Eiern aufgehängt gehören, muss ich wohl nicht 
hinzufügen. 

Doch wie geht’s jetzt weiter? Obwohl ich mir 
durchaus vorstellen könnte, dass einem Teil der 
amerikanischen Staatsbürger, nämlich den 
rechtskonservativen Politikern und ihrer hir¬ 
namputierten McDonalds-Gefolgschaft, der 
Anschlag aus kriegsstrategischen Gründen 
nicht mal so ungelegen kam, will im Land der 
ausradierten Indianer immer noch nicht von 
Herzen kommende Freude ausbrechen: 
Trümmer,Tote und mehr Kondolenten, als sich 
eine Nation wünschen kann. Auf NBC und CNN 
Dauerreport, denn mit so tief runtergelassenen 
Hosen hat man Uncle Sam ja schon seit langem 
nicht mehr gesehen. Und ein Übeltäter, auf den 
man die Schuld schieben könnte, ist auch weit 
entfernt. Sicher, es gibt Verdächtige, aber kann 
Amerika es sich leisten, einfach irgendein arabi¬ 
sches Land dem Erdboden gleich zu machen, 
nur weil dessen Einwohner feiern, dass 
Supermacht, Unterdrücker, Imperialist und 
Topfeindbild Number one auch einmal zu 
fühlen bekommt, wie es so ist, wehrlos am 
Boden zu liegen? 

Ja, Amerikkka kann das, sonst wäre es ja nicht 
Amerikkka. 

Muss es ja auch sonst wäre der nötige Respekt 
eines Tages zu allem Überfluss auch noch weg¬ 
geblasen. Was einmal so gut funktioniert hat, 
könnte sich ja wiederholen. Denn eines ist 
sicher: Gegen anstürmende Tiefflieger hilft 
George W. Bush wie gesehen wohl auch kein 
Raketenabwehrsystem. Oder kam’s ihm dann 
doch nur recht und er griff mit Absicht nicht 
ein? Schließlich springt dadurch der Vorteil 
raus, dass die USA jetzt als angegriffene Nation 
wieder ganz legal Krieg betreiben darf. Gegen 
wen ist ja egal und wird mit irgendwelchen 
angeblichen Mittäterschaften des jeweiligen 
Opfers gerechtfertigt. Man könnte sogar noch 
weitergehen, und der USA unterstellen, sie 
hätte den Angriff selbst inszeniert. Klingt 
anfangs für unsere pro-westlich propaganda¬ 
verseuchten Kleinhirne zwar etwas abwegig, 
liegt der Wahrheit aber wohl mindestens 
genauso nahe wie dem momentan im Umlauf 
befindlichen Irrglauben, man würde eines 
Tages wirklich die Richtigen bestrafen. 
Jedenfalls ist die Wut der Nation groß und 
Rache ist das, was sich der Amerikaner von der 
Straße im Moment wohl am meisten wünscht. 
Selbst wenn er wollte, George hätte keine 
Chance sich der aufgewühlten Menge zu wie¬ 
dersetzen. Jüngste Umfragen bestätigen: Der 
Amerikaner will Blut sehen. 



Jetzt müssen wir alle 
Zusammenhalten. 
Desshalb: Duschen 
gegen den Terror!!!! 


Und die Auswahl an Ländern ist groß und 
Dabbelju weiß gar nicht wo er anfangen soll 
und - noch viel problematischer - inwiefern ein 
solcher Angriff zu rechtfertigen ist. Im 
Zweifelsfall tauchen halt plötzlich irgendwel¬ 
che dubios geparkten Automobile auf, in denen 
irgendwelches dubioses Beweismaterial gefun¬ 
den wird, oder irgendwer fischt aus den 
Trümmern des WTC das letztendlich belastende 
Faktum. Vermutlich ein Teppichmesser eines 
auf seinem Teppich fliegenden Maharadschas... 
Auf diese Weise eröffnet sich Amerika nun eine 
völlig neue Art der Kriegsführung. Es besitzt 
quasi einen Blankoscheck, die freie Wahl, wem 
es denn nun den "Schwarzen Peter" zuschieben 
will. Mit ein wenig Arbeit ist in Nullkommanix 
genug belastendes Material geschaffen um 
Irak, Iran oder Afghanistan ein für allemal von 
der Landkarte blasen zu dürfen - und das auch 
noch mit dem Gefühl, 'das Richtige' getan zu 
haben. 
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Rauhfasertapeten! 


Am einfachsten wäre natürlich der 
Sturm auf Afghanistan. 



Es ist bergig, ressourcenarm, niemand mag 
seine Einwohner, mit der restlichen arabischen 
Welt steht es auch nicht gerade gut und - ein 
wenig Glück vorrausgesetzt - können seine 
Verbündeten Pakistan und Iran gleich noch mit 
hochgenommen werden. Russland, das ja auch 
schon eine Niederlage gegen jenes wehrhafte 
Bergvölkchen einstecken durfte, wäre sicherlich 
begeistert und würde prompt der NATO beitre¬ 
ten. Nicht ohne Grund sicherte Wodka-Putin 
Whiskey-George erst vor kurzem volle 
Unterstützung beim 'Kampf gegen den inter¬ 
nationalen Terrorismus' zu, wie solche 
Vergeltungsmaßnahmen neuerdings ja 
genannt werden. Hauptangriffsziele: 
Wahrscheinlich zivile Bauwerke (sofern im 
abenteuerlichen Afghanistan noch vorhanden) 
und deren größtenteils unschuldige Bewohner 
- die Anstifter tauchen dann letztendlich unter 
und die "schuldigen" Attentäter wird's wohl 
auch kaum erwischen: Man war ja klug genug, 
diese Sache selber in die Hand zu nehmen... 
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SKANDAL!! 

WOLFGANG 
PETRI ZÄHLT 
NACH NEUESTEN 
ERKENNTNISSEN 
AUCH ZUR 
ENGEREN 
TÄTERSCHAFT!!! 


Wer aber auf jeden Fall daran profitiert, sind 
die Herrschaften, die sich gerne dafür einsetzen 
Deutschland, und die ganze Welt unter dem 
scheinheiligen Deckmäntelchen der „Inneren 
Sicherheit" noch mehr zu nem Überwachungs¬ 
staat umzufunktionieren als es eh schon der 
Fall ist. Wer letztendlich überwacht und gefickt 


Wem ausser der USA letztendlich der 
Anschlag noch etwas gebracht hat 
und somit auch unter den Verdacht 
von Kommissar oo Schneider fallen 
dürfte? Hmmmmmm. 

An vorderster Front natürlich Greenpeace, die 
dadurch ein beinahe zweiwöchiges Flugverbot 
erreichten und somit den grauen Himmel 
überm grossen Apfel mal wieder etwas von sei¬ 
ner Kerosinlastigkeit befreiten. Dazu muss ich 
allerdings trotz allem guten Willen anmerken, 
dass die Ökos diesmal tatsächlich etwas zu 
weit gingen. 

Nun, wer kommt dafür noch in Frage? 

Natürlich sämtliche Waffen hersteiler, die end¬ 
lich wieder ein Hoch an der Börse erfahren 
dürften, sämtliche angeschlagenen 
Möchtegernpolitiker, wie beispielsweise Rudolf 
Scharping, Rudi Guilliani oder Captain Blaubär 
über die sich seit dem Ereignis nun wirklich kei¬ 
ner mehr das Maul zerreist. Ach es ist müßig 
darüber nachzudenken. Fakt ist dass es 
Tausende gibt welchen der Anschlag nun wirk¬ 
lich mehr nützt als einem verwirrten, rausch¬ 
bärtigen Pluderhosenträger der damit beschäf¬ 
tigt ist alle Damen seines Harems mit seinen 
qualitativ niedrigen Samen zu beglücken... 


wird ist sonnenklar. Keineswegs der blutrünsti¬ 
ge böse Massenmörder, welchen sie bisher 
auch nicht innen Arsch pimpern konnten, son¬ 
dern die kleinen Gauner, die ab und an mal am 
Rand der Legalität leben. Und da helfen auch 
keine wasweissich wie viel Milliarden, das böse 
siegt immer und bestimmt nicht erst seit El 
Cativo. 

Und schlussendlich läuft es wie immer: Die 
große Weltpolitik ist nichts für kleine Punker. 
Gegen die oben erwähnten Perversitäten kön¬ 
nen wir annähernd nichts tun. Wir haben diese 
Scheisse bestimmt nicht gewollt und lassen 
uns deswegen auch nicht das restliche Leben 
versauen. Das heißt im Klartext: Wir ficken 
immer noch ohne Trauerflor am Schwanz, set¬ 
zen nach dem Saufen unsere Fahne auch nicht 
auf Halbmast und lieben weiterhin die Sex 
Pistiols dafür dass sie uns „No Future" bescher¬ 
ten. Viel Spaß am Untergang, bleibt bis dahin 
Punk. Halleluja und Amen 

Bin Knack: 


1191 
























3 Labels to reach on one Address!!! Ska, Punk & more’til your ear die!!! 

Unio n Label Group E ur ope (www.umonlabeIgroiip.com) 


Asia n Man Europe 

LessThan Jake 
V.A. 

B. Lee Band 
Link 80 
V.A. 

MU330 
MU330 
Slapstick 
Mealticket 
Boadways 
Slow Gherkin 
Tuesday 
Link 80 

Blue Meames/MU3 3 0 
MU330 
Unsteady 
Potshot 
Tuesday 
Chinkecs 
Broadways 
Chinkees 
Five Iron Fren 2 y 
Let’s Go Bowling 
Johnny Socko 
V.A. 

Korea Girl 
Blue Meanies 
Knowledge 
Mailorder Children 
U nsteady/Monkey 
Pushover 
Alkaline Trio 
Slow Gherkin 
Potshot 
V.A. 

Potshot 
MU330 
Korea Girl 
V.A. 

Dan Potthast 
Chinkees 
Blue Meanies 
Lawrence Arms 
Skankin Pickle 
MU330 
Softball 

King Apparatus 
King Apparatus 
Broadways 
Link 80 

Alk Trio Maybe 
Big D & The Kids Table 
Honor System 
Alkaline Trio 
Lawrence Arms 
V.A. 

Potshot 
Potshot 
Astropop 3 
Angel o Moore 
Pushover 
Angelo Moore 
Chris Murray 
MU330 
Polysics 
Peacocks 

Shady View/Lawrence Arms 
Ahiro 

Chinkees/Lawrence Arms 
Coquettish 
V.A. (Benefiz) 

Plus Ones/Travoltas 

Prices 

CD/LP/d-LP 11.50 Euro, 
Shipment 7 Euro per order! 


(www.asianmanrecords.com) 


Pezcore 

CD 

Stomp Records 



Misfits of Ska 

CD 

V.A. 

all Skanadian Club 1 

CD 

st 

CD 

Planet Smashers 

st 

CD 

17 reasons 

CD 

V.A. 

all Skanadian Club 2 

CD 

Misfits of Ska Vol.2 

CD 

Whole Lotta Milka 

Got Milka? 

CD 

Press 

CD/LP 

Flashlight 

st 

CD 

Chumps on parade 

CD/LP 

Kingpins 

watch your back 

CD 

25 songs 

CD/LP 

V.A. 

Time Machine 

CD 

Lisa marie 

MCD/7” 

Gangster Politics 

Dawn of the Mafia 

CDep 

Big City 

MCD/7” 

Planet Smashers 

Attack of... 

CD 

Double Happiness 

CD/LP 

V.A. 

all Skanadian Club 3 

CD 

Early summer 

MCD/7” 

J- F- K & the Conspir.Mayor of Ganja City 

CD 

Killing Katie 

CDep/10“ 

Gangster Politics 

st 

CD 

Split 

7" 

Undercovers 

Some People 

CD 

Crab Raggon 

CD/LP 

Skavenjah 

Little Montsters 

CD 

Double or Nothing 

CD/LP 

Rüde Boy 

Shut up and dance 

CD 

Pot and Shot 

CD/LP 

Planet Smashers 

life of the party 

CD 

Freewheelin 

CD/LP 

Naked N’Happy 

We Strongly Failed 

CD 

Karaoke 

7" 

Whole Lotta Milka 

Al’s Diner 

CD 

Broken Star 

CD/LP 

Subb 

Ultimate Highstep to 

CD 

.. .Are coming 

CD/LP 

Jah Cutta 

World-Wide Pressure 

CD 

Miniature Golf courses 

7” 

Kingpins 

Plan of Action 

CD 

Freeway Lanes 

CD 

V.A. 

2 Tongue II 

CD 

Full Tracker Effect 

CD/LP 

Planet Smashers 

No Seif Control 

CD/LP 

Mailorder is Fun 

CD 

General Rudie 

Cooling The Mark 

CD 

Reunion 

7” 

Union 2112 



A Sonic Documentation 

CD 

Men O’Steel 

Stainless 

CD 

AGift 

CD 

Penelope 

J'ai Fait Fuir La Visite 

CD 

st 

T 

Gruesomes 

Cave-In • 

CD 

Split 

1 " 

Datsons 

See 

CD 

S/T 

CD 

Reset 

No Limits 

CD 

Goddamnit 

CD/LP 

Shades of Culture 

a little bit about us 

CD 

Shed Some Skin 

CD/LP 

V.A. 

Saskatoon or bust 

CD 

Stay Natural 

7" 

Akuma 

100 Demos 

CD 

ARA Benefit 

CD 

Nicotine 

Desperado 

CD 

Rock’n’Roll 

CD/LP 

Frenetics 

these mistakes took 

CD 

S/T 

CD/LP 

Flashlight Brown 

st 

CD 

s n 

CD 

■ V 



Mailorder is Still Fun 

CD 

LEECH Records rwww.leechrecords.com) 

Eyeballs 

CD 

Wicked 

st 

7“ 

Peace 

CD/LP 

Various Artists 

Skampler 3 

CD 

Kiss Your Ass 

CD 

Various Artists 

Move to the Ska Groove 

CD 

Guided Tour 

CD 

Admiral James T. 

Superman 

7“ 

Sing Along 

CD 

Godzilla 

Get away from Montego Bay 7“ 

Winter Wonderland 

CD 

Notausgang 

Es geht uns gut 

CD 

Tenku 

CD/LP 

Eastem Standard Time Second Hand 

LP 

S/T 

CD 

Fleisch 

...roh 

LP/CD 

Marbles 

CD 

Radio Active 

Skarussell 

CD 

Broken Van 

CD 

Kalles Kaviar 

Jamaican Rhythm 

10“ 

Struggle 

CD/LP 

Admiral James T 

Did it hurt when I passed by 

LP/CD 

1*11 Catch 

CD/LP 

Various Artists 

Skala Familie 

CD 

st 

CD 

Various Artists 

Skampler 4 

d-LP/CD 

Single File 

CD 

No Authority 

st 

CDep 

S/T 

CD 

Snitch 

Almighty 

CDep 

Ghost Stories 

CD 

Double Deckers 

Showtime 

CD 

Plea fbr Peace 

CD 

Quatre in Toulouse 

Ready for Skallenium 

CD 

Freedom & Responsib. 

7” 

Radio Active 

Undercover 

CD 

Til I Die 

CD/LP 

Nguru 

Twelvepack 

CD 

Light Y ears Away 

7” 

Snitch 

100% Fireproof 

CD/LP 

Yin Yang 

CD 

Eastem Standard Time O ff the Clock 

10“ 

Logic & Löss 

CD 

Kalles Kaviar 

Make Wonder 

LP/CD 

C omprehensive 

CD 

Luana Point 

Two is better than one 

7“ 

4 T rackaganza 

CD 

Subb 

Until the party ends 

CD 

Live...Oh Yeah 

CD 

Peacocks - Potshot 

split 

7“ 

Hey Bob 

CD/LP 

Skafield 

fasten your seat-belts 

CDep 

Angel 

CD 

Peek-A-Boo 

lost again 

CDep 

Split 

CD 

Planet Smashers 

no seif control 

CD/LP 

One People 

7” 

Nguru 

Timezone 2 

CD 

Split 

CD 

Not on Leech Records but still cool 


Total Pops 

MCD/7” 

V.A. 

Skampler 1 

CD 

Living Tomorrow Tod 

CD 

V.A. 

Skampler 2 

CD 

Split 

CD 

Peacocks 

Come with us 

LP 



Peacocks 

In without knocking 

CD 

CDep/10 H 8.70 Euro, 

77MCD 4.70 Euro 

Peacocks 

Anger and Demand 

7“/MCD 

■? 


Admiral James T. 

Stay Outside 

7“ 



Wicked 

st 

CD/LP 



Snitch 

Hoister Sails 

7“ 


LEECH Records, Postfach 154, 8042 Zuerich, Switzerland, Phone/Fax ++41 1 280 36 93, E-Mail <leechree@swissonline.ch> 

Coming soon: Mailorder is fun in Europe too, Potshot CD/LP a gogo. 















BUSINESS 

10.10.2001 in Moere-Kapellen, 

Juz Henri 

„Heute ist ihr Glückstag. 
Erschlössen sie sich !“ 

„Meiden sie das Tl ® rh ®^ 

Zurechnungsfähigkeit zu tellen? .? Aber un |jch 

einem Tageshoroskop fängt ® J^der irgend- 

psychopathen » nd ”® r b % uas . über Nacht mal schwer 

beschissen am ich^ J Maul u d bin des« ^ „einem 

we,che r vt Vielleicht sollte ich ^™ W Bedeut ung schenken... 
angenervt. V« . der etwas mehr B _ Din ge klappen 

Wortschatz do deren , Die einfachs b t kaputt, ich 

SSS& - Abcnd * c “ 

5-SÄSSS— 

Mit 4 Michas Mi a C c h h aS d ; r GebiTrt a ihre a r nn ^ 

Wunschkinder mit kleines, konserva Vorfe |d gedacht, 

haben... Kapellen £^ W, en Niemand von uns hatte ^ 

„„««en « « 

Jugend. Nach 15-minutiger 'RCSTNESS parkt schon vor 

Geschehens. Der dicke hat irgendein Spaßvogei den 

der Türe. In die mlt dem Finger 9^^ nervt 

Schriftzug „gay «£> 8 uhr morgens vor ° rt . r ges agt dessen 

Engländer sind sc Mitverans talter Arts, oder gp jo Anrufen und 

Sänger Micky Fte**^eantworter-Sklaver^**** gesagt _ 8 

reichlich gefordert« en A gnd ap(1 La den ist. Es beson ders auf¬ 

wundert sich wieso/> o d r dgss es jn Eng iand durch ^ uhren do rt auch 
Uhr morgens m ' s . ’■ e Zeitverschiebung 9* d ma , ehrlich- 

dringlichen Langengrad eir^e a)s auf dem Feston^ A einer mr er 

- ZSXÜSZ* - -- 

«„„«in®* mich das 5.1 w M sie 

ffSS« sd».ind.sl dai «"“*££^3 LAW »SK«" 

r: s r L ^ 

Konzerten gesehen ha jnsgesamt , a u S ,gen \Iok&&M9 T HE 

Kehlkopf- Sie mache - h , ichen Konserven. Ein v on eine r 

"«"» “STSSSund müssen 



Publikum verdient und müssen sich vor dem Angesicht 
der Amibands bestimmt nicht verschämt in die Hose pissen. 
Apropos Kulisse. Es finden sich tatsächlich nur so 40 hei¬ 
matlose Zuschauern ein. Wat geht, Leute?!?? So verloren 
fühlt man sich sonst wohl nur inmitten der Geisterkulisse 
des MSV-Stadions. Aber im Gegensatz zum dortigen 
Graupeneintopf, der alle 2 Wochen als traditionell einziges 
Gericht auf der Speisekarte steht, hat dieses Jugend¬ 
zentrum hier ja immerhin BUSINESS, also First (working?) 
dass Oi!-Punk aus der Premier League, als Menügang zu 
bieten. Aber die spärliche Resonanz resultiert aus diver¬ 
sen unglücklichen Begleitumständen. Es liegt zum einen 
wohl daran, dass der Laden wirklich weit vom Schuß ist 
(George W the 2nd zählte es bei seinem Besuch gerade 
noch zur zivilisierten Welt...) und BUSINESS ausserdem 
erst ein paar Tage zuvor im viel zentraler gelegenen 
Oberhausen spielten. Außerdem isses ein schnöder 
Mittwoch, kein Wochenende. Und da sitzen die ganzen 
Skinheads ja mit Wimpel und Dosenbier vorm Fernseher 
weil Champions League läuft und die Ehre der Nation mal 
wieder auf dem Spiel steht. 

Bei manchen Bands erkennt man schon am Namen, dass 
sie eigentlich nur Scheisse sein können. Wer gibt seiner 
Band einen derart uninteressanten, nichtssagenden 

Namen wie THE RE ANS?! Jedes Böhnchen 
gibt ein Tönchen. Und was dann als Land mit 
rauskommt, pressen Bands wie die BEANS 
dann wahrscheinlich auf CD. Bei so einem 
Bandnamen denkt man sofort an uninspirier- 
ten, 83x durchgekauten Melodycore und liegt 
damit auch nicht ganz falsch. Hinzu kommen 
noch ein paar Ähnlichkeiten zu momentan 
angesagten Streetpunkbands der Marke US 
BOMBS, ein paar bekannte Slogans, Phrasen 
und Refrains wie „my generation“, „don t 
wanna be a part of you“. Da ist das 6-Pack von 
Aldi noch teurer als diese billige Kopie. Leute 
Leute, keiner muss den Punkrock neu definie¬ 
ren. Aber man sollte ihm schon ein paar eigene 
Charakterzüge verpassen können. Oder ihm 
zumindest mal ordentlich in die Eingeweide 
kicken statt tausendmal Erbrochenes mit 

Schaufelradbaggern dumm grinsend in sich _ 

rein zu schlingen. Aber so eine lauwarme 
Brühe taugt gerade mal als Soundtracks zu 
monatlichen Geschirrspül-Nachmittag. 


üi 




AW0-Ju9endz«ntrum-HENRI 

Spirit of the strcets tour 2001 

(^STASeo 


Mittwoch 10.10.01 
. 20.00 Uhr ^ g 


SPITVAUßS 


P AWO-JZ-HENRi^wj 
Industriestrosse 9B 
47447 Moers 
www.AWO-JZ.HENRI.de 
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Inzer 


Die SPITVALVES aus dem Herzen der Milzbrandmetropole Florida hab ich mir dann geschenkt. 
Ska-Punk hat mir nach Metalcore und Melodypunk nun zur Komplettierung meines Glücks noch 
gefehlt. Statt dessen gibt's im Kneipenraum aus den Boxen das Duett von EMSCHERKURVE 
77 zusammen mit BUSINESS-Sänger Micky Fitz zu hören. Aus „saturdays heroes“ wird 
“Wochenend Helden“. Und Micky gibt sich alle Mühe den deutschen Refrain fehlerfrei hinzubekom 
men. Da kommt zur Pünktlichkeit jetzt auch noch Gründlichkeit, was mir langsam unheimlich wird. 
Hatte da vielleicht mal einer 'nen deutschen Schäferhund in der Familie...? 


i Dann steht er aber e 
sich wieder seiner M 
,a st ganz am Ende e 

schnell eingeschober 
sinnlos rumhängen rr 
zusatzlich reinkomme 
Kulisse bei der Band i 
°er Sound ist zudem 
range nicht mehr ael 
d ! e Watte aus den 
nichts. Der Mixer < 
tiertesten Exempli 
* er m ehr auf P re 

Bisher fühlte ich mich e 

kliometerlange Einöde c 
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spielte. Aber selbst Sehr 
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Sir-Äsr, 
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kann in ae,t -S re ift man sich 
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MESS reissen sich zusammen und schleu- 

ire Maxime „ihr 5Ä. 

m t ihr auch' ®'J£J Das is t nicht das Einzige 
auern vor den Kopt. u haae | t auch 

“l? aem BUSmEls 9 holen gegen Ende ihrer 
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cheisse i /So hab ich jetzt 8,-DM Eintntt 
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4 Ausfallen 
15 Euro 

(Ausland - 20 Euro) 


Ich ermächtige die Bock + Will OHG- von meinem 
Girokonto die jeweils fälligen ABOkosten abzubuchen, 

Abgebucht werden 15 EURO für 4 Ausgaben jährlich. 

ABO ab einschließlich Nummer.. 




W4 IM" 


Schicke uns 
einfach 15 EURO bar 
(eigenes Risiko) oder den Beleg 
deiner Überweisung mit deiner 
Anschrift. 

Unsere Kontonummer 211005376 

die Bankleitzahl 350 500 00 

bei der Stadtsparkasse Duisburg. 


ABObestellungen gehen an: 

PLASTIC BOMB 
Postfach 100 205 
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N ACH B ES TEL LU NG E N 

PLASTIC BOMB # 3o + CB 2,5 Euro 

f 'LASTIC BOMB # 3i + CD 2,5 Euro 

LASTIC BOMB # 32 + CD 2,5 Euro 

PLASTIC BOMB # 34 + CD 2,5 Euro 

I ( + je 1.5 Euro Porto) 


NAME DES KREDITINSTITUTS: 

BLZ. 

KONTONUMMER. 

DATUM / UNTERSCHRIFT: _ 


NAME. 

VORNAME:, 


STRASSE: 

WOHNORT: 


47002 Duisburg 
Fax: 0203-734288 






















ACHTUNG: Wir nehmen uns das Recht 
heraus Platten nicht zu besprechen, die 
uns nicht gefallen, die in unseren Augen 
zu Scheisse sind oder auf die wir 
schlicht und einfach keinen Bock haben. 
Es steht euch frei uns eure Tonträger 
nicht zu schicken. Und es steht euch frei 
sie uns doch zuzuschicken. Daraus läßt 
sich allerdings nicht automatisch ablei¬ 
ten, dass ihr nun das Recht auf eine 
Kritik besitzt. Alles geschieht auf freiwil¬ 
liger Basis. Wir sind ein Fanzine und 
machen dieses zum Spaß. Und nicht, 
weil wir unter Tonnen von 
Reviewmaterial jede Minute Freizeit 
opfern müssen. Außerdem verstehen wir 
uns als Zine für Punk, Hardcore, Oi! und 
Ska. Metal, Crossover, Chartmucke, 
HipHop, Gothic und anderer Müll wan¬ 
dert ohne Umwege direkt dahin, wo er 
hingehört. In die Tonne. Also spart euch 
das Porto für euren Dreck ! 

4 PROMILLE - UND AB... LP/CD 

(Knock Out Records / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Fast 2 jahre haben die duesseldorfer uns schmachten 
lassen und jetzt sind sie back with a bang und das 
gleich in 13facher Vollendung. Sder opener "heute spie¬ 
len wir richtig" rockt wie sau und bringt uns die alltaegli- 
chen bandprobleme bei gigs naeher. Melanie gibt auch 
wieder alles und das stueck "traeume sterben" ist ein hit 
ohne ende. Sehr geile stimme, ein guter text, hier passt 
einfach alles. Fuer die ganzen pc-aersche gibt es auch 
noch was schoenes und zwar ist diesen wuersten der 
song "pc Polizisten" gewidmet, der mir sehr gut gefaellt, 
zumal ja dieser band auch noch immer die Vergangen¬ 
heit angekreidet wird, was ja wohl vollkommener hum- 
buck ist. Zum lachen brachte mich dann noch das stu¬ 
eck "schwarze schafe" in dem uns alter bundeskanzler 
"helmut" und seine verfickten parteikameraden ihr fett 
ordentlich weg bekommen, verpackt in einem sehr lusti¬ 
gen text. Ich koennte jetzt noch die restlichen songs 
beschreiben, aber ihr sollt euch ja das/die album/cd sel¬ 
ber kaufen. Fuer mich persoenlich eine WAHRE HIT- 
SCHEIBEIÜÜÜFRANK 

7 SECONDS-the better youth years-CD 

(Plastic Head UK / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Insider wissen: Die "better youth years" bedeuten natür¬ 
lich zugleich die besten Jahre der 7 SECONDS. Über 
den Sound muß ich niemandem, der sich mit Punk und 
Hardcore beschäftigt, etwas erzählen. Die meistens 
Songs dieser Compilation stammen von der unvergess¬ 
lichen "the crew"-LP sowie dem ebenfalls grandiosen 
Album "walk to gether, rock together”. Dazu gesellen 
sich 3 Stücke der "new wind"-LP und der Beitrag zum 
"something to believe in"-Sampler. Interessant ist die 
Story über die Anfänge der Band im Booklet. Wer die 
Platten bereits besitzt, sollte hier keinen müden Penny 
riskieren. Für alle anderen bedeutet diese Platte den 
Einstieg in eines der besten Kapitel, die Punk / 
Hardcore je besaß. Micha.- 

999 - THE PUNK SINGLES 1977 - 
1980 CD 

(Captain Oi!,c/o PO Box 501,High 
Wycombe,Bucks,HP10 8QA,England) 


Insgesamt 22 Songs ihrer (wie der 
titel halt schon sagt) singles aus 
den jahren 77 - 80 und "nasty 
nasty" zaehlt fuer mich immer noch 
als einer der grossartigsten songs 
ever. Fuer leute die von dieser 
band noch nichts haben,bestimmt 
ein guter einstieg.FRANK 

ANTI-X "Krank mit Vi(e)ren" 
7"EP 

(Halb7 Rec./ Ackerstr.59/ 06842 
Dessau / im Plastic Bomb-Vertrieb) 
Hab ja schon 'ne AntiX-Single, 
mußte hier aber auch noch die 
zweite bekommen, ist wieder 
weder gut noch schlecht. 
Engagierter Punk in deutsch, aber 
weder die unspektakuläre Mucke, 
noch die politisch-emotional-ambi¬ 
tionierten Texte sprechen mich per¬ 
sönlich besonders an. Sind 5 
Songs, locker-rockig, und mit 
einem Beiheftchen und 
Vierfarbcover ist das auf 500 limi¬ 
tierte Teil auch nett aufgemacht. 
(Vasco) 

AUSROTTEN: The Rotten 

Agenda LP 

(Skuld/ Rotten Propaganda 
Records) 

AUSROTTEN gehören auch zu 
jenen Unentwegten, die einfach 
nicht aufhören wollen gegen 
Wände zu schreien. Ob getrieben 
von der wagen Hoffnung, daß die 
bekackten Mistdinger irgendwann 
mal einstürzen oder in dem 
Wissen, daß das Richtige nicht an 
Wert verliert, obwohl das Falsche 
jeden Tag gewinnt, wer weiß. Auf 
"The Rotten Agenda" gibt es kein 
Platten-Seiten füllendes Opus wie 
auf "...and now back to our pro- 
gramming", ihrer letzten 
Veröffentlichung. Ansonsten ist 
aber alles beim Alten. Dreizehn 
ebenso wütende wie ausgefeilte 
Stücke, in denen es nicht nur darum geht, ein bißchen 
Frust abzulassen oder dem geneigten Hörer ein wenig 
Mut zu machen, sondern auch sehr konkret die 
Vorgehensweisen von Politik, Kirchen und Wirtschaft 
aufzuzeigen und anzuprangern. AUSROTTEN nehmen 
Euch das Lesen von Zeitungen und Fachliteratur sicher 
nicht ab, gehen aber ein gutes Stück über zusammen¬ 
hangsloses Gemecker hinaus und könnten für viele 
Kids sicher sowas wie eine Ausgangsbasis für eine kri¬ 
tischere Sicht der Dinge sein. CRASS und CONFLICT 
sind Bands, die da zwecks Vergleich als erste einfallen, 
wenngleich die Amis das Ganze im Crust- oder HC- 
Gewand musikalisch doch etwas moderner, bzw. fixer 
aufbereiten. Wie immer mit genialem Poster und fettem 
Textblatt. Ach ja, Anti-Sexismus wurde selten so ent¬ 
schlossen Ausdruck verliehen. Auch hier der Verweis 
auf CRASS. Lohnt. ATAKEKS 

ADAM WEST - "Right On" CD/LP 

(People Like You/SPV) 

Brachial-Rock der modernen Variante (sprich: Punks 
spielen die Musik ihrer Jugend - vornehmlich prolligen 
Heavy Rock), wie es auch schon Gluecifer, Nashville 
Pussy, Smoke Blow, Backyard Babies und unzählige 
andere praktiziert haben. "Right On" animiert Dich zum 
Headbangen-bis-der-Kopf-schmerzt, Luftgitarren- 
Wettbewerben, Dosenstechen, Schwanzvergleichen, 
Pattex-Schnüffeln, Bon Scott Imitationsversuchen, 
Kinderzimmerpogo und ähnlichen Ritualen, die wir 
früher so bei dem Genuss derartigen Heavy Rocks voll¬ 
zogen haben. Die kommen aus Washington, ob sich Mr. 
lan Fugazi McKaye so was zuhause anhört? Geht ab, 
der olle Adam! (Björn Björnsen) 

AGNOSTIC FRONT "Dead Yuppies" CD 

(Epitaph Europe) 

The boys are back in town, möchte ich sagen. Gerade 
dieser Tage, wenn die neue Plastic Bomb Ausgabe raus 
kommt, befinden sich AGNOSTIC FRONT wieder auf 
Deutschland Tour. Das wird wieder ein geiles Fest - 
davon gehe ich fest aus. Die CD kam schon am 
1 .Oktober raus, aber wir schleimigen Fanziner-Idioten 
weitaus früher die neuen 14 Songs der "Dead Yuppies" 
CD hören. Und sie haben mich diesmal wieder ganz klar 
überzeugt - Agnostic Front at it's best, möchte ich mal 
sagen. Kurze knappe Songs, die alles an typischen New 
York Hardcore Elementen haben. Alles kommt so richtig 
kompakt rüber und bretzelt alles weg, was im Weg 
steht. Die Mischung der Songs stimmt auch, d.h. das 
gnadenlos kraftvolle HC-Songs sich mit genialen 
Mittempo-Songs (z.B. "Liberty") abwechseln. Ich 
wünschte mir, das mehr Bands erkennen würden, das 
AGNOSTIC FRONT für den klassischen NYC-HC steht 
und nicht solche Mosh-Idioten der neuen Schule. Ich 
glaube, ich spiele die CD jetzt nochmal von vorne! Nur 
geil, echt!!! Helge 

ALGOLAGNIE / PORC BLEU - Split - LP 

(Turneur philippe & Dubois tania, 49 Rue Armand 
Carrel, 76000 Rouen La Cuvetta, France) 

Zweimal Punkrock aus Frankreich. Algolagnie erinnern 
mich ein wenig an die alten Razzia, nur die Songs sind 
nicht so eingängig. Noch viel vertrackter gehen da Pore 
Bleu zur Sache, da sollte man schon eingefleischter 
Nomeansno Fan sein, um diese Seite durchzustehen. 
Björn 

ALIEN101- Slowjob CD 

(Michael Langguth, Coburger Str. 16, 96274 Itzgrund, 
09533-8605 contact@alien101.com) 

Eine berg-und tal- oder gleich achterbahnfahrt ist die 
erste volle cd von Alien 101. Teilweise unglaubliches 
potential offenbart sich auf den ersten metern der cd. 


Ziemlich geiler, vorwärts treibender melodic-punkrock 
mit härten äla ZSK und auch gutem hitpotential, um 
dann allerdings auch schon mal in trüben Sexy 
Bacterias-gewässern zu dümpeln. Da hättet ihr viel¬ 
leicht besser nicht alle songs nehmen sollen und lieber 
noch etwas an den songs basteln können, denn ihr hab- 
t’s eigentlich raus. Nur müsst ihr vielleicht noch was 
geduldiger sein. Der daumen zeigt mal nach oben, mal 
nach unten. Swen. 

ALKALINE TRIO: From here to infirmary CD 

(Vagrant) 

Mädchen, Einsamkeit und Alkohol. Mehr braucht 
Rock'n Roll oftmals nicht. Pop-Punk auch nicht. Für 
mich spielen ALKALINE TRIO in einer Liga mit GAME- 
FACE, wenngleich hier weniger College-Rock einfließt, 
eher vielleicht schon britische End-80-er Kapellen wie 
ABS und Konsorten. "From here to infirmary" ist nichts 
Weltbewegendes, sondern einfach ne gute Platte für 
Melancholiker mit Drive (haha). "Stupid Kid", was für ein 
Hit. ATAKEKS 

ANTIDOTE-Iet's get drunk-Picture 7" 

(Dirty Faces / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Sinnvolle Neuveröffentlichung dieser längst ausverkauf¬ 
ten Single der holländischen PogoPunks. Jetzt als wirk¬ 
lich schön anzusehende Picture-Single. 6 schnelle, 
schonungslose Songs von der Basis laden extrem zum 
Mitpogen ein. Hier zählt nur das pure Punkfeeling. Alles 
ist echt, nichts aufgesetzt, keine Effekthascherei oder 
blindes Gepose. 100% Punk eben. Songs wie "let's get 
drunk" oder beispielsweise "anti nazi youth" sprechen 
eine klare Sprache: Spaß und Widerstand. Wer das 
Original nicht besitzt, sollte sich dieses musikalisch wie 
optisch empfehlenswerte Teil schleunigst zulegen. 
Micha.- 

ANTISEEN-the boys from brutalsville-CD 

(Loudsprecher) 

Sollten tatsächlich schon stattliche 5 Jahre seit der letz¬ 
ten Studioplatte von ANTISEEN vergangen sein? 
Kinder, wie die Zeit vergeht... Die Band um den unge¬ 
hobelten Assi Jeff Clayton am Gesang zelebriert wieder 
das, was sie am besten kann (was sie vielleicht auch als 
einziges kann....). Knallharten 76cum-Punkrock. Die 
Texte hat man vorsichtshalber weggelassen. Sie dürften 
sich sowieso wieder um die liebgewonnenen Themen 
der Vergangenheit drehen: Gewalt, Brutalität, Mord und 
den obligatorischen Mittelfinger für alle innerhalb und 
außerhalb der Gesellschaft. Nichts Neues, nichts 
besonders Aufregendes also. Musikalisch wird es trotz 
aller Qualitäten auch langsam etwas eintönig. Dabei 
hatten sie doch 5 lange Jahre Zeit ! Der Sound von 
ANTISEEN entbehrt wirklich fast jeglicher neuer, bele¬ 
bender Elemente. Klar, Sachen wie das Piano bei "six 
days on the road" kommen ganz gut rüber, der "broke 
dowhn blues" bringt etwas Abwechslung und "comman- 
do" von den RAMONES gab es sicher auch schon mal 
in schlechteren Versionen. Das reicht trotzdem nicht. 
Früher hieß es mal: Warum soll ich mir die 5. BAD RELI- 
GION-Platte kaufen? Klingen doch eh alle gleich. Und 
dieses Manko besitzen eben auch die Werke von ANTI¬ 
SEEN. Micha.- 

ATOMSPIONE / AUSSCHLUSS-Split 10" 

(Rüpel Records, M. Hüsch, Königstr. 11, 47229 
Duisburg / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Beide Bands spielen kernigen, leicht bösartigen Oi!- 
Punk und passen musikalisch sehr gut zusammen. 
Einfacher, erdiger PogoPunk von der Basis mit simplen, 
verständlichen Aussagen. Als Hörer kann man den ein 
oder anderen guten Song entdecken. Vor allem "...und 
tschüß" von den ATOMSPIONEN entwickelt 
Stehvermögen. Auch optisch macht diese Split-10" 
einen ganz netten Eindruck mit einen kleinen Gags. 
Micha.- 

ANOTHER LIFE / INTRUDER Split CD 

(Horror Business Rec., David Zolda, Im Drubbel 6, 
44534 Lünen, 10,-DM plus 3,-DM Porto) 

The youth will have their say! If the kids are united! 
Genau diese Schlagwörter passen voll zur Mucke der 
beiden Bands auf dieser CD. ANOTHER LIFE kommen 
aus Gütersloh und orientieren sich stark am New York 
Hardcore, zum Glück aber eher am Old School HC als 
am New School HC. Zudem bringen sie noch geile 
Melodien mit rein, was den Songs einen sehr feinen gei¬ 
len Touch geben. INTRUDER aus Paderborn sind ein 
guter Beweis dafür, das in einer Band 2 Straight Edger 
und 2 Dauerzecher geilen Hardcore zusammen spielen 
können. Die Songs sind mir vielleicht etwas zu einfach, 
zu durchschnittlich, aber sie haben ihren eigenen Reiz. 
Youth Crew Hardcore eben. Helge 

ALLERGIC TO WHORES "Shadows in the killing 
field" CD 

(Sound Pollution) 

GANG GREEN und SIEGE kamen mir als erstes in den 
Sinn, als ich diese CD einlegte. Ami-Hardcore wie zu 
besten "This is Boston, not L.A."-Zeiten geben A.T.W. 
zum besten. 22 Songs finden sich hier, die ein echtes 
Hardcore-Gewitter darstellen. Wer in der letzten Zeit auf 
DS 13 abfährt, der sollte bei ALLERGIC TO WHORES 
sehr hellhörig werden, denn auch hier wirst du sehr gut 
bedient. Feiste Hardcore Scheibe. Eine der Highlights in 
den Reviews dieser Plastic Bomb Ausgabe. Helge 

ANOTHER PROBLEM "Life is beautiful" CD 

(Hot Rats Records, Heidestr. 36, 39112 Magdeburg) 
Das Label stammt aus Magdeburg, die Band kommt aus 
Mönchengladbach. Hier habe ich inzwischen mehr als 
ein Dutzend Mal rein gehört, seitdem ich die CD bekom¬ 
men habe. ANOTHER PROBLEM spielen einen sehr 
geilen Hardcore-Stil, so das alle 14 Songs sehr gut ins 
Ohr rein gehen. Man kann auch sagen, das sie sehr fei¬ 
nen Ami-Hardcore spielen, zumindest hört sich der Stil 
so an. Leichte Old School Anleihen höre ich heraus, auf 
der anderen Seite aber auch Elemente des klassischen 
Stop&Go Ami-HC der früh 80er Jahre. '98 war geplant, 
das sie mit FINAL CONFLICT hier in D'land auf Tour 
gehen sollten, was dann leider in die Buxe ging (die 
Amis sagten ab). Hätte diese Tour statt gefunden, dann 



hätten ANOTHER PROBLEM damals wohl schon einen 
weitaus größeren Bekanntheitsgrad erreicht. Ich hoffe, 
das diese CD eine Menge weitere Leute hören werden, 
denn in Bezug auf Hardcore aus Deutschland machen 
sie echt einiges her. Klare harte Beats und alles ohne 
viel Brimborium - einfach nur direkt in die Fresse rein. 
Echt zu empfehlen! Helge 

AS GOOD AS DEAD / EVERYTHING WENT 
BLACK Split CD 

(Ataque Sonoro Records, Apartado 1789, 1017-001 
Lisboa, Portugal) 

Hier die neuste Veröffentlichung vom Lable meines 
Bruders Joao aus Lissabon. Ok, mit seinen New School 
Hardcore Bands kann ich leider meist nicht sehr viel 
anfangen, aber was soll man machen, wenn gerade 
New School Hardcore in Portugal voll fett angesagt ist?! 
Muß man sich nicht unbedingt anhören, denke ich mir. 
AS GOOD AS DEAD aus Portugal machen ihre Sache 
spieltechnisch recht gut, insgesamt aber zuviel 
Gekreische. Großartig finde ich dagegen allerdings 
EVERYTHING WENT BLACK aus Seattle. Die spielen 
einen echt geilen Mix, denn trotz des Aspekts, das sie 
aus dem New School Hardcore Bereich kommen, 
haben sie einen sehr hohen Stoner-Rock Einfluß, der 
die Songs von E.W.B. superheftig rüber kommen läßt. 
Ok, so'n Sound ist nicht für jedermann, vor allem nicht 
für jüngere Punk Rocker Ohren. Wer aber jemals dem 
üblen Gott des Rocks verfallen war, der wird hier seine 
große Freude dran haben! Helge 

ANATHEMA - A fine day to exit CD 

(Music for Nations) 

Einfallsreiche Rockmusik muß kein Widerspruch sein. 
Neun hauptsächlich ruhige, fast schon wehmütige aber 
immer abwechslungsreiche Songs von wirklich exzel¬ 
lenten Musikern. Sehr sauber gespielt und selbst die 
Keyboardparts sind nicht nervig. Anathema kommen 
ohne überflüssige Gitarrensoli aus und bieten einen 
wirklich neuen innovativen Rocksound.-hubba- 

AS FRIENDS RUST "Won" CD 

(Defiance Rec.) 

Was kann man zu der neuen CD von AS FRIENDS 
RUST anderes sagen, als das sie ALLES ROCKT?!?! 
Ich habe jetzt einige Minuten vor dem Computer geses¬ 
sen und die neue CD noch einmal laufen lassen. Wie 
beschreib man am besten seine Begeisterung? Wie 
drücke ich mich am besten aus, ohne das es sich wie 
"schon tausend mal gehört" anhört? Man merkt bei die¬ 
ser CD schon direkt vom ersten Song an, das es sich 
um eine verdammt geile, weil gelungene CD von AS 
FRIENDS RUST handelt. Old School Ami-Hardcore, der 
gepaart mit den besten Songelementen von Bands wie 
AVAIL oder JAWBREAKER ein echtes Highlight zum 
Ende des Jahres 2001 darstellt. Gerade Ende Oktober 
waren sie hier in unseren Landen auf Tour, so das ich 
jeden beglückwünschen darf, der/die die Chance hatte 
A.F.R. live zu sehen. Leider sind nur 10 Songs auf die¬ 
ser CD. Ich könnte mir in dieser Qualität (Songmaterial 
und Aufnahmequalität) auch locker eine Dreifach-CD 
anhören. Definitiv eines der besten Alben in diesem 
Jahr. Helge 

BACKFIRE "The war Starts here" MCD 

(I Scream Records/CARGO) 

BACKFIRE dürfte dem New York Hardcore Fan inzwi¬ 
schen auch ein Begriff sein, denn immerhin gibt es sie 
schon gut 7 Jahre. Hier vielleicht nur der kurze Hinweis 
auf die Platte, die bei Lost & Found damals raus kam. 
Jetzt nun das neuste Werk, eine 5 Songs Mini-CD, auf 
der sie all ihre Klasse beweisen. Perfekt gespielter NY- 
HC mit vielen geilen Hooks, megaviel Power, so das ein 
eingeschworener NY-HC Fan an dieser Platte eigentlich 
nicht vorbei kann. Mit das Beste, was an NY-HC aus 
den Benelux-Ländern kommt. 

BLISTER "Cosy Places" CD 

(Johannes Köstel, Wenzingerstr. 68, 79106 Freiburg) 
Willst du geilen Ska hören, mußt du dich nicht mehr 
nach England oder Amerika orientieren, denn inzwi¬ 
schen gibt es jede Menge genialer Ska Band auch aus 
deutschen Landen. Ich muß gestehen, das ich BLI¬ 
STER heute zum allerersten Mal höre und ich bin mehr 
als beeindruckt und begeistert. Ok, ich gestehe - ich 
höre nicht ständig Ska, weil ich eine olles 
Punkerschwein bin, aber die Songs von BLISTER kom¬ 
men so laid-back rüber, das ich schon direkt ab dem 
ersten Song ein fettes genußvolles Grinsen auf dem 
Gesicht habe und mit den Füßen den kleinen Two-Tone 
Step vollziehe. Die 8 Songs bringen eine gediegene 
Packung feinster Ska-Songs, die man sich wahrlich 
nicht entgehen lassen sollte. Vielleicht sollte ich den 
Plastic Bomb Lesern noch mit auf den Weg geben, das 
man hier KEINEN Ska-Punk zu hören bekommt, son¬ 
dern voll den traditionellen Teil! Helge 

BOLZEN "Vier gegen Bremen" CD 

(Ingo Neuhaus, Gumbinner Ring 66, 28779 Bremen; im 
Tausch oder für 5,-DM plus 3,-DM Porto) 

RECHARGE haben ins Gras gebissen und damit bis 
jetzt eine ziemliche Lücke hinterlassen. Stehst du auf 
derben Metal-Hardcore mit harten aber geilen deut¬ 
schen Texten, dann geht KEIN Weg an BOLZEN vor¬ 
bei!!! Ich hatte vor gut 2 Jahren von denen das Demo 
besprochen, welches mich damals schon verdammt 
begeistert hatte - und nun darf ich endlich die fertige CD 
in den Händen halten. Ich bin mehr als begeistert!!! Die 
Songs sind aber auch so WAT von HEFTIG, das es mir 
die stinkenden Socken auszieht! Hmm, jetzt dürfte ich 
vielleicht Euer Interesse an BOLZEN geweckt haben. 
Dann kann ich endlich erwähnen, das es sich hier 
"lediglich" um eine CD-R handelt. Sieht aber voll aus 
wie eine richtige CD, mit geilem Cover, CD- 
Lableaufdruck und mit einer absolut fetten 
Studioaufnahme. BOLZEN wollen Kontakte mit anderen 
Leuten aufnehmen, daher liegt ihnen sehr am Tausch 
ihrer CD-R. Wer kein CD-Player hat, kann die 9 Songs 
auch auf Tape haben. Wer überhaupt nix zum tauschen 
hat, der darf halt auch Geld schicken. Ich bitte dich - 5,- 
DM für eine SO GEILE CD, das kann ich kaum fassen! 
Wer hier nicht zugreift, der sollte lieber gleich ganz kräf- 










tig kacken gehen und sich beim Totengräber anmelden. 
GET IT NOWü! Und an all die Plattenlables da draußen 
- hier könnt Ihr den Fitsch des Jahres machen, wenn Ihr 
Euch geschickt anstellt und es schafft diese CD dann 
richtig rauszubringen. Hört Euch den Song hier auf der 
Plastic Bomb CD-Beilage an! Genialer HC! Helge 

BONEHOUSE CD 

Noch ist sie ganz frisch, die neue BONEHOUSE CD 
und wird wohl auch noch von Oktober 2001 bis Januar 
2002 "nur" auf den Konzerten der Nordlichterzu bekom¬ 
men sein. Ich möchte Euch dieses Metal-Hardcore 
Gewitter in all seiner Heftigkeit schon mal ankündigen 
und diese CD wie lecker Bier anpreisen;und ich will den 
Knochenhäuslern in aller Ergebenheit vom tiefsten 
Grund meines kleinen schleimigen Metal-Hardcore 
Herzens huldigen! Huld! Huld! Huld! Genial, was hier an 
neuen Songs entstanden ist. Irgendwie hatte ich 
gedacht, das dieser Musikstil längst verschwunden 
wäre. Harte schnelle Songs gepaart mit einem klasse 
80er Jahre Metalcore, der sich echt gewaschen hat. 
Songs wie "Razor Tongue" zeugen davon, aber auch 
Hardcore Songs wie "This means nothing" rocken das 
Haus. Das sie zudem auch noch die legendären CRU- 
CIFIX mit "Indochina" covern, läßt BONEHOUSE in 
meiner Wertschätzung nur noch steigen. Ok, jetzt habe 
ich diese Band voll über den Klee gelobt, aber was soll 
ich machen? Bei DER CD kann ich einfach nicht 
anders! Helge 

BACKSLIDE -join the backslide youth Ü-LP/CD 

(Plastic Bomb Rec., Postfach 100205, 47002 Duisburg / 
im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Nach einer längst ausverkauften Single auf DSS 
Records veröffentlichen BACKSLIDE aus Freiburg ihr 
erstes komplettes Album auf Plastic Bomb Records. Sie 
spielen hymnischen Streetpunk, der sich eher an den 
qualitativ besseren englischen Band statt an den deut¬ 
schen orientiert. Die Songs zeichnen sich durch ein¬ 
prägsame, mitsing-kompatible Refrains u. ein feines 
Gespür für Melodien aus, die sofort im Ohr hängen blei¬ 
ben. Textlich spricht man die harte, schonungslose 
Sprache des Alltags ohne auf hinlänglich bekannten 
Klischees u. übertriebene Ghettoromantik zurückzugrei¬ 
fen. Die Texte sind zum Teil in Englisch, zum anderen in 
Deutsch verfasst. Musikalisch sind gelegentlich 
Parallelen zu COCK SPARRER, PUBLIC TOYS, OXY¬ 
MORON o. ähnlichen Bands zu verzeichnen. Die 
deutschsprachigen Songs gehen mehr in die OIGENZ- 
Richtung. Bei der Coverversion des TOXOPLASMA- 
Klassikers "Asozial" hat Toxo-Sänger Wally einen seiner 
inzwischen seltenen Gastauftritte. Eine Tour mit 
EXPLOITED sowie eine Vielzahl kleinerer wir größerer 
Auftritte stehen bevor. Keine Frage, BACKSLIDE haben 
eine hervorragende Platte mit dem nötigen Biss abge¬ 
liefert. Und das Cover sieht auch klasse aus. Die ersten 
300 LPs kommen in farbigem Vinyl u. sind nur bei uns 
o. der Band erhältlich !! Micha.- 

BLEIBENDE SCHÄDEN-s/t-LP 

(Frontcore, Thorsten Held, llsenstr. 19, 56472 
Stockhausen-Illfurth / im Plastic Bomb-Vertrieb) 


Feiner 80er-Jahre styled HC-Deutsch-Punk mit viel 
eigenem Charme. Schnell, kraftvoll u. Pogo erprobt. 
Songs wie "Tollwut", "Atomkrieg", "Spinner", "Laut & 
gemein" o. "Arsch im Sarge" von RAZZIA sprechen für 
sich. "Aggressiv & böse, laut & gemein. Dreckiges 
Getöse, genauso muß es sein". 17 Pogosonx. Limitiert 
auf 500 Stück. Micha.- 

BAZZOOKA-Nationalhymne-MCD 

(Big Studios, Neumarkterstr. 28, 81673 München) 

Auch wenn Crossover-HipHop dieser Art eigentlich gar 
nicht mein Fall ist, muß ich anerkennen, dass diese 
Berliner Band ihre Ideen verdammt gut & intelligent 
umsetzt. Das gilt auch für die deutschsprachigen Texte, 
die extrem politisch & gesellschaftskritisch sind. Damit 
kann man sich identifizieren. Das spricht einem aus 
dem Herzen. Wenn man ständig die fortschreitende 
Entpolitisierung im Musik-Business beklagt, muß man 
eine Band wie die BAZZOOKAS würdigen. Musikalisch 
erinnern sie an frühe SUCH A SURGE und haben auch 
schon mal Crossover-Giganten wie KORN zugehört. 
Musik mit Attitüde. Micha.- 

BRAINDANCE -last will-CD 

(Combat Rock, 7 rue du paquis, 57950 Montigny les 
Metz, Frankreich / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Nachlaß einer der besten englischen Oi!-Punkband der 
90er, die sich nach 10-jährigem Bestehen aufgelöst hat. 
Auf dieser grandiosen CD, die man ohne Übertreibung 
als "Best of..." bezeichnen kann, findet man jede Menge 
legendärer Titel wie "streets of violence", "dirty punk", 
"they judge us", "gentle spirit", "destiny" und so weiter. 
Das Beste vom Besten also. Im Booklet findet man noch 
eine Discography und eine ziemlich nichtssagende klei¬ 
ne Bandstory. Eine Stunde Oi!-Punk vom feinsten - das 
solltet ihr euch nicht entgehen lassen ! Micha.- 

BUCH BOYS-more hits than you've expected!- 
CD 

(Combat Rock / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Das letzte Demo dieser Stuttgarter Band war bereits 
sehr vielversprechend. Mit dieser CD setzen sie noch 
mal einen drauf. 17x harter Punkrock, der es nicht nötig 
hat sich auf das Kopieren amerikanischer oder engli¬ 
scher (Street-)Punkbands zu versteifen. Vielmehr spielt 
man ehrlichen, erdigen Punkrock, der aus dem Bauch 
kommt und schnell den Geschmack der Strasse 
annimmt. Die "Pub action boys" spielen enorm mitreis- 
senden Pogo-Punkrock, der einfach und dreckig frontal 
auf die Ohrmuschel knallt. Dabei haben sie ein sicheres 
Gespür für Hits, einprägsame Refrains und den nötigen 
Rotz entwickelt, um die Songs mit Macht nach vorne zu 
treiben. Ausgezeichneter Streetpunk aus deutschen 
Landen. Und das Artwork ist auch richtig klasse. "More 
hits than you've expected!" - überzeug' dich selbst !! 
Micha.- 

BRAYING BOREDOM-fahrwasser-CD 

(Jens Freimark, Alex-Puschkin-Str. 69, 39108 

Magdeburg, jens@uthmoeden.de) 

Nach 2 Singles und einer Split-7" mit EINLEBEN legt die 
Band aus dem Magdeburger Raum nun ihr erstes kom¬ 


plettes Album vor. Die CD orientiert sich an Bands wie 
EA80, DIE STRAFE, VERBRANNTE ERDE und 
Konsorten, kann das im Bandnamen vorhandene Wort 
"boredom” jedoch nicht immer aus den Songs ausklam¬ 
mern. Die Betonung liegt eindeutig auf den traurigen, 
trübsinnigen und melancholischen Momenten. 
Allerdings wäre gelegentlich ein etwas mitreissender 
Schwung ein gelungener Ausbruch aus dem eigenen 
negativen Gefängnis und würde Trauer, Gejammer und 
zuweilen einsetzende Langeweile prima ersetzen. 
Micha.- 

BASALT - LP 

(Vulkancore Records, Wollstr. 1, 56743 Mendig / im 
Plastic Bomb-Vertrieb) 

Gelungene Hardcore Knüppelorgie aus dem Reich der 
Terlfete mit deutschen Texten, die im Gegensatz zu 
anderen Bands zum Glück nicht so verbissen ernst 
rüberkommen. Hört sich an wie eine brutalere Version 
von WWK und gar nicht so metalmässig wie ich sie von 
ihren Liveauftritten her kenne. Ne Canalterror 
Coverversion ist auch dabei (Bonn is ja ooch nich so 
weit wech), insgesamt überzeugend, nur der Sound 
hätte etwas fetter ausfallen können. Björn 

BLAKES 7 - "Donuts Over Disneyland" CD 

(Liberator Records) 

Barbarelia aka Jane Fonda räkelt sich lasziv auf dem 
Frontcover und ersucht den strengen Rezensenten um 
Milde. Und ich erfülle ihr natürlich jeden Wunsch. Die 
BLAKES 7 wurde von ehemaligen Musikern der hollän¬ 
dischen Bands Warthogs, Brezhnev und Assberries 
gegründet und gefallen sich in der Widerbelebung des 
77er-Punksounds. "You Missed 77", "Play Punkrock" 
und "Bitch" heissen die Songs und laden zum Mitgrölen 
ein. Da muss man nicht lange die Texte lernen, die 
Songs gehen unmittelbar in den Bauch, bleiben jedoch 
überraschungsarm und bieten das was der 77er-Fan 
von einer konservativen Punkkappelle erwarten darf. 
Bleibt nur noch zu fragen, warum sich die Blakes nicht 
gleich BLAKES 77 genannt haben. (Björn Björnsen) 

BÄERBEL- Punkzirkus LP 

(JohnnyMofa, Postfach 701267, 22012 Hamburg) 

Drei Männer, die zusammen noch älter als Charly 
Harper sind, machen hier unglaublich schönen pun¬ 
krock der klassischen hamburger schule. Und wenn 
man sich die besetzung anguckt, weiss man auch 
warum das so ist. Hier lassen NOISE ANNOYS, SHEEP 
ON TREE, HAMMABURG und kollegen lassen grues- 
sen. Erwachsener aber nicht alt gewordener punkrock, 
der bei mir ne extra runde auf dem teller drehen muss. 
Dafür stehe ich sogar zum umdrehen auf. Echte 
Hitschnitte ! Swen. 

BAD ASTRONAUT/ARMCHAIR MARTIAN-Split 

CD (O&O Recordings/My Records) 

3 x covern sich beide cali-pop-punk-Bands gegenseitig 


und einmal machen sie sofort gemeinsame Sache. Und 
das ist rundum gelungen. Produziert wurde das ganze 
im All-Studio und auch auf deren Label veröffentlicht, so 
dass ihr euch vorstellen könnt, dass dies eine verdammt 
seichte angelegenheit geworden ist. Aber das ganze ist 
so schön, voller herzschmerz und gefühl gemacht, dass 
es mir für die dauer der 7 songs supergut gefällt. 
Vielleicht die beste platte dieses genres, die mir übern 
weg gelaufen ist. Swen. 


BONEHOUSE- Onward to mayhem CD 

(Earth AD, Schwere Reiter Str. 35/2, 80797 München / 
www.mailorders.de) 

Bonehouse sind zweifelsohne unsere lieblings metal- 
hc-band überhaupt. Und sie werden es mit dieser schei¬ 
be auch lang bleiben. Sie sind so geil fett, blasen dir höl- 
lenfeuer unterm arsch und danach das gehirn weg. Die 
kieler .bollern’ so dass sich vor freude vielleicht sogar 
poison idea wieder reformieren würden. 14 attacken auf 
deine anlage und nachbarschaft. Swen. 

BLUTJUNGS- Beiss mich baby CD 

(Phonowerke Luna/www.mailorders.de) 

Nach langer Wartezeit nun das zweite werk der überra- 
schungs-shootingsstars in der punk-szene von vor 2 
jahren. Ihr überhit 'wenn du mein herz willst' klingt mir 
jetzt noch in den ohren. Sehr beeindruckend, vor allen 
dingen, wenn man bedenkt, daß es sich hier um eine 
hundertprozentig-narzistisch veranlagte popper-band 
handelt. So ist auch ihr neuestes machwerk ganz im 
Zeichen der grenzenlosen eigenliebe. Ob's die schwie- 
germama ist, die einen heimlich betatscht oder die oma, 
deren letzte tage man versucht, um ans erbe zu gelan¬ 
gen... alles ganz in meinem sinne und aus dem prallem 
leben gegriffen. Teilweise gehen sie richtig schön in 
achtziger-jahre-synthie-pop auf, was ihnen gut zu 
gesicht steht. Und die hymne auf unserer beilage sollte 
auch für sich sprechen. Grosser spaß, der unsere brei- 
tentoleranz wohl manchmal auch überstrapaziert. 
Warum nach den ganzen grossen label-anfragen, die 
scheibe erneut in eigenproduktion erschienen ist, wird 
wohl vorerst ihr geheimnis bleiben. Swen. 

BLIND PIGS: Süsse Wut LP 

(Höhnie/ Dirty Faces / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Die "Sao Paulo Chaos"-CD der brasilianischen Punk- 
Rocker habe ich als sie '97 rauskam besprochen. Wie 
die Zeit vergeht. Die Platte danach ist leider an mir vor¬ 
beigerauscht. Auf "Süsse Wut" gibt es nun jeweils neun 
Songs von beiden Veröffentlichungen, darunter natür¬ 
lich den Überhit "Sweet Fury". Und der Titel ist 
Programm. Abkotzen kann Laune machen. Sowohl sau¬ 
fix als auch unter dem Einfluß älterer englischer Herren. 
Denn stets halten die blinden Schweine ein 
Chorus in der Hinterhand, der gar nichtf 
anderes zuläßt als sofort einzustimmen. 

Von der tollen Melodie zum Wutanfall und 
zurück. Und desinteressiert am politischen 
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Das Tagtraum-Trio mit dem neuen Album! Die Texte 
drehen sich in gewohnten Tagtraumstil um 
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Geschehen ist man auch nicht gerade. Ach, fuck! Wer 
an Punk-Rock vor allem die Bewegung (im Sinne von 
sich bewegen) mochte, muß die Platte einfach lieben. 
Fertig. ATAKEKS 

BENUTS- Nutty by nature CD 

(Wolverine Records, Kaiserswertherstr. 166, 40474 
Düsseldorf /www.mailorders.de) 

Ich kannte aus München ja bisher nur BLUEKILLA. Und 
mit denen kann man die BENUTS auch locker verglei¬ 
chen. Locker-flockig-Ska, der eigentlich auch eine typi¬ 
sche Pork Pie-Veröffentlichung wäre. Grundguter Euro- 
Ska... nicht so roots-mässig, sondern modern. Fruchtig 
! Swen. 

BABELSBERG PÖBELZ - MEINE HAND FUER 
MEIN PRODUKT LP 

(Teenage Rebel Records, Wallstr.21,40213 Düsseldorf) 
Typischer Ossipunk, der keinem vom Hocker haut. 
Ziemlich eintoenig vorgetragen und die Texte sind auch 
nicht gerade das gelbe vom ei (siehe "show me your 
tits").Braucht eigentlich kein Mensch. FRANK 

BROKEN - MAD AS FUCK MCD 

(Magilla Guerilla Rec/ POBox 1271/New Haven, CT 
06505-1271 /USA) 

Solider, kraftvoll-rockiger HC/Punkrock-Sound von älte¬ 
ren Amis, ein bißchen wie rockigere Poison Idea, oder 
wenn Wretched Ones Punx wären, oder so... kommt 
sehr gut rüber! Super Sound, engagierte Texte, kraftvoll 
gesungen... 6 gute Songs, gute Band! Ausnahme: das 
unnötige Cover von Good Head von 
Vikings/Turbonegro... Ansonsten voll überzeugend! 
(Vasco) 

BURNOUTS "Close to breakevil" CD 

(Bad Afro Records/Indigo) 

Holla! Dies ist bereits das zweite Album der BURNOU¬ 
TS auf Bad Afro Records. Und sie geben dir als Hörer 
genau DAS, was du auch von der Band hören willst. Sie 
verfeinern ihre rauen 60's Punk Rock immer mehr und 
liefern hier eine Reihe geiler Songperlen. Ich bin ja ehr¬ 
lich gesagt kein unbedingter Fan dieses Stil, aber THE 
BURNOUTS haben eine klare "in your face"-Punk 
Attitüde, sie sind wild, sie schreien, sie kreischen, sie 
machen alles um den Hörer die Bewegungswut einzu¬ 
impfen! Helge 

BLONDIE / BLOODLESS PHARAOHS-shape 7" 

(empty / Sptzwiesenstr. 50 / 90765 Fürth / im Plastic 
Bomb-Vertrieb) 

Zu "X Offender" von Blondie muß ich wohl nicht mehr 
viele Worte verlieren. Kennt eh' jeder. Hierbei handelt 
es sich um eine frühe Version des später auf ihrer 
ersten LP veröffentlichten Songs. Bei den Bloodless 
Pharaos handelt es sich um die mir bisher unbekannte 
erste Band Brian Setzers. Wer jetzt Stray Cats-mäßigen 
Rock'n'Roll erwartet wird enttäuscht. Klingt eher so ein 
wenig nach der Titelmelodie der Munsters. Reißt mich 
nicht so sehr vom Hocker. Die Single ist in der Musical 
Tragedys-Sägeblatt-7"-Serie erschienen. Rot-gelbes 
Vinyl und natürlich limitiert.-hubba- 

CAN / HARALD "SACK" ZIEGLER - shape 7" 

(empty / Sptzwiesenstr. 50 / 90765 Fürth) 

Einmal instrumentaler Hippierock von Can; einmal nervt 
"Sack" Ziegler mit seiner Homage an seine Barbie. 
Wunderschön aufgemachte, musikalisch völlig überflüs¬ 
sige Sägeblatt 7". Weiß-rot-schwarz gesplattertes Vinyl 
in limitierter Auflage.-hubba- 

CREEKS / THE VENUSSHELLS Split 7" 

(Wahnfried Records, PF 100806, 01078 Dresden, 5,- 
DM plus Porto) 

Die Platten von Wahnfried waren bislang immer sehr 
sehr geil, und so ist diese Split 7" keine Ausnahme. Ich 
muß gestehen, das ich die CREEKS aus Dresden bis¬ 
lang noch nicht kannte, aber das, was ich hier von ihnen 
höre, weiß wirklich zu gefallen. Die 3 Songs auf der 7" 
hören sich sehr nach 80er Jahre Brit-Punk an, allerdings 
mit ausschließlich deutschen Texten. Je öfter ich die 


Songs höre, desto mehr muß ich kund tun, das THE 
CREEKS eine echte Entdeckung sind. Die VENUS¬ 
SHELLS sind eine reine Frauenkapelie, die ihren Hang 
zum 60's Punk ausleben und ebenfalls 3 sehr gute 
Songs abliefern. Kein Hardcore-Geboller, sondern sehr 
melodische trashige Songs. 

CHURCH OF CONFIDENCE "Teaching the child- 
ren the blues" CD (PeopleLikeYou/ Bissenkamp 17/ 
44135 Dortmund/ www.peoplelikeyou.de) 

Das neue Album dieser Kreuzberger Punk'n'Roll-Band, 
jetzt als Trio mit Ex-Terrorgruppe-Basser Zip. Und was 
gibt es hier zu hören? Wieder sehr guten Punk'n'Roll, 
wie gehabt, klasse Melodien, viel Rock'n'Roll mit 
Punkrock-Feeling, gute Mucke eben. Wobei hier eher 
California (Social D, TSOL,...) als Skandinavia Pate 
stand, so ist's recht! Sogar das Cover find ich gut, cool 
und lustig. Gutes Teil! (Vasco) 

CATO SALSA EXPERIENCE - "A Good Tip For A 
Good Time" CD 

(Superrock/Garralda/Indigo) 

Bereits mit ihrem Debüt "Salso Casa" konnten die 
Norweger mein Herz erobern. Im Gegensatz zu ihren 
angeberischen Poser-Kollegen aus dem skandinavi¬ 
schen Raum, konzentrierte sich die Experience mehr 
auf eine scheppernde Noise-Psychedelic-Rock- 
Variante, die ihre Haupteinflüsse aus dem Rock der 
Sechziger und frühen Siebziger bezog. Seit "Salso 
Casa" sind einige Jahre vergangen und die Vier von der 
Experience haben zwischenzeitlich offensichtlich einen 
grossen Schluck aus der Groove-Pulle genossen. Ihr 
fulminanter Party-Rock atmet den Geist der Sixties, 
wabernde Orgelsounds, WahWah Effekte, 
Falsettgesänge, Yeahs und Come Ons, peitschende 
Gitarren Akkorde und Songs wie von einer Back From 
The Grave Compilation erfreuen meine Ohren. Das 
alles in einer überbordenden Energie dargeboten, mit 
fettem Sound und viel Groove und Sexappeal. Das 
könnte man böswilligerweise auch Retro Rock nennen, 
aber ich habe gute Laune, für mich ist das leidenschaft¬ 
licher Soul Rock in Vollendung. (Björn Björnsen) 

CHURCH OF CONFIDENCE- Teaching the child- 
ren the blues CD 

(People Like You/www. mailorders.de) 

Ohne hier gross rumzujallern. CHURCH OF CONFI¬ 
DENCE sind eine gnadenlos, schweinegeile, restlos 
unterbewertete band. Das können sie auf ihrer neue¬ 
sten scheibe wieder mal ganz locker unter beweis stel¬ 
len. Die meister der social d-melodien legen hier wieder 
feinste melodien und gehörig schmalz vor. Da bleiben 
die haare wie von ganz allein in butter. Gross. Swen. 

CRASS: You'll win it for everyone CD 

(Pomona Sounds, www.pomonahq.freeserve.co.uk) 
CRASS live, im Jahre '81. Eine hörenswerte Aufnahme, 
nicht nur weil die Soundqualität gut ist und die Band ihr 
Bestes gab, sondern auch weil CRASS bei diesem 
Konzert in Perth (Schottland) mit Interpretationen ihres 
Schaffens konfrontiert wurden, die ihnen offensichtlich 
alles andere als recht waren. In einer Zeit in der 
England eine ganze Reihe heftiger Straßenschlachten 
erlebte, wurden CRASS durch Ausschreitungen im 
Publikum dazu genötigt von der Bühne aus (nochmals) 
deutlich zur Gewaltfrage und ihrem Anarchie- 
Verständins Stellung zu beziehen. Zwischenzeitlich 
wurde der Gig unterbrochen, es gab Beschimpfungen 
von beiden Seiten. ( Hat ein bißchen was von der 
"C(l)ash in Hamburg"-Platte. Haha...) Dazu findet sich 
übrigens noch Einiges im fetten Booklet. Wobei nun 
nicht der Eindruck entstehen sollte, das Konzert sei 
plötzlich in eine Podiumsdiskussion umgeschlagen. Nö. 
"You'll win it for everyone", ursprünglich by the way in 
einer 1000-er Auflage veröffentlicht, klopft schon ganz 
gut Popo. 17 Stücke. Tut sie Euch an! ATAKEKS 

CHAOS NATURE- Reise ins ich CD 

(Eisbär Rec., Diederser Str. 7, 31863 Coppenbrügge) 
Nicht mein Cup of Tea, sozusagen. Mal englischer, mal 
deutschsprachiger Punkrock mit Saxophon. Dadurch 


liegen sie für mich schon mal musikalisch zwischen X- 
Ray-Spex und den Stage Bottles. Aber sonst liegen sie 
eher in der Nähe von Bands wie Schandfleck und 
Schmutzige Taten. Gut produziert und engagiert, mal 
langsam und gefühlvoll, mal wütend vorgetragen. Die 
machen Musik zwar nicht für mich, aber auch nicht nur 
für sich selbst. Swen. 

CAPTAIN SENSIBLE-smash it up-7" 

(NDN Rec., PO Box 131471, the Woodlands, TX 77393- 
1471, USA) 

Der alte DAMNED-Hit "smash it up" wird hier in der 
Urversion von alten Bändern aus des Captain's 
Privatschatulle runtergezogen und auf Vinyl gepresst. 
Genauer gesagt sind es 4 Parts, die zu einem ganzen 
Song zusammengefügt wurden. Unterscheidet sich von 
der DAMNED-Version doch um einiges. Interessant 
isses allemale. Auch von alten entstaubten Tapes stam¬ 
men die 3 Songs der B-Seite namens "the cow", "singa- 
longsensible" und "love song". Nettes Liebhaberteil mit 
wirklich seltenen, zum Teil recht eigenartigen, experi¬ 
mentellen Demo-Aufnahmen. Oranges Vinyl. Micha.- 

CASUALTIES-die hards-LP/CD 

(Side 1 Dummy, 6201 Sunset Blvd., Suite 211, 
Hollywood, CA 90028, USA / Plastic Head U.K. / im 
Plastic Bomb-Vertrieb) 

Die New Yorker Punx machten in den vergangenen 
Jahren vor allem durch ihr absolutes 100% punkiges 
Outfit, Spikes bis in den Himmel und Nieten bis zum 
Arsch auf sich aufmerksam. Die Texte unterstrichen 
diese kompromisslose Einstellung zum absoluten "die 
hard"-Punk mit tonnenweise abgenudelten Klischees 
und Phrasen. Aufgrund dessen waren die EXPLOITED 
der 90er, wie sie anscheinend immer wieder gerne 
genannt werden (ich würde sie lieber als die PEST¬ 
POCKEN Amerika's bezeichnen), bei vielen beliebt, von 
anderen verlacht worden. Die gespannte Erwartung auf 
die neue Platte hielt sich vielerorts in Grenzen. Was soll¬ 
te schon Neues kommen? Ausser von den CASUAL- 
TIES selbst und ähnlichen Bands schon dutzende Male 
durchgekaute Plattitüden. Leicht abgewandelt, aber 
doch alle mit ein und demselben Inhalt. Was die Texte 
angeht, darf man sich in seinem Urteil auch auf "die 
hards" bestätigt fühlen. Musikalisch hauen mich die 
CASUALTIES aber diesmal absolut aus den Schuhen. 
Ultra-aggressiver, schneller Hardcore-Punk, der vor 
Energie zu platzen scheint. Die 13 Songs sind so was 
von unglaublich hart und mitreissend, dass man sich 
das Geld für Aufputschmittel sparen kann. Natürlich fin¬ 
det man auf dem Cover und im Booklet wieder jede 
Menge 1 A Poserfotos. Sieht natürlich klasse aus. 
Unterm Strich bleibt eine optisch wie musikalisch 
extrem gelungene Platte. Ein Schmunzeln kann ich mir 
trotzdem nicht verkneifen. Micha.- 

CONTRAVENE-s/t-7" 

(Catchphraze Records, PO Box 533, Waddell, AZ 
85355, USA / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Dreimal spannungsgeladener, kraftvoller Anarcho- 
Peace-Punk ala' OPERATION oder ANTI PRODUCT. 
Die Songs sind gleichermaßen schnell und emotional, 
intensiv, aber auch gelegentlich mit ruhigen, nachdenk¬ 
lichen Passagen. Sie befassen sich inhaltlich mit 
Tierversuchen, Einwanderung und Solidarität. Im 
Innenteil findet man auch noch politische Statements. 
Passend gibt's dazu ein aussagestarkes Cover-Artwork 
mit metzelnden Bullen. Diese Single / Band wurde per¬ 
fekt auf SKULD RELEASES passen. Klasse Teil ! 
Anarchy & energy. Micha.- 

CLEANSWEEP "A fight far beyond our 
thoughts" MCD 

(Horror Business Rec., David Zolda, Im Drubbel 6, 
44534 Lünen, 10,-DM plus 3,-DM Porto) 

Und wieder bestätigt es sich, das Horror Business 
Records für geilen Youthful Power Hardcore steht, wenn 
ich diese Bezeichnung neu schöpfen darf. CLEANS- 
WEEP aus Aachen ist die erste Straight Edge Band auf 
dem Lable, was aber keinen Unterschied macht zu den 


anderen Bands. Bands auf H.B. Records bestechen 
durch ihren knackigen Hardcore. Old School ist die 
Maxime, wobei natürlich auch die Aufnahmequalität der 
heutigen Zeit es einfach macht ein richtig geiles Brett zu 
produzieren. Wie steht es im Info: "Mosh ja, Metal 
nein!". Diese CD 'kommt in Zusammenarbeit mit 
Rockstar Records, Aachen! Right on, gelungene geile 
Scheibe! Helge 

COLUMBIAN NECKTIES "Abrance!" CD 

(Sounds of Subterrenia/CARGO) 

60's Garage-Punk aus Dänemark. Alle 12 Songs mit 
viel Power und Drive. Rockt. Ganz nett, haut mich aber 
nicht vom Hocker. Helge 

CRISIS WHAT CRISIS "Superbomber" CD 

(Friendly Cow Records) 

Nach vielen Samplerbeiträgen der letzten Jahre nun die 
CD des Trios aus dem Raum Köln-Essen-Dortmund. Ich 
würde den Stil der 8 Songs auf dieser CD als melodiö¬ 
sen Punk Rock bezeichnen. Der Gesang ist von sehr 
viel "Herzweh" gekennzeichnet, d.h. recht weichlich 
melodisch, der durch eine Menge "Ahhs" und "Ohhs" 
noch mehr betont wird. Insgesamt eine nette poppige 
Punk Platte, die keinem weh tut, mich aber auch nicht in 
Jubelstürme ausbrechen läßt Helge 

CREEK / VENUS SHELLS-Split 7" 

(Matula Rec., Falk Sinß, Oranienstr. 44, 65185 
Wiesbaden) 

THE CREEK aus Dresden spielen schnörkellosen 77er- 
Punk. Recht gefälliger, authentischer Sound, auch wenn 
der letzte Kick fehlt. Positiv ist auf jeden Fall, dass man 
in deutsch singt, was in Sachen 77er-Punk doch eher 
'ne Seltenheit ist. Bei den VENUS SHELLS singt 'ne 
Frau mit stark verzerrtem Gesang, und auch sie tendie¬ 
ren stark Richtung 77-Trash. Sie haben aber auch Surf- 
u. Sixties-Elemente. Insgesamt keine schlechte Single, 
aber auch nichts was sonderlich lange im Gedächnis 
bleiben wird. Micha.- 

COREY DIXON & the Zwooks-calm down-CD 

(Mad Butcher / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Wow, richtig einfühlsamer Ska / Rocksteady / Reggae 
ist das hier, was diese Combo aus Übersee hier vom 
Stapel lässt. Das hört sich verdammt traditionell und 
gediegen an. Könnte glatt vor 30 Jahren aufgenommen 
worden äfein. Gelegentlich integriert man Soul, Jazz, 
Calypso und ähnliche Klänge sehr gekonnt in die Songs 
ein. Die Stücke besitzen einfach einen unglaublichen 
Fluß, eine beeindruckende Locker- und Leichtigkeit. 

CREETIN 66 -demolition safari-CD 

(Middle Class Pig, Erlenweg 4, 72076 Tübingen / 
Volume) 

Diese Band aus Kansas zeigt, daß es nun wahrlich nicht 
auf die Herkunft einer Band ankommt. Denn schlechten 
Rock'n'Roll kann man überall machen. Alles wirkt 
schon tausendmal gehört, ebenso oft durchgekaut und 
annähernd so oft besser dargeboten. Klar, die Songs 
sind nicht richtig schlecht. Aber auch nicht wirklich gut. 
Und was gibt es schlimmeres als langweilige 
Durchschnittsbands...? Micha.- 

CREETINS-it's all riot!-7" 

(Vitaminepillen / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Für mich gehören die CREETINS zu den Lichtblicken 
der momentanen Punkrock-Landschaft. Sie kamen aus 
dem Nichts und starteten ohne Umwege von 0 auf 100. 
Zumindest bei mir. Da hat VITAMINEPILLEN wirklich 
mal eine gute neue (na ja, eigentlich schon 5 Jahre 
alte...) Band entdeckt. Der Debüt-Longplayer "have you 
ever hit the ground" war ein echtes Meisterwerk und 
zeigte, daß eine Mischung aus Punkrock und 
Rock'n'Roll nicht zwangsläufig der Hort für selbstver¬ 
liebte Poser, affektierter Coolness und wild wichsenden 
Gitarristen sein muß. Die CREETINS stoßen alles über¬ 
flüssige Fett weg, verbrennen es soweit bis nur noch ein 
Gerüst aus beinhartem, dreckigem Punkrock übrig¬ 
bleibt. Punkrock, bei dem Melodien und Arschtritte nicht 
auf Konfrontationskurs stehen, sondern eine mitreissen- 
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de Symbiose bilden. Mit der Power von TURBONEGRO 
in den Hüften, dem Spirit von SOCIAL DISTORTION im 
Nacken und dem böigen Wind der norddeutschen Küste 
im Gesicht treiben die CREETINS 4 ausgezeichnete 
Songs mit Volldampf voraus. Micha.- 

DAMNED-ignite-7" 

(NDN Rec., PO Box 131471, the Woodlands, TX 77393- 
1471, USA) 

Warum veröffentlicht jemand heutzutage eine DAM- 
NED-Livesingle von 1994/95? Wenn schon, dann doch 
bitte von '76'77. Dann hätte das Teil ja noch sowas wie 
Kultcharakter. Aber diese 5-Song-Single mit der 
scheußlich billigen Horror-Zeichnung auf dem Cover 
(ob der große Künstler das 12. oder 13. Lebensjahr 
bereits überschritten hat, ist der Redaktion nicht 
bekannt) beinhaltet 5 Songs in recht unattraktiven 
Versionen. Klar, "love song" und "neat neat neat" helfen 
auch heute noch bei Erektionsschwierigkeiten. Passend 
zum weißen Vinyl. Und der Sound ist auch absolut erst¬ 
klassig. Aber außer für die echten Die hard-Fans hat 
das Teil kaum Wert. Überflüssig. Micha.- 

DERITA SISTERS- My bad CD 

(Plastic Bomb /www.mailorders.de) 

Also eigene platten zu besprechen, fällt mir schwer. Wir 
hätten sie ja nicht gemacht, wenn sie nicht auf offene 
ohren bei uns gestossen wäre. Bei den Derita Sisters ist 
das keine ausnahme. Seit der .Abusement park' hatten 
mich die Santa Barbara-Boys in ihren bann gezogen. 
Und nachdem ich dann im interview auf eine band stoß, 
die punkrock ihr leben nennt, und hier nicht übertreibt, 
war ich noch begeisterter. Und ihre sympathische art 
und weise, wie sie ihre touren hier in deutschland mit 
Weekly Carouse veranstalten... also im vollen DIY-rah- 
men... machte sie zu so was wie eine ausnahmepunk¬ 
band. Eine der bands, die sich einfach nur den arsch 
abspielen will und dabei so viele punkrocker wie mög¬ 
lich weltweit kennenlernen möchte. All das spielt in die 
Veröffentlichung der neuesten ,My Bad'-scheibe rein. 
Auf der hört ihr klassischen end-siebziger anfang acht¬ 
ziger us-punk mit starken TSOL-anleihen. Die trommel- 
stöckchen wirbelt ein kollege von den BADTOWN 
BOYS und Monkey von den ADICTS, der live mehr als 
einmal dabei ist, trällert auch mal mit. Gepaart mit witzi¬ 
gen punkrock-anekdoten, schließt die ,My Bad'-CD 
nahtlos an die .Abusement park' an. Ohrwürmer für 
77er. Swen. 

DISTEMPER- Ska Punk Moscow-CD 

(Alexander Matveenkov, ul. Bryanskoi Proletarskoi, 
Divizii 3-74, Bryansk 241035, Rußland) 

Es segelt nicht alle Tage eine Ska-Core Platte aus dem 
fernen Russland zur Türe herein. Und DISTEMPER 
sind eine wirklich tolle Bands, die verdammt stark an die 
mächtigen MIGHTY MIGHTY BOSSTONES erinnert. 
Tanzbare Midtempo-Sequenzen wechseln sich mit 
schnelleren, pogotauglichen Parts ab. Wie gesagt, der 
allmächtige Bosstone steckt hier selbst im Detail. Starke 
Bläser und harte Gitarren drucken dem Sound ihren 
Stempel auf. Besonders viel Charme besitzt natürlich ihr 


russischer Song. Für alle, die schon immer mal eine 
russische Skaplatte im Schrank stehen haben wollten, 
die zudem noch internationales Format besitzt, ist diese 
11 Song-CD von DISTEMPER der Schritt in die richtige 
Richtung. Micha.- 

DEADLINE-more to it...-CD 

(New Blood, PO Box 52, Gravesend, DA11 9ZL, 
England) 

Die englische Punkband existiert erst seit Mitte 2001, 
und doch haben sie mit dieser Platte bereits die absolut 
beste Oi!-Punkplatte der letzten Jahre rausgebracht. 
"More to it..." strotzt nur so vor unbändiger Power und 
ist beseelt von einem unaufhaltsamen Vorwärtsdrang. 
Ich kenne keine Band dieses Genres, die derart viel 


Feuer und Kraft im Arsch hat, die den Hörer mit derart 
leidenschaftlichem, schnellem Punk aus den Stiefeln 
haut. Jedes einzelne Stück ist ein Hit für sich. Und wenn 
ich Hit sage, dann meine ich auch HIT !! Vorgetragen 
von einer Sängerin mit einer phantastischen Stimme, 
die sowohl Schönheit als auch Energie besitzt. Auch 
spieltechnisch ist man äußerst versiert. Keine Spur vom 
jämmerlichen Gerumpel anderer Kapellen. Leute, holt 
euch diese begeisternde Platte, wenn ihr sie irgendwo 
ergattern könnt !! Das ist der absolute Hammer !!! 
Micha.- 

DRIPPING LIPS-such a lot of stars-7" 

(NDN Rec., PO Box 131471, the Woodlands, TX 77393- 
1471, USA) 

Ich finde es echt klasse und auch wirklich beein¬ 
druckend, dass der Gitarrist dieser Band, Brian James, 
den genialen DAMNED-Hit "new rose" geschrieben hat. 
Alle Achtung. Aber das ist lange her. Vielleicht hat er 
sich auch einfach nur zu lange einen darauf runterge¬ 
holt. Deshalb muß man auch nicht alles Nachfolgende 
von ihm ebenso geil finden wie diesen einen Song. Auf 
dieser Single findet man recht langatmigen Indie-Rock, 
ziemlich ruhig und auf Atmosphäre bedacht. Das Cover 
ist auch ätzend schlecht. Pure Vinylverschwendung. 
Micha.- 

DYNAMO SKA-the streets belong to us-MCD 

(Mad Butcher / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Wie der Name unschwer erkennen läßt machen diese 7 
Männer und eine Dame sehr dynamischen Ska. Der 
Titelsong "the streets belong to us" ist eine lupenreine 
Antifa-Hymne, während das legendäre "if the kids are 
united" ein einer ebenso schwungvollen wie lustigen 
Ska-Version verwurstet wird. Auch der Rest besitzet den 
nötigen Kick. Wie heißt es im beiliegenden Info so 
schön treffend: "Wir hören DYNAMO SKA, weil das bes¬ 
ser runtergeht als Jägermeister!". Dem ist an dieser 
Stelle nichts mehr hinzuzufügen. Micha.- 

DISCARDED -1 won t live a lie - CD 

(The Legion, 11023 N E Glison ST, Portland, Or 97220, 
USA) 

Wassn dass!?! Auf dem Cover die super gestylten 
Nietenjackenpunks aus LA, dann ein Blick auf die Texte, 
häää?!?, voll die christlichen Botschaften ("The Blood of 
Jesus Christ is the only Way", "With God at my side, I 
will stand") und die Mucke und Gesang 100 Prozent Sex 
Pistols. Ganz davon abgesehen, dass mir dieser Jesus 
- Kram schon immer voll suspekt war, kann ich mit den 
Texten überhaupt nix anfangen, irgendwie passt das 
alles absolut gar nicht zusammen. Typisch Amiland mal 
wieder. Sehr merkwürdig, zum Hören aber absolut ok, 
da die Songs musikalisch echt gut gemacht sind. Björn 

DINO MARTINIS- 5000000 Santa Fans can't be 
wrong CD 

(Wolverine/www. mailorders.de) 

Das sagt sich momentan ja die zivilisierte weit auch. 
Und wer im schosse seiner lieben auch dieses jahr 
gepflegte langweile und voll fressen zelebriert, kann 
sich dabei Frankie-Boys Swing-Vergnügen geben. Und 
zwischendurch auf Babs Brendans kalten Bauer 
machen. Swen. 

ELECTRIC FRANKENSTEIN - THE BUZZ OF 
1000 VOLTS! CD 

(Victory Records/Gordeon Promotion) 

Was ist das denn fuer ein verficktes, langweiles, scheiss 
album? Haben die frueher nicht mal arsch getreten 
ohne ende? Auf diesem tontraeger langweilen mich 13 
songs zu tode und das teil wird bestimmt nie mehr mei¬ 
nen cd-player besuchen. Rohstoffverschwendung!!!! 
FRANK 


EL MARIACHI: El Mariachi 

(Songs aus dem beschädigten Leben) LP 

(u.a. Falling Down Rec., s.BAXI sowie: Tobi Meyer, 

Immanuel-Kant-Str.10, 37083 Göttingen) 

"...Idealismus ist wie ein schwarzes Loch, ewig fragst 
Du nach dem Sinn. Fühlst Dich manchmal ausgekotzt 
und neben Dir, doch wenn es das nicht wert wäre, 
wären wir schon nicht mehr hier..." EL MARIACHI klin¬ 
gen oft genauso verzweifelt wie wütend und umgekehrt. 
Politik ist nicht (nur) das was du jeden Tag im Fernsehen 
siehst, sie findet auch zwischen "Jägerzaun und 
Scheiße" statt, hängt mit deiner Umwelt und deiner 
Lebensweise zusammen. Und das saugt mitunter ganz 
schön. Also stehen neben kämpferischen Tönen 
("...selbstbestimmtes Leben ist der erste Schritt/ und ist 
der erst getan/ kein Schritt zurück...") eben auch jede 
Menge unbeantwortete Fragen: "...ewig die kontrolle 
mensch das hält doch keiner aus/ wann ist endlich 
damit Schluß/ bau ich mir ein raumschiff und mach mich 
aus dem staub? Oder geb ich mir den goldenen 
Schluck?" Zusammen mit Bands wie DELLWO, PEACE 
OF MIND, PANKZERKROIZA und MAD MINORITY ver¬ 
körpern EL MARIACHI die nachgewachsene 
Intelligenzija des deutschsprachigen Punk-Rocks, die 
es nicht dabei beläßt nur das "große Ganze" in Frage zu 
stellen (was irgendwann zwangsläufig in 
Phrasendrescherei versandet), sondern eine ständige 
Auseinandersetzung mit sich selbst und dem eigenen 
Alltag postuliert. Dabei läßt sich die Musik so schwer 
fassen wie dieses "scheiß-geile Leben". Punk, 
Hardcore, Emo... Wohl von allem etwas. Dazu ein fettes 
Beiheft mit Texten, Bildern, Erklärungen. An dieser 
Stelle empfehle ich Euch nun noch alle 
Veröffentlichungen von "Aus'm Bauch"-Philippe 
(...Kellermann, Wilamowitzweg 18, 37085 Göttingen), 
der u.a. auf drei EP-Samplern diese Szene zwischen 
Göttingen und Kiel vorgestellt hat. Schreibt den Leuten! 
Und Venceremos! ATAKEKS 

EMSCHERKURVE 77 - DIE MACHT VOM NIE¬ 
DERRHEIN! MCD/10" 

(Knock Out Records) 

Die cd wurde ja schon in der letzten bombe von helge 
ohne ende abgefeiert und diesen ausfuehrungen kann 
ich mich eigentlich nur anschliessen. Wenn RWO auch 
nur halbwegs so guten fussball spielen wuerden, dann 
waere der«bstieg in dieser saison wohl kein thema. Auf 
der 10" gibt es noch 2 bonus songs, inkl. einem song 
von bonecrusher. FRANK 

ENTOMBED - MORNING STAR PROMO-CD 

(Music For Nation/Zomba) 

Kommt mal wieder nur inner bedruckten papphuelle und 
diese ekelige metalmusik mit kreischender stimme 
erzeugen bei mir kopfschmerzen ohne ende. FUCK und 
inne tonne damit. FRANK 

The EX: Dizzy Spells CD 

( Ex Records/ EFA) 

Das Abgehackte, das teilweise Monotone, das Krachige 
und das Sperrige. THE EX haben all das seit ihren 
Anfängen in den 80-ern beibehalten und sich dennnoch 
beständig entwickelt. So flössen im Lauf der Zeit unter 
anderem afrikanische Rythmen und Jazz (remember 
TOM CORA) in ihre sehr spartanische, wütende Punk- 
Version ein. CRASS treffen NOMEANSNO, GANG OF 
FOUR die SLITS und dazu ein guter Schuß schwarze 
Musik und Noise. Und was sie von der "neuen 
Weltordnung" in der wir leben und von dieser Art von 
Globalisierung halten, läßt sich mühelos in den ebenso 
zornigen wie intelligenten Texten finden. "And the nobo- 
dy's dream is to escape, because they're nobody's 
children, owners of nothing. The displaced, the denied, 
who miss their hold, who die their live. The doomed, the 

damned, who don't actually exsist. who are not 

human beings, but human resources, with bodies who 



Hi Leute! 

Nach einer kleinen Pause, ist Loud Proud 
und Punk wieder zurück! Mit einem super 
geilen Punkrock Sampler aus der Schweiz. 
Liebhaber können sich jetzt schon auf einen 
Leckerbissen freuen!! Alle Songs sind von 
1981-83 und sehr rar. Es gibt 500Exemplare 
und 200 sind in Mehrfarbigen Vinyl mit 
großer Beilage. Diese Teil sollte bei jedem 
coolen Vinyl Dealer erhältlich sein, fragt nach!!! 




Loud Proud & Punk Records 

Jörg Spengler 

Junkemstr.7 

37412 Herzberg 

Tele+Fax 05521/4756 

E-mai 1: Gabi. S pengler@harz.de 
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THE STRIKES - CD 
“viel lärm um nichts ” 

ALLE MUSSTEN LANGE 
AUF DIESE SCHEIBE WAR¬ 
TEN, ABER ES HAT SICH 
GELOHNT! 

12 STREETPUNK 
PERLEN AUS BERLIN! 


TOXPACK - CD 
“Stadtgeflüster” 

BERLINER STREETPUNK 
MIT EX BIERPATRIOTEN 
SÄNGER!! 


TROOPERS - LP/ CD 
“geliebt, gehasst ” 

NACH “GASSENHAUER” 
DAS NEUE STUDIOALBUM. 
SOFORT KLAUFEN ... 

Coming soon: 
Sidekick-amistad 10”/cd 


distributed by ZOMBA 

P.O. BOX 610641 
10937 BERLIN 
GERMANY 

^www.coretexrecords.ccmj 


RECORDS 


cost less, than the bullet to kill them...", heißt es z.B. in 
"Nobodies Dream", dem zweiten Song auf "Dizzy 
Spelts". Schade, daß solch eine Band, für die "politisch 
zu sein" im Übrigen auch Engagement und nicht nur das 
Abspulen von Lippenbekenntnissen bedeutet, niemals 
so viele Leute erreichen wird wie etwa die (INTERNA¬ 
TIONAL) NOISE CONSPIRACY (die damit aber keines¬ 
falls abgewertet werden soll). THE EX haben nun mal 
mit Glamour (oder Sexiness) nix am Hut. Abschließend 
sei noch erwähnt, daß sich bei allem angefressenen 
Lärm auch auf dieser Platte wieder einige richtig schö¬ 
ne Monente verbergen. Solche sind vor allem dann zu 
entdecken wenn Katrin mal den Gesang übernimmt. 
Erster Platz der Ausgabe! ATAKEKS 

THE ELECTRIC HELLCLUB / THE NEGATIVES- 
Split 7"/CD 

(Trash 2001 Records,PO Box 101653, 46216 Bottrop, 
www.mailorders.de) 

Ein ziemliches knallerdebut legen die bottroper ks-boys 
hier labeltechnisch hin. ELECTRIC HELLCLUB sind so 
ziemlich die geilste HELLACOPTERS-kopie, die mei¬ 
nen Plattenspieler seit langem penetrierte. Rotzig, rau 
und lang nicht satt. 2 echte überhits.Dagegen kommen 
die NEGATIVES, wo wohl auch leute von den BRIST- 
LES (SWE) mitspielen, nicht ganz mit. Die machen 
nämlich so KO / TKO-streetpunk. Geht auch okay, führt 
aber im schatten von ELECTRIC HELLCLUB nur eine 
ebensolches dasein, wenn der sänger sich auch ver¬ 
dammt nach Joey Shithead von DOA anhört. Vielleicht 
ist da die Produktion zu glatt. Anyway.. 8 von 10 punk¬ 
ten gibt's hierfür allemal. Swen. 

ELECTRIC FRANKENSTEIN - The Buzz Of 1.000 
Volts CD/LP 

(Victory/Connected) 

Das letzte Album der US-Rocker landete ja dank Swen 
Bocks miesen Musikgeschmacks im Terrortempel und 
ich fühle mich genötigt, eine Lanze für EF zu brechen. 
Ihre ungebrochene und uneingeschränkte Huldigung 
von B-Movies, Horror-Style und dreckigem Garage 
Rock gebührt Respekt. Auch mit diesem neuen Album, 
nach ihrem Ausflug zu Twenty Stone Blatt-Label jetzt 
doch wieder beim Proll-Core Label Victory gelandet, 
beschreitet die bewährten und bekannten Schweine- 
Rock-Pfade. Fetter Riff Rock der AC/DC-Schule trifft auf 
die verrotteten Dead Boys und die schmonzig-kehlige 
Stimme von Steve Miller, der sich immer mehr als Steve 
Tyler des Punk entpuppt. Abgesehen von den manch¬ 
mal allzu öligen Gitarren-Soli ist "The Buzz Of 1000 
Volts" ein rundum treibendes und zeitloses 
PunkROCK.-Vergnügen und die optimale 
Hintergrundmsuik für den nächsten Termin beim örtli¬ 
chen Tattoowierer. Björn Björnsen 

EXXON VALDEZ - Unreleased Fever by 
Professional Wankers - CD 

(Lollipop, 7 Impasse Monsegur, 13016 Marseille) 
Anscheinend die französische Vorzeigeband in Sachen 
Punkn Roll - und dreckig geht’s hier wirklich zur Sache; 
wer auf bretternden Garagesound und kreischende Soli 
steht, ist hier richtig. Insgesamt kommt die Produktion 
sehr lebendig und frisch rüber; ebenso wird nicht ver¬ 
sucht, krampfhaft zu kopieren. Als entfernter Vergleich 
fällt mir da Zeke oder Cato Salsa Experience ein. Björn 

EYELINERS- Sealed with a kiss CD 

(Lookout/www.mailorders.de) 

Drei Schwestern machen hier klassischen 3-akkorde- 
pop. Zürckersüß, wenig innovativ aber trotzdem süß. So 
Screeching Weasel mit dem schmachtfaktor von 17 
Years. Für die schönen tage. Swen. 

EA80-Alle Ziele-LP/CD 

(EA80, Beethovenstr. 6, 41061 Mönchengladbach / im 
Plastic Bomb-Vertrieb) 

Einen Tag vor Redaktionsschluß kommt die neue EA80 
als Rohmaterial und noch ohne Cover zur Türe her¬ 
einspaziert. Puh, viel zu wenig Zeit, um sich damit noch 
ausgiebig und angemessen auseinanderzusetzen. 
Gleich bei den ersten Songs fällt auf, dass EA80 dies¬ 
mal so jung und wütend sind wie schon lange nicht 
mehr. Im Hinterkopf melden sich plötzlich Scheiben wie 
"2 Takte später" wieder zu Wort. Stücke wie "Fix-Punkt", 
"Alle Richtungen" oder "HC/DC" hören sich so lebendig 
an als wäre sie gerade erst aus dem Jungbrunnen 
gehüpft. Keine Spur von Trauer und Melancholie, den 
ständigen Wegbegleitern der Mönchengladbacher 
Idealisten. Diese melden sich erst in späteren Stücken 
zu Wort. Vorher kommt man aber noch in den Genuss 
eines grandiosen "NebenrollenspieP's. Ein Lied, das 
schnell hymnischen Charakter entwickelt und auch an 
die Anfangstage der Band erinnert. Ein Lied wie 
"Waldmenschen" entwickelt sich zu einem komplexen, 
intensiven, sich steigernden Inferno, in dem die Gitarren 
in typischer EA80-Manier wahre Kleinkriege gegenein¬ 
ander führen. Keine Frage, EA80 sind auf dieser Platte 
vielfältig und facettenreich wie vielleicht nie zuvor. Sie 
sind schnell, sperrig, auch mal schräg und unbequem. 
"Tanss" ist zum Beispiel eine hektische, verquerte 
Lärmattacke auf das Zentrale Nervensystem. Auf der 
anderen Seite erfüllen sie den Raum urplötzlich mit der 
ihnen eigenen Melancholie. Stimmungswechsel stehen 
dicht an dicht. Auf Regen folgt Sonnenschein. "Alle 
Ziele" ist eine extrem kurzweilig Platte, von der glei¬ 
chermaßen Spontanität wie Energie ausgeht. Es passt 
einfach, dass sie in nur einer Woche eingespielt wurde. 
EA80 schaffen auch im 22.(1) Lebensjahr, vielleicht bes¬ 
ser denn je eine gewisse Frische, eine enorme 
Ideenvielfalt und kleine Überraschungen in ihre Musik 
einzubauen. Jede EA80-Scheibe birgt immer wieder 
Neuerungen, keine hört sich an wie die vorherige. Auch 
wenn sie ihrem Sound in den Grundzügen immer treu 
bleiben, kopieren sie sich nie. Was beinahe an ein 
Wunder grenzt, bedenkt man die Vielzahl ihrer 
Veröffentlichungen. Den meisten Bands fällt doch schon 
auf der zweiten Platten nichts Neues mehr ein. "Alle 
Ziele" hat mich schon nach dem ersten Hören einfach 
umgehauen und besitzt ausreichend Substanz, um gut 
gewärmt den kalten Winter im CD-Player zu überste¬ 
hen. Micha.- 


F.D.S. CD 

(Stun Records, Brasilien) 

FDS steht für FLORA DE Sl und heißt...keine Ahnung, 
wollte mich nur wichtig machen. Ist ja auch egal. Ich 
kann Euch nur sagen, das FDS eine der ganz alten 
Hardcore Bands aus Brasilien ist. Sie haben ihren Stil in 
den letzten Jahrzehnten nicht großartig geändert, so 
das man mit der heutigen Aufnahmequalität ein recht 
passables Hardcoregewitter zu hören bekommt. Sie 
drehen ganz gewaltig am Tempo-Gashahn und mähen 
alles nieder, was bei drei nicht die Ohren zugemacht 
hat. Die Texte ihrer 17 Songs sind allesamt sehr poli¬ 
tisch und sozialkritisch, was ein eindrucksvolles Booklet 
unterstreicht. Manche Songs mögen sich etwas 
antiquiert anhören, da Stilmittel des 80er Jahre Euro-HC 
verwendet werden. Hier wird halt keine Musik für 
Weicheier gemacht, sondern harte wilde Beats! Helge 

FLEAS AND LICE-recipes for catastrophies-LP 

(Skuld Releases, Malmsheimerstr. 14, 71272 

Renningen / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

They are back with a bang ! Das erste komplette Album 
der holländischen Crustpunk-Formation. Wie immer 
voller unbändiger Wut & Aggression. Der Sound unter¬ 
streicht die Aggressivität perfekt, der weibliche und 
männliche Gesang treibt den Wutausbruch auf die 
Spitze. Diese Platte ist vor allem eines ist: schnell !! 
FLEAS'n'LICE schaffen es absolut dich mit ihrem 
engagierten, knallharten Punk aus deiner Lethargie zu 
reissen. Die Texte handeln vom alltäglichen Irrsinn in 
einem beschissenen System und einer kollabierenden 
Welt. Dazu passt auch das chaotische, wilde Comic- 
Cover bestens. Diese Platte produziert mehr Energie 
als jedes Atomkraftwerk der Welt. Was für ein 
Hammer?!! Micha.- 


FLEAS AND LICE-global destruction-Mini LP 

(Skuld Releases / im plastic Bomb-Vertrieb) 
Nachpressung, jetzt mit den Stücken der Split-7" mit 
ASSRASH, inklusive der Hymne "up the punx". Muß 
man eigentlich nix mehr zu sagen, sollte eh jeder 
haben, der auch guten, chaotischen Crust-Punk steht. 
Micha.- 

FRANKENSTEIN DRAG QUEENS -viva los vio- 
lence-LP/CD 

(People Like You, Bissenkamp 17, 44135 Dortmund / im 
Plastic Bomb-Vertrieb) 

Auch die mittlerweile 3.Zombie-Attacke der Drag 
Queens trifft die Liebhaber der MISFITS, billiger Splatter 
B-Movies und Friedhöfen bei Vollmond wieder mitten 
ins Mark. Mit 14 gradlinigen, debilen Horror-Punk- 
Tracks, darunter ein OZZY OSBORNE-Cover, steigt die 
Band aus ihrer Studiogruft. Umwerfend Neues wird der 
untoten Gegenwarts-Welt nicht geboten. Vielmehr spielt 
man erneut gekonnt die alten Trümpfe und Stärken aus. 
Die bedrohlichen Songs von der Schattenseiten des 
Geschmacks ergeben zusammen mit dem selbstdiktier¬ 
ten Image eine teuflische Präsenz, die über den 
Plattenteller hinaus ihre Atmosphäre verbreitet. Micha.- 


FREE RANGE TIMEBOMB / SAPERE AUDE- 
Split LP 

(Twisted Chords, Postfach, 76327 Pfinztal, www.twi- 
sted-chords.de / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Die Debüt-10" von F.R.T. war ein Hammer und avan¬ 
cierte in unserem Mailorder zu einem echten 
Verkaufsschlager. Politisch motivierter Punk mit sehr 
guten deutschen Texten und eigenständigen Punksongs 
zwischen Melancholie und Angriffslust. Mit dem Spirit 
von AMEN 81. Auf Sapere Aude trifft genau dasselbe 
zu. Auch sie spielen schnellen, intelligenten Pogo-Punk 
und besitzen Texte wie "Widerstand ist illegal". 13 erst¬ 
klassige Stücke aus dem lebendigen deutschen Punk- 
Underground von Leuten, die sich 'nen Kopf machen 
und denen nicht alles scheissegal ist. Micha.- 

FROM ASHES RISE-silence-LP 

(Skuld Releases / im Plastic Bomb-Vertrieb) 
Facettenreicher Anarcho-Punk aus den Staaten. FROM 
ASHES RISE besitzen unheimlich viel Tiefgang, einen 
teilweise geradezu manischen Gesang und unheimlich 
wuchtige, kompakte Songs, die an HIS HERO IS GONE 
erinnern. Streckenweise werden die Songs punkig und 
vollkommen gradlinig runtergebolzt. Aber dann baut die 
Band wieder eine unheimlich dichte, intensive Wand 
auf, die den Hörer fesselt und völlig vereinnahmt. Ein 
echtes Inferno !!! Die Band läßt sich in kein musikali¬ 
sches Ghetto einmauern. Wieder ein Meisterwerk auf 
SKULD RELEASES ! micha.- 

F.B.I.-AUF LEBEN UND TOD LP/CD 

(Knock Out Records) 

Ueber diese combo konnte ich ja schon immer abfeiern 
ohne ende, da die junx doch einen sehr krankhaften 
humor haben, was sie auf dem aktuellen longplayer fort¬ 


setzen. Selten solche panne texte gehoert. Frage mich 
immer wieder, wer auf solche kranken texte kommt! 
Fuer mich eindeutig besser als die kassierer, aber das 
ist bekanntermassen ja geschmacksache. Inkl. Einem 
GROSSARTIGEM social distortion coversong. Eine 
wahre HITscheibe, die auf jeder party fuer einige lacher 
sorgen duerfte. FRANK 

GASGUZZLER "Less Pop, Baby!" 

LP (People Like You/ Bissenkamp 17/ 44135 Dortmund/ 
www.peoplelikeyou.de) 

Dieses Schweden waren schon mit Business und 
Murphys Law zu bewundern, paßten aber nicht so ganz. 
Obwohl sie ihren Punk'n'Roll mit einem guten Schuß 
Streetpunk/Streetrock spielen. Sind auch Kollegen von 
Bones und Smooth&Greedy, was man gut hört, sprich: 
gute Melodien und kraftvolle Gitarren, und das 17 Mal 
hier!. Und wie immer bei PLY ist die Aufmachung auch 
hier wieder sehr gut, mit feinem Beiblatt etc. I Used To 
Fuck People Like You In Prison Records, wie immer ein 
Qualitätsprodukt, value for money. (Vasco) 

GODFLESH - HYMNS CD 

(Music For Nations/Zomba) 

Beschissenste metal-musik als promo-cd im pappschu- 
ber. FRANK 


NEW UFESHARK RECORDS 

THE STORE 
Records and more 

BISMARCKSTR. 5 • 45127 ESSEN • GERMANY 


Hey Leute!!! 

Besucht unseren Laden, in dem Ihr 
>tonnenweise< Vinyl / CDs aus den Bereichen 
Punkrock, Hardcore, Garage, 60ties, Soul, Ska, 
Psychobilly, Rockabilly etc. findet. 

Außerdem gibt es ein ständig wechselndes 
Programm an Raritäten. Schätze nach denen 
Ihr schon Euer Leben lang gesucht habt. 

. / 

Wir sind ca. 5min. vom HBF Hinterausgang entfernt oder 
U18 Bismarckplatz oder A40 Ausfahrt Essen-Zentrum 

Für mehr Info zum Laden, Label + Mail; 
http://www.newlifeshark.de 
email: angela@newlifeshark.de ^ 

Außerdem im Programm: 

Videos, Zines + 

Secondhand Klamotten 
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THE GONADS - SCHIZ-Oll-PHRENIA CD 

(Captain Oi!/England) 

Fuer mich zaehlte diese Band schon immer zu den "auf 
keinen fall ernst nehmen" bands und folgedessen geht 
mir die musik der karnevalstruppe am arsch vorbei und 
so wird es auch weiterhin bleiben. FRANK 

GODFLESH - Hymns CD 

(Music for Nations) 

Die Herrschaften Broadrick und Green haben tatsäch¬ 
lich eine neue Platte am Start... Hab' ich wirklich nicht 
mehr mit gerechnet. Das letzte Godflesh-Album daß 
sich in meinem Besitz befindet ist inzwischen auch 
schon über fünf Jahre alt. "Songs of Love and Hate" 
überraschte mich damals positiv mit einigen ziemlich 
geilen fast schon tanzbar groovigen Stücken. Hiervon 
sind Godflesh leider wieder ein wenig abgekommen und 
besinnen sich dann doch wieder auf ihre alten Stärken. 
Langsame monotone Stücke, fetter Bass, manchmal 
schräge, manchmal brachiale Gitarre. Der sonst übliche 
Drum-Computer wird spärlicher eingesetzt, dafür wurde 
am Schlagzeug der ehemalige Prong-Schlagzeuger Ted 
Parsons verpflichtet. Letztendlich eine tolle Platte, die 
für Godflesh-Verhältnisse doch recht abwechslungreich 
ist, wenn auch die Spielzeit von über 73 Minuten den 
geneigten Hörer doch vielleicht etwas zu sehr in 
Anspruch nimmt, -hubba- 

GIORNO Dl PAGA / EX - MAQUINA - Split CD 

(Mad Butcher Records) 

12 Songs insgesamt, die Hälfte von ner Ska Punk Band 
aus Italien, die musikalisch einige gute Ideen haben, die 
Bläsereinsätze jedoch leider zu dominant klingen und 
so die Songs ein wenig ruinieren. Die andere Hälfte 
bestreiten ex - mAquina aus Deutschland, deren Songs 
trotz recht guter Einfälle irgendwie nie über Mittelmass 
hinausreichen (der zündelnde Funke fehlt!), was ein 
gutes Stück an dem öden Gesang liegt. Björn. 

GAMEFACE: Feels a lot better MCD 

(Firefly) 

Der Sänger unserer Könige des hübschen Emo- 
College-Rock hat unter Beteiligung einiger Kollegen 
zwei Cover-Versionen und drei eigene Songs einge¬ 
spielt. Gibt es einen Hit? Nun eigentlich gibt es fünf, 
aber das zuckersüße "Everyday I Write a Book" von 
ELVIS COSTELLO und das Vinyl-verknisterte, etwas 
zerrissen wirkende "How far is october" stechen schon 
hervor. Diesmal liegen die Texte leider nicht bei, da Jeff 
Caudill aber nicht gerade wie ein schwer verletzter ICE 
im Todeskampf brüllt, läßt sich das meiste gut verste¬ 
hen. Liebe und Konsorten. Sehr, sehr schön. Besonders 
im Herbst. ATAKEKS 

GOB - The world according to gob CD 

(Nettwerk Pruductions 109B Regents Park Road 
London, UK NW1 8UR) 

Gob aus Vancouver spielen allerreinsten Poppunk mit 
der Betonung auf Pop. Das ist zwar normalerweise der 
Sound, den heutzutage keiner mehr hören kann, aber 
irgendwie schaffen es die Kanadier nicht sofort aus dem 
CD-Schacht zu fliegen, und das liegt garantiert nicht 
daran, daß sie ihr Genre neu erfinden. Tatsache ist: Gob 
haben zuckersüße Melodien, melodiösen Gesang aber 
noch genug Druck, um den Punkkontext nicht ganz zu 
verlieren. Ich bin mir ziemlich sicher, daß die Band ein 
paar Jährchen früher im Green Day-Fahrwasser richtig 
reich hätten werden können.Leute , die es amerika¬ 
nisch-poppig mögen, sollten sich das Teil ruhig mal 
zulegen. Dirk 

GREAT UNWASHED - The fire next time CD 

(Pandoras Box Rellinghauserstr. 214 45136 Essen) 
Vom reinen Punkrock früherer Tage entfernen sich die 
großen Ungewaschenen mit diesem Silberling immer 
mehr hin zum dreckigen Rock’n'Roll und obwohl mir son 
Sound eigentlich überhaupt nicht zusagt, muß ich sagen 
die Jungs kriegen die Sache äußerst gelungen hin. Das 
rockt an allen Ecken und Kanten und wenn der gang 
hochgeschaltet wird ertappe ich mich sogar selber, wie 
ich mit dem Fuß mitwippe. Besonders angetan haben 
es mir die Songs mit dem dreckigen Gesang, ne dat hat 
wat. Great Unwashed spielen auf jeden Fall ganz oben 
in der Liga des dirty Rock'n'Rolls. Dirk 

GOOD CLEAN FUN-straight outta hardcore 

MCD (Reflection Rec./Green Hell) 

Boah ich flieg weg. Good Clean Fun ist schon mal min¬ 
destens so ein geiler name wie Weisser Arischer 
Widerstand... musikalisch wird das volle Youth of Today 


und Unity -Brett gefahren. Das macht schon mal spass 
wie hölle. Und... mea culpa...normalerweise lese ich mir 
ja texte gar nicht mehr durch, baer hier brülle ich mich 
weg. Da sind texte, die sind so unglaublich dufte und 
locker, dass sie locker auffem Jehova-Meting oder 
evangelischen Christentag bestehen würden. Ein song 
zum beiospiel handelt von ein paar jungs, die den eis- 
mann in ihrer strasse davon überzeugen, kein milch¬ 
speiseeis oder welches mit bienenhonig zu verkaufen... 
von wegen ausgebeutete bienen und so.... das ist ein 
echter knaller... mehr davon und ich fang' mit dem sau¬ 
fen wieder an. Brüller der ausgabe. PS, die band 
besteht seit über 10 jahren ... Swen. 

GC5-horseshoes and handgranades-MCD 

(Leprock Rec., Ballinclogher, Lixnaw, Co. Kerry, Irland) 
In ihren 5 Songs verbreiten GC5 ein beschwingtes, 
lockeres Lebensgefühl auf Punkbasis. Netter Sound mit 
schönen Gitarrenmelodien halt. Die Band ist fit an den 
Instrumenten, erreicht gutes TKO-Format und brauchen 
sich in der Mittelklasse des US-dominierten Streetpunks 
nicht zu verstecken. Manchmal würde ich mir ein paar 
zusätzliche Ecken und Kanten wünschen, da man sich 
zu bereitwillig auf das Sofa mit dem vorgefertigten 
Streetpunk-Schalensitz plumpsen lässt. Wo bleiben die 
eigenen Ideen und der Wunsch nach markanten 
Profilpunkten? Micha.- 

GASGUZZLER-Iess pop,baby!-CD 

(People Like You Rec. / Bizzy Bee Promotion) 

Das Gitarrengejaule am Anfang läßt mich Schlimmes 
erwarten. Aber dann merkt man schnell, dass neben 
einigen Rock'n’Roll-Elementen die US-Streetpunk- 
Klänge deutlich im Vordergrund stehen. Bands wie die 
REDUCERS SF, RANDUMBS oder TERMINUS CITY 
grüßen aus sicherer Entfernung. Erdiger, traditioneller 
Streetpunk ohne Allüren, dafür mit viel Bodenhaftung 
und Basisnähe. Kann man... Micha.- 

HARUM SCARUM-suppose we try-LP 

(Skuld Releases, Malmsheimerstr. 14, 71272 

Renningen / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Besonders gut gefällt mir an HARUM SCARUM, dass 
sie eine Band mit sehr politischer Attitüde sind, aber 
dennoch nicht in das scheinbar schablonenhaft bereit 
stehende Klischee passen wollen. Eine Band mit derart 
gesellschafts-, zivilisationskritischen Texten muß nicht 
zwangläufig zur Garde der Crustpunk- oder Anarcho- 
Core-Riege zählen. Sie kann auch einfach nur ganz 
genialen, simplen Punkrock machen, der Bands wie 
SCATTERGUN vielleicht musikalisch näher steht als 
AUS-ROTTEN. Die wunderbar ausdrucksstarken weib¬ 
lichen Stimmen unterstützen und ergänzen sich hervor¬ 
ragend. Auch hier gilt: mehr LA FFtACTION, weniger 
DIRT. HARUM SCARUM erinnern mich phänomenal an 
die alte englische Band JOYCE McKINNEY EXPERI- 
ENCE, die wahrscheinlich niemand mehr kennt. Somit 
steuert der Vergleich schnurstracks ins Leere. Wüster, 
kritischer Punk mit den 3 großen "E"s: Elan, Einstellung 
und ungebremster Energie. Micha.- 

H20- Go-CD 

(Polydor / Volume) 

Netter, gefälliger Hardcore aus New York, der seine 
Nase weit ins Emocore-Spektrum hereinsteckt. 12 
Songs mit Melodien, Emotionen und Durchschlagskraft. 
H20 klingen nicht so oberflächlich wie viele ihrer 
Kollegen. Man kann sich über längere Zeit mit ihren 
Songs beschäftigen und durchaus so was wie Tiefgang 
vorfinden. Insofern stehen sie mit HOT WATER MUSIC 
auf einer Stufe. Melodie und Tempo variieren auch 
innerhalb der Songs, so dass die Stücke ausgefeilt und 
ausgereift wirken. Nicht übel... bis aufs schlappe 
Coverartwork. Micha.- 

HARDCORE SUPERSTAR "Thank you (for let- 
ting us be ourselves)” CD 

(Zomba/Music for Nations) 

Das neue Album also dieser schwedischen Jungs, die 
zu unser aller Überraschung schwerstens tätowiert sind, 
Rock'n'Roll spielen, sich all seiner Klischees bedienen, 
und sogar tatsächlich Superstars werden s/wollen. 
Mittlerweile klingen die, mehr als perfekt produziert, wie 
neuere Guns'n'Roses oder Areosmith. Für 
Chartverhältnisse sehr gute Mucke. Ausgefeilte Songs, 
klasse Melodien, ein paar "Kuschelsongs", einige 
"Losgehnummern"... ich sach mal so, die stehen im 
Grunde Bryan Adams näher als ACDC, wollen minde¬ 
stens so erfolgreich wie HIM und so cool wie Social 
Distortion sein, und sind mir persönlich total unsympa- 
tisch. Viel Glück... (Vasco) 


HELLSUCKERS-ROCK N ROLL VENOM CD 

(Strange Ways, Schlachthofstrasse 36A, 21079 
Hamburg) 

Langweilge Rockscheisse ohne punkeinfluss hat bei mir 
verloren, da wir nicht mehr in den 70zigern 
leben.FRANK 

HUMAN HAMSTER HYBRIDS-dance classics 

CD (Wolverine/SPV) 

Gar traurig schauen die Jungs von HHH im Booklet 
drein. Kopf hoch, möchte man ihnen aufmunternd Zuru¬ 
fen. Euer mit Ska-Versatzstücken und Bläsersektion 
verfeinerte Uptempo-PopPunk ist dermaßen druckvoll 
und harmonisch inszeniert, das Freunde dieses Genres 
sicherlich gerne Eure CD in ihre Sammlung stellen. 
Sogar eine gewagte Coverversion von Kim Wildes 
"Chequered Love" kann als geglückt (wenn auch über¬ 
flüssig) bezeichnet werden. (Björn Björnsen) 

HIRNSÄULE - Ich weiß wo Dein Haus wohnt - 7" 

(5 DM plus Porto bei: Umsturz Records, Thomas 
Lindenbaum, Voxtruperstr. 12, 49082 Osnabrück) 
Kraftvoller Punkrock mit sehr eigenwilligen deutschen 
Texten. Geht insgesamt so in Richtung Spermbirds 
meets Kassierer; die Combo hätte also durchaus 
Chancen auf den größeren Durchbruch; nur sollte sie 
sich zukünftig auf deutsche Texte beschränken, denn 
die sind absolut Kult! Björn 


INSENCE - approx 45 min CD 

(Suburban Records / www.suburban.nl) 

Sehr schöne melancholische Gitarrenpopplatte bei der 
wirklich alles stimmt. Verdammt abwechslungsreich 
irgendwo zwischen Hüsker Dü, Grunge (ist indiesem 
Fall nicht abwertend gemeint) und Pop. 
Experimentierfreudig mit auch mal Mut zur 
Akkustikgitarre. -hubba- 

The (INTERNATIONAL) NOISE CONSPIRACY: A 
new morning CD 

( Burning Heart) 

Seit ihrer ersten Platte hat sich so viel nicht verändert. 
Abgesehen davon mal, daß es die internationalen 
Störenfriede geschafft haben ihrer gelungenen 
Mischung % aus Punk, treibendem 60-ties-(Schweine- 
)Rock und Soul noch etwas mehr Eingängigkeit und 
Groove mitzugeben, ohne dabei an Druck nachzulas¬ 
sen. Tolle Melodien und genug Wut um nachts wirklich 
mal loszuziehen und für etwas Verwirrung in dieser 
besten aller Welten zu sorgen. Texte, die an Deutlichkeit 
nichts zu wünschen übrig lassen, ein fetter Aufsatz und 
zahlreiche Zitate und Literaturangaben im Booklet 
unterstreichen den politischen Anspruch dieser Band, 
für die Musik nur ein Mittel und keinesfalls der Zweck ist, 
und die trotzdem rockt als ginge es um ihr Leben. 
Obwohl, eigentlich geht's ja auch genau darum. 
ATAKEKS 


SUPERNICHTS 

Chaosübersehgenie CD 



Supernichts machen fluffigen Melodybrillenpunk 
irgendwo zwischen Bad Religion und Black Föös, 
Pogozone und Kuschelecke, Handschütteln und 
Arschlecken. Seit 1999 unterstützt vom 
Ex-Knochenfabrikant Achim. 

Schöne Melodien, gepaart mit intelligenten Texten, 
beinhartem Humor und der nötigen Gewalt! 


www.vitaminepillen-records.de 

Lambertusstr.20 52538 Selfkant 
Tel: 02456-501082 Fax: 02456-501086 


Im Vertrieb von: 


ZOMBA 


Mailorderliste glbts kostenlos, aber erst Dezember oder so 












C|o Jeanette Ädoif-Kolping Str.18 73072 Donzdorf \ 

Tel.:07162/928027 g gÄg| Fax:07162/9280597 

e-mail:vinyl@green pianetvinyLcom homepafi&www.green-planet-viriyi.com 

» An alle Fans und LabelsH! Wenn ihr selber LP's, Pieture Btses etc. zu verkaufen habt, 
sendet uns eine Liste mit Preisvorstellung. Wir sind auch an ganzen Sammlungen 
interessiert. Heavy Metal, Punk, Hardcore...« 

Fordert unseren kostenlosen Katalog mit über 1000 Vinyl Titeln aus den Bereichen Heavy 


Band 

Ägnostic Front 
Ägnostic Front 
Black Flag 
Black Flag 
Black Flag 
Black Flag 
Bombshell Rocks 
Oead Kennedys 
Deftones 
Dub War 
Exploited.The 
Exploitedjhe 
Hives, The 
Misfits 
Misfits 
NOFX 
Oxymoron 
Pennywise 

Peter&Tbe Test Tube Babies 
Propaganda 

Queens Of The S.ton&4fl6 ^. 

Ramones !3* 

Refused 
Totenmond 
7 Seconds 
Sick of it all 
V.A. 

Youth of Today _ 

Auszug aus den Versandbedingungen Deutschland: 

Bezahlung per VorkasselSchecks.Cash im Einschreiben,Überweisung auf unser Konto! plus 5,50 DM Porto. 
Lieferung per Nachname plus 15,00 DM. Bis zur vollständigen Bezahlung bleibt die Ware Eigentum von Green 


Vir bieten euch aktuelle Vinyl Releases sowie eine große Auswahl 
Vinyl. Eine kleine Auswahl unseres Gesamtprogramms: 

Titel 

Format 

Preis 

Cause for Alarm,green Vinyl 

LP 

21,00 DM 

Liberty and Justice for... ^ 

LP 

21,00 DM 

Everything went black 

Smp 

26,00 DM 

1983 Demos > Ife 

LP 

20,00 DM 

The process of weeding out 

Kr 

10,00 0M 

Oamaged 

L-p 

20,00 DM 

Street Art Gallery 

LP 

20,00 DM 

Fresh Fruit For Rotting Vegetables 

LP 

19,00 DM 

White Pony 

OoLP 

30,00 DM 

Mental EP 

7"Single 

10,00 DM 

Punk's not dead v. 

PicLP 

22,00 DM 

Troops of Tomorrow 1 ‘ 

PicLP 

22,00 DM 

Veni Vidi Vicious 

Walk among us 

LP 

LP r 

. IfkiftMHl . 

imm. 

Evilive / Wolfsblood 

LP 

20,00 DM 

The Delice 

MLP 

15,00 DM 

Westworld 

MLP 

15,00 0M 

Land Of The Free? 

LP 

20,00 DM 

Fuck The Millenium 

7 "Single 

5,00 DM 

Todays Empires, Tomorrowa Ashes 

lp m 

20,00 0M 

Feel Good Hit Of Summer 

LP üJP 

21,00 0M 

Outta Here 

DoLP 

29,00 OM 

The Shs|e0f Punk To Come 

LP i 

28,00 DM 

Auf dem Mond ein Feuer 

LP 

20,00 DM 

Alt.Music.Hardcep 

LP 

20,00 0M 

Just look around \ 

LP 

19,00 DM 

Alpha Motherfuckers, A Tribute To Turbo Negro 

OoLP 

26,00 DM 

Same 

7"Single 

10,00 DM 


Planet Mailorder. Gerichtsstand ist Donzdorf. 


INTEGRITY-closure-CD 

(Victory Rec.) 

Man kann der Band wirklich nicht vorwerfen, das sie es 
nicht versucht. Das sie nicht bemüht ist ihr Fundament 
aus Granit-Hardcore durch musikalische Experimente 
und Spielereien frisch zu halten. Etwas Neues zu schaf¬ 
fen, damit der traditionelle Sound nicht zu berechenbar 
und somit leicht einzuschätzen ist. So spielt man mit 
ruhigeren Passagen, metallischeren Parts, punrocken- 
den Attacken ("hybrid moments”, hallo MISFITS !) oder 
fast schon psychodelischen Sequenzen wie in "empty 
Shell”. Über allem thront eine derbe, brüllende Stimme 
und führt die Band stets wieder zum Hardcore zurück. 
Kein 08/15-Hardcore, sondern durchdachte und struktu¬ 
rierte Songs mit stets negativer Grundtendenz und - 
Stimmung. Micha.- 

JENIGER-s/t-LP 

(Skuld Releases, Ruin Nation, Stachel, Maximum Voice, 
Pathetic / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Auf ihrem ersten Longplayer spielen Jeniger schweren, 
finsteren Hardcore-Punk mit extrem verzerrten, heraus¬ 
geschrieenen weiblichen Vocals, der von schweren 
heavy Parts bis zu rasantem Trash eine erstaunliche 
Bandbreite abdeckt. Eine sehr intensive, düstere 
Geschichte. Das düstere, traurige Cover deutet es 
bereits an: Die Platte zieht einen ziemlich weit runter in 
den Keller. Nicht ganz mein Fall. Micha.- 

JUNIPER PILOT "Mayidisconnectfromyou?” CD 

(Koala World/ über Flight 13/ oder für 20,-DM inkl. Porto 
bei Marco Müller, Ludwig-Erhard-Str. 4, 35440 Linden) 
Die Sonne geht auf, es ist ein schöner Tag. Die Sorgen 
sind verflogen. Dann kommt die Musik von JUNIPER 
PILOT genau richtig daher. Einfachen schnörkellosen 
Pop-Punk gibt es hier zu hören, der leicht und seicht ins 
Ohr rein geht und einen mit den vielen Melodien leicht 
beschwingt das Leben genießen läßt. Die 8 Songs 
haben einen starken WEEZER Touch, wobei allerdings 
der Moog-Syntheziser leicht gewöhnungsbedürftig ist. 
Synthie-College-Rock, so bezeichnen sie ihren Sound 
selbst. Hoffentlich kommt jetzt kein Regentag dazwi¬ 
schen. Helge 

JIMMY EAT WORLD: Bleed American CD 

(Dreamworks/ Motor/ Universal) 

Angeblich will die Plattenfirma jetzt, also nach den 
Anschlägen in New York, den Titel des Albums ändern 
und es steht eine große Rückrufaktion an. Tja, meine 
lieben Berufsteenager, das kommt davon wenn man bei 
nem Major-Label unterschreibt (Sowas kommt von 
sowas!). Dabei ist die Platte dermaßen nett. Gut für 
MTV, gut für die Alternativ-Disco, gut für's System, gut 
für Amerika, gut für Deutschland etc. Falls JIMMY EAT 
wn^LD mal sowas wie Ecken und Kanten hat¬ 
in, haben sie sich mit "Bleed American" 
schön glattgerieben, am Bein der 

Musikindustrie. Gitarren-Pop, dem gerade 
noch anzumerken ist, daß die 


Verantwortlichen irgendwann mal wußten wie man 
"Punk" schreibt. Natürlich mit guten Melodien und jeder 
Menge Herz-Schmerz. Bloß wenn's richtig weh tut, hör 
ich halt lieber LEATHERFACE. ATAKEKS 

JUNGE ROEMER - BILDER AUS UNSERER ZEIT 

CD (Junge Roemer, PF 238, 1091 Wien, Oesterreich) 
Wer "musikalisch" was mit den b. onkelz anfangen 
kann, duerfte hier bestens beraten sein. Satte 12 songs 
(fast alle ueber 3 minuten Spieldauer) mit texten, die 
besser als die onkelz sind, aber mich auch nicht gerade 
vom hocker reissen koennen. Wie sangen die "prinzen" 
schon? Das ist alles nur geklaut.FRANK 

KACKOPHONIA / SKELETON ARMY - Split - 7" 

(6 DM plus Porto bei: Jerk Götterwind, Postfach 2103, 
64511 Groß-Gerau) 

Mannomann, das Teil rockt ohne Ende! Kackophonia 
aus Darmstadt beglücken uns mit Mitgröhl Punkrock 
vom Feinsten, Skeleton Army hauen ebenfalls kräftig 
rein, den Songs fehlt eigentlich nur noch das eine oder 
andere dreckige Gitarrensolo. Bei beiden Bands merkt 
man jedenfalls deutlich, dass da keine Anfänger mehr 
am Gange sind. Björn 

KOLPORTEURE- Odyssee CD 

(Andreas Otte, Bornholmerstraße 20/1, 10439 Berlin, 
03048478242 oder trash74@gmx.de) 

Die Kolporteure machen jetzt ihre CD's selber. 
Mindestens eine Umbesetzung hat es auch gegeben. 
Aber an der mucke ändert das wenig. Die Berliner hören 
sich immer noch wie die kleinen brüder der Skeptiker 
an, was sicher an der charismatischen stimme des Sän¬ 
gers liegt. Ein paar ruhigere stücke stossen bei mir auf 
äußerste ablehnung. Swen. 

KILLDEADS - Stay Angry - CD 

(Per Soovik, Vaktmästaregangen 3, 41318 Gothenburg, 
Sweden) 

Völlig durchgeknallter High Speed Hardcore Punkn Roll 
aus Schweden mit Drumcomputer und 
Klapsmühlensänger. Erinnert mich ein wenig an 
Macabre meets Tatuerade Snutkukar. 4 Songs, jeder 
gerade Mal ne Minute lang, das macht Spaß und ist 
kurzweilig: mehr davon!!! Björn 

KNOCHENFABRIK-Deutschmark muß sterben 

CD (Vitaminepillen Records) 

Mein Freund Metal-Martin meint, er kann KNOCHEN¬ 
FABRIK nicht mehr hören, weil er davon immer schlech¬ 
te Laune kriegt. Mir geht’s da ganz anders. Wenn mir 
die Telekom mal wieder den Telephon-Anschluß abge¬ 
stellt hat und ich bei der Dresdner Bank darum betteln 
mußte mein Konto um zwanzig Mark überziehen zu dür¬ 
fen, weil der Matrazensaftladen in dem ich arbeite es 
einfach nicht geschissen bekommt mir einigermaßen 
pünktlich meine Kohle zu über weisen, wenn meine 
Freundin mir gerade die Ohren vollheult, weil besoffen 
Autofahren einfach nicht okay ist und meine rechte 
Schulter mir nebenbei noch unmißverständlich mitteilt, 



daß zu viel körperliche Arbeit auf die Dauer wirklich 
nicht gesund ist, dann sind die Kölner manchmal 
tatsächlich sowas wie die letzte Rettung. Keine andere 
Band klingt so genial angepißt. Keine andere Band 
bringt es mit dermaßen einfachen Mitteln so auf den 
Punkt. Und keine andere Band hat dabei noch so viel 
Witz. Natürlich liefern KNOCHENFABRIK keine (politi¬ 
schen) Alternativen und mit Sicherheit würde man 
irgendwann als ziemlich rettungsloser Blödmann vor 
sich hinschimmeln, würde man ernsthaft versuchen 
dauerhaft so viel zu Saufen wie der gute Claus. Aber 
wenn der ganze Alltagsdreck mal wieder unerträglich 
wird und es einfach wieder an der Zeit ist irgendwas 
kaputtzumachen, wenn man morgens lieber in einer 
Pfütze als im Sessel vor der Glotze wach werden will, 
dann sind KNOCHENFABRIK der perfekte Soundtrack. 
Auf "Deutschmark muß sterben!" gibt's übrigens die 
unvergessene "Elvis"-EP, einige Samplerbeiträge und 
ne Menge klasse Live-Aufnahmen zu hören. Ich krieg 
Lust mir nen Golfschläger zu kaufen... ATA¬ 

KEKS 

KEMURI - Emotivation CD 

(Roadrunner) 

Japaner haben im allgemeinen den Ruf exzellente 
Plagiatoren zu sein. Egal ob nun Motorräder, 
Kleinwagen oder eben Hardcore. mit Skaelementen. 
Der Mann aus Nippon studiert das ganze, verbessert es 
und bringt es dann in einer ecken- und kantenlosen 
Version auf den Markt. Rausgekommen ist diesmal ein 
wirklich guter Mix aus Hardcore Marke Hard-Ons und 
Skaelementen. Für Freunde dieser Musikrichtung 
sicher eine großartige CD. Für meinen Geschmack ein 
wenig zu glatt... -hubba- 

KNUCKLEDUST / UNITE -Split CD 

(Blackfish Records, PO Box 15, Ledbury HR8 1YG, UK) 
Gut gebrüllt, affen ! 2 x 4 neue aber nicht neuartige 
songs handeln vom krieg und zwischenmenschlichen 
durcheinander, ohne dabei durch die geschmackskon- 
trolle des oberarm-fetischistoiden Swen zu fallen. NY- 
Hardcore, aber von den Waffenbrüdern. Swen. 

KEITZER: ...To Destroy The Planet Earth LP 

( Farewell/ Plastic BombVertrieb) 

KEITZER sind eine Grindcore-Band mit Gefühl. Eine 
Emo-Grindcore-Band sozusagen. KEITZER lieben 
nämlich Mutter Erde. Und daß Mutter Erde einfach so 
detroyt wird, macht sie verdammt sauer. Scheiß 
Atompilze. Also Knüppel aus dem Sack und 
Trommelfelle nicht geschont. Weder die einen noch die 
anderen. Fetter Sound, coole Tempowechsel. Erst 
gemoscht, dann wieder das Todesbrett. Schweres Metal 
im Gepäck. Hier wird die Hütte nicht vollgekotzt, son¬ 
dern direkt niedergetrampelt. Die Jungs haben nicht nur 
den Rhythmus, die haben sogar seinen Bruder (ok, Karl 
Valentin kennt Ihr Banausen sowieso nicht). Das 
Wechselspiel von tiefem Brüllen und hohem Kreischen 
funktioniert mal wieder ganz ausgezeichnet. Ich weiß 
gar nicht was ich lieber höre. KEITZER sind so gut, sie 
müßten eigentlich Ehrenjapaner werden. Wer sich 
schon von den anderen "Farewell"-Veröffentlichungen 
(BEYOND DESCRIPTION, BATHTUB SHITTER...) 
gerne die Ohren streicheln ließ, der wird von KEITZER 
mit Sicherheit zum audiophilen Orgasmus getrieben. 
Wie immer gibt's das Ganze übrigens in einer sehr 
ansprechenden Verpackung. Die Gute-Laune-Platte für 
den kommenden Winter. Und macht die Erde nicht 
kaputt. Ach ja, eigentlich bekommt Ihr hier sogar zwei 
LPs zum Preis von einer, denn "...To Destroy Planet 
Earth" läuft auch ganz phantastisch auf 45rpm. Im 
Ernst. ATAKEKS 

KLABUSTERBÄREN -Tage im Rausch-LP 

(Klabusta Rec. / Schlemihl Rec. / im Plastic Bomb¬ 
Vertrieb) 

Schweinegeiler Deutschpunk erinnert vom Gesang her 
an SCHLEIM-KEIM. Auch musikalisch kein 08/15- 
Gerumpel, sondern individueller, beinharter Ostpunk. 
Pogo auf den Trümmern einer degenerierten 
Zivilisation. Simpler Punksound von der Basis mit 
Songs über Polizisten, Wixer, Pleitegeier, Verlierer u. 
andere Aussenseiter. Die KLABUSTERBÄREN erinnern 
phänomenal an alte DDR-Bands wie SCHLEIM-KEIM u. 
Konsorten. Klasse Teil, inkl. 4-farb-Einlegeblatt. Micha.- 

KATZENSTREIK-s/t-CD 

(Freecore, Zum Scheerenberg 4a, 37186 Moringen) 
Diese Band mit dem recht seltsam anmutenden Namen 
spielt voll und ganz emotionalen Hardcore/Punk, bei 
dem das Wort "Emotion" in überaus großen Lettern unü¬ 
bersehbar an jeder Ecke postiert steht. In den Texten 
hagelt es persönliche Gefühle, die zwischen 
Betroffenheit, Widerstandswillen und 

Alltagsbewältigung hin und her pendeln. Oft wird an den 
richtigen musikalischen Tönen ein gutes Stück vorbei¬ 
geschrammt (lang lebe die Dissonanz...), aber der 
Sänger kehrt seine persönlichen Gefühle kompromis¬ 
slos, ohne Halt und doppelten Boden heraus. Das erfor¬ 
dert Respekt, da er sich dadurch auch ziemlich ver¬ 
wundbar macht und sich dieses Risikos auch vollends 
bewusst ist. Ich denke mal, dass viele von uns ähnliche 
Gefühle zu einer erdrückenden Umwelt, unterdrückten 
Gefühlen und dem Kampf zwischen Ohnmacht auf der 
einen Schulter und dem Engel, der Veränderungswillen 
symbolisiert auf der anderen Seite hin und her gerissen 
werden. Insofern sprechen die Texte sicher vielen 
Leuten aus der Seele und dem Herzen. Nur dieses häu¬ 
fige Rumgeweine ist für meinen Geschmack doch eine 
Spur zu theatralisch und wird auch musikalisch zu wein¬ 
erlich umgesetzt. Ab und an wäre ein Mittelfinger viel¬ 
leicht angebrachter als die Tränenvase. Aber hier sind 
Menschen am Werk, die sich noch einen Haufen 
Gedanken machen. Die aber auch Gefahr laufen daran 
zu verzweifeln. Und wieder einmal bewahrheitet sich, 
dass Ballermannprolls und dumme Menschen einfach 
glücklicher sind. Eben weil sie nichts kapieren. Die CD 
kommt in individuellem Stoffbeutel und mit 
Posterbeilage. Micha.- 


LAK -alles ist möglich-LP/CD 

(Nix Gut, Postfach 3, 71395 Leutenbach / im Plastic 
Bomb-Vertrieb) 

Deutschsprachiger Punk setzt sich kritisch und in deut¬ 
lichen Worten mit seiner Umwelt und der Punkszene 
auseinander. Die Texte kommen wohltuend ohne 
Phrasendrescherei aus, besitzen dennoch eingängige 
Aussagen. Musikalisch ist der pogotaugliche Punk zwi¬ 
schen TAGTRAUM und FUCKIN' FACES anzusiedeln. 
Bei letzteren sind die Parallelen musikalischer Natur 
und nicht beim Gesangstil zu finden. In einem immer 
peinlicher und pubertärer werdenden Deutschpunk- 
Sektor gibt es noch Lichtblicke. Micha.- 

LOS FASTIDIOS-ten years tattooed-CD 

(Mad Butcher / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

In Sachen Oi! aus Italien haben sie KLASSE KRIMINA¬ 
LE inzwischen überholt. Sehr stimmungsvoller Party- 
Oil, teilweise mit Akkordeon, kann durchaus überzeu¬ 
gen. 14 Heighlights aus 10 Jahren Bandgeschichte - da 
hüpft das Herz, da verselbstständigen sich die 
Pogostiefel, da wächst in jeder Hand ein Bier. Aber trotz 
des partytauglichen Oil-Sounds mit Songs wie "you'll 
never walk alone", streut man auch immer wieder eine 
Message ein, z.B. bei "stopp alla vivisezione" gegen 
Tierversuche. Eine selbstbewusste, gute Oil-Band. 
Micha.- 

LOMBEGO SURFERS - Full Tank Of Tiki CD/LP 

(Flight 13 www.flight13.com) 

Bisher glänzten die Releases dieser Schweizer Surf- 
Punk-Urgesteine eher durch Unauffälligkeit, doch offen¬ 
bar hat der Line Up-Wechsel Wunder bewirkt. Mit 
neuem Mann am Schlagzeug zeigen sich die Surfer so 
spritzig (darf man eine Punkband "spritzig" nennen) wie 
noch nie. Pumpende Punkrock-Kracher und treibende 
Surf-Instrumentals stehen symbiotisch nebeneinander. 
Das ganze wurde von Christoph Rath (Cellophane 
Suckers) in ein authentisches Soundgewand gehüllt 
und befriedigt so eigentlich alle meine Gelüste nach pri¬ 
mitivem 60's Rock, der vor 20 Jahren sicherlich eine 
musikalische Rebellion zur Folge gehabt hätte. (Björn 
Björnsen) 

LEFTÖVER CRACK "Mediocre Generica" CD 

(Hellcat Records) 

Inzwischen ist es ja kein Geheimnis mehr, das auf 
Hellcat Records eine Menge geiler Punk Scheiben her¬ 
aus kommen. Und LEFTÖVER CRACK aus New York 
bilden da keine Ausnahme. Die CD hat mir echt total gut 
gefallen. Vielleicht sollte ich erklären, das ein fester 
Bestandteil der Musik von L.C. Ska-Elemente sind. 
Wahrscheinlich wirst du als Leser des Plastic Bombs 
sagen "Nööö, nicht schon wieder Ska-Punk! Nee, dat 
hatten wir jetzt doch schon zur genüge". L.C. sind aber 
anders. Sie spielen Ska-Hardcore, und frag' nicht wie, 
Alter! Mördermäßig geil! Sie hören sich auch wieder 
anders an als z.B. Voodoo Glow Skulls, denn die spie¬ 
len ihren Ska-Punk einfach nur wahnsinnig schnell. L.C. 
lassen ihre Ska-Parts eher im traditionellen Stil, 
während die darauf folgenden Punk-Parts als voll geiler 
Ami-Hardcore zu bezeichnen sind. Die Geschichte von 
LEFTÖVER CRACK ist ziemlich eng mit der von 
CHOCKING VICTIM verbunden, wo fast dieselben 
Leute mitspielen. Nehmen wir mal den Vergleich zu 
Rancid. Im Ska-Bereich hören sie sich sehr ähnlich an 
wie L.C., aber Rancid spielen dann eher lahmarschigen 
Punk Rock. LEFTÖVER CRACK dagegen hauen voll in 
die herbe HC-Kerbe und bretzeln einem echt die Sinne 
weg. Diese CD hat mir verdammt viel Spass bereitet. 
Sehr gut! Helge 

Mi6 "Lunchbox" CD 

(Kung Fu Records/Zomba Distribution) 

Irgendwie beschleicht mich die Vermutung, das KUNG 
FU Records aus Californien versucht ins Fahrwasser 
von Epitaph oder Fat Wreck Chords zu kommen. Im Info 
steht drin, das die Songs von Mi6 wie die besten 
Sachen von Lagwagon oder Screaching Weasel sein 
soll. Wer zum Teufel sind diese beiden eben genannten 
Bands? Was kann das schon sein, wenn man eine 
Langweiler Band mit der nächsten Langweiler Band ver¬ 
gleicht. Mi6 spielen technisch perfekten Melody-Punk, 
das kann man ihnen nicht absprechen. Ich finde diese 
CD allerdings sehr durchschnittlich. Andere werden 
wahrscheinlich sagen, das ich hier übertreibe. Ich gebe 
dieser Band den Rat, sie sollen sich erstmal ein bißchen 
Seele erspielen. Wahrscheinlich wäre es für Mi6 das 
GRÖSSTE bei der Vans Warped Tour mitzuspielen. Da 
gehören sie mit ihrer Musik auch hin - ich aber nicht. 
Nee, danke! Helge 

MENSEN - Stand Up For Yourself 7" 

(Wrench, www.wrench.org) 

MENSEN stammen aus Oslo , was Ihnen aber auch 
nicht hilft. Frauen in Cowboyhüten sind genauso albern 
wir Männer in Cowboyhüten und können nicht von dem 
mittelmäßigen Schlepp-Punk ablenken, der versucht 
ohne Höhepunkte und Ideen auszukommen, es aber 
nicht schafft. Wer außerdem noch das kultige DEAD 
MOON Stück "54/40 or fight" dermaßen lieblos und cha¬ 
rakterlos covert, wird von mir nicht zu meiner 
Sylvesterparty eingeladen, sonder muss alleine vorm 
Fernseher feiern. (Björn Björnsen) 

MOTORMUSCHI -Single-Haushalt-CD 

(Plastic Bomb Rec., Postfach 100205, 47002 Duisburg / 
im Plastic Bomb-Vertrieb) 

13 von 15 Songs sind erstmals überhaupt auf CD erhält¬ 
lich !!! Darunter befindet sich die komplette "Mein 
Lebens als..."-10" (2000), die "Motormuschi"-7" (1998), 
die einseitige bespielte "Fischauge"-7" (1999), die 
"Gutes Problem"-7" (2001) sowie der Song "drinkfest 
bis zum Überlaufen" von einer OX-Beilage 1999. Der 
Vergleich mit DACKELBLUT fällt bei MOTORMUSCHI 
oft. Ähnlichkeiten sind natürlich nicht von der Hand zu 
weisen, aber die Jungs aus Hamburg besitzen auch 
genug Eigenständigkeit. Die volle Dosis Melancholie, 
Emotionen u. Punkrock !! Das ganze kommt im super¬ 
schickem Digi-Pack u. zum absoluten Fairnesspreis 
jetzt für alle, die sich keinen Plattenspieler leisten kön¬ 
nen. Micha.- 
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MISFITS-cuts from the crypt-CD 

(Roadrunner) 

Auf dieser CD findet man 17 exzellente, typische MIS- 
FITS-Tracks aus den Jahren 1996-2001. Darunter ist 
zum Beispiel das "mars attacks"-Demo von 1996, mit 
dem man sich damals nach 13 Jahren Pause um einen 
neuen Plattenvertrag bewarb. Außerdem sind eine 
Menge interessanter Compilation-, Cover-Tracks, 
Demoversionen und so weiter am Start. Zu jedem Song 
gibt es im Booklet eine teilweise sehr ausführliche 
Geschichte, was extrem spannend und interessant sein 
kann, da es diverse bisher verborgene Hintergründe 
ans Licht zerrt. Eine essentielle Scheibe, nicht nur für 
MISFITS-Fanatiker! Micha.- 

MACHINE GUN ETIQUETTE-LP 

(Campary Records, Friedrichstr. 110, 40217 Düsseldorf 
/ im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Die Jungs von der Insel spielen diesen typisch briti¬ 
schen Punkrock, dem nichts Aufgesetztes, nichts 
Posermäßiges oder gar kommerziell Orientiertes anhaf¬ 
tet. MACHINE GUN ETIQUETTE stehen einfach für 
ehrlichen, unaffektierten Punkrock, der keine unerfüllba¬ 
ren Illusionen oder Wunschträume vom Himmel betet, 
sondern stets mit beiden Stiefeln auf dem harten Boden 
der Realität steht. Sie gehören nicht zu den großen 
Attraktionen, sind an ihren Instrumenten keine 100- 
Watt-Leuchten und beeindrucken die Welt des kleinen 
Punkrockers nicht mit einem fulminanten Hitfeuerwerk. 
Auch wenn sie zweifellos ein paar verdammt paar gute 
Songs im Repertoire haben und das BLONDIE-Cover 
"Living in the real world” ausgezeichnet umsetzen. 
Vielmehr stehen die trinkfesten Engländer für ein klassi¬ 
sches Punkrockleben in und ausserhalb ihrer Musik. 
Und das macht sie zu einem Sympathieträger der 
Punkrock-Szenen. In England, Deutschland oder sonst 
wo. Micha.- 

MANGES-the manges r good enough-LP/CD 

(Stardumb Rec., NL) 

"Hau ma lang ab mit Poppunk I", dachte ich mir, als 
Swen mir freudestrahlend diese CD zum Besprechen 
übergab. Sein Grinsen bewies, dass er wusste wie sehr 
ich mich über Geschenke dieser Art freue. Aber MAN¬ 
GES besitzen tatsächlich das gewisse Etwas, was sie 
aus dem Sumpf der Melodie-Popper heraushebt. Joe 
Queer fungiert als Gastsänger, und SCREECHING 
WEASEL haben mal einen ihrer Songs gecovert. Und 
wie ein Bindeglied zwischen diesen beiden Exponenten 
hören sich MANGES auch an. Dabei achten sie darauf, 
dass ihr Up-tempo Beat und die Melodien nicht zu 
gleich, nicht zu zuckersüß klingen. Diese Band kann 
einfach was. Auch wenn ihr RAMONES-Klon-Outfit 
sowas von gähn ist. The MANGES klingen wie die 
QUEERS in ihren besten Momenten. Ihre Melodien und 
Harmonien besitzen ausreichend Substanz um nicht die 
Ohren auf Durchzug zu stellen. Micha.- 

NIKOTEENS-aloah-oeeh-LP 

(Schlecht & Schwindlig rec., Artur-Kutscher-Platz 5, 
80802 München) 

Auf ROCK-O-RAMA kam früher weit vor dem 
Rechtsruck des Labels eine Fülle erstklassiger 
Punkplatten raus. Die NIKOTTENS gehörten zu den 
ersten Bands auf ROCK-O-RAMA und spielten schnel¬ 
len, typischen Early-80's-Pogo-Deutschpunk. Auf dieser 
LP findet man 30 Songs, darunter die komplette LP 
(1983), die super-rare einzige Single der Band namens 
"wir hassen die Nikoteens" (1981) sowie 6 bisher unver¬ 
öffentlichte Livesongs aus Wien (1983). Die Stücke sind 
alle zwischen ein und zwei Minuten kurz und erinnern 
an ähnlich schnelle Pogo-Truppen früherer Tage wie 
INFERNO und VORKRIEGSPHASE. Das alles kommt 
in einem aggressiven, krachigen Sound, der die schlich¬ 
te Wut und den unregulierbaren Drang des Punks aut¬ 
hentisch zum Ausdruck bringt. Eine wilde, nicht im 
geringsten glattpolierte Punkplatte und zugleich ein 
wichtiges Zeitdokument des frühen HC-Punks in der 
BRD, dessen Neuveröffentlichung absolut Sinn macht. 
Micha.- 


NEUES GLAS AUS ALTEN SCHERBEN- REBEL¬ 
LENDISKO CD 

(Brigade Bunt Berlin, Muskauer Str.32, 10997 Berlin) 
Hier musiziert die komplette alte besetzung von "ton 
steine Scherben", ausser rio (logo) und geben hier 12 
songs zum besten, die locker an das alte material ran¬ 
reichen, ohne peinlich zu wirken. Wuerde das mal als 
"deutschrock"bezeichnen, was eigentlich inne tonne 
gekloppt werden muesste, aber aufgrund der Vergan¬ 
genheit bestimmt seine kaeuferschicht finden duerfte. 
Fuer mich belanglos. FRANK 

NEWTOWN NEUROTICS - punk collection-CD 

(Captain Oi!/England) 

GROSSARTIGE band die mich immer an die langsame 
Version der "clash" erinnert. Hier gibt es 23 hits am stu- 
eck und ihr solltet euch diese cd auf jeden fall zulegen, 
sofern ihr von dieser band noch nichts besitzen solltet, 
denn diese band hat ihren FESTEN PLATZ in der 
musikgeschichte des punkrocks. FRANK 

NICE AND EASY - SOLD OUT CD 

(D.S.S.Records, P.O.Box 739, 4021 Linz, Oesterreich, 
dss@telecom.at) 

Hier nun das erste album von "daryl smith/lol 
proctor/dustin burgess", die ja schon in einigen anderen 
bekannten kapellen ihr musikalisches Unwesen trieben. 
Herausgekommen sind 13 tracks, die so in die richtung 
alte "the jam" musik gehen duerfte. Etwas punk, ein 
bischen mod-musik und fertig ist die klamotte hier. 
Keine richtigen hoehepunkte, aber doch ein sehr soli¬ 
des,unterhaltsames album. FRANK 

NERVE AGENTS "The Butterfly Collection" CD 

(Hellcat Records) 

Die letzte NERVE AGENTS CD fand ich nicht so beson¬ 
ders toll, aber diese neue CD hat mich restlos begei¬ 
stert! Echt, vom ersten bis zum letzten Song habe ich 
meinen vollen Spaß an diesem Silberling. Als klassi¬ 
schen Ami-Punk mit verdammt rauhen Rock-Touch 
kann man die 15 Songs bezeichnen. Der Gesang und 


MAXIMUM PENALTY - Uncle Sham CD 

(I Scream Rec& Starkutt Promotion Merowingerstr.37 
40225 Düsseldorf) 

Metallischer New School HC/Metal/Keuzüber, der 
weder Energie besitzt oder sonst vom Hocker reißen 
kann. Dazu ein grausam weinerlicher Gesang, der 
einem die Fußnägel aufrollt. Zwar steht im Waschzettel 
mindestens zehnmal das Wort Hardcore und auch das 
Namedropping (Killing Time) läßt auf eine ganz passab¬ 
le Vergangenheit schließen, aber was MP hier abliefern 
ist wirklich belanglos bis furchtbar. Wenn sowas heutzu¬ 
tage Hardcore sein soll, na dann "gute Nacht". Dirk 

MVD / PREJUDICE - Split - 7" 

(Locust Releases, Rene Beyer, Pestalozzi Str. 7, 39110 
Magdeburg) 

MVD liefern gewohnt guten Polit Crust Punk ab, die B 
Seite bestreiten Prejudice aus Kanada mit 4 Songs und 
bolzen auch kräftig drauflos. Gute Aufnahmequalität, 
das passt! Da bleibt wahrlich kein Nacken still! Björn 


forms seil", die ja ein lustiges conzept-album zum thema 
sex war. So trashig sind sie jetzt lange nicht mehr. Aber 
elektronische elemente treffen hier immer noch auf die 
klassischen 3 oder eher 30 akkorde. Das ganze ist im 
gegensatz zu dem erwähnten werk lang nicht so eine lo- 
fi-produktion und auch die songs sind eher schön als 
hässlich. Tolle melodien verschmelzen hier in eine 
moderne wave-musik-form, die dich in eine andere weit 
entführen. Der klassische dischord-männer-gesang, 
trifft auf sirenen-gesinge der Sängerin und das ganze 
harmoniert auf dieser platte wunderbar. Restlos 
abwechslungsreich und ich hab’ natürlich auch diese 
tour verpennt. Schade, Swen. 

MADLOCK...S-AS ONE !!! EP 

(Streetmusic, PF 350141,10211 Berlin) 

FETTE Produktion einer band, die hier hoehen und tie¬ 
fen aufweisst, aber unterm strich doch ihre berechtigung 
hat. Besonders das stueck"United"(das es sogar 2x zu 
hoeren gibt. Ix in einer Live-Edit) haut mich echt vom 
hocker. Punkrock voll in die fresse. Die langsameren 


MILEMARKER: Anasthetic CD 

(Jade Tree) 

Ich fand MILEMARKER schon immer gut. Aber für diese 
Platte liebe ich sie. Während ein gewisser Herr Büsser 
im Werbeheftchen "Intro" von einer Replolitisierung der 
Musik schwafelt und als Beispiel allen Ernstes die 
Altherrengang FUGAZI bemüht (was mensch nicht alles 
in seine Helden hineinprojiziert), toben MILEMARKER 
zwar mal wieder gekonnt an der breiten Öffentlichkeit 
vorbei (fürchte ich jedenfalls), bloß muß ich das 
Politische in ihren Texten nicht suchen wie die NASA 
Leben auf dem Mars. Und sie hören sich auch immer 
noch nicht an als würden sie den RED HOT CHILI PEP- 
PERS ihren Erfolg mit der "Californication"-LP neiden. 
Schon eher als hätte die INTERNATIONAL NOISE 
CONSPIRACY eine anregende Begegnung mit GARY 
NUMAN hinter sich, als hätten NICK CAVE und PATTI 
SMITH gerade eine absonderliche Nacht mit den 
WIPERS und SCOTT 4 verlebt und vor allem als könn¬ 
ten Hardcore, Punk, Düster-Elektronik, Songwritertum 
und Pop doch noch eine Kommune aufmachen, ohne 
dabei im Drogenrausch zu versinken. Angesichts der 
ebenso finsteren wie wütenden Grundstimmung von 
"Anasthetic" erscheint das kitschige, in weiß und pink 
gehaltene Cover, trotz teilweise wunderschöner 
Melodien, beinahe zynisch. Und wenn Ihr nach einer 
kurzen Suchaktion, die Texte dann tatsächlich gefunden 
habt, müßt Ihr Euch weder mit linkem 
Phrasengedresche noch mit kryptischer Emo-Kacke 
rumquälen. Stattdessen wird sich hier (mal wieder) 
recht differenziert u.a. mit Widerstand und Fortschritt 
auseinandergesetzt. Klasse. (Auch die Frauenstimme!) 
Zu sperrig um irgendwann langweilig zu werden, zu ein¬ 
gängig um jemals zu nerven! Zweiter Platz der 
Ausgabe. ATAKEKS 

MILEMARKER- "Anaesthetic" CD 

(Jade Tree/ www.mailorders.de) 

Vorher kannte ich ja nur die überaus witzige "Frigids 


stuecke, besonders"Eternal Dreams" sind mir eindeutig 
zu lang und auch langweilig. 2 gute songs,3 naja. Sollte 
jeder fuer sich selber entscheiden, aber aufgrund des 
"United" song doch schon ein kauf wert. FRANK 

MENACE - CRISIS CD/LP 

(Captain Oi!, c/o PO Box 501, High Wycombe, Bucks, 
HP10 8QA, England) 

(LP-Version bei "Knock Out Records" 

Alte punklegende, die mit "g.l.c." wohl damals ihren 
groessten hit feiern konnte, begluecken (?) uns hier mit 
einem "neuen" album, das ziemlich gut reinlaeuft, mich 
aber nicht gerade in orgasmusfontaenen bringt. Sehr 
rockig das ganze und die "richtigen" hits suche ich auf 
diesen tontraeger vergeblich. Nun ja, fuer altherren 
punk/rock ist das nicht wirklich schlecht, da haben 
schon ganz andere bands grausamere tontraeger 
unters volk geschmissen. Die Ip-version 
erscheint/erschien auf "knock out records". FRANK 

MIGHTY MIGHTY BOSSTONES-awfully quiet- 

CD (Moon Ska Europe / Plastic Head U.K. / im Plastic 
Bomb-Vertrieb) 

Zurecht geniessen die BOSSTONES den Ruf eine der 
besten, eigenständigsten und außergewöhnlichsten 
SkaCore-Bands zu sein. Heutzutage sind sie ja etwas 
seichter geworden, wenn auch nicht minder genial. Aber 
ihr Ruhm begründet sich klar auf den frühen Werken der 
Band. Und um diese geht es auf der vorliegenden CD. 
Es handelt sich um eine Zusammenstellung der besten 
Songs ihrer Alben "devils night out" und "more noise 
and other disturbances" sowie um die "where'd you go”- 
EP. Wer besagte Scheiben sein eigen nennt, kann 
getrost auf diese Compilation verzichten. Mal abgese¬ 
hen vom Video-Bonus-Track "where'd you go", welcher 
auf den Platten natürlich nicht drauf war. Wer die Platten 
nicht besitzt, sollte schnellstens zuschlagen, denn hier 
gibt's SkaCore der absoluten Extraklasse. Micha.- 
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das ganze Gehabe kommt unheimlich rotzig rüber und 
die CD besticht insgesamt durch seine Power. Punk as 
Fuck! Warum soll man mehr sagen, warum die Leute 
mit meinem Gesabbel langweilen?!? Holt Euch diese 
CD und feiert bis sich die Balken biegen! Helge 

NO DENIAL "Soundtrack of decline" MCD 

(Crucial Response Records) 

Wowü Killer, echt!! Peter von Crucial Reponse Records 
hat ein goldenes Händchen, was seine Holland- 
Connections betrifft. Man Lifting Banner und 
Deadstoolpigeon waren Ende der 90er schon ein geiles 
Event auf Crucial Response, und nun kommt NO DENI¬ 
AL mit einem derartig geilen weil knackig heftigen Old 
School Hardcore, das sich die Bretter biegen. Der 
Sound ist sooo schwer, das man mit den Fingern die 
Luft schneiden kann. Leider nur 8 Songs findet man auf 
dieser MCD, aber die haben es in sich. Wie einst die 
Cro-Mags in ihren besten Tagen wird hier Hardcore 
zelebriert. Ich schmeiß meinen Verstand gegen die 
Wand! Old School Hardcore at it's best! Helge 

NO USE FOR A NAME- Live in a dive CD 

(FAT WRECK/SPV) 

Eine live-cd ist ja sowas wie eine selbstverliehene 
medaille für's lebenswerk, die sich bands am ende ihrer 
karriere selbst verleihen, weil ihnen nichts mehr besse¬ 
res einfällt. Das macht bei NUFAN keinen unterschied. 
Auch dies ist ein .. .best of in einer live-quali, die auch 
Studio sein könnte. Und einige hits haben sie auch 
gehabt, wenn auch nicht soo viele. Richtig schlecht 
waren sie nie, aber immer knapp hinten dran, an den 
wirklich guten wie PENNYWISE oder NO FX. Und ich 
sage ,bye, bye', ihr wart zwar gut, aber trotzdem werde 
ich euch vergessen. Swen. 

NOT ENOUGH "Old School Hardcore" 7" 

(Horror Business Rec., David Zolda, Im Drubbel 6, 
44534 Lünen / Na Und?! Records F. Surmann 
Scheffelstr. 27 44147 Dortmund, 6,-DM plus 3,-DM 
Porto) 

Wer NOT ENOUGH immer noch nicht kennt, der wird 
wohl eine der geilsten Old School Hardcore Bands hier 
aus Europa verpassen! Nach der "Beer Edge" CD legen 
sie nun eine 8 Song 7"EP nach, die sehr geil ist! Es hört 
sich so an, als ob sie die CD deutlich toppen wollten, 
und es ist ihnen zum Teil auch gelungen. Feine harte 
Songs, knüppelharte Schlagzeug-Beats, fette Gitarre 
und ein heftiger Brüllaffe am Mikro. Leider ist diese 7" 
auf nur 500 Stück limitiert, daher strengt Euch an um 
noch eine zu bekommen. Helge 

OZMA "Rock and Roll Part Three" CD 

(Kung.Fu Records/Zomba Distribution) 

Das Kung Fu Record Lable hat in den letzten Jahren 
auch schon den einen oder anderen Punk Rock Hit raus 
gebracht. Hmm, hier sollte man nicht von Punk Rock 
reden, außer man meint den Punk Rock von MTV und 
sabbelt Namen wie den von WEEZER. An deren Musik 
kommt OZMA nämlich sehr nah ran. Ich möchte OZMA 
jetzt nicht verreißen, denn sie spielen eine ganze Reihe 
von sehr netten Melodien - einfach diese Art von Musik, 
mit der man "Mädchen" versucht herumzukriegen. 
Weiche sanfte Punk Songs, die melancholisch daher 
kommen und dich zum träumen verleiten. Ich fand mich 
an sich sehr gut unterhalten, und da stört mich nicht mal 
dieser Porno-Synthesizer, der über jedem Song hängt. 
Nett. Für die seichten Stunden im Leben. Helge 


OSTSIOUX - 7" 

(5 DM plus Porto an: I. Mittelbach, Wühlischstr. 39, 
10235 Berlin) 

Einfach gestrickter aber durchaus pogotauglicher Polit- 
Punkrock aus Berlin. Nach den Gigplakaten auf dem 
Innencover hat die Band ja anscheinend schon einige 
Läden nicht nur in Berlin unsicher gemacht, Partyspaß 
scheint also auch live vorhanden zu sein. Björn 

OMA HANS: O. Hans MLP 

(Schiffen/ Indigo) 

Mr. BLUMEN-AM-ARSCH-DER-HÖLLE-ANGESCHIS- 
SEN-DACKELBLUT-Jensen läßt mit Unterstützung alter 
Weggefährten und einer BRAUT-HAUT-INS-AUGE- 
Frau seinem Wahnsinn ein weiteres Mal freien Lauf. Ein 
bißchen frickeliger manchmal, aber noch genauso böse 
und angepisst. Vielleicht sogar noch etwas finsterer. Als 
wenn der Blick auf's Meer oder in die unendlichen 
Weiten des Fernsehschnees überhaupt nicht mehr hel¬ 
fen würde und das Leben mächtig an den Eingeweiden 
frißt: "Glaub nicht an die Menschen, Arme oder reich. 
Die meisten sind Verlierer. Sie können nichts dafür...", 
oder: "...Keine schlauen Wörter und nichts ist warm. 
Wie ein Kuß im Winter, Lippen war'n erfroren. War das 
ein Gedanke? Ist das ein Gefühl? Oder ist das böse, 
was da in der wühlt?" Tja, und dann wird man eben ein¬ 
fach allein gelassen mit der Frage, ob man nun über 
diese teilweise reichlich abgedrehten Texte ( "Kalter 
Mamut") schmunzeln oder tatsächlich zugeben soll, daß 
die Platte schon beim ersten Hören richtig weh tut. Ich 
finde, sie brennt. Aber nicht wie eine bekackte Kerze. 
Eher wie der letzte Schluck Spiritus vor dem Amoklauf 
oder McDonalds, wenn's endlich reicht! 7 Stücke. 
ATAKEKS 

OPL BASTARDS: Opi Bastards CD 

(Cool Globe/ Zomba) 

Die OPL BASTARDS sind nicht die TOTEN HOSEN 
unter anderem Namen. Vielmehr handelt es sich dabei 
um gutgelaunte Finnen, die, funkig-verspielt, elektroni¬ 
sche Ausdrucksmöglichkeiten durchprobieren, schon 
mal witziges Gefiepse mit KRAFTWERK-Maschinen- 
Gesang verbinden und tanzbare Strukturen bisweilen 
krachend zerstören. Manchmal stampfen die Beats 
zwar etwas, dafür befindet man sich gleich darauf aber 
mit Captain Future auf LSD in einem Klangnebel kosmi¬ 
schen Ausmaßes und hält das Ganze schon wieder für 
sowas wie "Kunst". Ich werde die Platte wohl dem¬ 
nächst mal meinem trägen Mitbewohner Vorspielen, 
wenn er wieder bekifft ist. Darauf kommt der nie im 
Leben klar... ATAKEKS 

OXYMORON - feed the breed -CD 

(Knock Out Records) 

Nach langer abstinenz mal wieder ein paar neue klaen- 
ge dieser streetpunkband. Kommt als Digipack und mit 
14 Tracks daher und es gibt den gewohnt guten sound, 
der aber meiner meinung nach nicht an die alten klassi- 
ker rankommt, aber das duerfte die ganz normale ent- 
wicklung einer band sein, die schon seit jahren einem 
nach dem anderen tontraeger produzieren. Solides 
Werk, wovon ich mir aber etwas mehr versprochen 
habe. FRANK 

OIGENZ / PUNKROIBER-Split MLP 

(Oli & Ela records, Schönblick 8/1, 78713 Schramberg / 


im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Die LP der OHGENZ gehörte für mich persönlich schon 
zu den allergeilsten Oi!-Punkplatten überhaupt. Mit die¬ 
sen 4 Songs untermauert die Band ihren Status als 
beste deutschsprachige Oi!-Punkband. Musikalisch 
sehr versiert, geradezu hymnisch schafft es der gradli¬ 
nige Sound der Strasse voll zu überzeugen. Gerade der 
Song "steril" ist eine echte Hymne. Textlich steht man 
meterweit hoch erhobenen Hauptes über dem ganzen 
unpolitischen Ficken-Oi!-Unsinn. "Antifascist" ist ein ein¬ 
deutiges Statement: antifascist - handelt jetzt! 
Antifascist - weg mit dem Dreck! Antifascist -wir sind 
dabei: Antifascist Oi. Auch sonst gibt es sehr gelungene 
Statements / Texte über unanhängige Zentren und alter¬ 
nativen Lebensraum, der einem vom Staat und den 
Bonzen unter den Füssen weggezogen wird. Dagegen 
gilt es aufzustehen. Gegen Computerwelt, totale 
Kontrolle, ewig Gestrige und eine kranke durch und 
durch Welt. Die OIGENZ verpacken diese Themen in 
klare Statements, die mir aus dem Herzen sprechen. 
Die PUNKROIBER gehen musikalisch und textlich 
etwas schlichter zu Werke und überzeugen hauptsäch¬ 
lich durch lustige Einspielungen. Aber ihre 4 Songs kön¬ 
nen sich ebenfalls hören lassen. Eine empfehlenswerte 
Platte !! Micha.- 

Les ORDURES lONIQUES-se soulagent !-CD 

(Combat Rock, 7 rue du paquis, 57950 Monitgny les 
Metz, Frankreich / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Aus dem französischsprachigen Teil Kanada's kommt 
diese Band. Sie singt in französisch und passt somit 
hervorragend auf COMBAT ROCK. Auch musikalisch 
erreicht man den hohen Standard anderer 
Veröffentlichungen auf diesem Label. Sie orientieren 
sich stark am England-Punkrock der 80er-Jahre, besit¬ 
zen aber auch verwandtschaftliche Nähe zu französi¬ 
schen Punkbands wie CHARGE 69 und PKRK. 
Besonders klasse harmonieren der weibliche und der 
männliche Gesang miteinander. Die vielen starken 
Chöre, die sehr eingängigen Melodien und die vielen 
ohoho's lassen ein hymnisches Feeling aufkeimen, wel¬ 
ches über die gesamte Spielzeit anhält. Diese Platte 
besitzt einfach eine positive Ausstrahlung und ist ideal 
für ausschweifende Parties und Gelage. LES ORDU¬ 
RES IONIQUES spielen treibenden Punkrock, der ein¬ 
fach jede Menge Spaß und Optimismus verbreitet. Hier 
kommen Punkrocker und Skinheads gleichermaßen auf 
ihre Kosten. Micha.- 

POLICE BASTARD-cursed earth-7" 

(Twisted Chords / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Dieser Sound ist tonnenschwer, enorm wuchtig und 
absolut vor Energie strotzend. Mal sind POLICE 
BASTARD bedrohlich, basslastig, doomig, wummernd 
und unheilverkündend. Dann wieder schnell, Hals über 
Kopf geradeaus polternd. In jeden Fall besitzen die 4 
Songs ihren eigenen Stil und vermögen es absolut den 
Hörer mitzureissen. Klasse Teil, an dem man höchstens 
das wenig aussagekräftige, uninteressante Cover 
bemängeln könnte. Micha.- 

PSYCHO GAMBOLA -heute war gestern 
Morgen-LP/CD 

(Vitaminepillen Rec. / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Hört man die Musik, dann möchte man schwören, dass 
sich im weit verzweigten Geäst des Stammbaums auch 


irgendwo ...BUT ALIVE befinden. Jedes einzelne Stück 
birgt die Antwort auf diverse Stimmungen, eignet sich 
zum Mitwippen, Pogen, Rumspringen oder auch nur 
zum nachdenken. Das Manko ist vielleicht, dass die 
Stücke allesamt recht ähnlich klingen. PSYCHO GAM¬ 
BOLA betten ihre politischen, ausdrucksstarken Texte in 
ein Meer von Melancholie, Sehnsucht, Schmerz und 
Gefühlen. "Schwarzer Regen" ist nicht nur wegen seiner 
Länge, sondern vor allem wegen seiner dichten 
Intensität ein grandioser Song gegen Atomtransporte. 
Der Plattentitel ist übrigens auch der Anti-Atomkraft- 
Bewegung gewidmet. Das Coverartwork verdient die 
Silbe "work" leider überhaupt nicht. Denn die Platte 
sieht extrem lieb- und charkterlos aus und erinnert mich 
mehr an die Kühle von Elektronik-Platten. Abgesehen 
vom Betroffenheitsstatement und dem Arfwork" ist es 
aber eine gutklassige Platte, die textlich wie musikalisch 
hohe Maßstäbe setzt. Paßt zusammen mit TAGTRAUM 
perfekt in die große "Vitaminepillen"-Familie. Auf der CD 
befindet sich ein Multimedia-Track. Micha.- 

PAPARAZZI - WINNING TIMES EP 

(Patrick Sieber, Konventstr.66, 84503 Altoetting, 
www.thepaparazzi.de) 

Solide EP dieser band, die erst jetzt nach 4jaehriger 
zusammengehoerigkeit ihr erstes stueck vinyl unter" s 
volk bringen. 5 songs in englischer spräche und musi¬ 
kalisch gibt es etwas punk/oi!/ska/Offbeat in einem glas 
geschuettelt serviert, der sich gut anhoeren laesst, wo 
mir aber die echten hits fehlen. FRANK 

PENETRATION - COMING UP FOR AIR CD 

(Captain Oi! / England) 

Im originalen erschien diese Ip auf "virgin records" und 
der captain serviert hier noch seine obligatorischen 
bonustracks, diesmal 3 songs an der zahl. Musikalisch 
wuerde ich das hier etwas in die pop-punk ecke setzen, 
was mich aber echt nicht gerade begeistern kann, da 
die musik einmfach zu harmlos ist. Zum spuelen/aufra- 
eumen bestimmt bestens geeignet, aber zu mehr auch 
nicht. FRANK 

PERUKERS- DESTROYER EP 

(Distortion / Sweden) 

Knueppelcore der galaktischen art bringen uns hier die 
"perukers” naeher. Volle kanne inne weichteile gibt es 2 
eigene ujid 3 coversongs (von g.b.h./doom/exploited) 
auf gruenem vinyl, die verdammt viel spass machen. 
Einfach eine MUSS platte. FRANK 

PLAIN "To the core" MCD 

(Mad Mob Records, Berlin) 

New School Hardcore. Als NY-Hatecore bezeichnen sie 
es selbst. Musikalisch höre ich aber nur Metal New 
School Hardcore. Fiese Mischung. Kann mein Interesse 
nicht einen Augenblick lang halten. Fairerweise muß ich 
allerdings sagen, das ich aus dieser Richtung kaum 
etwas fähigeres gehört habe. Berlin ist halt eine 
Hauptstadt des aggressiven Hatecore Europaweit und 
PLAIN verstehen es eine heftige Mischung zu servieren. 
5 Songs. Nicht mein Ding. Hat keinen von uns Plastic 
Bomber vom Hocker gehauen. Helge 

PULLEY "Together again for the first time" CD 

(Epitaph/Connected) 

Hmm, neu sind PULLEY inzwischen auch schon längst 
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nicht mehr. Immerhin ist es die vierte CD auf Epitaph, da 
dürfte man wohl davon ausgehen dürfen, das sie eini¬ 
ges erreicht haben. PULLEY...? ...na, da dachte ich 
eigentlich immer an den typischen Melody-Punk, für den 
Epitaph bekannt geworden ist. Ok, viel anderes darf 
man in der Tat auch nicht erwarten, aber man muß 
ihnen bestätigen, das sie ihre Sache sehr gut machen. 
Wenn man ein sonniges Gemüt hat, dann muß man 
diese CD einfach mögen. Es vertreibt die 
Schlechtwetterwolken, falls diese über den Gedanken 
schweben sollten. Diese Musik tut nicht weh, sie pinselt 
einem das Gemüt. Es muß nicht immer dieses harte 
andere Zeugs sein - man kann sich auch hiermit sehr 
gut vergnügen. Ein großes Lob allerdings auch für das 
supergelungene Foto im Innenbooklet - Genießer der 
Wurst werden es zu schätzen wissen, hä-hä! Helge 

POPPERKLOPPER - LEARNING TO DIE LP/CD 

(Hoehnie Records,c/o Andreas Hoehn, An der 
Kuhtraenke 7, 31535 Neustadt (CD) / Weird Science, 
O. Hartenfelds, Vorgebirgsstr. 78, 53119 Bonn (LP) / im 
Plastic Bomb-Vertrieb) 

In einem sehr schoen aufgemachten digi-pack kommt 
die neue CD dieser grossartigen deutschen punkband 
rueber und geboten wird dem werten hoerer satte 12 
songs,4 in deutsch und 8 in englischer spräche verfas¬ 
st. Musikalisch gibt es das gewohnte punk rock brett in 
einer glasklaren Produktion, die einfach spass macht 
beim hoeren. Viele werden jetzt diskutieren, warum auf 
einmal sooooviele (fuer ”popperklopper"-verhaeltnisse) 
englische texte dabei sind, aber diesen grund kann ich 
euch auch nicht nennen. Von mir aus haetten sie ruhig 
alles in deutsch verfassen koennen, aber wie heisst es 
doch so schoen? Man kann im leben nicht alles haben! 
Auf jeden fall solltet ihr euch das teil mal besorgen bzw 
reinschnuppern, denn ein fehlkauf ist diese scheibe 
garantiert nicht. FRANK 

RADIOACTIVES - "Rock 'n' Roll Detective" CD 

(Chief Recordings, www.peet@muenster.de 
<http://www.peet@muenster.de>) 

Die Zeichen stehen auf Rock! Flammendesign, Hot Rod 
und Titel sprechen eine überdeutliche Sprache und las¬ 
sen keinen Raum für ein Augenzwickern oder eigene 
Ideen. Im fetten und sauberen Sound kredenzen die 
Münsteraner 12 etwas hüftlahme Punk N Roll Songs 
zwischen Turbo Acs, Peepshows und Generators. Aber 
irgendwie verkaufen sich die Radioactives unter Wert: 
etwas mehr Feuer unterm Arsch, etwas mehr Energie 
und Hysterie, etwas mehr 

Aufbegehren würde ihnen gut zu Gesicht stehen. Aber 
so wirken die Radioaktiven irgendwie leicht verstrahlt, 
saftlos und sexy wie Pumpernickel. (Björn Björnsen) 

RESISTANCE 77-RETALIATE LP/CD 

(Knock Out Records/Captain Oi!) 

Die cd-version vom captain hatte ich ja schon in der 
letzten ausgabe als ziemlich mittelmaessig beschrieben 
und auch nach nochmaligen anhoeren der vinyl-version 
(die bei k.o.records erscheint) finde ich die scheibe 
immer noch nicht so prall. Auf der Ip pressung gibt es 
jedoch 2 bonussongs. FRANK 

REZILLOS - REV UP CD 

(Captain Oi! / England) 

Ja isset denn? Die sehen ja voll scheisse 
ausüüüHoeren sich teilweise an wie "B52" fuer arme. 
Hier etwas wave musik, da ein bisken psycho-billy und 
fertig ist das ganze. Schon 20 jahre auwen buckel die 
musik, doch die haette man lieber begraben lassen sol¬ 
len. Inne tonne damit. FRANK 

REVOLVER "The unholy mother of fuck" CD 

(Zomba Rec/ www.revolvernet.de) 

Soso, Such-a-Surge-Leute basteln also schon länger an 
Metal-Riffs, haben dann mit nem renommeirten 
Produzenten Kontakt aufgenommen und im ach-so- 
berühmten Sunlight-Studio in Stockholm ganz dufte 
unvorbereitet Einzug gehalten, was die Möglichkeit 
barg, auf allen Ebenen Vollgas zu geben, und dieser 
Energieeinsatz wurde belohnt, so sagt das Info. 
Zugegeben, was sie machen, machen sie gut, "kurze, 


schnörkellose Songs irgendwo zwischen Punk, Metal 
und R'n'R" und den Ziegenbart-Charts. Aber wozu soll 
im Plastic Bomb noch eine dieser duften, ganz doll alter¬ 
nativen und individuellen Major-Kapellen für MTV, 
Bravo, Viva, Bizarre-Festivals und CrossingAIIOver- 
Sampler erwähnt werden? Nun denn, so sei es. Da lob 
ich mir Blondie oder Offspring in den Charts... (Vasco) 

RIVER CITY REBELS - playing to live * living to 
play CD 

(Gordeon Promotion) 

GROSSARTIGE band auf einem SCHEISS LABEL, das 
nie ihre rechnungen zahlt. 14 geniale punkrock songs 
mit biaesereinsaetzen sorgen fuer einen kurzweiligen 
hoergenuss. So wuerden sich CLASH heute anhoe- 
ren.FRANK 

ROOTS BOOTS - working dass heroes- CD 

(D.S.S. Records/Oesterreich) 

Wirklich KAUM zu fassenüüDIESE CD HAT MICH EIN¬ 
FACH UMGEHAUEN!!!!!!!!!Warum erscheinen solche 
klassiker nur 2-3 mal (wenn ueberhaupt) im jahr? Ich 
moechte oefter solch geniale mucke haben. Das kann 
doch nicht sooooooo schwer sein. Doch fangen wir mal 
mit diesem Silberling von vorne an. Als erstes waere da 
die tatsache, das diese band aus "Malaysia"kommt und 
schon mal einen exotenbonus bekommen wuerden, 
wenn die musik schlechter waere, was aber hier NICHT 
zutrifft, denn dieser sound IST GOTT!!!!!! 4 Skinheads 
die BESTE PUNK musik runterrotzen, mit melodien, die 
nie mehr dein hirn verlassen werden und das alles in 
einer TOP-PRODUKTION. Da lacht die koralle!!!!!Sehr 
positiv auch die tatsache, das hier mal ein saenger am 
werke ist, der sich auch den titel "saenger" mehr als ver¬ 
dient und gottseidank "nicht" diese doch zu 99 prozent 
uebliche harte machostimme hat, den die meisten glat- 
zen bands heute anzubieten haben. Pickt euch das 
beste aus "The Business/Vanilla Muffins/The Pride" 
raus, legt da noch mal 100 prozent drauf und ihr habt 
den sound der "root boots". Hoffentlich beglueckt 
mich/uns diese band noch mit weiteren tontraeger die¬ 
ser art. FRANK 

REDUCERS S.F.-crappy clubs and smelly pubs- 
LP/CD 

(People Like You) 

Im Vergleich zum Vorgängeralbum, welches durch 
lupenreinen Streetpunk für Aufsehen sorgte, neigen die 
REDUCERS SF auf diesem Longplayer mehr zum 
Skinhead-Rock'n'Roll. Natürlich ohne ihren eigenen 
Streetpunk-Stil zu verleugnen. Gitarre und ein ausge¬ 
zeichneter Sänger diktieren ein paar vielversprechende 
Melodien und drücken dem Sound der Band klar ihre 
Stempel auf. "Scrappy clubs..." ist sicher keine schlech¬ 
te Platte, schafft es aber auch nicht die Klasse des 
Vorgängers zu erreichen. Es bleiben einfach zu wenige 
Songs - eigentlich gar keine - im Ohr hängen. 
Außerdem halte ich die Typen für total bescheuerte, 
schon peinlich dumme Patrioten. Richtig stolze 
Amerikaner wie sie einfach nur zum Kotzen sind. Bitte 
meldet euch endlich bei den Bodentruppen freiwillig 
zum Afghanistan-Einsatz. So eine Scheisse werde ich 
im Mailorder nicht mehr vertreiben. Micha.- 

REDRÖM "Commercialize. Parabolic. Frames" 

CD (Horror Business Rec., David Zolda, Im Drubbel 6, 
44534 Lünen, 15,-DM plus 3,-DM Porto) 

Hmm, mit dieser CD von REDRÖM laufe ich noch etwas 
schwanger. Ich weiß noch nicht so richtig, was ich von 
ihr halten soll. Auf der einen Seite schlägt mir der auf 
Horror Business Records bekannte geile Old School 
Hardcore entgegen, auf der anderen Seite komme ich 
mit dem Saxophon (kein Ska!) und den Metal-Mosh- 
Parts nicht so besonders klar. Das hört sich so an wie 
auf Teufel komm raus von irgendwelchen Ami-Bands 
abgekupfert. Zuviel Metal, nicht meine Sache. Helge 

SCHLAGBOLZEN "Bazooka Circus" CD 

(Massived Records, Auf der Hardt 35, 56130 Bad Ems) 
Mörder-Teil! Als ich diese CD hier das erste Mal hörte, 
fragte ich mich selbst, ob HAMMERHEAD einen 
Ableger bekommen haben?! Der Name der Band wurde 


anscheinend sehr mit Bedacht aus¬ 
gewählt, denn so hört sich insge¬ 
samt auch die Musik an. Macht 
man die CD auf, sieht man auf dem 
CD-Innencover einen volltätowier¬ 
ten Sänger, der eine Gummizofen- 
Lackmaske trägt. Genau die Art von 
Leuten, die man sich ohne 
Bedenken zur nächsten Party ins 
Haus holen kann. Fängt die Mucke 
an geht das böse Geröhre gleich 
los. Des Satans fette Beute. Da 
schwillt mir der Kamm direkt mäch¬ 
tig an - ich will mich gleich ins 
Publikum schmeissen und ganz fies 
rumpöbeln. Ich glaube, das dürften 
die Gedankengänge des Sängers 
sein. Erlösen könnte ihn höchstens 
ein aufgesetzter Nackenschuß! Bis 
dahin solltet Ihr Euch als Leser die¬ 
sen miesen kleinen CD-Fiesling 
unbedingt antun, wenn ihr auf 
Scum-Hardcore steht. Helge 


SCOREFOR "Leaving the bird- 
cage" CD 

(Wolverine/SPV) 

Hier die Hitliste, frisch aus dem Info 
der CD: 1996 Gewinn des Zünfunk 
Bandwettbewerks des Bayrischen 
Rundfunks. Auftritte später mit 
Chartacts. Skate-Contest Auftritte. 
Platz 1 in der Vorrunde der EMER- 
GENZA (Europas größtem 
Bandwettbewerk). Unter 1000 
anderen Bands ausgewählt für 
einen Platz auf der VISIONS-CD- 
Beilage 11/00. Im Dezember 2000 
schaffen sie es sogar auf die ROCK 
HARD CD-Beilage. Im Frühjahr 
2001 dann der Management 
Vertrag mit Modern Noise. Und nun 
auf Wolverine Records. Warum 
werde ich das Gefühl nicht los, das 
ich mir diese Band auf keinen Fall 
jemals ansehen möchte. Hier trieft 
doch alles vor Ehrgeiz und sich 
dem Anbiedern des angeblichen 
Geschmacks der breiten 
Bevölkerung. Was ich höre ist 
Melodic-Punk easy listening mit null 
Tiefgang. Alles poliert und auf 
supersüß gemacht. Spielen können 
sie, aber eine Seele hat das nicht. 
Doch, vielleicht eine "Geld- 
machen"-Seele, aber auf keinen 
Fall eine "Punk-Seele". Thanks, but 
no thanks! Helge 


SLAPSHOT "Greatest Hits, 

Slashes and Crosschecks" CD 

(Kingfisher/Century Media) 

Hmm, diese CD muß ich mir noch mal auf der Zunge 
zergehen lassen...!!! Da werde ich doch glatt zum 
Feinschmecker! Ok, einige werden vielleicht sagen 
"Slapshot? Die sind doch ein alter Hut. Da kräht doch 
kein Hahn mehr nach." Mag sein. Alt sind sie, keine 
Frage. Und einige ihrer alten Platten waren auch nicht 
so besonders prall gewesen. Und nun eine "Best of’ 
CD? Sind da nur wahllos Songs aus den unterschied¬ 
lichsten Zeiten zusammen geschustert worden?! Nö, 
sach ich da ganz klar!!! SLAPSHOT haben in ihrer jetzi¬ 
gen Besetzung die ganzen Hits aus ihrer Karriere neu 
eingespielt, dazu noch 2 ganz neue Songs. Höre ich mir 
die Songs an, fällt mir auf WIE VIELE Hits Slapshot 
haben. Ich kann meinen Grips noch so anstrengen - ich 
bekomme alle SLAPSHOT Veröffentlichungen gar nicht 
mehr zusammen. Aber anhand der Songliste merkt man 
schnell, das es jede Menge Platten waren. Und welche 
Band kann von sich behaupten, das es zu ihren Ehren 
noch zu Zeiten des Bandbestehens einen Tribute- 
Sampler gegeben hat?! Diese CD spiegelt den grandio¬ 
sen Hardcore von SLAPSHOT in den besten Tönen 
wieder. Feine CD! 
Helge 


STAGNATIONS 
END / PARANOIA 
KEEPS CRAW¬ 
LING Split LP 

(Sabotage Musik, PF 
110338, 93016 

Regensburg) 
Stagnations End 
haben anscheinend 
das zeitliche geseg¬ 
net, aber sie wollten 
ihre Songs noch auf 
Vinyl gepresst wis¬ 
sen, da sie "zu gut 
sind, um ungehört" in 
Vergessenheit zu 
geraten. Ich möchte 
mich dem vollends 
anschließen, denn 
das, was sie auf ihrer 
Split LP Seite fabrizi¬ 
ert haben, kommt nur 
noch kackenddreist 
und fett rüber! Die 
Aufnahme ist sowat 
von deftig knackig, 
das es mir vor 
Begeisterung den 
Speichel aus dem 
Mundwinkel tropfen 
läßt. Sabbern kann 
man das auch nen¬ 
nen. Wie Ihr wollt. Auf 
der anderen LP-Seite 
dann PARANOIA 
KEEPS CRAWLING, 


bei denen die zwei verbliebenen S.E.-Mitglieder spielen, 
zusätzlich des neuen Bassers, der früher bei SEU¬ 
CHENHERD spielte. Die Musik auf dieser LP ist kein 
Zuckerschlecken. Das ist Power-Dissonanz-Hardcore. 
Seit REFUSED haben mich keine Bands mehr so begei¬ 
stert wie STAGNATIONS END und PARANOIA KEEPS 
CRAWLING. Großartige Platte. Helge 

STRIKE ANYWHERE "Change is a sound" LP 

(Jade Tree Rec.) 

Hmm, man muß sich erst einmal langsam an die vielen 
neuen Bandnamen gewöhnen. Die Zeit ist vorbei, wo es 
nur einige große bekannte Punk und Hardcore Bands 
gab. Selbst für mich als Fanziner ist es nicht immer sehr 
einfach am Ball zu bleiben, weil es inzwischen unheim¬ 
lich viele Bands gibt. Klar - Old School Hardcore hat mir 
schon immer gefallen, aber STRIKE ANYWHERE ist mir 
in dieser Hinsicht durch die Lappen gegangen. Von 
höchster fachlicher Hardcore-Expertenebene mußte ich 
erst auf dieses Juwel hingewiesen werden. Wahrlich - 
STRIKE ANYWHERE muß man einfach als Kleinod 
unter den Old School Ami-Hardcore Bands sehen! 
Schon die letztjährige "Chorus of one" 12" konnte mich 
vollends begeistern und die neue "Change is sound" LP 
steht der 12" in nichts nach. Vielleicht sind sie sogar 
noch einen Touch geiler geworden. S.A. geben astrei¬ 
nen schnellen Hardcore Sound mit vielen guten Hooks 
zum Besten und man fühlt sich beim Anhören der LP 
immer in der Verfassung, als ob man im nächsten 
Moment sofort aus dem Stand in 2 Meter Höhe springt, 
weil man den Gott des Stage Diven huldigen will. Leider 
sind nur 11 Songs auf der LP, denn ich hätte auch 20 
oder gar 40 Songs von STRIKE ANYWHERE ohne wei¬ 
teres "ertragen" können. Helge 

SUPERVISOR "Sergio s downfaU" 7" 

(Timo Schliep, Taubenweg 3, 26689 Augustfehn) 

Ganz nett, was da aus dem hohen Norden kommt. 
Musikalisch orientieren sie sich anscheinend etwas an 
Bands wie Muff Potter und Rantanplan. So hören sich 
für mich auf jedenfall die 7 Songs dieser Single an. Hier 
wird sehr viel Wert auf Emotion und gute Texte gelegt. 
Vielleicht hören sich die Songs für meine Songs auch 
einfach etwas zu bescheiden an. Vielleicht ist das wie 
mit dem Wein, denn man erst noch etwas lagern muß, 
bevor man den richtig guten Genuß erwarten kann. 
Zumindestens sind sie auf dem richtigen Weg. Helge 

SIN DIOS-ingobernables-LP 

(Twisted Chords, Postfach, 76327 Pfinztal / Skuld 
Releases / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

In Spanien sind sie inzwischen legendär, und auch in 
Deutschland ist die spanische Anarcho-Punkbands 
längst kein unbeschriebenes Blatt mehr. Auf "ingobera- 
bles" findet man den gewohnten SIN DIOS-Stoff. 
Abwechslungsreiche Anarcho-Punksongs, J: - 
gelegentlich gut nach vorne knüppelr 
Sympathisch ist, dass es vom Sound her 
immer purer Punk ist und kein Crust oder 
Überschall-Gebretzel. Das Klappcover ist 
großartig gestaltet und kommt mit reichlich 





























großen wie kleinen Abbildungen von Riots, Barrikaden, 
Protesten undsoweiter. Im ebenfalls schön gestalteten 
32-seitigen Booklet bekommt man ausführliche 
Informationen zu diversen politischen Themen. SIN 
DIOS stehen durch und durch für eine revolutionäre 
linke, antikapitalistische Haltung und sind dabei im 
Vergleich zu allerlei Phrasendreschern jederzeit ernst 
zu nehmen. Diese Platte geht in jeden Plattenschrank 
all jener, für die Punk mehr als eine Konsumhaltung ist. 
Micha.- 


STAGE BOTTLES-ITI life my life-LP/CD 

(Mad Butcher, Bergfeldstr. 3, 34289 Zierenberg / im 
Plastic Bomb-Vertrieb) 

Eins gleich vorweg: Diese Platte ist ein Hammer und 
toppt sogar ihr großartiges Debüt "corruption & murder". 
Jeder Song ist ein Hit für sich. Besonders TU live my 
life", "you never know", "too young to die" und "come 
together" sind gnadenlose Ohrwürmer. Aber auch die 
übrigen Songs kommen sich mehr als hören lassen. Die 
STAGE BOTTLES verbreiten ein 1A- Strassenfeeling. 
Das Saxophon wurde gekonnt eingebaut, und die 
Attitüde stimmt natürlich auch. Die Texte sind knallhart 
aus dem Leben gegriffen. In unmissverständlichen 
Worten lässt man dem Unmut und der Wut gegen eine 
verrückte, kranke Welt mit Gewalt freien Lauf. 11 Songs 
- 11 Hits !!! So und nicht anders sollte sich Oi!-Punk 
anhören !! Eine Platte mit internationalem Format. 
Micha.- 

STAGE BOTTLES / SCRAPY-Split 7"/MCD 

(Mad Butcher / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Diese Platte trägt den Untertitel "The Riot EP" und bein¬ 
haltet dementsprechend 4 verbale u. musikalische 
Aufrufe zur Rebellion. Hier riecht es gewaltig nach 
Schlägerei, gebrochenen Nasen und Alkohol. Der idea¬ 
le Soundtrack zum Wutausbruch. Der Song "streetpoli- 
tics" von SCRAPY ist eine Singalong-Hymne der aller¬ 
ersten Kategorie und zugleich der uneingeschränkte 
Herrscher dieser Platte ! Wie erwartet besitzt diese 
Single keinen einzigen Ausfall. Feine Sache. Micha.- 

SHITFUCKERS DICK & THE BURNING ASSHO- 
LES-the scent of glans-CD 

(Sonic Ballroom Rec. / distr. By Cargo Germany) 

Die musikalische Reise führt uns bei dieser Band von 
altem Früh-80er-Eurohardcore über den Kollegen GG 
ALLIN bis zum Rock'n'Roll-Garage der Gegenwart. 
"Die SHITFUCKERS haben ohne Zweifel ordentlich 
Power in ihren burning assholes und einen aggressiven, 
derben Sänger, der ordentlich Energie ausstrahlt. Texte 
sind keine abgedruckt, was bei Titeln wie "smells like 
daddy's dick", "kiss my ass", "bitch" oder "(let's eat) 
dickcheese" vielleicht auch besser ist. Provokation ist 
das Ziel. Fragt sich nur, ob sich davon heutzutage noch 
jemand provozieren lässt... Wenn mich nicht alles 
täuscht, müsste "Degenerated" eine Coverversion von 
REAGAN YOUTH sein. Alles in allem rein musikalisch 
auf jeden Fall eine klasse Platte. Nur der peinliche 
Bandname und das schlechte Coverartwork bewirken, 
dass man am Anfang Probleme damit hat die Band 
ernst zu nehmen. Micha.- 

SACK TRICK-penguins on the moon-CD 

(ORG Rec. / Plastic Head UK) 

Hossa, ein Musical über den Winter, über Pinguine auf 
dem Mond. Im Prinzip ist das keine schlechte Idee. Eine 
interessante Rockoper, die von Kindergartenstimmen, 
singenden Pinguinen bis zu den bösen Schattenseiten 
der Winterwelt ein breites Spektrum an Ideen und 
Umsetzungstalent fordert. Wenn man des Englischen 
perfekter mächtig ist als ich es bin, dürfte der Spaß an 
der Sache noch größer sein. Eine verrückte, außerge¬ 
wöhnliche Sache, für die man allerdings eine spezielle 
Sorte Humor benötigt. Auch, weil die Musik alles ande¬ 
re als Punk ist. Micha.- 

SLAYER -god hates us all-CD 

(Mercury / universal / CD Promotion) 

Wenn schon SLAYER, da bitteschön die alten Klassiker 
ala' "reign in blood". Da einer Band wie SLAYER aber 
anscheinend wenig daran liegt sich selbst zu reprodu¬ 
zieren, besitzt "god hates us all" zwar den typischen 
SLAYER-Stil, erinnert aber trotzdem recht wenig an alte 
Tage. Schnellere Nummern wie "exile", "warzone", "pay- 
back" oder "discipline" sind recht gut, während sich 
andere eher wie Kaugummi ziehen. Mal ganz abgese¬ 
hen davon, dass ich die Typen von SLAYER für politisch 
recht fragwürdig und auch sonst für hohl wie Scheisse 
halte, können mich die Songs nicht überzeugen. Da 
fehlt der Fluss. Vieles ist zu vertrackt, zu konstruiert. Da 
fehlt der Schwung. Als Gesamturteil bleibt unserm 
Strich ein halbgares "solide" stehen. Ob Gott sie des¬ 
wegen aber alle hasst, weiß ich auch nicht. Vielleicht tut 
es ja Allah... Micha.- 

SMZB -wuhan punk-7" 

(Nasty Vinyl / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Diese 7" ist schon alleine wegen der Herkunft der Band 
eine echte Sensation !! Denn SMZB kommen tatsäch¬ 
lich aus China ! Als Punkband dürftest du dort nicht 
gerade optimale Lebensbedingen vorfinden, um es mal 
vorsichtig auszudrücken. Deshalb ist es um so erstaun¬ 
licher, dass diese Single eine wirklich sehr beachtens¬ 
werte Soundqualität besitzt. Und die Musik ist ebenfalls 
ein Knaller. Schneller, recht facettenreicher Pogopunk 
mit fernöstlichem Charme. Diese Single atmet, schwitzt 
und verkörpert einfach puren Punk-Underground. Sie 
stellt den Beweis dar, dass Punk überall auf der Welt 
lebendig ist und sich allen Widrigkeiten zum Trotz seine 
Wege und Kanäle durch die Seitengassen der 
Gesellschaftsordnungen bahnt. Kommt mit einer 
Bandstory und geilen Fotos. Sowohl von der geilen 
Musik als auch von der zeitgeschichtlich relevanten 
Seite ein Pflichtkauf! micha.- 


SVART AGGRESSION / CONTRAVENE-Split 7" 

'atchphraze Records, PO Box 533, Waddell, 
\Z 85355, USA / im Plastic Bomb-Vertrieb) 
Beide Bands passen von der Einstellung, 
der politischen Haltung und der Musik 
extrem gut zusammen. SVART AGGRES- 
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SION aus Schweden sowie CONTRAVENE aus den 
Staaten begeistern absolut durch ihren schnellen, mit- 
reissenden Anarcho-Peace-Punk. Außerdem besitzen 
beide sehr aussagestarke, kräftige weibliche und männ¬ 
liche Sänger/innen. Parallelen zu DIRT, OPERATION 
und ANTI-PRODUCT sind nicht von der Hand zu wei¬ 
sen, während NAUSEA eher als Geistesverwandte, 
denn als musikalische Gemeinsamkeit aufgeführt wer¬ 
den kann. Großartiges Teil mit verdammt gutem, 
abwechslungsreichen Anarcho-Punk und einer derart 
kämpferischen Attitüde, dass man sie fast mit Händen 
zu fassen glaubt. Micha.- 

SOKO DURST - MEDIZIN NACH NOTEN CD 

(T.Franz,Postfach 1126, 09052 Chemnitz) 

Sehr edel aufgemachtes digipack.gefuellt mit 12 pun¬ 
krock songs, die im gruenen bereich liegen und beson¬ 
ders das stueck"Kiosk"sollten sich mal einige zecken 
hintere Ohren schmeissen. Dazu gibbet noch ein paar 
einspielungen einer alten ddr-scheibe, auf der man 
ermuntert wird,seine morschen knochen wieder etwas 
geschmeidiger zu machen.FRANK 

SELECTER - TOO MUCH PRESSURE CD 

(www.captainoi.com) 

SELECTER - "CELEBRATE THE BULLET CD 

Too Much Pressure ist ein Meilenstein im (TwoTone- 
)Ska, mit (Chartl-)Hits wie ThreeMinuteHero, 
MissingWords oder dem Titelstück! Zu den 13 Songs 
kommen hier 3 Bonus-Songs, die Hits OnMyRadio und 
TheSelecter, und die Single-Version von TooMuch 
Pressure. Sehr gut! Passend das sehr geschmackvolle 
Booklet, mit Original-Artwork, sehr interessanten, aus¬ 
führlichen Linernotes und vielen Abbildungen! Auf dem 
Nachfolger von 1981 wollten die sich dann weiterent¬ 
wickeln, teilweise also "poppiger", rockiger oder auch 
"reggae"-er als auf dem Debüt. Trotzdem gibts ein paar 
klasse Songs (mit 4 guten Bonus-Tracks), dazu wieder 
ein dickes und supergutes Booklet mit kompetenten 
Linernotes und Texten, etc. Fast die ganze Diskografie 
dieser TwoTone-Helden um Sängerin Pauline Black 
gibts also auf zwei lohnenswerten CDs, für Interessierte 
dieses ersten SKA-Revivals, parallel zum 
Streetpunk/Oi-Boom damals, eine in jeder Hinsicht loh- 
nenswerte Anschaffung. Für alte Kenner aber wohl nur 
aus Sammlergründen von Interesse! (Vasco) 

SKALINERS - SKARRERA CD 

(Spirit of 69 Records) 

Partysound pur bringt uns diese skacombo aus bens- 
heim und wenn eure knochen mal wieder etwas einge¬ 
rostet sind, ist hier die beste medizin um diese wieder 
zur alten funktion zu bringen. lOx gute laune mucke. 
FRANK 

SMALL TOWN PIMPS- B-l-N-G-0 LP/CD 

(Knock Out Records) 

Auch diese band kommt aus Schweden, aber spielt nicht 
diesen schweden-schweine rock, sondern eher psycho- 
billy, wenn ich das richtig raushoere, da ich nicht so der 
fachmann dieser musikrichtung bin. Kann ich mir gut so 
beim schreiben anhoeren, aber zu mehr reicht es bei 
mir nicht. FRANK 

SKIDS - DAYS IN EUROPA CD 

(Captain Oi! / England) 

Da kann diese scheibe, die im originalen 1979, auch 7 
bonustracks haben, so aendert das doch nichts an der 
tatsache, dass diese musik einfach nur langweilig ist 
und einen muede werden laesst. Ich frage mich ernst¬ 
haft, wer diesen ganzen rotz von captain oi! Alles kau¬ 
fen soll! Sicher, einige guten klamotten hat er immer am 
Start, aber in der letzten zeit haeufen sich die "nieten" 
doch sehr. FRANK 

SINS OF MISSION "Flesh on your bones" CD 

(Black Sun Rec/ POBox 6294/ 40060 Gothenburg/ 
Schweden) 

Diese Schweden machen nicht einen auf Punk'n'Roll, 
um Metal zu spielen, sonden spielen tatsächlich einfach 
nur Metal. Also nix Blackmetal oder Hardrock oder 
sonstwas, sondern eher so ne moderne Art von alther¬ 
gebrachtem Metal, für mich als Laien eben so Iron 
Maiden und die Richtung. Wer Metal mag, kriegt hier 
sicher Qualität! (Vasco) 

SLAYER - GOD HATES US ALL CD 

(CD-Promotion) 

Ich euch auchüüüüFRANK 

STYRIAN BOOTBOYS - bottled with pride-CD 

(D.S.S.Records/Oesterreich) 

Nach ihrer debut - ep (die hier kurioserweise "nochmals" 
mit draufgepackt wurde) nun das erste full (wenn man 
dazu ueberhaupt "full" sagen kann) album, das mir nicht 
gerade zugesagt. Wie ich ja schon erwaehnte, 4 songs 
von ihrer ep, dazu noch 3 "schlechte" coverversionen 
(fuer den Cock sparrer song gehoert ihr eigentlich 
erschossen). Zaehlt man diese songs zusammen, 
kommt man auf die zahl 7 und wenn ich dann sehe, 
dass dieses album (zum glueck?) nur 12 songs bie¬ 
tet,bleiben rechnerisch 5 "neue?"songs ueber, die man 
auch locker als 7" haette rausbringen koennen. Die Pro¬ 
duktion ist auch nicht gerade das gelbe vom ei und die 
2 saenger sollten auch noch etwas ueben,bevor sie ihre 
texte ins mikro "groehlen". Nee, nee junx. Das ist nix. 
FRANK 

SINS OF MISSION "Flesh on your bones" CD 

(Black Sun Rec/ POBox 6294/ 40060 Gothenburg/ 
Schweden) 

Diese Schweden machen nicht einen auf Punk'n'Roll, 
um Metal zu spielen, sonden spielen tatsächlich einfach 
nur Metal. Also nix Blackmetal oder Hardrock oder 
sonstwas, sondern eher so 'ne moderne Art von alther¬ 
gebrachtem Metal, für mich als Laien eben so Iron 
Maiden und die Richtung. Wer Metal mag, kriegt hier 
sicher Qualität! (Vasco) 

SCOREEFOR - Leaving The Birdcage CD 

(Wolverine/SPV) 

Oh, nein, liebe Scorefors. Bei mir seid Ihr leider an der 









SCHLEIM-KEIM - Nichts gewonnen, nichts 
verloren Vol. 2 LP (Die Gotha -Tapes) 
ESTONIE PUNK INVASIOON - Comp. LP 
(Estland-Punk 1980-2000) 

BOMBS OF PEACE - LP/CD 
(Internationaler Antikriegssampler) 
GETRÄNKEUNFALL - EP ( Dresden-Kult!) 
KOLLEKTIVER BRECHREIZ - EP 
MÜLLSTATION - EP (neue Aufnahmen!) 
SCHUND - LP (Wiener Ur-Punk) 

KOHU-63 - LP (Früh 80er HC aus Finnland!) 



c/o ANDREAS HÖHN 
AN DER KUHTRÄNKE 7 
31535 NEUSTADT 
GERMANY 

phone + fax: ++49 ■ 5032 - 63293 
e-mall: hoehnte@gmx,net 
www.hoehnierecords.de 
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TROUBLEMAKERS - Göteborg LP 

Wahnsinnsscheibe mit den unzähligen Hits 
der schwedischen Legende 1 Die besten Songs 
ihrer 4 CD s sowie zwei rare Sampler-Beiträge! 
Ein Muss für jeden Schweden Punk-Fan! 
Mit Texten, Bandstory + geilen Fotos! 
Nur 300 Stück in orange! LP 15,- 



POPPERKLOPPER - Learning to die 

Großartige neue Scheibe, die klassischen 
Deutsch-Punk mit 80er UK-Punk und 
Rock' n 'Roll ä la TURBONEGRO verschmelzt! 
Kein Stilbruch, sondern immer noch der 
unverkennbare POPPERKLOPPER-Sound! 
Top-Booklet im 100%igen Punk-Layout! 
LP über Weird Science oder hier! 

LP 15,- / CD 20,- 



BLIND PIGS - Süsse Wut LP 

18 Kracher der Säo Paulo-Punx erstmalig 
auf Vinyl gepresst! Inklusive grandioser 
Coverversionen von den LURKERS + FOR- 
GOTTEN REBELS! Engl. + portugiesische 
Texte! Co-Produktion mit DIRTY FACES! 
Erstauflage in blutrot! LP 15,- 



THE BRATBEATERS-...for the punx 

14 neue 77er Kracher, die das gesamte alte 
Material in den Schatten stellen! Enthalt die 
neuen Hits "She's like an angel to me", 
"Kings and Queens" und "No identity"! 
Co-Produktion mit Rabauz-Mike! Die er¬ 
sten 300 LP 's in Farbe! 

Jetzt Zuschlägen! LP 15,- 



DIE TORNADOS - Heartbeat LP/CD 

Nach zwei EP's endlich der erste Long- 
player von Ostdeutschlands SKA-Band 
Nr. 1 - den TORNADOS aus Dessau und 
Leipzig! 15 flotte Offbeat-Stücke (auf LP 13!), 
die locker mit US-Größen mithalten können! 
Muss man lieben! LP 15,- / CD 20,- 



SCHLEIM-KEIM-Nichts gewonnen, 
nichts verloren Vol. 1 LP + EP 

Endlich die raren Stotternheim-Tapes auf ei¬ 
ner LP! Massig unveröffentlichte Stucke von 
1934 87 wie "Tag und Nacht", "Bretter vorm 
Kopf", "Freßt die Scheiße” und "Chaos, Punk 
& Anarchie"! Die allerletzten mit den "DDR 
von unten" -Tracks als Bonus-EP' 

LP 4. EP 16,- / 22,- (farbig!) 


Neue rotzgrüne Punkliste mit Kultplatten aus Schweden, Finnland, Kolumbien, Brasilien, 
Osteuropa, UK, D etc. gegen 1,10 DM Rückporto oder unterwww.hoehnierecords.de im Internetl 


falschen Adresse. Dieser zwar handwerklich einwand¬ 
freie Melodie PopPunk, der It. Info allerorten Preise und 
Auszeichnungen einheimst, lässt mich so kalt wie nur 
was. Abgesehen vom wohl schlimmsten Computer- 
Anfänger-Coverdesign des Jahres, ist die Musik ein 
austauschbares und ungefährliches melodisches 
Allerlei, das hervorragend in die grauenvolle jugendliche 
Rock-Radiolandschaft passt, wo sie scheinbar ja auch 
hinwollen. (Björn Björnsen) 

SNUFF: BlueGravy CD 

(Ten Past Twelve Records) 

Die neue SNUFF? Na ja, fünf neue Songs, zwei neue 
Versionen und zwei live-Stücke. Schön? Aber sicher. Mit 
Orgel und rauh und dreckig und so? Natürlich. Texte 
wieder zwischen Nonsens, Politics und Melancholie? 
Keine Ahnung, liegen diesmal leider nicht bei. Cover? 
Hatten schon bessere. Sind wir denn trotzdem wieder 
total hingerissen und besonders unkritisch? Und ob! 
ATAKEKS 

STAGE BOTTLES: 1993 - 2001 CD 

(Mad Butcher) 

Daß mir ein Glatzen-Kapelle sympathisch ist, kommt 
wahrlich nicht oft vor. Die STAGE BOTTLES sind da 
echt eine Ausnahme. Und zwar eine rühmliche. Zu ein¬ 
gängigem Streetpunk, der nicht zuletzt durch ein genia¬ 
les Saxophon zu bestechen weiß, wird in diesem Fall 
nämlich mal wirklich deutlich Stellung gegen Rechts 
bezogen. Und auch ansonsten flüchtet man sich hier 
nicht in völlig ideenloses Working-Class-Posing, son¬ 
dern gibt sich bei allem Spaß mitunter redlich Mühe 
Geschichten vom Arsch der kapitalistischen Welt zu 
erzählen. Zum Trinken ebenso wie als Denkanstoß für 
so manchen Oi!-Schwachmaten sicher bestens geeig¬ 
net und somit tatsächlich wichtig. Die CD liefert, der Titel 
deutet es an, einen Querschnitt durch die bisherigen 
Veröffentlichungen. ATAKEKS 

SPECIAL GUESTS- If the kids are united MCD 

(Marko Felgenhauer, Greifenhagener Str. 28, 10437 
Berlin, felge@thespecialguests.de) 

Meine lieblings-berliner-ska-band covert das lied, dass 
meiner meinung nach keine band mehr covern soll. Ich 
find den Sham-klassiker dermassen abgenudelt und 
scheisse-unertraeglich.. vor allen dingen weil jede 
lO.klassige oi-band diesen song jahrelang missbraucht 
hat., anyway, dafür gehört ihr an die wand. Wenn auch 
die drei anderen songs wieder einiges wettmachen. 
Gerade "forget it" finde ich eine schöne gefühlvolle 
nummer. Und der inspecteur cloiseau kann natürlich 
alles. Da machen die jungs alles richtig. Toll! Swen. 

SWELLBELLYS - Shut up and listen CD 

(Punk Rock Scotland P.O. Box 14614 Leven, Fite, KY8 
2ZD) 

Jawoll, mit dieser CD katapultieren dich die Swellbellys 
direkt ins vereinigte Königreich des Jahres1983. Harter, 
kompromisloser Punk im Stile Exploited, Varukers und 
Discharge knallen dir um die Lauscher, das dir hören 
und sehen vergeht. Hier wird munter drauflosgeprügelt 


bis die Schwarte kracht, und den vier volltätowierten 
Assis möchte ich nachts auch nicht in der letzten 
Straßenbahn begegnen. Sehr hart, sehr gut und sehr 
britisch, nicht nur bei einem Song hört sich der Sänger 
verdähtig prollig wie Wattie an. Genau die richtige 
Scheibe für die 82er Spätlese. Dirk 

SUPER HI-FIVE/ CELEBRITY ROAST: Split LP 

(Gate to hell, Schützenstr.217, 44147 Dortmund) 

Über die Qualitäten von SUPER HI-FIVE habe ich mich 
ja nun schon ausgelassen (s. CD-Review). Die 
Baustelle von CELEBRITY ROAST liegt in unmittelbarer 
Nachbarschaft, mit dem Unterschied, daß die Jungs 
weniger rockig und dafür mehr hardcorig zu Werke 
gehen. Auch hier wirklich gute Texte, mit oft direkterem 
politischen Bezug und Anspruch. Die beiden Bands 
ergänzen sich hervorragend. ATAKEKS 

SACCHARINE TRUST-the great one is dead CD 

(Hazelwood) 

Die alten SST-Recken haben eine neue Platte gemacht. 
Waoh! Krachiger, manchmal funkiger, manchmal jazzi¬ 
ger Rock als Begleitmusik für meist gesprochene 
Gedichte, unterbrochen von wildem Geschrei. Noise 
und Lyrik, NOMEANSNO, BIRTHDAY PARTY, nix glatt. 
Haltet Ihr das aus oder mögt es sogar? Gut. "The great 
one is dead" lohnt nämlich wirklich. Schade, daß die 
Texte nicht beiliegen. Schönes Digi-Pack. ATAKEKS 

SUPER Hl FIVE: Songs for Working CD 

(Creep Records, PMB 220, 252 E.Market Street, West 
Chester, PA 19382// Anfragen auch an: Gate to hell, 
Schützenstr. 217, 44147 Dortmund) 

HOT WATER MUSIC, LEATHERFACE, JAWBREAKER, 
FUEL. Rauhe Stimmen, die vom mitunter reichlich rau¬ 
hen Leben und der Gesellschaft in der es stattfindet 
erzählen. So auch SUPER Hl FIVE. Mal gelingt es 
ihnen innerhalb einer Minute, oft brauchen sie noch eine 
mehr. Viele Breaks, immer wieder ruhige Parts, die 
Songs folgen nicht unbedingt dem alten Muster von 
Strophe, Refrain, Strophe, Refrain. Und sicher müssen 
sie öfter als einmal gehört werden, bevor sie sich alle 
endgültig festsetzen und mensch sie als die Hymnen 
wahrnimmt, die sie zweifelsohne sind. "It's a sad day 
when you find your friend is listening to Rick Springfield 
in his car" schießt allerdings schon Titel-mäßig den 
Vogel ab. Das ist Emo wie er sein muß. Von den drei¬ 
zehn Stücken waren acht bereits auf der "09.21.99"-10 
Inch (Gate to hell), wurden für die CD aber wohl 
nochmal neu eingespielt. Den Rest findet Ihr auch auf 
der Split-LP mit CELEBRITY ROAST (ebenfalls Gate to 
hell). Ob es einen bestimmten Grund für diese 
"Veröffentlichungspolitik" der Amis gibt, weiß ich nicht. 
Ich würde mir wohl erstmal die beiden Platten kaufen. 
Sehr schön. ATAKEKS 

STRIKE ANYWHERE: Change is a sound CD 

(Jade Tree) 

"Jade Tree" macht ja auch gerne schon mal in Sachen 
"Emo". STRIKE ANYWHERE kommen aber aus einer 
anderen Ecke. Melodischer HC mit gut plazierten 


Wutausbrüchen, wie wir ihn von Bands wie GOOD RID- 
DANCE oder BOY SETS FIRE kennen, gespielt von 
Leuten, die sich nicht auf das weite, aber eben oft auch 
bedeutungslose Feld persönlicher Problemchen zurück¬ 
ziehen wollen und die es dabei noch schaffen 
Emotionalität und Politisches tatsächlich unter eine 
Hasskappe zu kriegen. Mindestens lesenswerte Texte, 
fette Chöre, schön rauh aufgenommen, nettes Artwork. 
11 Songs. ATAKEKS 

SONS OF CYRUS - The Warriors 7" 

(Son Of Cyrus Records., www.sonsocyrus.is-here.net) 
Jaja, ich weiss. Ihr könnt Skandinavien-Rock nicht mehr 
hören. Habt die Schnauze voll von bekifften Tattoo- 
Models, die ihre Jugendhelden imitieren und peinlicher 
als Axl Rose agieren. Aber hört nur noch einmal auf 
mich und schenkt Eure Liebe den SONS OF CYRUS! 
Auf ihrer ersten Single kacken uns die Schweden vier 
Punk-Granaten auf den Plattenteller, die sich gewa¬ 
schen haben. Natürlich ist es die bewährte 
Schwedenmasche mit heftigem Cock-Rock-Touch, 
Gniedelgitarren, Referenzen an die Rockhistorie usw, 
aber sie lassen es heftigst und überzeugend krachen. 
Vielleicht mit den frühen rauen Hellacopters vergleich¬ 
bar, oder den wunderbaren Wonderfools, oder 
Dialtones in Rock. Schön, einfach schön und meine 
Single des Tages. (Björn Björnsen) 

SNICKER DOODLES-...have dicker Noodles CD 

(T. Hoeffner, Weinstr.13 76829 Rauschbach) 

Tja, wenn jemand in der Weinstrasse in Rauschbach 
wohnt, dann kann wohl nur sowas dabei rauskommen. 
Ganz große Vorbilder scheinen in diesem Falle die 
mächtigen Kassierer zu sein, deren Klasse und Niveau 
jedoch nicht im geringsten erreicht werden. Textlich geht 
es u.a. um Flipper, der zuerst gepoppt und dann in die 
Thunfischdose gepackt wird und um 
Monchichis.Musikalisch ist die CD auch nicht besonders 
abwechslungsreich, über alle Songs hinweg gibt es 
stets den gleichen Gitarrenriff und Schlagzeugbeat und 
der Sänger könnte genauso gut in ner Kelleroiband 
gröhlen. Interessant für Leute, für die die 
Wattenscheider Götter sind, ich stehe dem ganzen eher 
ein wenig irritiert gegenüber. Dirk 

SUPERHELICOPTER LTD. - Indicted! 7" 

Wrench, www.wrench.org) 

NoFi-Punktrash aus dem hohen Norden unserer 
Republik, der sicherlich 90% der Plastic Bomb- 
Stammleserschaft die Schuhe auszieht. SUPERHELIC¬ 
OPTER verzichten auf Songstrukturen oder aufwendige 
Studioproduktion. Ihre vier Songs sind bis auf das 
Skelett abgemagerte rudimentäre Noise-Attacken, die 
chaotisch gespielt und mega-verzerrt, in einer Reihe 
stehen mit den Oblivians, Guitar Wolf oder Cheater 
Slicks. (Björn Björnsen) 

TOKYO KNIVES -1 Keep Thinkln Bout You 7" 

(Wrench, www.wrench.org) 

Die vier Messerstecher wissen wie man's macht. Der 
Titelsong ist ein atemloser, hysterisch geschrieener 


Boogie Woogie-Punksmasher. Real Kids in schnell, 
muss ich immer denken. Rotzig, dreckig, druckvoll. Die 
TOKYO KNIVES spielen keinen Mode-Punk - keinen 
Emo, keinen Screamo-HC, keinen PowerViolence -son¬ 
dern einfach durchgeknallten, zeitlosen und seelenvol¬ 
len Rock'n' Roll-Punk, mit einem Gespür für die richti¬ 
gen Hooks, wie man ihn nur zu selten hören bekommt 
und deshalb immer die alten Platten der Samoans oder 
Dead Boys auflegt. (Björn Björnsen) 

TARGETPOINT - Street comes alive - 7" 

(David Carlstedt, Stagnellsgatan 13, 56223 Karlstad, 
Sweden) 

Netter Streetpunk aus Schweden mit Ska Einschlägen. 
5 Songs, die an Voice of a Generation und Rancid erin¬ 
nern und die keinem so richtig wehtun. Björn 

TIGHT FINKS CD 

(Jamous Dettwiler, Talackerstr. 11a, CH-3604 Thun, 
Schweiz) 

So lange ich mich erinnern kann hat die Schweiz immer 
wieder Bands hervor gebracht, die 77er Punk Rock 
spielen, so auch die TIGHT FINKS. Sie machen ihre 
Sache verdammt gut - anders kann ich es gar nicht 
ausdrücken. Sie haben wahrscheinlich alle alten 
England Sachen der End-70er Jahre durchgehört, denn 
die 14 Songs auf dieser CD haben einfach Klasse! All 
die geilen Elemente, die dazu gehören, sind hier mit 
dabei. Mit der Aufnahmequalität unserer Zeit kommt der 
Sound nun einfach sehr geil rüber. Der Song 
"Generation suck" ist für mich der Hit dieser CD! Für 
77er Fans allerwärmstens zu empfehlen! Helge 

TOXPACK "Stadtgeflüster" CD 

(Bad Dog Records / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Berlin Metal Punk Rock at it's best, würde ich mal 
sagen. Es ist ja nichts neues, das es in Deutschland 
einen typischen stampfenden Metal-Punk Rock gibt, der 
mit auf deutsch gesungenen und sehr plakativen Texten 
nicht geizt. Diesen Stil haben die Bösen Onkels und die 
Troopers stark geprägt, wobei gerade letztere mit ihrer 
letzten CD gähnende Langeweile fabriziert hatten. Die 
Durchschlagskraft, auf die man bei der neuen Troopers 
gehofft hatte, bringen hier nun TOXPACK rüber! 
Geradlinige schnörkellose Songs, die stampfend daher 
kommen und alles mitreißen. Ok, zum einen Teil ist mir 
die Mucke etwas zu plump, aber dann wieder reißt die 
Brachialität mich wieder voll mit. Dazu kommt noch der 
Gesang, der typisch für Berlin ist. Ich sage das gerade 
deshalb, weil mich der Gesang sehr an alte geile 80er 
Jahre Berlin-Bands wie Zerstörte Jugend oder VKJ erin¬ 
nert. Klassischer Berlin Punk Rock! Helge 

TWISTED PINS - "Things Won t Be Better" CD 

(Eigenproduktion, www.twistedpins.de<http://www.twi- 
stedpins.de>) 

Die Thüringer Twisted Pins bezeichnen sie 
selbst als Punk N Roll Band, womit sie 
wirklich einer lOOprozentigen 
Fehleinschätzung unterliegen. Warum 
nennt man denn so was heutzutage nich: 
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mehr Deutschpunk? Metallische Gitarren, Uffta Drums 
und deutsche Texte rufen Namen wie Blut & Eisen oder 
Neurotic Arseholes in Erinnerung was ja nun wirklich 
nicht die schlechtesten Eckpfeiler der deutschen 
Punkgeschichte sind. Zwar spürt man dieser CD an 
allen Ecken und Kanten die durch die Eigenproduktion 
bedingten Unzulänglichkeiten an, aber "Things Won't 
Be Better" strahlt einen liebenswerten D.I.Y.-Geist aus 
und gewinnt durch den eigenwilligen Sänger, der mit 
seinem zitternden Timbre schwerstens an Arseholes- 
Zombie erinnert. (Björn Björnsen) 

TILT- Been where ? Did what ? CD 

(Fat WreckAvww.mailorders.de) 

Nix neues von unseren Berkeley-Iieblingen, sondern 
eine Compilation von demos, outtakes, sampler und 
schießmichtod-hassenichtgesehens. Daher fängt die 
scheibe auch ziemlich lausig an. Fühle mich da schon 
an ober-punkerin Doro Pesch erinnert. Aber so ab song 
6 fängt sich das material und steigert sich in gewohnte 
höhen. Also hits, hits und nochmals hits ... an der 16 die 
noch folgen. Das schöne an dieser cd ist, dass es nicht 
alles schon veröffentlichtes material ist, sondern zum 
teil erstmals veröffentlichtes. Und das ist gut so. So 
kann man sich das warten auf ein neues echtes studio- 
album wirklich vertreiben. Recht so. Swen. 

TAGTRAUM -Augen auf und durch-LP/CD 

(Vitaminepillen, Lambertusstr. 20, 52538 Selfkant- 


Höngen / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Auf ihren bisherigen Veröffentlichungen legten TAG¬ 
TRAUM stets besonderen Wert auf Details. Dieser 
Eindruck verstärkt sich mit der neuen Platte nochmals. 
Die Stücke wirken absolut ausgereift - geplant, struktu¬ 
riert und umgesetzt. Man merkt, dass TAGTRAUM auf 
jeden einzelnen Songs wert legen und an ihm gearbei¬ 
tet haben, um aus ihm etwas Besonderes zu machen. 
Sie lassen sich musikalisch nur schwer kategorisieren, 
spielen statt dessen lieber ihren sehr eigenen Stil. Die 
Songs strotzen jeweils vor Melancholie, 
Nachdenklichkeit, Ohnmacht, Wut, Melodien und 
Gefühlen, ohne jedoch die Türe zum Jammerland auf- 
zustossen. Dass man die BOXHAMSTERS mag, ist in 
den Stücken unterschwellig auch ab und zu heraus¬ 
zuhören und wird besonders bei "hölle muss warten" 
offensichtlich. Die Texte bedienen sich einer blumigen 
Sprache, was ihnen sehr gut steht. Auch wenn man den 
ein oder anderen Satz schon mal bei anderen Bands 
dieses Genres vernommen hat. "Augen auf und durch" 
besitzt genug Substanz um auch nach mehrmaligem 
Hören noch genügend Frische aus den Boxen zu 
pusten. Micha.- 

TRAGEDY-s/t-LP 

(Skuld Releases / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Diese Band ist in beeindruckender Weise in der Lage 
die eigene Energie und Aggression mittels ihrer Musik 
zu kanalisieren, sie in einem unaufhaltsamen 


Tobsuchtsanfall explodieren zu lassen. Allerdings ver¬ 
liert man weder Kopf noch Überblick, mündet nicht in 
einem alles verzehrenden Chaos, sondern entlässt den 
eigenen Unmut etappenweise. Man baut geschickt 
Spannungen auf und ab, reißt den Hörer in einen 
Strudel der Emotionen, in ein eigenes Universum, in 
welchem die draussen zurückgelassene Realität an 
Bedeutung verliert. Man muß sich als Hörer nur dem 
brutalen, intensiven Hardcore-Punk bedingungslos 
ergeben, muß sich willig darauf einlassen und die 
Regler bis zur Schmerzgrenze aufdrehen. Erst wenn 
einen die Nachbarn zu dieser Platte beglückwünschen, 
entfaltet dieses Werk seine vollkommene Ausstrahlung. 
TRAGEDY besitzen mit ihren musikalischen Terror- 
Attacken frappierende Nähe zu Bands ala' FROM 
ASHES RISE. Eine großartige Platte, die in Sachen 
Intensität alte Maßstäbe zur Kapitulation zwingt. 
Micha.- 

T.S.O.L.- Disappear CD 

(Nitro/SPV) 

Wow, die alten herren legen hier ein album hin, daß für 
mich alles bisher von TSOL produzierte in den schatten 
stellt. Hier sind an der zahl 13 hits drauf, die ich nicht 
mehr erwartet hätte. Live sollen sie auch der Überham¬ 
mer sein. 

TUT DAS NOT -Bildfänger-CD 

(Nix Gut, Postfach 3, 71395 Leutenbach / im Plastic 
Bomb-Vertrieb) 

Nach ihrem beeindruckenden Debüt legen TUT DAS 
NOT ein 2.Album vor, welches das Debüt noch um 
Längen überflügelt. Der Bandname führt den Hörer lei¬ 
der etwas in die Irre, da man meinen könnte es hande¬ 
le sich hier um eine typische D-Punkband. Aber diese 
Band schafft es einfach hervorragend ihren eigenen Stil 
zu kreieren. Sie verknüpfen Text und Musik zu einer 
Einheit aus Emotionen, Nachdenklichkeit und mitreis- 
senden Melodien. Über allem schwebt eine leicht düste¬ 
re, aber angenehme Melancholie. Somit befinden sich 
TUT DAS NOT auf demselben Weg wie MUFF POT- 
TER, auch wenn sie musikalisch nur sporadisch 
Parallelen besitzen. "Bildfläche" ist eine intensive Platte 
mit ausgesprochen kompakten, durchdachten Songs 
und Lyrics. Wie nur wenige Bands schaffen sie es den 
Hörer in ihre Musik hineinzuziehen, in ihre eigene 
Realität. Grandios ! Ach ja, zu Beginn findet man auch 
einen CD-ROM-Track, mit dem man sich besser nicht 
seinen CD-Player ruiniert, micha.- 

UNGUNST-die Köpfe der Nation-LP 

(Terror Mike Tilsner, Weidkämpe 2, 30659 Hannover / 
Papst Jhonnie Rec., probacherstr. 37, 53783 Eitorf / im 
Plastic Bomb-Vertrieb) 

Es ist schön zu sehen, dass es noch richtig gute 
Deutschpunk-Bands in diesem Sumpf aus pubertieren- 
den Zopfträgern mit Che Guevara-Aufnäher auf dem 
Bundeswehr-Rucksack gibt. UNGUNST spielen astrei¬ 
nen, beinharten PogoPunk ala' POPPERKLOPPER mit 


korrekten, kritischen Texten, in denen auch der Humor 
nicht zu kurz kommt ("hanz-peter"). Mit dem gemeinen 
ufta-ufta-Punk haben sie nichts gemeinsam. Im 
Gegenteil. Mit einem wachsamen Augen rudern 
UNGUNST volles Rohr voraus. Unverfälschter, klassi¬ 
scher Punk, wie er auch aus den 80ern hätte kommen 
können. Bis auf das recht miese Cover mit der äußerst 
dilettantischen Zeichnung ist das eine der besten 
DeutschPunk-Scheiben der letzten Zeit. 
Handnummeriert, inkl. Aufkleber. Micha.- 

ÜBERFLÜSSIG-Narrenfreiheit-CD 

(Schlecht & Schwindlig Rec.) 

Man hört die Einflüsse wie Hosen, Brieftauben und 
Konsorten ziemlich deutlich raus. ÜBERFLÜSSIG aus 
Herne spielen Ufta-Funpunk, ohne jedoch wirklich rich¬ 
tig lustig zu sein. Wenn man jedoch mit einem... na ja, 
sagen wir mal jugendlichem Humor ausgestattet ist und 
noch vor der Vollendung des 16 Lebensjahres steht, 
sollte man diese Platte durchaus mal zu Schulfeten mit¬ 
nehmen. Böse Zungen behaupten, dass 
ÜBERFLÜSSIG ihrem Bandnamen alle Ehre machen. 
Das Cover ist jedenfalls bethelärmstens. Micha.- 

UK SUBS - Live at the Roxy - CD 

(Bellaphon Records) 

Nein, nicht schon wieder die! Na zum Glück nicht schon 
wieder so ein halbherzig eingespieltes Studio Album mit 
Durchschnittssongs und Austauschmusikern, sondern 
die legendäre Live Aufnahme vom Londoner Roxy Club 
aus dem Jahre 1977. Allerdings könnte es sich hierbei 
auch durchaus um den "Wir spielen schon zum hun- 
dertstenmal bei Euch in Deutschland Live 2001 at the 
Markthalle Hamburg" - Live Mitschnitt handeln; wer 
weiß das schon, da die Band sich seit 1977 anschei¬ 
nend keinen Milimeter weiterentwickelt hat und heutzu¬ 
tage live sowieso nur ihre alten Kamellen runterspielt. 
Da hat mir das damalige Crash Course Live Album aber 
noch besser gefallen. Björn 

V.A.: ANOTHER ROUND OF GOLF Vol.3-CD 

(Plastic Head UK) 

Man muss allerlei wenig attraktive Emocore-Bands über 
sich ergehen lassen. SLOW GHERKIN, AS FRIENDS 
RUST, WELT, MIDTOWN und Kollegen machen dem 
Hörer das Leben schwer bzw. schläfern ihn ein. 
Dazwischen verstecken sich ein paar sehr gute Songs 
von den 7 SECONDS, REAL McKENZIES und YOUTH 
BRIGADE. Zu wenig, um mir diese CD ein zweites Mal 
anzuhören... micha.- 

V/A "A Compilation dedicated to Tim Yomama 
1945-1998" LP 

(Bootleg) 

What a blast from the past! Letztens stand ich auf nem 
Konzert von irgendeiner Epitaph Band, was mich relativ 
gelangweilt bei den Plattenstände verweilen ließ. Und 
plötzlich stieß ich auf diesen Sampler, der sofort mein 
Interesse erweckte. Diese LP ist Tim Yohannon gewid- 



Collected works 1996 - 2001 

includes many rare, unreleased cuts 
unearthed on CD for the very 
first time anywhere! 


«DRUNNER 

























met, dem Macher des amerikanischen MAXIMUM 
ROCK AND ROLL Fanzines, der 1998 an Krebs ver¬ 
starb. Das MRR hat wie kaum ein anderes Medium zur 
Verbreitung von Punk und Hardcore auf der Welt beige¬ 
tragen. Es war in den 80er Jahren eine riesige 
Kontaktbörse für Punks weltweit. Ohne das MRR würde 
vieles von dem, was heute möglich ist, nicht entstanden 
sein. Tim war ein guter Bekannter von mir seit 1983, 
daher war mir sein frühzeitiger Tod recht nahe gegan¬ 
gen. Ich muß sagen, das die Auswahl der Bands auf 
diesem Sampler Tim sehr wahrscheinlich gefallen hätte. 
Es befinden sich ausschließlich alte früh-80er Jahre 
Hardcore Bands auf diesem Sampler, die Tim zum 
großen Teil auch in seiner Playlist aufgeschrieben hatte. 
HATED YOUTH, OFFENDERS, STATE, OUT OF 
ORDER, YDI, URBAN WASTE, MOURNING NOISE, 
NEGATIVE APPROACH, MOB, NEON CHRIST, KORO, 
CIA, MIA, BATTALION OF SAINTS...und noch viele 
mehr. Ein Klassiker nach dem anderen. Von dem 
Epitaph-Konzert bin ich noch vor der Hauptband nach 
Hause gefahren. Ich habe die LP aufgelegt, 3 mal spie¬ 
len lassen und habe all die Erinnerungen noch mal hoch 
kommen lassen. This bootleg sampler has rocked my 
soulü! Helge 

V.A.: A TRIBUTE TO DISCHARGE/IN DEFENCE 
OF OUR FUTURE CD 

(Distortion Records, Box 6294, SE-40060 Gothenburg, 
Sweden, distortion@dolores.se) 

Dieser sampler schneite mir gerade ins haus, als meine 
frau ins krankenhaus musste, da ihr geburtstermin 
unseres sohnes, schon 10 tage ueber die normale zeit 
lag. Folgedessen war ich doch sehr beunruhigt/ange¬ 
fressen und da kam mir dieser sampler doch sehr recht, 
da ich durch diese musik meine aggressionen mal so 
richtig abbauen konnte. Discharge fand ich ja frueher 
schon aeusserst genial und dieser meinung war auch 
"distortion" und bastelte diesen geilen tribut-sampler 
zusammen. 21x gibt es volle kanne in die aersche 
getreten, ein orkan an hass, ein richtiges inferno der 
gewalt, NUR GEIL!!!!!!! Allein schon der opener von 
"uncurbed", die den song "A hell on earth" covern, las¬ 
sen deine verfaulten zaehne wackeln und du solltest 
schon mal vorsichtshalber einen termin bei deinem 
zahnklemptner buchen, denn ohne zaehne klappt's mit 
dem essen nicht so gut. Auch "driller killer" mit "decon- 
trol" boxen dir die schaedeldecke weg. Desweiteren 
sind noch "Acursed, Totalitaer, Epaejaerjestys, Avskum, 
Nasum, Diskonto, E.N.S., Perukers, 11, Hall Keft, 
Meanwhile, Genocide SS, Victims, Disfear, D.D.A., 
Snifter, Greed, Motorbreath, Dysfunctional & Disfucked" 
mit von der partie. FRANK 

V.A.: DER TRAUM IST AUS CD 

(David Volksmund Produktion, Alexanderstr.14, 28293 
Bremen) 

Soundtrack eines Filmes,den ich nicht kenne,der die 
geschichte von "ton,steine,scherben"erzaehlt.Auf die¬ 
sem Sampler befinden sich insgesamt 18 Bands (ton 
steine Scherben, tocotronic, best before, britta, die Ster¬ 
ne, neues glas"etc und covern (bis auf die eigenen 
songs von "t.s.s.") hier munter drauf los. Wer schon fru¬ 
eher auf ton steine Scherben stand, duerfte hier 
bestimmt nichts falsch machen. FRANK 

V/A -1 was a Punk before you was a Punk - CD 

(Empty Records, Spitzwiesenstr. 50, 90765 Fürth) 

Seien wir doch mal ehrlich, die meisten heutigen CD 
Compilations sind stinklangweilig und lieblos aufge¬ 
macht. Bei der Version mit den bekannten Bands sich 
finden oft die immer gleichen Hits wieder (vielleicht auch 
mal Alternativ Live Version mit unerträglichem Sound), 
und bei der mit den unbekannteren Bands wird man 
zwischendurch immer wieder mit einer nervigen 
Dorfkapelle beglückt. Eine sehr rühmliche Ausnahme 
bildet da dieser Sampler aus dem Hause Empty 
Records. Mit dem Titel hat der Macher schon mal recht 
- ich gehöre eben zur sogenannten "83er Spätlese" und 
was an Musik geboten wird, ist echt beeindruckend: Da 
reihen sich hochkarätige Bands wie Sham 69, DOA, 
Terveet Kädet, Major Accident, The Varukers, The 
Damned, Misfits, Chelsea, GBH, The Lurkers, The 
Ramones und Generation X mal eben so locker hinter¬ 
einander, und geboten werden zum Glück nicht die 
größten Hits, sondern auch unbekanntere und neue 
Sachen. Klasse Sache, super abwechselnd und kein 
Ausfall dabei. Die Krönung des Ganzen ist jedoch das 
sehr liebevoll aufgemachte Booklet: Statt öden 08/15 
Bandstories erzählt der Labelchef kleine persönliche 
Anekdoten um jede einzelne Band, garniert mit Fotos 
und englischer Übersetzung. So kann es sogar sein, 
dass man seine eigenen Konzerterinnerungen in eini¬ 
gen Stories wiederfindet oder über Namen von früher 
stolpert. Tolle Idee und überzeugend umgesetzt. Björn 

V.A.: KILL KARNEVAL KILL KILL-CD 

(Tug Rec., Schoppershofstr. 89 RG, 90489 Nürnberg) 
"Humor ist wenn man trotzdem lacht". Dieser Satz trifft 
das Spaß-Niveau in der 5.Jahreszeit wahrscheinlich am 
besten. Ein Anti-Karnevals-Sampler kann sich natürlich 
all meiner Sympathien sicher sein. Bands und 
Entertainer wie REVEREND JÜRGEN & IGOR, die 
KASSIERER, EISENPIMMEL, ELÄKELÄISET, die 
ZWANGSVERSTEIGERTEN 
DOPPELHAUSHÄLFTEN, LOKALMATADORE und 
ähnliche Kaliber machen sich auf, um Karnevalsfloskeln 
und -klischees zu persifieren. Dabei bedienen sie sich 
derselben Stilmittel wie die Narrenzunft und schlägt 
diese mit ihren eigenen Mitteln: Ballermann- 
Bumsbuden-Mucke und oft schlüpfrige, total überspitzte 
Texte über das Urinieren in der Öffentlichkeit, 
Blumenkohl am Pillemann, Pornokinos und allgemeine 
Bierseligkeit. Auch rassistische Spaßentgleisungen 
(Jimbo Bimbo) werden humorvoll entlarvt. Mit diesem 
Sampler gelingt es höchstwahrscheinlich gleich 2 
Fliegen mit einer Klappe dem Hades zu übergeben. 
Denn die einen werden sich über die Persiflage köstlich 
amüsieren, während der 2.Teil mit baren Münzen vom 
Karnevalswagen wirft. Wie heißt es in den großartigen 
Linernotes von Tom Tonk so schön: "Karneval passt zu 
diesem Volk wie die Toilette zum Durchfall". Micha.- 


V.A.: NASTY VINYL SUCKS -10 years of chaos- 

CD (Nasty Vinyl, Oberstr. 6, 30167 Hannover / im 
Plastic Bomb-Vertrieb) 

Wer hätte gedacht, dass das kleine Schmuddellabel aus 
dem Herzen der Hannoveraner Nordstadt nun schon 
satte 10 Jahre Bestand hat?! Nur noch 11 Jahre, Jungs, 
und ihr habt sogar Sid Vicious überlebt! Das Label hat 
sich in der Vergangenheit mit diversen Deutschpunk- 
Veröffentlichungen einen Namen gemacht. Aber beilei¬ 
be nicht nur durch diese Art von Sound, was meistens in 
Fanzines leider unter den Tisch gekehrt wird. Man hat 
sich aus all den Jahren für diese CD ein paar sehr gute 
Songs von einigen bisherigen Platten ausgesucht. 
Feiert zusammen mit N.O.E., BLANKS 77, RASTA 
KNAST, SCATTERGUN, MÜLLSTATION, VERSAUTE 
STIEFKINDER, HAMMERHAI, FUCKIN' FACES, POP- 
PERKLOPPER, SCHLEIMKEIM, NO RESPECT, 
NOVOTNY TV und beispielsweise 
WOHLSTANDSMÜLL, mit denen ihnen jetzt wohl auch 
der kommerzielle Durchbruch gelingen wird. Eine super 
Sache von einem der sympathischsten Labels der 
Republik ! micha.- 

V.A.: PUNKS NOT DREAD / DISCHARGED-CD 

(Rhythm Vicar / Plastic Head U.K.) 

Das laß ich mir gefallen. 2 extrem gute Punksampler auf 
einer CD - wo gibt's so was sonst schon fürs Geld?! Ich 
zähle einfach nur ein paar Bands auf, und ihr wisst 
Bescheid: An "punks not dread" sind CHAOS U.K., 
RAW NOISE, RED FLAG, EXTREME NOISE TERROR, 
FILTH, RED FLAG 77 und POISON IDEA beteiligt. Bei 
dem DISCHARGE-Tribute sind CONCRETE SOX, 
NAUSEA, EXTREME NOISE TERROR, SCAMP, RAW 
NOISE, EXCREMENT OF WAR u.a. mit dabei. Ein gna¬ 
denlos guter Sampler, den man sich unbedingt zulegen 
sollte ! micha.- 

V.A.: SEARCHING FOR THE YOUNG SOUL 
REBELS LPCD 

(Spirit of 69-Records, P.O.Box 101515, 86005 
Augsburg, info@spiritof69.de ) 

Kommt als secial price Version daher und bringt eine 
Sammlung von jungen bands aus der ganzen weit (rudy 
willi, empire allstars, debonaires, irie beats, the mood, 
dtreamlets, kalles kadaver, soulsteppers, dynamos, 
viking's remedy, aggronauts, jazzbo). Geht alles in rich- 
tung ska/rocksteady/reggae und leider bin ich nicht so 
der fachmann fuer skamusik, aber "vasco"weilt leider 
zur zeit in brasilien und in wenigen tagen ist redaktions- 
schluss. Fans dieser musik wissen bestimmt was sie tun 
muessen. FRANK 

V.A.: THE EUROPEAN POPPUNK VIRUS-CD 

(Stardumb, PO Box 21145, 3001 AC Rotterdam, 
Holland) 

Der im Titel angekündigte europäische Poppunk Virus 
trifft die Wahrheit nur zum Hälfte. Denn die 28 Bands 
stammen allesamt aus dem sogenannten westlichen 
Europa, der Ostein ist nicht mit einer einzigen Band ver¬ 
treten. Italien, Holland, Deutschland, Schweden, 
England - so klein kann Europa sein... Poppunk ist 
eigentlich ausgelutschter als ein 3 Tage altes 
Kaugummi. Aber viele der hier vertretenen Bands gren¬ 
zen sich schon recht gut voneinander ab, so dass man 
nicht ständig aus ein und derselben Soße löffelt. Am 
besten gefallen mir The RETARDED, die SONIC 
DOLLS, MANGES, die DIRTSHAKES, STINKING 
POLECATS, die REEKYS, TRAVOLTAS und noch eini¬ 
ge andere. Bemerkenswert ist, dass sämtliche Songs 
bisher unveröffentlicht sind. Man kann also nicht von 
einer lieblos dahingeklatschten Compilation sprechen. 
Wer auf Poppunk steht, sollte nach diesem Sampler mal 
die Augen offen halten. Denn er besitzt die nötige 
Qualität und das wichtige Quentchen Haifischflosse im 
Karpfenteich. Micha.- 

V.A.- Rock'n'Roll Hell Yeah CD 

(Wolverine/www. mailorders.de) 

Der erste Wolverine/Frankie-Boy-Billich-Sampler (für 
unter 10 DM zu haben) bietet einen querschnitt, der die 
unglaubliche handbreite von sascha's label offen legt. 
Ob swing wie ihn Hipster-Daddy-O, Dem Brooklyn 
Bums und die Sentimentais machen, melodic-punk wie 
Square the Circle, Human Hamster Hybrids, Germ 
Attack und ZSK, oder Ska wie Frau Doktor und 
Benuts... Rock'n'Roll gibt's im Huckpack... jede menge 
Vielfalt für eine kleine mark. Das cover-comic ist auch 
sehr fein... Prost. Swen. 

VERBRANNTE ERDE - Elefanteneimer CD 

(G.-Büchnerstr. 27 07548 Gera) 

Ich bin mir ziemlich sicher die Jungs von VE könnens 
nicht mehr hören; aber diese CD hört sich dermaßen 
nach EA 80 an, daß man glauben könnte, die 
Gladbacher hätten eine Filiale in Thüringen aufge¬ 
macht. Hört sich jetzt vielleicht negativer an als es 
gemeint ist, denn ihr Handwerk beherrschen die Geraer 
zu gut, um als billige Kopie abgetempelt zu werden. 
Atmosphärisch dicht wie bei ihren großen Brüdern kom¬ 
men die 13 Songs aus den Boxen und auch die Texte 
sind eher lyrisch vertrackt. Wer nicht so lange auf die 
nächste EA 80-Scheibe warten will, sollte hier unbedingt 
zugreifen, nur eine Frage habe ich noch: Was ist bitte- 
schön ein Elefanteneimer? Dirk 

VOICE OF A GENERATION 

"Oddville Preservers" CD (PeopleLikeYou/ Bissenkamp 
17/ 44135 Dortmund/ www.peoplelikeyou.de) 

Werden immer besser und vielseitiger, diese 
Streetpunks aus Schweden. Hier bieten sie außerhalb 
ihres Burning Heart-Stalles ein PeopleLikeYou- 
Exklusiv-Release mit 7 Songs, teilweise neue eigene, 
teilweise Coversongs, u.a. von Antiseen und Johnny 
Cash. Macht voll Spaß, viel Power und Abwechslung. 
Gefällt mir echt gut! (Vasco) 

WASTED: Down and out CD 

(Combat Rock/ Scene Police) 

Punk-Rock, Streetpunk, wie Ihr wollt. WASTED könnten 
eigentlich auch auf "Hellcat" oder TKO veröffentlichen 
(dann hätten die eine Band mit Niveau mehr), denn 
musikalisch ist der Unterschied zu RANCID, GENERA¬ 


TORS oder FORGOTTEN mitnichten ein himmelweiter. 
Verdammt viel Spielfreude, Wut und Elan. Wohl plazier¬ 
te Chöre, was ja wichtig ist, und ein Sänger mit dem 
nötigen rauhen Organ. Schließlich, als ansehnliche 
Schaumkrone auf diesem Bier, das diesmal auch meins 
ist, politische Texte, die für die "Sparte" schon außerge¬ 
wöhnlich präzise und direkt sind. Endlich mal ein Pogo- 
Mitbrüll-Alkbade-Vergnügen der unbedenklichen Art. So 
laß ich mir das alte Punk-Rock-Ding gefallen. Wundert 
mich übrigens immer wieder, daß aus einer so dünn 
besiedelten Gegend wie Finnland soviel geile Musik 
kommt. ATAKEKS 

WATERDOWN "Never kill the boy on the fist 
date" CD 

(Victory Rec.) 

Hmm, hier bei dieser CD bin ich zum einen Teil stark 
überrascht, aber zum anderen Teil auch etwas gelang¬ 
weilt. Gelangweilt deshalb, weil was kann man den 
schon an ernsthaft guten Hardcore von VICTORY 
erwarten? Mal ehrlich, ich kann mich da nicht an eine 
wirklich gute Scheibe in der letzten Zeit erinnern. Das 
hängt aber von dem Betrachtungsstandpunkt ab, denn 
es soll ja auch Leute geben, die auf New School 
Hardcore stehen. Brrr...(schüttel). 

Sehr positiv überrascht bin ich über den Fakt, das es 
eine deutsche Band geschafft hat auf VICTORY heraus 
zu kommen. Hut ab, das zeugt von Qualität. Begeistert 
bin ich vor allem über den letzten Song auf der CD, was 
"Etikette tötet" von SLIME ist. Aber die restlichen Songs 
wissen trotzdem zu Gefallen, da sie für meine Ohren 
einen angenehmen REFUSED-Touch haben. Zu viel 
Metal geht mir allerdings dann doch auf die Nüsse. Not 
bad, but also no killer. Helge 

WILL HEAVEN - CARPE DIEM CD 

(Music For Nation/Zomba) 

Nervender new-school-hardcore mit einem saenger der 
sich anhoert, als ob sie ihm die eier abgeknippst haet- 
ten. Auch hier wieder die billige Variante der promo-fuck 
cd im paahuber. FRANK 

WHITE FLAG - Eternally Undone - CD 

(Empty Records, Spitzwiesenstr. 50, 90765 Fürth) 

Mitte der 80er waren White Flag eine einigermassen 
bekannte US Punkband, die vor allem durch ihre kon¬ 
troversen Texte öfter mal in Fanzines Schlagzeilen 
machten oder für Konzertabbrüche sorgten. Sie waren 
es, die sich über political correctness in der Punkszene 
lustig machten und die sich über ihre eigenen Texte 
anscheinend immer ziemlich viel Gedanken machten. 
Und nun sind sie wieder da mit einem neuen Album. 
Leider ist das völlig in die Hose gegangen: Musikalisch 
dominiert Standard Punkriff - Langeweile (und was hat¬ 
ten die früher für geniale musikalische Ideen...!), kombi¬ 
niert mit Tralala Gesang und echt ekligen Rocksolos. 
Das CD Cover ist ebenfalls selten dämlich geraten und 
das Booklet eine optische Frechheit (wo sind die 
Texte...???). Enttäuschung also auf ganzer Linie, denen 
hätte ich echt was besseres zugetraut. Björn 

WÄRTHERS SCHLECHTE -nos temos a dizer- 
LP/CD 

(Oli & Ela records, Schönblick 8/1, 78713 Schramberg) 
Der sehr nach Deutschpunk klingende Namen führt ein 
wenig in die Irre. Denn neben einigen deutschsprachi¬ 
gen PogoPunk-Songs spielt die schwäbische Punkband 
recht guten Streetpunk mit englischen Texten. (1 Song 
kommt übrigens in spanisch !) Bei WÄRTHER S 
SCHLECHTE ist wirklich sowas wie eine 
Weiterentwicklung zu erkennen. Textlich isses teilweise 
leicht pubertär, TOTEN HOSEN-Chöre wie zu "Opel 
Gang”-Zeiten baut man auch gelegentlich ein. Chöre 
stehen sowieso jederzeit sehr hoch im Kurs. Aber 
unterm Strich bleiben 14 ansprechende Stücke, die 
eigentlich speziell denen gefallen dürften, die sonst auf 
Oi! aus deutschen Landen stehen. Die Platte bringt ein¬ 
fach Spaß und gute Laune in jede Bude. Das Vinyl soll 
übrigens blau-schwarz gesprenkelt und auf 500 
Exemplare limitiert sein. Micha.- 

WILL HAVEN - Carpe Diem CD 

(Music for Nations) 

Nach einem kurzen lieblichen Intro wird einem eine 
wüst-brachiale Gitarrenwand um die Ohren gehauen. 
Die Sängerin schreit sich ihren Frust und ihren 
Weltschmerz aus der Seele, so daß man annehmen 
könnte es gibt nichts Gutes mehr auf dieser Welt. Da 
keine Texte beiliegen weiß ich leider nicht worüber sie 
singt und Titel wie "Dolph Lundgren" stellen mich dann 
doch vor inhaltliche Rätsel. Musikalisch jedenfalls eine 
heftige Mischung aus Hardcore und brachialem 
Gitarren-Industrial-Sound Langsam, schleppend und 
intensiv, -hubba- 

WITHIN REACH-complaints ignored-CD 

(Bad Taste Rec. Schweden / Community Promotion, Im 
Apen 1a, 44359 Dortmund) 

Endlich mal wieder eine richtig geile Hardcoreband ! 
WITHIN REACH kombinieren beinharten HC mit einer 
knallharten Metalkante, schreienden Vocals und einer 
Menge Ideen und Spielfreude. Sie experimentieren vie¬ 
ler herum, lassen ihre Songs in kein vorgefertigtes 
Schema pressen und wirken dabei jederzeit unwahr¬ 
scheinlich kompakt. Die Band bewegt sich mit jedem 
Schritt auf festem Boden. Der Sound ist absolut wuch¬ 
tig, fast bombastisch. Dazu kommen exzellente gesell¬ 
schaftskritische, oft sehr negative Texte, die mit der 
Musik eine hervorragende Einheit bilden. WITHIN 
REACH touren übrigens mit RAISED FIST und 59 
TIMES THE PAIN. 2 Bands, zu denen sie hervorragend 
passen. "Complaints ignored" ist eine der wenigen 
Platten, die ich bespreche, und die mich vollkommen 
aus den Socken hat. Micha.- 

XIOLA BLUE / PIREXA-Split 7" 

(Darbouka Records, c/o F. Bahim, 17 rue de la foret, 
67340 Menchhoffen, Frankreich) 

Wieder mal landet ein echter sogenannter Exot auf 
einem Plattenteller. "XIOLA BLUE kommen aus 
Argentinien und spielen astreinen, stimmungsvollen, 
tanzbaren Ska-Punk, der zudem einen netten südame¬ 


rikanischen Einschlag nicht verleugnen kann/will. Eine 
Band mit viel Rhythmusgefühl. PIREXAaus Uruguay dürf¬ 
ten erstmals durch ihre Split-7" mit den Luxemburgern 
PETROGRAD auf sich aufmerksam gemacht haben. Ähn¬ 
lich wie PETROGRAD spielen sie melodischen Punkrock 
mit stark melancholischen, freiheitsliebenden Tendenzen. 
Eine auch von der Aufnahmequali her ausgezeichnete 
Single. Micha.- 


ATAKEKSENS 

HIPPIE-CORNER 

SÖLLNER BAYAMANN'SISSDEM: Babylon 2CD 

(Trikont) 

Kollege SÖLLNER ist für diverse bayrische Behörden wohl 
sowas wie ihr liebster Feind. Dafür gibt es zwei Gründe. 
Zum einen beleidigt dieser notorische Störenfried fort¬ 
während die sensible Obrigkeit des Freistaates, die es 
inzwischen einfach leid ist, sich ihre rassistische, men¬ 
schenverachtende Politik ständig auf's neue vor die glasi¬ 
gen Schweinsaugen halten lassen zu müssen, und zum 
anderen bekennt dieser elende Hippie sich auch noch in 
aller Öffentlichkeit zu seinem Cannabis-Konsum. 
Schamloserweise führt er im christlichsten aller 
Abendländer als Argument zu guterletzt tatsächlich seinen 
Glauben ins Feld. SÖLLNER ist Rastafari. Hat der ein 
Schwein, daß momentan keine Hexenverbrennungen und 
Ketzerprozesse durchgeführt werden dürfen. Da würde 
sich bestimmt noch ein Scheiterhaufen finden. Auf diesen 
beiden CDs jedenfalls fröhnt unser Lieblingsbarde mit viel¬ 
köpfiger Unterstützung seiner Liebe zum Reggae . "Live" 
macht er das ja schon länger, daß er eine Hälfte des 
Konzertes mit Band bestreitet, und so wurden auch diese 
11 Sonx in irgendeiner Halle in den Bergen vor Publikum 
aufgenommen. Ich persönlich halte es zwar eigentlich 
eher mit PROPAGANDHI, die in dem Song "Haillie 
Sellasse, up your ass" mal sangen: "...an amalgation of 
jewish scripture and Christian thought. What will that get 
you? Not a fucking fuck of a lot... Fuck Zionism, fuck reli- 
gion..." Aber Herr SÖLLNER schwafelt gar nicht so uner¬ 
träglich viel von Gott. Vielmehr erzählt er wie immer schö¬ 
ne, wütende, traurige, hoffnungvolle Geschichten. Und das 
ist gut so. Okay, wer sich entfernt vorstellen kann, sehr 
gemütliche Reggae-Musik mit Akkordeon und bayrischem 
Gesang zu mögen, sollte "Babylon" mal antesten. 

BRÜCKNER & The LONE WORLD TRIO: Beat CD 

(Motopunk/ Hazlewood) 

CHRISTIAN BRÜCKNER ist die charmant-rauhe Stimme 
von ROBERT-Taxifahrer-DE NIRO. CHRISTIAN 
BRÜCKNER hat mit TOM-FLOWERPORNOES-LIWA 
gearbeitet und er war beim TIM ISFORD-ORCHESTER 
dabei. Und jetzt hat er zusammen mit der Band seines 
Sohnes sogar eine ganze CD aufgenommen, randvoll mit 
den Texten bekannter und unbekannter "Beat"-Autoren 
(der Begriff "Social Beat" hat ja auch eine Geschichte). 
Von KEROUAC und GINSBERG über FERLINGHETTI 
bishin zu O'HARA und SNYDER. Gedichte, 
Aufzeichnungen und Bescheibungen von Freaks, 
Alkoholikern, Drogenwracks, Reisenden und 
Querdenkern, die vor allem in den 50-er und 60-er Jahren 
des letzten Jahrhunderts die Literaturszene in Aufruhr ver¬ 
setzten und mit ihrem Freiheits- und Veränderungsdrang, 
ebenso wie mit ihrer Verweigerungshaltung gegenüber 
Normen und gesellschaftlich vorgegebenen 
Lebensentwürfen (Geburt, (Kirche), Schule, Arbeit, Tod) 
zunächst die Hippie-Bewegung, schließlich aber auch 
Teile der Punk-Kultur maßgeblich prägten. Daß sich 
BRÜCKNER nicht besonders anstrengen mußte um diese 
Zeit des nicht eben zielgerichteten Aufbruchs im Kopf des 
Hörers lebendig werden zu lassen, liegt nur zum Teil an 
seinem kraftvollen Organ. Die vom LONE WORLD TRIO 
produzierten Jazz-Stücke, die mal als Zwischenspiel, mal 
als Untermalung und Stimmungsverstärker funktionieren, 
erzeugen ohnehin die entsprechenden Bilder, von ver¬ 
rauchten Kneipen und Bruchbuden, von Straßen, 
Hinterhöfen, nächtlichen Autofahrten und Zügen. Ganz zu 
schweigen davon, daß die Texte heute wohl noch genau¬ 
so stark und spannend sind wie damals. Das Digipack 
sieht diesmal übrigens nicht nur gut aus, es enthält auch 
noch kurze Lebensläufe der Autoren. Klasse. 

URSULA RÜCKER: Supa Sister CD/ LP 

(!K7) 

HipHop, Rap solche Beschreibungen würden hier viel zu 
kurz greifen, sogar am Ziel vorbei schießen, auch wenn 
URSULA RÜCKER schon lange wichtiger Bestandteil der 
verdammt produktiven Philadelphia-Szene ist. Diese Frau 
mit der sanften Stimme und den ausgefeilten, teils lyri¬ 
schen Texten, die u.a. mit Elektronikern wie 4HERO und 
den SILENT POETS gearbeitet hat, spricht Gedichte, 
erzählt Geschichten und nutzt zur Begleitung Beats und 
sphärische Klangteppiche, Jazz und Pop, ohne sich dabei 
im Geringsten um eine für sie passende Schublade zu 
kümmern. Vom Leben im Ghetto, bzw. vom Leben als Frau 
und Mutter im Ghetto, ist dabei u.a. die Rede, von 
Unterdrückung und Sexismus, aber auch von 
Selbstausbeutung, wenn ein Blick auf die weiblichen Stars 
der "HipHop-Community" geworfen wird. Fraglich ist aller¬ 
dings ob sie mit ihrer komplexen, nicht gerade leicht ver¬ 
daulichen Musik tatsächlich die Gangster-Idioten erreicht, 
denen diese Platte gut tun würde. Wahrscheinlicher ist 
wohl, daß URSULA RÜCKER ein Geheimtip für bürgerli¬ 
che Musikfreaks und deren Kinder bleiben wird. Und für 
ein paar Punks vielleicht, in Zukunft, die einfach keinen 
Bock mehr haben, auf langweilige Rock-Poser mit Macho- 
Attitüde und Pubertätsnachwehen. Das wäre doch schon 
mal ein Fortschritt. 










^tt? si?2i 


^Borking (EIq$ 3 -g>croes| 


1uuibi.d55rEcard5.cam 


H f ribuf e f a Coch Sparrer 
Lp/CD 


Uanilla Pluffins 
Hall! Hacl! Sugar Di! D CD/D-Lp 


riice and Easy 
Said Duf! CD 


Sfyrian Bnofboys 
Bnf Hed uiif h Pride CD 


H fritmi* m fn BLF 

find OnapWch Wurphijs, BomteheR Rnriws dcJ TEP 


PLASTIC HEAD 

UNITED KINGDOM 


£k*S 
































Hallo ihr verblödeten Rüden und Kampfkälber, 

schon wieder ist es Zeit für ein bisschen schmutzige Unterhaltung, 

uns erreichten viele Leserbriefe die uns sagten - los tretet den Plastic Bombern in den Arsch - 7 Seiten 
sind nicht genug!!!!!Und recht habt ihr - aber wir als kleine nichtige Punkrockpraktikantinnen, haben 
leider nix zu melden, also schreibt das lieber den wirklich wichtigen Leuten hier - wir jedenfalls fanden 
einige Briefe ziemlich erbauend und bedanken uns bei allen treuen Leser/innen und auch bei den alten 
Plastic Girls ( Hev Marita wollte zurückschreiben aber die Email kommt immer wieder zurück!!!) 


Tja, Mädels! Ich sitze hier und versuche, 
euch ein halbwegs schmackhaftes Vorwort 
zu präsentieren. Ich hab 's ja schon letztes 
Mal nic/t geschafft, überhaupt eins zu 

Ich weiß, ich weiß - die Mutti 
nach. Aber saugt euch mal alle drei 
Monate ein Thema zum abschwafeln aus 
den Fingern! Viele von euch würden 
bestimmt schon da versagen. Wo wir gerade 
beim Thema "ich hab kein Thema " wären: 
Glückwunsch übrigens an Papa Herbst! Der 
wird euch ja spätestens jetzt was über 
Nachwuchs zu erzählen haben. Wenn ich so 
darüber nachdenke - eigentlich könnte ich 
euch ja auch so einiges über 
Schwangerschaften und deren Verursacher 
erzählen; aber ich glaube das wäre nicht so 
prickelnd im Moment Anyway, wer sich hier 
fragt was ich eigentlichfür’n Scheiß schreibe 
- bei mir hat pünktlich zum Herbstanfang 
eine echt beschissene Winterdepression 

Mit einfacheren Worten: Ich hab 
LAUNE!!! (Kennt eigentlich 
einer den song von WIZO?) Im Moment ist 
der nämlich mein ständiger Begleiter. Well, 

Es ist Krieg und alle gehen hin.. ..und was mache 
ich? Ich gehe arbeiten, ARBEITEN - 
Um irgendwann einmal ein mal meine Beerdigung 
zu bezahlen, meinen Ford Combi, mein Haus, meine 
Kinder und den Schäferhund - das will ich nicht 
auf der Strasse Leben und vom schnorren Leben? 
Eine Alternative, aber diesen Traum habe ich schon 
mit 16 begraben, als ich merkte das diese Art des 
Lebens auch nur ein reiner Selbstbetrug ist. Ich 
bewundere Aussteiger, bewundere Menschen die 
einfach etwas anderes tun als alle anderen, und sei 
es auch nur die Menschen die ihr normales Leben 
leben und dabei glücklich sein können - ich kann 
es nicht. Kann nicht glücklich sein und mich mit 
mittelmäßigkeit zufrieden geben, ich will ich will 
ich will ALLES. Eigentlich zahle ich eher zu den 
Menschen der Gattung „Optimist“ - doch auch 
denen gehen hin und wieder die Drogen aus. Ich 
les die Zeitung die im Moment natürlich die tragsiche 
Sache mit dem WTC , Krieg, Bush und Terror 
vollgepflastert ist und alles was ich danach denke 
ist: 

Menschen sind dumm -1 HATE PEOLE - Yeah ne 
gute Dröhnung Anti Nowhere League. Der große 
Frust kommt eigentlich mit der Erkentniss das man 
eigentlich nichts machen kann - gar nichts - man 
kann so tun man kann die Medien 
verteufeln oder sie objektiv sehen - Hintergründe 
durchleuchten - aber wieder wird man erkennen 
das das nichts hilft - es ist eben nicht mehr 1970 
und wir sind keine Blumenkinder ~ wir sind die 
Frustgeneration die aufgepuscht von Love Paraden 
und Konsumgütern . lieber vorm Internet hängt um 
eine Kerze für die Opfer im Internet anzündet - wir 
hassen uns selber aber umso mehr hassen wir die 
anderen - Hey und genau da stehe ich - ich bin einer 
von ihnen einer von den verblödeten Trotteln der 
vielleicht nur das große Glück hat Menschen zu 
kennen die mir die andere Seite zeigen - die nackten 
-Seiten und das ganz ohne Anwahl ins WWW und 
eben jemand der sich Punkrock nicht jeden Abend 
unters Kopfkissen legt weil bunte Haare so schön 
aussehen, oder Punkrocker die attraktiveren Männer 
sind oder weil eine Lederjacke im Winter warm 
hält und die PUNK Girlie Shirts bei C & A gerade 
mal wieder im Ausverkauf waren - nein mich 
interessiert der ganze Spuck nicht mehr - ich will 
Musik von echten Menschen - ich will mich 
Norm hingeben will nicht hungern weil mein 
in keine Hose mehr passt, um nur für einen 
auszusehen, will nicht ständig über Politik 
müssen, und nur dann kein Fleisch oder 
essen wenn ich es für richtig halte. Ich bin 
ich und die einzigste Person vor der ich mich 
rechtfertigen will und sollte. Ich weiß nicht was 
richtig ist und werde es wohl nie erfahren - aber 
ich weiß was mich unglücklich macht und wenn ich 
das aus meinem Leben streiche komme ich meinem 
Glück schon ein kleines Stückchen näher - anyway 
was wirklich traurig ist, ist die Frauenanzahl im 
Punkberreich Frauen hören auch Musik? Eine 
ernsthafte Frage? Leider Ja, wie ich zu dieser 
Feststellung gekommen bin will ich euch mal 


Welf dieser song und die Murder Ballads von Nick Cave (dem einzig 
wahren lovesong writer). Die wenigen unter euch, die diese Scheibe 
kennen, können sich glücklich schätzen, denn es ist eine der Besten 
überhaupt! Mein Favorit ist z-B. "O'Malley's Bar" (oder so), in dem 
der gute Nick sich vierzehneinlthalb Minuten darüber auslässt, wie er 
in eine Kneipe geht, sich einen drink bestellt und anfängt, alle anderen 
Leute dort auf mannigfaltige Art und Weise abzuschlachten... Wen 
überkommt dieses Verlangen nicht ab und zu???! Und wer weiß - 
vielleicht sind einige von uns eines Tages wirklich so weit und tun es 
einfach.Mich zum Beispiel turnt die Vorstellung an, auf den Dom zu 
steigen, mich dort zu verbarrikadieren und einfach mit demjenigen 

anzufangen, der das breiteste Grinsen im Gesicht hat. Und egal, wie viele ich erwische, bis sie 
mich erwischen, es wird bestimmt keinen Unschuldigen treffen, denn Kinder und Tiere lasse 
ich aus dem Spiel. Und wenn die Cops dann bei mir zu Hause ein laufen, um sich zu fragen, 
wie ich nur so etwas tun konnte, werden sie zuerst vor meinem Natural Born Killers Poster 
stehen und sagen: "Ja, ja, das musste ja so kommen!" Und vielleicht haben sie sogar Recht... 
Aber egal, was passiert; vielleicht solltet ihr das nächste Mal auf der Dom platte nach oben 
sehen und euch f ragen, ob ich immer noch schlechte Laune habe...Bloß keine 
wünscht euch Siggi A. Fish... 


wie ich zu dieser Feststellung 
gekommen bin will ich euch mal 
schildern. Als ich einem jungen Punker 
aus unserer City wieder eine der 
Geschichten die keiner hören will und 
nur artig nicken muß erzählte, fragte 
ich mich selbst wer von den ganzen 
Punkrockmädels noch so übrig 
geblieben ist. Dabei ist mir aufgefallen 
das die meisten sich so stark an ihren 
Freunden orientieren, das heißt fast 
alle die mit einem Punk zusammen 
waren haben Punk gehört und nach 
dem Ende der Beziehung kam auch 
das Aus für die Musik. Klingt total 
scheiße aber leider ist das wirklich 
sehr häufig so. Gottseidank gibt es 
trotzdem noch einige die nicht in das 
Muster gefallen sind, oder die keinen 
Freund haben weil ihre Ansprüche zu 
hoch sind und ewig auf den 
Märchebuch Punker warten. 
STYLING Ist denn das Styling an 
sich wichtiger als die Musik?Na klar 
ist es durchaus schön wenn, man sich 
schön zu recht macht, sei es der 
Nietenpunkoverdressed look , der 
Reene Look, der Schlampen Look ( 
den ich besonders toll finde...) oder 
der Jeans-Solinger-Study Style 
Ramones Look ( achtet mal darauf 
aber diese Girls sind meistens 
Freundinen von Bandmitgliedern) 
usw.. .es ist richtig klasse, aber wenn 
das alles sein sollte ist das wirklich 
erschreckend. Denn es ist wirklich 
ziemlich pubs egal wie einer rumläuft, 
es unterschtreicht zwar die Einstellung, 
kann sie aber nie ersetzten. Ich habe 
auch als erstes dinslakener Girl das 
Faible für Men Monster Creeps 
entdeckt und liebe diese Schuhe, aber 
wenn ich Stino mäßig rumlaufe bin 
ich dann weniger „Punk“ als alle 
anderen? Besonders klasse finde ich 
Leute die immer etwas absolut 
einzigartiges anhaben wollen, das ist 
es genauso wie mit der Musik - alles 
war schon mal da. Ich nehme es doch 
niemanden übel wenn ich mir Creepers 
kaufe und jetzt Vera und auch Mrs. 
Siggi die Schuhe auch schön finden 
und sich auc| welche gekauft haben. 


. Daran würde ich mich nicht stören, leider gibt 
es Leute die genau dieses Problem haben immer 
exclusiv sein zu müßen. Fuck it!Das hat nun nicht 
mehr viel mit Punkrock zu tun. Tragt was ihr wollt 
aber denkt einfach daran das eine Lederjacke 

keinen Punk macht. Musik: Definitiv das aller 
w ichtigste in meinem Leben. Natürlich erweitert 
sich das Repertoire an Musik mit der Zeit und 
gerade wenn man einen Freund hat. hat man die 
Möglichkeit viel neue Musik zusammeln.Ob 
Deutschpunk oder Amipunk oder sonst was, es 
muß ein Gefühl erwecken, klar kann es sein wenn 
eine neue Scheibe auf den Markt kommt das sie 
im Moment ziemlich hip ist, aber sollte man sie 
dann wiederrum nicht hören nur weil alle sie 
hören? Ich denke nicht, es gibt eben auch hier 
nichts was nicht schon mal dagewesen ist, aber 
man merkt doch sehr schnell wer Musik hört nur 
weil sie gerade angesagt ist - und wer sie hört weil 
er sie mag. Deutschpunk finde ich mittlerweile 
nicht mehr so toll wie früher, es gibt leider viel 
zu wenig gute Deutschpunkbands, aber es ist ja 
auch eine Kunst mit deutschen Worten das alles 
auszudrücken ohne dabei wie Grufties oder 
Superprolls zu klingen. Mein Herz kann aber 
immer noch ne Band wie Razzia in Flammen 
setzten. Ein fach Musik die einem aus der Seele 
spricht und die Emotionen zuläßt. Leider gibt es 
hier immer noch ein großes Defizit an Frauen die 
Musik machen oder für Fanzines arbeiten, sie sind 
auch in der Punkscene das schöne Assesoir an der 
Seite eines Mannes, das ruhig kuschen soll. Ich 
rate nur allen gebt euch damit nicht zu frieden - 
in Polen - meinem . 

Heimatland kenne ich JAAA Zeigt S 
seltsamerweise viel MIARRR! ““ 
mehr girls die sich aktiv 
an ihrerer Szene 
beteiligen - die genau 
das tun was die s * 

schwanzträger auch tun ^ 

- ohne eben direkt zu 
Feministinnen zu 
mutieren . Sitvie 
NonStarrr (leider nur 
ein kleines Licht am 
Himmel - h eh ehe) 
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22.September 2001-AK47 zu Düsseldorf . ^ K 

Splodgenessabounds, Lower Last Side Stitches & Support /# 

Da machte ich mich also wieder auf den Weg, um euch , Ladies, hier die Crefflf 
de la Creme der Punkrockkonzerte zu präsentieren. Diesmal zog es mich chjj’ 
weiteres Mal in meine Lieblingstadt Düsseidoof. Aber erstaunlicherweise war* 
der Abend (inclusive Hin- und Rückfahrt! ) ziemlich relaxt. Ich traf auch sogleich 
auf ein paar bekannte Gesichter, so daß ich nicht den ganzen Abend mit meinen 


Dinslakener Grufties, die (m)ich mitgeschleppt hatte(n), rumhängen musste. 
Und um von vornerein bei der Wahrheit zu bleiben - Ich und König "Alkohol" 
haben wieder Krieg gegen den Schlaf geführt - und 'ne zeitlang hab ich mich 
auch ganz wacker geschlagen...An die erste Band kann ich mich leider(?) nicht 
mehr^o gut erinnern. Muss wohl an deren besonderer Qualität gelegen haben. 
Sonst hätte ich mich bestimmt zumindest an deren Namen erinnern können... 
Die Lower East Side Stitches (von der mir Mr. Kidnapja so vorgeschwärmt 
hat) haben mich eigentlich nicht wirklich aus den Socken gehauen. Obwohl ich 
zugeben muss, dass der Sänger ein paar witzige Showeinlagen geliefert hat. 
Fragt jetzt bloß nicht nach Beispielen, denn auch da hapert's mit dem Gedächtnis. 
Und fragt besser auch nicht, warum ich denn einen Konzertbericht schreibe, 
wenn ich sow ieso dermaßen besoffen war, daß mein objektives Urteilsvermögen 
mehr als nur beeinträchtigt war. Sonst würde ich euch nämlich sagen müssen, 
daß ich NUR absolut subjektive Konzertberichte schreibe, um euch mit meinem 
exzentrischen Musikgeschmack zu quälen. HA!HA!So! Jetzt hab ich s euch 
aber gegeben und kann weiter berichten:Ich sollte vielleicht noch anmerken, 
daß es mich ziemlich verw irrt, wenn ich auf ein Konzert gehe, um wundervoll 
alten englischen Streetpunk zu sehen und mir dann zuerst eine Kiddie-Skate- 


In letzter Minute notiert: 

17.10.01 The Crack, Necromantix & Electric Hellclub im 
Zentrum Altenberg zu Oberhausen 

Kurz vor Redaktionsschluß zog es mich nochmal auf ein Streetpunk 
Event der Extraklasse. Obwohl ich diesmal w ieder fahren musste* 
war ich doch guter Dinge, denn the Crack sind auch so ne Combo, 
die ich immer schon mal sehen wollte.Zuerst war ich doch ein 
wenig erstaunt über die vielen Brettheads, bis mir jemand steckte, 
daß die Necromantix 'ne Psycobillyband sind. AhhhlNa gut. Aber 
wer die erste Band war, konnte mir wirklich keiner sagen. Obwohl 
ich doch eigentlich ganz angetan war von dem Sound a la Turbo 
A.C.'s. Also ich und etwa 10 andere Personen, die auch noch 
verhalten applaudiert haben. Aber an diesem Abend war allerdings 
auch das falsche Publikum anwesend. Trotz allem wollte ich doch 
wissen, wer die waren und wo die herkamen. Der Sänger w ar auch 
sehr mitteilsam und hat mir verraten, daß es sie aus dem fernen 
Erlangen herverschlagen hat. Ja moi! Und wer jetzt aufmerksam 
geworden ist, der kann ruhigen Gewissens auch mal auf reinschauen. 
So! Jetzt aber genug der Schleichwebung. Die Necromantix aus 
Belgien (?) haben mich schon begeistert, als ich nur den sargförmigen 
Kontrabass auf der Bühne gesehen habe. Und wie der Typ dann 
damit umgesprungen ist. Ich wusste gar nicht, was man so alles 
mit seinem Instrument anstellen kann...Der Sound war erste Sahne 
und ich kann nur jedem, der mindestens eine Psyc-Scheibe im 
Schrank hat diese Band wärmstens empfehlen! Aber eigentlich hab 
ich ja nur wegen The Crack die 20 (!) Märker investiert. Obwohl 
ich sagen muß, daß es eine gute Anlage war: Die Headliner haben 
die eh schon erhitzten Gemüter endtgültig zum überkochen gebracht 
. Und sogar das kleine Sternchen konnte sich dem nicht entziehen 
und hat das Tanzbein geschwungen. Die Show begann mit "my 
worid" und wairde auch damit beendet. Dazwischen lagen ungefähr 
alle Hits, die man so kennen sollte.Alles in allem war's ein sehr 
gelungener Abend. Und zum Schluß bekommen alle drei Band das 
Prädikat "besonders sehenswert". 

Siggi Starlet «m 


Take out the trash; das letzte ; Affront; WWK 

Druckluft /Oberhausen 19.10.2001-10-28 


seiner Sangesgabe! Punkrock vom temsten mit dem Drang 
zum Schubschubidoooo! Ihre Platte wird ich mir garantiert 
zu legen. Das steht selbst heute, beim schreiben dieser Zeilen 
noch fest. Leider warteten zu viele Leute noch draussen auf 
„freien Eintritt“, weil irgendwann schließt die Kasse ja, so 
das die Voerder vor minimalen Publikum spielten. Anders 
erging es der darauffolgenden Deutschpunkkapelle „Das 
Letzte“ auch nicht. Bei ihnen wurde die Halle höchstens 
noch lichter, den irgendwie scheint die Band niemanden zu 
interessieren (mich eingeschlossen) und es w'urde die Zeit, 
bis zum 


Start der dritten Band AFFRONT mit Gesprächen 
und Alkohol Vernichtung totgschlagen. Irgendwann zu sehr 
später Stunde (wurde 


später Stunde (wurde vom anwesendem Pöbel ein riesiges 
Holzkreuz durch den hiesigen Mob getragen) Die Halle war 
mittlerweile ziemlich prall gefüllt und es ging ein raunen 
und staunen durch sie. Eine männliche zappelnde und 
schreiende Person war am Kreuz fest gebunden, nachdem 
das Kreuz auf die Bühne gehieft wurde befreite man den 
armen Tropf der sich nun als Sänger der Duisburger Band 
Affront outete, dieser legte nun eine fantastische Bühnenshow 













Eine (Tiampunktunte kommt selten allein. 




Ladies and Gentlemenü! The Plastic Girls proudly 
present: 

The fabulous Glam Punk Night 


Das war sie also: am 18.08. in der Stockumer Schule zu Voerde 
sollten sich die Helden des Glampunk die Klinke in die Hand 
geben. Hörte sich alles auch ganz toll an- mal abgesehen 
davon, daß wir nicht die geringste Ahnung hatten, was da auf 
uns zukommen sollte... 

Die Plastic Girls betraten so ungefähr um 14 Uhr den Ort des 
t Geschehens. Zuerst mal mussten wir das alte Juze irgendwie 
> glam-mäßig herrichten. Also hatten wir so etwa alles von 
' jlitzergirlanden über Lametta bis hin zu bunten 
locktailmixturen organisiert und begannen schon mal 
r unterstützt vom lokalen Helferteam mit dem 
, tlbkorieren.Erfreulicherweise trafen die Sonic Boom Boys aus 
London Glam-Punk-City pünktlich um 16 Uhr ein. Also 
konnte an dieser Stelle schon mal mit dem Aufbauen der 
Anlage und dem Soundcheck begonnen werden.Während wir 
bis zum Eintreffen der anderen zwei Bands damit beschäftigt 
waren, in der Küche mit viel Aufwand und Liebe die 
Gaumenfreuden zu kreieren, schien auch noch alles glatt zu 
laufen. Zu glatt...Dann kam Kollege Wille auf mich zu und 
versuchte, mir zu verklickern, daß er es leider nicht mehr 
geschafft hat, die lokale Presse über unseren kleinen Abend 
, zu informieren. Nun gut. Das hieß ja eigentlich nur, daß es 
? noch nicht genug war, wenn am selben Tag das Bizarre und 
Vlie Popcorn etc. etc. stattfanden, sondern, daß jetzt noch nicht 
Einmal die Dorfjugend Bescheid wusste. Also durften wir mit 
f summa summarum Hundert Leuten rechnen...Gut! Das war 
ja noch gerade eben so wegzustecken, aber dann kam auch 
schon der zweite Klops auf mich zugelatscht und fragte mich, 
wo denn hier die nächste Pommfe is. Ich will hier keine Namen 
nennen, aber nach ca. zwei Stunden in der Küche hätte ich 
am liebsten jemandem die Augen in den Hinterkopf 
gedrückt.Eigentlich hatte ich mir auch fest vorgenommen, 
nüchtern zu bleiben. Aber irgendwie schwand dieser Vorsatz 
von Minute zu Minute mehr...Ganz genauso, wie bei unserer 
Glampunktunte Barman, der in voller Montur die Bands 
ansagen sollte. Ein weiteres böses Omen... Man hatte 
hingekündigt, pünktlich um 20 Uhr den Einlaß zu machen. 
"Und als um halb neun der große Ansturm immernoch ausblieb, 
^ar klar, wie der Abend verlaufen würde. Die Messies aus 
Wuppertal hatten die Ehre, den Anfang zu machen. Danach 
lokal Heroes -äh- Revolvers und zum Schluß dann die 
* migiänder als Hauptact. Bei aller Subjektivität muss ich doch 
f sagen, daß alle drei Bands gerockt haben bis zum Zerbrechen 
( im wahrsten Sinne des Wortes, denn die Messies haben sich 
nach diesem Konzert aus unerklärlichen Gründen aufgelöst...) 
Trotzdem fand ich überaus korrekt, daß sie zugunsten unserer 
ziemlich ärmlichen Kasse an diesem Abend auf die eh schon 
t Nfmickrige Gage verzichtet haben. Dickes Lob! Im Gegensatz 
E zu den Düssei -äh Verzeihung- Bochumem, die nach dem Gig 
die Kohle geschnappt haben und abgehauen sind. Und auch 
I die Sonic Boom Boys waren irgendwie angeätzt. Aber das 
Phatte wohl eher mit unserer mittlerweile schon volltrunkenen 
~ - ÄAnsagertunte zu tun, die ihren Job alles andere als ernst nahm. 

1 Allerdings waren die Jungs, als sie dann endlich anfangen 
^^UKonnten, alles andere als ätzend. Plastic Girl Prädikat: besonders 
f fSjjF Groupie-tauglich! Und als wir dann um ca. 2 Uhr mit einem 
&englischen Kleinbus im Schlepptau w ieder gen Heimat fuhren 
stellte sich heraus, daß die Nacht doch nicht so ärmlich enden 
sollte, wie sie angefangen hatte... Aber das vertraue ich doch 
^lieber nur meinem Tagebuch an. 
v VSijjgi Starlet 


Wus für ein Aufwand, schlimmer als seine eigene Beerdigung zu organisieren, das dachten sich auch die zwei kleinen 
Plastic girls als sie in Wochenlanger Vorbereitung das Event des Jahres zusammenbastelten. Ersteinmal einen Laden 
finden der das passende Ambiente schaffen sollte und was eignet sich besser als die Stockumer Schule in Voerde - 
die zwar am arsch der Welt und inmitten im Nirgendwo liegt aber dennoch ein besinnlicher Ort des Frohnens aller 
erdlichen Gelüste sein kann. Die Stockumer Soldaten boten den kleinen Plastic Girls einen Handel an “Ihr könnt 
gerne den Laden haben für diesen Abend aber dafür müßt ihr unsere Sklaven sein und unsere Füsse küssen! “ nichts 
leichetr als das dachten sich die Girls denn Füsse und Schwänze küssen das mussten sie ja ohne hin jedesmal für 
den Gutsherren de Bock tun. Und so war man sich einig. Ein großes Problem gab es aber noch - woher die Bands 
nehmen? Sollten unsere zwei Dirndel einfach Guns n roses entführen ??? Welche Band spielt schon für kein Geld? 
Beziehungsweise würde man eine Band finden können die Musikalisch auch noch ins Glampunktuntenkonzept passt? 
Fragen über Fragen und so kostete es einige abgekaute Zehnägel bis die girls schließlich willige Objekte fanden. 
Zuerst einmal kamen da die großartigen Rock n Roll Stormtroopers in Frage, aber leider schienen die Sturmtruppen 
zu beschäftigt zu sein und meldeten sich erst als schon andere Bands zugesagt hatten. Die nächste Überlegung führte 
die Girls zu El Fish - dem King of Lokalmatadore - wer hätte besser die Schlampe des Abends sein können als er? 
Der King schien interessiert und willigte ein und dann das große desaster, der King schien zu beschäftigt mit 
Fußball Ficken Alkohol so das er die armen Girls ohne eine nächste Rückmeldung im Regen stehen ließ. Pupen , 
dachten sich die zwei und als die Verzweiflung schon überhand zu nehmen schien, dachten die Girls nach. Wer zieht 
Na klar die Public TOYS! Die Düsseldorfer Glamsluts hatten sich ja leider schon aufgelöst aber es gab ja eine 
Nachfolge Band die HAPPY REVOLVERS. Sofort kontaktierten die Mädchen die Obertunte den Schlagzeuger- 
Monsieur Usenburger Unter Falschen Namen und mit allen aus ihren in der Bravo erworbenen Ködermitteln 
versuchten sie diesen Herren davon zu überzeugen das eine Glampunknight ohne ihn keinen Sinn macht. Fast w ie 
Sex ohne Kommen. Usenburger schien interessiert aber auch hier plötzliche Kontaktsperre. Was war passiert ?? ': 








Die Girls fänden heraus das die HAPPY Revolvers nun nicht mehr so HAPPY sind und ihren 
Namen auf Revolvers reduzierten und Monsieur Usenburger nun nicht mehr mitrockt. 

Durch einen glücklichen Zufall stiessen die Mädchen auf noch eine Band die in Frage 
kommen könnte ‘ SA LMONELLENPOGO Glücklicherweise sagten die Jungs zu - alles F 
schien perfekt bis zu dem Tag als die PG bei Sekt und Selters auf einem Konzert dann von 
dem plötzlichem Sinneswandel der Salmonellen Eier erführen, die Jungs w ollten doch 
tatsächlich lieber in Hamburg auf nem Schiff rumrocken. Gebeutelt von Schicksalschlägen 

sollte ein erneuter Versuch einen würdigen Act für die Party 
zu bekommen, scheitern. SIGGI POP der Typ der bei 
MARIONETZ debei war wurde zu Telefonsex gezwungen und 
man versuchte ihn zu übereden - aber Mt: Pop berichtete den 
verzweifelten Mädchen das er aus dem Showbizz ausgestiegen 
ist um eine Karriere als Weißwurstkoch zu vertiefen. Die Party 
rückte näher und es wurde immer schlimmer was 
nun?????????? Doch dann wurden die Gebete erhört! Papst 
Ralf Realshock hatte den entscheidenden TIP “SONIC BOOM 
BOYS ” eine Londoner Glampunkband die auch noch gut 
5 aussahen! Yeah, ein paar Schwierigkeiten sollte es noch geben 
denn die Jungs wollten eigentlich einen monat später in 
Deutschland touren. Aber es gab ja noch die gute Fee, nennen 
wir sie man TANJA vom Butt Fanzine, die zw ei komplette 
Touren der Jungs zusammenbastelte!! Und so erkoren die 
PG 's die Sonic BOOM BOYs zu ihren Rittern. Aber da eine 
Aber da eine gute Fee ja nicht nur einen Wunsch erfüllt - schaffte es 
j die Tanja auch noch die nicht mehr HAPPY REVOLVERS für den Gig 
'■ zu gewinnen. Und es gab ja auch noch die treuen MESSIES die von 
Anfang an bereit waren ihre Gitarrenboxen nur für die Mädchen zucken 
i zu lassen. Aber die Krönung sollte w ohl BARMAN sein, der Ex Sänger 
I von Weekly Carouse, der für seine Avangaristischen Fähigkeiten in 
| Fummel besser auszusehen als Pamela Anderson,berühmt berüchtigt ist, 

[ erklärte sich bereit als “SUSAN SWEET“ durch den Abend zu führen! 

[ Der Abend war gerettet!!!! 

1 Eine Woche vor der Party liefen die Vorbereitungen auf Hochtouren, f 
I die ganzen Sommerferien verbrachten die Mädchen damit ihre Ärsche 
I auf dem Strich zu verhöckern nur um ein paar Mark zu machen um 
1 den Bands ihr Essen und die Dekoration zu ermöglichen. Mit Rot 
Mwunden Pussys mußten die Mädels feste!len das leider nicht alles so 
I mit der Werbung laufen sollte wie geplant und so w urden die Girls 
immer nervöser je näher der Abend kam. 

| Zu allem Über Ausfluß kam noch dazu das die SONIC BOOM BOYS 
I einen DAY Off haben sollten das heißt die Jungs müssen irgendwo 
I untergebmcht werden für zwei lange Tage. Da der Dinslakener Bahnhof 
1 Nachts von monströsen Rechtsarmfetischisten heimgesucht w ird die 
\sich gegenseitig den Saft aus den Stengeln saugen kam dieser 
1 Schlafplatz also nicht mehr in Frage. Die PunkrockParents von Miss 
I Pussycat boten sich dafür aber an und unter der Bedingung das die 
I Boys sich sinnlos mit Pater Helmut betrinken müssen konnte diese 
I Übernachtungsmöglichkeit in Betracht 
I gezogen werden. Nun konnte die Party 
1 steigen! 

Aus dem Tagebuch von Miss Pussycat 
| erfahren wir was an diesem 
I denkwürdigen Abend alles passierte: 

I Liebes Tagebuch, gestern war der 18.08 
I der große Tag unserer Party. Ich liege 
I gerade nackt mit der schlafenden Miss 
1 Siggi Piggi ( die sich in Siggi Starlet 
I Starlet umbennant hat) in meinem 
Himmelwasserbett.Sie schnarcht zu frieden und 
erschöpft - in der Luxusvilla meiner Eltern in 
ca einer halben stunde schellt der Wecker es ist 
I mitten in der Nacht und wir beide müssen gleich 
wieder in die Stockumer um den Dreck 
Dreck ( Kot und alle Arten von 
Körperflüssigkeiten) beseitigen 





















geschmissen WAU!!!! Danach gab es wieder 
eine Überleitung von SUSAN SWEET und dann 
kamen die REVOLVERS,Musikalisch finde ich 
die Jungs immer wieder hörenswert auch 
optischen Genüssen kann man hier fröhnen aber 
wiegesagt gab es da einige abzüge in der 
Sympathienote.. .Dann endlich die Tombola, die 
nichte mehr ganz seetüchtige SUSAN SWEET 
torkelte langsam auf die Bühne und es dauerte 
eine Scheiß Ewigkeit bis sie das mit der Tombola 
gebacken gekriegt hat. Die Sonic BOOM BOYs 
standen schon in Startposition und irgendwie 
fanden die Jungs das gar nicht mehr lustig. Da 
- gottseidank haben wir ich ja absolut nüchtern war und dazu neige in 
. großartige Helfer dafür ( diesem Zustand schnell übereitzt zu sein und 
danke Carola, Heipi, anfange zu hyperventilieren platzte mir der 
f Manu, Thorsten, Hülle, Kragen und ich schmiß SUSAN von der Bühne 
Arendt und der Skater damit die Jungs rocken konnten. Und 
Typ!). Alle Sonic Boom grrrrrrrrrrrrrrrrrr das war sehr sexy, Geoff Star 
Boys sind in komfortable mit freiem Oberkörper und einer leicht nach 
Zimmer untergebracht, unten runterrutschenden Lederhose ließ uns 
FLustigerweise hängt an der triefen wie Kieslaster. Jet der Gitarist der auch 

‘ Gaderobe die Hose des Sängers gut und gerne bei Guitar Wolf mitspielen hätte 

GEOFF Star - hat er sie sich seiber können rockte was das Zeug hält - fast schon zu 
ausgezogen? gut für das total betrunkenen Publikum von dem 

Fragen über Fragen Was war die eine Hälfte eigentlich immer draussen war 

l geschehen gestern? Ich fühle mich we il es so höllisch heiß drinnen war. Für einen 
f ziemlich ausgelaugt und das obwohl lacher sorgte dann noch der gute ALEx ein 
ich bekennen muß das ich nichts Stockumer Altveteran der sich vor Geoff stellte 
getrunken habe. Ja liebes Tagebuch und ihn anschrie : “Hey du 
ich schäme mich so! Ich war nüchtern! Noch nicht AUSHILFSTARZAN,...."Ich war heilfroh das 
einmal illegale Drogen habe ich genommen - werde die Jungs kaum Deutsch sprachen denn das waren 
ich alt?? Meine Entschuldigung ist ziemlich einfach wiegesagt die Rolling Stones des Abends. Nach 
ich hab den Hals voller Schwellkörper und mit Siggi der Show der Boys versuchte ich mich noch ein 
und mir liegt auch noch die häßliche Angina im wenig als DJ und so entemten ein paar Hippie 
Bett. Ich hasse Angina! Naja besser als Her PES girls die Tanzfläche und Siggi verkaufte einige 
und das einzig coole daran ist das meine Stimme Cocktails mit denen wir eigentlich unsere 
ziemlich verrucht klingt. Wenn ich nun zurückblicke Umkosten reinkriegen wollten - aber naja das 
auf den gestrigen Abend frage ich mich wirklich wurde dann wohl doch nichts.... Liebes Tagebuch 
hat sich der ganze Aufwand gelohnt?? Schon zu so ging also ein denkwürdiger Abend in der 
r feinem frühem Zeitpunkt haben Miss Starlet und ich Geschichte der Plastic Girl zu ende. Wir hatten 
den Laden dekoriert und das Essen gemacht - ( 60 zahlende Gäste - cool fand ich das ein paar 

nochmal einen lieben Dank an alle die mitgeholfen fremde Gesichter in der Stock waren wie z. B. 
haben!) Dann trafen sie ein - die Sonic BOOM Babette von den VAGEENAS oder Edna, Mosh 
BOYS - sichtlich geschockt von der Lage der un d Silvia die Punkrockelite aus Duisburg- 
Stockumer - Kühe Bauernhöfe und sonst nichts, schade fand ich das mehr Leute hätten da sein 
Ein seltsames Feeling hatte ich schon - es kam mir können und das keiner von der Plastic Bomb 
vor als hätten wir die Rolling stones höchst persönlich Crew aufgetaucht ist und das seltsamerweise 
zu Gast - aber die Jungs sahen nicht nur gut aus ziemlich viele Menschen ohne Haare da waren, 
nein sie waren auch noch sehr sympathisch. Dann Dafür gab es aber auch keinen Stress ausser das 
laaaaaaanges Warten auf die anderen zwei Bands. 

Wir hatten echt schon nen Schiß in der Buxe das 
die doch nicht auftauchen würden aber dann kamen 
auch die sehr sympathischen Messies die sich 
sichtlich wohlfühlten und die Revolvers die sich 
' sichtlich abgrentzten in die Stockumer. Wir hatten 
extra Pizza gemacht - alle Bands schienen unsere 
Mühen zu schätzen nur die Revolvers nicht - die 
sind doch tatsächlich zur POMFE gefahren!!! 

Das gab einen dicken Abzug in der 
Sympathienote. Mein Husten wurde immer 
schlimmer ich fühlte mich wie die Pest in 
Person.Der Star des Abends - BARMAN 
trudelte rechtzeitig ein um sich meinen 
unerfahrenen Händen auszuliefern - und so 
begann die Geschlechtsumwandlung im 
Backstage Raum - aus Barman wurde SUSAN 
SWEET - ich merkte schnell das ich unseren 
Star mit einigen Leibwächtern ausstatten mußte 
^ denn die gierigen geilen Blicke der männlichen 
Wesen im Backstage Raum sagte sowie ihre 
Erektionen alles. SUSAN sah einfach zum 
ficken lieb aus und es war HEISS sehr HEISS 
überall wo ich hinblickte verschwitzte Körper. 

. Wir hatten das große Los gezogen - ohne unser 
Wissen mußten Starlet und ich den Eingang 
übernehmen. Damit wir dem ganzem auch noch 
die Krone aufsetzten haben wir eine kleine feine 
Tombola organisiert mit Schrott den keiner mehr 
brauch, jeder am Eingang bekam eine Nummer 
und dann sollte die Ziehung vor den Sonic 
BOOM boys stattfinden.Dann ging SUSAN 
SWEET auf die Bühne - sie hatte extra ein 
kleines Gedicht vorbereitet um die erste Band 
anzukündigen es war wirklich großartig und 
dann schwupps kamen die Messies und heiztem 
dem sowiesoschon so warmen Publikum richtig 

, , heftig die Hütte ein.genial!!!! Die Jungs sind 

pjAf'A einfach nur überwältigend. Sogar in Fummel 
hatten sich die Rock n Roll aus Wuppertol band 



weil irgendwelche Trottel die Strasse mit 
kaputten Bierfischen pflastern mußten. Ein 
riesen FUCK OFF geht an den oder die 
WICHSER die sich mal wieder aus der Kasse 
bedient haben müssen denn eigentlich wäre die 
Stock noch gut weggekommen und die PA und 
das Spritgeld der Bands raushaben können aber 
200 Muck fehlten!!! Fuck, sowas macht echt 
alles kaputt!! Liebes Tagebuch, ich weiß nicht 
ob sich das gelohnt hat, es war echt fucking 
stressy für uns, wir haben bestimmt aus unserer 
eigenen Tasche draufgezahlt hatten keinen Sex, 
aber an sich war das echt ne coole Party und 
hiermit danke ich dem lieben Gott, Satan, den 
RVOLVERS, den MESSIES, den SONIC 
BOOM BOYS, SUSAN SWEET, der Stockumer 
Schule Crew, meinem Anus und 
wasweißichnichtwemsonstnoch - ich schließe 
euch alle in mein GuteNacht Gebet mit ein 

P.Kat 



am nächstem Tag die Bullen den Vorsitzenden 
der Stockumer aus dem Bett geschellt haben weil 















A-i _ Stars aus meiner Kindheit , 

’jML, MONKEY von den ADICTS 

— Wer hat früher nicht bei VIVA LA REVOLUTION und CHINES TAKEAWAY 
% Sm t eine Gänsehaut bekommen? Und wer hatte nicht schon mal ADICTS und ■ 

* 1'% Monkey der Leadsänger geschminkt a la Alex Clockwork auf der Lederjacke?» 

™ Bei m * r war das damals jedenfalls so und ich glaube wenn ich zu dem Zeitpunkt 

1 * J$$| gewusst hätte das Mr. Adicts mir mal persönlich über den Weg laufen würde 

und ich sogar die Gelegenheit haben würde mit ihm einen Gig zu spielen, dann 
mmm |g| : hätte ich getrieft wie ein Kieslaster.Und so kam es nun auch. Dieses Jahr 

■Bk. » verschlug es mich nach Kalifornien der Liebe wegen ...und dort spielten die 

Derita Sisters einen Gig im Westminster Grill in LA bei der Monkey und meine Wenigkeit die Gelegenheit hatten 
auch ein- zwei Songs mitzuträllern. Auch durfte ich bei den Proben von Monkey und den Derita Sisters dabei 
sein - die als Monkey and the Midlifecrisis einige größere Gigs haben sollten - unter anderem als Vorgruppe von 
den DE AD KENNEDYS die sich ohne Jello Biafra wieder auf die Bühne wagten - mit dem Sänger von DR. 
KNOW am Mikro - für mich sind das natürlich nicht mehr die DEAD KENNEDYS - das ist wie Poppen ohne 
Kommen - wie Bullemie ohne Kotzen und übel nehme ich den DK s eben noch das sie Jello so abgezogen haben 


heute 


& 








und er nun ohne Kohle dasteht - aber das nur mal nebenbei die 800 Leute die auf dem Gig waren fanden das 
natürlich nicht so. Ich nutzte jedenfalls die Gelegenheit Monkey ein paar Fragen zu stellen - Monkey der so seit 
seiner Kindheit heißt weil er extrem große Ohren hat - müsst ihr wissen ist eigentlich eher ein ruhiger Zeitgenosse. 

gute Show zu liefern - es ist eine riesiges Spektakel - eben 
wie eine Droge. Deswegen gehen viele zurück und versuchen 
das noch mal zu haben. 

Silvie: Werden die Leute eigentlich auch noch mal ne Chance 
haben die Adicts irgendwann mal wieder live spielen zu 
sehen? 

Monkey: Hm, also ich denke die Shows werden wahrscheinlich 
dann so ähnlich aussehen wie bei den Adicts früher, das will 
ich jedenfalls hoffen - wir werden wahrscheinlich keine 
großen Tourneen machen - aber ab und zu werden wir 
höchstwahrscheinlich mal hier und da auftreten. 

Silvie: Und wirst du dich auch genauso für die neuen Shows 
stylen und dir was besonderes ausdenken so wie früher? 
Monkey: Ja - weil es eben das ADICTS Ding ist - wenn 
jemand die Addicts sehen will dann will er auch die Adicts 
sehen wie sie immer auf der _Bühne waren - ich selber würde 
mir die Band auch nicht mit ner anderen Show und ner 
anderen Musik anschauen wollen. Das ist das was die Leute 
dann auch erwarten und das was wir ihnen geben werden. 

Es ist das was wir sind und was und nie berühmt gemacht 
hat (HAHAHAHA) aber das was dem Publikum gefallt. 
Silvie: Was denkst du eigentlich über die neueren 
Punkrockbands - und über die Szene - gibt es in deinen Augen 
vergleichsweise zu früher überhaupt noch so was wie eine 
Szene? 

Monkey: Das ist schwer zu beantworten - weil Punkrock 
eben eine individuelle Ideologie besitzt - was auch immer 
du selber für Punkrock hältst - ganz genau das ist es auch. 
Und für mich ist es vielleicht etwas total anderes als es für 
dich ist - es sollte nicht das selbe sein.Die ganze Sache baut 
sich eben darauf auf das es für jeden anders ist und es muss 
sich eben verändern. 

Es ist cool das es heutzutage immer noch Bands gibt die 
ähnliche Richtungen haben wie die old styled Punkrockbands 
von früher - aber das ist nicht die Grundidee von Punk - es 
bedeutet anders zu sein und sich nicht in einer Norm pressen 
zu lassen und es ist immer gut eine große Auswahl and alten , 
Stylen und Neuen zu haben. 

Silvie: Wie hat sich den dein Leben in dieser Beziehung 
verändert - warst du früher viel wilder? 

Monkey: Dinge verändern sich wenn man älter wird ,aber 
man sollte das Leben an sich dennoch nicht ganz so ernst 
nehmen. 

Silvie: Haben die Addicts eigentlich nur aufgehört weil du 
dich verliebt hast und nach LA gezogen bist? 

Monkey: Irgendwie lief das mit uns nicht mehr so besonders 
weil wir halt alle irgendwie unsere eigenen Dinge durchziehen 
wollten - wir wollten dann auch nicht mehr weitermachen 
es führte nirgends mehr hin - wir brauchten eine Pause und 
wir haben absolut kein Geld damit machen können - of course 
Silvie: Wie? Die Adicts kennt doch wirklich jede Sau - wieso 
habt ihr keine Kohle gemacht? 

Monkey: Ich weiß es selber nicht - ich denke wir waren 
einfach zu blöd. 


Silvie: Monkey ; was machst 
du so zur Zeit? 

Monkey: Um Leben zu 
können gehe ich arbeiten - 
ich bin so eine Art 
Archäologe. Musikmäßig 
mache ich im Moment ein 
paar shows mit den Derita 
Sisters. Wir nennen uns 
Monkey and the Midlife 
Crisis - und ab und zu 
spielen wir auch so zum 
Spaß ein paar shows hier in 
LA 

Silvie: Was suchst du denn so 
als Archäologe alte Knochen 
oder doch eher alte 
Bierflaschen? 

Monkey: Bierpullen finde ich 
auch! Aber eigentlich suche 
ich Dinge die mit der 
Geschichte von Kalifornien 
zu tun hat. 

Silvie: Kommen wir mal zu 
den Addicts - in wie weit 
meinst du haben die Adicts 
Punkrockgeschichte 
geschrieben? 

Monkey: Ich bin mir gar 
nicht sicher ob sie wirklich 
irgendjemanden beeinflusst 
haben. 

Silvie: Und was ist mit euren 
Fans - ich weiß das ihr immer 
noch supiviele Fans habt - 
Monkey: Ich denke das beste 
an der Sache ist das es immer 
noch nach 20 ig Jahren Leute 
gibt die die Adicts gut finden 
- bzw. sogar schon 25 Jahre 
nachdem wir angefangen 
haben - die größte 
Befriedigung empfinde ich 
wirklich dabei wenn es immer 
noch Menschen gibt die 
unsere Musik mögen - zwar 
wird es heute wohl ein 
kleinerer Rahmen sein als 
früher aber das tut einfach 
gut und hoffentlich mögen 
die Leute auch die neuen 
Sachen wenn sie 
rauskommen. 

Silvie: Es wird neue Adicts 


Sachen geben? 

Monkey: Eigentlich hatten wir vor das 
Album Ende des Jahres rauszubringen - 
aber irgendwie haben wir kein Label 
gefunden die uns das zahlt und so wird 
es wohl noch dauern. 

Silvie: Aber euer Gitarrist lebt doch noch 
in England - werdet ihr es in England 
aufnehmen? 

Monkey: Eigentlich haben wir das Album 
schon aufgenommen - schon letztes Jahr 
und zwar in Kalifornien 
Aber wie gesagt gibt es Schwierigkeiten 
das richtige Label zu finden und eben der 
ganze Organisatorische Kram. 

Silvie: Hören sich die ADICTS heute noch 
so an wie vor 20ig Jahren oder habt ihr 
einen neuen Stil? 

Monkey: Es ist anders, denke ich - das 
liegt daran das wir schon immer irgendwie 
anders waren, wir waren niemals eine 
reguläre Punkband - wir haben schon 
immer unseren eigenen Sound gemacht 
und wir wurden eben immer sehr 
beeinflusst von vielen Musikrichtungen 
wie z. B. Glam und 70iger Punkrock - 
davon kann man immer wieder was in 
unserer Musik wiederfinden. 

Silvie: Ich hoffe doch das ihr nicht auf 
die Idee kommt und Techno- Beats in euere 
Musik reinimmt! 

Monkey: Nein um Gottes Willen - es 
wird sich immer noch anhören wie die 
Adicts aber es werden die Adicts im Jahre 
2000 sein. Wir werden jetzt nicht wieder 
ganz zurückgehen und nur den alten Kram 
machen. Die Musik ist gewachsen - und 
darüber bin ich eigentlich auch richtig 
froh, es ist ziemlich gut geworden. Nicht 
alle Songs hören sich an wie typische 
Punkrocksongs.Aber es zeigt das wo wir 
jetzt sind, entweder die LeuteEakzeptieren 
es oder sie lassen es sein. 

Silvie: Wie denkst du eigentlich über die 
Reunions von all den alten Punkbands ? 
Monkey: Ich kann die Leute gut verstehen 
warum sie es tun - ich meine du bist in 
einer Band und es ist verdammt noch mal 
die beste Zeit in deinem Leben und du 
wünscht dir diese Zeit immer wieder 
zurück - besonders wenn es sonst nichts 
so viele Dinge in deinem Leben gibt die 
dich so glücklich machen können wie auf 
der Bühne zu stehen und den Leuten eine 













Monkey: Hmm also ich denke nicht - ich kann 

jg *.^ nicht g era( * e § ut s i n 8 en und deswegen bleibe ich 

IMmMgm Pu* 1 ^ 0 ^ heh e - das tolle an Punk ist doch 

■ ISHKHhHH immer noch das man in einer Band sein kann ohne 
wirklich Talent zu haben - besonders wenn du der 
Sänger bist - ich könnte niemals Balladen oder 

Silvie: Wie fühlst du dich eigentlich wenn Bands 
w/e the Hives eine ziemlich bekannte Band aus 
Skandinavien bis heute noch eure Songs covern ? 
r • § IM Monkeyrlch finde es echt klasse - irgendwie 
pr seltsam - blöd nur das ich gar nicht alle cover 

Songs kenne die jemals von uns gemacht wurden.... __ _ 

' ^WF’ Silvie: Ich hab mal von einer Show gehört von den machen 7 es geschieht einfach du lebst 

i®, i Adicts wo du als Jesus auf die Bühne bist und das ( j enn Augenblick und das bringt 

den Platten die heute ganze nicht so gut geklappt hat? dich dann eben dahin wo es dich danm 

Monkey: Oh das war in London, ja ich habe halt hinbringen tut. Also die Adicts hätteiA 
Schuld so das ganze Repertoire durchgezogen und einen v i e lleichtE ein bisschen cleverer seip 
L - W.I iiuuv.. .uv ..v—xäx die auf Jesus gemacht - ich hatte eine Domenlo'one so llen, ich meine wir hätten uns ein' / 
interessiert - wir wollten einfach nur auf dem Kopf und war nackt - außerdem hing ich hisschen mehr um die finanziellen 

an nem Kreuz und war mit Kunstblut beschmiert $ ac hen kümmern sollen - aber so war 
- aber irgendwie klappte das ganze nicht so wie es eben damals uns hat das nicht 

w A i interessiert. i 

_ Kampf im Publikum und die Polizei stürmte das Silvie: Ich habe gehört das euch Scheißt 

Scheiben Festival - alles geriet an dem Tag außer Kontrolle vid Kohie ange boten wurde damit ihtf 

6 ____ - und ich hing immer noch nackt und versufft an au fd em Holidays in the Sun in 

.xx ix.ix - keine Sorgen. Ich freue mich das dem Kreuz. Wir haben an dem Abend mit Cock England spielt - stimmt das? Aber ihr 
Musik bis heute verkauft wird und die Sparrer gespielt, und es waren ziemlich viele /* a bt abgelehnt - warum? 

Platte kaufen können Skins da - die wollten irgendwie nur Cock Sparrer Monkey: Hab ich auch gehört hehe 

. sehen und nicht uns und was sie da sahen schien icb weiß gar n j cbt w i e v j e i s j e uns k 

ihnen auch nicht besonders gut zu gefallen genau angeboten haben - aber ich T* 

Silvie: Was sind denn so deine absoluten denke es war gar nicht so viel...na ja*. 

Lieblingsbands? . jedenfalls wollten wir uns nicht 

Monkey: Ich weiß nicht - ich höre mir viele Sachen zusammen tun auf dem Holidays in 
an - hab ich schon immer - und es war eben nicht Sun weil wir das lieber weit ab 
immer nur Punkrock aber an Punkbands waren von a p ^en anderen alten Bands tun * 
ganz klar meine Favoriten Bands wie wollen. Es soll unsere eigene ReuunioiJ 

BUZZCOCKS, RAMONES, UNDERTONES - W erden und wir wollen eben nicht y 
eher mehr die poppige Schiene - mir gefiel so die e i n f ac h nur ein Abklatsch unserer 1 
trashige zu krachige Schiene noch me - ich mag Se]bst sein . es j st scbon irgendwie 
sogar Bands wie PLACEBO oder PULP ,SUEDE CO ol das die anderen Bands das 
und die MANIC STREET PREACHERS machen aber für die Adicts ist das 
Silvie: Und Monkey was war die letzte Platte die nichts. Vielleicht werden wir nie wiede 
in deinen Schrank gehüpft ist? als die Adicts zusammen auf der JJ 

Monkey: Ich denke das waren WITNESS eine Bühne sp i e len - wer weiß - vielleicht] 
englische Popband... aber auch doch aber wenn wir das tun* 

Silvie: Vermisst du England? dannE machen wir es richtig - das 

_ __ _^ heißt dann für uns das wir besser sein 

AjnQcine Art Fun Projekt und als dann ein paar gute Monkey : Ein bisschen, aber nicht so heftig müssen als wir erwarten und ne Menge 

sj I j^Freunde von mir the SKULLS (eine alteE old irgendwie ist das Leben hier für mich um längen Proben bevor wir wieder rauf auf diejj 

* r schoolEPunkbandEvon 76 aus LA) sich wieder besser Bühne gehen - wir werden zwar wie/ 

L zusammen getan haben und auchEein paar Silvie: Was willst du denn Leuten sagen die heute i cb schon sagte dann die Addicts seip 

7 showsEspielten auf einem Gig meinten ihnen immer noch bei dem Sound der Addicts eine ein bischen so wie man sie früher 

7 haben Songs auf der British Punkinvasion gut Erektion kriegen? kannte - aber auch die Adicts die eine 

eingefallen - fingen sie an mich zuEfragen warum Monkey: Alles was ich sagen kann ist in der Art Entwicklung durchgemacht haben 

Vieh das nicht weiter mache und wir nicht auch ADICTS Musik. Habt Spaß und genießt euer unc i beim HITS ist es eher so das dio, 

M j Y einfach mal eine Show machen sollten einfach Leben - nehmt es nicht zu ernst, und lacht wann a ]ten Bands doch eher nur das Spielern 
\ nur so zum Spaß- überlegte ich mir das und immer ihr könnt - ich mag die dunkle depressive W as sie auch vor 20 - 25 Jahren gespiep 
u Mark war dann auch wieder sofort dabei...E Seite am Punk nicht - ich will Leute auf unseren haben. * - 

df Silvie: Also machst du das ganze einfach nur Shows lachen sehen und nicht Leute die aggressiv Silvie: Hast du eigentlich noch Kontakt 
| so um mal wieder ein bisschen Spaß zu haben? sind - wie es bei manch aggressivem Punkrock zu anderen Old school Punkbands ? 
^Monkey: Ja eigentlich schon Wir haben jetzt passiert - natürlich muss es das auch geben aber Monkey: Nicht so sehr, wenn mal eine 
^ I ^ein paar Gigs hier in LA zusammen und mal bei den Addicts haben und hatten wir immer nur Band nach LA kommt so wie die i 
* ^ schaun was sich noch so ergibt. das Ziel Leute fröhlich zu stimmen. Vibrators oder die Toy Dolls - gehe! 

V Silvie: Was hat denn deine Frau dazu gesagt? &/vle; Un d die beste Adicts show die ihr je hattet? ich zu deren shows und hänge ein J 
f? Monkey: Sie liebt es mich auf der Bühne zu Monkey: Da waren viele gute shows die wir bisschen mit ihnen rum - aber richtig 

/ sehen, sie ist fast genauso aufgeregt wie ich hatten wir spielten ein paar besonders gute im in Verbindung bleiben wir nicht - Peter 

xl^darüber - sie erzählt es all ihren Freunden - Ich Qlympic in Los Angeles mit Peter and the Test (PETE DEE - Gitarrist der 
A Xhab halt nur ein wenig Angst das ich mich zum Tube Babies un( j den Toy Dolls - mit 7000 Leuten Addicts)EEschon aber ich nicht. : 

M | r Affen machen könnte _ j cb bin echt übergeflogen bei den shows es war Silvie: was möchtest du denn Leuten l 

\ Silvie: Was sind denn deine Zukunftspläne - f as t w j e cm übernatürliches Erlebnis. Aber auch sagen die heute noch mit einem Adicff 
% wirst du vielleicht mal eine ganz neue Band die Shows in kleinen Pubs in England oder Sign auf der Lederjacke durch die ' 

}} aufmachen die dann nicht mehr nur ein Deutschland waren genial - da waren zwar keine Gegend rennen? 

,|j Funprojekt sein wird? 7000 Leute aber du konntest eben die Stimmung Monkey: Danke Schon! (und das sogar 


Silvie: Und wenn du so zurückblicks fe 
- was hättest du damals anders / 


4 Silvie: Und was ist mit 
f noch von euch verkauft werden? 

^I^Monkcy: Ja - das ist auch unsere eigene 
iixflenke ich - wir haben uns nie richtig für die 

Finanzen i„ w ™x»v** -- 

rumkommen und Musik machen - und Spaß 

k haben. Das andere war absolut unwichtig -o--rr .-« . 

? Und deswegen machen heutzutage andere Leute ich wollte - ganz plötzlich gab es einen üblen 
/ Geld damit. Aber ich glaube kaum das sich 
^lÄifgendjemand auf der Welt an unseren — 

^LVürklich eine goldene Nase verdient - darüber 
mach ich mir 1 

4 unsere I-- 

f Leute immer noch eine 
I wenn sie wollen: Es macht mir auch nichts aus 
iK^as ich von der Knete nix sehe - weil dafür 









Fear and Loathing in Tuntenhausen 

Ein Monat ist es her, seitdem Abend an dem wir 
den Anhalter beinahe ins Reich der Toten 
verfrachtet hätten und noch immer sorgt diese 
Geschichte für ein breites grinsen bei einigen 
Zahnlosen Zeitgenossen, Ich habe die Sache schon 
längst vergessen und gebe mich meinem sinnlosen 
Leben weiterhin.Es ist Samstag irgendwann, ich 
schlage die Augen auf und bemerke das ich meine 
Schuhe mal wieder angelassen habe - puhhhh 
kein fremder neben mir im Bett - das ist schon 
mal ein guter Tag. Ich überlege ob ich ins Bad 
gehen sollte und meine Zähne putze - wie es sich 
eben für jeden anständigen Erdenbürger geziemt 

- aber dann weiß ich das sich das eh nicht lohnt 
und spüle den milchigen Ätzgeschmack mit der 
offenen Flasche Wein neben meinem Bett herunter. 
Es klingelt. Ich kämpfe mich bis zur Tür vor und 
das ist bei weitem leichter gesagt als getan, denn 
der Boden ist gepflastert mit emens vielen leeren 
und halbvollen Bierdosen - bei denen ein 
Müllsammler in Sao Paulo wohl große Augen 
machen würde. Vor der Tür, wie kann es auch 
anders nicht sein, steht die zweitgrößte Schlampe 
aus Tuntenhausen. Die Größte bin ich. Koma Kati 

- ein Name der wohl für sich spricht, denn so wie 
bei dem Tapferen Schneiderleiu hat auch sie sich 
den Namen redlich verdient - anderthalb Pullen 
Korn , zehn Flaschen Bier und sie hat danach 
beim Blasen geschluckt - so lautet jedenfalls der 
Unfallbericht- Kati sagt was anderes - anderthalb 
Pullen Wodka 10 Fläschchen Unterberg - geleckt 
worden und dann noch gekommen.Naja so ist das 
wohl mit den Geschichten und so wird das wohl 
auch bei der Hund und Leberwurst Geschichte 
sein, die man sich so über sie erzählt * der, Wund- 
hieß Kai und die Leberwurst war döch ehör ne 
Krakauer mit Pelle. Koma K. läuft also in mein 
Wohnzimmer schmeißt sich auf die Couch und 
trinkt sämtliche Reste meiner halbverwesten 
Bierpullen - ganz klar Kati hat Urlaub genauso 
wie ich - nur das die vom Arbeitsamt was anderes 
dazu sagen. „Es gibt was zu feiern baby!“ grollt- 
sie.„Yess? Was denn?“ „Och das wir beide nicht 
so abgefuckt sind wie Tomy....“ und obwohl ich 
denke das noch nicht einmal der Papst uns 
höchstpersönlich eine Absolution erteilen könnte 
bei all den* Missetaten - musste ich ihr Recht 
geben - g^gen Tommy waren wir richtige 
Messdiener. Tomy. muß man dazusagen war 
eigentlich ein ganz lieber und netter Junge, bis er 
in der 8ten zu uns kam - sein Mutter kleidete ihn 
ein und Tommy machte immer seine Hausaufgaben 
und unsere - deswegen mochten wir Tommy auch 
so gerne. Irgendwann einmal nahmen wir Tommy 
mit auf eine Party - wir hatten alle zusammen 
einen Zaubertrunk angefertigt bestehend aus 
magischen Pilzchen die man so unter den Füßen 
oderiim Wald findet - wir machten uns alle nun 
drauf und dran dieses Gemisch an alle zu verteilen 

- wir alle wussten was mit uns passiert wenn wir 
das trinken und Tommy hatte bis dato vielleicht 
einmal an einem Bier schnuppem dürfen. Zumal 
Tommy Epileptiker war und ganz schwere 
Medikamente nimmt - war uns ganz klar Tommy 
darf zwar trinken und dann für uns singen aber 
die oberste Regel galt - Tommy plus Drogen 
gleich Massenmord. Wir füllten also unseren 
Tommy schwer ab und feierten die Nacht hindurch. 
Morgens als alle aus ihrem Koma erwachten. 
Watschelte,ich in die Küche um zu sehen ob noch 
ein Bier für den Nachdurst übrige ist und als ich 
in die Küche' kam - lief es mir eiskalt die 
Schambehaarung entlang Tommy saß auf der 
Küchenbank Unu redete mit ein paar Pflaumen 
die im Obstkorb lagen.Er schüttelte sie und 
murmelte etwas komisches vor sich hin. Er 
reagierte gar nicht auf mich bis ich ihn ansprach 
und als er seinen Kopf hob und mir in die Augen 
blickte wurde mir wieder unwohl- seine Pupillen 
waren das schwärtzete was ich nach Entdeckung 
der schwarzen Löcher wohl je zu sehen bekommen 
würde. Ich versuchte ihn anzusprechen was er 
den da tue.Er schüttelte wieder diese Pflaumen 
an sein Ohr und sagte: „ In jedem siebten - ist 
eine Überaschung!!!!“ YAK!!! Das war es - ich 
blickte zu dem leeren Krug voll Zaubertrank und 
mir schwante übles - Tommy hatte die ganze 
Kanne Pilztee alleine leergemacht - 
unwissendderweise, und nun war nichts mehr so 
wie früher. Wir hielten ihn noch davon ab sich 
selber mit einem Messer zu schälen da er sich für 
eine Orange hielt die Reif war und sich pellen 
musste, bis wir ihn dann bei seiner Mutter 
ablieferten mit der Erklärung „Ähm das werden 
wohl Tommys Medikamente sein.“ Tommy erholte 


SIGGI Playlist #38 
1 .Hole - live through this 

2. Hives - A.K.A.Idiot 

3. Queens of the stone age - same 

4. The Cramps - big beat from 
badsville 

5. Blues Brothers Soundtrack 
(Johnny B. 4ever!) 

6.Schleprock - america's dirty little 
secret 

7.Organ Radio Sampler #15 
8.VA.Break the rules #9 


wohl Tommys Medikamente sein.“ 
Tommy erholte sich nicht mehr davon - 
in der großen Pause stand er eines Tages 
nackt auf der Tischtennisplatte und 
wartete bis ihn der Blitz treffen sollte - 
da er wie er meinte göttliche Energie 
braucht um weiterleben zukönnen - und 
kurze Zeit später verbrachte er den Rest 
des Sommers in der Geschlossenen., Ach 
Tommy“ sagte ich „ was macht der den 
so?“ „Also ich bin gestern an der 
Spielhalle vorbeigelaufen und da war auf 
einmal ein riesen Tumult - neugierig wie 
ich bin, musste ich darein und jetzt rat 
mal was da lös war? - Tommy saß vor 
dem Colääutomaten und warf'eine Münze 
nach der anderen reih und schrie 
unentwegt „Ein Sonderspiel ein 
jSÖnderspiel!.. Die haben den dann 
ratrsgeworfen und ich bin mit Tommy 
Bann in den Park ein Bierchen schlürfen. 
Züerst redete er ganz normal und auf 
’einmaFfragte er mich ob ich ein 
Geheimnis für mich behalten kann - er - 
r SQi ein halber Vampir und suche nach 
dem der ihn gebissen hatte - sogar 
Bisswunden hatte der - am BEIN! Ich 
sagte Tommy das Vampire ihre Opfer nur 
in den Hals beißen würden - er aber lachte 
mich aus und meinte ich sei 
Medienverseucht!“„Ja du hast Recht wir 
haben Glück das wir noch nicht so durch 
sind, wie der Typ - », war meine Antwort 
und langsam viel mir wieder ein das ich 
den gestrigen Abend rpit einem Typ 
gevögelt habe der mir erzählte das er 
durch eine Krankheit nur noch aus dem 
Arsch pissen kann. 


Gloria D. fummelt unten an sich selber 
rum bei: 

1) Real Me Kenzies - Loach'd & Loaded 

- Platte - Genial 

2) Me First and the ..Blow in the Wind 

- Platte - Total Top 

3) the Gownos - Goof Nose - Platte - 
Ultra Kult, immer noch 

4) Force Attack Festival 01 Rostock - Da 
war ich nämlich auch Heimlich gab für 
mich leider keine Platte dazu 
spät Karten erworben 

5) Cockroach Candies - 3 x live gesehen 
aber keine Platte - schaaade 

6) Sechs (??????) auffe Platte 


Silvie P. lässt an sich unten rumfummeln 
bei: 

1 .PARASITES - rat ass pie 

2. the DAMNED - Grave Disorder 

3. FARIM URLAUB - endlich Urlaub 

4. THEE ULTRA BIMBOOS -four fans 
can't be wrong 

5. the SPOOK - fright night 

6. BACK YARD BABIES - making 
enemies 

7. the SATELLITERS -sexplosive 

8. GOWNOS - Goof Nose! Hümmer 
noch!! 

9. DETROIT COBRAS -aint hittin'on 
nothing 

10. FUR-Tm not coming 


und schon wieder geht ein 
neues Jahr und eine neue 
Ausgabe der Plastic Girl 
vorbei...Wir wünschen euch 
nichts gutes und ein schlechtes 
neues Jahr....wenn ihr uns j ( 
genauso haßt wie wir euch 
und den Rest der Welt 
dann schreibt nicht an: 

(PLASTIC GIRL) 
COCKROACH CANDIES 
Postfach 100152 

46521 Dinslaken 
www.geocities.com/sincat2/ 
iiimail: sincat2@yahoo.de 



















JOE STRUMMER Uber „Global A Go-Go 

a alte Ideale. THE CLASH etc- 


Irgendein Arschloch hatte irgendwann die Idee 
den alten Wasserturm in Köln zu kaufen und dar¬ 
aus ein Schicki-Hotel zu machen. Der erste 
Eindruck von dem Klotz hätte besser nicht sein 
können. Weiße Schilder auf gepflegtem Rasen, 
denen zu entnehmen war, das es sich hier um 
Privatbesitz handelte. Und dazwischen ein 
Schwarzafrikaner in Lakaien-Uniform, der 
Wohlstandsmüll aufsammeln durfte. Ich weiß, dar¬ 
aus kann man wahrscheinlich erstmal nicht viel 
schließen. Aber das Bild war klasse. Nun denn, 
hier residierte also an diesem einigermaßen son¬ 
nigen Frühlingstag Gott. 

Wir (Genosse Dybowski war als Photograf dabei) 
waren natürlich wieder viel zu früh losgefahren. 
Tatsächlich noch früher als wir ohnehin schon 
gemußt hätten. Welch glückliche Fügung, daß in 
unmittelbarer Nähe der Yuppie-Herberge ein 
Kioskbesitzer seine offenbar gut laufenden 
Geschäfte betrieb. Zwei Bier und einen Schnaps 
später unternahmen wir einen ersten Anlauf sei¬ 
ner Herrlichkeit unter die Augen zu treten. Leider 
hatte Mr. Strummer die vorangegangene Nacht 
wohl mit ähnlich wenig Schlaf wie wir, aber noch 
mit bedeutend mehr Alkohol verbracht. Er war 
noch nicht empfangsbereit. Also Bier auf Kosten 
von „Starkult Promotion“ und unerträgliches 
Gesabbel eines Radio-Heinis in der Hotel-Halle. 
„Früher hätte ich auf einen wie mich mit Steinen 
geschmissen...“ Das war noch übler als der Satz 
„Ich war ja auch mal so wie Du!“ Ich glaube diese 
Typen mit Punk-Vergangenheit, die sich beständig 
dafür entschuldigen, daß sie jetzt Karriere 
machen, hasse ich noch mehr als die Sorte 
Schlips-Wichser, die schon mit dem Herzen einer 
Rechenmaschine auf die Welt gekommen ist. 

Egal. 

Monde und einen Zimmerwechsel später durften 
wir jedenfalls endlich unser kleines, viel zu kur¬ 
zes Interview beginnen. 

Die Augen seiner Herrlichkeit waren mindestens 
so rot wie die gute alte Fahne, die in meinem 
Zimmer hängt und in etwa so klein wie die des 
verstörten Hamsters, der meinen kleinen 
Schwestern so viel Freude bereitet. Sie ver¬ 
schwanden nur Minuten später hinter einer 
Sonnenbrille. Auch STRUMMERS 
Sprachvermögen schien ein wenig gelitten zu 
haben. Das störte aber nicht weiter. Schließlich 
waren wir ja schon mächtig dabei dem unseren 
den Gnadenstoß zu geben und nachdem der 
Gute für uns (zum Mißvergnügen von „Starkult“- 
Jörg übrigens) die Minibar eröffnet hatte, war 
eine gemeinsame Basis schnell gefunden. 

| By the way habe ich von ihm abermals eine 
Internet-Adresse bekommen. Ob aus einer 
Fortsetzung diesmal was wird, wird sich ja zeigen 
Irgendwann. 


„Global A Go-Go“ wird nicht mehr bei 
„Mercury“ erscheinen. Warum? 

IH „Mercury“ hat uns gefeuert, weil das letzte 
Album sich nicht verkauft hat. Ich versteh das 
schon. Sie hatten gedacht, wir würden noch mal 
„the next bigthing“. Als das nicht eintraf, haben 
sie sich zurück gezogen. Allerdings galt der Deal 
mit „Mercury“ sowieso nur für Europa. „Epitaph“ 
(bzw. „Hellcat“) ist mein Punk-Rock-Label in L.A 
und hat sich schon bei der letzten Platte um die 
Staaten gekümmert. Nun haben sie auch ein 
Büro in Europa. Das Ganze war also kein 
Problem. 

Wie bist Du überhaupt an „Hellcat“ gekommen? 

ffl Ich nahm gerade einen Song für eine 
Benefiz-CD auf. Und dieser Typ, Jason Rossberg, 
meinte zu mir, ich müsse unbedingt TIM ARM¬ 
STRONG kennenlernen. Eines Abends brachte er 
ihn einfach mit. Ich suchte damals gerade ein 
Label. ARMSTRONG fragte mich: „Warum unter¬ 
schreibst Du nicht bei 'Hellcat'?“ Und ich sagte: 
„Du hast es!“ In einer Sekunde war alles geklärt. 
Ich mag das. Und es macht viel Spaß mit 
„Hellcat“. 

Hattest Du vorher schon mal was von RANCID gehört? 

SS Vorher kannte ich fast nichts von ihnen. 

Ich habe das erst in den letzten drei Jahren 
entdeckt. Sie sind großartig. 

Deine neue Platte klingt so als wärst Du Durch 
die halbe Welt gereist und hättest von überall 
Musik mitgenommen und verarbeitet... 

SB Daraus besteht das ganze Leben. Das hat 
sich im Lauf der Zeit halt summiert. Und ich 
suche natürlich auch immer wieder nach neuer 
Musik. Sich ständig die gleichen Sachen anzu¬ 
hören, ist doch verdammt langweilig. Außerdem 
ist die Platte von uns allen gemacht worden. Ich 
war nur Teil eines Teams. Niemand übernahm die 
Führung oder sagte wo es lang ging. Ich weiß 
nicht mal wirklich wie „Global A Go-Go“ entstan¬ 
den ist. Wir müssen geträumt haben... 


Wie ist Dein Verhältnis zu Punk-Rock heute, 
wie war es früher? 

ü Punk-Rock ist wie eine Mutter. Das ist die 
Beziehung. Jahre nachdem du geboren wurdest, 
wirst du dich immer wieder von deiner Mutter 
entfernen, aber du kommst auch wieder zurück. 
Mir hat Punk-Rock den Arsch gerettet. Ich habe 
damals in einer Pub-Rock-Band gespielt. Das 
führte nirgendwohin, war immer derselbe Scheiß. 
Ich bewegte mich im Kreis und ich wußte damals 
nicht, wie ich daraus kommen sollte. Dann 
kamen die SEX PISTOLS und Punk-Rock und alles 


wurde wieder interessant. Ohne die PISTOLS 
wäre ich wohl nie weitergekommen. Wir haben 
damals hart gearbeitet. Wir kannten nichts ande¬ 
res als das was wir gemacht haben. Und trotz¬ 
dem hatte ich das Gefühl, daß es nicht genug 
war. Eben im Kreis, immer wieder. Dann sah ich 
die PISTOLS und sie veränderten mein Leben. Sie 
hatten's drauf. Du kannst dir nicht vorstellen wie 
langweilig das vorher war, mit unserem Blues- 
Rock durch alle Kneipen zu tingeln. 

Es war der Tod. 

Was war, bzw. ist für Dich das Wesentliche am 
Punk? Sind es die Inhalte, die Texte... 

IS Nicht wirklich. Ich denke, daß eher die 
Musik entscheidend ist. Punk-Rock ist wie „Louie, 
Louie“. All die Politik hat zu viel mit Denken zu 
tun, mit dem intellektuellen Teil des Hirns. Für 
mich funktioniert Punk-Rock auf einer anderen, 
tiefer gehenden Ebene. Das hat auch was mit 
Instinkt zu tun. Über die Musik findet 
Kommunikation statt. Jeder weiß, was du sagen 
willst, wenn du Punk-Rock spielst. Du mußt gar 
nichts mehr sagen. Ich habe mein Leben damit 
verbracht Song-Texte zu schreiben und eigentlich 
sind sie bloß eine beschissene Verzierung auf 
dem Kuchen. Was für eine Verschwendung. Punk 
ist der Kuchen und braucht keine Lyrics. 

Ich glaube Nancy sagt so etwas, in „Sid 'n 
Nancy“. 

H Und sie hat recht - 

THE CLASH waren allerdings sehr politisch... 

IS Das ist mein Fehler. Immer nur blablabla. 

Ich konnte nicht damit aufhören. Ich dachte die 
Texte wären wichtig. Ich habe gerade erst begrif¬ 
fen, daß sie es nicht sind. 

Was bedeutet „Punk“ dann konkret? 

IS Punk-Rock verändert alles in der Welt. Es ist 
eine Botschaft, ein Rauchsignal. Genau wie 
HipHop. Es richtet sich an die Leute, die zuhören 
und hinsehen wollen. Die Botschaft lautet: Seht 
Euch um, paßt auf was hier passiert. Hier gibt es 
Menschen, die noch für sich selber denken kön¬ 
nen. Alles könnte außer Kontrolle geraten, jeder¬ 
zeit. Also paßt auf! Und Punk-Rock steht gegen 
das Elend. 


Auf der „Sandinista“-LP habt Ihr teilweise sehr 
sozialistisch geklungen. Das jetzt hört sich ziem¬ 
lich anarchistisch an... 

IW Es hat sich viel verändert seitdem. Du 
kannst Songs über etwas schreiben, bloß die 
Realität ist eine andere. Wir haben TONY BLAIR.. 
„Die Linke“ und „die Rechte“ sind plötzlich das¬ 
selbe. Sie machen die gleiche rechte Politik. Das 







macht das Ganze zu einem Witz. Unsere 
Regierung ist ein Witz. Denk zwei Sekunden 
ernsthaft über TONY BLAIR nach und du springst 
von diesem Scheiß-Hotel. Diese Leute haben 
nicht zu sagen. Alles ist nur noch PR. Und nie¬ 
mand kümmert sich, niemanden interessiert das. 

Und die sozialistische Idee? 

DB Die Idee hat keine Bedeutung mehr. 
Wenigstens im Augenblick. Ich sehe mir andere 
Länder und ihre Systeme an. Ich finde keines, 
das wirklich gut wäre. Aber ich versuche zu lernen, 
herauszukriegen wie es besser laufen könnte. 

Hat der Zusammenbruch der UDSSR oder 
des Ostblocks insgesamt Deine Sichtweise 
verändert? 

DB Mit Sicherheit. Aber schon bevor die 
Sowjetunion endgültig zerfiel, wurde deutlich 
wohin dieser Weg führen kann. Er kann zu 
Erschießungskommandos führen. Leute wie du 
und ich finden sich mit dem Rücken zur Wand 
wieder. Jeder der nicht mit der offiziellen Linie 
übereinstimmt wird erschossen. Ich mag dieses 
sozialistischen Parteien in England nicht, die STA¬ 
LIN und LENIN glorifizieren. Das sind genau die 
Leute, die irgendwann auf 
Erschießungskommandos zurückgreifen. 

Und wie steht es mit dem System, das übrig 
geblieben ist? Ist das wirklich das Bessere? 

08 Wenigstens sehen wir deutlich womit wir es 
zu tun haben. Es war nie offensichtlicher. 
Konzerne kaufen Regierungen. Sie kaufen TONY 
BLAIR genauso wie GEORGE BUSH. Und eigent¬ 
lich müßte sich wirklich jeder dagegen zu wehren 
versuchen. Das ist furchtbar. Sicher hat das 
schon immer ähnlich funktioniert. Geld regiert 
die Welt usw. Aber so offensichtlich, so scham¬ 
los... Das ist neu. Jedes Kind kann das erkennen. 
Vielleicht wird sich deshalb auch etwas verän¬ 
dern irgendwann. Bloß kann ich jetzt noch keinen 
Weg sehen, wie das laufen soll. Diese Konzerne 
sind zu mächtig. 

Sie sind mächtig wegen ihres Kapitals... 

08 Wenn Du per Gesetz Parteispenden verbie¬ 
ten würdest, würde das Ganze eben unter der 
Hand abgewickelt werden... 

Man könnte sie auch einfach enteignen... 

QB Vielleicht ein Gesetz, das besagt, daß ein 
Unternehmen nur aus einer Person bestehen 
darf... Sie würden trotzdem einen Weg finden... 
Ach, es ist so langweilig in Großbritannien. Alles 
ist so offensichtlich, aber es passiert nichts... 

Man kann sich besser den Dreck aus den 
Fingernägeln entfernen, irgend etwas 
Interessantes machen. 


Ist Dir das Cover-Artwork 
eigentlich wichtig? 

OH Ich mache mir zuwenig Gedanken 
darüber. Ich bin schon beteiligt daran, 
aber es ist eine schwierige Sache. Ich habe eine 
Menge Cover gemacht. Aber alle sind irgendwie 
Scheiße... Auf dem Neuen ist ein Feuerzeug. 
Denn immer wenn du dir ein Feuerzeug kaufst, 
wird es dir innerhalb von fünf Minuten geklaut. 
Oder du verlierst es. Du kennst das Problem 
bestimmt. Feuerzeuge sind die letzte Bastion des 
Kommunismus in unserem Leben. Deshalb ist 
eins auf dem Cover. Ein privater Scherz... 

Etwas Anderes. Sowohl in „Mistery Train“ als 
auch in „Straight to hell“ ( beide spielen in 
Amiland) sind die Figuren, die Du spielst 
stets Engländer... 

HB Es ist ein Typus. Der blöde Engländer eben. 

Was bedeutet Dein Land für Dich? 

DB Sehr schwierig. Ich bin Schotte. Und es gibt 
so viele Namen, England, Großbritannien, United 
Kingdom... Und alle hassen sich gegenseitig. Die 
Schotten die Engländer, die Engländer die 
Waliser usw. Wenn du aus diesem Land kommst, 
weiß du nicht wirklich was du bist. Meine Mutter 
kommt aus Schottland, ich bin eigentlich Brite, 
aber Großbritannien existiert in Wirklichkeit gar 
nicht, weil sich alle hassen und auch Kriege 
gegeneinander führen. Ich fühle mich britisch, 
weil ich zum Teil Schotte bin. Und ich will kein 
Engländer sein. 

Ich habe mal irgendwo gelesen, Du würdest 
seit Längerem in den USA leben. 

SH Nein. Niemals. Da darfst du nirgendwo rau¬ 
chen... (Daraufhin nimmt er einen Werbezettel 
des Hotels, zeichnet flugs eine Karte von 
Großbritannien und zeigt uns wo er wohnt. In 
Cider-Land nämlich...) Aus London bin ich auch 
schon fünfzehn Jahre weg. Obwohl ich nicht 
genau weiß warum ich auf dem Land lebe. Es ist 
stinklangweilig da. Na ja, ich habe ja auch 
Familie. Dafür ist es gut. Und ich muß nicht stän¬ 
dig diese ganzen Leute in London treffen. Du 
kannst entspannen. 

Ebenso las ich, daß TOPPER HEADON heute 
in London Taxi-Fahrer wäre. Bekommt er kein 
Geld durch die alten CLASH-Platten? Die 
verkaufen sich ja wohl weiterhin ganz gut. 

SH Das ist so nicht wahr. Er ging bankrott. Er 
gab fast alles was er hatte für Drogen aus. 
Schließlich gingen seine Einnahmen auf ein spe¬ 
zielles Konto, zu dem er keinen Zugang hatte, 
denn er war nicht mehr bei Verstand. Seit etwa 
vier oder fünf Jahren bekommt er sein Geld aber 
wieder direkt. Ich habe ihn kürzlich getroffen. Er 


sah wieder viel besser aus. Er hat das Heroin auf¬ 
gegeben und trinkt bloß noch. 

Woran ist die Band letzten Endes kaputt 
gegangen? 

SH Das war mein Fehler. Der Manager sagte 
damals: „Schmeißt TOPPER raus, er ist ein Fixer!“ 
Wir wußten zu der Zeit gar nichts über Heroin. 

Wir sahen nur wie fertig er war. Das war wirklich 
übel, aber wir schmissen ihn raus. Das war der 
erste Schritt zum Ende der Band. Dann folgte 
MICK JONES. Er war immer in schlechter 
Stimmung. Ständig. Das war deprimierend. Der 
Manager meinte, wir sollten'auch ihn feuern. Und 
ich Idiot habe das getan. Danach ging alles den 
Bach runter. Ich fühle mich schon schuldig des¬ 
wegen. Wir hätten damals einfach eine Pause 
machen können. Das wäre das Beste gewesen, 
nach fünf Jahren. TOPPER hätte einen Entzug 
machen können, vielleicht wäre es dann vieles 
anders gelaufen. Aber Rock'n Roll ist rücksichts¬ 
los. Es war mein Fehler. Ich denke noch ziemlich 
oft daran. 

■ 

Nochmal kurz zu Deinen Filmen. Du warst 
auch am Soundtrack von „Grosse Point 
Blank“ (nette Killer-Komödie) beteiligt. 
Kanntest Du einen der Macher? 

SH Genau. Das war's. Nachdem THE CLASH 
aufgelöst waren, suchte ich nach etwas Neuem. 

Ich schrieb Songs für ein paar Filme. Eine 
Produktionsassistentin von ALEX COX („Straight 
to hell“, „Sid'n Nancy“ etc.) stieg irgendwann zur 
Musik-Chefin einer großen Film-Firma auf. Kathy 
Nelson war ihr Name. Sie wollte einen Song von 
mir für „Grosse Point Blank“. Da habe ich auch 
gesehen wie so eine Hollywood-Produktion 
abläuft. Das war sehr interessant. 

Jeden Mittwoch fuhren sie mit dem Film in einen 
Vorort und luden dort junge Leute ein, ihn sich 
anzusehen. Danach befragten sie die Kids. Sie 
nahmen alles auf, was sie darüber sagten. Und 
wenn etwas an dem Film nicht gefallen hatte, 
wurde es schließlich geändert. Ganz nach den 
Wünschen des Publikums. So ging das acht oder 
neun Wochen. Sowas passiert direkt vor deinen 
Augen. Das ist Wahnsinn. Und jeder einiger¬ 
maßen große Hollywood-Film wird so gemacht. 

Das hat nichts mehr mit Kunst zu tun. Es geht 
bloß noch um's Geld. Ich war wirklich geschockt 
von dem Ausmaß in dem das stattfindet. Von 
meinem Song waren nachher übrigens gerade 
noch ein paar Sekunden zu hören. 
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Für ALEX COX' Nicaragua-Film „Walker“ hast 
Du fast den kompletten Soundtrack geschrie¬ 
ben. Warst Du auch beim Dreh dabei? Was 
für Eindrücke hast Du aus Nicaragua mitge¬ 
nommen? 

Wir waren fast zehn Wochen dort. Es war 
unglaublich. Die Menschen besaßen wirklich 
nichts. Aber sie waren total locker. Sie verzweifel¬ 
ten nicht an ihrem Leben... Manchmal mußtest du 
eine Flasche Bier für die folgende Nacht vorbe¬ 
stellen. Unglaublich... Aber was konnten sie auch 
tun? Amerika bekämpfte die Sandinsten mit aller 
Macht, es zerstörte das Land. 

(An diesem Punkt beendete der gute Jörg von 
„Starkult“ das Gespräch. Der näxte Pressefuzzi 
erhielt Einlaß...) 

ATAKEKS 


Kuhfladen im 
Schweinsgalopp 

Wie krank kann man eigentlich sein? 
Gerade hör ich „rider in the sky“ von 
„dan bau Vietnam“. Dieses auch unter 
dem Moniker „Ghostriders“ bekannte 
Westernthema gecovert von einer viet¬ 
namesischen Familien Band, gezim- 
mert auf einer DAN BAU genannten 


einseitigen Klampfe mit 
Chinarizzorazzo Flair? Jaja, genau, bis¬ 
schen krass vielleicht für mitteleu¬ 
ropäische Ohren, aber sonst ganz 
schön, oder? 

Wer sich in die Welt der TRIKONT 
Veröffentlichungen begibt wird auf 
seltsamste Ecken und damit Musiken 
der Welt verwiesen. Er wird Schätze 
aus den Cajuns bergen, Kleinode aus 
dem bayerischen Wald fingern, mit La 
Paloma die Weltmeere bereisen, auf 
des toten Manns Kiste sitzen, den 
Drogenblues der wilden 20er schieben, 
in der finnischen Sauna einen Tango 
schwitzen und schließlich 
„halleluj a“seufzen. 

Dabei hatte 1967 (guter Jahrgang!) 
alles als Buchverlag innerhalb der 
beginnenden APO-Bewegung angefan¬ 
gen. Man war SDS, man war Teil des 
radikalen Kerns. Zitieren wir mal 
Achim Bergmann, Chef von det janze, 
wird schnell klar, warum man sich mit 


Undergrounds, Independents, Yodlern, 
Indianern, Gospelianern, Fiddlern, 
Schreihälsen und sonstigen 
Gewächsen am Wegesrand 
der Kulturmaffia wohl fühlt 
„Es war eine Zeit, in der 
vielen von uns, die 
Gesellschaft sehr in sich 
geschlossen erschien, feind¬ 
lich und autoritär. Die Zeit 
Ingmar Bergmanns „Das 
Schweigen“, in der Polizisten 
Kinosäle räumten, um 
Vorführungen zu verhin¬ 
dern. Gleichzeitig hatten 
sich andere 
Lebensweisen, 

Sichtweisen und 
Lebensgefühle, politische 
Auffassungen und neue 
Denkmodelle längst vor¬ 
bereitet. Es gab den 
Rock’n’Roll, die Bewegung 
der Gammler, Hippies in 


£e/>/>s Ccun-rru Ccmer 

Hufnagel 

Yippy-aio-ai-yeah, guten Tag verehrte Nassauer, Lumpensammler und sonstiges Gesindel Der Ritt 
in die Sonne, das ist doch noch ein Ziel, was. Stell dir vor: Deine knöchrige Linke hält die Zügel, 
geschützt durch einen dieser Lederhandschuhe, die man heutzutage in keinem Kaufhaus mehr fin¬ 
det. Die Rechte, geschützt durch einen dieser Lederhandschuhe, die man heutzutage in keinem 
Kaufhaus mehr findet, steht horizontal vor den Augen und lässt ein bisschen Schatten an die 
Linse. In der Ferne, da hinter dem großen Kaktus, auf der kleinen Anhöhe, heult sich ein Kojote 
die Augen aus, seine Olle ist abgehauen, mit einem richtigen Hund. Du greifst in deine 
Fransen weste, steckst dir eine Reval ohne auf den Zahn, lässt das Zippo glühen und hältst auf 
diese arme Seele zu. Beim Kojoten angekommen, holst du aus einer deiner großen Satteltaschen 
einen Flachmann mit Whiskey, entkorkst das Ding und hältst es der Jammertöle vor. Die Töle, 
eben noch von der Gestalt eines Lappens, setzt beherzt zum Schlucke an während ihr euch einen 
viel sagenden Blick aus verstaubten Augen zuwerft. Du presst deine Lippen aufeinander, spuckst 
den Kippenstummel wie zufällig auf einen Skorpion, der daraufhin sein Lied vom Wind des 
Wandels anstimmt, sich in eine Kerze verwandelt, schmilzt und im Sand versickert. Der Kojote 
strullt aus Dankbarkeit gegen das linke Vorderhuf deines Rappen und ihr habt euch alle ganz doll 
lieb. Dein Hut fällt in den Staub, der Wind trägt eine Weise von Kansas über den Styx und Tage 
später kotzt ein bekiffter Geier deine Leber in den Sand. 

Das Leben könnte so schön sein. Statt dessen arbeite ich mich durch zwei Kisten mit erlesenen 
Spezialitäten des Hauses TRIKONT. Auch nicht schlecht. 









Amerika - ganz wichtig - das Kino, vor allem das französi¬ 
sche, Nouvelle Vague, Godard, Truffaut. Vollständig andere 
Sichtweisen in der amerikanischen Populärkultur, viele 
philosophische Diskussionen, Adorno, Marcuse, Sartre usw. 
Dieses von der Gesellschaft unter dem Deckel gehaltene,- 
unterdrückte politische Gemisch explodierte 1968 - 
wurde sichtbar - und hatte von vornherein eine interna¬ 
tionale Dimension. Black Panther in den USA, 
Kulturrevolution in China, der Vietnamkrieg, IRA in 
Nordirland, lateinamerikanische Guerillabewegung. Es 
gab einen ungeheuren Hunger in all diesen Szenerien 
nach Informationsaustausch, nach Diskussion, nach 
Verständigung untereinander. Die Gesellschaft war ja 
zugenagelt, eine geschlossene Gesellschaft, die abwei¬ 
chende Lebenssphären, angstbesessen versuchte auszu¬ 
grenzen. Die herrschenden Mainstreams verweigerten 
alles, wonach die junge Bewegung geradezu gierte.“ 

In dieser Situation also startete TRIKONT als Verlag, 

„der stark aus den Themen und Stimmungen in der 
Bewegung lebte und in diese zurück wirkte.“ „Man woll 
te also Revolution machen, Prozesse und Widerstand in 
Gang setzen, die Leute ermutigen, etwas zu unterneh¬ 
men." Da sah man im Rock’n’Roll das geeignete 
Instrument der Populärkultur und in den „Scherben“ 
die ersten gekonnten Vertreter dieser Neuen Töne. 
TRIKONT vertrieb die ersten Scheiben der Scherben, 
brachte deren dritte, „Wenn die Nacht am tiefsten“, 
selbst raus und ging irgendwann mit „Lotta 
Continua“ Pfade, die den zeitgenössischen 
Liedermachern zu radikal waren. Dann 
kam 1977 der sog. Deutsche Herbst und 
„Unsere Träume von befreiten Gebieten 
und utopischen Gegenwelten, aus denen 
heraus wir kämpfen wollten zerplatzten 
mehr und mehr.“ Man trennte 1980 die 
TRIKONT Schallplatten vom Buchverlag 
und stand plötzlich ohne „Bewegung“ da. 

Aber, überall dort, wo Menschen „das 
Maul aufmachen“ ist TRIKONT gerne zur 
Stelle und steht zum Underground, seien es 
Cajuns oder Texas Bohemians, sei es 
Attwenger oder Söllner. „Solange die 
Reaktion von Leuten auf diese reine 
Verwaltung von Massen, die Beschneidung 
kreativer Potentiale zugunsten des 
Mainstream Verweigerung heißt, 

Ablehnung dieser einheitlichen Scheiße, 
solange denke ich mir, ist die Zukunft für 
Minderheitenproduktionen für das nächste 
Jahrtausend gesichert.“ 

Und was hat das alles mit Country 
zu schaffen? Eine ganze Menge, 
mein Freund. 


the Scorchers fehlt. Weiter geht’s mit „American 
Yodeling“, einem Sampler, der die US Caroline 
Reibers der Jahre 1911 bis 1946 versammelt. Ich würde 
das Ding gerne mal auf einer Plastic Bomb Nacht spie¬ 
len, aber ich glaube so cool sind die Punks heute leider 
nicht mehr - purer Stoff, nicht nur für 
Almdudlerjunkies. Oder wie wärs mit „Black & White 
Hillbilly Music“, einer Sammlung von Harpgeblase aus 
den 20er und 30er Jahren, das einem teilweise die 
Bartstoppeln aus der Visage fegt. Oder mit „Texas 
Bohemia“, wo der echte Cowboy eine Polka auf den 
Heuboden legt, einen Walzer über die Steppe dreht 
und seinen Schottenrock dem Rappen entreißt um der 
Chuanita zu zeigen wo Dudel und Sack den Ton ange¬ 
ben. Bei „Slow Music Texas Bohemia Vol.II“ zeigt der 
wahre Landgentlemann, dass er auch Gefühle hat. 
Tränerweichende Herzschmerzschnulzen führen zu 
ehrlich gemeinten, hart erarbeiteten Salzwasserlaachen 
auf den Schultern der Liebsten. Die Geige geigt, die 
Grille grillt, die Zigarre schwillt. Mit der CD Serie 
„Swamp Music Vol. I bis IX“ schließlich, hat sich TRI¬ 
KONT ein Denkmal im Herzen eines jeden musikhi¬ 
storisch Interessierten errichtet. Alles was mit Rang 
und Namen oder vergessen und namenlos im Bereich 
Cajun und Zydeco, Swamprock und Bayouroll wirkt, 
wurde hier compiliert. Man sollte sich nicht mit weni¬ 
ger zu frieden geben, wenn*einem an Geschichte und 
Gegenwart dieser Musik gelegen ist! Was eine 

Fundgrube. 

TRIKONT bringt nicht nur countryeskes heraus. Auch 
historisches und aktuelles von Söllner, 
Schroeder Roadschow, Funny van Dannen und 
Ringsgwandl finden sich im Gesamtprogramm 
und markieren eher die Herkunft von TRI¬ 
KONT. Doch gerade in den unterschiedlichen 
Samplern versucht TRIKONT auf die 
Ursprünge diverser „VOLKSMUSIKEN“ zu 
treffen, sei das nun Yodeling, Bayerisches, 
Wienerisches, Gospel, Soul, Swamp oder 
Mundharmonikamusik. Immer geht es darum 
mit historisch einmaligen Aufnahmen einen 
Einblick, Überblick oder einfach nur 
Abenteuerblick zu bekommen. Es geht um 
Musik fern der großen plattgelatschten Wege, 
fern der Emotionslosigkeit der klinischen Über¬ 
produktion. Teilweise werden die Aufnahmen 
erstmalig einem größeren Publikum vorgestellt, 
teilweise sind Fundstücke restauriert. Immer 
aber sind die Veröffentlichungen hervorragend 
aufgemacht und mit einem sehr informativen 
Booklet versehen. Da kann man noch was ent¬ 
decken, da kann man sich noch verlieren. 
Danke euch bekloppten Bayern, Ihr. 


See ya, Zepp 

oberpichIer@cantaloop.de 


Fangen wir mal mit dem Hank Williams 
Tribute „Fll never get out of this world 
alive“ an, welches TRIKONT 1998 zu Ehren 
des großen Ramblin’ man herausbrachte. 
Dort findet man neben Hank Söhnen wie 
den Beasts of Bourbon, Hasil Adkins, 
Charlie Feathers und Townes van Zandt 
auch solche Lichtgestalten wie Al Green 
(Soulschnute), Killdozer (Lärmknute) und 
The Residents (Versteckstute). So eine 
Kompi muss erst einmal zusammengestellt 
werden! Dazu gibt’s dann noch ein wie 
immer hervorragend gemachtes Booklet mit 
Einweisungsreferat von Franz Dobler. Herz, 
was willst du mehr? Einsplus, obwohl die 
Lost Highway Version von Jason and 






































Rock’n’ Roll War 
- Vicious Kitten Compilation 

Der gute Col von Vicious Kitten Records hat 
jetzt auch schon knapp ein Jahr seinen 
Labelsampler raus. Spät kam das Teil über den 
Teich, spät, aber gerade noch rechtzeitig um 
Leben zu retten. Oder den Rock’n’ Roll, wie 
es gleich zu Beginn die Dictators fragen: Who 
will save Rock’n'Roll? Was ein Track! So müs¬ 
sen Rocker klingen, am besten auf ein, zwei 
Singles und dann auflösen! Es folgen die übli¬ 
chen Verdächtigen der noch existenten 
Rocker Schule: Hitmen, Kevin K, Rick Blaze 
& the Ballbusters, Jeff Dahl, Golden Arms, 
Freddy Lynxx, Nikki Sudden etc. Der 
Gewinner für mich sind aber Sour Jazz, die 
mit ihrer fetten Gitarre ordentlich den Magen 
umdrehen. Kaufen! ZEPP 

Rick Blaze & the Ballbusters: 
Manhattan Babylon (Vicious Kitten) 

Der gute Rick donnert mit seinen Ballbusters 
einen ordentlichen Thundersrock mit 
schickem Kiff Richards Feeling durch die 
Großstadtschluchten der damals noch intak¬ 
ten Metropole. Rockt, macht Spaß, gibt’s 
heute viel zu selten. ZEPP 

Rick Blaze & the Ballbusters: 
Peoples Republik of Rock and Roll 
(Vicious Kitten) 

Der Nachfolger, nicht so straight, aber den¬ 
noch kraftstrotzend und allen Lümmeln der 
Knüppel aus dem Sack Mafia zeigend, wo 
Rick den Ball holt. Wer Ian Hunter liebt, wird 
diese Scheibe mögen. Gewinnt beim zweiten 
Hör noch dazu.. .vielleicht versuchst es noch 
mal, Ralle. ZEPP 

Kevin K: Magic Touch 
(Vicious Kitten) 

Was soll ich dazu noch sagen? Bist du schon 
mal, geneigter Leser, in einem kleinen 
Sportflitzer, nennen wir ihn mal Ford 
Mustang, die Highways in USA rauf und run¬ 
ter genudelt, hast ne ganze Nacht das Steuer 
gehalten, Pupsi light getrunken, seltsame 
Maischips gefuttert und dabei großen Sound 
der Staubstraße gehört? Well I did und 
der Magic Touch stellte sich sofort ein! 
Wirkt wahlweise auch in Australien oder 
Duisburg Wedau. ZEPP 

Zeke: Death Alley 
(Aces & Eights Records) 

Die ollen Dreschflegel sind zurück und nach 
dem Labelwechsel wollen sie es wohl noch 
mal richtig wissen. Volle Ömme gibt’s hier 
Kante zu schmecken, dass einem der 
Kupferbolzen in der Bux zittert. Muss man 
nicht haben, wenn man aber mal ne Priese 
nascht und gut drauf kommt, will man viel¬ 
leicht öfter. Aber das wissen wir ja seit der 
Untersecunda. ZEPP 

Hammercocks: same (Wolverine) 

Ja ich hör sie schon wieder greinen, hey, end¬ 
lich wieder Rock’n’Roll, so toll dreckig. Toll 
ist an dem Ding das Cover. Der Rock selbst 
ist schon von den Cosmic Psychos toller 
gerockt worden und bei Bands aus Texas bin 
ich sowieso immer vorsichtig. Dann kommen 
noch diese dusseligen Tempowechsel dazu und 
die Stimme klingt gern nach Lemmy und die 
Wawasoli sind für die Fut und ab und zu 
geht’s auch richtig gut los aber irgendwie 
...ach geh mir doch fott. ZEPP 

h 



Brian O’Blivion: Badly Beaten... 

(Brazen Overtures) 

Der gute Brian, Sänger der Trash Brats erfreut uns wieder 
mit einem Soloscheibchen. Ich glaube in dem ganzen 
Punkrock Zirkus gibt es nur ganz wenige Frontmänner 
mit solch sympathischer Persönlichkeit. Er spielt hier auch 
zwei Nummern der neuen Brats Scheibe, aber slow, mit 
Gefühl und Seele, dann erinnert er fast an Lloyd Cole. 

Der gute Brian hat Spaß am Songschreiben, Genuss am 
arrangieren, Lust am Rock der rockt, Freude am Country 
der schluchst...und bevor ich jetzt noch weiter son Seim 
absondere, sage ich einfach: Fuck Tom Jones, here comes 
Brian O’Blivion! ZEPP 



Human Hamster Hybrids: 

Dance Classics (Wolverine) 

Die Platte hat einen sehr fetten Sound. Für teuer Geld 
gemastert? Manchmal lohnt das ja wirklich, wenn schon 
das Cover ausschaut wie Gurke. Das Elend bei diesen 
neuen Bands ist ja, die können alle spielen. Die können 
auch Songs schreiben, die son bisschen modern klingen 
und Californien und Breaks haben und alles klingt und 
wenn denen nix mehr einfällt, lassen se ne Skaflöte vortre¬ 
ten. Was bleibt also hängen? Sound gut, Songs okay, aber 
keine Persönlichkeit, nix Individuelles, weiter ALL hören! 
ZEPP 

Scorefor: Leaving the Birdcase (Wolverine) 

Was ich an den Human Hamster Hybrids schon bemän¬ 
gelte, find ich hier noch schlimmer: Gesichtslose Mucke, 
an die sich keiner erinnern wird. Aber, gut gespielt, gesun¬ 
gen, gerecordet. Und wenn ich jetzt noch einmal son 
bekackten Skabreak höre, schmeiß ich das Ding auf den 
Hoff. ZEPP 

Lombego Surfers: Full Tank of Tiki (Flight 13) 

Na endlich kling mal ne Gitarre. Wir kommen also aus 
einer alten sixties Garage und preschen durch Arizona der 
Sonne entgegen? So habt ihr euch das wohl gedacht, was. 
Zwischendurch mal in Cavemans island eingeschlichen, 
nen Abstecher bei den Alley Cats gemacht um dann in 
New York City anno 78 zu landen? Ihr habts ja wirklich 
faustdick hinter den Ohren Ihr Schweizerkäsefüße. ZEPP 


Thee Trash Brats: American Desaster 
(Storm Records) 

Ja, die können das! Hört man diese Scheibe jetzt mal 
neben der neuen Hammercocks oder der Zeke, fällt einem 
ein deutlicher Klassenunterschied auf. Hier werden Songs 
gespielt! Wo Zeke alles niederpreschen, entfalten die 
Trash Brats einen richtigen Spannungsbogen im Song, im 
Album, im Großen, im Ganzen. Wo die Hammercocks 
über ihre eigene Unfähigkeit im Umgang mit ihren 
Geräten über eben diese stolpern, setzen die Trash Brats 
mit einem gekonnten Doppelpass das Leder ins Netz. Das 
macht Spaß! Und zwar auf der ganzen Linie. Vielleicht 
werden sie jetzt doch die neuen Cheap Trick. Eins plus, 
die Herren! ZEPP 
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aiies so einfach vor und 
wissen ibemaupt nicht was 
wiranesfir Ausgaben 
naben: Homepage, piakate 
drucken, promo-Kram, das 


joshi von zsk bar ich 
kennengeiernt ais er in 
Benin bei Fat wreck ein 
Praktikum gemacht hat. 
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Da har ich mn scnneii 
in die schubiade, typisches meiodic-punk’ - 
kind gesteckt. Er sah’ nait so aus. Gewundert 
hab- ich mich dann, dass es mm auf, nem 
Citizen FiSH-konzert im Potsdamer Archiv 
ganz gut getanen hat. und das trotz schmud- 
denger atmosphäre und ebensolchen gästen. 
Hm, so kann man sich irren, wenn man auf sei¬ 
nen riecner vertraut, und ais ich dann das 
erste video-tape von seiner band zsk in die 
finger bekam, war das auch nicht so ganz 
dass was ich von einer aiierweits schlier- 
punkrock-kapeiie erwartete, oa war direkt die 
Prise aggression zu spiren, die gepaart mit 
dem politischem riecner f ir dinge, die nicht 
richtig sind, auf einen sprudelnden queii von 
energie schließen nsst. und das bei i&ähri- 
gen kiddies. und bis setzt men die entwickiung 
an. immer wieder hörte ich es aus der göttin- 
ger skatepunk-zentraie rumoren. Denn zsk 
sind nicht die band, die im ibungskeiier mucke 
f ir sich und die lanrgangsstufe gemacht 
haben, schon frih haben sie sich acntungser- 
foige erspielt und sich daran beteiligt, dass 
es in der szene nicht anzu unpolitisch zuging. 
Aber wie das so schffl festzuhalten ist, sie 
blieben dabei fröhlich, positiv gestimmt (viel¬ 
leicht auch von ihren amivomidern 
pennywise, Good Riddance und koiiegen 
geprigu und liegen sich me in die bieiweste 
des dogmatismus zwangen, ist ;a auch egai, 
wenn mancher sie beiacneu und ment ernst 
nimmt, der sich vielleicht selbst daflr um so 


Noch ist das keine grosse band, das wäre 
wirklich ibertrieben zu sagen. Aber wie sagt 
schon der papa ? Die amagen sind da • und ob 
die noch weiter spriessen wird die Zukunft 
zeigen, zsk sind auf jeden faii eine sunge, fri 
sehe und unkompliziert agierende 
de punkrock-band, die es 
behauen zu werde 
ten auch ni 
unw 
stra 


rujiw" 

rrm ist, im aale 

_ 1W7M ich selbst mit Ska- 

^TSfifangen, so streift mich 
Irifth die energie und positive aus- 
ng der band, so wie das in den achtzi- 
le unzähligen geiien Skatepunkbands 
haben, skate or die > Na memetwe- 
gibt schlimmeres und lasse setzt joshi 


kommen. 


Was habt ihr gemacht, bevor ihr mit ZSK (WAS 
heisst das überhaupt) angefangen habt ?? 

Nicht viei. Mit 12 habe ich angefangen 
punkrock zu hdren. Mit 13 waren wir dann 
auf den cuaostagen in Hannover und ansch¬ 
ließend habe ich angefangen Gitarre zu spie- 
len. ais ich 14 war hauen wir dann unser 
erstes Konzert. Die anderen aus der Band 
waren auch nicht viei älter. zu diesem 
Zeitpunkt hatten wir natirnch me gedacht, 
dass wir mit der Band soweit kommen wie 
wir heute sind, oass einzige Iber das wir uns 
zu der zeit einig waren war, dass wir unbe¬ 
dingt punkrock machen wouten, das war f ir 
uns die einzige Musik die uns wirklich etwas 
gegeben hat. Die Instrumente haben wir ein¬ 
fach ausgeiost und ios ging es. Der Name 
zsk rihrt daher dass wir grosse ZK-Fans 
sind. Die junx waren ia mit die ersten 
punkrocker in Deutschland und eine der 
ersten punkbands die wir damais gehört 
haben. Eigentlich naben wir aber nur einen 
kurzen knackigen Namen gesucht, -zsk* 
kiang hait recht kracmg. wer unbedingt wm 
kann sich ia seiner ausdenken was die 
Abkirzung bedeuten son. 'zehn siße 
KaraiekSmpfer finde ich zum Beispiel ziem¬ 
lich gut. 

Ihr seid jetzt bei Wolverine Records unterge¬ 
kommen... EURE ERSTEN VERÖFFENTLICHUNGEN HABT 
IHR SELBST UNTERS VOLK GEBRACHT... KEIN BOCK 

MEHR AUF D.I.Y. ?? 

Mit „kein Bock naben“ hat das ganze leider 
herzlich wenig zu tun. Natirnch hätten wir 
die scneibe gerne wieder seiner rausge- 
bracht und nur einen guten vertrieb gesucht, 
so wie das damais mit Nasty vmyi lief, aber 
wir kdinen das einfach ment bezahlen, 
on bei spiit-CD haben wir jeder nocumai 
us der eigenen rasche draufzamen 
dfir das Aibum wird anein das 
eid kosten ais wir zur zeit 
en eben nicht auf der einen 
e Autonomen 
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Studio mehl*? 
hanen. wir kC ffumum 
sene ständig 


swen. 


Jugendzentren und soii-Konzis 
f ir „iau“ spieien und dann immernoch genug 
Geid haben um eine komplette Produktion zu 
bezahlen, vieie Leute stenen sich das immer 


scheiss-teure Benzin, ver¬ 
schenkte T-shirts, Miete f ir 
den proberaum und dazu 
noch Reparaturen & steuern 
f ir den Tourbus das ist ver¬ 
dammt viei Geid pro Monat, 
oann missten wir wie man¬ 
che anderen Bands sagen: 
„ok. wir spieien nur ab soo 
dm aufwärts“ und genau das 
wonen wir nicht. 


Von Anfang an habt ihr mit 
der Band ziemlich Gas gegeben 

UND AUCH EINE RECHT GUTE 
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT BETRIE¬ 
BEN... WOLLTET IHR VON ANFANG 
AN HOCH HINAUS ?? 

ja, die Band warfiruns von 
Anfang an mehr ais nur ein 
nettes HObby f ir zwischen¬ 
durch. wir naben uns von 
vornenerem vorgenommen 
richtig ioszuiegen, wen wir 
davon iberzeugt waren, 
dass es dann später auch 
viei mehr spass bringen 
wirue, wenn wir eben nicht 
nur in Güttingen und auen 
Dörfern rundherum spieien, 
sondern auch die Möglich¬ 
keit haben quer durch Euro¬ 
pa zu Touren und damit vieie 
Menschen zu erreichen. 
Genau das ist dann im 
Grunde passiert. Hätte uns 
aber damais jemand gesagt, 
dass wir z.b. mai mit expio- 
ited spieien w irden, hätten 
wir mn bestimmt 
ausgeiacht. 


* 










Ihr seit ja nun vermutlich die 10. 
Generation Punk ? Ist euch da nichts 
besseres eingefallen ? Habt ihr eher mit 
'nem Kinder-Bonus oder Kinder-vorbe- 

HALT ZU TUN... IHR SEIT JA RECHT AKTIV, WAS 
EUCH JA MIT 'NER GANZEN MENGE SZENE- 
MENSCHEN ZUSAMMENBRINGT ... 

mttwMWz 

wir damais angefangen haben Iber- 
haupi Musik zu tiOren, haben wir 
natlriici» anes Mögliche gehört. Die 
einzige Musik, bei der wir das oefihi 
hauen, dass da mehr ais nur lustige 
Meiodien zum mitsingen drinsiecken, 
waren hau die punkrock-piatten von 
unseren grossen erhern. Außerdem 
ist der Begriff "Punk* ia auch nicht 
ioox festgeiegt, sondern entwickelt 
sich immer weiter, insofern ist der 
punkrock den wir heute machen 
sicherlich nicht so wie vor 10 Oder 
20 jahren und das ist gut so. ich 
denke, wenn eine Idee festgefahren 
und unveränderbar ist kann das auf 
kurz oder lang nicht gut gehen. 

Mit dem Kinder-Bonus bzw. vorbenait 
war das ziemlich geteilt. Manche 
"szene-Menscuen* haben uns 
anfangs sehr misstrauisch beäugt, 
einige Leute fanden es aber richtig 
gut, so Hinge Gesichter in der szene 
zu sehen, zum Beispiel no Respect. 
oenen war es scnon immer kackegai 
wie ait wir denn nun genau sind, es 
war innen nur wichtig wie wir sonst 
so drauf sind. Mit no Respect sind 
wir seitdem sehr gut befreundet und 
spieien oft Konzerte zusammen. 
Mittierweiie haben wir aber auch die¬ 
sen *Kinder-5taiu$' gar nicht mehr, 
wir sind letzt aiie 19 Oder iiter; eine 
junge Band, aber keine Kiddie-Band 
mehr, schade eigentlich, aber Hier 
werden und sich weiiereniwickem 
gehört eben dazu. 

Geht das ?? Ich meine mit NO RESPECT 
LIVE SPIELEN. ICH DACHTE NO RESPECT LAS¬ 
SEN jedes Konzert Ausfallen ??? 

Ein Konzert mit uns haben no res¬ 
pect eigentlich noch me ausfaiien 
lassen, oas nlxie mai spieien 
wir mit 


den Jungs aü. ^ l<p , 

2 . 11 . in Kassei und am Xi 1 . in 
Benin im Thommy-Haus. Ausfallen 

wird das besummi nicm. 


Auf eurer Tour habt ihr des öfteren auch vor 
Skins gespielt. Gab's da Ausfälle gegenüber euch 
(ihr seid schlie-lich auch eher linke Zecken) oder 
gab's da so weit nix zu mäkeln ? 

Normaierweise gibt es mit den unken skins 
eigentlich me Arger. Gerade wenn wir mit no 
R espect unterwegs sind sind immer eine 
Menge oi- und sharp-skins im pubiikum, aber 
die sind immer ganz freundlich, besonders 
wenn wir Jimmy purseys *if ine kws are 
irmted" spieien. Auf der Tour war das teilwei¬ 
se leider etwas anders, in Chemnitz kam gera¬ 
de ais wir den Mercnandise auf bauen wollten 
Piötznch ein riesengroßer skin und fragt uns 
mit BiiCk auf das Antifa- und Tiernefreier- 
mfo-Materiai ob wir denn nun *ecnte punks 
Oder so unke spinner waren*. Anschließend 
erkürt er uns ganz fachmännisch, dass die¬ 
ser 'Kommunisten- und poiitik-Krair die 
ganze szene ruinieren wirue. was 
soii ich dazu sagen ? vieien Dank fir den 
Raiscmag, Herr super Skinhead, unpolitisch 
macht Hirntou zum GUCk passierte so was 
nicht noch öfter. 

Dadurch dass du jetzt nach Berlin ziehst. 
Verändert sich die Band dadurch ?? 

ich bin >a ment aueme nach Benin umgezo¬ 
gen. Fiori unser scuiagzeuger war eh schon 
dort und unser Bassist ist mit nach Benin 
gezogen. Nur unser Gitarrist ist in Hannover 
an der um. oa missen wir uns mit den proben 
ein wenig nach richten, aber das wird scnon 
gehen, es gibt sa einige Bands die das so 
machen, im Moment kommt unser Gitarrist 
immer f ir 3-4 Tage zum ’dauerproben* und 
fährt dann wieder nach Hannover. Die Band 
wird sich aiso ment gross verändern, wir 
werden nur besser, scnnener, härter und pun- 
krockiger. Hauana 

Punkrockiger und Härter wollt ihr werden ? 

Hm, BÖHSE ZUNGEN WÜRDEN EUCH JA VORWERFEN FAT 
WRECK~,EPITAPH-KLONES ZU SEIN.... 

WO SEHT IHR EUCH DA ? 

oas ist ia immer die standard-Di$kussioiu£fl 
einen sind wir nicht 'Deutscnpunk '-^itml 
sondern nur *Kione- von Ami-Bajtara 
anderen zu *p.c^weuw irmchü Bit ymW 


»unsere^ —„ „ ___ „„„ 

andere finden uns nicht *p.c.- genug, wen 
nicht aiie von uns vegan sind usw. 
irgendjemand hat immer was zu meckern. 
Mittierweiie geben wir aber auf sowas nicht 
mehr viei. jede/r die/der sich unsere sacnen 


ernsthaft anhört, die Texte liest 
oder uns mai uve gesehen hat 
wird schnell merken, dass wir 
unseren eigenen stu haben. 
Natlrnch werden wir auch von 
anderen Bands beeinflusst, wie 
z.b. Agamst aii Authoriiy, f- 
Minus, Anti-Fiag, Operation iw, 
oead Kennedys, propagandni Oder 
snme. Aber der sm bieibt dabei 
immer unsere eigene Mischung 
aus punkROCk, Skateboards, 
pontik und Protest, ohne den 
spass an der sache zu vergessen, 
ob wir dabei wie 'die und die* 

Band klingen oder nicht kann ich 
nicht sagen. Die Lieder entstehen 
immer ziemlich spontan, ;e nach¬ 
dem was mir gerade wichtig, 
interessant oder erwähnenswert 
erscheint, wenn du dich dann 
umscnaust und siehst was gerade 
wieder anes f Ir eine scheisse 
üuft, ist es nicht verwunderlich, 
dass unsere neuen sacnen, wie 
schon gesagt 'Punkrockiger und 
birter* werden. 

DU SACSTEST „WIEDER ANDERE FIN¬ 
DEN UNS NICHT "P.C." GENUG, WEIL 
NICHT ALLE VON UNS VEGAN SIND 

usw. Irgendjemand hat immer 

WAS ZU MECKERN.“ SEIT IHR DENN 
MÖGLICHERWEISE SOGAR S.E. ?? 

wirklich straight Edge sind wir 
definitiv ment, daf ir sind Bier und 
vodka viei zu lecker. Aber aiie 
von uns naben aufgehört zu rau¬ 
chen (Oder gar nicht erst ange¬ 
fangen), drei von uns sind 
Vegetarier, uns Bassist lern 
vegan und synthetische Drogen 
mögen wir gar ment, es ist im 
Grunde auch etwas ücneriicii 
immer auf die grossen Konzerne 
zu schimpfen, wenn du dabei 

zeit Geid 


Erkenntnis immer noch, wir sind 
sa auch keine p.c.- oder straight 
Edge-Gurus. 





In einer 

^^^^EURER LETZTEN RUNDMAILS SCHREIBST DU: „ES 
GIBT ALSO KEINEN GRUND ZUM FEIERN, DAFÜR ABER VIEL 

zu tun. Falls ihr Lust habt nicht nur zuzuschauen 

SONDERN SELBER AKTIV ZU WERDEN GIBT ES AUF FOLGEN¬ 
DEN Seiten alternative Berichterstattung, Aufrufe 
undTermine für Aktionen, sowie viele viele weiter¬ 
führende Links zu den jeweiligen Themen.“ fällt 

es dir manchmal schwer dich noch zu motivieren, 
bei all' dem Mist, der so abläuft ? 

Manchmal frage ich mich wirklich, ob es sich 
ibemaupi ionni noch was zu machen, du 
machst dir ständig die Mine, Sachen zu organi¬ 
sieren, Fiyer zu verteilen, bei Konzerten was zu 
erzlhien, Plakate zu Kieben und der erfoig und 
besonders das mteresse der „otto-Normai- 
Verbraucher ist meistens erschreckend gering. 
Gleichzeitig siehst du dann ständig im 
Fernsehen Oder auch in ieder scmcki-Micki- 
oisko, was vieie Menschen f Ir eine gequirlte 
scheisse im Hirn haben, und dann ist da auch 
immer diese Ohnmacht die ich dem Staat 
gegeniber habe. Die kennen mit dir doch anes 
machen was sie wonen. oas Asyirecht ver¬ 
schärfen? Kein Problem, castor durchPrigein? 
Gerne. Grams exekutieren? warum nicht, oas ist 
eine endlose Liste, die dich irgendwann dazu 
bringt lieber zuhause im warmen sitzen zu wol¬ 
len und anes andere lieber zu vergessen, was 
mich und den Rest der Band immer wieder dazu 
bringt weiter zu machen und nicht Teiinanmsios 
daneben zu stehen ist die Tatsache, dass es 
trotzdem möglich ist etwas zu verändern, oer 
Lauf der Geschichte ist kein ewiger Kreislauf, in 
den wir nicht aktiv emgreifen können, es gibt 
sur vieie Beispiele die zeigen, dass durch 
piteste und Aktionen bestimmte Dinge stark 
gStort und im besten ran sogar verhindert wer¬ 
de kennen, um so auf Ungerechtigkeiten oder 
Umweltverschmutzung aufmerksam zu machen. 
B§nt spar, präg, GOteborg, castortransporte 
riier der Aufstand der zapatistas 1994 in 
■apas/Mexiko, das sind anes deutliche 
■haie, dass es die Möglichkeit gibt eine 
Bänderung in der wen zu erreichen und viei 
Whtiger: es zeigt, dass wir nicht aiteine sind, 
sondern, dass auf der ganzen weit Menschen 
versuchen Alternativen zu der jetzigen Situation 
zu finden. 

Geht ihr zur Zeit auch auf die 
Strasse (Demos, etc.?} ? 

oas Recht auf freie Memungsiu&erung wird ;a in 
letzter zeit mehr und mehr eingeschränkt. 
Demonstrationen sind immer grosseren 
Repressionen ausgesetzt, Leute werden waniios 
verhaftet Oder die Demo auch schon mai von 
vorneherein verboten. Trotzdem Oder gerade 
deshalb halte ich es f Ir iberaus wichtig 


weiterhin auf die 
W strasse zu gehen und 
unserer Kritik an diesem 
■^System und seine Folgen laut auszu- 
jBsprechen. aus diesem Grund gehen wir 
■selbst zu Kundgebungen und naben auch 
■schon Orter bei Demos Oder im An- 
■schiuss daran Konzerte gegeben; wie 
■Kz.b . beim letzten castor-mnsport nach 
■Ahaus, bei einem geplanten Naziauf- 
■marscn in GOttingen oder bei der Demo 
■.rir eine soziale Revolution- in Erfurt 
Bn der Nacht vor dem ersten Mai. 

■Glaubt ihr an die friedliche Revolution ? 

^^Nach einer Revolution sieht es 
momentan :a ment gerade aus, aber faus 
das mai der Fan sein soute hatte ich eine 
friedliche Revolution f Ir eine musion. Die 
Herrschenden werden immer mit aiien ver¬ 
fügbaren Mittein versuchen ihren 
Machtanspruch zu verteidigen, aiso kein 
Ringei-pitz mit Anfassen. Aber wenn es 
irgendwann mai soweit ist sind wir sicher¬ 
lich schon unter der Erde und senauen uns 
das von unten an. 


Welche Form des Widerstandes hältst du für 
DEN a) wirksamsten b) am leichtesten 
ZU PRAKTIZIERENDEN? 

«i Am wirksamsten sind meiner Meinung 
nach friedliche Massenproteste, wie sitz- 
biockaden, Festketten Oder Besetzungen, 
oas setzt aber wiederrum voraus, dass es 
genigend Menschen gibt, die diese 
Aktionen unterstKzen und befirworten. 
und da liegt im moment auch das probiem. 
immer weniger Leute kriegen den Arsch 
hoch um sich an Aktionen zu beteiligen, 
obwohl gerade mit sehr vieien oemonstran- 
tmnen so viei erreicht werden kann, sten 
dir mai vor, es wirde auch nur die Hüfte 
der Anzahl der Menschen die zum bescheu¬ 
erten oktoberfest gehen im November ins 
wenuianu fahren und den castor blockieren. 
Da kennten auch die is.000 Birnen nix mehr 
machen. Gewaiimger widerstand wire dann 
gar nicht mehr notig. Die Reautit ist aber 
leider ganz anders und deshalb hat in mei¬ 
nen Augen auch militanter widerstand 
(gegen Sachen) seine Berechtigung, wenn 
der peiziaden ständig kaputte scheiben hat 
muss er irgendwann dichtmacnen, sind die 
Busreifen Piatt, fahren die Nazis nicht zum 
Aufmarsch, sind die schienen durchgesigt 
ront der castor erst mai nicht weiter und 
ebenso konnte 1987 die Abschiebung von 
mehr ais 1000 Asylbewerberinnen (vorläu¬ 
fig) verhindert werden, wen die „ Roten 
zenen- eine sprengstoffanschiag auf die 
zentrale soziamiif esteiie firAsyibew erber¬ 
innen in Benin veribt hauen, oas eigentli¬ 
che probiem wird dadurch aber meistens 
nur temporir gelöst und die Täterinnen wer¬ 
den von presse und Staat einfach ais kleine 
radikale Gruppe abgetan, wirkungsvoller 
Protest setzt aiso immer die unierswzung 
der Massen voraus und daran soute gear¬ 
beitet werden. Alternative Medien wie 
mdymedia und andere geben uns dabei viel¬ 
leicht neue Möglichkeiten mehr Menschen 
ais bisher zu erreichen und sie zu motivie¬ 
ren selbst aktiv zu werden. 

b) Die am einfachsten zu praktizierende 
Form des Widerstandes ist auf jeden fan 
der Boykott bestimmter Artikel Oder 
Einrichtungen um den Betreiberinnen Oder 


HerstenerinnelT^pB 
finanziell so starkYu 
schaden, dass die 
Firmenpolitik drastisch 
geändert werden muss. 
Landes- Oder sogar weit¬ 
weit organisiert und mit 
guter Öffentlichkeitsarbeit 
unterst uzt hat soicn ein 
Protest meist eine durch¬ 
schlagende Wirkung, 
sobald es ans Geid und 
den guten Namen geht 
macht sich jede Firma die 
Hosen von. Leider funktio¬ 
niert das nicht so gut mit 
ganzen Lindern. 

Wie kommt es deiner Mei¬ 
nung NACH DA- SICH IM 
UMFELD DER "FUNSPORTART" 

skaten soviele fitte und 

AUCH AKTIVE MENSCHEN 
VERBERGEN ? 

Ähnliche Sportarten, wie 
snowboarden und innne- 
Skaten werden ;a nur von 
vonspacken praktiziert... 
von Sportarten wie fusbau 
oder nandbaii mai ganz zu 
schweigen.... 
in erster Lime denke ich, 
dass Skaten trotz der 
krassen Kommerziali¬ 
sierung und dem hip-hop- 
nend immer noch kein 
normaler sport ist, son¬ 
dern in gewisser weise 
eine Anti-sewegung. Die 
cooien sportier hauen 
stets sich fit, stehen frin 
auf und sind auch sonst 
so wie der Staat die 
jugend gerne bitte. 
Skaterinnen hingen den 
ganzen Tag rum, saufen, 
Kiffen und irgern damit 
die „echten- 
sportskanonen. Nicht, 
dass setzt iede/r skaterin 
dadurch irgendwie poli¬ 
tisch wire und gegen den 
Staat kimpft, aber zu was 
die Skateszene fihig ist 
und dass sie auch witend 
ist hat sich z.b. bei der 
skate-weitmeisterschaft 
1998 in MRister gezeigt, 
oa haben die skater-Kids 
sich prächtig gegen die 
Buiien zur wehr gesetzt, 
ais diese das scnoie 
Lagerfeueraw dem parr- ~ 
Piatz loschen wonten. Die 
Menschen in Grm mussten 
sich schließlich zurickzie- 
nen und auf Verstärkung 
warten. Beim Handball¬ 
turnier wird es das wom 
me geben. Hier in Benin 
gibt es zudem Öfters 
spuckis imi der Auf¬ 
schrift: „Skater gegen 


scurift: „Skater gegen 
Nazis- oder „Mein 
Skateboard ist wichti¬ 
ger ais Deutschland- zu 
sehen. Eine feine sacne 
aiso. oer Haken in 
Deutschland ist aber, dass 
hier Skaten mitiierweiie so 








gai und teilweise auch erwlischt ist und staatlich 
unterstnzt wird, dass manche swater-KidS gar nicht 
mehr auf die mee kommen zu rebemeren. wogegen 
auch? wenn ment t»aid irgendwas passiert ist die 
Skateszene in naher zukunft vollkommen angepasst 
und genauso eine Leicue wie snowboarden, das nur 
noch von der Industrie ais „super crazy und wiur ver¬ 
marktet wird ohne diesem Anspruch auch nur annihernd 
gerecht zu werden, insofern kommt hier wieder der mei 

von unserem ersten oemotape zumjragen: Keep 


UTUTTtflnllf: 


III 1*1*3 


Ihr habt ja auf eurer Tour mit den Lower East Side Stitches 

UND TEILWEISE AUCH DEN REDUCERS SF ZWEI AMIBANDS 

während der Ereignisse vom 11.9.2001 mit dabei gehabt. Die 
Lower East Side Stitches kommen aus New York und die 
REDUCERS SF gelten als ziemlich üble US-Patrioten. Wie 
haben die Bands auf die Ereignisse reagiert ? 

Die Lower east side stitches und genauso Reducers 
wirkten auf uns von Anfang an sehr sympatisch, anes 
echt nette Kerie, unkompliziert, hilfsbereit und Über¬ 
haupt ment arrogant. Komiscn wurde es dann erst am 
11.9. wir hatten ein Konzert in Wien, wo auch wieder die 
Reducers spieien sollten, von den Anschlägen hatten 
wir schon aus dem Radio erfahren und die Nachrichten 
dann immer den stitches ibersetzt. Die junx sind ia 
selbst aus New York und waren natirncn ziemlich 
erschwert, wen vieie Bekannte von ihnen im worid 
rrade center gearbeitet haben, in Wien angekommen 
haben sie dann versucht ihre Angehörigen in ny anzuru¬ 
fen und zwischendurch haben wir ane cnn geschaut, 
soweit so gut, die stitches waren eben ziemlich erledigt 
aber schrien ment gleich nach Rache. Ganz anders 
haben sich die Reducers verhalten, ais die ankamen und 
die Bilder im Fernsehen sauen sind sie total ausgera¬ 
stet. bis auf den schiagzeueger und 2.Gitarristen (die 
keine skinneads waren) sind sie ane wilde Verfluchungen 
briuend durch den Kiub gelaufen und haben dann auch 
so nette spricne wie: uas gibt Krieg und ich meide 
mich freiwillig!* Oder "jetzt scnmeissen wir eine Bombe 
auf die scnweiner gebracht. Das war scnon 
erschreckend f Ir uns, zumai die Reducers ansonsten 
immer einen vern*iftigen Eindruck gemacht hatten, 
scueiss Patriotismus! 


WÜRDEST DU FÜR 25 MILLIONEN US$ OSAMA BlN LADEN 
AUSLIEFERN ? 

Klar wirue ich das machen, zur gleichen zeit wirde ich 
aber Bush f Ir 25 Millionen an die Taiiban verhökern, 
anschließend beide auf den Mond schienen und mit den 
so Millionen den Fiichtiingen in Afghanistan helfen und 
jeno Biafra ais neuen Präsidenten der usa emsetzen, 
der hat ;a scnon einmal versucht Präsident zu werden, 
ich denke damit wäre der weit scnon mai ein bisschen 
geholfen. 


Was VERKAUFST DU EIGENTLICH DIE HANDTASCHE VON DEI¬ 
NER Oma ?? Dagegen sind Dackelblut Regenmäntel 

JA GAR NICHTS .... 

ja, das ist eine lustige Geschichte, oer ane witz eben, 
du hast durch zufan irgendeinen Mist dabei und packst 
ihn aus spass auf den Merchandise-Tiscn um mn zu ver¬ 
kaufen. ich haue hau eine nageineue Handtasche aus 
den 7oern von meiner oma dabei (die wonte sie eigent¬ 
lich wegscnmeissen) und wir haben ein "supi zsk-muiii- 
pack* daraus gebastelt: Handtasche + cd + Button + 
Aufkleber f Ir 15 steine, oas lustige war, dass die Frau 
eigentlich nur die Tasche wonte und wir sie iberreden 
mussten den Rest auch zu nehmen, oabei war die nicht 
mai betrunken. 


kontaktwww.sitaiepunkS.de 

booking: www.mad-tourbooking.de 
iabei www.woivenne-recordS.de 


NEW & NASTY 
PUNKROCKPLASTIC 



CompCD feat Ramones, Misfits, 
Lurkers, Sham 69, Darrmed, DOA, 
Generation X, NoFX, Tote Hosen, 
Nuns, Vibrators, Aurora, GBH, 
Chelsea, Major Accident und 
viele, viele mehr. Sehr nettes, 
fettes Booklet mit vielen Stories 
und Bildern. 30 ziemliche Killer- 
Trax. 


Brandneues White Flag Album! 
Die “Beatles des Punk” (Flip side 
Mag) sind richtig geil zuruck. Mit 
Gaesten von Nirvana, Voodoo 
Glow skulls, Muffs, Rancid! 
16 brandneue, zuckergegossene 
wunderbare PopPunk Smasher. 
Nettes Booklet mit vielen Fotos. 



iffedlt 



DoCD und DoLP zur Feier von 20 
Jahre SpringtOifel. Die DoLP mit 
Popup Gatefoldcover in schwarz 
weiss, die DoCD mit Video fuer 
PC. Neben den von den Fans ge- 
waehlten Lieblingssongs in Neu 
aufnahme gibts neue Songs und 
Coverversionen. Eigentlich 2 
komplett neue Alben! 


INtew 


Saw CD & Saw 7” 
Gleich zwei absolute Heldenbands auf 
einer Sawblade. Die Ramones servieren 
uns “Judy is a Punk’Von ihrem ersten 
Demo!, die New York Dolls (Mit Thunders, 
na logoü) geben uns“Human Being”. 
Vinyl ist limitiert. Haben oder nicht sein. 


rsa 
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©|pfp© ältodllf 

Saw CD & Saw 7” Auch kein Joke, echt 
wahr! Blondie und Brian Setzers Pharaoh’s 
gemeinsam auf einer Sawblade! Blondie 
. i .. J gibt uns die Urversion von ‘X-Offender’, die 
Pharaohs graben tief im No Wave. Vinyl ist 
} ^ limitiert, also jetzt oder nie. 

Coming Soon 

Sonny Vincent neue StudioCD mit unglaublichen Gaesten 
Youth Gone Mad Feat Dee Dee Ramone 7” Generation X 
üve CD& Live 7” Flipside VinylFanzine Voll ,2,3 C D 
Still Hot 

The Nuns - “Naked Save For Boots”CD 
SafetyPins - “Shake and Spew” CD 
Suicide & Richard Hell Sawblade 7” 


The Original 


Preise 
(in Euro!) 
CD 11,- 
DoCD 18,- 
D0LPI8,- 
SawCD 5,- 
Saw7” 5,- 
Porto D 4,- 

Spitzwiesenstr 50, D - 90765 Fuerth, www.empty.de 



EMPTY 

RECORDS 

EUROPE 


Ausstellung 

Pauf Kostabi & 
DeeDee Ramone 

von 11.1. bis 10.2. 2002 
GalerieHaus des KuNo, 
Wurzelbauerstr. 29 Nuernberg 






















Wenn das der Führer wüsste.... 


Tonträger der letzten 3 Monate 


fWEN die schlechtesten 

CHEAP SHOTS 5 

(Burning Heart) 

Also tut mit ehrlich leid. Aber ob in China ein sack kräht oder ein reis umfällt. Aber der samp- 
ler läuft bei mir so was von durch... sorry, für umsonst wäre er okay, aber so langweilen mich 
hier zu viele mittelmässige bands wie BOMBSHELL ROCKS, MILLENCOLIN, THE BUSIN¬ 
ESS, SECTION 8, MIDTOWN, PUFFBALL, NO FUN AT ALL, BREACH, 59 TIMES THE 
PAIN, REFUSED und und und... vielleicht hab' ich aber einfach nur einen schlechten tag. 

MICHA 

FENTX*TX -lechuza 

MTV-Zahnspangenpunk für pubertierende 14-jährige Pickelfressen mit BLINK 182-T-Shirts. 
Dagegen sind OFFSPRING wahre Anarcho-Terroristen. Die Songs kommen komplett ohne 
Ecken und Kanten aus. 11 Bonbons für Leute, die den ganzen Tag nichts anderes als 
Süßigkeiten konsumieren. Den Typen von FENTX*TX würde ich mal gönnen 1-2 Jahre auf 
dem Bau zu ackern statt mit Papa's BMW durch die Gegen zu fahren und mit ihrem Heile- 
Welt-Melodic-Pop einen auf Punk zu machen. Schlimm, das so ein zahnloser Sound heut¬ 
zutage unter "Punk" läuft... Und das fette Majorlabel wittert hier die Zweiten BLINK 182. Na 
danke... (Polydor / Volume) 


ATAKEKS 

ECHT: Recorder CD 

"Ich wollte auch gar nicht stören", singt das milchgesichtige Hippie-Schwein. Du störst aber. 
Und zwar ganz gewaltig. Und jetzt halt endlich die Fresse. Nimm deinen schäbigen, selbst¬ 
gefälligen Langweiler Pop für halt- und hirnlose kleine Mädchen und dreh Dich mit der Viva- 
Rotation bis dir schwindelig wird. Manche verdienen ihr Geld auf dem Bahnhofsklo und 
andere eben im Musik-Business. Straight to hell, Stricher. 

PS. Es ist nicht alles Gold was glänzt. Oft ist es einfach nur ne Zahnspange. (Motor) 

DARWIN S WAITING ROOM: Orphan CD 

So stellen sich die Major-Label also Jugendkultur vor. "Crossover", "Nu-Metal", immer eine 
gute Idee. Zum Würgen theatralische Refrains, doofes pseudo-Gerappe, und dazu die obli¬ 
gatorischen fetten Gitarren. Hüpf, Äffchen! Schüttei deine Hohlbirne und dann kauf ! So 
wütend wie teure Turnschuhe. So revolutionär wie Schlabberhosen. MTV dir deine Meinung 
und verschenk dein Wochendende in der Spartendisco. Und falls du dich mal fragst wer das 
gewesen ist: Ich hab in Dein Bier gepißt! (M.C.A.) 


BUCK-O-NINE -fifteen songs of bree-CD 

Sie können es nicht lassen. BUCK-O-NINE sind wohl eine der belanglosesten Ska-Punk- 
bands im All. Schon beim bloßen Anblick ihrer Scheiben überkommt mich die Müdigkeit. 
Das Cover ist so unterirdisch schlecht, dass es auch für "Bravo-Fetenhits 2001" hätte her¬ 
halten können. Was hält so penetrante, schlechte Bands eigentlich am Leben? Hört sich 
deren Platten wirklich jemand an und findet dann auch noch Gefallen am blanken Mittel¬ 
maß? Gibt es wirklich so viele Menschen, die jeden zweiten Tag Nudeln ohne Soße essen? 
Eine Band mit dem Charme einer leeren Zigarettenschachtel. (Moon Ska / Plastic Head UK) 


PULLEY: Together again for the first time CD 

Nachdem ich heute morgen aufgestanden bin, habe ich die Zeitung aus dem Briefkasten 
und mir zwei Brötchen beim Bäcker um die Ecke geholt. Eins habe ich mit Käse und eins mit 
Wurst gegessen. Zum Runterspülen gab's Apfelsaft. Ich hab die Zeitung gelesen und bin 
danach duschen gegangen. Dann hab ich die Bude aufgeräumt und... Das interessiert Euch 
nicht? Das ist öde? Da geht's Euch wohl wie mir mit dieser Platte. Vielleicht sollte Kaliforni¬ 
en doch langsam mal ins Meer fallen... (Epitaph) 


BRIGADE S-von'ne Strasse-7" 

Junge Junge, wenn das mal nicht knallharter Schrammel-Oi! ist... Fast jeder Schlag trifft 
eine Trommel, Gitarre und Bass werden krampfhaft umklammert und textlich passt wie bei 
"Punkrockpolizei" vom Sinn irgendwie gar nichts zusammen. Das Wort "rudimentär" (wer 
wird denn da gleich zum Wörterbuch*greifen...?") wird hier in eine ganz neue Dimension 
geführt. In sehr sehr gemäßigtem Tempo rumpelt man mehr schlecht als recht durch 4 
Stücke. Hey, dass ist doch Realsatire hier... Sowas kann doch niemand ernst meinen... "Wo 
sind die Weiber richtig geil.... in Wanne-Eickel"... Das ist ja ein echter Brüller vor dem Herrn 
! Dilettanten ole'! (Christian Rachni, Gerichtsstr. 5, 44649 Herne-Eickel) 

BOOZE BOGY-welcome to the bogyland-CD 

Leute, die in der Pubertät die schönste Zeit ihres Lebens ihres Lebens hatten, kommen hier 
auf ihre Kosten. Die Ösis verbrechen unbändig unattraktiven, schlecht gespielten und gänz¬ 
lich uninspirierten Funpunk, der auch mal in den hoffnungslos überfüllten Melodycore-Sek- 
tor reinschaut.. Zum Wort "ösis" steht im Infoflyer folgender unterirdisch schlechter Kalauer: 
"nicht türkisch, sondern österreichisch ohne Sissy". Aaaahaha, aaaahaha.... Wie lustig. Ja 
wenn jetzt schon die Plattenfirmen solche Spaßkanonen sind, wie lustig muß dann erst die 
Band sein... Großspurig werden hier Superlative vom Feinsten hochgekocht. RAMONES, 
NOFX, ÄRZTE. Kann es sein, dass hier jemand überhaupt keine Ahnung von Punkrock 
hat?! BOOZE BODY dürften mit ihrem untalentierten, extrem langweiligen Kindergarten¬ 
punk selbst bei der Zahnspangengeneration einen schweren Stand haben. Vom Artwork 
wollen wir hier gar nicht groß sprechen. Der Künstler, der für die Zeichnungen verantwortlich 
war, wird wahrscheinlich blind gewesen sein. Und über Behinderte macht man ja keine Wit¬ 
ze. (Nexus Rec / Point Music) 

PSICOSIS SOCIAL-el punk es de los explotados-7" 

Bei Bands aus Bolivien muß man natürlich wegen der Armut im Land und somit der sozialen 
Gegebenheiten andere Maßstäbe ansetzen als bei hiesigen Bands. Somit konnte sich die¬ 
se Band natürlich kein vernünftiges Studio leisten, was sich auf die Soundqualität unüber¬ 
hörbar niederschlägt. Egal, scheiß drauf. Dennoch frage ich mich, warum ich mir diese wirk¬ 
lich verdammt schlechten Aufnahmen anhören bzw. sie gut finden muß, nur weil die Band 
aus Bolivien stammt. 99% anderer Bands bekommen das nun mal besser hin. Das hat 
wenig mit Arroganz zu tun, sondern mit guter und schlechter Musik. Und PSICOSIS SOCI¬ 
AL besitzen mit ihrem grottenschlechten Geschrammel nun mal das Niveau eines Tischs¬ 
taubsaugers. (Darbouka Records, c/o F. Bahim, 17 rue de la foret, 67340 Menchhoffen, 
Frankreich) 

LESS THAN JAKE-gainesville rock city-MCD 

Bei manchen Bands reicht einmaliges Hören durchaus, um zu wissen, dass jedes weitere 
Mal pure Zeitverschwendung wäre. Und das trotz nur lumpiger 7 fi Minuten Spielzeit. LESS 
THAN JAKE mixen Teenie-Melodycore mit schwungvollen Bläserattacken so gekonnt, dass 
die vereinigte Zahnspangenfront feuchte Höschen bekommt. Und die Jungs sind so was 
von hässlich.... Pfui Teufel. Im Gegensatz dazu hört sich die Musik so an als wäre sie von 
glücklichen weißen Mittelklasse-Amerikanern für glückliche weiße Mittelklasse-Amerikaner. 
Das alles natürlich verpackt in einen sterilen, perfekten Sound. Für all diejenigen, die den¬ 
ken BLINK 182 wären Punk... (Golf / plastic Head U.K.) 


AMERICAN HI-FI: s.t. CD 

Ich hasse nette Leute. (Island) 


FRANK 


DREI FLASCHEN INNA PLATIKTUETE -n DIE REBELLION 
STECKT IM DETAIL CD 


Welch edlem Spender der plastic bomb crew habe ich nur diese GOETTER-CD zu verdan¬ 
ken? Spekuliert da irgend jemand von euch auf fruehrente? Keine lust selber einen verriss 
dieser pillemannsband zu schreiben? Muss ich wieder dafuer meinen köpf hinhalten?Nun 
gut, ich mache das ja nicht gerade ungern, denn hier kann ich mit GUTEM gewissen VER- 
REISSEN, denn SELTEN hat mich eine cd/band SOOOOOOOO angekotzt,wie diese flach- 
wichser, die eher einer schueler als einer punkband aehnelt. Alleine schon die fotos im boo- 
klet sind einfach nur gott,besonders der typ auf der vorletzten seite sieht so scheisse/sti- 
nomaessig aus, da hatte ich mich bald inne hose gepisst. Das promoinfo strotzt auch NUR 
vor LACHER. Sehr guetig ist das label auch, da sie doch einen song dieser cd schon vorab 
fuer's radio freigeben. Andere songs darf man aber eventuell auch spielen, aber NUR in 
absprache mit ihnen oder im rahmen eines 
features/interviewsüü! SEID 



IHR ALLE BEKLOPPT???? 

Ich/wir machen ja auch 
radio, aber solche mucke 
kaeme uns NIE in die bude, 
ausser vielleicht zur belusti- 
gung oder einigen leuten 
denen es schlecht geht zum 
kotzen zu bringen. Und solche 
looser haben schon inkl. Dieses 
silberlinges 3 tontraeger rausge¬ 
bracht? KAUM ZU FASSEN!!!!!!! 
Doch noch kurz einige wenige worte 
zur musik, den die hat es doch in 
sich. Uebelster punk mit fast aus¬ 
schliesslich deutschen texten, die 
vor langeweile und Peinlichkeiten 
nur so strotzen. Bitte!!!!!!!! 
Erschiesst euch, haengt euch 
auf, aber macht NIE!!!!!! 
MEHR MUSIK, denn das 
werdet ihr auch in 100 jah- 
ren NICHT beherrschen. 


AKTION 

STEINREICH 

CD "Arbeit, Aufruhr, 
Aktionäre" 
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JENS: Themawechsel... "Schrei nach Liebe" und 
"Sommer nur für mich" waren die einzigen Sachen, 
wo ihr bekannt habt... 

VERA: ...wo ihr politisch Stellung bezogen habt 
BELA: "Schrei nach Liebe" war 93.... aber wir harn da 
noch n Ramones-Song: the KKK took my baby away 
VERA: ja stimmt, die Wikingjugend hat mein 
Mädchen entführt 

BELA: is ja auch n Antinazisong, wenne's mal so 
sehen wills'... is halt so. "Schrei nach Liebe", der 
song is so groß und jetzt nach 8 Jahren wo wir's 
rausgebracht haben steht er so über uns, dat det 
vollkommen klar is 

FARIN: da bleiben keine Fragen offen, wat den 
. armen Onkelz immer passiert, so die Zweideutigkeit 
kann uns nich passieren, wir harn dat Stück gemacht 
und alles is klar, so einfach kann's sein 
JENS: weil das halt das erste Mal war, das... 

FARIN (unterbricht): wir wollten et früher einfach 
nich, wir harn uns als unpolitische band verstanden, 
bischen mit dem naiven Hintergedanken, daß Nazis 
sowieso keenen Spaß haben; wir sind ne lustige 
Band und das Leute, die zu uns kommen auch unge¬ 
fähr unseren politischen Hintergrund haben det war 
wirklich n bisken naiv, aber ick hab det ernsthaft 
geglaubt, ick hab det so gesehen: det sind 
Menschen, die sind so kacke, die können uns nicht 
ernsthaft gut finden 
VERA: aber Punk is doch irgendwo ne 
politische Sache?!! 

BELA: det war perse auch mal anders, in den 
80er Jahren und da kommen wir ja nun mal her 
FARIN (lacht): verdammte Scheiße 
BELA: Punkrock, verstehsse, der Feind waren die 
Hippies, die die alte Musik gehört haben; in Spandau 
wo ich groß geworden bin gab's extrem viele Nazis, 
die waren mir aber egal, es gab die Wiking-Jugend 
und dann gab es auch einige, die in der Punkszene 
waren, die waren aber immer noch cooler als die 
ganzen Teesocken, die rumrannten und von der 
Weltverbesserung sprachen, für mich damals als 
17jähriger waren die cooler... das ist der springende 
Punkt auch heute, warum wieder so viele 
Jugendliche da hinterher rennen... die bieten 
vermeintlich wat cooleres an, jetzt ernsthaft... 

FARIN: du kriegst direkt ne Uniform und bist 
Teil einer riesigen Gruppe 
VERA: und alle haben Angst vor dir, du kannst 
noch so 'ne arme Wurst sein... 

FARIN: selbst vor nem 14jährigen... 

BELA: es wird permanent darüber gesprochen.... 
wenne, mit Verlaub. Pennerpunks mit ihren Kötern 
irgendwo an ner Straßenecke stehen siehs', mit 
ihren Kumpels... 

VERA: Schleppe inner Fresse, Hepatitis A - Z... 

BELA: genau und die ganze Zeit am Saufen und nix 
im Kopp... okay, dat is definitiv härter als mein Leben, 
wat die da zelebrieren... oder wenn Lindenberg dann 
die alten Schlagersänger hervorholt und winselt: wir 
müssen wat dagegen tun, dat is schon uncool, und 
damals in den 80ern war det schon so, da war’n die 
Nazis nich cool, aber n paar Spinner wie Kühnen und 
so Leute die waren auch nich inner Punkszene, die 


fft 


waren eher lächerlich und die Nazis, die inner 
Punkszene waren und dann später Skinheads 
wurden, die dann auch aus der Skinheadbewegung 
immer mehr ne Nazibewegung gemacht haben., 
ich denke mal das das mittlerweile überwiegt... 

VERA: Dinslaken, Willi Wucher... 

BELA: dat is son Typ der sich immer schön 
dazwischen aufhält, aber den würd ich nich als 
Nazi bezeichnen 

VERA: bin ich anderer Meinung, aber darum geht's 
nicht... 

BELA: weeß ich nich, aber det war damals, det 
hat uns nich tangiert, die waren auch in unseren 
Konzerten, aber dann gab et auch ein Erlebnis 1984 
oder 1985 wo wir aufm Openair Festival gespielt 
haben und da harn wa Eva Braun gespielt, ein Song 
von uns, den wir nie veröffentlicht haben, da harn 
wir halt Nazis gesehen, Skinheads, die ihren 
Hitlergruß gemacht haben und dann haben wir uns 
schon Gedanken gemacht, dann haben wir das Lied 
Eva Braun aus unserem Programm eliminiert 
BELA: dann haben wir nen Hippiesong geschrieben: 
ewige Blumenkraft, dann haben die Leute uns erst 
richtig gehasst... da fühlten sich die Studenten total 
verarscht... 

VERA: wen wundert's... 

(allgemeines Gelächter) 

BELA: und dann harn wir et halt sein gelassen, aber 
wir hatten tatsächlich in den 80ern öfter mal Leute 
mit White Power Shirts im Publikum, dat war ganz 
klar, Schlägereien, det war so, wir waren ne Band, 
die Deutsch gesungen hat, wo Party an oberster 
Stelle stand, det war bei den Hosen genauso... und 
det war die ganze Funpunkszene, zu der wir uns 
nicht zählen, aber zumindest sind wir sehr verwandt 
VERA: in die Schublade werdet ihr aber oft 
gesteckt... 

FARIN: von Leuten die nicht wissen, daß wir noch 
nie n Sauflied hatten 

BELA: die Kirmesmusik von den abstürzenden 
Brieftauben im Vergleich zu uns, das hat mich schon 
immer sehr angekotzt, nette Kerle, aber det war für 
mich Kirmesmusik., in der Zeit wo wir getrennt 
waren ist dermaßen viel passiert, in Rostock und so 
FARIN: die Mauer fiel und dann harn wir uns über¬ 
legt, wenn wir zusammen kommen, dann müssen wir 
det komplett klarstellen wo wir stehen, dat hat uns 
so angekotzt, wir wollten halt nicht irgendwelche 
Zweideutigkeiten oder Mißverständnisse, dat Erste 
wat wir machen: wir machen et ganz klar, dat det 
Lied getz auch noch so jut jeworden is, ich finde bis 
heute... ich werde öfters gefragt: welches is dein 
Lieblingslied: Schrei nach Liebe von uns... det war ne 
klare Ansage, harn wa uns n paar Feinde mit 
gemacht, haben Bombendrohungen gekriegt, aber 
det war die Sache wert, det geilste war: ich hatte 
Morddrohungen auf m Anrufbeantworter, ganz viele: 
"wir kommen vorbei, wir machen dich alle..." Ich 
stand damals noch im Telefonbuch, 93, ich wußte ja 
nich', wat abgeht, wir dachten nich', dat et so groß 
wird, da bin ich irgendwann ma dran gegangen, als 
wieder jemand dran war: "Kommt doch vorbei, ihr 
wißt ja wo ich wohne, steht ja direkt daneben" 

Naja, da hat er aufgehängt 
VERA: ich kann gerad nich... 

BELA: bin gerad verhindert... 

(allgemeines Gelächter) 

BELA: Fakt ist: dieser Song dient letztendlich uns, 
um uns abzugrenzen und zu sägen: "Wir wollen euch 
Koppe nich auf unseren Konzerten, wir wollen nich, 


dat ihr unsere Platten kauft und hört...wir sind 
jetzt nicht mehr partykompatibel für euch, dat is 
getz vorbei" 

BELA: 93, weil es da definitiv Not tat, auch in 

Verbindung durch die Skinheadszene 

VERA: recht spät (aber besser spät als gar nicht) 

BELA: wir sind ja 93 erst wieder zusammen gekom¬ 
men, aber durch die Verbindung zur Skinheadszene.. 
und letztendlich ist ja die Verbinbdung zur 
Punkrockszene auch da, da war det ding plötzlich 
einfach in der Szene, zu der wir gehörten und da 
mußten wir uns halt äußern, da hätten sich die böh- 
sen Onkelz auch besser mal geäußert, harn se aber 
dann nur sehr sehr leidlich getan 
FARIN: zu "Sommer nur für mich" kann ich vielleicht 
noch sagen: det war relativ kurz bevor wir ins Studio 
gegangen sind für die Platte, die wir dann später 
rausgebracht haben ("Runter mit den Spendierhosen, 
Unsichtbarer", für die Unwissenden unter Euch 
Lesern) und ich wollte halt einfach noch n Lied 
schreiben, denn Lieder kann man nie genug haben 
und et war der 20. April, da dachte ich so, daß det 
doch n schönes Thema is, und dann fiel mir det halt 
so ein und dann waren die anderen beiden ers ziem¬ 
lich skeptisch: "Ey wir harn schon Schrei nach Liebe 
und n besseret Lied kannet gar nich geben 
BELA: Fakt war auch da, dat wir anfangs dachten, 
dat det Thema zu jovial is,... mit dem Thema so 
umzugehen 

FARIN: zu harmlos quasi 

BELA: dat den Hass nicht runterspült, aber ick hab 
mir dat dann irgendwie anders zurecht gelegt: dat 
det halt Fakt is, wat in dem Song.... auch wenn et 
vordergründig sehr lustig is, das dich diese 
Nazischeiße auch in deinem Privatleben tangiert, es 
penetriert dich in sämtlichen Bereichen, einer meiner 
Lieblingssongs in der Richtung ist:" dies ist auch 
mein Land" von den toten Hosen, wo sie einfach 
sagen die Nazis nehmen ihnen das Recht dazu, auf 
das Land stolz zu sein. Also "1000 gute Gründe" 
auch, wo sie einfach sagen: dies ist mein Land in 
dem ich lebe und ich muß hier mit euch Pennern 
leben und in dem Song isset genauso, der muß halt 
seinen Urlaub, sein Eis essen am Strand, wat weiß 
ich... Sachen, die halt total harmlos und nett sind 
muß er halt teilen mit solchen Wixern und det finde 
ich dann halt so rum gedreht ganz okay, weil dich 
dat im privaten Bereich auch tangiert, weil du die 
Leute auch überall siehs, det war damals in den 80er 
Jahren nich so 
FARIN: stimmt 

BELA: dat hast du nich gesehen, wenn da mal 11 
Leute rumgerannt sind mit so'n paar Trommeln, dann 
war det viel... ich wohn inzwischen in Hamburg, du 
has in Hamburg jetz vor n paar Monaten jede Woche 
n Aufmarsch gehabt, zwar nur in den Außenbezirken, 
aber jede Woche... als das mit dem NPD-Verbot am 
heißesten war, da harn die immer wieder mobilisiert 
... wat machse denn da??? 

Die zeigen sich inzwischen überall, die verstecken 
sich nich mehr, die sitzen nich mehr in ihren Ecken, 
die zeigen sich überall 

JENS: Für 'n Echo wart ihr auch mal nominiert... 

BELA: mehrfach 

JENS: Ihr habt den abgelehnt... 

FARIN: nich mal abgelehnt... abgelehnt durch 
Nichterscheinen, det is halt so, wenne nich komms, 
kriechste ihn nich bei dem Video gabs quasi den 
Kompromiß, das der Videoregisseur hingegangen is... 



Arzte“ verschreiben 2 000 


werden wissen, dass in PLASTIC BOMB #36 der 1 .Teil des 
-i lesen war. Der 2.Teil knüpft nun nahtlos und ohne langes 
an. So here we go! MT W ! 1 !fWiTnroipi■■■ i -rru -w-i 


BELA: inzwischen is et so, daß man angeblich den Preis bekommt, 
auch wenn man nicht kommt, weil da jetzt angeblich gerad ne ehrli¬ 
che Jury dran sitzt.... aber früher war et so: wir sollten da nen Preis 
bekommen als erfolgreichste Band und da waren wir mit 5 Platten 
gleichzeitig in den Charts, nach dem Comeback, und wir wollten nich 
da sitzen mit den ganzen Nasen und dann auf der Bühne wettern und 
uns lustig machen... damals gabs ja die No Angels noch nicht.... hehe 
und dann haben se uns den damals aberkannt... dann hat Pur den halt 
gekriegt 

FARIN: Pur sind auch viel erfolgreicher 
BELA: wat solls 

BELA: ohne jetz ablästern zu wollen, aber Campino hat irgendwie mal 
einen gekriegt, oder die Band hat mal einen gekriegt und dann hat 
Campino öffentlich im Fernsehen gesagt: "der kommt jetzt in unsere 
Geschenkekiste und wenn dann mal wieder Weihnachten oder n 
Geburtstag ist, verschenken wir diese Dinger" dat is Blödsinn, dat 
stimmt nich, die stehen bei ihm zu Hause, dat sind Trophäen und 
wenn einem sowat peinlich is, warum geht man hin und nimmt et 
entgegen, wir wollten da halt konsequenter sein 


VERA: wir haben mal gehört es war wegen der Onkelz, weil die halt 
auch nominiert waren... 

BELA: beim Aktuellen war det auch so ne Sache, weshalb die Hosen 
da auch nich hingegangen sind: weil die onkelz nominiert waren und 
weil Stefan Weidner sich das natürlich nicht nehmen läßt... ich geh 
jetzt nicht irgendwo nicht hin, weil die Onkelz da sind, das sind für 
mich Deutschrocker die ihre Instrumente mal so 'n bischen beherr¬ 
schen 

FARIN: greif sie da an, wo sie am wenigsten mit rechnen... 
(allgemeines Gelächter) 

BELA: ich seh da überhaupt keine Verbindung, es scheinen nur Fans 
die Verbindung zu sehen, es gibt nen kleinen Prozentsatz von Leuten, 
die zu Konzerten aller dreier Bands gehen, die einfach zu Konzerten 
von deutschen Bands mit deutschen Texten gehen, vermute ich 
JENS: Bands wie die DONOTS zum Beispiel müssen sich den Vorwurf 
gefallen lassen, am Sellout des Punkrock beteiligt zu sein... gibt's da 
auch Anschuldigungen gegen euch von selbsternannten 
Punkrockpolizisten? 

BELA: klar, sicher, immer... 

FARIN: kommt öfter mal vor, wir haben mittlerweile nen Status, ich 
will jetzt nicht sagen, daß wir unangreifbar sind, natürlich findeste 
immer irgendwo noch ma jemanden... mir ist in Köln ma wat pas¬ 
siert: da war halt so ’n Schlauchpunk (früher wäre er einfach nur auf 
Trebe gewesen), er hatte seinen Schäferhund dabei, so ’n ganz kleenen 
süßen, sieht mich und fängt an zu brüllen: "du Schwein hast Punkrock 
verraten", kommt über die Straße und will sich mit mir hauen... 
war aber so ’n Abgebrochener und ick denk mir: den kannsse jetzt 

doch nicht hauen."Ich hetz meinen 

Hund auf ... 


dich"... der stand dann 

schwanzwedelnd vor mir und ick bin dann ins Taxi gestiegen, 
er hat aufs Taxi eingetrommelt 
BELA: jaja, Taxi fahren, ich verstehe... 

FARIN: "komm raus", da wollte der Taxifahrer den verhauen: "der 
trommelt auf mein Auto" und ich sach: "Fahr einfach los, bitte" 
FARIN: Für n paar Leute sind wir wahrscheinlich immer noch n rotes 
Tuch... ich sach ma wir sind so in ner Klasse mit uns selber, wir sind 
außerhalb von allem... wie sagt man das auf deutsch: a dass of their 
own... wir hängen nich rum oder machen Karriere und sagen wir harn 
den Punk gerettet oder ihn in die Charts gebracht, wo er hingehört... 
BELA: wir harn immer unser Ding durchgezogen und diesem Ding, die¬ 
sem Kosmos den die Ärzte ausgemacht haben sind wir immer treu 
geblieben, dat n paar mehr Leute zu unseren Konzerten kommen, dat 
n paar mehr Leute unsere Platten kaufen, det is einfach so 
FARIN: n paar mehr is gut... 














rzte-Rezept: Punk mit Nebenwirkung 


BELA: dat is bei den toten Hosen genau so und det mag man vielleicht 
Verrat nennen, Fakt ist: wenn die Leute uns nicht mehr hören wollen 
würden, dann hätte sich die Band irgendwann aufgelöst, wir haben 
uns immer wieder weiter entwickelt und ein sehr beliebter Vorwurf ist, 
daß wir früher viel härter waren und punkrockiger waren, aber det 
stimmt ja nich... 

FARIN: so Stücke wie: "mein Teddy" 

BELA: wir haben aufm zweiten Album zum ersten Mal verzerrte 
Gitarren benutzt... 

FARIN: bei einem Lied 

BELA: wir haben tatsächlich damals versucht, uns abzugrenzen von 
diesem typischen Punkrock, der uns genervt hat, parallel entwickelte 
sich die Funpunkszene, zu der wir plötzlich gehörten, weil wir lustig 
waren.... lustig waren wir vorher aber auch schon 
FARIN: aber wir haben nicht nur darüber gesungen, wie lustig et is, 
besoffen zu sein 

BELA: da wir auch nicht Alkohol so propagieren, obwohl Aik und 
Punkrock auch sehr viel miteinander zu tun haben 
FARIN: was vielleicht ganz interessant ist: eine Punkband auf die sich 
viele Punker immer noch berufen: Sex Pistols, jeder der den Great 
Rock'n'Rollswindle so oft gesehen hat wie wir, oder einmal reicht 
eigentlich, dem würde auffallen, dat et darum geht, so viele Platten 
wie möglich zu verkaufen und soviel Geld wie möglich zu verdienen, 
also von daher ist der Vorwurf des Ausverkaufs des Punk sehr redum- 
nant, es ging darum, Ausverkauf zu machen, dat war Punk quasi, laut 
diesem Film zumindest, der ja eins der Manifeste der Pistols ist, von 
daher konnten wir dat noch nie so richtig ernst nehmen, außerdem 
wenn du derjenige bist in diesem Moment, der dat Geld verdient, is dir 
dat sowieso egal, dat die anderen dat verkniffener sehen, is mir auch 
klar 

BELA: Fakt is, dat Punkrock mal weh getan hat, aber dat is 25 Jahre 
her, wir sind Nostalgiker und denken an die schöne alte Zeit, vor 25 
Jahren, die schöne alte Zeit, als damals die Leute Angst hatten.... ick 
hatte auch bei meinem ersten Punkkonzert Angst, dat war wie 
Achterbahnfahren ohne angeschnallt sein.... dat war geil, heutzutage 
is et ne Musik, ne Musik die mir gefällt, wenn ich heute in nen Laden 
gehe und da steht Punk, dann weiß ich, dat sind harte Gitarren und 
dann is et eben sehr hart oder sehr melodiös wie die DONOTS 
FARIN: oder Blink 182, die für mich nicht den Ausverkauf des 

Punkrock bedeuten, sondern die logische Konsequenz von 
Punk meets Boyband 

BELA: für mich is dat Wort Punk nur noch ne Orientierung 
S J im Plattenladen... und natürlich sich selber treu zu 
V -i sein...nicht mehr 'ne Revolution... 


VERA Et JENS: Was hat es eigentlich mit den Zu Späten auf sich? 

Ihr tretet ja nur in kleinen Clubs auf. Testet Ihr da neues Songmaterial 
oder sind das Konzerte nach dem Motto "back to the roots"? 

FARIN: Die Zu Späten hießen wir nur auf einer Clubtour; sonst Paul oder 
Ä oder wie wir gerade Lust haben... 

das sind kleine Shows, auf denen der Wahnsinn komplett regiert, macht 

Spaß, kostet nur leider ganz schön viel Geld.das wir ja haben. 

VERA Et JENS: Farin, Du willst ne komplette Soioplatte aufnehmen/ 
rausbringen! Wann ist es soweit? 

FARIN: Aufgenommen isse schon; am 22.10. kommtse raus. 

VERA Et JENS: Ist Deine Soloplatte das erneute (kurzzeitige) Aus für 
die Ärzte? 

FARIN: Nee, hat damit überhaupt nix zu tun; ich hab nur keine anderen 
Hobbies und schreib immer so viele Lieder (ist übrigens super, was kostet 
ne Anzeige im Plastic Bomb?) 

VERA Et JENS: Wer Euch im Internet unter www.dieArzte.de sucht, 
wird nichts finden. Wieso ausgerechnet www.bademeister.com? 

FARIN: Is doch cooler - außerdem wird auf den ganzen Fanpages, die den 
Namen Ärzte bzw aerzte haben, auf unsere website hingewiesen; genauso 
auf allen Tonträgern etc.... 

VERA Et JENS: Wo wir gerade beim Thema Internet sind: wann wird 
endlich das Spiel auf bademeister.com vervollständigt? 

FARIN: Wenn Auge mal Zeit hat, ihr Game-Junkies! 

VERA Et JENS: Ist es richtig, daß Ihr mit Eurem 30 Sekunden Yoko Ono 
Video im Guinessbuch der Rekorde steht? Wieso geht das Video nur so 
kurz? Hat das "Wie es geht - Video" das Budget überschritten und Ihr 
"w mußtet drastische Sparmaßnahmen ergreifen? 

W FARIN: Das Video geht ja schon viel 

^^^länger als der Song, nämlich 42 
Sekunden!! 


Und mehr war nicht 
drin, der Song IST 
nunmal nicht länger 
wat willste machen? 


lMl An dieser Stelle mußten wir das Interview unterbre- 
■wV chen, da die Beatsteaks anfingen zu musizieren und 
Farin wollte sie gerne sehen. 

(irgendwie haben 2 Leute zu viel erzählt, 

I " ) Vera und ich waren* s nicht...). 

Wir einigten uns darauf, das Interview per e- 
mail zu Ende zu bringen (hey Bela, ist dein 
Computer kaputt?). 

Nach kurzer Verabschiedung ging der Spaß mit den 
Securities wieder los. Schönen Gruß an den Minipli-Man 
mit Hulk Hogan Figur, wir haben die Bühne auch ohne 
Dich gefunden...! 


VERA Et JENS: Bei nemi WL 
Fernsehauftritt vor Eurer ^ 

Trennung hattet Ihr T- 1 ^ 

Shirts mit dem Aufdruck 
"nie wieder playback" an. 

Wie paßt das mit Euren % 
Auftritten bei top of the pops ^ 
zusammen? 

FARIN: Wir haben schon immer ^ 
viel gelogen. (Und wenns geht, 
spielen wir ja auch live bei Top ofjK 
the Pups) f 

VERA Et JENS: Wie sehen Eure i 
Zukunftspläne aus? 

FARIN: Rosig, was denkt denn Ihr?^ 
VERA Et JENS: Irgendwelche letzten 
Worte an die P.B.-Leser? 

FARIN: Remember, we love you. 


Rest per e-mail: 

VERA Et JENS: "Männer sind Schweine" ist n Riesenhit sowohl 
am Ballermann, als auch aufm Oktoberfest. Würdet Ihr das Lied 
erneut veröffentlichen? 

FARIN: Nee, obwohl sich mein Konto schon sehr gefreut hat! 
Aber immerhin haben wir uns alle Nachfolge - Imitationshits 
verkniffen... 

* VERA Et JENS: Wenn Ihr so zurückblickt, würdet Ihr alles 
nochmal genauso machen, oder würdet Ihr einige Dinge 
■ A anders machen? 

. 1 FARIN: Na, wir würden nicht noch mal unseren Verlag 
fjl verkaufen, wir Volldeppen... aber ansonsten schon. 
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Puerto Rico, das kleine Inselchen in der Karibik, gilt schon 
seit mehr als 100 Jahren als Protektorat der allseits beliebten 
Amerikaner. Wichtig als strategischer Sttzpunkt im Kampf 
gegen den unheilbringenden Kommunismus (Kuba), nervt die 
Armee dort unablssig mit dmlichen Manvern und sonstigen 
Kriegsspielen. W re das nicht schon dreist genug, hat der durch¬ 
schnittliche Puerto Ricaner auch ansonsten die Fresse zu halten, 
wenn es um die Politik der USA geht. Klar, dass es bei 
Ungerechtigkeit und Bevormundung zu Widerspruch und Protest 
kommt. Dieser manifestiert sich schon seit Ende der 80iger Jahre in 

-einer recht lebendigen Punkrockszene, die man dem kleinen Land 

wohl kaum zutraut. Um mal einen kleinen Einblick zu gew h ren, gibt es hier ein Interview mit dem Snger Rex von PODEMOS 
SER TUS HEROES, der mittlerweile in Florida lebt, aber dennoch ein paar interessante Dinge zu sagen hat. Das Interview wurde 
vom KONTRATAKE FANZINE aus Panama gef hrt. Die Band spielt den typisch aggressiven Latinopunk. Dreckige Gitarre, h Izer- 
nes Schlagzeug und rotziger Gesang. Alles nat rlich nach vorne heraus gebretzelt. Gut, die Aufnahmen sind etwas ruppig und im 
Proberaumstil, doch wer keinen Hifi Schnickschnack bentigt, um Punkrock gut zu finden, der kommt auf seine Kosten. Die Band 
vertreibt auch Material anderer Bands aus Puerto Rico. Kontaktieren drfte sich demnach auf alle File lohnen. Dann mal los: 
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Wann haben sich P.S.T.H. gegrndet, wann auf- 
gelst und warum wiedergegrndet? 

Also, P.S.T.H. habe ich, wenn ich mich richtig erinnere, im 
Sommer 1997 zusammen mit Mano am Schlagzeug und 
mich an der Gitarre gegründet. Dann kamen Johnny am 
Bass und Goldo als Sänger hinzu. Johnny hat sich dann 
aber verabschiedet und so kümmerte sich zunächst Javi 
um den Bass. Im Frühjahr 99 kam dann Sammy als Bassist 
hinzu und seitdem ist das unser Line-up. Die Band löste 
sich dann nach einem letzten Konzert in einem verlassenen 
Gebäude am 25. September 1999 auf. Dafür gab es ver¬ 
schiedenen persönliche Gründe. Aber nach einem Jahr und 
zwei Monaten trafen wir uns mit der ganzen Band, um einen 
Song für einen Sampler aufzunehmen. Wir entschlossen 
uns in Kontakt zu bleiben und immer dann zusammen zu 
spielen oder Aufnahmen zu machen, wenn wir es schaffen 
zusammen zu kommen. Und so entstanden unsere neuen 
Aufnahmen. 

Was habt ihr bisher ver ffentlicht? 

Also, bisher haben wir folgende Kassetten veröffentlicht:! 
Problema Resuelto (unsere erste selbstveröffentlichte Kas-[ 
sette mit 5 Songs und Goldo als Sänger), dann ein Demo-I 
tape mit 6 Lieder (Sammy spielt dort als Bassist mit), dann! 
ein eine Split-Live-Kassette mit TOYGUN eine Kassette mit! 
dem Titel ‘Los dias que siempre deseaper’ (22 Songs). Das! 
war alles vor unserer Auflösung. Nach unserer Neugrün-| 
düng nahmen wir unsere besten Songs neu auf und! 
nannten das ganze dann ‘Como Io podemos evitar’. Dann! 
nahmen wir noch eine Split-CD mit meiner anderen Bandl 
FORMLESS SOCIETY auf (die wiederum alte Lieder inI 
anderen Versionen beinhaltete). Und schliesslich gibt esl 
dann noch die CD Para heriryjoder’, auf der sich vierneue| 
und vier alte Songs befinden. 

Was denkt ihr ber DIY? 

Ich denke DIY macht klar, dass eine Band dafür verant-| 
wörtlich ist was sie tut und dass sie nicht von jemandem I 
anderen abhängig ist um voran zu kommen. Wenn dul 
selbst etwas erstellst oder produzierst, dann bekommt esl 
dadurch mehr Wert, da du Anstrengung, Liebe und! 
Aufwand investierst. Wir sind immer sehr stolz auf unsere! 
Aufnahmen beziehungsweise Tapes und CDs... und das! 
obwohl sie bei weitem nicht perfekt sind. Die Message! 
stimmt allerdings. Wir werden auch weiterhin alles selber! 
machen. Das Layout der Booklets, die Aufnahmen und so| 
weiter. Und wir werden mit jedem mal besser! 

Wie seht ihr die Anarchopunk Szene iml 
Moment? In Tuarea und in Bezug auf die ganze| 
Welt. 

Ich sehe die Anarchopunk Szene im Moment als sehr! 
stabil und beständig wachsend. Durch die Integration des! 
Mediums Internet und die dadurch vereinfachte Kommuni-[ 
kation, haben sich viele verschiedene Gruppen etabliert! 
und unterstützen durch ihre Kontakte Aktionen, Proteste! 
und Bewegungen auf der ganzen Welt, in dem Gebiet wo! 
ich momentan lebe existieren verschiedene politische! 
Bands, doch sind diese noch viel zu zurückhaltend. Ich! 
glaube im Norden Floridas gibt es noch Bands, Vertriebe und | 
politische Organisationen. Eine der Bands die ich von ( 


kenne sind zum Beispiel EVIL EXISTENCE, die in die Richtung von DECREPIT und STATE OF 
FEAR gehen. Es gibt auch Vertriebe wie SOUND IDEA etc. Wie es allerdings derzeit in Puerto Rico 
aussieht kann ich nicht genau beurteilen. Es gibt schon eine Anarchopunk Bewegung, da ich aber 
zu weit entfernt wohne, kann ich wenig über Bands, Fanzines oder politische Gruppen sage. 

Und was haltet ihr von der Anarchopunk Fd e ration und internationalen Gruppen? 

Das finden wir natürlich gut. Wenn Leute die selben Ideale haben, dann sollten sie sich vereinen 
und gemeinsame Aktionen starten. 

Glaubt ihr dass sich manche Bands einen anti-kommerziellen Anstrich geben nur 
um dann weniger professionell zu sein oder um damit ihre schlechte Produktion 
zu entschuldigen? 

Ja, das ist wohl so ein Thema über welches man sich streiten kann. Das erinnert mich an ein Konzert 
auf dem wir versuchten die DIY Aufnahmen, die ich auf meinem Label WAGUI Records veröffent¬ 
licht habe, zu verkaufen. Viele waren von unseren Sachen so 
begeistert. Andere waren dann aber durch 
DIY abgeschreckt. Die kauf¬ 
ten lieber 
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eine CD 
für 12 Dollar anstatt eine 
Kassette einer lokalen Band oder ein Boot¬ 
leg für 2 Dollar zu nehmen. Es gibt viele schlecht aufge¬ 
nommene Sachen (da schliesse ich unsere Tapes, die wir früher aufge¬ 
nommen haben, auch mit ein) doch das mit DIY zu entschuldigen ist Blödsinn. Man braucht eben 
nicht nur eine Person, die sich für die Aufnahmen anstrengt. Jeder muss sein bestes geben und oft 
(muss man auch gewisse Kompormisse eingehen. Das klappt natürlich nicht immer. Aber es gibt 
(doch sehr viele Bands, die einen super Sound haben und die trotzdem nicht in professionellen und 
Iteuren Studios aufgenommen haben. Was eine DIY Aufnahme gut macht ist ganz einfach die Band 

■ und ihr Können. 

IDenkt ihr nicht, dass man Musik dazu benutzen sollte um den Protest gegen die 
I Dinge die in der Welt Vorgehen auszudr cken? Um mehr Menschen mit unserem 
I Kampf vertraut zu machen? Und denkt ihr nicht, dass man einfach gute Sound- 
Iqualitt braucht, damit einem die Leute berhaupt einmal zuhren oder damit 
Isie schlicht die Botschaft verstehen knnen? 

lOkay, im Bezug auf den Gesang gebe ich dir recht. Wenn man den Gesang nicht verstehen kann, 
■dann sollte jedenfalls ein Textblatt beigelegt werden. 

Iwas fr Aktivitten betreibt ihr neben P.S.T.H.? 

lieh für meinen Teil mache mit meiner Freundin Cristina das Anar-rca Fanzine und den gleich¬ 
namigen Vertrieb. Aber es ist etwas schwierig, da wir sehr weit auseinander wohnen. Ansonsten 
Ibeteilige ich mich an Protesten und an der Verbreitung von Informationen. Ausserdem arbeite ich 
Ifür ein anarchistisches, freiheitsförderndes Projekt. Der Rest der Band hat sehr wenig Zeit, aber sie 
Ispielen zum Beispiel in anderen Bands oder helfen diesen bei ihrem Werdegang. 

■ Was sind deine Lieblingsbands innerhalb der DIY Szene? Und warum? 

lüa gibt es natürlich sehr viele. COCKROACH aus Holland, ESTIGA aus Spanien und NADA aus 
(Venezuela. Aber auch noch andere Bands aus Lateinamerika... und natürlich LOS CRUDOS. Aus 

■ Puerto Rio mag ich am liebsten TROPIEZO. COJOBA, LACTEOS, DISTORCION REBELDE und 
(einige Bands, die es leider nicht mehr gibt: EXPERIENCIA, ACTITUD SUBVERSIVA usw. Warum 
(ich die Bands liebe? Wegen ihren Aussagen und natürlich wegen der Musik. 
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(Sind in Puerto Rico die Punks, Skinheads, Hardcores und Metaller vereint? 

(Nein, die Szene ist gespalten. Doch das liegt nicht an den stereotypen Verhaltensweisen oder den 
(idealen sondern an der Region. Zum Beispiel gibt es im Süden eine grosse Oi!-Szene und eben 
|kaum Punks. Dafür ist es im Norden genau umgekehrt. Man kann wirklich nicht behaupten, dass 
i Szene hier ein kompaktes Ding ist. Und um nochmal auf die Metallheads zu kommen... die 
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scheinen sich wohl nur zu zeigen, wenn mal wieder eine Deathmetall-Show organisiert wird. Trotz 

allem ist die Szene hier sehr stabil. Es gibt ständig neue Gruppen mit den verschiedensten Musik¬ 
stilen. 

Denkt ihr nicht, dass es wichtig w re oder wichtig ist einen starken Zusammen¬ 
halt innerhalb der Underground Szene zu schaffen? 

Der Zusammenhalt ist eines der Hauptthemen in den Puerto Ricanischen Fanzines. Es ist gar nicht 
so schwer die richtigen Schritte zu machen. Zum Beispiel kann man Konzerte mit Bands eines 
anderen Stils spielen, um damit ein möglichst breites Publikum anzusprechen. Wir machen sowas 
ständig. 

Was sind euren derzeitigen Zukunftsplne mit der Band? 

Zunächst einmal werden wir mehr Konzerte in Puerto Rico spielen und natürlich weitere Songs auf¬ 
nehmen. Wir wollen auch versuchen unsere Kontakte nach Florida auszubauen, um dort vielleicht 
einmal zu spielen. Ausserdem planen wir ein Video des Songs “La motivacion de un cerdo” für 
unsere Website zu drehen. Das wird allerdings keine MTV-Scheisse oder sowas, sondern eine 
ernste, wenn auch sarkastisch und ironisch verpackte Geschichte. Wir hoffen mal schwer, dass das 
Video, wenn ihr das hier lest, schon auf unserer Homepage zu finden ist. Ach ja, natürlich wird das 
wie immer von uns selber produziert! 

Wie denkst du, wird dein Leben in 20 Jahren aussehen? Immernoch Teil der 
Punkszene oder doch eher etwas anderes? 

ich weiss nicht. Ich mag es nicht zu sagen ‘Ich werde immer dabei bleiben’, denn das kann man 
einfach nicht absehen. Wie immer wird es aber einen Punkt geben, ab dem sich einiges ändern 
wird. Alles ist möglich - vielleicht liege ich dann auch schon 6 Fuss unter der Erde. 


Und wie stellst du dir deine Band in 20 Jahren vor? 

ch denke genau so wie jetzt - lediglich fetter, mit Bärten und weissen Haaren. 

Weiter geht es mit der Anarchoszene... 

Ich hoffe mal das es viel mehr direkte Aktion gibt. Ausserdem ein stärkerer Zusammenhalt und mehr 
Kommunikation. Eine echte Bedrohung für die Herrschenden, die sowieso eines Tages gestoppt 
jen. Ich denke, die Saat die heute gestreut wird, kann sich durch den Lauf der 
Zeit sehr gut entwickeln. 
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einfach zu v 
^ zu finden se 
Korruptions! 


'Was hist du eigen! 
lieh von 
den Kli¬ 
schees, die 
von Punks, 

Skinheads, Anarchos, 

Metallern, Hardcores, etc 
ausgelebt werden? 

Naja, diese Stereotypen tragen einfach 
dazu bei, dass die Szene gespalten wird. Ich gebe da niemanden direkt die Schuld, es ist einfach 
nur schade... jeder hat eben das recht so herumzulaufen wie er will. Aber stell dir nur mal vor, wie 
geil es wäre, wenn SLAYER in einer Kirche auftreten würden, CRASS dazu die Vorguppe wären und 
schonmal die ganze Kirche vollpissen würden. Gleichzeitig spielen dann MINOR THREAT ihre 
Straight Edge Hymen vor den Skinhead-Roadies von OXBLOOD in irgend einer kleinen Kneipe. 
Und anschliessen trifft sich der ganze Haufen dann mit den Jungs von MISFITS, die eine Hallo¬ 
ween Party organisert haben. Wär das nichts?? 

Du spielst noch in der Band FORMLESS SOCIETY. Erzhl mal ein bisschen davon, 

FORMLESS SOCIETY wurde gegründet, als ich nach Floirda gezogen bin und P.S.T.H. eigentlich 
als aufgelöst galten. Ich traff dort in der Cafeteria der Kunsthochschule einen Kerl, der mir erzählt, 
dass er gerade eine Band gründete. Nachdem wir eine Weile gesprochen hatten, frage er mich ob 
ich nicht Lust hätte es mit ihnen zu probieren. Also kaufte ich mir mit meinen Ersparnissen einen 
Bass und stieg in die Band ein. Wir sind: Nikoma: Gitarre und Gesang, Pete: Schlagzeug und 
Gesang und ich: Bass und Gesang. Unsere Lieder handeln von den Dingen, die so auf der Strasse 
passieren. Von Diskriminierung, von der freien Meinungsäusserung, gegen den Kapitalismus und 
so weiter. Unsere Einflüsse liegen irgendwo zwischen CONFLICT, MISFITS, BLACK FLAG und 
BAD RELIGION. Unser letztes Konzert haben wir im Dezember 2000 gegeben, da Pete und Niko¬ 
ma nach New Jersey umgezogen sind. Mal sehen, wie das weiterläuft. Im Oktober wollen wir uns 
treffen, um Konzerte zu geben und Aufnahmen zu machen. 

Die anderen Mitglieder von P.S.T.H. spielen doch auch in anderen Bands, oder? 

Javi und ich haben früher bei PNX gespielt, aber das ist auch schon wieder vorbei. Mano spielt in 
einer Band, die so California-Punkrock spielen. Sie kommen aus dem Westen von Puerto Rico. 
Sammy und Javi spielen noch in einer Hardcore/Funk/Punk Band mit dem Namen N.S.T. (NUNCA 
SUPIMOS TOCAR). 

Was hist du vom momentan amtierenden Gouverneur von Puerto Rico? 

Er ist eben ein scheinheiliger Lügner, wie all die grossen Tiere. Er hat den Leuten in Puerto Rico 
einfach zu viel Schwachsinn versprochen. Zum Beispiel, dass bald in jedem Haushalt ein Computer 
zu finden sein wird und weitere nicht einlösbare Versprechen. Bisher gab es immerhin noch keinen 
Korruptionsskandal unter seiner Herrschaft, dennoch ist er natürlich Scheisse. 


Was hist du vom Kapitalismus, der Globalisie¬ 
rung und dem Freien Handels Abkommen? Was 
denkst du ist der beste Weg um dagegen zu 
k mpfen? 

Wenn ich nur daran denke, möchte ich am liebsten raus¬ 
gehen und meine Wut möglichst sichtbar an jede Mauer 
schmieren. Doch die beste Möglichkeit um gegen den Kapi¬ 
talismus zu kämpfen, sehe ich im Hacken. Man kann ihr 
System sabotieren, durch Vandalismus ihr Handeln stören 
und so weiter. Wichtig ist allerdings genau zu beobachten, 
um die Schwächen des Kapitalismus zu erkennen... und 
dann im richtigen Moment zuschlagen. 

Was hist du von Drogen und deren Legalisie¬ 
rung? 

Viele Leute, die mich sehen, können es nicht glauben, aber 
ich verabscheue Drogen von ganzem Herzen. Damit will ich 
nicht sagen, dass ich etwas gegen die Leute habe, die 
Drogen nehmen, denn das ist ihre eigene Entscheidung. 
Ich musst oft über dieses Gerücht nachdenken, dass die 
Regierung am Drogenhandel beteiligt ist. Drogen machen 
dich himtot - und das ist es, was die Regierung am liebsten 
sieht. Einfach zu regierende Pappkameraden. Es ist 
schlimm für mich zu sehen, dass Leute aus meinem 
Freundeskreis - meistens sehr labile Leute - immer tiefer 
in die Sucht verstrickt werden. Ich habe ja nichts dagegen, 
wenn man Drogen nimmt, um mal einen netten Abend zu 
haben, doch wenn sich dein ganzes Leben nur noch darum 
dreht, wie du die Kohle für das Zeug zusammenkratzen 
kannst, dann ist das echt Schüsse. Legalisierung oder 
nicht - für mich ist das beides das gleiche. Es ist dann 
höchsten einfacher zum hirnlosen Idioten zu werden, der 
nur noch das Zeug in sich reinhaut. Ausserdem macht der 
Scheiss deinen Körper kaputt. 

Irgendwelche abschliessenden Kommentare? 

Ich möchte mich bei einigen Leuten bedanken. Bei all 
denen, die uns mit der Band geholfen haben. Ausserdem 
grüsse ich all die, die den Mut besitzen sich gegen das 
System aufzulehnen, die ihrem Unmut Luft machen und die 
ihren Freiheitsgedanken auch wirklich umsetzten wollen, 
selbst wenn es oft schwer fällt daran zu glauben. 

KONTAKT: 


P.S.T.H 

Villa Fontana 4D-S4 Via 52 
Carolina, PR 009832 


B.A.W.R. 

Calle California s-37 

Urb. Mallorca 

Guaynabo, PR 00969 

anar_rca@hotmail.com 

http://bawr-distro.tripod.com 


Okay, das war’s dann auch schon wieder. Wer mehr 
über die Szene in Puerto Rico und in anderen Zentral 
Amerikanischen Staaten (Panama, Costa Rica, 
Guatemala, etc.) erfahren will, der kann sich bei mir 
für 6 DM und Porto das SABBEL Fanzine Nummer 11 
bestellen. Mit dabei sind noch folgende Sachen: mehr 
über meine Reise nach Peru und Chile, ein Peru 
Szenereport, Interviews mit Carburetor Dung (Malay¬ 
sia), Paragraf 119 (Dänemark) und Supersonicos 
(Uruguay). Tourberichte von Raivopäät (Finnland) 
und den Speichelbroiss (durch’s wilde Ungarn)... und 
vieles mehr. Tapesampler mit lustigen Bands aus 
aller Herren Länder gibt’s oben drauf! 

Ebenfalls erhältlich das Split-Tape der Chinesischen 
Bands SDL und SMZB. Für 5 DM gibt es wilden Punk¬ 
rock in okayer Soundqualität, Farbcover, Textüber¬ 
setzungen (denn es wird chinesisch gesungen) und 
alles was sonst noch schön ist. Bei sonstigen Fragen 
wendet euch vertrauensvoll an: 


INGO ROHRER. BELFORTSTR. 26, 79098 FREIBURG 



Verzögerungen in der Postbearbeitung müssen aller-! 
dings eingeplant werden. Bin immer ziemlich im! 
Stress - keine böse Absicht. 
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BLONDIE... 



Plastic Bomb News 

Swen, der Blödie ist der Meinung, dass die News-Sektion 
in Zukunft etwas aufgepeppt werden könnte. Zu diesem 
Zweck bittet er euch um sachdienliche Hinweise an 
news@plastic-bomb.de . Hier könnt ihr alles was ihr meint, 
dass in der News-Ecke verbraten werden soll, reinbringen. 
Das ganze wird gegebenenfalls auch auf www.plastic- 
bomb.de veröffentlicht. Der Clou an der Sache soll sein, 
dass die News quasi moderiert werden. Ob's was wird, 
wird die Zukunft zeigen. Also schickt alles, was in der 
Punk-Propaganda brauchbar ist nur noch an news@pla- 
stic-bomb.de . Konzerte gehen allerdings immer noch an 
gigs@plastic-bomb.de und nur dort gibt es eine Abdruck¬ 
garantie falls uns die Band zusagt. 

APC-Tour in Slowenien 

Nach der herrlichen Slowenien Tour ziehen sich APC erst¬ 
mal etwas zurück um neue Songs auszuhecken. Den 
Tourbericht gibt es demnächst auf www.plastic-bomb.de 
zu lesen. Zusätzlich soll, wenn alles klappt auf www.apc- 
punkrock.de/ , ein live- Video vom APC Auftritt in llirska 

Bistrica zu sehen sein. Ja, ja die modernen Medien.Für 

nächstes Jahr ist dann eine Tour durch Irland geplant. Wie¬ 
sagt um die Aktualität der Termine zu waren schaut am 
besten immer mal auf die Homepage 

BIN LADEN TRAININGSCAMP in 

Gera? 

Zumindestens soll es im Garaer "SHALOM" wieder kra¬ 
chen und dazu werden noch jede Menge gute alte Punk¬ 
kapellen, Oi-Combos + andere Lärmhorden gesucht. Sprit¬ 
kohle, Naschereien + Matratzen sind garantiert und ohne 
Taschengelderhöhung ist hier auch noch keiner rausge¬ 
gangen. Benötigt wird'n Demo und ’n Info über euch + evt. 
Essgewohnheiten. Das alles an Worri Worreschk, Kret- 
schmerstr. 42, 07549 Gera (Ostthüringen), 0365-5523563 

ATARI TEENAGE RIOT 

Das Gründungsmitglied Carl Crack ist tot in seiner Woh¬ 
nung aufgefunden worden. Ob's am nachnamen lag' wis¬ 
sen wir nicht. 

ADOLESCENTS für immer 

Die Adolescents gibbet wieder.... und zwar in Originalbe¬ 
setzung. Die erst Show war innerhalb von 5 Minuten aus¬ 
verkauft. Aber über eine Umbennung sollten die jungs, äh 
Herren doch bitteschön mal nachdenken. Mit 80 dürfen sie 
dann wieder den alten Namen tragen. 

KILLER RELEASE RECORDS... 

...aus Neuss veranstalten ab sofort alle 2 Monate Konzer¬ 
te im Cafe Flic Flac (http://www.flicflac-neuss.de) in Neuss. 
Der Laden fasst maximal 180 Leute. Gespielt wird auf Ein¬ 
tritt. PA (Gesangsanlage) ist vorhanden. Eintritt liegt in der 
Regel bei DM 10,-. Wer dort spielen will, schickt die übli¬ 
chen Sachen an: Killer Release Records, c/o Guntram 
Pintgen, Neuenberger Str.15a, 41470 Neuss, hq@killer- 
release.de Bevorzugt werden Punk, Hardcore, Garage. 
Deutschpunk eher nicht so gerne. Einfach mal schicken. 


Gruppe Behubelni - Beißende Hunde 

bellen nicht! 

In Aachen hat sich eine neue Gruppe gegründet, die zu 
Weltwirtschaft, Kapitalismus, "Globalisierung" und ver¬ 
wandten Themen arbeitet. Sie sehen theoretische und 
praktische Arbeit als gleichberechtigt und wollen sie zu 
verbinden versuchen. Geplante Aktionen sind bisher Fil¬ 
me, Veranstaltungen und die Erstellung eines Archivs, 
aber ihnen fällt bestimmt noch mehr ein... Es handelt sich 
um einen Haufen bunt zusammengewürfelter Menschen, 
die für eine lebenswertere Welt arbeiten / kämpfen wollen. 
Sie versuchen bei sich selbst anzufangen, und deshalb ist 
ihnen sehr wichtig, daß innerhalb der Gruppe keine Hier- 
achien entstehen. Vielleicht kommt ihr ja aus der Nähe und 
habt Lust dort mitzumischen. Treffen sind jeden Mittwoch 
um 20 Uhr im Roten Büro in der Charlottenstraße Nr.6. Um 
die Zeit erreicht die Gruppe auch telefonisch unter 
5152476 (Fax: -78) und ansonsten unter mailto:rotes_bue- 
ro@mail.nadir.org (Betreff: behubelni)!!! 

SAFETY PINS + THE NUNS 

Die großartigen SAFETY PINS haben sich leider aufge¬ 
löst. Aktiv sind dagegen weiterhin die alten New Wave- 
Punks THE NUNS um Frontfrau und (ehemaliges ?) Sex¬ 
symbol Jennifer Miro. Sie haben nun einen Plattenvertrag 
bei TRIPLE SILENCE, einem Label aus London unter¬ 
schrieben. Dort wird auch eine gothic / erotic / fetish-Video 
der Band erscheinen. Na, das kann ja was werden... 

HAMBURG 

Falls es sich noch nicht rum gesprochen hat... Das Mar- 
quee / St.Pauli hat seit einiger Zeit wieder geöffnet und 
bietet Konzerte und Clubs zu korrekten Preisen an. Veran¬ 
stalter sind also stets gefragt ihnen Material zu senden! 
Anschrift: Marquee, c/o Machule, Hamburger Berg 4, 
20359 Hamburg, Tel. 040 - 31793833 (Mo.-Fr. 12.00 bis 
15.00 Uhr) 


CAPTAIN Ql ! 

RECORDS 

Kürzlich erschienen fol¬ 
gende alte und neue 
Kamellen: Das neue 
Studioalbum von 

SLAUGHTER & THE 
DOGS, GONADS 
"Skitz-oi!-phrenia", 

"punk collection" von 
den NEWTOWN NEU- 
ROTICS, EXPLOITED 
"punk's not dead" und 
"troops of tomorrow" als 
Digi-Packs sowie Pictu- 
re-LPs von 4 SKINS "the 
good the bad, the 4 
Skins" und BLITZ "voice 
of a generation". 


...haben ihre Aufnahmen zur neuen Platte abgeschlossen, 
und das Cover ist ebenfalls schon startklar. Das Nachfol¬ 
gealbum zur Reunion-CD "no exit" soll dann im Februar die 
Charts stürmen. 

SCREECHING WEASEL 

Ben Weasel ließ schon im Juli auf seiner Webpage verlau¬ 
ten: "After 15 years, Screeching Weasel has split up. I 
know our first two break-ups didn't last but as they say, the 
third time's the charm.". Keine Frage, die Band hat gute 
Platten veröffentlicht. Aber so langsam wurde es dann 
doch Zeit "goodbye" zu sagen. Denn die ständige eher bie¬ 
dere Reproduktion des eigenen Sound war mit der Zeit nur 
noch wenig spannend. 

STIFF LITTLE FINGERS + BUZZ- 

COCKS + SELECTER + STRANGLERS 

Im Dezember wird Jake Bums (STIFF LITTLE FINGERS) 
in England zusammen mit Jean-Jacques Burnel 
(STRANGLERS), Steve Diggle (BUZZCOCKS) und Pauli¬ 
ne Black (SELECTER) als THREE MEN & BLACK auf Tour 
gehen. Jede Person wird akustische Versionen von Songs 
aus der eigenen langen Karriere darbieten. Gute Idee, das 
Ganze. 

RAZZIEN + VERHAFTUNGEN in Italien 

Razzien und mindestens 60 Verhaftungen wurden in ver¬ 
schiedenen Städten Italiens durchgeführt. In der "Villa 
Occupata" in Mailand wurden 12 Leute verhaftet. Gegen 2 
wird wegen "subversiver Organisation" ermittelt. Ver¬ 
mummte Zivilbullen, Digos (politische polizei) und Riotcops 
stürmten das Gebäude. Bei der Razzia wurde das Erdge¬ 
schoss verwüstet und Papiermaterialien beschlagnahmt. 
Die Gründe sind noch nicht im einzelnen bekannt, sie sind 
aber unter anderem auf angeblich versuchte Bombenan¬ 
schläge auf die "basilika di santambrogio" in Mailand 
(28.06.00) und auf den Mailänder Dom (18.12.00) zurück¬ 
zuführen. In Turin wurde eine Wohnung durchsucht. In 
Modena gab es einige Festnahmen. Razzien, Durchsu¬ 
chungen und Festnahmen hat es auch in Trieste, Padova, 
Aosta, Nuoro, Gagliari, Grosseto, Cuneo, Florenz, Pisa, 
Catania, Orvieto, Venezia gegeben hat. 

Die Brandanschläge auf das "casa pinelli" und den "piazza 
alimonda" Mitte September wurden vermutlich mit Moloto- 
wcocktails ausgeführt. Es wird vermutet, dass diese 
Anschläge von Nazis durchgeführt wurden. Dies ist eine 
vorher noch nicht da gewesene Situation. Es wird davon 
ausgegangen, dass die Nazis sich dies nur wegen der seit 
dem G8-Gipfel grösseren Rückendeckung von Polizei und 
Staat trauen. Es wurde niemand verletzt, aber im "casa 
pinelli" wurden Computer, Infomaterial und Teile der 
Inneneinrichtung zerstört sowie das Gebäude vorerst 
unbrauchbar gemacht. 

Während der Durchsuchung vom "centro soziale vittoria" 
und einem besetzten haus (in der via gola) in Mailand wur¬ 
den Antonio, Elio und Mario verhaftet. Der Grund war die 
Teilnahme an einer Antifademo am 25. April. Es ging bei 
der Demo unter anderem darum, dass Skinheads von der 
forza nuova einen Blumenkranz an der Stelle, wo Mussoli¬ 
ni gehängt wurde, niederlegen wollten. Bei den Durchsu¬ 
chungen stellte die Polizei rote Fahnen und Cannabis¬ 
pflänzchen sicher. Die Verhafteten sitzen im Gefängnis san 
vittore. 


Dem nächsten PLASTIC BOMB liegt wieder eine 

CD-Beilage bei. Wenn ihr also ein Label oder eine Band 
habt und einen Song auf unserer CD unterbringen möchtet, 
dann kontaktiert uns. Der Spass kostet euch 55 Euro pro 
Minute (+ Mwst.) und muss im voraus bezahlt werden, da wir 
keinen Bock haben, jedem einzelnen anschliessend hinterher¬ 
zurennen. Abgerechnet wird 1/4 minütlich. Der Preis ist, unserer 
Meinung nach, sehr fair und soll allen, die kaum Kohle haben, 
die Chance geben, für wenig Geld mal was auf Platte zu brin¬ 
gen. 

Wenn ihr Bock habt ein Lied zum nächsten PLASTIC BOMB- 
Sampler beizusteuern, meldet euch (bitte ausschliesslich !!!) 
bei: PLASTIC BOMB. Postfach 100205. 

47002 Duisburg, Tel.: 0203-3630334 oder 

swen@plastic-bomb.de 
































Potsdam: Bullen räumen die BREITI 


ln Potsdam räumten die Bullen Ende August das besetzte Haus Breiti (in der rudolfbreitscheidstr.5) nach einem Nazian¬ 
griff geräumt! Das Haus wurde von Fussball-Nazihools angegriffen! Die Cops schickten die Nazis weiter und räumten 
danach das Haus! Die Insassen saßen im Knast. 

Die Breiti war nach Faschoangriff und BullenRandaleCopsFreidrehen Spielwiese für neugierige Cops und sah schlimm 
aus. Hertha FaschoHools, mit einheimischen Faschos gemischt, haben gewütet, und wer kriegts wieder ab?! Die 
Unfähigkeit der Cops war schon bei den vorherigen Heimspielen offensichtlich, und in den Fanreihen wurde schon vor 
den diesmaligen Ereignissen die These "Das ist Absicht" diskutiert. Eine Videokamera mit der der Überfall gefilmt wurde, 
ist samt Film den Cops in die Hände gefallen, und damit wohl leider verloren!? Ich seh schon die Schlagzeile-Hausbe¬ 
setzer greifen Fussballfans an. Dasselbe gab es letztes Jahr schon 2 Mal. Nachdem Faschos das Haus angegriffen hat¬ 
ten, hiess es die Bewohner hätten mit einem Blumenkasten (!) eine 30-köpfige Rummelplatzheimkehrjugendgruppe 
angegriffen. Damals kam aber doch recht schnell die Wahrheit ans Licht. Und diesmal? Irgendwer muß wohl für die zer- 
kloppten Fenster und Autos zwischen Stadion und Bahnhof büssen... Die parallel zu dem Idiotenmob laufenden Bullen 
haben angeblich nichts dergleichen gesehen, wohl aber Flaschenwürfe auf vorbeigehende HerthaFans. Babelsberg 
Wach Auf!!!! 

offizielle Version - gelesen bei www.orb.de/ 

Kurzmeldungen 

Potsdam: Die Polizei hat am Samstagabend in Babelsberg ein besetztes Haus geräumt. 15 Personen wurden vorläufig 
festgenommen. In dem Gebäude in der Rudolf-Breitscheid-Straße seien Diebesgut und Waffen sichergestellt worden 
teilte die Polizei am Sonntag mit. Vor der Räumung hätten mehrere Vermummte aus dem Haus Anhänger des Berliner 
Fußballklubs Hertha BSC mit Steinen beworfen und als Nazis beschimpft. 


DICKIES 

Vor der Tour der DICKIES Ende November sind einige 
Umbesetzungen im Gespräch gewesen. Sie haben einen 
neuen Drummer, und angeblich ist Olga, der Sänger der 
legendären TOY DOLLS, nun am Bass eingestiegen ! 

ACROSSTHE BORDER 

Nach ca. 1000 Kästen Bier, unzähligen Zigaretten, 5 kg 
Aspirin, und vielen Tausend Autobahnkilometern haben 
ACROSS THE BORDER die Schallmauer zu ihrem 10- 
jährigen Bestehen durchbrochen. Dies ist für sie Anlass 
genug noch einen draufzusetzen. Sie haben daher eine 
kleine Jubiläumstour auf die Beine gestellt bei der sie teil¬ 
weise die irischen Kollegen von "Big Bag of Sticks" beglei¬ 
ten werden, die exklusiv für diesen Anlass nach Deutsch¬ 
land kommen. Die Tour endete am 3.11. mit ihrem offiziel¬ 
len Jubiläums-Konzert in Remchingen. Sie haben auch 
einige extra Proben einlegen, um längst vergessene Son¬ 
gs wieder live zu präsentieren. Rechtzeitig zum Jubiläum 
erscheint beim Label TWISTED CHORDS eine Vinyl- 
Single mit Aufnahmen aus den Jahren 1992/1993. Die 
Songs stammen von ihrem ersten Demo-Tape und der 
ausverkauften Mini-CD "Dance around the fire" oder sind 
sonst noch nirgends erschienen. Die Single erscheint mit 
einer Auflage von nur 500 Stück!!! 

Die angekündigte Best-Of-CD erscheint nun doch nicht, da 
ACROSS THE BORDER bereits 4 neue Stücke für die 
nächste CD im Kasten haben, und demnächst noch weite¬ 
re Stücke aufnehmen werden, so dass die neue CD ca. im 
Sommer 2002 erscheinen kann. 

RADIKALKUR 

Ende des Jahres 2001 werden 13 neue Stücke einge¬ 
spielt. Musikalisch wird es in Richtung DIASPORA, LOST 
WORLD, etc. gehen. Dazu kommt ein ca. 24-seitiges Info¬ 
booklet mit pol. Beiträgen von Revolutionsbräuhof, kv- 
sägefisch, Bloodshed666, Rechtshilfe/wien, Hardware- 
Kollektiv, e.k.h. und ABC(lux). Gemeinsam geht es mit 
EMS auf Mini-Eurotour. 

PER KORO 

Tja, im Hause PER KORO kommt einiges anders als 
erwartet. Als nächstes Release steigt das dritte & 
gleichnahmige Album von FORCED TO DECAY (CD auf 
PER KORO, die LP-Version auf Scene Police Rec.) in den 
Ring, und zum Jahreswechsel gibt es eine neue full-length 
von INANE (CD auf PER KORO, die LP-Version erscheint 
auf dem italienischen Heroin Rec.). Ebenso zum Ende des 
Jahres erscheint dann die posthum NARSAAK - farewell 
• Do7". Weitere Bombenhighlights sind in Planung...z.B. 
eine LP/CD von ABSIDIA & SIXREASONSTOKILL, als 
Split Label & Band Kooperation auf Per Koro & Bastardi- 
zed. Die angekündigte BLOODRED BACTERIA/RUIDO 
split 7" wurde erstmal "auf Eis gelegt", da sich die Amis in 
Puncto "Plattendeals" völlig übernommen haben und 
ihrem Songwriting/Aufnehmen der Songs hinterher hinken. 

GOTOHELLS... 

... sagen ihre Tour ab. Auf Grund der aktuellen Lage und 
der Geschehnisse um die Anschläge in New York haben 
die Gotohells ihre komplette, größtenteils bereits gebuchte 
Europa Tour abgesagt. So ganz verstehen kann das hier 
keiner, zumal schon jede Menge Arbeit investiert wurde die 
Band endlich mal nach Europa zu bringen. Auch ange¬ 
sichts der Tatsache, wieviele andere US Bands NICHT 
absagen, ist diese Entscheidung relativ schleierhaft... Im 
Moment sich die Veranstalter von GREEN HELL nicht vor¬ 
stellen, nächstes Jahr eine Tour nachzuholen. Und wenn 
man bedenkt, daß dies bereits das dritte Mal ist, daß die 
Gotohells ihre Tour platzen lassen, wird wohl auch so 


schnell kein Veranstalter zu finden sein, der die Band noch 
mal bucht. 

MARKY RAMONE GROUP 

Die Band des ehemaligen RAMONE hat sich nun in MAR¬ 
KY RAMONE & THE SPEEDKINGS umbenannt. Kein son¬ 
derlich berauschender Name, oder...? Um ihr neues Album 
anständig zu promoten, geben sie vom 8.12. bis 30.12. auf 
große Europatour. 

TURBONEGRO... 

... und kein Ende. Nachdem "Alpha Motherfuckers", der 
Tribute Sampler zu Ehren der Norweger, so hervorragend 
lief, haben schon viele Bands angefragt, ob es einen zwei¬ 
ten Teil geben wird. Dieser wird jetzt für Anfang 2002 
geplant und den Namen "Beta Motherfuckers" tragen. 
Interessierte Bands melden 
sich bitte direkt bei chef@bitz- 
core.com oder telephonisch 
unter 040/ 310730. 

http ://www. bitzcore .com 


minepillen, weil Hulk und Plastic Bomb nicht genug Geld 
bieten konnten. 

G8-Gipfel in Genua 

Im Zusammenhang mit den Protesten gegen den G8-Gip- 
fei in Genua Ende Juli wurden mehrere Menschen unter 
fadenscheinigen Gründen verhaftet. Für die aus der Haft 
Entlassenen hat sich ein ehrenamtliches Solidaritätsbünd¬ 
nis gegründet. Dieses unterstützt die ehemaligen Inhaftier¬ 
ten bei der Begleichung der Anwaltskosten, Reisekosten 
für Verwandte und Freunde sowie bei der Beschaffung von 
Kleidern, Büchern etc... Es wird also Geld gebraucht. 
Wenn ihr spenden möchtet, meldet euch bitte bei: Politi¬ 
sches Bewusstsein e.V., Postfach 300737, 51336 Leverku¬ 
sen. Das Spendenkonto: Politisches Bewusstsein e.V., 
Kontonummer 104040100, Bankleitzahl 37551440, Spar¬ 
kasse Leverkusen, Stichwort Genua-Gefangene. Spen¬ 
denquittungen können ausgestellt werden. 

WOHLSTANDSKINDER + BITUME 

Die Aufnahmen zur neuen WOHLSTANDSKINDER Single 
sind im Kasten und was man hier hören kann, läßt die 
Erwartungen zum 5ten Album "Baby, Blau" (VÖ im April 
2002) sehr hoch ansteigen. Die Single wird wahrscheinlich 
zur Tour im Dezember veröffentlicht - als Bonus kommt zu 
den 3 Songs noch das Video zu "Wie ein Stern" als PC 
Special. 

Das Debüt von BITUME aus Oldenburg wird im Februar 
2002 auf LP und Cd bei Vitaminepillen erscheinen, und 
eine Releaseparty ist bereits am 22.02. im "Alhambra" in 
Oldenburg geplant. Als Special Guests sind TAGTRAUM 
und evt BAMBIX geladen! 

IRON CROSS... 

...sollen vom 7. bis 22. Dezember zum ersten Mal über¬ 
haupt in ihrer Bandgeschichte in Europa auf Tour gehen. 
Wir sind gespannt, ob sie es heute noch bringen oder ob 
da wieder nur ein paar lahme Opa noch 'ne schnelle Mark 
für die Altersversorgung wittern... 


RASTA KNAST 

Keine Pause gönnen sich 
RASTA KNAST zur Zeit. Sie 
waren schon wieder im Studio 
um die geplante Splitprodukti¬ 
on mit der Brasilianischen 
Hardcoreband AGROTOXICO 
(Sao Paulo) anzugehen. 

Dabei werden die Brasilianer 
vier deutsche Punk/HC-Klas- 
siker covern und RASTA 
KNAST vier Stücke auf Portu¬ 
giesisch einspielen. Außer¬ 
dem unternahmen sie einen 
Kurztrip nach Schweden, wo 
mit Schwedens Kultband 
TROUBLEMAKERS gespielt 
wurde. Einer weiteren Zusam¬ 
menarbeit zwischen beiden 
Bands steht nichts mehr im 
Wege und so ist ein gemein¬ 
samer Abstecher nach Nor¬ 
wegen noch für dieses Jahr 
geplant. Zudem hat das 
schwedische Label ÄGGD die 
neue Rasta Knast LP "Ban- 
dera Pirata" für Schweden lizensiert. 


Auszug aus einem Interview mit ROD 
von den ÄRZTEN zu den 


Terroranschlägen in den USA 

Rod, was bedeutet für Sie der 11. September? 

Rod: Für mich ist der 11. September ein ganz besonderer. Meine Einstellung war 
von Kind auf anti-amerikanisch. Meine Eltern haben auch als Exil-Chilenen in 
Deutschland politische Arbeit gemacht, haben immer mitbekommen, was in Chile 
stattgefunden hat, immer noch statt findet. Und es wurde in den Monaten nach 
dem Sturz Allendes Tag. Am 11. September 1973 war der Putsch von Pinochet. In 
den folgenden Tagen und Wochen wurde immer klarer, wer das initiiert hatte, zum 
Beispiel die CIA, gestützt von Lobbyisten und Konzernen wie zum Beispiel ITT. 
Hat sich Ihr Amerika-Bild seitdem verändert? 

Rod: Nein. Es hat sich immer mehr bestätigt. 

Und jetzt, wo sich alle solidarisch mit den Amerikanern zeigen, die Bild-Zeitung eine 
Woche lang die amerikanische Flagge druckt und sogar die SPD-Leute sagen "Wir sind 
jetzt alle Amerikaner", - erreicht Sie das nicht? 

Rod: Nein, überhaupt nicht. Am zweiten oder dritten Tag unserer Lesung kam ein 
Mädchen und wollte unser Buch signiert haben, da war ein Aufkleber drauf: "Soli¬ 
darität mit Nordamerika". Ich habe "Nord" durchgestrichen und "Süd" drüber 
geschrieben. In was für einer Realitaet leben die? Die USA ist das reichste Land 
der Welt und vor allem auch das mächtigste. Natürlich, ich nehme Anteil an dem 
Schicksal der Menschen, die ihre Angehörigen verloren haben. Kinder, die keinen 
Vater mehr haben, unschuldige Opfer einer barbarischen Aktion. Aber Nordameri¬ 
ka, das war für mich immer der grosse Adler, der ums sich greift, der seine Hege- 
monialmacht mit allen Mitteln beschützt. 

(Auszug aus einem Interview mit den "Aerzten" in FR-Magazin, 29.1.2001) 


PUNKROCK S BACK IN TOWN 

Im März/April 2002 wird die "PUNKROCK'S BACK IN 
TOWN" Festival-Tour durch die Repubik ziehen. Mit dabei 
u.a. THE CREETINS, BASH! und BITUME !!! Knüller an 
der Tour ist der Punkrockpreis von 3 Euro Eintritt. Mehr 
dazu in wenigen Wochen ! Noch in diesem Jahr wird das 
neue Album von SUPERNICHTS erscheinen. "Chaosüber¬ 
sehgenie" ist der Titel und mit diesem Machwerk ent¬ 
wickeln sie sich immer mehr in Richtung Knochenfabrik. 

BASH! 

Neues aus Krefeld. Die Herren BASH! haben neue Auf¬ 
nahmen - was man hier auf den 4 Spur Aufnahmen erah¬ 
nen kann sind wahre Rohdiamanten. Laut Schlagzeuger 
Mike machen BASH! jetzt Pseudo-Oi! aber irgendwie 
bleibt das immer noch Punkrock - Jungs da könnt ihr 
machen was ihr wollt. Knochenfabrik-Claus ist eine echte 
Bereicherung und Live kommt das Ganze doch um einiges 
kraftvoller rüber - das neue Baby wird noch vor der "Pun- 
krock’s back in town" Tour erscheinen! Vermutlich bei Vita- 


PESTPOCKEN 

Dem Bassisten der Punkband PESTPOCKEN droht die 
Ausweisung aus der BRD. Er soll in Serbien zum Militär. 
Schöne Scheiße. Der Sprung aus einer Punkband direkt in 
eine Uniform - zudem noch in Serbien - ist nicht gerade 
eine tolle Aussicht... 

BUZZCOCKS 

Ein neues Album von den Buzzcocks ist für 2002 geplant. 
Pete Shelley schreibt an neuen Songs. 

WQLVERINE RECORDS 

Die DAISIES aus Remscheid gibt es nicht mehr, dafür 
haben sie aber jetzt einen neuen Sänger und nennen sich 
SUBZERO. Auch Soundtechnisch gibt es dadurch ein 
Wandlung. Sie bezeichnen das ganze als Smas- 
hRock, und das kommt der Sache sehr nahe 1 
PopPunk mit SAMIAM-Einschlag. Im Dezem¬ 
ber kommt eine erste 5 Song Mini CD und im 
Frühjahr dann ein Album auf WOLVERINE 
RECORDS. Auch sonst erscheint bei Wolveri- 
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CLASH 

Die ehemaligen CLASH-Mitglieder Joe Strummer und Mick Jones mischten sich in London Camden Moss am 26.Sep- 
tember unter die Menge bei einer Eröffnung einer Ausstellung über THE CLASH. Die Ausstellung umfasst die komplet¬ 
ten Fotos von THE CLASH, die der US-Fotograf Bob Gruen während der gesamten Karriere der Band aufgenommen 
hat. Inzwischen wurde übrigens auch die CLASH-Dokumentation 'Westway To The World' auf DVD veröffentlicht; auf 
Sony Music Video. Die Veröffentlichung enthält einen Film, 45 Minuten unveröffentlichtes Interviewmaterial, einen raren 
20-minütigen Clip vom verloren gegangenen Film ’Clash On Broadway', eine interaktive Fotogallery mit Fotos von Bob 
Gruen und eine Discography der Band. Der Film war zum ersten Mal 1999 in wenigen ausgewählten Kinos gezeigt und 
von BBC2 als Video veröffentlicht worden. 


ne demnächst einiges: Der ROCK'N’ROLL HELL YEAH 
Sampler CD für nur 5 DM; 26 Songs/Bands aus dem Wol- 
verine / Frankie Boy Records Repertoire, davon 2/3 bisher 
unveröffentlicht, u.a. Garlic Boys, Benuts, Bullocks, Yeti 
Girls, Across the Border, Dem Brooklyn Bums, ZSK, Furil- 
lo, Hammerhai, The Cheeks, Hipster Daddy-O, Bullocks... 
Das ganze zum Mega Cheapo Preis! Ausserdem haben 
das Label die Berliner Cover-Combo PEACE BRO¬ 
THERS unter Vertrag genommen. Die Band covert alles, 
wirklich alles. Von Britney Spears über Sex Pistols von 
Madonna über Uriah Heep und Ramones. Nicht umsonst 
sind sie in Berlin der Newcomer schlechthin... unter 
www.peacebrothers.de könnt Ihr mal reinhören... Das 
Album erscheint dann Ende Januar. Weiterhin hat Sascha 
seine schmierigen Finger Richtung Dänemark ausge¬ 
streckt und die völlig genialen FURILLO aus Kopenhagen 
gesignt. Dort gelten sie als die coolste Speed-Ska Bands 
des Landes und wer einmal Ihren Ska mit vielen Einflüs¬ 
sen aus Punk, Swing, Polka gehört hat, ist für immer süch¬ 
tig nach Ihnen. Ein Album ist fürs späte Frühjahr 2002 
geplant. Im Frühjahr kommt dann noch ein Album von ZSK 
aus Göttingen, eine der wahrscheinlich politischsten Ska- 
te-Punkbands. 

TV KILLERS 

Die neue 4-Song-Single auf Dead Beat Records von den 
TV KILLERS mit dem Titel "Splosh You Up" ist soeben 
erschienen. 

Neu auf LEECH RECORDS, dem Label 

ihres Vertrauens 

Planet Smashers "no seif control" CD (LP coming soon), 
Peek-A-Boo "lost again", Skafield "fasten your seat-belts, 
Curb Dogs "throw....", Snotty Cheekbones CDep "better 
sooner than never" 

RAWSIDE... 

... haben beschlossen wieder aktiv zu werden. Aus die¬ 
sem aktuellen Anlass möchte die Band möglichst bald 
eine "Video-Historie" veröffentlichen. Dazu soll möglichst 
viel Material verwendet werden, um den Werdegang der 
Band nachzuzeichnen. Deshalb die Bitte an alle, die noch 
Videomaterial der Band irgendwo herumliegen haben: 
Setzt euch möglichst schnell mit RAWSIDE in Verbindung 
ü Die Band sucht alles: Interviews, Live-Mitschnitte, "Über¬ 
wachungsvideos" etc. RAWSIDE, P.O. Box 2705, 96416 
Coburg, e-mail: warside@web.de 
Ach ja, noch als Info: Die Band wird nicht, wie fälschlicher¬ 
weise berichtet wurde, an einer Weihnachtstour teilneh¬ 
men. Alle Live-Aktivitäten können früher oder später aus 
dem Konzertkalender im Plastic Bomb entnommen wer¬ 
den. 

"Sommer. Sonne. Antifa" 

Am Anfang der Sommerferien fand in und ums Druckluft in 
Oberhausen zum ersten Mal ein Antifa-Jugend-Camp 
statt. Unter dem Motto "Sommer, Sonne, Antifa" haben 50- 
60 Jugendliche 4 Tage lang bei 30° Referaten gelauscht, 
Filme geguckt, diskutiert, geschwitzt und gelacht, Aktion 
gemacht und Parties gefeiert. Trojan hatte die Kamera 
dabei, und will mit dem Video anregen, so was doch auch 
mal zu machen! Wer sich Anregungen holen und das 
Video bestellen möchte wendet sich einfach an: Trojan, 
c/o Druckluft, Am Förderturm 27, 46049 Oberhausen. 10.- 
DM-Schein in den Umschlag, Stichwort "Sommer, Sonne, 
Antifa" und das Video ist euer! 


IMPACT 

Thorsten von der Kölner Combo " Kraut und Rüben " will 
jetzt verstärkt Booking für Impact machen; also Giganfra¬ 
gen wg. Impact-Bands an: patatastar@p-u-n-k.de In 
Sachen Neuveröffentlichungen tut sich bei IMPACT auch 
einiges. Eine CD mit den JESUS SKINS ist in Planung. 
Labelchef Hardy dazu: "Vor'n paar Tagen kam 'ne Mail 
von Jesususkins, ob wir 'Geldsäcke jetzt endlich mal Koh¬ 
le verdienen wollen', die Jungs scheinen nu' langsam in 
den Quark zu kommen mit der Platte....LP dann auf Knock 
Out." IRRENOFFENSIVE wollen im Frühjahr ne neue 
Scheibe aufnehmen... Zum Winter kommt die Abschieds¬ 
platte vom UNTERGANGSKOMMANDO "Und dann ruft 
uns die Nacht" raus; 4 neue Songs, das beste von den 
alten Releases und Livetracks. Es folgt noch ein 
Abschiedskonzi und das war's dann... Außerdem fangen 
IMPACT RECORDS gerade mit den ersten ernsthaften 
Anstrengungen an, doch noch mal einen "Willkommen zur 
Alptraummelodie 4" Sampler an den Start zu bringen. 

MUFF POTTER 

Live werden MUFF POTTER in nächsten Zeit kaum in 
Erscheinung treten, da sie sich in den Proberaum zurück¬ 
ziehen, um sich um neue Stücke zu kümmern. Sobald 
Songs und Label vorhanden sind, soll es auch eine neue 
Platte geben. Vorher erscheint allerdings noch ihr Video 
zu einem neuen Song namens "placebo domingo", mit 
dem sie die Welt erobern wollen. 

ELEND AUFGELÖST 

...haben. Gitarrist Beck verließ die Spandauer Lokalmata- 
dore von (Schlächtes) ELEND (alabama.elend@gmx.de) 
wegen der hohen Übungsraummiete. Sollte Ex - Gitarrist 
Sieber nicht aus Hannover zurückgelockt werden, um mit 
der Band weiterzumachen, wird sich wohl auch kein Her¬ 
ausgeber für die noch unveröffentlichten Aufnahmen fin¬ 
den lassen. Bassist und Sänger Daniel kümmert sich vor¬ 
erst verstärkt um seine kürzlich von einer Tour zurückge¬ 
kehrten Zweitband RACAK (schandmaul@so36.net) 
während Heiko (0172 - 1614164) mit einer noch zu benen¬ 
nenden Spandauer Super - Group eine Neugründung zu 
verzeichnen hat: Doc (derbassist@t-online.de) verließ sei¬ 
ne alte Band CONTRAST (www.thecontrast.de), um zu 
singen, Kallweit wird Gitarre spielen und Spandaus männ¬ 
liches Sex - Symbol Nummer Eins, Bialas von ANALFUNK 
(analfunk@hotmail.com / www.analfunk.de), übernimmt 
den Baß. Dem / der geneigten Leser/in wird für die noch 
ausstehende Debüt - Show schon jetzt die Auswahl geeig¬ 
neter auf die Bühne zu werfender Unterwäsche empfoh¬ 
len. Die ELEND - Trennung zieht auch eine Verschiebung 
der... 


DÖDELHAIE 

Ein alter Track ("Heute Nacht") der Duisburger Punkband 
erscheint jetzt (als Special Guest from Germany) auf dem 
"Russian Punk Cannonade Vol. 3"-Sampler. Sie kriegen in 
letzter Zeit auch massig Fanmails aus Russland, speziell 
aus Sibirien (!!), eine Russland-Tour ist in Vorbereitung .... 
Zu 99 % sicher ist auch ihre PUNK-EXTREM Aktion Teil 2 
: Nachdem sie die erste Punkband waren, die in Cuba 
gespielt hat, werden sie im Frühjahr 2002 in Jerusalem 
(Israel) einen Gig spielen !! Die neue Dödelhaie Platte ist 
jetzt so gut wie fertig, 11 Tracks haben sie, 2 müssen sie 
noch machen, dann geht's in's Studio. 

d 


GRAVEYARD SCHOOL -Tour (ara- 

vevardeurope@freenet.de) 

... nach sich. Die Verzögerung hat auch den Vorteil, daß 
zum nun avisierten Termin im Herbst 2002, hoffentlich das 
erste GRAVEYARD SCHOOL - Album in voller Länge ver¬ 
öffentlicht sein wird, das die Band im Januar einspielen 
will. Sängerin Kim überbrückt die Zeit bis zum Herbst mit 
dem Genuß des remasterten "Sid & Nancy" - Sound¬ 
tracks, immerhin hat sie ja auch "Love Kills" auf den Ober¬ 
arm tätowiert, während Ihr Euch die Zeit bis zur Tour mit 
sechs Liedern auf www.mp3.com/graveyardschool oder 
Fotos einer besinnungslos gesoffenen Band auf www.trai- 
Iertrashuk.com/bbq10. htm (bbq08 - 11) vertreiben könnt. 
Statt von ELEND wird die GRAVEYARD SCHOOL 
(SOUL6@worldnet.att.net) auf der Tour nun voraussicht¬ 
lich von den... 


SCATTERGUN 

Ein neuer Drummer ist gefunden ! Ab sofort sitzt Keri aus 
Cork / Ireland bei SCATTERGUN hinterm Schlagzeug ! Er 
ist im September mit seiner Freundin von Ireland nach 
Berlin gezogen. Da konnte ihm natürlich nix besseres pas¬ 
sieren als der Band übern Weg zu laufen. Die 1999 in 
Frankreich erschienene und vergriffene CD "Le Destin" 
wird bei NASTY VINYL in einer 500 Auflage neu veröffent¬ 
licht. Gegenüber der französischen Auflage wird bei der 
Neuveröffentlichung der Sound verbessert und jeder Song 
bekommt seine eigene Marke. Dialektik Records hatte 
sich damals wenig Mühe gemacht und die Songs direkt 
vom Vinyl gezogen. Und noch mehr Neuigkeiten gibt's zu 
vermelden. Eine neue Single, die traditionell auf NASTY 
VINYL erscheint, ist in der Mache. Die Berliner Agentur 
M.A.D erledigt ab sofort für SCATTERGUN das Booking. 
Eine Tour soll es bald auch wieder geben. Wollt ihr die 
Band in eurer Stadt sehen, könnt ihr bei folgenden Adres¬ 
sen anfragen. Email: M.A.D Tours, Luckauer str.10, 10969 
Berlin, Ute: ute@mad-tourbooking.de, Marc: marc@mad- 
tourbooking.de, Fon : ++49-(0)30-61 40 13 00, Fax: ++49- 
(0)30-61 40 13 02, www.mad-tourbooking.de 


LANDSER 

Wegen Volksverhetzung und Aufforderung zu Straftaten 
hat die Polizei in Berlin insgesamt fünf Mitglieder der 
Skinhead-Band "Landser" festgenommen. Wie die Bun¬ 
desanwaltschaft am Samstag in Karlsruhe mitteilte, sol¬ 
len die Rechtsextremen im Alterzwischen 26 und 36 Jah¬ 
ren als Musiker beziehungsweise Produzenten und CD- 
Vertreiber in der als kriminellen Vereinigung eingestuften 
Gruppe tätig gewesen sein. Die in der deutschen 
Skinhead-Szene wett verbreiteten Stücke der Band ent¬ 
halten demnach unter anderem Aufforderungen zu 
Brandstiftung und Mord. Laut Bundesanwaltschaft nahm 
die Polizei vier mit Haftbefehl gesuchte Bandmitglieder 
bei Wohnungsdurchsuchungen in Berlin und Umgebung 
fest, darunter den 36-jährigen Textschreiber und Band¬ 
leader Michael R.. Ein fünfter Beschuldigter wurde kurze 
Zeit später in U-Haft genommen. 


WOHLSTANDSMÜLL 

Jo, auch wenns keiner wissen will: WOHLSTANDSMÜLL 
bringen was Neues raus. Und zwar ’ne Mini-LP. Wann? 
Keine Ahnung! Aber sie kommt bestimmt! All' das und 
noch viel mehr steht natürlich noch nicht auf der nagelneu¬ 
en Homepage, welche äusserst ansehnlich ist und sehr 
einfach unter http://www.blutpogo.com zu erreichen ist. 

SCHWARZ auf WEISS- 

...sind in den letzten Zügen des ebenfalls im Frühjahr 
2002 erscheinenden neuen Albums. Es tummelten sich 
bereits eine Menge Gäste in den heiligen Palais aux etoi- 
les Studios. Peter Hein(Fehlfarben, Family 5), Bodo 
Goliasch (Stunde X), Fabsi (Die Mimmi's), Thomas 
Scholz(ex Busters), Matt (Planet Smashers), Jello Biafra 
(Dead Kennedys). Einige Titel werden bereits auf Einzel¬ 
konzerten vorgestellt. 

THE GO FASTER NUNS... 

...haben ihre Tour mit SELTZER mit einigen Strafzetteln 
und Punkten in Flensburg beendet. In Vorbereitung steht 
gerade der nächste Tourabschnitt für Feb/März 2002 und 
das Video zum Song "Sad Boy". 

IRRENOFFENSIVE 

Stoffel, Gitarrist der Kieler Punkband, ist im Alter von 35 
Jahren an Lungenkrebs gestorben. Beileid auch von uns 
an dieser Stelle. IRRENOFFENSIVE werden nun zu Viert 
weitermusizieren. Im Frühjahr geht's wieder ins Studio um 
ein 2.Album einzuspielen. 


Die APPD Sektion NRW ist wieder da! 

Auferstanden aus Ruinen ist die glorreiche APPD des Landes NRW. In der Düsseldorfer Altstadt Punkrockkneipe 
"Engelchen" (übrigens auch an normalen Wochenenden für Altstadtausflüge zu empfehlen!!!) fand am 21.10.2001 der 
Wiedergründungsparteitag statt. Nach dem Ablallen der Parteihymne kam es (vielleicht aus Mitleid über die schlechte 
Gesangsqualität???*g*) spontan zu Partei-Beitritten während des Parteitags. Es wurde u.a. ein neuer Landesvorstand 
gewählt um in Zukunft ein Feuerwerk Pogo Anarchistischer Politik abzubrennen. Der neue Landesvorstand, bestehend 
aus Sir Fichli von Fick aus Düsseldorf, "Ruhrpottzecke" aus Gladbeck , Dennis K. aus Kerpen, "PIMMEL" aus Solingen 
und Maik H. aus Leverkusen ist ab sofort fähig, BESTECHUNGSGELDER, WILLIGE Frauen und MÄNNER .IMMOBILI¬ 
EN und anderer Klamotten, die das Leben angenehmer machen, entgegen zu nehmen um ein Leben voller HEDONIS¬ 
MUS zu führen. Der nächste GROSSE Parteitag, der u.a. der Vorbereitung zur BUNDESTAGSWAHL 2002 dient, wird 
wahrscheinlich im DEZEMBER stattfinden. Weitere Infos auch unter http://appd-nrw.de und unter 
http://prollmops.2xs.de Ein dreifaches Pogo Heil auf den neuen Landesverband NRW der APPD ! 




























Nach Online-Demonstration gegen 

www.lufthansa.com: 

Polizeirazzia bei Abschiebegegnerlnnen 
Beamte der politischen Polizei brachen am 19.10. in 
Frankfurt a.M. die Büroräume der Initiative Libertad! auf 
und beschlagnahmten sämtliche Computer sowie zahlrei¬ 
che Festplatten, CD's und Dokumente. Ebenfalls durch¬ 
sucht wurde die Wohngemeinschaft des Verantwortlichen 
der von der Gruppe betriebenen Internetdomains liber¬ 
tad.de und sooderso.de. Auch hier nahmen die Beamten 
sechs Computer sowie über hundert CD's mit. 

Hintergrund ist eine Online-Demonstration, zu der die 
Initiative Libertad! am 20. Juni diesen Jahres aufgerufen 
hatte, um gegen Abschiebungen mit der Deutschen Luft¬ 
hansa AG zu protestieren. Laut Durchsuchungsbeschluss 
des Amtsgerichts Frankfurt beteiligten sich am 20. Juni 
13.614 Menschen an der Internet-Aktion. Weil der Luft¬ 
hansa durch die über 1,2 Millionen Seitenaufrufe nicht 
näher ausgewiesener wirtschaftlicher Schaden entstan¬ 
den sei, wertet die Polizei die Online-Aktion als "Nötigung" 
und die Erklärung, mit der 150 Menschenrechtsgruppen 
und Flüchtlingsräten zu dem Protest aufgerufen hatten, 
als "Anstiftung zu Straftaten". 

"Das ist ein Angriff auf die Demonstrationsfreiheit", erklär¬ 
te Anne Morell, die die Online-Demo schon am 10. Mai 
2001 beim Ordnungsamt Köln ordnungsgemäss angemel¬ 
det hatte. "Es ist skandalös, dass 13 000 Demonstranten 
zu Kriminellen gestempelt werden, während gleichzeitig 
ein Unternehmen, das aus Abschiebungen Profit schlägt, 
im Internet ihren Geschäften nachgehen kann", empört 
sich die Online-Aktivistin. 

Bei den Durchsuchungen entstand erheblicher Sachscha¬ 
den. Im Frankfurter Dritte-Welt- Haus, in dem sich neben 
den Büroräumen von Libertad! auch Räume von Amnesty 
International und zahlreicher Initiativen befinden, wurden 
sämtliche Türen aufgebrochen. Obwohl der Betreiber von 
libertad.de die Beamten darauf hingewiesen hatte, wurde 
der Vorstand des Dritte-Welt-Hauses nicht informiert. 
Stattdessen zogen es die Beamten vor, die Eingangstür 
einzuschlagen. Entgegen dem Durchsuchungsbeschluss 
Hessen sich die Beamten auch durch herbeigeeilte Vor¬ 
standsmitglieder nicht davon abbringen, die Räume der 
übrigen Initiativen ebenfalls zu durchkämmen. Die seit 
1993 bestehende Initiative Libertad!, die sich für politische 
Gefangene einsetzt, sieht ihre Arbeit durch die Beschla¬ 
gnahmung von zehn Computern und wichtiger Unterlagen 
stark beeinträchtigt. Auf der Homepage der Online- 
Demonstraten unterdessen ist ein Software-Bausatz für 
Online-Demonstrationen ins Netz gestellt worden. "Wir 
hoffen, dass eProtest im Zeitalter von eCommerce Schule 
macht", erklärte Anne Morell, "und wir rufen alle Demokra¬ 
ten und Abschiebegegner dazu auf, online und offline 
gegen diese kleingeistige Polizeistaatsmentalität zu prote¬ 
stieren." 

WWK 

Beim Westerwald Kommando gibt es eine einschneidene 
Veränderung. Gitarrist Stefan verlässt die Band, weil er 
nach Bremen zieht. Ein neuer Gitarrist steht aber schon 
auf dem Sprung, so daß es mit WWK auf jeden Fall wei¬ 
tergehen wird. Wäre auch schade.... 

TURBONEGRO 

Are you ready for some darkness? 3 years death of death- 
punk- a fanclub event - die Turbojugend-Ruhrpott bittet zur 
Party am 15.12.2001 in den neuen Räumen des Az's zu 
Wuppertal (Marcomannenstraße 3, Wuppertal Elberfeld). 
Es spielen auf: KINGS OF THE RODEO(Köln), EL FISCH 
goes Norway (Mühlheim-a.d.Ruhr), A date with BUTT 
HOLE(Wuppertal), anschließend D-Jane ULLA-the dan- 
cing Queen an den Plattentellern. 

MISSBRAUCH 

Missbrauch werden noch dieses jahr ihren dritten lon- 
gplayer rausbringen, die auf 500 limitierte Ip wird bei 
offenzline Produktion erscheinen. 13 titel werden es sein 
und die pogotauglichkeit wird grantiert. 

ABSZESS 

Abszess werden noch im diesem monat ihre aufnahmen 
für ihren ersten longplayer beenden, deutsch-punk der 
härteren art. jetzt muß nur noch ein label anbeissen wer 
lust und interesste hat anfragen usw.unter stichi-mis- 
sbrauch@gmx.net 

POLICE BASTARD + RIFU 

RIFU aus Norwegen werden vom 28.01.-10.02. wieder 
durch Deutschland touren. Die ersten Konzerte stehen 
schon fest und Ihr dürft Euch schon jetzt auf eine super¬ 
geile Live-Band freuen. POLICE BASTARD werden nach 
ihrer erfolgreichen letzten Tour ebenfalls wieder durch 
Europa touren, voraussichtlicher Termin ist der gesamte 


REISEFÜHRER für Punx & Skins 

Folgende Nachricht erreichte uns kürzlich via e-mail: 

"Wer hat das nicht schon erlebt? 

- Ihr seit in irgend einer fremden Stadt, kennt aber kein Schwein dort und habt auch keinen Plan, was dort so abgeht oder 
wo man sein Geld für Platten und Klamotten ausgeben kann. 

- Ihr wollt auf ein Konzert in einer anderen Stadt, wißt aber entweder nicht wo der Laden liegt, in dem die Band spielen 
soll, oder die Wegbeschreibung ist so beschissen, daß Ihr bereits dreimal im Kreis gefahren seit und von den Leuten die 
ihr fragt, ständig in eine andere Richtung geschickt werdet. 

- Ihr findet, daß es mal wieder an der Zeit ist, Euch ein neues Tattoo zulegen und dürft später begeistert feststellen, daß 
es sich bei dem Typ im Tattooladen offensichtlich um einen grobmotorischen Legastheniker handelte, da Euren Bau jetzt 
ein Spruchband mit der Aufschrift "Wörgginklass" ziert. 

Das muß nicht sein !!! 

Um zu verhindern, daß ihr für den Rest Eures Lebens von Euren Kumpels und eurer Freundin oder Eurem Freund 
wegen Eurer lächerlichen Tattoos ausgelacht werdet oder statt auf einem SKA-Konzert versehentlich in einer fremden 
Stadt in einem fröhlichen Beisammensein einiger Boneheads landet, haben wir uns überlegt, an dieser Stelle unter der 
Rubrik "Tattooed, skinned and wasted" eine Art Reiseführer für Skins, Punks etc. einzurichten, in dem z.B. gute Platten- 
und Klamottenläden, Tätowieren Kneipen und Zentren in allen möglichen Städten in Europa oder sonst in der Welt auf¬ 
geführt sind und in denen man sich nicht nur für billig Geld ordentlich die Kante geben kann, sondern auch Skins und 
Punks trifft und einen netten Abend verbringen kann. 

Da wir zwar selbst einige Infos Zusammentragen können, aber längst nicht in jeder Stadt jeden Laden oder jedes Zen¬ 
trum kennen, seit Ihr an dieser Stelle aufgerufen, uns ein paar Infos über Läden, Zentren usw. zu schicken, die ihr in 
Eurer oder anderen Städten kennt. Die Infos sollten allerdings schon über "...ja bei uns gibts auch einen Plattenladen ..." 
hinausgehen. 

Also wenn Ihr schreibt, wäre es genial, wenn Ihr bei den Läden, Zentren usw. nicht nur hinschreibt, wie sie heißen, son¬ 
dern auch eine kurze, möglichst genaue Wegbeschreibung abgebt und z.B. bei den Zentren und Kneipen auch etwas 
darüber schreibt, was dort für Musik läuft und wie es mit Konzerten usw. aussieht oder bei den Läden etwas über das 
Angebot und die Preise schreibt. Und wenn Ihr der englischen, französischen oder auch der spanischen Sprache kundig 
seit, so schreibt doch auch gleich in dieser! Dann legt los !!! http://webring.orange-times.de, 0170-1605949 


April, mehr dazu in Kürze. Ebenfalls in Planung sind die 
JUGGLING JUGULARS aus Finnland, momentan leider 
noch ohne Termin, aber auch da wird es in Kürze genaue¬ 
res geben. Booking für alle Touren läuft wieder über die 
netten Leute von GATE TO HELL aus Dortmund, Kontakt 
über gth666@aol.com 

BRATBEATERS 

Die kultige Punkrocktruppe feiert am 21.12. im Autonomen 
Zentrum in Mülheim / Ruhr schon ihr 10-jähriges Beste¬ 
hen. Kommt zahlreich, denn es wird euch wirklich was 
geboten. Die ersten 30 Zuschauer, die um Punkt 20 Uhr 
vor der Türe stehen, bekommen jeweils 4 0,5 Liter-Dosen 
Freibier. Ausserdem werden eventuell noch Buttons und 
andere kleine Accessoires verschenkt, und es spielen 
noch ELECTRIC BANANAS sowie SELBSTMORDPARTY 
aus Dresden. Eventuelle Überraschungen befinden sich in 
Planung. 

R.A.F. 

Wie die Bundesanwaltschaft mitteilte, ist das ehemalige 
RAF-Mitglied Rolf Heissler nach über 20 Jahren aus der 
Haft entlassen worden. Mit Zustimmung der Behörde wur¬ 
de die Reststrafe zur Bewährung ausgesetzt. Rolf Heissler 
wurde 1982 zu lebenslanger Freiheitsstrafe verurteilt, weil 
er im November 1978 zwei Polizeibeamten erschossen 
und zwei weitere schwer verletzt haben soll. Er wurde bei 
seiner Verhaftung 1979 durch einen Kopfschuss schwer 
verletzt, überlebte nur mit Glück und hat noch heute unter 
den Folgen der mangelhaften medizinischen Versorgung 
zu leiden. Es befinden sich zur Zeit noch weitere 5 Gefan¬ 
gene aus der RAF im Knast sitzen: 

Rolf-Clemens Wagner (sitzt zur Zeit in Schwalmstadt; seit 1979 in 
Haft) 

Christian Klar (sitzt zur Zeit in Bruchsal; seit 1982 in Haft) 

Brigitte Mohnhaupt (sitzt zur Zeit in Aichach; seit 1982 in Haft) 

Eva Haule (sitzt zur Zeit in Frankfurt; seit 1986 in Haft) 

Birgit Hogefeld (sitzt zur Zeit in Frankfurt/Main; seit 1993 in Haft) 
Adelheid Schulz, die ebenfalls 1982 verhaftet wurde, geniesst seit 
Herbst 1998 Haftunterbrechung wegen "unkalkulierbaren 
Gesundheitszustands". 

SKINT 

Die neuste Platte der Punk/Skin-Formation "thru the bot- 
tom of a glaSS" hat sich inzwischen 2.000 Mal verkauft. 
Ihre erfolgreiche 3-wöchige Tour mit den LOWER CLASS 
BRATS brachte sie durch Deutschland, Belgien, die 
Schweiz, Italien und die Tschechei. Nun nehmen sie ein 
Video namens "Pissed, Drunk and F**ked Up" auf, wel¬ 
ches an irische, japanische und russische Fernsehanstal¬ 
ten geschickt wird. Noch vor Ende 2001 will man ausser¬ 
dem ihr erstes Livealbum mit Namen "Alive & kicking in 
Dublin" auf dem französischen Label COMBAT ROCK 
rausbringen. Es tut sich also einiges bei der Band. 

FRIEDRICHSHAFEN 

Anfang Oktober flatterte von der Stadt Friedrichshafen 
/Juze Molke die Kündigung für den Bunker ins Haus. Aus, 
Ende - Schluss mit lustig ! Sie dürfen die ausgemachten 
Konzerte 2001 noch durchziehen, allerdings unter nicht 
akzeptablen Vorgaben, wie z.B. keine Übernachtungen 
mehr im Haus bzw. Backstageraum, Haftpflichtversiche¬ 
rung abschließen usw.Die Betreiber akzeptieren dies 

nicht und versuchen über diverse Wege (öffentlicher 
Druck durch Presseartikel, Gespräche mit Gemeinderä¬ 


ten, Unterschriftensammlungen etc.) den Bunker wieder 
zurückzubekommen oder eine Alternative, sprich eine 
andere Räumlichkeit für Konzerte zu bekommen!!!! Es 
sieht so schlecht nicht aus - den die Gründe für den Raus¬ 
schmiss sind so fadenscheinig wie unsinnig. Der Reihe 
nach: Mitte September verließ der bisherige SozPädago- 
ge Stefan das Haus - bis hierher lief alles relativ gut mit 
dem Bunker und dem Juze.115 Konzerte in fast 9 Jah¬ 

ren, und all das, was man sonst noch aufführen kann, 
ehrenamtliches Engagement etc.bei allen Umstruktu¬ 

rierungen im Juze die letzten Jahre (die Besucherzahl 
ging immer weiter zurück) war der Bunker die einzige 
Gruppe, die im Juz all die Jahre konstant bzw. kontinuier¬ 
lich gearbeitet hat. 

Wie in einem Gespräch mitgeteilt wurde, ist der Haupt¬ 
grund für die Kündigung, daß die Bunker-Leute zu alt fürs 
Haus wären und man das Juze umstrukturieren wolle, das 
Haus für 11-15jährigen Kids attraktiv machen wolle. Inter¬ 
essant an dieser Umstrukturierung ist die Tatsache, daß 
die Stadt Friedrichshafen erst vor ein paar Jahren in 
jedem Stadtteil zentrale Jugendtreffs eben genau für diese 
Kids eingerichtet hat, die heute supergut laufen. Ergo stellt 
sich die Frage - warum diese Kids ins Juze holen??? 

Dann stehen ja die Jugendtreffs wieder leer.und warum 

sollten 11-15jährige, die Ende der neunziger das Haus 

ignorierten, auf einmal wieder ins Haus.wenn sie doch 

gleich in ihrem Stadtteil um die Ecke Disco und Knutschen 
haben können... Genau auf diesen Punkt wollen die 
Betreiber hinaus, neben einigen anderen, aber das sind 
lokalpolitische Sachen, wie z.B. Geldverschwendung (der 
Backstageraum, im Früjahr finanziert und eingerichtet, 
wurde von der jetzigen Leiterin auf den Müll geworfen, ein¬ 
fach so...dabei waren auch private Dinge!) oder es auch 
bei der Besetzung dieser Personalstelle (Leitung des Juz) 

nicht mit legalen Dingen abging. 

Lange Rede, kurzer Sinn: Die Leute werden rausge¬ 
schmissen, das Haus soll für clean-cut-Kids gemacht wer¬ 
den, pflegeleicht - und dabei verstricken sich die Verant¬ 
wortlichen in ein Moloch aus Lügen, Heuchelei und Planlo¬ 
sigkeit... Wenn es den Bunker-Leuten gelingt, das aufzu¬ 
zeigen, dies den verantwortlichen Stellen zu vermitteln, 
dann haben sie wir eine Chance, a) den Bunker wieder zu 
bekommen oder b) eine andere Räumlichkeit für Konzerte 

bekommen (z.B. in der alte Caserne). Denn seien wir 

mal ehrlich, der Bunker ist die letzte Bastion der Zivilisati¬ 
on, hehe. 

Neben den Juz-Fakten hilft sicher auch eine Unterschrif¬ 
tensammlung, die irgendwann dem zuständigen 
Amt/Gemeindearzt vorgelegt werden soll. Okay - hier ist 
die Bitte um Hilfe: Kannst du in deinem Umkreis Unter¬ 
schriften sammeln und so schnell wie möglich (innerhalb 

von 2Wochen) zurückschicken...? MERCI. Post an: 

MArkus Jeroma, Eberhardstr. 13, 88046 Friedrichshafen, 
Elektro-Post: swingandcrime@web.de 

DONNAS 

Am 22.Oktober waren die DONNAS in einen Verkehrunfall 
in Boulder, Colorado verwickelt. Das führte dazu, dass sie 
die verbleibenden Daten ihrer US-Tour canceln mussten. 
Die DONNAS waren gerade auf dem Rückweg von einem 
Photoshooting für ein Fotobuch von David Raccugli; 
welches als Benefit fürs Rote Kreuz und deren Schä¬ 
den im Zusammenhang mit den Terroranschlägen 
vom 11.9. ist. Ein Auto raste in das Auto der DON- 


























SEX PISTOLS 

^Erinnerungsstücke verkauft 

Bei einer Versteigerung alter SEX PISTOLS-Kleidungs- 
stücke bei "Sotheby's Olympia" in Westlondon ist ein 
Shirt, dass Johnny Rotten mal trug, für £3,995 verkauft 
worden. Jemand anders bot mehr als £1,000 für sein 
legendäres Anarchy-Shirt. Andere Gegenstände, einsch¬ 
ließlich eines Posters für einen SEX PISTOLS "Punk 
Special"-Gig im 100 Club in der Oxford Street 1976, wur¬ 
den für £3,055 verkauft. Ein paar Schuhe, designed von 
Vivienne Westwood und Sex Pistols-Manager Malcolm 
McLaren wurden für £1,175 ersteigert. Ein Fan kaufte ein 
Exemplar der A&M-Single "God Save the Queen" für 
£2,820. Er bezeichnete die Single als den "heiligen Gral" 
aller Punksingles. Dazu fällt uns nur eines ein: Verrückt 
!!! 


NAS, zerbrach die Frontscheibe und verursachte kleinere 
Blessuren bei Donna R. und Donna F. Alle 4 Donnas mus¬ 
sten ärztlich behandelt werden, es geht ihnen aber gut. 
Donna R. hat Schnitte im Gesicht, Donna F. hat Nacken¬ 
probleme. 

RANCID + NOFX 

Auf BYO Records ist eine Split-CD mit RANCID + NOFX in 
Planung. 


sind sie immer auf der Suche nach Auftrittsmöglichkeiten. 
Bei Interesse kann man sich unter der Telefonnummer 
0209-1478709 (Guddi) melden. 

SKA 

Insbesondere die Berliner Ska-Fetischisten können sich in 
den nächsten Wochen auf ein Großereigniss freuen, das 
bereits seine Schatten voraus wirft. Vom 29.11.-01.12. fin¬ 
det das "All Berlin Ska Band"-Festival statt, die Skalym- 
pics2. Mit vertreten sind alle Berliner Bands, die Rang und 
Namen haben (Lyons Club, Yebo, Brainless Wankers, 
Engine 54, PB-Electrics etc. - Angaben ohne Gewähr). 
The Special Guests spielen übrigens am Samstag, den 
01.12.2001, gegen 23.00 Uhr. ("Das is mir viel zu spät, 
wann sollichnda meine Tabletten nehm?", Tante Traudel, 
68, Taubenzüchterin) 

VAGEENAS 

Nachdem die Vageenas 3 Monate mit dem Aushilfsschlag¬ 
zeuger Nico (EA80) gespielt haben, haben sie nun endlich 
einen neuen Drummer gefunden. Der neue Mann heisst 
Sys und spielte vorher bei den FEEBLES. Neue Songs 
sind Anfang nächsten Jahres zu erwarten, die in Form 
einer 12 Zoll Platte erscheinen werden. Mehr aktuelle 
Infos gibt es unter www.vageenas.de 


TOUR-Vorschau: 

MAD PARADE (Feb 2002), DEADLINE (29.3.-7A), ARGY 
BARGY, GBH (das ganze Jahr) ANTI NOWHERE LEA- 
GUE (Januar), CONFLICT ( hhmm...), ANTISEEN (März 
2002), UNTIL THE END (ex Morning Again) (März 2002), 
BEERZONE (März 2002), POLICE BASTARD (Apr. 2002), 
RAW POWER (18.-28. April), BACKFIRE / RIGHT DIREC- 
TION / ZSK / Copykill / Liar / BROTHERS KEEPER / 
D.O.A. (Sommer 2002) 

real McKenzies 

Für die kanadischen Dudelsack-Punks ist es zur Zeit nicht 
leicht an ihre eigenen Platten zu kommen. Als wir versuch¬ 
ten der Bands 50 LPs und CDs nach Amerika zu schicken, 
damit sie auf ihren Konzerten was zu verkaufen haben, 
wurde die Paketsendung kurzerhand nicht ausgehändigt. 
Der Grund: Übereifrige Behörden vermuteten hinter dem 
Absender „Plastic Bomb“ einen terroristischen Anschlag. 
Mal ganz abgesehen davon, dass Terroristen ihre Pakete 
wohl kaum derart auffällig deklarieren würden, hätte ein 
Blick ins Innere gereicht, um vom Gegenteil überzeugt zu 
sein. Aber wer weiss, vielleicht sucht man in den Platten¬ 
hüllen ja gerade nach Milzbranderregern. Danke USA ! 
Das Ende vom Lied ist nun, dass wir das Paket in Kürze in 
Duisburg zurück erwarten. Dann müssen wir uns wohl mit 
den versteckten Milzbranderregern rumschlagen... 


TSOL... 

...haben ihre für November / Dezember geplante Europa- 
Tour abgesagt. Die Gründe dafür sind in den Terroran¬ 
schlägen vom 11.9. und der damit zusammenhängenden 
politischen Unruhe im Mittleren Osten, speziell in Afghani¬ 
stan zu suchen. Die Band will mit Rücksicht auf ihre Fami¬ 
lien warten bis sich die politische Weltlage stabilisiert hat 
und anschließend einen neuen Anlauf unternehmen, um 
nach Europa zu kommen. 

DUC 

Nach längerer Pause und einer "Eingewöhnung" des neu¬ 
en Schlagzeugers Timo (hat früher bei GAU getrommelt) 
wollen DUC sich wieder ins Getümmel stürzen. Eine neue 
EP ist für die erste Jahreshälfte 2002 geplant. Außerdem 


PLASTIC BOMB RECORDS 

Pünktlich zu Weihnachten kommt eine CD von MOTORMUSCHI heraus, die ihre 10", 3 Singles und Compilation-Tracks 
beinhaltet. Fast alle Stücke sind erstmals überhaupt auf CD erhältlich ! Außerdem steht eine LP/CD der süddeutschen 
Streetpunk-Heroes BACKSLIDE ("join the backslide youth !!") an. Feinste Strassenhymnen zwischen COCK SPARRER, 
PUBLIC TOYS und den OIGENZ, mit englischen und deutschen Texten. Darunter findet man auch eine Version des 
TOXOPLASMA-Klassikers "Asozial", wo Toxo-Sänger Wally als Gast mitsingt. Die 3.Neuveröffentlichung auf PLASTIC 
BOMB RECORDS ist eine CD namens "My bad" von den DERITA SISTERS aus den*Staaten. Simpler Punkrocksound, 
bei dem Ex-ADICTS-Sänger Monkey als Gast mitmischt und demnächst wohl komplett in die Band einsteigt. Die DERI¬ 
TA SISTERS werden zeitgleich noch eine 2.CD ("Whore Stories") auf den Labels BIG LIZARD RECORDS (USA) und 
ANGRY EIGHT BALL RECORDS (D) unters Volk bringen. Ihre Jubiläumstour zum 10-jährigen Bestehen startet am 
8.Februar 2002 in Deutschland. 

Im Frühjahr ist bei PLASTIC BOMB eine neue LP/CD von EINLEBEN geplant, die auf ihren bisherigen Releases durch 
ans Herz gehenden, mitreissend melancholischen Emo-Punk von sich Reden machten. 


Mädchen und Jungs Gegen Rechts ! 


Thomas Scholz 

Konzerte 8c Tourneen 


Mädchen und Jungs Gegen Rechts ! 



01.12. Unterwaldhausen FESTIVAL 
07.12. Heidelberg SCHWIMMBAD 
08.12. Oberhausen DRUCKLUFT 
25.01. Dessau BEATCLUB 
26.01. Armaberg ALTE BRAUEREI 


14.12. Esslingen KOMMA 


26.12. Bad Salzungen PRESSENWERN 

27.12. Hamburg FABRIK 

28.12. Zwickau ALARM 

29.12. Leipzig CONNE ISLAND 

30.12. Gütersloh BUREAU 

31.12. Weinheim CAFE CENTRAL 
10.01. Braunschweig DRACHENFLUG 
11.01. Berlin WILD AT HEART 
01.02. Heidelberg SCHWIMMBAD 


alamities 


,TASTERN , 

Standard 

TIME 


15.12. Mainz (D) REDUIT 

16.12. Hamburg (D) MOLOTOW 

19.12. Jena (D) KASSABLANKA 

21.12. München (D) FEIERWERK 

22.12. Köln STOLLWERCK 

23.12. Kontich (B) LINTFABRIEK 

25.12. Stuttgart (D) SCHLESIN« 

26.12. Toulon (F) BAR A TH' 

27.12. Tarragona (E) GOLFI 

28.12. Barcelona (E) Gi 

29.12. Madrid (E) GRUTJ 

30.12. Valencia (E) 

31.12. Granda (E) 

03.01. Bern (CH) ISC 
04.01. Wetzwil (CH) GOI 
05.01. Aarau (CH) KIFF 
06.01. Chur (CH) SAFARI 
09.01. Bologna (I) ESTI 
10.01. Firenze (I) FLOG 
11.01. Bergamo (I) PACI 
12.01. Torino (I) GABRIO 
17.01. Rennes (F) JARDIN 
18.01. Paris (F) FLECHE D’OR 
19.01. Strasbourg (F) LAITERIE 

eite re Termine in Vorbereitung 


Ui 


SCRAPY 


08.12. Koblenz CIRCUS MAXIMUS 

14.12. Eggenfelden 

21.12. Bad Winsheim JUZ 

22.12. Köln STOLLWERCK 

25.12. Stuttgart SCHLESINGER 

26.12. Bad Salzungen PRESSENWERK 

27.12. Hamburg FABRIK 

28.12. Zwickau ALARM 

29.12. Leipzig CONNE ISLAND 
11.Ö1. Göttingen JUZI 

12.01. Oberhausen DRUCKLUFT 


Si T 


Y DIXON 


ZVOOKS 


24.12. Gütersloh BURE 

25.12. Köln KANTINE Skankin 

26.12. Jena KASSABLANKA Skankin 

27.12. Erlangen E-WERK Skankin 

28.12. Wiesbaden SCHLACHTHOF Skankin 

29.12. Hamburg LOGO Skankin 

30.12. Hannover MUZ NORD Skankin 
11.01. Berlin WILD AT HEART 
12.01. Oberhausen DRUCKLUFT 
weitere Termine in Vorbereitung 


Tourneen in Vorbereitung 

SCHWARZ AUF WEISS 
SKAOS - März/April 
TOPCATS (GB) - April 


schwarz auf weiss 

01.12. Hannover CHEZ HEINZ 

27.12. Annaberg ALTE BRAUEREI 

28.12. Bischofswerda EAST CLUB 


15.12. Mainz REDUIT 

22.12. Köln STOLLWERCK 


22.12. Köln STOLLWERCK 

mt EAST ERN STANDARD TmHIpy & CAL AMTES 

25.12. Stuttgart SCHLESINGER 

mit EAMERr, S TANDARDTIME• • 

26.12. Bad Salzungen PRESSENWERK 

mt LQ=.0£D. SCRAPY & THEjSePECIAL GUESTS 

27.12. Hamburg FABRIK 

mit lOAOED, LCRAPyTthE SPECIAL GUESTS 

28.12. Zwickau ALARM 

trat LOADED, SC= iPY & THE SPECIAL GUESTS 

29.12. Leipzig CONNE ISLAND 

mit LOADED, r TRAPY & THE SPECIAL GUESTS 


L 

06222 - 

385 

600 

X 

06222 - 

385 

601 
































AACHEN / AZ 

27.11. CHURCH OF CONFIDENCE + 
TEENAGE ASTRO DICTATORS 

30.11. PETROGRAD 

01.12. Small Axe Sound System 
(Reggae / Dancehall) 

04.12. SECTION 8 + EAVES 
07.12. SHOCKS + VENUS SHELLS + 
CREEKS + BLOWJOBS 

21.12. Voodoo Hop X-Mas Burnout Special 
Deadbolt + Bad Reputation + Teenage 
Astro Dictators + Record Hop mit der 
Voodoo Hop Crew und Jens-o-Matic 

28.12. ANTIDOTE+BEANS +ZWAR KLOTE 

29.12. COSTA'S CAKE HOUSE 

08.01. ALPHA BOY SCHOOL + BRACES + 
QUICKSTEPS + DJs 
01.02. NO INNOCENT VICTIM 
22.02. DARLINGTON 

(CH) BASEL / Sommercasino 

www. sommercasino. ch 

08.12. MARKY RAMONE + BAMBIX 

23.12. TOXIC GUINEAPIGS 
+ SCHWIMMBAD 

BERGKAMEN-OBERADEN 
/ JZ Yellowstone 

14.12. GHOULS + UPSIDE DOWN+ HEMP 
+ GETAWAY DRIVERS 

Eintritt: frei! 

25.1. RIFI+WHEN IN ROAM+GUT- 
WRENCH + ATOMIC SPEED FROGS 

Eintritt: 8.-DM 
lnfo:02306-8917 (Hartmut) 

BREMEN / Friese 

21.12. AMEN 81 + TRAGEDY 
Infos: 0421-76175 

CHEMNITZ / Kraftwerk 

26.12. Weihnachtspogo mit DRITTE WAHL 
+ SCATTERGUN + 44 LENINGRAD + 
WOHLSTANDSKINDER + SOKO 
DURST+ A.B.K. 

DUISBURG / Fabrik 

30.11. Anger of Bacterias 
07.12. COLVINS + STUFF 
(anschließend Punkrockabend mit DJ Me v- 

er 77 + Jeschke (Dirtv Faces)) 

09.12. BARNSTORMER 

FRANKFURT / Excess 

08.12.EA 80+ BOXHAMSTERS+AMEN 81 

FORST/BUNTES HAUS 

(Contact: ftownfcfd) aol.com) 

29.11. AS FRIENDS RUST + DURANGO 
95 + STRYKE ANYWHERE 

8.12. DRAW THE LINE + FARMERS 
BOULEVARD 

21.12. VANILLA MUFFINS + QUICKSTEPS 

FREIBURG / Cafe Atlantik 

29.11. VOICE OF A GENERATION + 
BLOOD ON THE SADDLE 

21.12. PETER & THE TEST TUBE BABIES 

22.12. DESTRUCTION 

27.12. MARK FOGGO 

21.1. OXYMORON 
Infos: 0761-33033 

FREIBURG/Crash 

6.12. AGNOSTIC FRONT + DISTILLERS + 
TECH 9 + DEATH THREAT 

HANNOVER / Korn 

1.12. AS FRIENDS RUST + STRIKE- 
ANYWHERE + QUYD 

HAMBURG / Logo 

9.12. MAD SIN + BONES + SPITTS + 
SPOOK 

(Info: 0174-88553901 

HERZOGENRATH / Bürgerhaus Kohl¬ 
scheid 

26.1. Westside Unity Festival V 

(FOR THE DAY album release party) 
mit CALIBAN + FORCE OF CHANGE 
+ NOT ENOUGH + SUGARBOMBS + 
INNATE + EAVES + WHITE BUTT + 
LOS STUPIDOS 
info: http://surf.to/wuf 

KÖLN/UNDERGROUND 

01.12. ANYONE’S DAUGHTER 
08.12. DOZER / ELEKTIK MISTRESS 

13.12. VEGAS 

15.12. AMULET 

21.12. BOLLOCK BROTHERS 

22.12. KASSIERER 

23.12. MASONICS + BRISTOLS 
09.03. FLÄMING SIDEBURNS 

KASSEL/Haus 

8.12. CREETINS + THYPHOON MOTOR- 
DUDES 

LEIPZIG / Zoro 

04.12. GORGE TRIO + LESS PAIN 
FOREVER 

11.12. CRISPUSATTUCKS 

21.12. OWLS + NEIGHBOUR ROSICKY 
02.01. CATHARSIS 

14.03. SEVEN DAYS OF SAMSARA 
18.04. PIRX THE PILOT 
07.06. BOOKS LIE + FLAMINGO 
MASSACRES 

LEIPZIG infos: robert(d)adaoio830.de 


MOERS-KAPELLEN / JUZ HENRI 

14.12. IRON CROSS + 4 PROMILLE + 
BROILERS + AMULET + SOULS 
ON FIRE 

18.01.SAVE FERRIS 

19.01.OXYMORON & Suppports 

MUENCHEN UND UMGEBUNG 
JUZ DORFEN 

14.12. Judge's Weihnachtspogo mit 
KONFLIKT + ZONAA+ COMPANEROS 
+ LAGERHALLE + COOL HEAD CREW 
(lnfns:0160/5740153) 

MUENSTER/TRIPTYCHON 

30.11. Hammerhead + Springtoifel 

29.12. Claus-Ska Festival u.a.Loaded + 

The Special Guests + Scrapy 

(Info: wankersunited(a)aol.com) 

MÜNSTER/Gleis 22 

7.12. GRIZZLY ADAMS BAND + HIGH 
SCHOOL ROCKERS 

20.12. MASONICS + BRISTOLS 
12.01. MOORAT FINGERS + SHAKIN 

N ASTI ES 

8.02. MONTESAS + GREEN HÖRNET 

NÜRNBERG / K4 

05.12. BLOOD ON THE SADDLE 
Infos: 0911-2449261 o. httpJ/www.musik- 

verein-concerts. de 

NÜRNBERG / Kunstverein 

28.11. ATTILA THE STOCKBROKER & 
Barnstormer 

Info: 0911-4508728 o. http://www.kv-nba.de 

NUENCHRITZ/KOMBI 

04.11. integrity + body bag + prejudice; 
vorher hc/g.n.w.p.-treffen sunday 
matinee/beginn: 16. 00 uhr!!!! 

17.11. pacto social + brats+ u-haft + n.a.k.t. 

26.11. oi polloi + todschicker 

11.12. a.m. thawn 

15.12. A.P.C. 

08.12. saddle on the blood 

18.12. iron cross + 3 minute hereos 

25.12. dirtshakes + battledykes 

OBERHAUSEN / Altenberg 

2.12. OHL + DER PAKT + BETONTOD 

9.12. AGNOSTIC FRONT + DISTILLERS + 

DEATH THREAT + TECH 9 + LEFT 
OVER CRACK 

23.12. MOLOKO PLUS Xmas Konzert mit 
DIRTSHAKES + ALPHA BOY 
SCHOOL + SIN CITY SUCKERS + 

TV SMITH + WHISKY PRIESTS + 
MARK FOGGO'S SKASTERS + 
evtl. VANILLA MUFFINS 

Beginn: 19 Uhr 

Eintritt: 20.-DM 

Infos: 0201-7987267 (Peter) 

30.12. MOLOTOW SODA + BAFFDECKS 

+ POPPERKLOPPER + VAGEENAS 

RATINGEN / Lux 

15.12. MOLOTOW SODA + BETONTOD 
19.01. PLANLOS +DER DICKER POLIZIST 

STADTHAGEN / ALTE POLIZEI 

15.12. DUC + MURUROAATTÄCK + 
GARAGE. 

Kontakt: elfenart(d).aol.com oder 

05721/91280 (Nicolai) 

SCHWEINFURT / Stattbahnhof 

01.12. TAGTRAUM + CREETINS + ANTI 
CONTROL 
03.12. RANDY 

10.12. AGNOSTIC FRONT + DISTILLERS 

15.12. BAMBIX + RANK MIASM 

11.01. OXYMORON + REJECTED YOUTH 
02.02. LOIKAEMIE + POLICE SHIT 
Infos: www.stattbahnhof-sw.de ! 

ULM / Beteigeuze 

15.12. IRON CROSS 

25.12. "RAW X-MAS DISASTER" mit 
SOULS ON FIRE u.a. 

14.2. COMIN CORRECT 
www. beteiaeuze-ulm 

Tel.: 0170/7043631 

VREDEN / Schützenhalle Grossemast 

22.12. MILK + DER TRICK IST ZU ATMEN 
+ JUGENDRENTE + GREAT UNWASHED 
Info: www.svb.de 

WIEN + Umgebung 

30.11 Crispus Attucks + Wicked Con - EKH 
03.12. ATTILA THE STOCKBROKER & 

BARNSTORMER- EKH 
03.12 Agnostic Front + The Distillers + 
Death Threat - Arena 
03.12 New End Original - Chelsea 
05.12 The Arrivals - Arena 
07.12 Biohazard, Only Attitüde Counts - 
Planet Music 

8.12. AMEN 81 + ERADICATE -EKH 
08.12 3 Feet Smaller+Psy 9 +Curtis Jensen 

+ Unlike You + Ska-Lite Express - 
Arena 

12.12 Bambix - Tüwi 

15.12. RADIKALKUR + SEE YOU IN HELL 
-EKH 

26.12 Souls on Fire + Running Riot + 
Distember + Rotten Rooters -Shelter 

04.01. FEAR MYTHOUGHTS + BLIND¬ 


SPOT + FALLS FROM THE SKY-Tüwi 
11.01 Oi Polloi - EKH 
17.01. BOLTTHROWER -Arena 
23.01. SAVE FERRIS -Arena 
25.01 SIDE EFFECT - Flex 
26.01. UNKRAUT + HOLY MAY -EKH 
15.02. TERRORGRUPPE + RASTA 
KNAST + PLEXIS -Arena 
12.03. FROM ASHES RISE + See you in 
Hell + Mein eines Fleisch - EKH 

Wichtige Konzerte in der Wiener 
Umgebung: 

15.12 Wicked Con, Bloody Mary, Stranded 
-MISTELBACH, Mango Music Pub 

WUPPERTAL/AZ 

15.12. 3 years death of deathpunk- a 
fanclub event/die Turbojugend- 
Ruhrpott bittet zur Party 

KINGS OF THE RODEO + EL FISCH + 
BUTT HOLE / anschließend D-Jane ULLA- 
the dancing Queen an den Plattentellern 

WOLFENBÜTTEL / Mumpitz 

7.12. DEAD BORN ICONS + 

FORSTELLA FORD 


SKANKIN' ROUND THE X-MAS TREE 
2001 

featuring RÜDE & VISSER a.k.a. Mr. 
Review, COREY DIXON, FRAU DOK¬ 
TOR + andere Bands + DJs 

25. 12. Köln/Kantine 

26. 12. Jena / Kassa Bianca 

27. 12. Erlangen / E-Werk 

28. 12. Wiesbaden / Schlachthof 

29. 12. Hamburg / Schlachthof 

30. 12. Hannover / Musikzentrum 

NIKOLAUS RAUS !-Tour 

RASTA KNAST + POPPERKLOPPER 

+ A.C.K. 

30.11. Mannheim -JuZ + Molotow Soda 
01.12. (CH) Basel - Hirscheneck + Molotow 

Soda 

07.12. Hamburg - Fundbüro + Hammerhai 
08.12. Berlin - Tommy-Weissbecker-Haus + 
Hammerhai 

CLAUS FESTIVALS - 2001 

22.12. Köln / Stollwerk 

EASTERN STANDARD TIME + SCRAPY 
+CALAMITIES 

25.12. Stuttgart / Schlesinger 
SCRAPY 

26.12. Bad Salzungen / Pressenwerk 
LOADED + SCRAPY + THE SPECIAL 
GUESTS 

27.12. Hamburg / Fabrik 

LOADED + SCRAPY + THE SPECIAL 
GUESTS 

28.12. Zwickau / Alarm 

LOADED + SCRAPY + THE SPECIAL 
GUESTS 

29.12. Leipzig / Conne Island 
LOADED + SCRAPY + THE SPECIAL 
GUESTS 

PATATASTAR PUNK FESTIVAL 
KRAUT & RÜBEN, IRRENOFFENSI¬ 
VE, MOLOTOW SODA, DÖDELHAIE 
u.a. 

22.12. Köln / Bürgerzentrum Ehrenfeld, 
Venloerstr. 429 

Eintritt: 12 DM 
Einlass: 19:00 UHR 

Beginn: 20 Uhr 

Infos: oatatastar(a).o-u-n-k.de 

PUNK OP DE DEEL FESTIVAL 

29.12. -JZ Spunk in Spelle (bei rheine) 
einlaß: 16:30 / beginn: 18:00 

(9 Bands auf 2 Bühnen) 

HEITER BIS WOLKIG + ZAUNPFAHL + 
DIE STRAFE + MORGENTOT + FAHNEN¬ 
FLUCHT + DIE KINDER VOM BAHN- 
HOFSKLO + KASSE 8 MARK + WILDE 
LOAD + DEZIBEL 
(homepaae: htto://www. ounk-oo-de- 

deel.de. vu) 

PEOPLE LIKE YOU-Tour Package 
THE BONES, MAD SIN, THE SPOOK, 
THE SPITTS + special guests 

28.11. Oberhausen / Zentrum Altenberg 

29.11. München / BAckstage 

30.11. Leipzig / Conne Island 
01.12. (A) Wien 

02.12. (B) Kontich / Lintfabrik 
05.12. Herten / Jugendhaus 
08.12. Berlin/S036 
09.12. Hamburg / Logo 

HASSE MA NE MARK-Tour 
BAFFDECKS + MOLOTOW SODA + 
POPPERKLOPPER 

25.12. Erfurt - Domizil 

26.12. Berlin - Razzle Dazzle 

27.12. Schwerin - Buschcfub 

28.12. Hildesheim - Vier Binden 

29.12. Gießen - Unigelände 

30.12. Oberhausen - Zentrum Altenberg 


AS FRIENDS RUST 

28.11. Berlin - Wild At Heart 


29.11. Forst - Buntes Haus 

30.11. Rosswein - Juze 
01.12. Hannover - Korn 
02.12. Münster - Gleis 22 
03.12. Wiesbaden - Schlachthof 
05.12. Monheim - Sojus 7 

AGNOSTIC FRONT + DISTILLERS + 
DEATH THREAT 

03.12. (A) Wien/Arena 

04.12. München/Backstage 

05.12. Koblenz/Suppkultur 

06.12. Freiburg/Haus der Jugend + Tech 9 

07.12.(B)Antwerpen/Hof Ter Lo+Hardeches 

08.12. Lindau/Club Südstadt 

09.12. Oberhausen/Altenberg + Tech 9 

10.12. Schweinfurt/Alter Stadtbahnhof 

11.12. (CZ) Prag / Futurum + Iron Cross 

12.12. Hamburg/Markthalle 

14.12. Leipzig/Konne Island 

15.12. Berlin/S036 + Tech 9 

16.12. (NL) Amsterdam/Melkweg 

ANTISEEN 

08.03. Münster/Tryptichon 
09.03. Berlin/Wild at Heart 
10.03. Hamburg/Marquee 
13.03. Braunschweig/Drachenflug 
15.03. Chemnitz/Kraftwerk 
29.03. (B) Kontich/Lintfabrik 
31.03. Leipzig/Konne Island 

ADJUDGEMENT 

18.01. Halberstadt - Zora 

AMULET 

13.12. -Hamburg / Marquee 

14.12. -Moers - Kapellen / Juz Henri 

15.12. -Köln / Underground 

16.12. -Wiesbaden / Schlachthof 

17.12. -Hannover/Chez Heinz 

18.12. -München / Backstage 

19.12. -(CH) Winterthur / Gaswerk 

20.12. -Chemnitz / Zoom 

21.12. -Berlin / Wild at Heart 

22.12. -Flensburg / Volxbad 

APC 

13.12. Potsdam / Archiv 

14.12. Nünchritz / Kombi 

15.12. Hoyerswerda / Dock 28 t.b.a. 

7.02. Paderborn / Limmerick t.b.a. 

8.02. Duisburg / Fabrik 

9.02. Wermelskirchen / Ajz- Bahndamm 
10.02. Düsseldorf/AK47 
11.02. Olpe / Kulturkiste 
infos: www.apc-punkrock.de. o. Skorbut- 

Promotion 030-6188868 

ACROSS THE BORDER 

08.12. Reichenbach/Fils, Die Halle 

21.12. Filderstadt, Jugendhaus "Z" 

26.12. Heidelberg, Schwimmbad 

ATTILA THE STOCKBROKER S 
BARNSTORMER 

28.11. NÜRNBERG / Kunstverein 

29.11. HOHENEMS AJZ Konkret 

30.11. ZÜRICH / Jugendtreff Schönau 

2.12. (A) LINZ/ Juz 

3.12. (A) WIEN/EKH 

4.12. HANNOVER / Korn 

5.12. GOTTINGEN /Juzi 

6.12. BERLIN/Schokoladen 

8.12. KASSEL / Circus Maximus 

9.12. DUISBURG / Fabrik 

BAMBIX 

01.12. Bielefeld - AJZ 
06.12. Burghof, Lörrach 
07.12. Boa, Luzern (CH) 

08.12. Sommercasino, Basel (CH) 

09.12. Alten Hallenbad, Feldkirch (A) 

11.12. Ann & Pat, Linz (A) 

12.12. Tüwi, Wien (A) 

13.12. Explosiv, Graz (A) 

14.12. Triebwerk, Wiener Neustadt 

15.12. Alten Stattbahnhof, Schweinfurt 


BARCODE 

05.01. Schleiz/KFZ 
12.01. (A) Wien/Arena 

BLOOD OR WHISKY 

23.03. (NL) Maastricht/Euro Hardcore Party 
24.03. Bochum/Zwischenfall 
28.03. Braunschweig/Drachenflug 

BOYS 

21.12. Düsseldorf / Tor 3 

VVK: 20.-DM /AK: 25.-DM 

Infos + Tickets: YAB 0 211 631 313 

BRATBEATERS 

24.11. Gadebusch/K.U.T.+KÜCHENSPIONE 

14.12. Berlin-Hellersdorf/La Casa 
+ SACHSCHADEN 

15.12. Strausberg/Horte + HAUSVABOT 

21.12. Bünde-Villa (???) 

22.12. Mülheim / AZ + SELBSTMORD¬ 
PARTY + ELECTRIC BANANAS 

BUSTERS 

http://www. thebusters. com/ 

28.12. Bremen-Schlachthof 

29.12. Münster-Jovel 
03.01 .Hamburg-Fabrik 
04.01 .Hannover-Faust 

05.01 .Aschaffenburg-Colos-Saal 
11.01.Freiburg-Jazzhaus 
12.01 .Karlsruhe-Substage 
13.01.Nürnberg-Hirsch 
17.01 Berlin-S036 
18.01.Freiberg-Alte Mensa 
19.01.Marburg-KFZ 
24.01.Frankfurt-Batschkapp . 

25.01.Trier-tba 

26.01 .Pirmasens-Quasimoto 

Bookina.The Busters T: 06222-64527 


CALAMUS 

27.11. Aachen-AZ 

28.11. Kassel - Im Haus 

29.11. Jena - Rosenkeller 

30.11. Chemnitz - Zoom 
01.12. Dortmund - FZW 
02.12. Erfurt-AJZ 

COREY DIXON & THE ZVOOKS 

24.12. Gütersloh / Bureau 

25.12. Köln / Kantine-Skankin Festival 

26.12. Jena / Kassablanka-Skankin Festival 

27.12. Erlangen / E-Werk - Skankin Festival 

28.12. Wiesbaden / Schlachthof - Skankin 
Festival 

29.12. Hamburg / Logo - Skankin Festival 

30.12. Hannover / Musikzentrum Nord - 
Skankin Festival 

11.01. Berlin / Wild At Heart 
12.01. Oberhausen / Druckluft + NO 
RESPECT + SCRPAY 

COACH 

15.12. Voerde, Stone + RENO KID 

20.12. Erfurt, Engelsburg + FLYING WIND- 
MILL 

21.12. Dresden, Riesa Efau + FLYING 
WINDMILL 

CREETINS 

01.12. Schweinfurt - Stattbahnhof 

26.12. Chemnitz - Weihnachtspogo 

Church of Confidence 

27.11.01 AZ, Aachen 
28.11.01 Im Haus, Kassel 
29.11.01 Rosenkeller, Jena 
30.11.01 Zoom, Chemnitz 
N 01.12.01 FZW, Dortmund 
02.12.01 AJZ, Erfurt 


COMIN' CORRECT 

02.02. Lauta/Jugendhaus 
09.02. (NL) Alkmaar/Parkhof 
10.02. (NL) Iduna/Drachten 
14.02. Ulm/Beteigeuze 
• 15.03. Cottbus/Gladhaus 


BLUTHUSTEN 

20.12. Köln / Sonic Ballroom 
http://ounkalonia.de. vu 

BLINK 182 

06.01. Düsseldorf - Phillipshalle 
07.01. Berlin -Arena 
08.01. Hamburg - Alsterdorfer Sporthalle 
22.01 München - Zenith 

BLUEKILLA 

21.12. München / Feierwerk 

BRAINLESS WANKERS 

01.12. Berlin -Kulturbrauerei 
(Skalympics-Festival) 

24.01. Hamburg - Schlachthof +Terror- 
gruppe + Real McKenzies 
25.01. Berlin -Casino Terrorgruppe + WIZO 
26.01. Dresden -Scheune + Terrorgruppe + 
Real McKenzies 

BONES + SMOOTH & GREEDY 

28.11. Oberhausen/Zentrum Altenberg 

29.11. München/Backstage 

30.11. Leipzig/Konne Island 
01.12. (A) Wien/Weberknecht 
04.12. (CZ) Prag/007 
05.12. Herten/Jugendhaus 
08.12. Berlin/S036 

09.12. Hamburg/Logo 


The DeRita Sisters (USA) 

www. deritasisters. com 
+ Weekly Carouse (D) 

10.02. Münster - Tryptichion 

15.02. Berlin - Wild At Heart 

16.02. Hamburg - Marquee 

22.02. Wermelskirchen - AJZ Bahndamm 

23.02. Voerde - Stone Club 

DIE OPTIMALE HAERTE + SUDDEN 
DEAFNESS 

02.12. Suppkultur / Koblenz 

DREI FLASCHEN IN'NA 
PLASTIKTÜTE 

15.12. Hermsdorf @ Jugendhaus 
25.01. Guben @ No Budget 
09.02. Esslingen @ Komma 
22.02. Bergkamen @ Yellowstone 
(tourinfo hotline: +49(0)30.74773295) 

DRITTE WAHL 

26.12. Chemnitz - Kraftwerk 

27.12. Essen - Zeche Carl 

DUC 

15.12. Stadthagen, Alte Polizei 
+ MURIROAÄTTACK 

21.12. Bünde (Westf.) 10 Jahre 
Bratbeaters-Party 

22.12. Mülheim, AZ 10 Jahre 
Bratbeaters-Party 




















































26. - 28.7.02 FORCE ATTACK 

Alle Bands und Infos ab sofort unter www.forceattack.de • Tickets ab Weihnachten! 


Haste mal ’ne letzte Mark? Auf diese Tour 2001 




\v\r% u 1 ow ' 1 
1 $üDk ^ 

BAFFDECKS 


VVK 15 DM 


25.12. Erfurt - Domizil, 26.12. Berlin - Razzle Dazzle (S-Bahn "Wahrschauer Str.), 27.12. Schwerin 
Buschclub, 28.12. Hildesheim - Vier Linden (ohne Popperklopper, mit Hammerhai), 29.12. Gießen 
Unigelände-Philosophikum 2, 30.12. Oberhaiisen - Zentrum Altenberg 


dröönland production, fon/fax 0381-458372, mobil 0172-3242601, www.droenland.de 


GO FASTER NUNS 

30.03. Kronach-Jugendtreff Struwwelpeter 
Bookina:F. S.K(Fabsi) 7:0421-6949778 

GRÄTENKINDER 

30.11. Glauchhau- Cafe Taktlos 

1.12. Alfeld-Kulturherberge 

8.12. Hannover-Indigo Glocksee + BRITTA 

26.12. Crailsheim-Juze 

26.1. Schwerthe 


DURANGO 95 

28.11 berlin/ wild at heart* 

29.11 forst* 

30.11 rosswein/juz* 

01.12 hannover/ körn* 

02.12 münster/ gleis* 

03.12 Wiesbaden/ schlachthof* 

04.12 Saarbrücken 
05.12 fulda 
06.12 tba 

07.12 tangermünde/ ms Präsident 
*mit as friends rust/strike anywhere 

DER PAKT 

2.12. Oberhausen-altenberg + OHL 
18.01. oberhausen-k 14 + BETONTOD + 
ONE EGG IN A BAGPACK 

19.01. hamburg-marquee + BETONTOD + 
FRUSTKILLER 

DER TRICK IST ZU ATMEN 

14.12. Kiel - Alte Meierei 

15.12. Husum - Speicher 

22.12. Vreden - Festival 

23.12. Lüneburg - Infocafe 

25.12. Wermelskirchen - AJZ 

26.12. Karlsruhe - Ex-Steffi 

27.12. Freiburg - KTS 

28.12. bitte melden !!! 

29.12. Bremgarten (CH) - KuZeB 

30.12. bitte melden !!! 

(www. dertrickistzuatmen. de 

Fon: 040/525 50 20 6 (Timn) 

DISCIPLINE 

28.12. Chemnitz/AJZ Talschock 

DREI FLASCHEN IN'NA 
PLASTIKTÜTE 

15.12. Hermsdorf, Jugendhaus 
infos: +49(0)30.74773295 

DR. RING-DING & THE SENIOR ALL¬ 
STARS 

12. 12. (NL) Utrecht / De Vloer 

13. 12. (NL) Amsterdam / Melkweg 

14. 12. (NL) Groningen / Vera 

15. 12. (NL) Den Haag / Paard 

26. 12. Würzburg / AKW 

27. 12. Weinheim / Cafe Central 

29. 12. Plauen / Kaffeerösterei 

30. 12. Fulda / Kulturkeller 

DARKEST HOUR / DAWNCORE 

5.12. (B Leuven/ JH SOJO 

6.12. (NL) Arnhem / Goudvishal 

7.12. Saalfeld / Klubhaus der Jugend 

8.12. Osnabrück / Ostbunker 


DR. WOGGLE & THE RADIO 

26. 12. Wuppertal / Börse 

DINO MARTINIS (Swing) 

21.3. Hannover / Glocksee 

22.3. Berlin / Wild At Heart 

23.3. Dresden / Hutball 

28.3. (A) Höchst / QV-Stadl 

29.3. (CH) Chur / Safari Beat Club 

30.3. (CH) Wil / Remise 

DIRTSHAKES + BATTLEDYKES 

21.12. Paderborn / Limerick 

22.12. Berlin / Wild at Heart 

23.12. Oberhausen / Altenberg 

25.12. Nünchritz / Kombi 

26.12. Bremen / Gax-Party 

27.12. Münster/Triptichon 

28.12. Saarbrücken / Hellmut 

29.12. Nürnberg / Komm 

30.12. Solingen / Cobra + BOONARAAAS 
+ KING KHAN & THE SHRINES 

www. dirtshakes. de 
triplechair(a)hotmail. com oder 

0173/307Q139 

DIMPLE MINDS 

27.12. Essen-Zeche Carl 

Booking: FS.K(Fabsi)7:0421-6949773 

EASTERN STANDARD TIME 

15. 12. Mainz / Reduit 

16. 12. Hamburg / Molotow 

19.12. Jena KASSABLANKA + MOON' 
PONSTICK 

21. 12. München / Feierwerk 

22. 12. Köln / Stollwerk 

23.12. (B) Kontich / Lintfabriek 

25.12. Stuttgart / Schlesinger + SCRAPY 
03.01. (CH) Bern/ISC 

04.01. (CH) Wetzwil/Gong 

05.01. (CH) Aarau / Kiff 

06.01. (CH) Chur / Safari Beat Club 

ENGINE 11 

30.11. Otzenhausen/Saar - Starclub # 
01.12. Essen - Cafe Nova # 

23.12. Stuttgart - LKA Longhorn 

27.12. Frankfurt/Main - The Cave * 

28.12. Erfurt - Engelsburg * 

29.12. Ansbach - Empire Party / Kammer¬ 
spiele * 

18.01. Hannover - Musikzentrum Nord # 

ENGINE 54 

01.12. Berlin / Kulturbrauerei 


EXTREME NOISE TERROR 

28.11. (CH) Bern 

29.11. (Lux) Luxemburg 

30.11. (NL) Haarlem / Patronaat 

1.12. Osnabrück / Westwerk 

2.12. (B) Geel / Youth Club Bogaerd 

F-MINUS + UNSEEN 

13.03. Ebersberg/JUZI 
14.03. Hoyerswerda/Dock 28 
15.03. Berlin/Wild at Heart 
21.03. Leipzig/Konne Island 
22.03. Düsseldorf/AK 47 

FRAU DOKTOR 

25. 12. Köln/Kantine 

26. 12. Jena / Kassa Bianca 

27. 12. Erlangen / E-Werk 

28. 12. Wiesbaden / Schlachthof 

29. 12. Hamburg / Logo 

30. 12. Hannover / Musikzentrum 

FRENZAL RHOMB 

28.11. Essen - Zeche Carl 

FREE RANGE TIMEBOMB 

27.11. Groningen - Gidian Platz 

FRUSTKILLER 

30.11. braunschweig-drachenflug + INNER 
CONFLICT + NIFTIES 

22.12. sarstedt-klecks + BENDERS + 

NIFTIES 

19.01.02 hamburg-marquee + DER PAKT + 
BETONTOD 

FOR SALE 

31.12. Stuttgart, tba 
11.01. Essen, Cafe Nova 
www. horrorbiz. de/forsale 


F-MINUS +UNSEEN 

15.03. Berlin/Wild at Heart 
16.03. Hamburg/Marquee 

GENERATION FUCK 

30.11. Essen - Cafe Nova 

10.12. Dessau - Beatclub +Pale 

23.12. Hannover - Cafe Glocksee 

28.12. Hannover - Musikzentrum +Wohl- 
standskinder 

29.12. Einbeck - Winter-Jang-Festival +Die 
Happy 

11.01. Itzehoe - Hollywood + One Fine Day 
22.02. Bamberg - Live Club 


GEE STRINGS 

24.1. Darmstadt - Goldene Krone 

25.1. Nürnberg - Komm 

26.1. München - Feierwerk 

HUMAN HAMSTER HYBRIDS 

25.12. Erlangen, E-Werk +SCOREFOR 

HARUM SCARUM 

26.11. Berlin / Köpi 

27.11. Münster 

28.11. (B) Gent 

29.11. (NL) Amsterdam / OCCII+TRAGEDY 

30.11. (NL) Alkmaar / Parkhof 

1.12. (NL) Groningen + TRAGEDY 

5.12. Giessen / AK 44 + TRAGEDY 
Info: noialotti(a)hotmail.com 

HEITER bis WOLKIG 

29.12.Spelle-Festival 

HACK MACK JACKSON & FRIENDS 

10.1. Düsseldorf, COFFY 
(Mertensgasse 8, Altstadt) 

18.1. München, Club 2 

19.1. Nürnberg, K4 ZentralCafe 

20.1. (A) Feldkirch, Sonderbar 

IRON CROSS 

07.12. Tübingen / Beerprezel 
08.12. München/Backstage 
09.12. Chemnitz/Bully's 

10.12. Cottbus/Club Südstadt 

11.12. (CZ) Praha/007 

13.12. Weinheim/Cafe Central 

14.12. Moers/JUZ Henri 

15.12. Ulm/Beteigeuze 

16.12. (NL) Vaals/Spuugh 

17.12. Hamburg/Marquee 

18.12. Nünschritz/Kombi 

19.12. Berlin/Wild at Heart 

20.12. Saarbrücken/Hellmut 

21.12. Herten/JUZ Nord 

22.12. Kontich/Lintfabrik 

INNER CONFLICT 

30.11. Braunschweig / Drachenflug 
01.12. Neuruppin / AJZ 


JUGENDRENTE 

22.12. Vreden-Festival 

Booking.F. S. K(Fabsi) T.0421 -6949778 

KASSIERER 

22.12. Köln / Underground 

KING PRAWN 

20.02. Wermelskirchen, AJZ tbc 
22.02. Bremen, Wehrschloss 
23.02. Luebeck, Treibsand 
25.02. Hannover, Chez Heinz 
28.02. Stuttgart, Lime Light 
01.03. München, tba 
02.03. Lindau, Vaudeville 

King Khan & His Shrines 

01.12.01 Wild Weekend, Benidorm (CH) 
mit Kingsmen, Trashmen 
07.12.01 Liege (B) tba 
08.12.01 Pit s Cafe, Kortrijk (B) 

20.12.01 Bremen (tba) 

21.12.01 Mototov, Hamburg 
22.12.01 Beatclub, Dessau 

LOS PLACEBOS 

30.11. -DINSLAKEN/Jägerhof 
08.12.-STRAUBING / Die Linde 

LOADED 

26. 12. Bad Salzungen / Pressenwerk 

27. 12. Hamburg / Fabrik 

28.12. Zwickau / Alarm 

29. 12. Leipzig / Conne Island 

31.12. Weinheim / Cafe Zentral 
10.01. Braunschweig / Drachenflug 
11.01. Berlin / Wild at heart 
01.02. Heidelberg / Schwimmbad 

LOS BANDITOS 

30.11 .Rudolstadt-Saalgärten 
24.01.Düsseldorf-Unique Club 
Bookina:Oliver Jahn T.03641-668627 

LEFTOVER CRACK 

07.12. Cottbus/Club Südstadt 
08.12. Saarlois/Skate Contest 
09.12. Oberhausen/Altenberg 

10.12. Berlin/Wild at Heart 

11.12. Hamburg/Marquee 

12.12. Tübingen/Applehaus 

13.12. Weinheim/Cafe Central 

MADSIN + THE BONES 

28.11. Oberhausen/Zentrum Altenberg 

29.11. München/Backstage 

30.11. Leipzig/Conne Island 


C'rossover Tattoo, Rostock - Doberaner Str,. 53, www.xover.de 
















02.12. (B) Kontich/Lintfabrik 
07.12. Berlin/S036 
09.12. Hamburg/Logo 

MONOCHORDS 

01.12. Grünberg/ Clou 
(bookina:069/175223 

info(a)monochords. de) 

MARK FOGGO's SKASTERS 

26. 12. Wuppertal / Börse 

I. 02. Münster / Tryptichon 

MACHINE GUN ETIQUETTE 
+ LOS DESTRUCTOS 

6.12. Düsseldorf / AK47 

7.12. Stuttgart / JZ Degerloch 

8.12. Mainz / Haus der Jugend 

10.12. Köln / Bauwagenplatz 

II. 12. Göttingen / AZ 

12.12. Hemsbünde / Kneipe 

13.12. Norderstedt / Soziales Zentrum 

14.12. Wermelskirchen / AZ + RASTA 
KNAST 

16.12. Potsdam / Archiv 

17.12. Neubrandenburg / AJZ 

MONOCHORDS 

01.12.01 Clou, Grünberg 

NO EXIT 

O7.12.-Waldkirchen/Dorftrottel e.V. 

15.12. -Berlin/KvU 

NO AUTHORITY 

30.11. Winterthur (CH)GASWERK 
01.12. Aarau (CH) KIFF 

NOT ENOUGH 

01.12. Hoyerswerda, Dock 28 

+ Krombacher Kellerkinder 
08.12. Voerde, Stone + Falling Down 
26.01. Aachen, Westside Unity Festival 
+ Force of Change, ... 
www. notenouah. de 

NGOBO NGOBO 

14.12. Bamberg / Live Club 

22.12. Ladenburg / Kiste 

ONE BAR TOWN 

15.12. Hamburg / tba 

16.12. Lübeck / Hüx 


01.02. Münster/t.b.a. 

02.02. Leipzig/Conne Island 
03.02. Berlin/KATO 

PALE 

30.11. Wittmund - Jugendhaus # 

01.12. Marburg - Cafe Trauma # 

02.12. Bielefeld - Forum # 

03.12. Bonn - Joeys Apartment 
05.12. Münster - Gleis 22# 

06.12. Karlsruhe - Substage # 

07.12. München - Kulturstation # 

08.12. A- Bregenz - Berg Isel # 

09.12. Wiesbaden - KUZ Schlachthof 

10.12. Dessau - Beatclub+Generation Fuck 

11.12. Berlin - Wild at Heart 

12.12. Hannover - Bei Chez Heinz 

13.12. Jena - Rosenkeller# 

14.12. Immenstadt/Allgäu - Rainbow # 
15.12 Staffelstein - Zebra # 

18.12. Aachen - AZ # 

19.12. Osnabrück - Ostbunker # 

20.12. Itzehoe - Hollywood # 

21.12. Rostock - Mau # 

22.12. Bad Salzungen - Pressenwerk 

PETER & THE TEST TUBE BABIES 

15.12. jena - kassablanka 

16.12. berlin - knaack 

17.12. münchen- feierwerk 

18.12. Stuttgart - schlesinger 

19.12. bochum - zeche 

20.12. hamburg - markthalle 

21.12. hannover - faust 

22.12. freiburg - atlantik 

23.12. frankfurt - batschkapp 
Infos bei HHK tel. 06103- 63141 

PEACOCKS 

14. 12. Esslingen / Komma 

PSYCHO GAMBOLA 

01.12. Bielefeld - AJZ 

07.12. München- Kult + TAGTRAUM 

08.12. (A) GRAZ - Explosiv + TAGTRAUM 

POPPERKLOPPER + ACK + RASTA 
KNAST + MOLOTOW SODA 

30.11.mannheim 

1.12. (CH) basel 

7.12. Hamburg;fundbüro * HAMMERHAI 

8.12. berlin;Thommy weissbecker haus + 
HAMMERHAI 


real McKenzies 

23.1. Potdam / Lindenpark 

24.1. Hamburg / Schlachthof+ TERROR¬ 
GRUPPE 

25.1. Wiesbaden / Schlachthof 

26.1 .Dresden/Scheune+TERRORGRUPPE 

27.1. Cottbus / Club Südstadt 

28.1. Hannover / Chez Heinz 

1.2. (NL) Den Bosch / Willem 2 

2.2. B Kontich - Lintfabrik 

3.2. (CH) Zürich / Dynamo + TERROR¬ 
GRUPPE 

5.2. (CH) Solothurn / Kofmehl + TERROR¬ 
GRUPPE 

6.2. Karlsruhe / Substage + TERROR¬ 
GRUPPE 

7.2. Göttingen /Outpost+TERRORGRUPPE 

19.2. München / Backstage 

20.2. Schweinfurt / Alter Stadtbahnhof 

21.2. Bremen / Tower 

22.2. Ruhrpott 

23.2. Leipzig / Conne Island + LADY 
GOOD DIVA 

24.2. (CZ) Prag 

RAN DY 

03.12. Schweinfurt - Alter Stadtbahnhof 
09.12. Munich - Backstage 

10.12. Berlin - Knaack 

11.12. Hamburg - Logo 

12.12. Hannover - Labor 

15.12. Köln - Live Music Hall - Club 

RIFU 

25.01. Bergkamen / Yellowstone + WHEN 
IN ROAM 

27.01. Bochum Wageni + WHEN IN ROAM 
07.02. Neuruppin JWP 
08.02. Berlin Köpi 
09.02. Hammerstadt or Niesky 

RÜDE & VISSER a.k.a. Mr. Review 

25. 12. Köln / Kantine 

26. 12. Jena / Kassa Bianca 

27. 12. Erlangen / E-Werk 

28. 12. Wiesbaden / Schlachthof 

29. 12. Hamburg / Logo 

30. 12. Hannover / Musikzentrum 

SKARFACE 

08. 12. Erfurt / Petersberg 

SPICY ROOTS 

26.12. Wuppertal / Börse 

SPECIAL GUESTS 

1.12. Berlin / Kesselhaus (Skalympics) 

7.12. Eberswalde 

8.12. Schwerin 

21.12. Weihnachztskonzert Schokoladen 

25.12. Reutlingen 

26.12. Bad Salzungen / Pressenwerk 

27.12. Hamburg / Fabrik 

28.12. Bielefeld 

29.12. Leipzig / Conne Island 
Infos: felaeföthe specialauests.d& 

SLAUGHTER & THE DOGS 

30.11. Bonn/Klangstation 

01.12. Moers/Volksschule Südring 
02.12. Zedtwitz/Fernverkehr 
03.12. Saarbrücken - Klarentahl 
04.12. Hamburg/Marquee 
05.12. Berlin/Wild at Heart 
06.12. Weinheim/Cafe Central 
07.12. (CH) Luzern/Sedel 
08.12. München/Backstage 
09.12. Stuttgart/Universum 

SUPERNICHTS 

2.12.01 Koblenz (Circus Maximus) 
15.12.01Münster (Gorilla Bar) 

16.12.01 Köln (MTC) - CD-Release-Party 

SCOREFOR 

01.12. Peissenberg - Juze 
07.12. Wittlich - Haus der Jugend 
08.12. Mönchengladbach - No. 55 

15.12. Schongau - Juze 

25.12. Erlangen - E-Werk 

26.12. Mengen - Jugendhaus 

SIN CITY SUCKERS 

01.12. Dortmund / FZW + CHURCH OF 
CONFIDENCE 

23.12. Oberhausen / Zentrum Altenberg 

SKAOS 

01.12. Untenwaldhausen / SKA-RUDE 
NIGHT + BAD SHAYKIN + THE GUESTZ 
07.12. Heidelberg / Schwimmbad 
08.12. Oberhausen/ Druckluft 
+SLAPSTICKERS 
25.01. Dessau / Beatclub 
26.01. Annaberg-Buchholz / Alte Brauerei 

STEAKKNIFE 

09.02. Oberhausen / Druckluft + LOW END 
MODEL + VAGEENAS 

SOULS ON FIRE 

14.12. Moers + 4 Promille + Broilers + Iron 
Cross 

09.11. Forst-T.B.A. 

15.12. TRASH MARK - Weihnachtsparty 

21.12. München - Backstage 

30.12. Berlin - Wild at heart 

SOULMATE 

http://www. soulmate. black, de 

30.11 .Wittmund-JUZ Jung-Lütt Huus+ Pale 


01.12.Marburg-Cafe Trauma/mit Pale 
02.12.Bielefeld-Forum / mit Pale 
05.12.Münster-Gleis 22/mit Pale 
06.12.Karlsruhe-Substage/mit Pale 
07.12.München-Kulturstation/mit Pale 
08.12.Bregenz(A)-Berg Isel/mit Pale 
09.12.Wiesbaden-Schlachthof/mit Pale + 

Juno 

13.12. Jena-Rosenkeller/mit Pale 
14.12.lmmenstadt-Rainbow/mit Pale 
15.12.Staffenstein-Zebra/mit Pale 

16.12. Berlin-Dolmenclub + One man and 
his droid 

18.12. Aachen-AJZ/mit Pale 

19.12.Osnabrück-Ostbunker/ mit Pale 
20.12.1tzehoe-Exces / mit Pale 

21.12. Rostock-Mau Club / mit Pale 

22.12. Bad Salzungen-Pressenwerk/mit 
Pale 

Bnnkino: F.S K(Fabsi)T:0421-6949778 

SOLAREZ 

08.12. Sarstedt, Klecks 

11.12. Marburg, Cafe Trauma 

12.12. Heidelberg, Schwimmbad + SKINNY 
NORRIS 

14.12. (CH) Winterthur, Gaswerk + SKINNY 
NORRIS 

15.12. Backnang, JZ + SKINNY NORRIS 

16.12. Wiesbaden, Schlachthof + MARKY 
RAMONE + AMULET 

19.12. Bonn, Klangstation 

23.12. Hamburg, Logo + AUNT SALLY 

STRIKE ANYWHERE 

28.11. Rosswein / Juze 

29.11. Berlin/Wild At Heart 

30.11. Erfurt/tba 

1.12. Hannover / Korn 

2.12. Münster / Gleis 22 

3.12. Wiesbaden /schlachthof 

5.12. Monheim / Sojus 7 

SHEMALE TROUBLE + HOOKEY + 
BUMMER 

03.01. Berlin, Wild at Heart 

04.01. Jena, Kassablanka • 

05.01. Kiel, Alte Meierei 

06.01. Hamburg, Marquee 

07.01. Hildesheim, Kulturfabrik 

08.01. Marburg, Cafe Trauma 

09.01. Tuebingen, Bierbrezel 

11.01. Muenchen, Cafe Cult 

12.01 .Maxhuette-Haidhof.Huettenschaenke 

SCRAPY 

30.11. Fürth 

01.12. (A) St.Veith/ FESTIVAL 
08.12. Koblenz / Circus Maximus 

14.12. Eggenfelden 

21.12. Bad Winsheim / JUZ 

22.12. Köln / Stollwerk 

25.12. Stuttgart / Schlesinger 

26.12. Bad Salzungen / Pressungen 

27.12. Hamburg / Fabrik 

28.12. Zwickau / Alarm 

29.12. Leipzig / Conne Island 
11.01. Göttingen / JUZ 

12.01. Oberhausen / Druckluft + NO 
RESPECT 

SPECIAL GUESTS 

01.12. Berlin KULTURBRAUEREI 
- SKALYMPICS Vol.2 

8.12. Schwerin / alternative ska party 

10.12. (A) Wien / tag der menschenrechte 

21.12. berlin / schokoladen 

25.12. Wilhelmshafen 

26.12. bad salzungen 

27.12. hamburg / fabrik 

28.12. zwickau / alarm 

29.12. leipzig / conne island 
2.02. neustadt / wotufa 

SCHWARZ auf WEISS 

01.12.Hannover-Chez Heinz 

27.12. Annaberg-Alte Brauerei 

28.12. Bischofswerda- East Club + Dr.RING 
DING 

BookinaJ.Scholz T:06222-3d560Q 

SMOKE BLOW 

30.11. Oldenburg -Cadillac + Soulmate 
01.12. Marburg -Cafe Trauma + Soulmate 
02.12. Bielefeld - Forum +Soulmate 
06.12. Karlsruhe - Substage +Soulmate 
07.12. München - Kulturstation +Soulmate 
08.12. A- Bregenz - Berg Isel +Soulmate) 
09.12. Wiesbaden - KUZ Schlachthof 

+Soulmate, +Juno 

11.12. Berlin - Wild at Heart +Soulmate 

12.12. Hannover - Bei Chez Heinz 

13.12. Jena - Rosenkeller +Soulmate 

15.12. Regensburg/Maxhütte - Hütten- 
schenke (+Soulmate 

16.12. Nürnberg - Dese +Soulmate 

20.12. Itzehoe - Hollywood +Soulmate 

21.12. Rostock - Mau +Soulmate 

22.12. Bad Salzungen - Pressenwerk 

STROHSAECKE 

15.12. Berlin / KÖPI: 10 Jahre STROH- 
SÄCKE-party + 5 Jahre ANTIDOTE- 
party + SHOCKS + INSTINCT OF 
SURVIVAL 

Infos: www.attackrecords.de 

SPRINGTOIFEL 

30.11.Muenster / Triptychon +Hammerhead 
01.12. Weinheim / Cafe Central 
07.12.-Leipzig / Conne Island + Broilers 
08.12. Berlin / Razzle Dazzle + + Broilers 
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OHL 

30.11. Kiel/Alte Meierei 
(Info: boller(a)derboller. de) 

01.12. Siegburg / SJZ 
(Info: d.epsteinföfreenet.de) 

02.12. Oberhausen / Altenberg 
(Info: Frank. Tel.: 0208 - 96 95 5 95) 

OXYMORON 

11.01. Schweinfurt/Alter Stadtbahnhof + 
rejected youth 

12.01. Bischofswerda/East Club 
17.01. (CH) Luzern/t.b.a. 

18.01. Osnabrück/JUZ Westwerk 
19.01. Moers/JUZ Henri 
21.01. Freiburg/Atlantik 
30.01. (NL) Leuwarden/De Gloppe 
31.01. Peine/t.b.a. 


PARANOIACS 

25.12. Erlangen E-Werk 

POPPERKLOPPER + BAFFDECKS + 
MOLOTOW SODA 

25.12. Jena 

26.12. Berlin; Razzle dazzle 

27.12. Schwerin 

28.12. Hildesheim(ohne PK) 

29.12. Gießen 

30.12. Oberhausen 

PSYCHO GAMBOLA 

01.12. Bielefeld - AJZ 

07.12. München - Kult + TAGTRAUM 

08.12. (A) GRAZ - Explosiv + TAGTRAUM 

REJECTED YOUTH 

11.01. Schweinfurt/Statt- 
bahnhof + OXYMORON 

( 0 ■ RADIOACTIVES 

03.11. Bochum - Zeche 


10.11. Münster - Leeze 


16.11. Aachen - 


Musikbunker 

17.11. Stadtlohn-JZ Treff 


23.11. Gronau - 

Aula Realschule Epe 

24.11. Übach-Palenberg - 
Rockfabrik 

07.12. Bonn - Klangstation 
08.12. Haltern - Trigon 

15.12. Bielefeld- 
Falkendom 

RASTA KNAST 

30.11. Mannheim /Juz + 
Popperklopper + Molotow 
Soda + ACK 

1.12. (CH) Basel/Hirschen- 
eck + Popperklopper + 
Molotow Soda + ACK 

7.12. Hamburg / Fundbüro 
+ Popperklopper 

+ Hammerhai + ACK 

8.12. Berlin / Tommy Weiß. 
Haus + Popperklopper + 
Hammerhai + ACK 

14.12. Wermelskirchen / 
JUZ + Machine 

Gun Etiquette 

REVEREND JONES 

25.11.Saarbrücken - 
Hellmut 

28.11. Nürnberg -Klüpfel 
08.12.Emmerich- 
Jugendcafe "Am Brink" 


19.01.Bad Muskau 

SKARFACE + BIG D & THE KIDS 
TABLE + NO AUTHORITY 

30.11. (CH) Winterthur / Gaswerk 
Beginn: 20 Uhr 

1.12. Aarau / Kiff 
Beginn: 21 Uhr 

SOULS ON FIRE (ex MIOZÄN) 

+ RUNNIG RIOT 

21.12. München/Backstage 

25.12. Ulm/Beteigeuze 

26.12. (A) Wien/Shelter 

28.12. Potsdam/Archiv 

30.12. Berlin/Wild at Heart 

SCATTERGUN 

24.12. Berlin -wild at heart 

TROOPERS 

01.12. Berlin-Köpenick/ABC Club 

TROJANS 

14.12. Düsseldorf / Haus d. Jugend 

21.12. (A) Höchst QV-Stadl 

22.12. Tuttlingen / Rittergarten 

23.12. (CH) Chur / Safario Beat Club 

TAGTRAUM 

01.12. Schweinfurt - Stattbahnhof 
07.12.München-Kult +PSYCHO GAMBOLA 
08.12. (A) Graz - Explosiv + PSYCHO 
GAMBOLA 

Vita-Booking: 02456-501082 

THYPHOON MOTOR DUDES 

15.12. Kiel / Hansastrasse 48 - Kiel + 
FYREDOGS 

TRASHCAN DARLINGS 

28.11. Freiburg "KTS” 

29.11. Köln "Underground" 

30.11. Rheine "Dramabar" 

01.12. Rostock "JAZ" 

TINNITUS 

02.12. Koblenz -Circus Maximus + Super¬ 
nichts 

16.12. Köln - MTC + Supernichts 

TRAGEDY 

28.11. (B) Gent 

29.11. (NL) Amsterdam / OCCII 

1.12. (NL) Groningen + HARUM SCARUM 

2.12. Bremen / Freizi + AMEN 81 

3.12. Hamburg / Flora 

4.12. Bochum / Wageni , 

5.12. Giesen / AKA 44 + HARUM SCARUM 

6.12. Mannheim / Juz + PRONE 

7.12. (B) Liege / La Zone + BORN DEAD 
ICONS 

8.12. Stuttgart-Bernhausen / Z 
Infos: Skuld(3)swol.de 

UNSEEN+ F-MINUS 

22.3. Düsseldorf / AK47 

The Vageenas 

15.12.01 Ajz, Siegburg 

26.01.02 KruzefixFestival, München 

09.02.02 Druckluft, Oberhausen 

VENEREA 

07.12. Saarlois/Skate Contest 

VOICE OF A GENERATION 

11.12.01 -(B) Gent - Frontline 
12.12.01 - Wermelskirchen - Bahndamm 
14.12.01 - Berlin - Wild At Heart 
15.12.01 - Leipzig - Lichtwirtschaft 
16.12.01 - Hamburg - Marquee 

WOOF 

23.12. Warburg, Kuba 
26.01. Haan, JZ Haan 

WOHLSTANDSKINDER 

08.12. Trier - Ex Haus 

15.12. Wertheim - Cafe Zentral 

21.12. -(CH) Thun/Mokka 

22.12. -Wangen / Tonne 

23.12. -(CH) Basel / Sommercasino 
+ Lokalmatadore 

26.12. -Chemnitz / Weihnachtspogo 

27.12. -Berlin / Wild at Heart 

28.12. -Hannover / Musikzentrum Nord 

29.12. -Hamburg / Marquee tbc 
26.01. Sennscheid - Juz 
Vita-Bookino: 02456-501082 

WHEN IN ROME 

11.01 (A) Graz 7 7 Jahre fixe! 

18.01 Berlin Köpi 

25.01 Bergkamen JUZ Yellowstone + 

RIFU 

WINDFALL 

30.11. Ilsede/Badehaus 

02.12. Hamburg/Marquee 

03.12. Schweinfurt/Alter Stadtbahnhof 

04.12. München/Backstage 

06.12. (CZ) Prag/007 

07.12. Jena/Rosenkeller 

09.12. Berlin/Wild at Heart 

0 























Antidote 

Ihre 


: 


NY Rel-X - Paranoia 10/CD EP 
5 Songs feinster punkrock un 
Avengers, Violators Stil mit 
I Sängerin aus New York! 


Agrotoxico - caos 1998 Lp 

15 Oldschool Brasilien 
Hardcoreknaller! 


Antidote - my life Pic. Lp / CD 
Das erste Album erstmals in 
Europa erhaeltlich, 

20 Pogokracher! 


Blind Pigs - süsse Wut Lp 
Punkrock von 77 bis HC 
aus Brasilien! 


Laden: Direkt am HBF Bochum, Montag 12-20 UHR, Samstag 12- 1 6 UHR 
Gabel: Unsere Platten gibt es bei Plastic Bomb, Knock Out, Nasty Vinyl, Fligbt 13 etc.» 
Mailorder: Liste gibt es gegen Rückporto oder einfach unsererHomepagiesuchen! 
Buttonfabrik: Neben unseren 500 Motiven könnt Ihr auch eigene Motive 
_ schnell und preiswert hersteilen lassen! 

Dirty Faces 

Universitätsstr 16 44789 Bochum 
tel 0234 331624 fax 0234 3252640 
dirtyfaces&gmx.de www.dirtyfaces.de 
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BONECIUJSIIEK 


working for nothing... 

's 

BONECRUSHER „Working For Nothing“ LP / CD 
ihr 2. Album als Nachpressung. Plus 2 
Bonussongs in unveröffentlichten Versionen. 
Neues Cover IBester US streetpunk !!! 


GONADS „Schitz -Oi!-Phrenia“ LP 
Brandneues Album der UK Kultband. Inc 
„Hitler was a ’omo“ und „Anal Intruder“ 
Noch Fragen ? CD on Captain Oi! 


PILLOCKS „GotThe Edge“ CD 
Melodischer Street Punk Rock ,n’ 

Roll mit einem Touch SKA. Ihr zweites Album 


DISCIPLINE „Love Thy Neighbor“ LP 
LP version vom letzten Album. Feinster 
„“Streetcore“ aus Holland. 


Oxy/AORON 


LOIKAEMIE & MENACE 7“EP 
7“. Gecovert wird ein song der jeweils 
anderen Band plus ein neuer Song 


OXYMORON „Feed The Breed“ LP / CD 
14 brandneue Songs. CD im Digipack, 
LP im Klappcover. 





































